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Vorwort.

Für die Verzeichnung der nichtstaatlidien Archive im Kreise Sagan und die Anlage 
dieses Bandes sind dieselben Grundsätje maßgebend geblieben, welche für die Inventarisation 
des Kreises Sprottau angewandt wurden 1). Wenn auch in beschränkterem Mage als bei dem 
Kreise Sprottau mußten auch hier geeignete Kräfte für die Mitarbeit gewonnen werden. Die 
Organisation und Leitung der Arbeiten wie die Redaktion der Manuskripte der Mitarbeiter 
lag in den Händen des Herausgebers.

Die Archivalien der einzelnen Landgemeinden und Dominien wurden von den Herren 
Lehrern des Kreises ermittelt und verzeichnet, nur in einzelnen Fällen, wo es sich um schwer 
lesbare ältere Archivalien handelte, mußte der Herausgeber helfend eingreifen. Dankbar an­
erkannt seien die Bereitwilligkeit und der Eifer der Lehrerschaft des Kreises, mit welchem 
sie sich dieser oft umfangreichen Arbeit unterzog. Herzlicher Dank sei besonders Herrn Schul­
rat Dr. Feilhauer in Sagan für seine gütige Unterstüßung der Inventarisationsarbeiten gesagt.

Die Verzeichnung der Pfarrarchive übernahmen gütigst die Herren Ortsgeistlichen. In 
nur wenigen Fällen, wo örtliche Stellen versagten, konnten im ev. Konsistorium zu Breslau 
liegende Verzeichnisse von Archivalien der Kirchengemeinden als Ersatz herangezogen werden.

Die Bearbeitung der Archivalien in den Städten lag dem Herausgeber ob. Von 
anderer Seite wurden hier nur die Akten der reponierten Registraturen der Magistrate von 
Priebus und Sagan verzeichnet, und zwar geschah die Verzeichnung der ersteren durch die 
Lehrerin Fräulein V. Spremberg in Priebus, die der Saganer Akten durch einen Beauftragten 
des Magistrats. In Anmerkungen bei den einzelnen Städten ist — eine Erweiterung gegen­
über dem Sprottauer Inventar — auf archivalische Quellen zur Stadtgeschichte hingewiesen  
worden, welche sich an anderen Orten, vornehmlich im Staatsarchiv zu Breslau befinden. Diese 
Hinweise dürften den Erforschern der Ortsgeschichte willkommen sein. Den eigentlichen 
Archivalienverzeichnissen wurden kurze Übersichteanüfaftp.-Tlie Geschichte der einzelnen Stadt­
archive vorausgeschickt.

Das Manuskript für die Abteilung III „Thronlehn Fürstentum Sagan“ wurde ebenso 
wie das angefügte Orts- und Personenregister vom Herausgeber hergestellt. Bezüglich der 
Archivalien des Thronlehns sei auf die Ausführungen auf den Seiten 93 und 94 hingewiesen.

Mittel für den Drude sind von dem Herrn Minister für Wissenschaft, Kunst und Volks­
bildung durch gütigste Vermittelung des Herrn Regierungspräsidenten in Liegniß, von der 
Provinzialverwaltung der Provinz Niederschlesien, der Herzoglichen Verwaltung, dem Kreis­
ausschuß und dem Magistrat zu Sagan zur Verfügung gestellt worden. Allen diesen Stellen  
ergebensten Dank.

Herzlichster Dank gebührt an dieser Stelle dem Staatsarchivdirektor Herrn Geheimen 
Archivrat Dr. Wutke in Breslau, welcher die Inventarisation des Kreises Sagan in jeder W eise 
unterstützte, auch die Korrekturbogen dieses Werkes mitgelesen hat. Seiner Sachkenntnis 
verdankt die Arbeit manche Bereicherung.

Aufrichtiger Dank für ihre stete und verständnisvolle Förderung der Arbeiten sei noch 
dem Herzoglich Saganschen Generalbevollmächtigten und Kammerdirektor Herrn v. Brünneck, 
Herrn Landrat v. Bezold und Herrn Ersten Bürgermeister Dr. Kolbe zu Sagan gesagt, ferner 
allen Korporationen und Gönnern, welche in ihrem Besiß befindliche Archivalien für die Ver­
zeichnung zur Verfügung stellten.

B r e s l a u ,  im Januar 1927. _  . . _
E r i c h  G r ä b e r

1) E. Gräber, D ie Inventare der nichtstaatlichen Archive Schlesiens, K reis Sprottau (Cod. dipi. Sil. XXXI). 
B reslau 1925.
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I. Landgemeinden und Dominien. )
Ablaßbrunn. Gem.: Nur laufende Yerwaltungsakten.
Alte Forstkolonie. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Altkirch. Gem.: Sämtliche ältere Archivalien sind vernichtet. Dom.: Nur moderne Ver­

waltungsakten. Kath. Schule: Nur moderne Verwaltungsakten.
Kath. P farram t: Chronik der Parodiie seit 1902. — Zinsregister der Propstei ad sanctum 

spiritum in Sagan 1759. — Kirchen-, Pfarr- und Sdiulmatrikel 1800. — GrundbuAakten 19. Jahr­
hundert. — Ablösungsrezesse 1868. — Intabulatio der Eckersdorfer Propsteizinsen 1740. — Er­
nennung des Pfarrers Adam zum Ehrenkanoniker an der Kathedralkirche zu Breslau 1854.

Annenhof. Dom.: Nur moderne Verwaltungsakten.
Bergisdorf. Gem.: Schöffenbuch 1526-1794.
Dom.: Pachtkontrakte über Küh-und Jagdnufeung 1794. — Vermessungsregister 1816. — 

„Kaufbriefe über die Nahrungen der Einwohner in B.”, aufgestellt 1812, zurückgehend bis 1775, 
einige Nachrichten bis 1526. — Vermessungsregister 1816.

Birkenlache. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Bogendorf. Gem.: Nur Verwaltungsakten seitdem  19. Jahrh. Dom.: Nur moderne Ver­

waltungsakten.
Brennstadt. Gem.: Sämtliche ältere Archivalien wurden in den Kriegsjahren als Altpapier 

verkauft. Nur laufende Verwaltungsakten.
Briesnitz, Nieder. Gem.: Nur Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert.
Briesnitz, Ober. Gem.: Ober Briesniher Specifikation 1659. -  Abschaffung des Natural- 

Schaf-Vorviehes 1798. — Lieferungen in das Garnisonmagazin Grünberg 1799. — Briesniker 
Kriegslieferungen 1 8 0 6 -1 8 1 3 ,— Gemeinderedmungen seit 1816. — Dorfgerichtsakten 1837. 1838. 
1845. — Einquartierungssachen 1802. — Miscellanea der Erbscholtisei 1830 — 34. — Verwaltungs­
akten aus dem 19. Jahrhundert.

Kath. P farram t: Ausser den Kirchenbüchern nur die modernen laufenden Verwaltungsakten.
L eh n g u t, E rb sch o lt ise i:  Nichts vorhanden.
Buchwald, Nieder. Gem.: Schöffenbuch 1691 — 1796. Dom.: Nichts vorhanden.
Buchwald, Ober. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Nur laufende Verwal­

tungsakten.
Burau. Gem.: Nur Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert. Schule: Grundbuch der 

Schule. — Schulchronik, angelegt 1865. -  Schülerverzeichnis seit 1828. Dom.: Die ehemals in 
Burau befindlichen Archivalien waren bei der Uebernahme des Besides durch die Gräfin Lüttichau 
im Jahre 1906 nicht mehr vorhanden. Jefit dort nur moderne Verwaltungsakten.

Charlottenthal. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Cosel. 1617 Mai 19. Prag. Kaiser Matthias bestätigt einen Vertrag zwischen den Ge­

meinden Cosel und Kunzendorf und dem Grafen von Promnifi von 1604 Dez. 21., wodurch sich 
die Gemeinden von zu leistenden Diensten und Lasten freikaufen. Or. Papier. Mit aufgedr. 
Siegel und eigenh. Unterschrift des Kaisers.

Bestätigungen des Vertrages durch: Kaiser Ferdinand II. d. d. 1626 Juli 9. Wien, Herzog 
Max Wenzel v. Sagan d. d. 1651 Juli 6. Sagan, Herzog Ferdinand v. Sagan d. d. 1693 Dez. 16. 
Regensburg, Herzog Philipp v. Sagan d. d. 1729 Dez. 22. Sagan und König Friedrich II. v. Preugen 
d .d . 1743 Febr. 16. Berlin. Sonst nur Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert.

’) A lle  Orte, bei welchen keine K reisangabe steh t, lieg en  im K reise Sagan.
C o ò e x  d i p l o m a t i c u s  S i l e s i a e  XXXII .
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2 Kr. Sagan, Cosel —Grog Dobritsch.

Kath. P farram t: Kirchenrechnungen seit 1695. — Kirchenrechnungen von Grog Reichenau 
und Schöneich 1793 — 1870. — Kunzendorfer Kirchenregister und Rechnungen 1794—1817. — 
Acta betr. die Küsterei- und Schulgebäude 1796. — Acta betr. die Verwaltung der für erloschen 
erklärten Parochien Grog Reichenau und Schöneich 1835. — Acta betr. die Wiederherstellung der 
eingeäscherten katholischen Pfarrkirche 1828/29. — Ferner allgemeine Verwaltungsakten aus dem 
19. Jahrhundert.

Diebau. G e m.: Nur laufende Verwaltungsakten. Schule: Schulchronik. Dom .: Die älteren 
Archivalien sind bei einem Schlogbrand vernichtet worden. Nur moderne Verwaltungsakten.

Dittersbach. Gem.: Rezesse, Ablösungssachen und allgemeine Verwaltungsakten seit dem 
19. Jahrhundert. Dom.: Mühlenordnung der Küpperschen Mühle 1618. — Steuersachen 1630— 1741. 
M ilitaria  1648 — 1814. (Fouragierliste 1648. — Verordnung betr. Schanzarbeiten 1648. — Militär­
steuern 1653. — Requisitionen durch schwedische Truppen 1659. — Abgaben von Dittersbach und 
Greisig 1670. — Teil einer Quartierliste 1676. — Werbungen 1707. — Einquartierungen 1707 — 1790. 
— Kriegssteuern 1735/36. — Einquartierungen, Requisitionen, Marsdiliquidationen, Reklamationen 
1740 — 67. — Feldzug 1813 — 14). — B rau u rb ar 1656—1825. (Festsegung des Braukontingents für 
das Dominium 1656. — Biersteuerquittungen 1 6 32-36 , 1729 — 36. — Brauurbar zu Dittersbach, 
Greisig und Küpper 1704 — 09. — Schankerlaubnis für das Dominium 1825). —

Verordnung der Gräfin Reug j. L. betr. die Bauernvermögen 1707. — Gerichtsurteil in einem 
Streit zwischen dem Verwalter der Hospitalgüter in Dittersbach und der Herrschaft 1708. — 
Bergordnung der „Vorsorge Gottes“ Grube 1710. — Hütungssachen 1708 — 1850. —

B e s ig v e r h ä ltn is s e  1744 — 1798. (Verpachtung von D., Greisig und Anteil Küpper an den 
Oberamtmann Georg Sigmund Neumann und späterer Kauf durch diesen, Leistung des Treu­
eides durch ihn für den Herzog v. Sagan. Verpachtung des Gutes Rüdeersdorf (Kr. Sprottau). — 
U rbare 1780 — 86. Untertanensachen 1695 — 1781. — (Dabei Losbriefe: Christof Pohl 1747, Christof 
Lange 1720, Elisabeth Räbiger 1751, Hans Heinrich Borsch 1704, Eva Rosina Kothe 1767, Sedina 
König 1750, Friedrich Gürcke in Kunzendorf 1773, Georg Schade in Reinshein (Kr. Freystadt) 1766, 
Hans Adam Seiffert 1767. Geburtsbriefe: Michael Walter 1725, G. Lehmann 1724. Heiratser­
laubnis: Anna Rosina Wittge 1777, A. Chr. Zimpler 1739). Erbuntertänigkeitsregister 1689. — 
Erklärungen der Besiger betr. die Erbuntertänigkeit 1695—1713. — Milderung der Frondienste 
1713 — 17. — Königl. Entscheid über die Dorfaue 1781. — Verfügung der Kriegs- und Domänen­
kammer zu Glogau betr. die Errichtung von 15 neuen Häuslerstellen 1781. — Kaufbestätigungen 
Hedwig Karge — Heinrich Körner in Dittersbach 1668 und Hans Preibisch in Küpper 1667. — 
Rechtsverzeichnis der Herrschaft D. dem zur Herrschaft gehörigen Dorfanteil von D. gegenüber, 
festgestellt durch Erdmann v. Bibrach und Heinrich von Knobelsdorff 1742. —

Kath. P fa rra m t: Bischöfl. und Kgl. Kurrenden 1701 - 5 4 , — Desgl. 1761 — 1780. — Liber 
currendarum episcopalium 1800 — 42, 1 8 4 2 -6 1 . — Sammlung von Edikten, Patenten und Ver­
ordnungen 1746—1810. — Acta betr. die Kirchviehwege 1690—1716. — Acta betr. die Kirchgärtner 
1695 — 1766. — Saganer Getreidepreise 1717-20. — Verzeichnis aller Pfarreten-Einkommen im 
Fürstentum Sagan im Jahre 1540. (1719). — Acta betr. das Abkommen über 2 Kraut- und Rüben­
beete auf dem herrschaftl. Vorwerk zu D. und über die „ewige Kuh“ 1725 — 26. — Nachricht 
über den Zustand der zum Saganer Archipresbyterat gehörenden Kirchen und Schulen 1756—57. — 
Legung einer W asserleitung durch die Widmut 1770. — Actus ecclesiae paroch, et scolae Ditters- 
bachiensis, aufgezeichnet von Pfarrer Pritsch um 1825, desgl. für Mednig und Kalkreuth. — Ent­
wurf zur Kirch-, Pfarr- und Schulmatrikel für die Filiale Kalkreuth 1829. — Kaufbriefe bezw. 
Freibriefe für die Kirchgärtner Heinrich Beyer 1713, Redezeh 1771, Hans Georg Scholze 1783, 
Christian Mader 1784 und Christian Adams 1786. —

Im P r iv a tb e s ig  d es  L e h r e r s  A ide: Lehnbrief für die Marianne Magdalene verwitwete 
Landrätin v. Tschammer über Gut und Anteil Mittel Kunern (Kr. Münsterberg) d. d. 1763 Jan. 23.

Dober-Pause. Gem.: Ältere Gemeindeakten in der Nachkriegszeit vernichtet. Nur laufende 
Verwaltungsakten. Dom.: Nichts vorhanden. (Vgl. hierzu Gräber, Die Inventare der nichtstaat­
lichen Archive Schlesiens, Kr. Sprottau (Cod. dipi. Sil. XXXI) S. 127 ff, wo eine Reihe von Archi­
valien über Dober-Pause aufgeführt werden, welche sich jegt im Burggräflich Dohnaschen Archiv 
in Mallmig, Kr. Sprottau, befinden).

Dobritfch, Groß. Gem.: Separationsrezeg 1882. Sonst nur laufende Verwaltungsakten. 
Schule: Acta betr. die Errichtung eines Urbars aus dem Ende des 18. Jahrhundert. Dom.: 
Nichts vorhanden.



Kr. Sagan, Klein Dobritsch —Gräfenhain. 3

Dobritsch, Klein. Gem. und Dom.: Nur moderne Verwaltungsakten.
Dohms. Gem.: Nurlaufende Verwaltungsakten. Schule:Schulchronikbis 1836zurückreichend.
Ev. P farram t: Taufbuch 1646 — 1664 (E isenberg)1) Allgem. Verwaltungsakten (Orgelbau, 

Kirch-, Pfarrhaus- und Küsterhausbausachen, Kirchensteg, Pfarr- und Küsteracker, Stiftungssachen 
seit der Mitte des 19. Jahrhunderts). Kirchenchronik v. Kaul, angelegt 1856, fortgeführt von Pastor 
Gagmeyer bis 1918.

Dubrau. Ge m.: Kurrendenbuch, auch für Sdirothammer, seit 1819. Militärstammrolle 1835-56. 
Rezesse 1855 und sonstige Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert. Schule: Schulchronik 
seit 1788. Dom.: Nichts vorhanden. Archivalien sind durch den Schlogbrand am 31. 1. 1926 
vernichtet worden.

Eckersdorî. Gem.: Umfangreiche Aktenvernichtungen auch der Schöffenbücher in den legten 
Jahrzehnten. Vorhanden nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan 
gehörig.

Kath. Pfarram t: Kirchenrechnungen von Eckersdorf 1687—1818, Petersdorf 1758 — 1884 
und Buchwald 1743 — 1860. — Journale über Einnahme und Ausgabe: Eckersdorf, Petersdorf und 
Buchwald seit 1792. — Besegungsakten 1859 — 1873 und 1842—1890. — Aufsichtsakten: Wahl der 
Kirchenvorstände seit 1874 und Kirchenvisitationen seit 1819. — Grundbuchakten von Pfarrei, 
Kirche und Küsterei für Eckersdorf, Petersdorf und Buchwald. -  Eckersdorf er Kirch viehwege: 
Ablösung der Schafhütung und Verkauf der Viehwege 1704 ff. — Pachtverträge seit 1850. — 
Bauten und Reparaturen zu Eckersdorf 1810—1888, 1860 — 1898 und seit 1898. — Glocken der 
Kirche und ihr Umgug 1853—57. — Neubau des Schul- und Küsterhauses zu Petersdorf 1867. — 
Reparaturen an kirchlichen Gebäuden zu Petersdorf und Buchwald 1808—90. — Kirche undKüsterei- 
verhältnisse bezügl. der Bauten in Buchwald seit 1869.

Eichdorf. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Eisenberg. Gem.: Ein groger Teil der Archivalien wurde während des Krieges als Alt­

papier verkauft. Noch vorhanden Rezesse und Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert. Dom. 
(jegt aufgeteilt): Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.

Kath. P farram t: Tauf-, Trauungs- und Sterberegister seit 1677.2) Akzidentienverzeichnis 
1645. — Pfarreinkünfte 1540 — 1809. — Kurrenden seit 1710. — Königl. und bischöfl. Verordnungen 
seit 1747. — Pfarramtsverordnungen seit 1757. — Acta betr. die Schule seit 1787. — Kommuni­
kantenlisten seit 1766. — Acta betr. die Widmut seit 1793. — Pachtverträge seit 1770. — Ver­
zeichnis der Stiftungen 1794. — Acta betr. Stiftungs- und Widmutskapitalien seit 1796. — Acta 
betr. rückständige Zinse 1792. — Bauakten seit 1794. — Kirchenrechnungssachen seit 1791. — 
Kircheninventarien seit 1775. — Matrikel der Küsterei seit 1803. — Dotation der Schule 1763. — 
Acta betr. einen Kirchendiebstahl 1797/1823.

Elzewiese. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Erdmannsdorf. Dom.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Fischendorf. In Sagan eingemeindet.
Freiwaldau siehe unter Abt. II Städte.
Gladisgorpe. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan 

gehörig.
Gorpe, Nieder. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Gorpe, Ober. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Gräfenhain. Gem.: Verwaltungsakten seit dem Beginn des 19. Jahrhunderts. -  Dom.: 

Nichts vorhanden. Während des Krieges wurden umfangreiche Aktenvernichtungen vorgenommen.
Kath. P farram t: Tauf-, Trau- und Begräbnisbuch seit 1667. 3) — Laufende Verwaltungs­

akten, Kirchen-, Schul- und Forstsachen seit 1847, auch betr. Grog Petersdorf und Reichenau. -  
Kirchenchronik, angelegt von Pfarrer Kleinigke im Jahre 1851, fortgeführt bis 1898.

Ev. P farram t: Matrikel der ev. Kirchengemeinde Reichenau 1848. — Desgl. der ev. Kirche 
und Schule zu Gräfenhain 1848. — Geschichte der ev. Kirchengemeinden Reichenau und Gräfen­
hain o. J. und Verfasser. — Konfirmanden- und Kommunikantenregister seit 1832. — Lagerbuch 
der ev. Kirche Reichenau 1886, desgl. Gräfenhain 1886.

1) Oben aufgefüh rtes Taufbuch feh lt in „Die Kirchenbücher Schlesiens be ider  C on fessionen“, h erausgegeben  
vom  V erein  für Geschichte und A ltertum  Schlesiens. B reslau 1902.

2) In „Die Kirchenbücher Schlesiens beider C onfessionen“ fälschlich als Anfangsjahr erst 1691 angegeben .
3) In „Die Kirchenbücher Sd ilesien s beider C onfessionen“ fälschlich 1685 als Anfangsjahr angegeben .

1*
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Greisitz. Akten des Neumann-Dittersbacher Justizamtes betr. die ev. Sdiule 1798. Sonst nur 
laufende Verwaltungsakten. Dom: Nichts vorhanden.

Haibau. Stadt, siehe Abteilung II Städte.
Haibau. Dom.: Nur Verwaltungsakten aus der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts und 

die laufenden Verwaltungsakten.
Hansdorf bei Sagau. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Im Privatbesife von Frl. 

Marie Herrmann: Kurrendenbuch 1809 — 1923. Nachweisung der Kantonisten 1843.
Hartmannsdorf, Nieder. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Ev. P farram t: Errichtungsurkunde für die Kirchengemeinde 1744. — Acta betr. allgem. 

Kirchensachen seit 1836. — Kirchenredmungen seit 1829. — Widmuts-, Dezem- und Bausachen 
auch betr. die Kirche in Leuthen aus dem 19. Jahrhundert.

Kath. P farram t: 1) Rechnungsbuch 1658 —1788. — 2) Juspatronatus in Leuthen 1678 —1785. 
— 3) Dezemsachen 1702 — 1864 und Zehntablösung 1864 — 1871. — 4) Ablösung von Ackerbeeten 
für Pfarrei, Küsterei, Schule 1872. — 5) Erlöschung der Pfarrei Leuthen 1834. — 6) Turmbau in 
Leuthen 1788. — 7) Leuthener Viehweg 1846 — 1848. — 8) Pachtvertrag über Erbschusterei in 
Leuthen 1788. — 9) Sperrung der Freiwaldauer Kirche 1758 — 1793. — 10) Übergabe der kath. 
Kirche in Freiwaldau an die Protestanten 1805 — 1834. — 11) Baulichkeiten an Pfarre, Schule, 
Kirche in Nieder Hartmannsdorf u. Freiwaldau 1723 — 1780. -  Ferner laufende Verwaltungsakten.

Hartmannsdorf, Ober. Gern: Ältere Bestände durch Brand vernidhet, nur noch laufende 
Verwaltungsakten. D om .: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.

Heiligensee. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Hermsdorf, Wendisch. Gem.: Allgemeine Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert. 

Schule: Chronik der Schule und des Ortes, begonnen 1845. — Akten der Ortschulinspektion 
Zibelle (Kr. Sorau) betr. die Schule 1836 — 58. — Personalakten der Lehrer 1830 — 45. — Sdiüler- 
verzeichnisse seit 1830. — Akten der Pfarrei zu Zibelle betr. den Schulhausbau zu H. 19. Jahrh.

Hermsdorf bei Priebus. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Nichts vorhanden.
Hermsdorf bei Sagan. Gem.: Verwaltungsakten und Rezesse seit dem Beginn des 

19. Jahrhunderts. Schule: Schuldironik 1811 beginnend.
Hertwigswaldau. Gem.: Nur ein Rezeß (1840) und laufende Verwaltungsakten seitdem  

19. Jahrhundert. Dom.: Gehört der Stadt Sprottau.
Ev. P farram t: Außer den Kirchenbüchern nur laufende allgem. Verwaltungsakten.
Kath. P farram t: Erbetene Auskunft ist nicht erteilt worden.
Hirschfeldau. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Kath. P farram t: Protokoll- und Kurrendenbuch 1707-51 . — General-Vikariatamts-Ver- 

ordnungen 1752 — 1808. — Kirchenrechnungen von H. 1688-1781. — Desgl. von Küpper 1741 —79.— 
Dezemrechnungen 1782. — Kirchenvisitationsakten 1722. — Pfarrinventar 1793 — 1871. — Ver­
pachtung der Widmut 1 7 6 2 -8 3 . — Bauakten 1773 — 1876.

Hirschfeldau, Nieder. Dom.: Nichts vorhanden.
Hirschfeldau, Ober. Dom.: Nichts vorhanden.
Jamnitz-Pattag. Gem.: Nur Verwaltungsakten und Rezesse seit dem 19. Jahrhundert.
Jenkendorf. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom .: Zum Lehnsfürstentum  

Sagan gehörig.
Kalkreuth. Gem.: Schöffenbuch 1665 — 1776.
E rb sch o lt ise i:  Nichts vorhanden.
Kleppen, Alt. Gem.: Nur Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert.
Kleppen, Neu. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Klix. G em.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Kochsdorf. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Nichts vorhanden.
Kothau, Klein. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom .: Nichts vorhanden.
Kottwitz. G em.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Ev. P farram t: Abendmahlsgäste 1742 — 1856. — Konfirmandenregister seit 1833. — Kgl. 

Konzession zur Erhebung des Kirchenstellengeldes vom Grundbesiß 1742. — Kirchenchronik, 
verfaßt in den 30er Jahren des 19. Jahrhunderts durch Pfarrer Sonntag. — lOOjähr. Jubiläum 
der Kirche 1842. — Ornamente der Kirche 1839. — Kirchenvisitationen 1842—62. — Entwurf einer 
statist. Tabelle 1833—36. — Dismembration des Gutes in K. und Rechte der Kirche und Schule 
1844—48. — Gemeindemitglieder in Reichenbach und Neuwaldau 1795— 1814. — Kircheneinkünfte
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1807—50. — Bauten 1829—36. — Verfahren gegen Peterswaldau wegen verweigerter Kirchbau- 
dienste 1841—45. — Kottwitjer Predigtsammlung 1831—40. 1834—35. — Kottwifeer Denkschrift 
1839 — 40. — Pfarramtlidies 1825 — 63. 1828 — 42. 1844— 60. — Kopulationsakten 1848 — 7 5 .— 
Ehesachen 1844—57. 1872—79. — Turmbau und Verschönerung der Kirdie 1828—38 .— Konfir­
mandensachen seit 1832. — Kirchenakten 1674—1840. 1807—43. 1843—46. 1815—76. — Kirchen­
rechnungen 1800 — 12. 1834—43. — Kirchenstellen 1834—50. — Versammlungen des Kirchen­
kollegiums 1835—9 6 .— Schulakten, allgem. seit 1789. — Schulakten betr. Kottwitj 1796— 1897, 
betr. Reichenbach 1813—49, betr. Neuwaldau seit 1813. — Sonst die laufenden Verwaltungsakten.

Kottwitz, Mittel. Dom.: Nichts vorhanden. Ältere Archivalien sollen bei dem Neubau 
des Schlosses vernichtet worden sein.

Kottwitz, Ober. Dom.: Nichts vorhanden.
Küpper. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Küpper, Nieder. Dom.: Nichts vorhanden.
Küpper, Ober. Dom.: Nichts vorhanden.
Kunau. Gem.: Ablösungssachen und Rezesse seit der Mitte des 19. Jahrhunderts. — B e­

schaffung einer fahrbaren Feuerspritje 1789. — Sonst nur die laufenden Verwaltungsakten. 
Schule: Schulchronik.

Ev. P farram t: Acta betr. die Parochialbildung 1765 — 1800. — Acta betr. Wiederherstellung 
des Kirchspiels 1801 — 10. — Kirchenchronik seit 1852. — Kurrendenbuch 1804 — 42. — Konfírmanden- 
und Kommunikantenregister seit 1820. — Ferner allgem. Verwaltungsakten aus dem 19. Jahrh.

Dom.: Nichts vorhanden.
Im P riv a tb esife  des Hauptlehrers und Kantors Sallge: Fragment einer Gutsrechnung um 1650.
Kunzendorî. 1) 1604 Dez. 21. Cosel. Auseinandersetjung zwischen den Gemeinden Cosel, 

Kunzendorf und Schöneiche und ihrem Grundherrn dem Freiherrn Weighard v. Promnitj wegen  
verschiedener Rechte und Nufeungen.

2) 1617 Mai 19. Prag. Kaiser Matthias bestätigt eine Urkunde Kaiser Rudolf II. aus dem 
Jahre 1607 (weitere Daten unleserlich), wodurch ein Streit zwischen Seifried v. Promnits und 
seinen Untertanen zu Cosel und Kunzendorf wegen Einrichtung mehrerer Wirtschaften, Vorwerke, 
Schäfereien und Teiche und wegen verschiedener Rechte und Nutjungen geschlichtet wird. Or. Pap. 
Anh. S. fehlt. Mit eigenh. Unterschrift des Kaisers (mit einer Abschrift). Entsprechende Bestäti­
gung durch Kaiser Ferdinand II. d. d. 1626 Juli 9. Wien. (Abschrift).

Schöffenbuch 1682—1800. — Ferner 1) 1671 Nov. 10. Kaufbrief des Johannes Schulfj (Or.Pap., 
beschädigt). 2) Schafhütung auf den Bauernäckern und W iesen durch die Scholzen 1700. —
3) Holzungs-, Streu- und Hütungsrecht der Schulzen im Gemeindebusch 1728. — 4) Fuhrleistungen 
der Kunzendorfer zum Windmühlenbau in Schöneiche 1737. — 5) Gräflich Promnitjsche Verordnung 
wegen des ärgerlichen Unwesens und Unordnung insonderheit des öffentlichen Schwärmens und 
Umlaufens in den Dörfen bei der Fastnacht 1728. -  6) Acta betr. Aufnahme der Gemeinde 
in das Schweinitjer (Kr. Grünberg) Bethaus 1764. — 7) Verhandlung über die Kirchspiel-Zugehörig­
keit des Schulzen Martin Walter in K. 1766. — 8) Edikt des Fürsten v. Carolath wegen Anstel­
lung eines Schulhalters in K. 1767. — 9) Acta betr. Teilung der Kunzendorfer Koppelhütung 1775. — 
10) Dankbrief der Herrschaft Naumburg wegen freiwillig geleisteter Fuhren zum Mühlenwehrbau 
in Naumburg a.B.1795. — 11) Acta betr.einen Streit um die Koppelhütung zwischen denGemeinden 
Cosel und Kunzendorf 1799. — 12) Gutachten über die Ausnutjung des eigentümlichen Sommer­
hütungsbedarfs bei der Gemeinde K. 1802. — 13) Acta in Sachen der Gemeinden Kunzendorf, 
Cosel und Schöneich wider die Müller Manglerschen Ausgedinger und den Müller Mangler. Ein­
geheftet die Abschrift eines kaiserl. Erkenntnisses vom 12. 12. 1713. 1805. — 14) Information zur 
Beantwortung der von dem Kgl. Kammerherrn Grafen von Mellin auf Naumburg wider die 
Freigüter Cosel, Kunzendorf und Schöneich unter dem 19. 1. eingeleiteten Klage (betr. Erb­
untertänigkeit) 1805. — 15) Klage des Grafen v. Mellin auf Naumburg gegen den Bauer Christian 
Jungnickel zu Cosel. 1806/7. — 16) Acta betr. die von dem Richter Johann George Schulz zu 
Cosel wider die Gutsherrschaft den Reichsgrafen v. Mellin auf Naumburg eingereichte Be­
schwerde 1808. — 17) Nachweisungen über alle Einquartierungen, Requisitionen, Kontributionen 
und Fouragelieferungen 1813. — 17) Befreiung der Gemeinde Kunzendorf von Jagddiensten 1810. — 
19) Kaufbrief Kaergel 1817. — 20) Acta in Sachen der Einlieger und Ausgedinger zu Kunzendorf, 
Cosel und Theuern wider das Dominium Naumburg a. B. betr. Zahlung von Schutjgeld 1826.— 
21) Kodizill des Häuslers Christian Walter 182 . — 22) Ehekontrakte des Häuslers Christian
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Walter aus Cosel und des Johann Nerücht aus Zedelsdorf 1827. — 23) Bittgesuch der Ge­
meinde an den König von Preugen betr. Überlassung der zum Kunzendorfer kath. Kirchlein 
gehörigen Grundstücke 1820. — 24) Verhandlungsakten in der Koppelhütungsteilungssache 1838 ,-
25) Vermessungsanschlag der Wohn- und Wirtschaftsgebäude von den Grundbesigern der Ge­
meinde Kunzendorf bei Naumburg a. B. im Saganer Kreise, welche zur Haynau-Goldbergschen 
Privat-Rustikalfeuersozietät aufgenommen werden 1841. — 26) Acta manualia des Partikuliers 
Seyffert zu Crossen in Sachen des Bauerngutsbesigers David Walter und Konsorten zu Kunzendorf 
bei Naumburg a. B. wider den Bauerngutsbesiger George Wirth und Konsorten wegen Aus- 
einandersegung 1846/49. — 27) Akten betr. die Gemeinheitsteilung 1847. — 28) Rezeg über die 
Teilung derKoppelhütung 1848. — 29) Resolution in der Hütungsteilungssache 1849. — 30) Protokoll 
in der Hütungsteilungssache 1850. — 31) Rezeg über die Aufhebung aller gemeinschaftlichen 
Hütungsrechte sowie die Teilung einiger Kommunal-Hütungsgrundstücke zu Kunzendorf 1850,— 
32) Konfirmation des R ezesses über die Ablösung der Reallasten von 37 bäuerlichen Stellen 
zu Kunzendorf 1852. — 33) Copia der Tabelle des § 4 aus dem Rezeg betr. die Reallasten-Ab- 
lösung von der Gemeinde Kunzendorf 1852. — 34) Rezegexemplar 1852. — 35) Verkauf des Kunzen­
dorfer Hirtenhauses 1854.

Im B e s ig  d es E r b s c h o lt is e ib e s ig e r s  W alter: 1784 Juli 10. Schlog Carolath. Carl, Fürst 
zu Carolath, belehnt die Gebrüder Christian Gottlob und Samuel Walther mit der von ihrem 
Vater geerbten halben Schölzerei und dem Lehngut in Kunzendorf. Or. Perg. Anh. S. fehlt.

Leuthen. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Liebsen. Gem.: Nur lfde. Verwaltungsakten. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Lipschau-Dohms. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Zum Fideikommig 

Klitschdorf-Wehrau, Kr. Bunzlau, gehörig.
Loos. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Ältere Verwaltungsakten bei dem Neubau 

des Hauses des Gemeindevorstehers verbrannt.
Machen, Deutsch. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Machen, Polnisch. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Mednitz. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Mednitz, Nieder. Dom.: Nichts vorhanden.
Mednitz, Ober. Dom .: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Mellendorf. Gem.: Kaufbrief betr. ein Grundstück in Zessendorf (Peiler) 1760 (deponiertim  

Staatsarchiv zu Breslau Rep. 132b Acc. 1/26). Sonst nur lfde. Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrh.
Mellendorf, Mittel. Dom.: Nichts vorhanden.
Mellendorf, Ober und Unter. Dom .: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Merzdorf bei Priebus. Gem.: Rezesse und laufende Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrh. 

Schule: Sdiulchronik, angelegt 1872, mit Daten über die Schule bis 1782. -  Acta betr. Schul- 
revisionen seit 1853.— Designation der Hütekinder 1853. — Schülerverzeichnisse seit 1836 (un 
vollständig). — Acta personalia der Lehrer 19. Jahrh. — Bau eines neuen Schulhauses 1838. — 
Protokoll über Segung eines Merkpfahls bei der Mühle des Müllers Gottlob Besser in Kochsdorf 1857.

Merzdorf bei Sagan. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Mühlbach. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Schule: Schulchronik seit 1914. Dom.: 

Nichts vorhanden.
Naumburg, Schloß. Dom.: Nichts vorhanden.
Neudorf a. d. Tschirne. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Neudorf bei Pechern. S. Pechern. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Neudorf b. Mühlbach. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Nichts vorhanden.
Kolonie, Neue Forst. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Neuhammer. Gem. (Neugründung): Nur lfde. Verwaltungsakten. Dom.: Nichts vorhanden.
Ev. P farram t: Nichts vorhanden.
Neuhaus. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Neuwaldau. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. ÄltereArchivalien und Schöffenbüdier 

mit der Schöffenlade bei dem Brande des Gerichtskretschams im Jahre 1920 verbrannt.
Kath. P farram t: Taufbücher1) vonNeuwaldau, KottwigundNiebusch(Kr.Freystadt)seitl710, 

von Niebusch undRohrwiese seit 1690, von Reichenbach seit 1715. — Trauungsbücher vonNeuwaldau

') D ie Aufnahm e der K irchenbüdier ist hier erfolgt, w eil d ie jefet vom  Pfarram t gem achten A ngaben mit 
den A ufzeichnungen in „Die Kirchenbücher Schlesiens beider C onfessionen“ nicht übereinstim m en.
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und Kottwife seit 1710, von Niebusch und Rohrwiese seit 1690, von Reichenbadi seit 1715. — Be­
gräbnisbücher von Neuwaldau und Kottwitj seit 1710, von Niebusdi und Rohrwiese seit 1691, 
von Reichenbach seit 1715. — Kommunikantenverzeichnis von Neuwaldau seit 1771, von Rekhen- 
bach seit 1777. — Dezembuch seit 1761. — Fundationsurkunden seit 1703. — Kirchenredmungen 
von Neuwaldau seit 1692, von Reichenbach seit 1692, von Kottwife seit 1794, von Niebusch 
seit 1781. — Akten der kath. Kirche zu Kottwit* seit 1702. — Verkaufsakten kirchl. Viehwegs­
parzellen seit 1764. — Grenznovationen auf den kirchl. Grundstücken zu Neuwaldau seit 1771.— 
Klagen bezw. Streitigkeiten betr. die Einkünfte des Pfarrers zu Neuwaldau seit 1761. — Ferner 
Kurrendenbücher seit etwa 1720.

Dom.: Nichts vorhanden.
Nikolschmiede. Gem.: Urbar des herzogl. Rentkammerguts N. 1803. — Sonst nur Verwal­

tungsakten seit dem 19. Jahrhundert. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Nimbsch. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom .: Nichts vorhanden.
Paganz. Gem.: Nur laufende Verwaltungakten.
Pattag s. Jamnitj.
Pechern-Neudorf. Gem.: Rezeß 1849/50. — Auseinanderseßungsplan 1847. — Mutter­

rolle 1865. Sonst nur laufende Verwaltungsakten Schule: Schulgrundbuch, zurückgehend bis 1830, 
und Schulchronik. Ferner im Besiß des Häuslers Reinhold Krug eine Aufzeichnung betr. das 
Wegerecht und die Lage des alten Schulhauses o. J. Dom.: Nichts vorhanden.

Petersdorf b. Sagan. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Zum Lehnsfürsten­
tum Sagan gehörig.

Petersdorf, Groß. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Die älteren Bestände sind bei 
dem Brand des Gemeindeschreiberhauses in den 70er Jahren des vorigen Jahrhunderts verbrannt, 
ebenso die Schulchronik. Schule: Neue Schulchronik, angelegt 1888. — Schülerverzeichnisse 
seit 1863. — Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.

Peterswaldau. (S. auch Reichenbach). Gem.: Schiedsmannsbuch seit 1831 und laufende 
Verwaltungsakten. Dom.: Nichts vorhanden.

Popowitz. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Poydritz. Gem.: Nur lfde. Verwaltungsakten. Dom .: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Priebus. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Puschkau. Gem.: Gemeindebuch, begonnen 1874, und laufende Verwaltungsakten. Dom.: 

Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Qumälisch. Gem.: Dorfgerichtsakten 1852 — 72. Rezesse und laufende Verwaltungsakten 

seit dem 19. Jahrhundert. Dom .: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Quolsdorf b. Mellendorf. Gem.: Fragment eines Schöffenbuchs 1677. 1684. 1696—1779. 

(1710. 1714. 1744). — Kurrendenbuch 1808—18. — Kaufbriefe 1745—1836.1) Dom .: Zum Lehns­
fürstentum Sagan gehörig.

Quolsdorf b. Tschöpeln. Gem.: Ältere Archivalien durch einen Brand bei dem Gemeinde­
vorsteher vernichtet. Noch vorhanden ein Rezeß vom Jahre 1858 und laufende Verwaltungsakten.

Rädel. Gem.: Außer den laufenden Verwaltungsakten nur ein Kaufbrief (Otto Schade) 
aus dem Jahre 1742 erhalten.

Haussen. Gem.: Nur lfde. Verwaltungsakten. Dom .: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Reichenau, Groß. Gem.: Ältere Archivalien bei früheren Bränden zu Grunde gegangen 

bezw. während des Krieges als Altpapier verkauft. Vorhanden nur laufende Verwaltungsakten. 
Dom .: 1) Projektiertes Urbarium von den Gütern Ober und Nieder Reichenau, Buschvorwerk, 
Paganz und Poydriß, 1763 aufgenommen. — 2) Urbarium der im Saganschen Fürstentum und 
Kreise belegenen Lehngüter Groß Reichenau, Paganz, Neu Poydriß, Alt Poydriß und Tschirkau 
1784—1787. — 3) Urbarium der Lehngüter Reichenau, Poydriß, Paganz und Tschirkau 1786. —
4) Akten betr. Armensachen, Kirchhofssachen, Schulsachen des Dominii Ober und Nieder Reichenau 
1818 — 1885. — 5) ein Heft (enthaltend a) Papiere über die Straßenbauhilfe für Naumburg vom 
15. Juli 1827 an, b) über Verlegung des Dorfbaches in Reichenau, c) Verbreiterung und sonstige 
Bauten an der Dorfstraße in Reichenau, d) Gesuch an das Ministerium betr. die Kreisstraßen, 
e) Verlegung der Straße nach Crossen über Schöneich, f) Repartition der Straßenbaukosten) 
1767— 1837. — 6) Kirchenrechnungsbuch von 1792 — 1850. — 7) Sammelakten betr. hauptsächlich 
die Auflösung der katholischen Parochie Reichenau 1834—1868.

') D ie verzeichneten  Archivalien w urden im Staatsarchiv zu B reslau unter Rep. 132b Acc. 2 26 deponiert.
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Reichenau b. Priebus. Gem.: Rezesse und Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert. 
Schule: Schulchronik, 1730 beginnend. — Schülerverzeichnis seit 1823.

Ev. Pfarram t: Matrikel der Kirchengemeinde Reichenau 1848, desgl. Gräfenhain 1848.— 
Geschichte der ev. Kirchengemeinden Reidienau und Gräfenhain seit dem Jahre 1832. — Konfir­
manden- und Kommunikantenregister seit 1832. — Lagerbuch der ev. Kirchengemeinde Reichenau, 
desgl. Gräfenhain, angelegt 1886.

Dom .: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Reichenbach. Gem.: 1) Gemeinderechnungen und Steuerhebelisten von 1776 an. — 2) Ge­

schriebenes Kurrendenbuch mit Bemerkungen über die Ausführung bezw. Auswirkung der 
Regierungs-, Kreis- und sonstigen behördlichen Verfügungen in der Gemeinde 1792— 1812. —
3) Desgl. 1812—1845. — 4) Akten über einen Prozeg der Gemeinde gegen den Fiskus betr. 
Reklamation der Dreidingsgelder und Aufbringung der Baukosten für die jegige kath. Schule 
hierselbst 1834— 1842. — 5) Akten über die Schaf-Hutungs-Ablösung 1824—1827. — 6) Akten 
über einen Prozeg betr. die Dotation der ev. Schule 1834—1836. — 7) Rezeg über die Ablösung 
der Reallasten (betr. Pfarre, Ortskirche und Schule) von 6 Bauernstellen 1877. — 8) Protokoll 
über Bier- und Branntwein-Verlagsrecht in Neuwaldau und Reichenbach 1818. — 9) Akten über 
Einschulung der Peterswaldauer Kinder nadi Reichenbach 1847.— 10) Akten über die Einrichtung 
und die Einkünfte der Reichenbacher und Neuwaldauer kath. Schule seit 1811. — 11) Bauakten 
betr. die Schulen in Neuwaldau und Reichenbach seit 1835. — 12) Akten über die Ablösung der 
Reallasten für die Reidienbacher kath. Schule 1894—1896. — 13) „Kurze historische Nachrichten“ 
über die Verhältnisse in Reichenbach 1827.

Rengersdorf. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Ruppendorf. Gem.: Aussaatregister 1830. 1844/45. — Gemeinderechnungen seit 1840. — 

Ausdruschregister 1844/45. — Sonst nur Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert. Schule: 
Schulchronik seit 1908, desgl. Schülerverzeichnisse. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.

Saatz. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Nichts vorhanden.
Schönbrunn. Gem.: Ältere Archivalien verbrannt. Erhalten Gemeinderechnungen seit 1825. 

Urbar o. J. aus dem Ende des 18. Jahrhunderts. Sonst nur die laufenden Verwaltungsakten.
Kath. P farram t: Kurrendenbuch 1719—63. — Kommunikantenregister seit 1760. —  

Fundationsverzeichnis seit 1715. — Acta betr. die Pfarrwidmut und ihre Verpachtung, Pfarrein- 
kommen seit 1786. — Documenta quoad indulgentias ecclesiae Schönbornensi concessas 1745. 
1757. 1759. 1776. 1793. — Inventarienverzeichnisse auch der Reliquien seit 1763. — Materialien 
zur Geschichte der Pfarrei seit 1789 (enthaltend eine series abbatum a prima fundatione prae- 
positure in Naumburg, ferner ein Verzeichnis aller Pfarrer in S. seit 1580, auch der weltlichen 
und kirchlichen Würdenträger, denen S. im Jahre 1789 unterstellt war). Chronik der Pfarrei, 
angelegt 1833, sehr ausführlich gearbeitet.

Dom .: Staatsbesig.
Schöneich. Gem.: Ältere Archivalien vernichtet. Erhalten allgemeine Verwaltungsakten 

seit dem 19. Jahrhundert.
Schönthal. G em.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Seedorf. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Selten, Groß. Gem.: Schöffenbuch s. Klein Selten. — Allgemeine Verwaltungsakten und 

Rezesse seit dem 19. Jahrhundert. Schule: Schulchronik, begonnen 1806, zurückreichend bis 1763.
Im P r iv a tb e s ig  des Lehrers Gerhard Stiller in Grog Selten: Ein Band, enthaltend auf die 

Töpferinnung in Sagan bezügliche Archivalien unter anderen: l)Bestätigung der Willkür der Töpfer­
innung durch einen Rat der Stadt Sagan d. d. 1597 Mai 16. 2) Statut des Töpfergewerkes d. d. 1568 
(Entwurf). 3) Verzeichnis und Register der Meister, Jung und Alt, zu Sagan 1568—1666. Ferner 
Legitimationen, Geburtsurkunden, Lehrbriefe s. 18 und 19.

Dom .: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Selten, Klein. Gem.: Schöffenbuch 1690—1812. — Zehntablösungsrezeg zwischen der kath. 

Pfarre in Priebus und den Stellenbesigern in Kl. S. 1866. Ferner Rezesse und allgem. Verwal­
tungsakten seit dem 19. Jahrhundert.

Im P r iv a tb e s ig  des Scholtiseibesigers Rosenberg: Schöffenbuch von Grog Selten 1689-1810. 
Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.

Seltenhain. K ol.: Nichts vorhanden.
Sichdichfür. Gem.: Nur lfde. Verwaltungsakten. Dom .: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
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Silber. Gem.: Ältere Archivalien durch den Brand der Scholtisei im Jahre 1845 vernichtet. 
Erhalten nur laufende Verwaltungsakten und Gemeindechronik, begonnen 1865. Schule: Schul- 
chronik, angelegt in den 90er Jahren des 19. Jahrh. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.

Sinndorf. Kol.: Nichts vorhanden.
Theuern. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Tschiebsdorf. G em.: 3 Blätter einer Flurkarte mit Flurbudh. Sonst nur lfde. Verwaltungsakten.
Tschirkau. G em.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Tschirndorf. Gem.: Akten betr. die Überlassung der Kirche in Kunau an die dortige ev. 

Gemeinde nebst 12 anderen Gemeinden darunter Tsdiirndorf (Hinweise zurüdcreidiend bis 1668) 
1801. — Akten betr. Auseinanderse^ung und Vergleich der Kunauer Kirchengemeinde mit der 
Herrschaft Haibau und den Gemeinden Zehrbeutel, Tsdiirndorf, Saat? und Nikolschmiede 1803.— 
Akten betr. den zu hohen Wasserstand des Hammerwerks 1838. — Extrakt aus dem Tschirndorfer 
Etat 1794— 1797.— Akten betr. einen Vergleidisprozeg wegen Steuerrechts 1840. — Urteilsaus­
fertigung in Sachen der Gutsherrschaft zu Ebersdorf (Kr. Sprottau) wider mehrere Mitglieder 
der kleinen Gemeinde zu Ebersdorf wegen der Gewährung des Rechtes, Waldstreu unentgeld- 
lidi abzuführen 1843.— Prozeg des Fürstentums und der Gutsherrschaft mit den T.er Bauern 
1840/48. — Akten betr. den Schulhausbau 1848.— Akten betr. Anlage eines eigenen Friedhofs 1852. 
Gemeinderechnungen seit 1851. Ferner umfangreiche Akten aus dem 19. Jahrhundert betr. Ab­
lösungen, das Leseholzrecht, die Regulierung der gutsherrlichen und bäuerlichen Verhältnisse 
und sonstige allgem. Verwaltungsakten. Schule: Schulchronik 1741 — 1891. Schuletat 1815— 1895.

Tschöpeln. Gem.: Allgemeine Verwaltungsakten (viele Ablösungen von Forstservituten) 
auch betr. Quolsdorf seit dem 19. Jahrhundert. Dom.: Nichts vorhanden.

Wachsdorf. Gem.: 1) Schöffenbuch, beginnend 1569, mit vereinzelten Eintragungen bis 
ins 18. Jahrh. Am Anfang eine Gebührenordnung. Eine Anzahl Blätter fehlen. — 2) Schöffen­
buch 1610—1653 (nur als Fragment, mit S. 302 beginnend, erhalten). — 3) Gerichtsbuch (Schöffen­
buch) 1760—1797. -  Kurrendenbuch 1819. — Rezeg über die Hütungs-und Sichelgräserei 1826—52. 
Ferner allgem. Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert. Dom.: Der Stadt Sprottau gehörig.

Wällisch. G em.: Geburtslisten seit 1829. — Ferner Rezesse und allgem. Verwaltungsakten 
seit dem 19. Jahrhundert. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.

Wendisch Musta. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Dom.: Nichts vorhanden.
Wiesau. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Im Besife des früheren Gemeindevorstehers 

Wilhelm Sandmann ein Kurrendenbuch 1824—30. Alle älteren Archivalien sind vor einigen 
Jahren verbrannt worden. Im Besife des Hüttenmeisters Hugo Weberhauer ein Schöffenbuch 
1670— 1750. Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.

Wolfsdorf. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Zedelsdorf. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Zehrbeutel. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten.
Zeipau. Gem.: Nur Verwaltungsakten seit dem 19. Jahrhundert. Schule: Schulchronik. 

Dom.: Wirtschafts-Rechnungsbuch seit 1800. — Kaufvertrag über das Gut Skado (Kr. Senftenberg) 
zwischen Frau Luise Amalie Nadorn und den Geschwistern v. Glaffey 1786 November 4.

Zeisau. Gem.: Allgemeine Verwaltungsakten und Rezesse seit dem 19. Jahrh. Schule: 
Schulchronik, zurückreichend bis 1750. Dom.: Nichts vorhanden.

Zessendorf. Gem.: Gemeindeordnungsbuch 1753— 1850. — Geburtslisten seit 1825. — Ge­
meinderechnungen seit 1852. — Ferner allgemeine Verwaltungsakten und Rezesse seit dem 
19. Jahrhundert. Schule: Schülerverzeichnis seit 1846. — Schulchronik seit 1737, angelegt 1811.

Im B e s ih  d es  B a u e r n g u tsb e s ife e r s  E w ald  L ehm ann: Kaufbriefe über sein Gut seitl687.
Dom.: Zum Lehnsfürstentum Sagan gehörig.
Ziebern. Gem.: Nur laufende Verwaltungsakten. Schule: Schulchronik, seit 1889 geführt.
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II. Städte. )
1. Freiwaldau.2)

A. G em ein d earch iv .
«

Auger der laufenden Registratur nur vorhanden:
1) Stadtbuch, beginnend 1603, mit chronikalischen Eintragungen bis zur Jegtzeit. 8) Die 

3 ersten Blätter fehlen. Enthält auch einen kurzen Abrig der Geschichte und Kirchengeschichte F.’s. 
von der Hand des Pastors in Priebus Johann Gottlob Worbs „den guten Nachbarn zu Liebe“ 
d. d. Priebus 11. VI. 1792. Ein dahinter stehender Nachtrag zur Kirchengeschichte ist verfagt 
von dem Prediger M. Johann Voigt zu Freiwaldau d. d. 23. Juni 1803.

2) Kurrendenbuch 1818—1854.
B. Ev. P farram t. 4)

Kirchenbücher, beginnend 17755), und folgende Akten und Handschriften: Königl. Konzes­
sion zur Errichtung einer Halle für den Gottesdienst und einer Schule 1751. — Kirchenstände
1753— 1877. — Kurze Geschichte der ev. Kirche binnen der ersten 50 Jahre nach ihrer Ent­
stehung von Pastor Johann Benjamin Voigt (nach 1800). — Notizen zur Geschichte der kath. Kirche, 
aufgezeichnet von Pastor Julius Paul 1834.

C. In n u n gen .
1) F le isch er in n u n g : Lehrbriefe und Meisterscheine 1820—79. — Statuten 1852.
2) T ö p fer in n u n g : Statuten 1852.
3) T isch ler in n u n g : Genehmigung der Statuten über die Bildung einer freien Handwerker- 

Societät aller Handwerke in F. 1799. — Protokolle der freien Handwerker-Societät 1799—1801,— 
Statut der Tischler-, Böttcher-, Stell- und Rademacherinnung 1852. — Kaufverträge 1844.1852.

4) W eb er in n u n g : Abdrucke der alten Zunftartikel von 1731. 1739. 1747 und 1783.
D. B ü rg er lich e  S d iü g e n g e se llsc h a ft .

Privileg der Schügengilde. Aussteller Graf Balthasar Friedrich v. Promnig 1738. — Protokolle 
der Schügengilde 1755—1865.

E. A rch iv a lien  im P r iv a tb e s ig
a) d es  H errn L eh rer s  O tto  M ende: 1) Stadtbuch von Freiwaldau 1554 — 1624.

2 ) n )  Acta betr. die Gräflich Hochbergsche Herrschaft Rohnstock mit Kittligtreben, Thomasdorf, 
Wernersdorf, Weidenpetersdorf (jegt Ober Rohnstock), Merzdorf, Dägdorf, Polkau (sämtlich 
im Kreise Bolkenhain) ferner Günthersdorf (Kreis Bunzlau) und Grogenborau (Kreis Freystadt) 
1709—1838. (Untertanen-Schuldigkeiten 1709. — Desgl. 1759—1801. — Tagebuch des Amt­
manns Werner mit Briefen des Herrschaftsbesigers 1762—69. — Spinnregister 1753. — Be­
richte des Wirtschaftsamtes 1770, Pachtkontrakte u. a.). 3) Acta betr. die Aufhebung der
Merzdorfer Branntweinsteuer 1767. 4) Acta betr. auf dem Markt zu Jauer zu verkaufendes 
Getreide 1755. 5) Acta betr. die Feuersbrunst in Alt Oels (Kr. Bunzlau) 1772. 6) Zeichnungen 
der inneren Einrichtung der ev. Kirche in Rohnstock 1772. 7) Verkauf der bischöfl. Bleiche in 
Urbanstreben (Kr. Bunzlau) 1765. 8) Brand und Wiederaufbau von Grogenbohrau (Kr.Freystadt) 
1775. 9) Acta betr. W asserstreitigkeiten zu Polkau (Kr. Bolkenhain) und Ossenbahr (Kr. Bolken­
hain) mit dem Burglehn zu Jauer 1599— 1770. 10) Aufzeichnungen betr. die Städte und ihre

’) U nter die Städte w urden audi d ie je g ig e n  L andgem einden Freiw aldau und Haibau aufgenom m en, da 
d iese  in früherer Z eit Stadtrecht hatten.

2) Ü ber Freiw aldau v g l. Heinrich, Geschichtliche Nachrichten über N aum burg a. B., Freiw aldau und Haibau. 
Sagan 1900.

3) Ein ä lteres Stadtbuch 1554—1624 b efin d et sich im  B esig  des L ehrers M ende in  Freiw aldau. V gl. unter E.
4)  Das kath. P farram t in Freiw aldau w urde im Jahre 1810 aufgelöst. Das Pfarrarchiv kam nach N ieder

H artm annsdorf, wo es sich noch jeg t befindet.
6) In „Die Kirchenbücher Schlesiens b e id er  C onfessionen“ fälschlich 1794 als Anfangsjahr angegeben .
'j D ie nachstehend v erzeid m eten  A kten w urden von dem  jeg ig en  B esig er  im K eller des Schlosses Polkau

(K reis B olkenhain) gesichtet, w ohin sie  m it einem  hohen B erg  w eiterer  a lter A kten auf A nordnung der G uts­
kanzlei geschafft waren, um daraus K leberinge um die O bstbäum e des G artens herzu stellen . Mit G enehm igung  
der G utsverw altung nahm  genannter je g ig e r  B esig er  die verzeichneten  Stücke an sich. A ls er  sp äter  w ieder  
nach den Schriften forschte, w aren sie  aus dem  K eller geräum t und verbrannt.
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Weichbilder im Fürstentum Schweidnife-Jauer und deren Leistungen 1697. 11) Acta betr. die
Hütungsseparation zu Puschkau (Kreis Schweidnitj) 1784. 12) Fouragelieferungen an die Grenz­
postierungen 1783. 13) Acta betr. die großen Brände in Kittlißtreben und den Mordbrenner 
Engmann 1773. 14) Salz-Konsumtionssachen 1751—72. 15) Acta betr. den Mühlgrabenbau von 
Wederau, Polkau und Ossenbahr (sämtlich im Kreise Bolkenhain) 1785. 16) Acta betr. den Land­
straßenbau Bolkenhain— Landeshut— Hansdorf (Kr. Sagan) und Reichenau (Kr. Sagan) 1782—83. 
17) Zeichnungen der Mühlenwehre bei Kauder, Rohnstode und Däßdorf (alle im Kreise Bolken­
hain) 1750. 18) Steuersachen 1761—21.

b) d es  H errn  G u sta v  B eh ren s: Jahresabredmungen des StädtleinsFreiwaldau 1795—96. 
1809. 1821. 1822. 1828. 1831. 1837. — Jahresabschlüsse der Gemeinde F. 1842. 1857. 1861.— 
Chronik der ev. Kirche zu F. und der Pfarrwidmut o. J. — Ältere Familienchroniken im Besiß 
des Herrn Tischlermeister Gebauer (bis 1763 zurückreichend) und des Herrn Tischlermeister 
Diettrich (bis 1798 zurückreichend).

2. Haibau. ')
A. G em eind earch iv .

1) 1679 Mai 7/17. Dresden. Herzog Georg zu Sachsen verleiht auf Bitten der Freiin Maria 
Margaretha v. Friesen dem von ihr gekauften Gute Haibau Stadtrecht und 3 Jahr-, Vieh- und 
Wochenmärkte (Abschrift).

2) Bestätigung von Nr. 1 durch Graf Balthasar Erdmann v. Promniß d. d. 1685 Nov. 11 (Tag 
Martini). Schloß Sorau. Gleichzeitig Regelung des Anbaus und sonstiger Verhältnisse der Stadt. 
Or. Pap. Aufgedr. S. fehlt.

3) 1702 Mai 22. Sorau. Derselbe erneuert den Freitäglichen Wochenmarkt in H. Or. Pap. 
Aufgedr. S. abgefallen.2)

Bürgerbuch 1691— 1845. — Bürgerrolle 1875—91. — Statut der Stadt 1843—83. — Gerichts­
ordnung und Festseßung der Spitalgelder 1691—1744.— Acta betr. Überweisung der Markt­
standsgelder an die Stadtgerichte 1691 — 1760. — Acta betr. Verlegung des Stodchauses 1845.— 
Acta betr. Nadisuchung eines 4. Jahrmarktes 1747—49. Sonst nur laufende Verwaltungsakten.

B. Ev. P farram t.
Kirchenredmungen seit 1716. — Schulakten seit 1726 (lückenhaft). — Die lfde. Registratur 

für die Kirdie und Schule beginnt mit dem Jahre 1820 und umfaßt alle Zweige der Verwaltung.
C. Kath. P farram t: Erst 1908 errichtet.3)

D. In n u n g en .4)
1) F le isch er in n u n g : Privileg von 1747 Juli 3., ausgestellt von Anna Sophia Christiana 

verw. Reichsgräfin v. Promniß, geb. Reichsgräfin zu Erbach.
2) B äck erin n un g: Privileg der Bäcker und Küdiler, ausgestellt von Graf Balthasar Friedrich 

v. Promniß 1738 März 20.
3) M ü ller in n u n g : s. Müllerinnung in Sagan.

') Ü ber Haibau vgl. Heinrich, Geschichtliche Nachrichten über Naum burg a. B., Frei waldau u. Haibau. Sagan 1900. 
Ü ber die G rafen K ospoth und deren Nachlaß, auf welche nach den Grafen Prom niß im Jahre 1759 die H err­
schaft Haibau überging, vgl. auch E. Gräber, Die Inventare der nichtstaatlichen Archive Schlesiens, Kr. Sprottau  
(Cod. dipi. Sil. XXXI) S. 17.

2) W eitere  Urkunden w urden im Stadtarchiv nicht erm ittelt. Nach ein er A uskunft d ie  der M agistrat dem  
Provinzialarchiv (jeß igen Staatsarchiv) in B reslau am 30. Aug. 1830 erte ilte  (Rep. 135 C. Nr. 36) waren dam als 
noch fo lgen de U rkunden vorhanden:

1) Schenkungsurkunde betr. das M arktstandgeld d. d. 1691 Juni 16.
2) P r iv ileg  für die A potheke, a u sg este llt  von Graf Balthasar Friedrich v. Prom niß d. d. 1775 Mai 17.
3) P r iv ileg  über den W einkeller, a u sg este llt  von Graf Balthasar Erdmann v. Prom niß d. d. 1684 Aug. 1.
4) P r iv ile g  für die Krämer, a u sg este llt  von Graf Balthasar Erdm ann v. Prom niß d. d. 1688 Juni 18.
") B is 1810 war das kath. Pfarram t Freiw aldau für d iesen  B ezirk zuständig. Es w u rd e damals a u fg e ­

hoben und se in  ehem aliger Bereich dem  Pfarram t N ieder H artm annsdorf üb erw iesen , w ohin  auch das alte  
F reiw aldauer Pfarrarchiv kam  und sich noch befindet.

l) Nach dem  Anm. 2 an gegeb en en  Schreiben an das Staatsarchiv in B reslau waren dam als noch fo lg en d e  
Innungsurkunden vorhanden, d ie nach M itteilung des H errn R ektor Scharf in Haibau und der Innungsvorstände  
nicht m ehr vorhanden sind und über deren  V erb leib  nichts bekannt ist:

2*
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E. S d iü tjen g ild e .
Umfangreiche Aktenbestände der Schütjengilde sind bei einem Brand des Schieghauses 

vernichtet worden. Erhalten noch ein im Jahre 1727 angelegtes Protokollbuch, in welchem das 
neue Privileg verzeichnet ist, welches Graf Friedrich August v. Kospoth auf Ansuchen der 
Schügenbrüderschaft unter dem 12. Mai 1762 dieser verlieh. Die Bestätigungsurkunden, welche 
bei dem jedesmaligen Wechsel der Herrschaft ausgestellt wurden, sind erhalten.

3. Naumburg am Bober. ‘)
A. S ta d ta r c h iv .

Ein formiertes Archiv besigt die Stadt nicht. Im Jahre 1893 übergab die Stadt die nachstehend 
verzeichneten Urkunden, Stadtbücher, Manuskripte und Akten (Nr. 1-35) dem Staatsarchiv zu Breslau 
als Depositum (eingeordnet unter Rep. 132 a Acc. 26/93). Die abgegebenen Archivalien bildeten 
das sogenannte Grundcke-Archiv, welches in einer besonderen Lade, einem Geschenk des Bürgers 
der Stadt und Königl. Preug. Kammermusici Johann Caspar Grundcke an die Stadt, aufbewahrt 
wurde, die sieh jegt ebenfalls im Staatsarchiv befindet. Grundcke hatte den Wert erkannt, den 
ein Archiv und die sorgsame Aufbewahrung der Archivalien für eine Stadt besigen, war er 
doch derjenige, welcher im Jahre 1751 in Vollmacht der Bürgerschaft den Prozeg gegen das 
Augustinerstift wegen der Stadthütung — den Angerprozeg — begann und mit Ausdauer fort­
führte. Das Grundcke-Archiv wurde am 1. September 1754 eingeweiht. Die Truhe, in welcher 
die Archivalien niedergelegt waren, wurde am Einweihungstage in feierlichem Zuge in das 
Haus des Joh. Christian Woyte gebracht, an dessen Tür sie von Grundcke in Empfang ge­
nommen wurde. Den Einwohnern, welche diesem feierlichen Akte beiwohnten, wurde weiter 
an das Herz gelegt, wenn Gott das Städtchen mit Feuer oder anderem Unglück strafe, so 
sollten sie verpflichtet sein, den Kasten zu retten und ausser Gefahr zu segen. Auch sollten 
sie jederzeit darauf bedacht sein, dag dieser Kasten, in welchem „so nugbare Schriften verwahret“, 
nicht etwa an einen „dumpfichten“ Ort gesegt würde. Wenn aber die Nachwelt die darin ver­
wahrten Dokumente und Schriften „von nöthen“ hätte, so sollten solche nur „abcopiret“ vorge- 
zeiget, das Original aber sogleich zur Verwahrung wieder eingelegt werden. Von den 2 Schlüsseln 
erhielt den einen der Gemeindeälteste Joh. Christian Heintzius, den zweiten genannter Woyte.

Die Akten aus dem Grundcke-Archiv sind unter den Nummern 1—35 aufgeführt. Als der 
Herausgeber im Frühjahr 1926 in Naumburg weilte, wurde auf dem Boden des Rathauses eine 
reponiente Registratur, welche auf einen Haufen aufgeschichtet war, ermittelt. Bei der Durch­
sicht fand sich ein „Repertorium der in der Rathlade zu Naumburg verwahrten Schriftstücke“, 
welches um die Mitte des 19. Jahrhunderts aufgestellt wurde, aber in der Hauptsache nur die

1) „Das erste  P riv ileg iu m  der S c h u h m a c h e r  w urde am 1. N ovem ber 1685 von Balthasar Erdm ann Reidis- 
graf von Promnij3 v erlieh en , das zw eite  am 20. Juni 1748 von Anna Sophia Christiana v erw itw eten  
Reichsgräfin v. Prom nig, geb . Reichsgräfin zu Erbach.

2) Das P riv ileg iu m  d es v ere in ig ten  G ew erks der H u f n a g e l -  und W a f f e n s c h m ie d e  auch Schlosser  
w urde unter hoher Vorm undschaft der Am alia A gnes, H erzogin zu Sachsen, Jülich, C leve, B erg  pp., 
d es Erdmann, Reicfasgrafen v. Prom nig, des G eorg Friedrich, R eichsgrafen v. T engin, und Heinrich 
G ottlob, Reichsgrafen v. R eder, in Vorm undschaft der unm ündigen v. w eiland Friedrich, Reichsgrafen  
v. Prom nig, U n ter la ssen en  E rben, als Balthasar Friedrich, Graf v. Prom nig, und A gn es Maria Charlotte 
F riederike, Gräfin v. Prom nig, am 1. Juli 1722 gegeb en .

3) Das P riv ileg iu m  der Z ü c h n e r  und W e b e r  w urde von  dem  Reichsgrafen v. K ospoth am 29. D ezem ­
ber 1767 gegeb en .

4) Das P riv ileg iu m  der T is c h le r ,  B ö t tc h e r ,  S t e l l -  und R a d e m a c h e r  w urde 1746 am 6. Juni von  der 
Frau Anna Sophia Christiana verw . Reichsgräfin von Prom nig, geb . Reichsgräfin zu Erbach gegeb en . 
Ein angehängtes P riv ileg iu m  der G la s e r  und D r e c h s l e r  w urde g eg eb en  am 6. Juni 1798 von der 
dam aligen reg ieren d en  Frau Am alia H elene Charlotte verw . Reichsgräfin v. K ospoth, geb. Reichsgräfin  
v. Reichenbach-Goschüg.

5) Das P riv ileg iu m  der T u c h m a c h e r  w urde von dem  Reichsgrafen Friedrich v. Prom nig am 18. März 1710 
gegeb en .

6) Das P riv ileg iu m  der S c h n e id e r  w urde von der verw . Frau Reichsgräfin Anna Sophia Christiana 
v. Prom nig, geb. Reichsgräfin zu Erbach am 26. S eptem ber 1747 g eg eb en . Ein zw eites  P riv ileg iu m  
w urde von dem  Reichsgrafen Friedrich A u gu st v. K ospoth am 23. N ovem ber 1771 g egeb en .

7) Das P riv ileg iu m  der  S e i f e n s i e d e r  w urde am 26. A u g u st 1811 von der dam aligen reg ieren d en  Frau  
A m alia H elene Charlotte verw . Reichsgräfin von K ospoth, geb. Reichsgräfin v. Reichenbach-Goschüg 
g e g eb en .“

') Ü ber N aum burgvgl. Heinrich, Geschichtl. Nachrichten über Naum burg a.B., Freiw aldau u. Haibau. Sagan 1900.
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Archivalien des Grundcke-Archivs wiedergibt. Die aus dem Haufen auf dem Rathausboden von 
dem Herausgeber ausgewählten und verzeichneten Stücke werden nachstehend unter den 
Nummern 36—282 aufgeführt.

1) U rkunden.
1) 1547 Juni 6 (Montagk nach Trinitatis), o. 0 . Moritj, Kurfürst von Sachsen, ver­

erbt den Ratmannen und der Gemeinde zu Naumburg im Fürstentum Sagan das von diesen 
schon vorher gegen einen Jahreszins von 16 Mark innegehabte Vorwerk mit den zugehörigen 
Feldern und Ackern unter der Bedingung, dag jährlich 32 Mark von der Stadt als Erbzins in 
das fürstliche Amt zu Sagan eingereicht werden. Or. Papier mit auf der Rückseite aufgedrücktem 
Papiersiegel.

2) 1563 April 23 (am Tage Georgi). Sorau. Seifriedt v. Promnig, Freiherr auf Pleg, Sorau 
und Triebei, Pfandesherr des Fürstentums Sagan, Priebus und Naumburg a. B., bestätigt auf 
Bitten seiner Pfandesuntertanen, der Bürger und Einwohner zu Naumburg am Bober, diesen 
aufs neue ihre Privilegien und Begnadungen, Gewohnheiten und Gerechtigkeiten, wie solche 
von Herzog Heinrich zu Sachsen hergebracht und vom Kaiser und Könige bisher anerkannt, 
als Freies Bauen, Schlachten, Backen und Abhalten des Mittwoch-Wochenmarktes und der beiden 
alten Jahrmärkte jährlich auf Bartholomaei und Palmarum. Zu legteren bewilligt er der Stadt 
einen neuen nachgbsuchten Jahrmarkt auf den Sonntag vor Johannis Baptistae. Eigenhändige 
Unterschrift des Ausstellers. Z.: Hans v. Oppel von Linderode (Kr. Sagan), Promnigsdier Haupt­
mann zu Sorau, Christoph Breutgam, Dr. der Rechte, Kanzler, George v. Penczig, Burggraf und 
Conrad Neisser, Schreiber der Urkunde. Or. Perg.. Anh. Siegel fehlt.

3) 1570 Mai 26. Schlog Prag. Kaiser Maximilian II. verleiht dem Bürgermeister, und Rat­
mannen seines Städtleins Naumburg in seinem Fürstentume Sagan auf deren Ansuchen aus 
böhmischer königlicher Macht und als oberster Herzog in Schlesien zu besserer Erhaltung und 
Besserung der Dämme, Brüchen und W ege bis auf Widerrufen dieses Privilegs einen Pferde- 
und Wagenzoll. Or. Perg. mit eigenhändiger Unterschrift des Kaisers. Anh. Siegel fehlt.

4) 1591 April 2 (Dienstags nach Judica). Sorau. Seifriedt v. Promnit*, Freiherr zu Pleg, 
auf Sorau, Triebei und Hoyerswerda, kaiserl. Rat und Pfandesherr der Saganschen Fürsten­
tümer, konfirmiert und transsumiert den zwischen Fabian v. Schönaich, Ritter und Hauptmann 
zu Sagan, einerseits und Bürgermeister und Ratmannen namens der Gemeinde zu Naumburg 
a. B. andererseits abgeschlossenen Vertrag wegen Erbauung einer Mühle und Brüche am Bober, 
wie solcher in der inserierten Bestätigungsurkunde des Kaisers Ferdinand I. d. d. Freiburg i. Br. 
1562 Januar 6. mit darinnen inserierter Urkunde des Fabian von Schönaich, Ritters etc., d .d. 
Montags nach s. Luciae (16. Dezember) 1555 wörtlich mitgeteilt ist. Or. Perg. mit eigenhändiger 
Unterschrift des S. v. Pr.. Anh. Siegel fehlt.

5) 1651 Juli 6. Sagan. Wengel, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürst und Regierer des 
Hauses Lobkowig, gefürsteter Graf zu Sternstein u. s. w., verleiht der Stadt Naumburg a. B. 
auf Ansuchen des dortigen Rates einen vierten Jahrmarkt auf den legten Sonntag Trinitatis 
oder den Sonntag vor Advent. Or. Perg. Anh. Siegel (inHolzkapsel) an Seidenschnüren gut erhalten.

6) 1654 September 21 (am Tage s. Matthaei). Sorau. Seyfrid, Reichsgraf von Promnig, 
Freiherr auf Pleg, Sorau, Triebei und Naumburg, kurfürstl. sächs. Landvogt der Nieder Lausig, 
transsumiert und bestätigt von neuem auf Ansuchen der Stadt Naumburg a. B. das unter Nr. 2 
angeführte Privileg d. d. Sorau 1563 April 22. Z.: Christoph Franz v. Gablenz auf Friedersdorf 
(Kr. Sorau), reichsgräflicher Hauptmann, Hans George v. Reinspurg (Reinsberg) auf Bärtelsdorf 
(Bertholdsdorf, Kr. Sorau) und Malwicz (wohl fälschlich für Wahnig, Krh. Dresden, welches 
Reinsbergischer Besig war), Hofrichter, Benedictus Cunradi beider Rechte Doctor, Promnigscher 
Kanzler und Samuel Schulge, Registrator und Schreiber der Urkunde. Or. Perg. mit eigenhän­
diger Unterschrift des Ausstellers. Anh. Siegel fehlt.

7) 1738 August 12. Gräfenhain. Johannes Carolus Leist, Pfarrer in Gräfenhain, bezeugt, 
dag der dortige Turm, welcher unter Abt. Nikolaus von Sagan 1609 erbaut worden, im Jahre 
1738 unter der Regierung des Papstes Clemens XII. und des Kaisers Karls VI. restauriert und 
unter allgemeiner Beteiligung der namentlich genannten Klostergeistlichen am 12. August des­
selben Jahres geweiht worden ist. Or. Perg. mit eigenhändiger Unterschrift des Leist.

8) 1775 Oktober 21. Koschinewe. Mauritius von Strachwig und Mega Zauche (Grog Zauche, 
Kr. Trebnig), Bischof von Tiberias (Weihbischof) und Apostolischer Vikar für die Breslajien 
Diöcese, beauftragt den Carolus Reschinsky, titulierten Chorherrn vom Orden des heil. Ąugjiiótlri' В
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vom Stifte zu Sagan und Propst zu Naumburg а. B., mit der Administration und Visitation des 
Saganer Ardupresbyterats. Or. Perg. mit eigenhändiger Unterschrift des Weihbischofs und dem 
äugen auf dem Umschläge (mit der Adresse des pp. Rediinsky) aufgedrückten Oblatensiegel.

2) S ta d tb ü ch er  (K aufbücher).
1) Stadtbuch 1544—81. — 2) Desgl. 1563 — 7 5 .— 3) Desgl. („Gerichtsbuch“) 1582—98. Mit 

vielen nachträglichen Buchungen aus späterer Zeit. — 4) Desgl. 1598—1698 (1710). — 5 і Desgl. 
1691— 1763. — 6) Desgl. 1764—1777. — 7) Desgl. 1777—1794. — 8) Desgl. 1794-1806.

3) H a n d sch riften  und C hron iken .
1) Register der zum Bürgerrecht Aufgenommenen 1574—1812.— 2) Von Erbauung der 

Stadt und Kirche in N. Annalistische Aufzeichnungen des Bürgermeisters Ch. Hirschmann 1497-1718.
— 3) Journal von Georg Heintze 1668— 1702. — 4) Nachrichten die Stadt N. betreffend von 
J. C. Grundcke 1750. — 5) „Urkunden und Schriften von der Landesgrenze zwischen den beiden 
Dörfern Zeschau (Kr. Sorau) und Theuern“ von J. C. Grundcke c. 1766. — 6) Nachrichten von 
dem Naumburger Anger, zusammengestellt von Johann Caspar Grundcke 1697. — 7) Eine kleine 
Handschrift im Pappband (7,5 X 10,2 cm) mit 254 Seiten, Geschenk des Justizrats und Landes­
ältesten des Fürstentums Sagan von Gladis an Grundcke zu Grog Dobritsch, mit folgendem Inhalt:
1. Catalogus parrochiarum in ducatu Saganensi. 1549 S. 1—8. — 2. Testimonia scriptae
sacrae, quae docent et monent etc. S. 9 —18. — 3. Testimonia quae testantur, „das niemand
sich noch eines ändern Menschen Nahmen — “ S. 19—20. — 4. Tabula ostendens discrimen 
sententiarum Philippi et Calvini de electione et salute aeterna S. 22—110. — 5. Memorabilia 
ex sacris -bibliis S. I l l — 138. — 6. De Luthero in ipsius icona vel effigiem. S. 139—144. — 
7. Diätetik in Hexamentern von launigem Inhalt (Bruchstück. Druck, 6 Bl.) S. 1 4 5 - 156. — 8. 
Handschriftl. Nachtrag (Regeln über Aderlässen) S. 157— 158. — 9. „Stunden der Planeten, wie 
sie ein und die ander Stunden Tags und Nachts regulieren“ S. 159—180. — 10. „Orthodoxi 
nobiles in ducatu Glogoviensi et literati.“ (Vom Ende des 16. Jahrh.) S. 181—182. — 11. „Ver­
zeichnis ex sacris bibliis.“ S. 183 — 2 0 2 .— 12. „Aetas hominum et brutorum“ S. 203—204 (da­
nach ein Blatt ausgeschnitten).— 13. „Canon de 4 elem entis“ etc. S. 205—206. — 14. „Nomina 
planetarum“mit darauf folgender „Regula“ S. 209—216. — 15. „Silesia regio halt in sichXVFursten- 
tumber“ (statistisch wichtig!! c. 1600. S. 217—220. — 16. „Memorabilia quaedam“ vornehmlich 
das Fürstent. Sagan (1395— 1576), dann Luther und Calvin betr. S. 221—235 — 17. „Ex historiis 
martyrům“ S. 236—246. — 18. „De trinitate“ S. 247—254.

4) A kten.
a) Akten des Grundcke-Archivs Nr. 1 —35.

1) Extrakte aus dem Urbario und Landesarchive des Fürstentums Sagan 1704. — 2) Acta
betr. „J. C. Grundckes Bemühung, einen Polizei-Bürgermeister nach Naumburg zu haben“ 1751-55.
— 3) Nachricht des Oberamts an die Saganer Amtsverweser betr. die Einbringung eines Berichts 
in den Naumburgschen und Christianstädtschen Sachen 1695. — 4) Summarisches Zeugenverhör 
über alte Gerechtsame der Stadt 1692. — 5) Privilegienabschriften (1540 Oktober 22. Sagan. 
Privilegienbestätigung Herzog Heinrichs zu Sachsen für die Stadt. — 1563 (am Tage Georgi). 
Sorau. S. das Original unter Abt. 1 Nr. 2. — 1602 Febr. 14. Prag. Privileg Kaiser Rudolfs II. für 
den Freiherrn Heinrich Anselm von Promnitz wegen der ererbten Herrschaften Priebus und 
Naumburg a. B.) — 6) Protokoll betr. die Einweihung des Grundcke-Archivs 1754. — 7) Auf­
schrift der Grundcke-Ratslade 1754. -  8) Die vom Magistrat dem J. C. Grundcke erteilte Vollmacht 
behufs Eruierung gew isser Dokumente in dem Saganer Amtskanzlei-Archiv 1746/48. — 9) Ver­
gleich zwischen dem Grundbesitzer Oberamtmann Sturm und der Stadt wegen des von ersterem  
an letztere alljährlich abzuliefernden Deputat-Holzes und Reisigs 1832. — 10) Acta von Brau- 
urbarssachen Vol. I 1474— 1700. Vol. II 1705—1759. — 11) Acta betr. die Abtretung der Ge­
rechtsame an den die „Zesche“ und die „Zilisken“ benannten Angern seitens der Stadt an die 
Grundherrschaft. Mit 2 Anlagen: 1) Urkunden und Schriften die Zilisken“ betr. 2) Promemonia 
die „Zesche“ betr. 1687— 1770. — 12) Hütungsrezeß 1697. — 13) Acta betr. die Hütung des 
Schäfers auf Grundckes Stück Anger 1775/81. — 14) Anmerkungen über die Hütung in der Heide 
im weißen Lugk 1764. —  15) Acta betr. die Boberufer bezw. den Werder am Bober und das 
Weidicht daselbst 1754. — 16) Acta betr. die 17 Gravamina der Stadt und den Vergleich mit 
der Grundherrschaft 1690. — 17) Bürger-Zeugenaussagen zu dem Prozeß der 17 Gravamina
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1692/93. — 18) Sentenz und Rezeg der 17 Gravamina im Original 1693. 1696. — 19) Der Stadt- 
anger-Prozeg (Akten) Vol. I 1680— 1740. Vol. II 1750— 1752. Vol. III 1752— 1754. Vol. IV
1754—1756. Vol. V 1756—1758. Vol. VI 1758—1761. — 20) Der Stadtanger-Prozeg (Briefe) 
Vol. I 1750-1753. Vol. II 1754— 1756. Vol. III 1757— 1759. Vol. IV 1 7 6 0 -1 7 6 3 .— 21) Acta 
betr. den Stadtanger-Prozeg: Original-Plan und vidimierterZeugen-Rotulus 1752—62. — 22) Anger- 
Sentenzen (Bruchstück eines Memorials an die Grundherrschaft) o. J. — 23) Vergleich mit der 
Stadt und J. C. Grundcke über die Prozegkosten des Angers 1763. — 24) Akten und Briefe von 
dem Ober-Röhrbrunnenprozeg (1 Band, gesammelt von J. C. Grundcke) 1752/59. — 25) Acta 
betr. die Schlagbäume im Naumburgsdien Grund und den deshalb geführten Prozeg 1722—5 5 .—
26) Spezifikation der den abgebrannten Bewohnern von Naumburg zugegangenen Unterstügungen 
und Beihülfen 1723. — 27) Urbarium von der Stadt Naumburg a. Bob. 1761. — 28) Teilungs- 
Rezeg Or. und Abschrift. (Hierbei ein Schreiben der General-Kommission in Breslau d. d. 1881 
Okt. 13.) 1775. — 29) Acta von der Teilung der Gemeinheiten zu N. (Darin audi ein Verzeichnis 
der Losinhaber unter der Bürgerschaft) 1775. — 30) Acta betr. die Gemeinheitsteilung (mit 2 
Plänen vom Anger und vom Grunde) 1775. — Acta betr. Bober- und Briesnigbrücke 1563—1766.
— 32) Schreiben des Grafen Promnig als Grundherr an den Abt zu Sagan betr. die Trauerfeier 
für Kaiser Leopold I. in der Stadtpfarrkirche (Schreiben sehr stark zerstört) 1705. — 33) Kopie 
des Vergleichs wegen der Naumburger Propstei und des Kirchleins auf dem Berge daselbst 
(Bartholomäuskirche) 1609—10. — 34) Schreiben an die Propstei in Naumburg enthaltend einen 
Widerspruch gegen eine geplante Absegung des Pfarrers in Dobritsch (Kr. Sagan) 1603. — 35) 
Königl. Reskript an den Bischof zu Breslau betr. die v. Begersche-Stiftung für die ev. Jugend 1743.

b) A k ten  d er r e p o n ie r te n  R e g is tr a tu r  Nr. 36 — 282.
I. M a g i s t r a t .  36. Acta betr. Magistratswahlen Vol. 1 1809 19. Vol. 2 1819/21. Vol. 3 

1854/82. Vol. 4 1865/75. — 37. Acta betr. die Anstellung und Einführung der Magistratsmit­
glieder 1821'45. — 38. Acta betr. die Neuwahl des Bürgermeisters Praetorius zum Bürger­
meister 1832. — 39. Acta betr. die Denunciation des Stadtverordneten Buchwald gegen den 
Ratmann W oite 1833/34. — 40. Acta betr. die Gnadenmonats-Pension für die verwitw. Bürger­
meister Graghoff 1836.

II. S t a d t v e r o r d n e t e .  4L Acta betr. Ansetzung und Vereidung der Stadtrepraesentanten 
1805. — 42. Korrespondenz zwischen dem Magistrat und der Stadtverordnetenversammlung 
sowie derselben Deputationen 1819/21. — 43. Acta betr. die Wahl der Stadtverordneten und 
deren Stellvertreter 1820/84. — 44. Acta betr. die gegen den Stadtverordnetenvorsteher Samuel 
Wirth vorgekommene Beschuldigung der Streuentwendung 1822¡3. — 45. Acta spec. betr. die Nicht- 
stimmfähigkeit bei Wahlen der Stadtrepraesentanten 1823/36. — 46. Acta betr. die Beschwerde­
führung der Stadtverordneten gegen den Magistrat 1830 35. — 47. Acta betr. Angelegenheiten 
der Stadtverordneten 1858171.

III. S t a d t o f f i z i a n t e n .  48. Acta betr. Korrespondenz mit den Stadtverordneten in den 
Jahren 1828/35. 48a. desgl. 1836 45. — 49. Acta spec. betr. rathäusliche und Stadtbediente, deren 
Anstellung, Vereidung, Besoldung 1795/1828.— 50. Acta betr. die Pensionierung der Offizianten 
1809/11. — 51. Acta betr. die Entsetzungvon Bürgerämtern 1810. — 52. Acta betr.die Aufbringung 
der Pensionsgelder für die ausgeschiedenen Magistratualen 1811. — 53. Acta in Sachen des vor­
maligen Senators und Actuars Braun wider den Magistrat und die Stadtverordneten wegen  
einer Pension 1811/15. — 54. Acta betr. die Wahl und Bestallung des Kämmerers Graefe 1832/36.
— 55. Acta betr. die Wahl des Stadtverordnetenvorstehers Künzel zum Kämmerer 1835/36.
— 56. Acta betr. die Wahl und Introduktion des Postexpedienten Hannig zum Kämmerer
1838/39. — 57. Acta betr. die Untersuchung und Bestrafung der von städtischen Beamten im 
Dienst verübten Ehrenkränkungen 1846. — 58. Acta betr. Bewirkung der Beneficia für ange­
zogene Ausländer zu Naumburg 1768 86.

IV. B ü r g e r r e c h t .  59. Losbriefe fürPersonen, welche das Bürgerrecht in Naumburg erhalten 
1772/1804. — 60. Acta des Bürgermeisters Frosch in Sachen desselben mit den Stadtverordneten 
wegen Tantiemen für die auszufertigenden Bürgerbriefe 1822/23. — 61. Acta gen. betr. die Nach- 
suchung des Bürgerrechts und Vereidigung 1809/15. 61 a. desgl. 1815/19. 61b.  desgl. 1820125.
— 62. Acta betr. die an den Stadtchirurgen Husgen erlassene Aufforderung zur Bürger­
rechts-Erwerbung und die von demselben ausgestogenen Injurien gegen den Magistrat 1824/25.
— 63. Acta betr. das nachgesuchte Bürgerrecht und Vereidung 1832/41. — 64. Acta betr. die
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städtischen Bürgerrechtsgelder 1835. — 65. Acta betr. das nachgesuchte Bürgerrecht und Ver­
eidung 1841/52.

V. A l l g e m e i n e  S t a d t a n g e l e g e n h e i t e n .  66. Acta spec. betr. Beiträge für andere 
abgebrannte Dörfer und Städte 1737/1800. — 67. Acta betr. Trauersachen und angeordnete Landes­
trauer 1742/1810. — 68. Acta gen. betr. Einrichtung, Verbesserung und ordentliche Bearbeitung des 
rathäuslichen u. Kämmereiwesens, auch Einsendung der Tabellen in den fixierten Terminen 1743/64.
— 69. Acta betr. den Adreßkalender und deshalb einzusendende Nachrichten 1745/1824. — 70. Acta 
gen. betr. Verpachtungs- und Administrations-Sachen 1748/80. — 71. Actabetr. Standeserhöhungen 
und deren Publikation 1749/76. — 72. Acta vom Naumburger Stadtarchiv 1758/61. — 73. Acta gen. 
betr. Anfertigung der monatl. Taxen 1764'1803. — 74. Actabetr.die Feuerstellen der Stadt 1767/87.
— 75. Acta contra die Jüngsten der Bürgerschaft wegen Leistung der jüngsten Dienste 1770 83.
— 76. Acta betr. das Rathäusliche Reglement und dessen jährl. Publikation 177011804. — 
77. Acta betr. den Wert aller Grundstücke bei der Stadt 1775/1830. — 78. Acta betr. die Reisen 
Sr. Königl. Majestät und Allerhöchstdero Suite 1777/1800. — 79. Acta von den erteilten Con- 
cessionibus zu Naumburg 1781/1802. — 80. Acta vom Vermögenszustand der Stadt 1789. — 
81. Acta betr. die einzusendende Tabelle vom Zustande der Stadt, deren Fabriken, städtischen 
Kassen und Officianten 1791/1806. — 82. Acta gen. und spec. betr. die Anfertigung und Ein­
sendung der adligen Vasallentabellen 1801 ;27. — 83. Acta gen. die erlassenen und auf die 
Städteordnung Bezug habenden Allerhöchsten Verordnungen 1809/16. — 84. Acta betr. den 
jährlich zu erstattenden Hauptbericht von dem Zustande der Städte 1810/25. — 85. Acta betr. 
die Einsendung der Judentabelle 1812/25. — 86. Acta betr. die an die Bürgerschaft erlassenen 
Kurrenden und Bekanntmachungen des Magistrats 1821/67. — 87. Acta betr. Besitzverände­
rungen 1843/62. — 88. Acta betr. die Einführung der Gemeindeordnung vom 11. März 1850 
1850/52. — 89. Repertorium der in der Ratslade verwahrten Schriftstücke 1860. — 89a. Acta 
betr. die Stadtwage zu Naumburg 1757/90.

VI. V e r h ä l t n i s  d e r  S t a d t  z u m D o m i n i u m .  90. Acta gen. betr. Dienste und Praes- 
tationen der Untertanen 1741/99. — 91. Acta von den abzuleistenden Hofediensten der Bürger­
schaft an das Dominium 1743/1802. — 92. Acta in Appellatorio in causa der Communitaet 
contra den Fürsten v. Schönaich-Carolath in puncto strittigen Mühlenzwanges 1771. — 93. Acta 
in Revisorio in causa der Stadt und Communitaet contra den Fürsten v. Schoenaich-Carolath in 
puncto strittigen Mühlenzwanges 1771/72. 1773. — 94. Acta im Probatorio ін causades Magistrats 
und der Communitaet contra den Fürsten v. Schoenaich-Carolath in puncto strittigen Mühlen­
zwanges 1772/73. — 95. Acta spec, von den der Bürgerschaft vom Dominio bewilligten wöchentl. 
zwei Holztagen und den hiebei vorgefallenen Streitigkeiten 1775/97.— 96. Actabetr. die Auf­
zeichnung der Stücke-Knechte, Pferde und Ochsen 1778/92. — 97. Acta spec. betr. die Anstel­
lung der Forstbedienten des Dominii und deshalb ergangene Verordnungen 1790. — 98. Acta 
des Magistrats und Bürgerschaft contra das Dominium Naumburg betr. den von leßterem ver­
weigerten Beitrag zu Unterhaltung der Briesniß-Brücke 1800/10. — 99. Acta in Sachen der Bürger­
schaft contra den Grafen Mellin als Grundherrschaft wegen eigenmächtiger Verzäunung eines W eges 
auf städtischem Teritorio 1702/3. — 100. Acta in Liquidationssachen über die künftigen Kaufgelder 
der Herrschaft Naumburg a. B. 1810/15. — 101. Acta betr. das zwischen dem Dominio und der 
Bügerschaft getroffene Übereinkommen hinsichtlich des Streurechens in des ersteren Heide und 
deshalb vorgefallene Contraventionen 1820/34.— 102. Acta betr. die Gerichtsbarkeit des Dominii 
über die Stadt und deshalb vorgefallenen Streitigkeiten 1824/33. — 103. Acta in Sachen des 
Magistrats in Vertretung der Stadtkommune wider das Dominium wegen strittigen Holzes 1829/31.
— 104. Acta in Sachen Stadtverordnete zu Naumburg contra Dominium wegen Verreichsge- 
bühren 1830/39.

VIL Kas s en-  und S p o r t e l - S a c h e n .  106. Acta gen. betr. die Rathäuslichen Sportulsachen 
1742/87.— 107. Acta gen. betr. Kassensachen 1747/98.— 108. Kassenbücher bei der Kämmerei­
kasse seit 1763. — 109. Acta betr. dieVerbesserung der Einnahmen der Kämmerei 1823.

VIII. B ausachen. 110. Acta betr. Bau und Unterhaltung der Briesnitz-Brücke 1773/1814.
— 111. Actabetr. den Neubau der Briesnitz-Brücke 1824/25. — 112. Actabetr. die Briesnitz-Brücke 
1845/54. — 113. Acta betr. die Instandhaltung der öffentl. Gebäude und Unterhaltung der Stadt­
mauern 1810. — 114. Acta betr. den Straßenbau von der Briesnitz-Brücke ab bis an die Naumburger 
Vorstadt 1810/45. — 115. Acta betr.die intendierte Abtragung des Rathausturmes 1822/28. — 116. 
Acta betr. die Instandsetzung des Steinpflasters 1824/44. — 117. Acta betr. den Brunnenbau des
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Brauenneisters Woite, die Untersagung desselben von Seiten des Magistrats und den auf den Grund 
dieser Untersagung wider den Magistrat und die Repraesentanten der Stadtkommune ange- 
stellten Prozeß 1822/25. -  118. Acta betr. die Revisionen etc. der Baudeputation sowie auch 
die städtischen Bauten und Reparaturen 1824/44. — 119. Acta betr. die Zeichnungen und Situations­
pläne der Bauten, welche dem Königl. Bauinspektor zur Revision vorgelegt worden 1826/45. 
120. Acta betr. die maßiven Giebelbaue der Bäcker Müller und Toefflinger 1837/39. — 121. Acta 
betr. städt. Bau-, Straßen- und Wasser-Bausachen 1845/65. — 122. Acta betr. den Bau und die 
Unterhaltung der Seipbrücke zwischen Naumburg а. B. und Neu Kleppen 1859.

IX. S t e u e r -  und Zo l l s a c he n .  123. Acta betr. A ccise-undZollsachen 1743/68. — 124. Desgl. 
1754/87.— 125. Desgl. 1776/1800. — 126. Actaspec. betr. die Sperrung der vielen Zugänge zur Stadt 
in Absicht der deshalb zu befürchtenden Accise- und Zolldefraudationen 1743/68. — 127. Acta betr. 
Accise- undZollofficianten, deren Kaution usw. 1745/1801. — 128. Acta betr. Ausmittelung der den 
Abgebrannten gebührenden Accisebonifícation und Servisfreiheit 1770/1809.- 129. Acta spec. betr. 
Accise- und Zolldefraudationen und deshalb ergangene Requisitionen 1774/1804. — 130. Acta 
spec.betr.liquidierte und approbierte Accisebonifícation fürAbgebranntezuNaumburga.B. 1810/18.
— 131. Acta betr. die Erhebung der Vermögens- und Einkommensteuer 1812/17. -  132. Acta betr. 
die Mautherhebung von der Boberbrücke zwischen Naumburg und Christianstadt 1818/46. — 
133. Acta betr. die Denunciation wider den Weber Carl Friedrich Vogt zu Neubielau, Reichen­
bacher Kreis, wegen Gewerbesteuer-Defraudation 1838/42.

X. Ki rchen-  und S c h u l s a c h e n .  134. Acta gen. betr. Geistliche-, Kirchen-, Schulen- 
und Consistorial-Sachen 1748/95. — 135. Acta betr. evang. Geistliche, Kirch-und Schulbediente, 
deren Vocation u. Besoldung 1764/1803. — 136. Acta betr. Kirchen-, Pfarr- u. Schulbauten 1825/27.

XI. Ki rchens a chen .  137. Acta betr. die Visitationen und Rechnungsabnahmen bei dem 
Bethause zu Naumburg a. B. 1752/87.— 138. Acta betr. Anfertigung, Abnahme und Einsendung 
der Kirchenrechnungen 1745/99. — 139. Acta betr. Stipendien und Fundationen 1753/1825. — 140. 
Acta betr. Beerdigung der Leichen auf den Kirchhöfen 1768/1824. — 141. Acta betr. das jus 
patronatus 1787. — 142. Acta betr. die geseßmäßige Umgestaltung der Kirchenverfassung 1844/48.

-  143. Acta betr. Pfarrerwahlen 1854.— 144. Acta betr. den Prozeß mit den Dominien und Land­
gemeinden, welche sich zur Kirche Naumburg a. B. halten, wegen Heranziehung derselben zu 
kirchlichen Beiträgen 1859/62. — 145. Acta betr. die Wahl des evang. Stadtpfarrers 1822. — 
146. Acta betr. die Anseßung eines Glöckners bei der evang. Kirche 1839/63. — 147. Acta 
betr. den Kauf um das evang. Pfarrhaus Nr. 119 1855/60.

XII. Schul s achen .  148. Acta betr. die vom Kantor Hoffmann erbetene Anweisung eines 
Fleckes Land als Entschädigung für den verkauften Schulgarten bei dem vor dem unterm Schloßberge 
belegenen und der Kommune angehörigem Hutungsberge 1819/22. — 149. Acta betr. die Bei­
tragsverhältnisse der eingeschulten Gemeinden 1859. — 150. Acta betr. die evang. Schule und 
die Anstellung eines neuen Schuladjuvanten und dessen Lehr- und Wohngelaß 1828/67.— 151. 
Acta betr. die Erbauung eines neuen Schulhauses 1862/71. — 152. Acta betr. die Gehälter der 
ev. Lehrer 1859/82.

XIII. Ho s p i t a l  und Ar me n s a c h e n .  153. Acta betr. die Stiftung eines Hospitals 1858/67.
154. Acta gen. betr. Einrichtung und Regulierung des Armenkassen-W esens 1747/1804. —

155. Acta betr. Armenkassen-Sachen und Verpflegung der Stadtarmen 1749/1801.
XIV. Judic ial ia .  156. Acta betr. das Stockhaus und die damit verbundene Scharfrichterei 

zu Naumburg a.B. 1711/1876. — 157. Acta gen. betr. Ansetzung des Inquisitoris publici 1754/56. 
— 158. Acta in Sachen des Stockmeisters Mathes wider sein Eheweib wegen beschuldigter 
Hurerey 1800. — 159. Acta betr. die Organisation und Separierung der städtischen Justizver­
fassung 1809/10. — 160. Acta in Schuldklagesachen des Glogauischen Schutzjuden Moritz Loebel 
Fraenkel contra die Gemeinde Ober Hirschfeldau 1807/27. — 161. Acta betr. die Denunciation 
des Gärtners Johann George Lehfeld gegen den Auszügler aus Langherrmsdorff (Langherms­
dorf, Kr. Freystadt) Johann George Gerlach wegen unbefugten Viehhandels 1823. — 162. Acta 
des Magistrats in Possessorien-Klagesachen des Bürgers und Brauermeisters Woite contra 
Magistrat wegen eines Stückes Ackerland 1825/26. — 163. Acta betr. die Denunciation des Kauf­
manns Abraham Dresel zu Grünberg gegen den Bürger Leopold Sabor wegen unbefugten Korn­
branntweinschanks 1844.

XV. P o l i z e i s a c h e n .  164. Acta spec. betr. Revision des Maßes, der Ellen und des Gewichts 
1702/1825. — 165. Acta gen. betr. Stempel- und Kartensachen 1741/1885. — 166. Acta betr. F'euer-
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Polizey-Contraventiones, deren Untersuchung und Bestrafung 1773/1803. — 167. Acta gen. betr. 
Feuerlöschanstalten und Feuerlöschordnung 1779/1812. — 168. Acta betr. die in der Provinz her­
umziehenden, concessionierten Schauspieler 1809/1825. — 169. Acta betr. die Errichtung einer 
Gendarmerie 1812/30.— 170. Acta betr. die Auktionierung der dem Österreichischen W etzstein­
händler Michael Panion wegen unbefugten Hausierhandels abgenommenen 4 Fässer 2 Schock 
W etzsteine 1822.

XVI. Jagd- und F is c h e r e is a c h e n . 171. Acta betr. Jagdsachen und desfallsige Contra- 
ventionen 1774. — 172. Acta wegen Verpachtung der Jagd auf den städtischen Feldmarken 1810.
— 173. Acta betr. die Verpachtung der wilden städtischen Fischerei 1823/42.

XVII. G ren zsa ch en . 174. Acta betr. Grenzsachen zu Naumburg 1776/99. — 175. Acta in 
Sachen der Klage des Töpfermeisters Gottfried Raetzer contra den Grafen v. Mellin in Grenz­
angelegenheiten 1803. — 176. Acta betr. Grenzberichtigungen 1826/37.

XVIII. M e d iz in a ls a c h e n .  177. Acta betr. Ansetzung des Kreisphysici, dessen Besoldung, 
Rang pp. 1747.— 178. Acta gen. betr. Medizinalsachen 1748/90. — 179. Acta betr. Ansetzung 
der Hebammen und Accoucheurs, deren Vereidung pp. 1773/1834. — 180. Acta betr. das Conces- 
sionsgesuch des Operateurs Müller zu Naumburg zur Betreibung seines Metiers 1777/86. — 181. 
Receptierbuch aus dem 18. Jahrhundert.

XIX. B r a u u r b a r -  und  B r a n n t w e in s c h a n k .  182. Acta von guter Einrichtung der 
Wirtshäuser, von anzufertigenden Taxen, deren Einsendung und sonstigen Verhältnissen bei 
Gasthöfen 1755/1803. — 183. Desgl. 1809/27. — 184. Acta betr. die neue Schankanlage der 
Braukommune 1826/39.— 185. Acta betr. die Schankstätten, die Revision derselben sowie auch 
der Materialwarenhandlungen 1827/69. — 186. Acta betr. die Abtretung des Flecks hinter dem 
Brauhause an die Braukommune 1833/40.

XX. H ü t u n g s s a c h e n ,  F o r s t s e r v i t u t e n ,  G e m e in h e i t s t e i lu n g .  187. Acta betr. 
Hutungssachen und desfalls vorgefallene Streitigkeiten 1682/1825. — 188. Acta enthaltend
a) Abschrift des Rezesses über die 17 Gravamina, wie solcher in der Ratslade befindlich, d. d. 
Naumburg a. Bober, den 5. Dezember 1696. b) Extrakt aus den Akten der 17 Gravamen die 
Huttung und Gräserei in der Zesche betreffend, wie solches originaliter befindlich in der 
herzogl. Saganischen Amts-Canzellei d. d. Naumburg, den 12. Juli 1691/5. Dez. 1696. c) Nach­
richten von dem Stück Anger-Huttung, welches der Stadt genommen, und die Huttung der Herr- 
schaftl. Schäferey vom Eichvorwerk betr. d. d. Naumburg a. B., 14. Juny 1775. dl Nachrichten 
über Naumburger Stadtgrund oder Aue — 189. Acta betr. Teilung der Gemeinheiten zu Naum­
burg 1773/1775. — 190. Receg über die Gemeinheitsteilung zu Naumburg a. B. im Saganschen 
Kreise in betreff der sogenannten Lehmgruben vom 18. und 24. May 1829. — 191. Acta betr. 
die Forstservituten und Schaffhutungsablösung zu Naumburg a. Bober 1835/54.

XXI. H a n d w e r k  u nd  I n d u s tr ie .  192. Acta gen. und spec. betr. Geburts-und Lehrbriefe 
1747/99. — 193. Acta betr. Einsendung der Nachweisung der seit dem 3ten Frieden angelegten 
Fabriken 1767/73. — 194. Acta von Einsendung der Tabelle den Zustand aller städtischen 
Fabriken und Manufacturen betr. 1776/89. — 195. Acta gen. und spec. betr. Butterhandel und 
desfalls erteilte Concessionen zu Naumburg 1782/1803. — 196. Acta betr. die Einreichung der 
Tuch-, Schau- und Streichregister zu Naumburg a. B. 1809/12. — 197. Acta betr. die Ablösung 
der Real-Gewerks-Berechtigungen und deren Taxen 1811/22. — 198. Acta betr. die Erteilung von 
Lehrbriefen 1823/48. — 199. Acta betr. die jährliche Einreichung einer Nachweisung über den 
in der Stadt Naumburg a. B. jährlich stattgefundenen Gewerbebetrieb 1823/65. — 200. Journal 
über die ein- und ausgewanderten Gesellen und das ab- und zugezogene Gesinde zu Naum­
burg 1843/44. — 201. Acta betr. die Anmeldungen zum selbständigen Gewerbebetrieb nach 
§§ 22—24 der Gewerbe-Ordnung vom 17. Januar 1845 1845. — 202. Register über die erfolgten 
Meldungen zum selbständigen Gewerbebetrieb 1847/70.

XXII. E in z e ln e  G e w e r k e . 203. Acta betn die von dem Bäckergewerk andas Dominium 
zu entrichtenden Bankzinsen und die von dem ersteren angebrachte Beschwerde 1824. — 204. 
Acta betr. das Fleischhauergewerk 1607/1843. — 205. Acta betr. die Schafhutung der Fleischer 
auf den städt. Feldern 1792/1826. — 206. Acta betr. die Instandsetzung der Fleischbänke 1814.
— 207. Acta betr. das Riemergewerk zu Naumburg 1774/1803. — 208. Acta betr. das Schneidermittel 
zu Naumburg 1780/87. — 209. Acta betr. die intendierte Einrichtung eines Tischlermittels zu Naumburg 
1781/1805.— 210. Acta betr. die Beschwerdeführung des Töpfergewerks wider das Hausieren mit 
Töpferwaare 1823. — 211. Acta betr. das combinierte Schmiede- und Schlossergewerk zu Naumburg
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1794/1803. — 212. Privilegium der Schuhmacher zu Naumburg а. B. vom 17. Februar 1721. — 
213. Acta betr. die Tuchfabrikation und Tuchmacher zu Naumburg 1747/1813. — 214. Desgl. 
1765/69. — 215. Acta betr. Tuchmanufaktur und Tuchmacher 1765/1810. — 216. Acta betr. Er­
laubnisscheine zum Aufnehmen und Freisprechen der Tuchmacherlehrlinge 1804. — 217. Acta 
betr. Anfertigung und Einsendung der Nachweisung von vorhandenen Weberstühlen 1749/1812.
— 218. Acta von Damastwebern und die diesfälligen Nachweisungen 1773/1811.

XXIII. M ärk te. 219. Acta betr. die Abhaltung der Jahrmärkte 1811/83. — 220. Acta 
betr. das von dem auf dem Viehmarkt zum Verkauf aufgestellten Vieh zu erhebende Stand­
geld 1820/82. — 221. Acta betr. die Verlegung des 1. Jahr- und Viehmarkts vom Montag nach 
Palmarum auf Montag nach Judica 1821/28.

XXIV. A n b a u s a c h e n . 222. Acta betr. den Anbau von Kartoffeln in Schlesien 1757/61.
— 223. Acta betr. den Tabaksanbau und Erzeugung des Weins 1819/66.

XXV. L a n d w ir t s c h a f t s s a c h e n .  224. Acta betr. die einzusendende Tabelle vom Schaf­
stande und der davon gewonnenen Wolle 1756/1811. — 225. Acta betr. die Bienenzucht und 
die Wachsbleichen, item die deshalb einzusendende Nachweisung 1765/1811.

XXVI. M ilita r ia . 226. Acta gen.betr. Canton-und Desertions-Sachen 1741/68. -  227. Desgl. 
1787/1862. — 228. Acta betr. Krieg und Frieden sowohl als dessen Publikation 1746/94. — 229. Acta 
betr. Lieferung der Mondirungstücher und anderer Bedürfnisse zur Zeit des Krieges 1758/61.— 
230. Acta betr. Invalidensachen 1760/1825. — 231. Acta betr. die Landrätlichen Cantonscheine 
1771/1803. — 232. Acta betr. Südpreug. Cantonisten und Einsendung der diesfälligen Nachwei­
sung 1801/02. — 233. Acta betr. Verwendung des Magistrats für Soldaten um den Abschied 
vom Militär 1802/22. — 234. Acta betr. die Beschwerde des Bürger Siegismund Gaebler wegen  
mehr bezahlter 20 Rtlr. Kriegscontribution vor den übrigen Kaufleuten 1805/12. — 235. Acta 
betr. die praestierten und zur Vergütigung liquidierten Magazinlieferungen, Truppen-Quartierver- 
pflegung und Marschfourage für die Zeit von 1806/1819 1814/30. — 236. Acta gen. betr. die 
Regulierung des Kriegs-Schuldenwesens der Stadt 1809/10. -  237. Acta betr. die Regulierung 
des Kriegs-Schuldenwesens mit der Stadt Hainau 1809/11. — 238. Acta betr. Bezahlung der 
Anforderungen der Einsassen an das Kaiserl.-Russische Gouvernement aus dem Jahre 1805/6.
1811. — 239. Acta betr. Lazaretkosten-Beredinungssachen 1807/11. — 240. Acta betr. die Classi- 
ficierung der Bürgerschaft bei Einquartierungen 1808. 241. Acta betr. die Regulierung des
Kriegesschuldenwesens mit der Stadt Bunzlau 1808/10. — 242. Acta betr. die Einquartierung 
zweier auf dem Marsch befindlicher Compagnien vom Ostpreug. Jäger-Bataillon 1809. — 243. 
Acta betr. die Einquartierung des in N. auf Commando stehenden Detachements vom l s,en West- 
preug. Dragoner-Regiment und die Erhebung des Einquartierungs-Servises für die Mannschaft 
und Pferde. 1809/1811.— 244. Acta betr. die Executivische Beitreibung der noch Testierenden 
Verpflegungsgelder für das im Juny 1808 in N. in Cantonierung gestandene französische Militair 
1809/14. — 245. Acta die Revision der Kriegs-Contributions-Rechnung und deren Rückstände
1810/12. — 246. Acta betr. die Regulierung der Naturaleinquartierung unter der Bürgerschaft
1810/14. — 247. Acta betr. die Einquartierung des in N. auf Commando stehenden Detache­
ments vom 2ten Schlesischen Husarenregiment und die Anfertigung der Servis-Liquidationen 1811.
— 248. Acta betr. die Durchmärsche und Verpflegung fremder befreundeter Truppen 1812. — 
249. Acta betr. die Einquartierung des l sten Westpreug. Grenadier-Bataillons 1812. — 250. Acta 
betr. die Berechnung über die von der Provinzial-Servis-Casse zu Liegnitz zur Bezahlung der 
Servis-Gelder an inactive Officiers und der Pensions-Gelder an die ehemaligen Servisofficianten 
erhobenen Gelder, desgl. der von der städt. Servis-Casse vorgeschossenen Servis-Ausgaben  
1812/14. — 251. Acta betr. die Wahl der Deputierten zu der in Berlin zu errichtenden General­
commission zur Liquidierung und Regulierung der Provincial-Kriegs-Schulden, wovon in dem 
Edikt vom 7. September 1811 § 13 die Rede ist 1812/15. — 252. Acta betr. die Pferdelieferung 
an die französische Armee und deren Bezahlung 1812/20. — 253. Acta betr. Vivres und Fourage- 
Sachen von dem Magazin zu Naumburg a. B. 1812/21. — 254. Acta betr. die Einreichung einer 
Designation vom Abgange der mit dem Gnadenthaler versorgten Invaliden 1812/71. — 255. Acta 
betr. Siegesnachrichten 1813/15. — 256. Acta betr. Lieferung von 324 Paar Tuchhosen und 100 
Paar wollenen Socken 1813/14. — 257. Acta betr. die Transportierung der Deserteurs und Kriegs­
gefangenen 1813/14. — 258. Acta betr. die Lieferung von 600 Berliner Ellen Tuch für die Armee 
1813/22. — 259. Acta betr. die Einsendung des General-Magazin-Rapports und die Verwaltung 
der Magazine 1813/14. — 260. Acta betr. die Nachweisung der Soldatenfrauen, welche in den

3*
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Städten des 2,en Regierungs-Departements Mundportionen an Brot oder Mehl erhalten, ferner 
den Frauen- und Kinder-Servis betr. 1813/15. — 261. Acta betr. die Lieferung von 1000 Ellen Beri, 
graumelierten Tuches 1813/14. — 262. Acta betr. die Lieferung von 3 Cent. Papier zu Patronen 1813/14.

- 263. Acta betr. die gefertigten Nachweisungen über getragene Einquartierung und Verpfle­
gung Kais. Rußischer Truppen und die an dieselben aus dem Königl. Magazine verabreichte 
Fourage vom 12,en Mertz bis ult. Decbr. 1813 1814. — 264. Acta betr. die freiwilligen Beiträge 
zur Unterstützung der kriegsbeschädigten Kreise im Liegnitzschen Regierungs-Departement
1814. — 265. Acta betr. die anzufertigende Liste hinterlassener Witwen und Waisen der ge­
bliebenen Vaterlandsverteidiger 1814. — 266. Acta betr. die General-Liquidation der Stadt zur 
Mobilmachung vaterländischer Truppen 1814/15. — 267. Acta betr. das Cantonnement und die 
Verpflegung der 10ten Compagnie vom Füsilier-Bataillon des 5ten Ostpreuß. Reserve-Infanterie- 
Regiments 1814/15. — 268. Acta betr. Unterstützungen und die Verteilung freiwilliger Beiträge 
1814/15. — 269. Acta betr. die Anlegung der Liquidationen wegen Vergütigung der Leistungen 
nach dem Edikt d. d. Paris den 3*-en Juny 1814 1814/16. — 270. Acta betr. den Durchmarsch 
der 1. Colonne des 2. Corps der Kaiserl. Ruß. Armee aus Sachsen zurück nach Rußisch Polen
1815. — 271. Acta betr. die monatlich einzureichende General-Übersicht von allen Leistungen 
nebst sonstigen Nachrichten in Beziehung auf den gegenwärtigen Kriegszustand 1815. — 272. 
Acta betr. die anzufertigenden Liquidationen für verabreichte Verpflegungsgegenstände an Kais. 
Russische Truppen 1815. — 273. Acta betr. den Rückmarsch der Kaiserl. Russischen und Vater­
ländischen Truppen aus Frankreich und deren Liquidation über Portion und Ration pro Novbr. 
und Dezbr. 1815 1815/16. — 274. Acta betr. rectiflcierte Liquidationen der Stadt Naumburg a.B. 
über Verpflegung und verausgabte Fourage 1815 1 6 .— 275. Acta betr. die Nachweisung von 
den in N. befindlichen, desgl. von den bei Belle Aliance gebliebenen Vaterlandsverteidigern und 
deren nachgelassenen Weibern und Kindern 1816 21. — 276. Acta betr. die Soldatenwitwe Raebiger 
und deren unmündigen Sohn 1820/28. — 277. Acta gen. betr. Verpflegung und Fourage-Liefe- 
rung an einzelne Militairs, welche hier durchgegangen 1821125. — 278. Acta miscellanea betr. 
die abzuhaltenden Compagnie-Versammlungen und die dieserhalb erlassenen Ordres sowie 
auch die Einreichung und Aushändigung der Landwehrpässe und Taufatteste der betreffenden 
Individuen 1822/26. — 279. Acta betr. die Einquartierung und Verpflegung des Militairs zu 
Naumburg a. B. 1833G844.

XXVII. S e r v is -S a c h e n . 280. Acta betr. inexigible Servisreste, deren Nachweisung und 
Niederschlagung 1772'1810. — 281. Acta gen. betr. Einrichtung und Verbesserung des Serviswesens 
1749/1802. — 282. Servisrechnungen von der unbequartierten Stadt Naumburg a. B. seit 1791.

B. Ev. P farram t.
Protokollbuch 1668. — Kirchenrechnungen seit 1700. — Kurrendenbuch 1744-—1820. — Ver­

handlungen mit dem Patronat und Kgl. Erlasse 1668 — 1743.— Kirche und Schule 1741—68.— 
Kirchensystem seit 1744.—  Verfügungen kirchlicher Behörden seit 1794. — Die Bartholomäus­
kirche 1609 -1758. — Grundsteinlegung der Kirche in Christianstadt (Kr. Sorau) 1668. — Legate 
seit 1796. — Prozeßsachen betr. die Pfarrbeseßung 1786. — Sonst nur die laufenden Verwal­
tungsakten seit dem 19. Jahrhundert.

C. Kath. P fa r r a m t.1)
T itel I G eschichte. 1) Volumen I: Jura Praepositurae Naumburgensis ad Hebrum, 1783 

zusammengestellt von Prior Franz Kahl aus dem Augustinerkloster zu Sagan. Enthält: Geschicht­
liche Nachrichten über die Propsteikirche, die Bartholomäuskirche, das Propsteivorwerk, das 
Naumburger Schulhaus ferner über das Vorwerk, seine Grenzen, seine Ernte, seinen Vieh­
bestand, das Gesinde, die Lasten des Propstes, die Geschichte der Propsteidörfer Altkleppen, 
Zedelsdorf, Popowiß, ihre Zinsen und Abgaben, ihre Robotdienste, eine Aufzählung der Saganer 
Äbte, der Saganer Fürsten, der Sorauer Herrschaften, der Naumburger Pröpste, eine Zusammen­
stellung aller im Stiftsarchiv zu Sagan * )  enthaltenen auf Naumburg bezügl. Urkunden, Be­
schreibung alter Saganer Münzen, Erklärungen von Worten und Fachausdrücken, eine Fassion 
der Propstei Naumburg.

') E ine N euordnung des um fangreichen Pfarrarchivs ist durch Herrn P farrer D lugos im Jahre 1925 vor­
genom m en w orden. Dem  von  ihm neu a u fg este llten  V erzeichnis ist nachstehender A u szug  entnom m en worden.

*) Jeßt im  Staatsarchiv zu B reslau Rep. 116.
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2) Volumen II: Archivům Quadripartitum, hoc est Collectio Literarum et Privilegiorum  
Venerabilis Ducalis Canoniae Saganensis in quatuor partes divisa, unter Abt Andreas Adalbertus 
Thiel ca. 1699 zusammengestellt. Es enthält: Literae et Privilegia über Altkleppen, Beuthen an 
der Oder (Kr. Freystadt), Braunau (Kr. Freystadt), Briesnit?, Bullendorf (Kr. Freystadt), 
Diebau, Dittersbach, betr. das Haus, die Äcker und den Garten des Priorats, Eckersdorf, Fisdiendorf, 
Freystadt, Gräfenhain, Gramschüfe (Kr. Glogau), Grünberg, Hospital zum hl. Geist in Sagan, 
Hermannsdorf (Kr. Sorau), Jeschkendorf (Kr. Sorau), Kalkreuth, Klopsdien (Kr. Glogau), Kunzen- 
dorf (Kr. Sorau), Küpper, Laubnife (Kr. Sorau), Lentschen, Luthrötha, betr. die Fleischbänke, 
Machenau, Marsdorf (Merzdorf b. Sagan), Naumburg, Neuwaldau, betr. verfallene Rechte, Quilife(Kr. 
Glogau), Reichenbach, Rengersdorf, Rubus (Buschdorf b. Sagan), Schönbrunn, Sobelife (Zöbelwife, Kr. 
Freystadt), Templům Parochiale (Pfarrkirche) S. Mariae in Sagan, Wittgenau, Zedeln, (Zedel Kr. 
Sorau), Zedelsdorf, ferner über das Priorat zu Sagan, Zensiten, ein Verzeichnis sonstiger Ur­
kunden zu Sagan, eine Einteilung Schlesiens vom Jahre 1594, ein Verzeichnis der Klöster 
und Stifter, der Fürstentümer und Herrschaften.

3) Volumen III: Kirchenbuch der Propstei Naumburg. Kirdienredinungen der Propstei von 
1692-1761. Sie geben Aufschluß über eine Kirdienrenovation im Jahre 1747 am Äusseren 
und im Innern, über eine neue Anweissung und Staffierung der Inneneinrichtung, über die 
Turmuhr und die 3 Glocken (die kleinste 1692 gestiftet von Abt Andreas Thiel).

4) Volumen IV: Kirchenbuch der Stadt Naumburg. Kirchenrechnungen von 1692—1837. Es 
gibt Aufschluß über Reparaturen an der Kirche 1744, W eissen und Malen 1745, das Beinhaus 
1747, das Schulhaus 1753, das Dach und den Turm 1749 und 1777, einen Einbruchdiebstahl 1837.

5) Volumen V : Kirchenbuch der Propstei. Kirdienredinungen 1760—1819. (Gibt Auskunft 
über Inventarstücke und stiftl. Beiträge zur Orgel.

6) Volumen VI 1284—1750. Enthält: Translatio Abbatiae et Monasterii de Novo Castro 
vulgo Naumburg a. Bobr. dictum in Saganum 1284. Confírmatio des Bischofs Thomas II. 1284. 
Consignatio suppelectilis Ecclesiae praepositurae Naumburgensis ad Bobr. Series compendiosa 
de primaeva canoniae Saganensis, fundatione, translatione, dotatione et aliis quibusdam actis 
sub patrocinio et titulo Beatiss. Mariae Virginis ab ardiangelo salute d. i. Kurze Geschichte des 
Augustinerklosters zu Naumburg am Bober und zu Sagan mit einer kurzen Angabe der Lebens­
daten der Saganer Äbte bis Georg Franz Müller (1702—1720). Ein Ablaßbrief des päpstlichen 
Legaten Rudolf für beide Naumburger Kirchen 1467. Bitte des Abtes Andreas Thiel um Ab­
lässe zum Hedwigsfest. Das Salar für den Stadtpfarrer ad St. Bartholomaeum wird gegen  
die Naumburger Bürgerschaft und den Grafen v. Promnife auf Sorau eingeklagt 1680— 1684. 
Turmbau der Propsteikirche unter Abt Andreas Adalbertus Thiel 1693. Descriptio ecclesiae 
praepositurae et parochialis in Naumburg ad Boberum infra montera 1699.

7) Volumen VII 1747 — 1835. Inventarium der Propsteikirche 1747. Descriptio ecclesiae 
praepositurae in Naumburg ad Bobrum infra montera etwa 1750. Inventar der Propsteikirche 
1768. Zustand der Propstei- und der Stadtkirche in betreff der Einkünfte für Pfarrer und Schul­
meister 1767. Zugehörigkeit von Reichenau bei Naumburg und Poydrife zur Propstei von der 
Zeit der Reformation bis etwa 1721. Rückerstattung der Bartholomäuskirche an die Katholiken 
auf Entscheidung Friedrichs des Gr. und Investitur des Propstes Solff 1746. Endentscheid 1748. 
Schwierigkeiten seitens des Patrons bei Besefeung der Pfarrei durch Propst Rechczynski 1757. 
Tableau der Propstei Naumburg am Bober 1811. Beschreibung der Propstei und der Stadt­
pfarrei 1811. Kirchen- und Pfarrmatrikel 1825. Propstei und Stadtpfarrei 1835.

8) Volumen VIII 1835 (noch laufend). Zugehörigkeit der F legel-oder Schirmermühle, des 
heutigen Kupferhammers, zur Propstei 1854. Genehmigung des Fb. Amtes zur Einrichtung eines 
Sacellums im Pfarrhause während des Kirchenumbaues 1858 und 1863. Blifeschlagin den Propstei­
kirchturm 1861. Boberhochwasser 1897. Einpfarrung von Christianstadt 1895. Desgl. von Dubrau, 
Nissmenau (Kreis Sorau), Billendorf (Kr. Sorau) und anderen Orten 1922. Desgl. von Zeschau 
und Kriebau (beide im Kreise Sorau) 1923.

9) S ä k u la r isa tio n ssa c h e n  1811-35 Volum.I: SäkularisationsinstrumentfürdasAugustiner- 
stift in Sagan 1811. Veranschlagung und Vermessung des Propsteivorwerks 1829. Ertrag des Propstei­
vorwerks 1829. Säkularisation der Propstei Naumburg 1833. Das Patronat über die Propstei. 
Der Pfarrgarten nach der Säkularisation. Fußpfadrecht zum Wasserschöpfen aus dem Bober. 
Neuer Dotationsetat der Propstei nach der Säkularisation für das Jahr 1835. Die Propstei be­
hält den alten Namen Naumburg am Bober, das Vorwerk heißt Erdmannshof.
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Volumen II: Durch die Säkularisation verlorengegangene Fundationen 1845. Einverleibung 
der Propsteihäuser und des Armenhauses in die politische Gemeinde Altkleppen 1874.

10) Chronik der Propstei, vertagt v. Pfarrer Dlugos 1925'26.
T ite l II K irch en b ea m te . 1. P r ä s e n ta t io n  und In v e s t itu r  Volumen I 1692— 1752. 

Die Präsentation für die Stadtpfarrkirche erfolgte durch den Freiherrn von Promnig, für Reichenau 
und Poydrig bis etwa 1721 durch den von Niesemeuschel auf Reichenau; die Ernennungen 
für die Propstei ex gremio des Augustinerstiftes zu Sagan. 1) Propst Hackenthal 1680. 2) Propst 
Henckel 1693. 3) Propst Allemann 1710. 4) Propst Beyer 1715. 5) Propst Teigei 1718. 6) Propst 
Tengian 1721. 7) Propst Schumacher 1738. 8) Propst Nessel 1742. 9) Propst Solff 1746. 10) 
Propst Kanur 1748. 11) Propst Solff 1753.

Volumen II 1757— 1783. 1) Propst Sobeck 1757. 2) Propst Rechczynski 1775. 3) Propst
Neumann 1778. 4) Propst Scholg 1783.

Volumen III 1811— 1834. 1) Pfarrer Brettschneider 1811. 2) Pfarrer Stolze 1834.
Volumen IV 1884— 1921. 1) Administrator Tschepe 1884. 2) Pfarrer Sterz 1885. 3) Admi­

nistrator Sappelt 1891. 4) Pfarrer Zimmermann 1892. 5) Pfarrer Paul Thiel 1895. 6) Admini­
strator Mensdiel 1902. 7) Pfarrer Feige 1902. 8) Pfarrer Zigelski 1905. 9) Pfarrer Andreas Thiel 
1914. 10) Pfarrer Dlugos 1921.

2. P fa r r b e s o ld u n g  bis 1925. 3. K a n to r a n s te llu n g  1807 — 1925. 4. K a n to r b e so ld u n g  
1 8 0 6-1925 . 5. K ü ster  (P r o p ste i)  1830-1924. 6. K ü ster  (St. B a rth o lo m ä u s) 1855 — 1924. 
7. T o te n g r ä b e r  und B ä lg e tr e te r  1842—1922.

T ite l III V e r w a ltu n g sa k te n . 1) Kirchen Visitationen V o ll  1772 —1884. V ol.II1886—1918. 
Vol. III 1924 (noch laufend). 2) Rechnungsrevisionen und Entlastungen Vol. I 1820-1843. 
Vol. II1885 -  1925. 3) Augerordentliche Kassenrevisionen 1837 -  1908. 4) Voranschläge 1817 — 1924.
5) Hypotheken 2 Volumina 1826—1923. 6) Wertpapiere 1844-1925. 7) Wächtergeld 1854. 8) 
Decemablösung 1852 — 1868 (mit altem Decemregister aus dem Jahre 1700). 9) Prozegsachen. 10) 
Kirchenvorstand 1794—1925. 11) Kirchenvorstandsbeschlüsse 1878 — 1925. 12) Versicherungen
1826 — 1923. 13) Kirchensteuer 1920 — 1925. 14) Steuerfragen der Kirche 1852—1922. 15) Welt­
liche Verordnungen das Pfarramt betr. 1859—1921. 16) Gottesdienst und Seelsorge 1811 — 1925. 
17) Statistik der Pfarrei 1857-1925. 18) Pfarrkartothek Vol. I 1884. Vol. II 1922. 19) Erst­
beichtende, Erstkommunikanten, Firmlinge. 20) Eheangelegenheiten und Dispense Vol.I 1777-1817. 
Vol. II 1829-1839. Vol. III 1840-1854. Vol. IV 1855-1866. Vol. V 1867-1920. Vol. VI 1921.
21) Kath. Kinder in den protest. Schulen Grog und Klein Dobritsch und Nigmenau (Kr. Sorau).
22) Convertiten und Pervertiten 1898 — 1925. 23) Fürsorgeerziehung, Gefangenensachen. 24) Ver­
eine: Rosenkranzverein. Kindheit-Jesu-Verein. Männerverein. Frauenverein (Hedwigsverein) mit 
Vinzenzkonferenz. Franz-Xaver-Verein. Caritas Ausschug. Borromäusverein. Bonifatiusverein, 
Schulorganisation. 25) Inventarium. Enthält Nachrichten über Weihe von Kelchen und Altarsteinen, 
Beilaginventarium 1854, Anschaffungen an Paramenten, Inventarium der Propstei und Bartho­
lomäuskirche 1925, Verzeichnis des neugeordneten Pfarrarchivs 1925.

T ite l IV G ru n d ak ten . 1) Grundbuchsachen Vol.I 1842-1919. Vol. II 1922 (noch laufend).
2) Kirchviehweg Altkleppen (Hutungsservitut, Abholzung, Urbarmachung und Verpachtung des 
Viehweges). 3) Pachtverträge. Der Kirchviehweg in Altkleppen und in Zedelsdorf. Der alte 
Bartholomäusfriedhof, der Barthol. Kirchgarten 1839 (noch laufend). 4) Der Kirchhof der Propstei 
1842 — 1915. 5) Grabstellenverzeichnis auf dem Friedhof. 6) Kirchhof ad St. Bartholomäum 1796-1874 
(Beerdigung von Protestanten auf dem Friedhof 1796. Die Schliegung des Friedhofs 1845. Das 
Kriegerdenkmal 1874).

T ite l V B a u a k ten . 1) Baugeschichte der Propstei 3 Volumina 1835-1924. 2) Wasser- 
röhrleitung vom Springberge. 3) Baugeschichte der St. Bartholomäuskirche 1887 — 1925. 4)
Kirchenbausachen, Propsteibausachen V o l.I  1843 — 1862. Folgende Inschrift liegt dem Akten- 
stück bei: Honori omnipotentis Dei et Mariae Virginis matris ejus intemeratae dicata et fundata 
Anno 1217 a Sancta Hedwige pro Canonicis regularibus Sancti Augustini, ab ejusdem nepote 
Primislao duce 1284 Saganum translata ecclesia, renovata 1747. Vol. II betrifft den Renova­
tionsbau 1862 — 64 und enthält Handzeichnungen der Ansicht der alten und neuen Kirche betr. 
den Renovationsbau 1862 — 64. 5) Innenausstattung der Kirche 1864-65. 6) Orgel der Propstei­
kirche 1828 — 1917. 7) Orgel der Bartholomäuskirche 1887 — 1917. 8) Die Glocken der Propstei 
und der St. Bartholomäuskirche 1811 — 1917. 9) Ausmalung der Propsteikirche 1924/25.
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T ite l VI S tiftu n g e n . 1) Megfundationen 2 Bde. 1701 — 1922. 2) Pfarrer Brettschneidersdies 
Armenhospital 1828 — 1925. 3) Legate 1818-1903. 4) Schwestern-Niederlassung 1922—23.

T ite l VII Sch u lak ten . A. D ie  Schule in N au m b urg: 1) Schulgeschichte 1765 — 1925. 2) 
Schulbauten. 3) Ortsschulinspektion Naumburg 1890-1918. 4) Schulstatistik 1890 —1917. 5) Schul- 
prüfungen. 6) Lehrer in Naumburg 1890-1912. 7) Lehrergehalt 1892 — 1907. 8) Schulkasse 1896-1911.
9) Schulbeiträge 1806 — 1910. 10) Schulvorstand 1893. 1899. B. D ie S ch u le  in A ltk le p p e n :
1) Schulgeschichte 1700 — 1926. 2) Schulbauten 1820—1904 (mit einer Handzeichnung des 1821 er­
bauten Schulhauses). 3)Sdiulacker (mit einer Lagekarte desselben) 1806 — 90. 4) Ortsschulinspektion 
1821 — 1914. 5) Schulstatistik 1867 — 1917. 6) Schulprüfungen V ol.I 1831 —59. V ol.II 1860—1912.
7) Lehrer in Altkleppen 2 Volumina. 8) Lehrergehalt 1806 — 1906. 9) Schulkasse 1841 — 1910.
10) Schulbeiträge 1807 —71. 11) Erdmannshof und die Schule in Altkleppen betr. Schullasten 
1834-1902. 12) Schulvorstand 1857 — 1906.

T ite l VIII K irchenbücher. A. Tauf-, Trauungs-und Begräbnisbücher der Propstei. B. Des­
gleichen von St. Bartholomäus. C. Für beide Kirchen. 1) Kommunikanten-Register 1766—1874.
2) Erstkommunikanten und Firmlinge 1835 — 1913. 3) Protokollbuch des Kirchenvorstandes 
1886-93 . 4) Familienbuch 1885. 5) Liber Rosarii (Rosenkranzverein) 1893.

T ite l IX R echnungen . 1) Kirchenbuch der Propstei 1692 — 1761. 2) Kirchenbuch der 
Propstei 1760 — 1819 (s. Tit. I Nr. 5). 3) Kirchenbuch der Stadt Naumburg 1692-1837 (s. Tit. I 
Nr. 4). 4) Rechnungen über die Propstei-, Bartholomäus- u. Armenhauskasse Vol. I-XI 1819-1925.
5) Schulrechnungen der Schule in Naumburg 1904-07 .

T ite l X F ü rstb isch ö flich e  V ero rd n u n g en , l)  Kurrenden Vol.I 1800 — 22. Vol. II 1812-37. 
Vol. III 1 8 3 7 -7 7 . Vol. IV 1853 -6 9 . 2) Hirtenbriefe Vol. I 1 7 52-54 . Vol. II seit 1853.

T ite l XI K ön ig lich e- und R e g ie ru n g s-V ero r d n u n g e n . 1) Königliche Edikte und Ver­
ordnungen. V ol.I 1747-1800. Vol. II 1777-1821.

T ite l XII A m tliche S ch u lv ero rd n u n g en . 1) Regierungsverordnungen 1763 — 1826. 2) 
Schulverordnungen 1872-1898.

T ite l XII V e rsch ied en es . 1) Preces diebus dominicis, festis, et aliis pro opportunitate 
vel necessitate temporis dicendae in Ecclesia parochiali Praepositurae Naumburgensis, zusam­
mengestellt und geschrieben von Pfarrer Brettschneider. 2) Vermeldebücher Vol. I 1884 — 87. 
Vol. II 1 8 8 7 -9 4 . Vol. III 1 9 1 4 -2 1 . Vol. IV 1922 und 1923. Vol. V 1924. Vol. VI seit 1925.
3) Aufgebotsbuch seit 1914.

D. In n u n g en .')
B äck erin n u n g:') 1) Privilegien- und Zunftordnungsbestätigung für die Bäcker zu Naum­

burg durch den Freiherrn Heinrich Anselm v. Promnife 1608. 2) Copia der Bäcker-Privilegien
durch Sigismund Seyfridt v. Promnitj 1630. 3) Handwerksordnung 17. Jahrhundert. 4) 35 Lehr­
briefe 1573/1811. 5) . 30 Geburtsbriefe, von den verschiedensten Orten ausgestellt 1574/1802.
6) Einnahmebuch für die Quartale 1683/1785. 7) Desgl. 1786/1814. 8) Dekret Ulrichs v. Promnifs 
betr. Schlichtung einer Lehrstreitsache an den Rat der Stadt Naumburg 1677. 9) Brief der Bäcker­
innung zu Sagan an die Innung zu Naumburg wegen eines Lehrknechts, der einen Diebstahl be­
gangen 1660. 10) Entscheid des Gräfl. Amtes zu Sorau, dag der Geselle Spillberger erst dann 
das Meisterrecht erhalten solle, wenn derselbe zuvor nach Vorschrift 1 Jahr gewandert sei 1670.
11) Innungsbeschlug, dag mit dem Hausbacken der Anfang gemacht werden soll 1761. 12)Fest- 
segung des W ertes der noch verbliebenen 3 Brotbänke durch die Innung 1723. 13) 2 Decrete 
Ulrichs Grafen v. Promnig, dag wer eines Meisters Wittib heiratet, nicht mit dem sonst ge-

') E in ige  Urkunden, welche lt. Bericht des M agistrats vom  20. Aug. 1830 an das dam alige Provinzialarchiv  
(jeg ige  Staatsarchiv) in B reslau  dam als noch vorhanden waren, sind hach M itteilung d es H errn L ehrer H artig 
in N aum burg jeg t nicht m ehr zu erm itteln  (Rep. 135C. Nr. 64). Und zw ar fo lgen de:

1) 1604 April 5. Sorau. F reih err Erdmann v. Prom nig bestim m t, dag nur 4 F leischhauer das Schlächter­
g ew erb e  b etreib en  dürfen (F leischhauer-M ittels-L ade).

2) 1630 Jan. 25. Sorau. F reih err S igism und S ieg fried  v. Prom nig verle ih t 10 Schuhmachern die Schuhbank­
gerechtigkeit, w o g eg en  d iese  dem  G rundherrn ein en  jährl. Zins zu entrichten haben (Sehuhm acher-M ittels-Lade).

3) 1707 März 26. W ien. K aiser Joseph  I. bestim m t, dag 40 B ürger das a lle in ige  fre ie  B ierbrauen und 
-V erschenken haben sollen .

Ein P r iv ile g  für die Kürschner aus dem  Jahre 1608 befindet sich im Geh. Staatsarchiv in Berlin-D ahlem  
(Pr. Br. Rep. 28. Tit. XVIII Nr. 171), Protokollbücher der M üllerinnung bei der M üllerinnung in Sagan. 

г) W eitere  Archivalien der Bäckerinnung sieh e  S. 24 unter F.
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bührenden Meisterrechte der „Vier Mark“ belegt werden soll 1671/72. 14) Beschwerde darüber, 
dag die Innung das Meisterrecht nicht erteilen will, weil Antragsteller ein Weib aus dem 
Bauernstände geehelicht und Dekret des Anshelm v. Promnig über diesen Fall 1618. 15) Projekt 
zur Brot- und Semmeltaxe durch die Polizeideputation Sagan 1810. 16) Akten wegen der
Propstei-Backgerechtigkeit auf der Goldenen Rose 1773.

E. S ch ü g en g ild e .
Ältere Archivalien sind nicht mehr vorhanden. Sie sind bei den verschiedenen Stadt­

bränden vernichtet worden.
F. A rch iv a lien  im P r iv a tb e s ig  

des Herrn Frig Rossack: 1) Innungs- und Handwerksgewohnheit der Bäcker zu Naumburg a. B., 
bestätigt durch den Grafen Seifridt v. Promnig 1568. 2) Protokollbuch der Bäckerinnung über 
erfolgte Verkäufe von Brotbänken und über die Verleihung des Meisterrechts 1576 — 1671.

4. Priebus.
A. S ta d ta r c h iv .

1) Urkunden.
2) Stadtbücher.

3) Chroniken und Handschriften.
4) Akten.

a) A ltes Archiv. Nr. 1 -  102.
I. V erfassu ng  und V erw altung der Stadt Nr. 1 -1 8 .

II. A ctiva  und P assiva . Rechnungssachen Nr. 19 — 25.
III. D ie Bürgerschaft Nr. 26 -  28.
IV. Städt. G rundstücke Nr. 29 — 30.

V. Städt. B esig  und G erechtsam e Nr. 3 1 —35.
VI. Kath. Kirchensachen Nr. 3 6 -5 1 .

VII. E v. Kirchensachen Nr. 5 2 -5 8 .

VIII. Schulsachen Nr. 5 9 -6 2 .
IX. Hospital zum  h. K reuz Nr. 63 — 66.
X. Steuersachen Nr. 67 —69.

XI. Landwirtschaft und Ernährungssachen Nr. 70-
XII. Handel und V erkehr Nr. 7 3 -7 9 .

XIII. H andwerkssachen Nr. 86 — 84.
XIV. V ersch iedenes Nr. 85 — 102.

72.

Nr. 1 0 3 -5 9 9  fä llt aus.
b) R epon ierte R egistratur. Nr. 600 -  2516.

I. M ilitärsachen Nr. 6 0 0 -6 4 9 . Nr. 1400-1446 .
II. P o lizei- und V ereinssachen Nr. 6 5 0 -7 4 9 . Nr. 1500-1699 . Nr. 2301-2397 .

III. Bau- und Grundsachen Nr. 750 — 799. Nr. 2400 — 2419.
IV. Kirchen- und Schulsachen Nr. 800 -  849. Nr. 1700-1749.
V. S teuer- Zins- und Zollsachen Nr. 8 5 0 -8 9 9 . Nr. 2200 -  2220.

VI. Städt. V erw altung Nr. 9 0 0 -9 4 9 . Nr. 1200-1399 . Nr. 2 115-2199 . Nr. 2450-2485 .
VII. F eu ersozietätssach en  und Brände Nr. 950 — 999.

VIII. Handel und V erkehr. H andwerks- und G ew erbesachen. P ostw esen . Nr. 1000 — 1039. Nr. 1100 — 1161.
IX. Arm ensachen 1041 —1099.
X. V ersch iedenes 2486-2516 .

5) K assenbücher.
B) E vangelisches Pfarram t.
C) Katholisches Pfarram t.
D) E vangelische Volksschule.

E) Katholische Volksschule.
F) Innungen.
G) Schügengilde.

Ein formiertes Archiv besag die Stadt Priebus bis jegt nicht, die Einrichtung eines solchen 
ist aber in Angriff genommen worden.

Privilegien der Städt sind im Original nicht mehr erhalten. Eine in Abschrift vorliegende 
Urkunde Kaiser Rudolf II. ist unter Abt. 1 verzeichnet. In alten Aktendes Stadtarchivs (Nr. 10 u. 26) 
werden indessen noch die Stadtprivilegien erwähnt. Im Jahre 1621 wurden die Originale der 
Privilegien, als bei einem Streit der Rat ihre Herausgabe an die Bürgerschaft verweigerte, diesem 
mit Gewalt entrissen und in „fremde Markgrafentümer“ (offenbar die Lausig) gebracht.’) Ob bei der 
Schlichtung des Streites eine Rückgabe stattfand, geht aus den Akten nicht hervor. Eine weitere 
Erwähnung findet sich im Jahre 1654, wo der Rat von Priebus dem von Naumburg a. Bober 
mitteilt, dag seine Privilegien durch Brand und Plünderung verloren gegangen seien, und an­
fragt, ob der Rat zu Naumburg etwas habe, worauf eine verneinende Antwort an die Stadt 
erfolgte.") Im Jahre 1688 sucht der Rat die Bestätigung seiner Privilegien nach. “) Über ihren 
Verbleib ist nichts zu ermitteln.

V gl. A ltos Archiv Nr. 26 auck Heinrich, Geschichtliche Nachrichten über P riebus. Sagan 1898. S. 42. 
Vgl. Heinrich, Geschichtliche Nachrichten über Naum burg a. B., Freiw aldau und Haibau. Sagan 1900. S. 23. 
V gl. A ltes Archiv Nr. 10.



Kr. Sagan, Priebus. 25

Die Zahl der als reponierte Registratur erhaltenen Akten ist verhältnismäßig groß. Sie 
entstammen 3 Perioden. Die älteste Registratur (jeßt bezeichnet „Altes Archiv“) enthält der 
Hauptsache nach die Akten aus dem 17. Jahrhundert. Sie besteht aus losen Blättern, war un- 
verzeichnet und ist jeßt durch den Herausgeber geordnet und verzeichnet worden. Eine neue 
Registratur wurde um das Jahr 1740 angelegt. Die betreffenden, zum Teil noch erhaltenen 
Aktenstücke sind mit römischen Zahlen bezeichnet. Eine dritte Registratur, in welche die Akten­
stücke der zweiten Periode eingefügt wurden, beginnt mit dem Ende des 18. Jahrhunderts und 
bildet die jeßige reponierte Registratur. Ihre Verzeichnung, auch die der unter 2 und 3 ver- 
zeichneten Bestände, ist durch die Lehrerin Fräulein V. Spremberg in Priebus in dankenswerter 
W eise vorgenommen worden. Das Verzeichnis der Akten ist hier nur im Auszug wiedergegeben.

1) U r k u n d e n .1)
1577 September 13. Wien. (Geg.). Kaiser Rudolf II. bestätigt der Stadt und ihren Ein­

wohnern das Recht, das Bau- und Brennholz zu ihrer Notdurft und zu bauständiger Erhaltung 
der Stadt und ihrer selbst Privatgebau aus der Priebuser Heide zu entnehmen. Und zwar das 
Brennholz nur an Afterschlägen von dem liegenden dürren Holz und den stehenden Stangen, 
das Bauholz aber mit Vorwissen und nach Anweisung des Amtes (Abschrift des 18. Jahrh.).

2) S ta d t-, I n g r o s s a t io n s - ,  C o n se n s - und P ro to k o llb ü ch er .
a) S tad tb ü ch er: 1) Stadtbuch 1616/63. 2) Desgl. 1720/37. 3) Desgl. 1721/43. 4) Desgl. 

5. September 1744 bis 13. Mai 1756. 5) Desgl. 1737/62. 6) Desgl. 5. Aug. 1782 bis 10 Dezbr. 
1788. 7) Desgl. 19. Jan. 1789 bis 11. Juli 1794. 8) Desgl. 7. Juli 1794 bis 4. Novbr. 1799.
9) Desgl. 18. Dezbr. 1799 bis 18. Dezbr. 1806.

b) I n g r o s s a t io n sb ü c h e r : 1) Ingrossationsbuch vom 10. Jan. 1783 bis 26. Oktbr. 1785.
2) Desgl. vom 16. Oktbr. 1785 bis 7. Febr. 1788. 3) Desgl. vom 28. Jan. 1788 bis 12. Novbr. 
1790. 4) Desgl. 12. Novbr. 1790 bis 3. Juni 1793. 5) Desgl. vom 3. Juni 1793 bis 1796. 6) Desgl. 
vom 22. März 1796 bis 10. März 1801. 7) Desgl. vom 25. April 1801 bis 14. März 1810. 8) 
Desgl. vom 18. März 1809 bis 18. Septbr. 1816. 9) Desgl. vom 6. April 1810 bis 20. Jan. 1814.

c) C on sen sb ü ch er: 1) Consensbuch der Stadt, enthaltend Obligations-, Consens- und 
Hypothekenscheine vom 1. Juni 1754 bis 10. November. 1764. 2). Desgl. vom 12. Juli 1735 bis 
14. Juni 1764.

d) P ro to k o llb ü ch er: Protokollbuch für die Kirchendeputation, desgl. Schuldeputation o. J.
3) C h ron iken  und H and sch riften .

1) Priebussche Denkwürdigkeiten. (1. Teil der Worbsschen Chronik, beginnend mit der 
Urzeit bis 1739). 2) Extrakt etlicher Saganischer und Priebusischer Geschichten und Begeben­
heiten von neunhundert Jahren und darüber, wie solche aufgeseßt Elias Fibring, anjeßo aber 
von Job. Gottfr. Beudel in Priebus abgeschrieben und vermehrt worden 1738. 3) Register über 
alle in der alten Stadtchronik, welche der Priebuser Bürgermeister Beudel aufgenommen, ent­
haltenen Nachrichten und Urkunden. 4) Die politische und Religionsgeschichte der Niederschle­
sischen Weichbildstadt Priebus hochwohllöbl. Fürstentums Sagan, gesammelt von Job. Gottfr. 
Beudel 1788, der Stadt geschenkt von Pastor J. G. Worbs 1776. 5) Excerpte für die Geschichte 
von Sagan aus den alten Priebusschen Rathausakten von Job. G. Worbs, Pastor von Priebus, 
in den Jahren 1790 ff. 6) Chronica von Priebus 1800 — 50. 7) Fortseßung der Stadtchronik von 
1842/43 bis März 1844. 8) Diplomatische Nachrichten über Priebus, zusammengetragen von Dr. 
Job. Gotti. Worbs 1823.

4) A kten ,
a) Altes Archiv Nr. 1 — 102.

I. V e r fa ssu n g  und V erw a ltu n g  d er S tad t. 1) Beseßung der Ratsstellen, Ratserneue­
rung 1684. 1729 — 1824. — 2) Ratsprotokolle 1763. — 3) Die Stadtverwaltung 1672. — 4) Kurrenden­
buch 1682 — 88. — 5) Berichte über den Zustand der Stadt (vgl. auch Steuersachen und Stadt­
brände) 1638 — 1691. — 6) Stadtverordnete 1820. 1823. — 7) Stadtverordnetenvorlagen 1816.—

) W eitere  Urkunden und zwar: des H erzogs Morig zu Sachsen vom  Jahre 1542 (V ergleich „des A m tes 
Haibau“), des M arkgrafen G eorg Friedrich zu Brandenburg vom  Jahre 1558 (betr. den Salzm arkt, die jährliche 
N euwahl des B ü germ eisters und die Bau- und B rennholzentnahm e aus der P rieb u ser  H eide) und des K aisers 
M aximilian II. vom  Jahre 1570 (betr. den Stadtzoll) sind abschriftlich im Corpus P riv ileg iorum  Ducatus Sagan en sis  
Tom II B latt 308 ff (Staatsarchiv B reslau  Rep. 135 D 376 c) erhalten.
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8) Verzeichnis der Akten der Stadtverordneten-Versammlung 19. Jahrh. — 9) Stadtoffizianten 
17. Jahrh. — 10) Urbar der Stadt 1601. — 10a) Die Stadtprivilegien und das Stadtarchiv 1688. 
1830/31. — 11) Verhalten der Stadt zum Grundherrn 1612 — 50. — 12) Geschäftsverkehr zwischen 
der Stadt und der herzogl. Kammer in Sagan 1635 — 1736. — 13) Konsignation der wüsten 
Bauernstellen, Äcker und wüsten Hufen in Priebus 17. Jahrh. — 14) Designation der Bürger­
häuser, Äcker, W iesen und Gerechtigkeiten, so nicht unter der Kontribution stehen 1775. — 15) 
Der Mühlgraben 1629. — 16) Der Stadtgraben 1709. 1728. — 17) Wüste Baustellen 1750. — 18) 
Allgem. Regierungsverordnungen aus preußischer Zeit 1759. 1774.

II. A c tiv a  und P a ss iv a . R ech n u n gssach en . 19) Städt. Einnahmen 1683 — 90. — 20) 
Schuldensachen 1564— 1649. — 21) Der Stadthaushalt 1759. — 22) Stadtrechnung 1590. 1610. 
1616/20. 1666. 1670. 1672. 1673. 1676/77. 1679. 1681. 1688. 1689. 1690. 1693. 1697. 1736/37. 
1777/78. 1822. — 23) Getreiderechnung 1673/75. — 24) Rechnungs- und Kassensachen 1612-1785. 
25) Sportelsachen 1719.

III. D ie B ü rg ersch a ft. 26) Aufstand der Bürger gegen den Rat und Wegschaffung der 
Stadtprivilegien 1621. — 27) Abzug von Bürgern aus der Stadt 1626. — 28) In Priebus geborene 
Knaben im Jahre 1782.

IV. S täd t. G ru nd stü ck e. 29) Das Rathaus 1655/56. — 30) Der Rathausbau 1722.
V. S täd t. B es iß  und G erech tsa m e . 31) Das Recht der Stadt, aus der Priebuser Heide 

Holz zu entnehmen 1612 — 20. 1632 — 1706. — 32) Die Hütung auf den Neulanden zu Priebus 1686. 
33) Die Hütung auf den Stadtfeldern. Unberechtigtes Hüten darauf 1702 — 06. — 34) Acta in 
Sachen der Bürgerschaft zu Priebus gegen die herzogliche Rentkammer in Sagan wegen der 
prätendierten Schafhütung auf den Priebuser Feldern 1762. — 35) Stadtkämmerei-Streu-Buch 1783.

VI. Kath. K irchensachen. 36) Kath. Kirchensachen 1675. 1738. 37) Die Pfarrkirche 17. Jhrh.
— 38) Kath. Kirchen- und Pfarrhausbausachen 1725 — 28. — 39) Die Erneuerung der Kirchen­
glocken (nach den Stadtbränden) 1614/19. 1719/26. — 40) Die Verfertigung eines neuen Orgel­
werkes 1623. — 41) Kath. Pfarre zu Priebus 1622. 1666. 1672. — 42) Kath. Pfarreinkünfte 
1499— 1600 und aus dem 17. Jahrh. — 43) Das Priestergeld und die Kirchenzinse 1622. 1670/71. 
1785. — 44) Das kath. Pfarrhaus 1670. — 45) Entleihung der Glocken aus der evangel. Kirche 
in Muskau durch die Stadt (nach dem Stadtbrand am Johannistage gleichen Jahres) 1631. — 
46) Kirchenkapitalien 1643. -  47) Stiftung von alten Getreide- und Silberzinsen von Quolsdorf und 
Mellendorf für die kath. Kirche in Priebus 1634. — 48) Die Kirchen- oder Priestergelder auf 
dem Gute Pattag 1672 — 71. — 49) Die Kirchenvisitation in Priebus 1670. — 50) Die Kirchen­
rechnung in Selten 1626. -  51) Das Augustinerstift in Sagan 1689.

VIL Ev. K irchensachen. 52) Der Bau von unkatholischen Kirchen an der schlesischen und 
Lausißer Grenze 1669. — 53) Die Überweisung des Hauses des gewesenen unkatholischen Prä­
dikanten für den Schulmeister 1670. — 54) Die Religionsübung der Augsburgischen Konfessions­
verwandten 1677. — 55) Besuch der Schule in Podrosche (Kr. Rothenburg) durch die Augs­
burgischen Konfessionsverwandten 1733. — 56) Kirchenabgaben der Evangelischen 1756. — 57) 
Ev. Kirchenstellen 1770. — 58) Die ev. Kirche und Pfarrgebäude 1774.

VIII. Schulsachen . 59) Die Schulmeisterbesoldung 1628. — 60)Schulmeister (undOrganisten) 
1646/47. — 61) Rektoren 1671. — 62) Der Schulhausbau 1827.

IX. H o sp ita l zum  h e il ig e n  K reu z (ad sa n cta m  crucem ). 63) Hospitalvorsteher 1734/35.
— 64) Verwaltung des Hospitals 1727 — 35. — 65) Rechnungssachen des Hospitals zum heiligen 
Kreuz 1 7 3 0 -4 0 . — 66) Hospitalrechnung 1734. 1743/50.

X. S teu er sa ch en . 67) Steuerrechnung der Stadt 1676/77. 1678. 1680. 1688. — 68) Steuern 
und Abgaben (u. a. Biersteuer, Kontributionen, Türkensteuer, hierin auch alte Einwohnerver­
zeichnisse) 1609—1760. — 69) Gewerbesteuersachen 1825.

XI. L a n d w ir tsch a ft und E rn ä h ru n g ssa ch en . 70) Landwirtschaftssachen 1689 — 90. — 
71) Einlieferungen in das Provianthaus 1627. -  72) Das Magazingetreide 1773.

XII. H and el und V erkehr. 73) Handelssachen 1657 —1746. — 74) Jahrmarktssachen (Vieh­
märkte, Wollmärkte) 1624 — 1766. — 75) Jahrmärkte in Leipzig (1497. 1514). — 76) Salzhandel 
1406. 1622 — 58. — 77) Salzrechnung 1625/26. — 78) Der Tabakshandel 1766. — 79) Straßenbe- 
nußung und Straßenabgaben 1636 — 1740.

XIII. H a n d w erk ssa ch en . 80) Handwerkssachen 1617. 1722/26. — 81) Fleischer 17. Jahrh.
— 82) Schuhmacher 1 7 2 5 -7 2 . — 83) Töpfer 1674. — 84) Weber, Seiler und Stricker 1800.



XIV. V ersch ied en es. 85) Ausländer in der Stadt 1724 — 1771. — 86) Das Brauurbar 
1564—1764. — 87) Fischereisadien 1678. — 88) Gerichtsbußenbüchlein 1564/82. — 89) Grenz­
sachen 1662 — 1755. — 90) Katasteraufnahmen 1723. 1736. — 91) Medizinalia, die Pest in Priebus 
1633. 17. Jahrh. — 92) Militaria und Kriegssachen. Invalidensachen 1620—1807. — 93) Mühlen­
sachen und Mahlzwang 1618 — 1721. — 94) Münzsachen 1692. — 95) Standeserhöhungen 1759. — 
96) Stadtbrände 1616. 1715. — 97) Der Stadtbrand im Jahre 1719 und der Wiederaufbau der 
Stadt 1 7 2 0 -2 3 . — 98) Ungewitter und Überschwemmungen 1610 — 1692. — 99) Wasserbausachen 
(Wehre in der Neisse) 1755. — 100) Der Weinschank und der Weinkeller 1576 — 1676. — 101) 
Der Brand in der Priebuser Heide 1684. — 102) Einzelne Personen und Grundstüdce 1599 —1778. 
Nr. 1 0 3 -5 9 9  fällt aus.

b) R e p o n ie r te  R e g is tra tu r . Nr. 600—2516. ^
I. M ilitärsachen  (Auszug). 600) Acta das hiesige Magazin betr. vom 20. 1. bis 20. 5. 1808.

— 601) Desertionssachen und errichtete Cartells 1768 — 1806. — 602) Cantonsachen, Einziehung 
und Entlassung der Cantonisten 1809-1820. — 603) Fortifications- und Arsenalsachen 20. 4. 1783 
bis 15. 12. 1799. — 604) Verabreichte Marschfourage und Liquidation derselben 1849/50. — 
605) Rehabilitierung, worüber in vorkommenden Fällen jährl. achtmal Bericht zu erstatten 17.8. 
1843 bis 19. 2. 1850. — 606) Die Verwaltung der Zivilersaß-Kommission und Aushebung der 
Ersaßmannschaften 1824/26. — 607) Die Einsendung der Orden und Ehrenzeichen von verstor­
benen Inhabern 1840/50. — 608) Militärische Requisitionen 1842/54. — 609) Liquidation, was an 
das Kgl. Preuß. Ferdinandische Regiment an Fourage gereichet im Monat April 1742. — 610) 
Die Anfertigung und Ergänzung der Stammrollen und die Gestellung der Militärpflichtigen für 
Canton-und Ersaßkommission 1850/54. — 611) Die von amtswegen angestellten Nachforschungen 
über die Aufnahme der hier domizilierenden, sich an drittem Ort aufhaltenden Militärpflichtigen 
in die Stammrolle ihres derzeitigen Aufenthaltsortes 1860/75. — 612) Die Verlegung derSdiieß- 
und Kontrollversammlungspläße von Gr. Selten nach Priebus 1851. — 613) Freiwilliger Eintritt 
ins Militär 1832/33. — 614) Jägerabteilung 1833/36. — 615) Nachweisung der im Jahre 1872 
militärpflichtigen Personen zu Priebus. — 616) Stammrolle der Stadt Priebus I. und II. Bezirk 
im Saganer Kreise etwa um 1810. — 617) Der freiwillige Eintritt ins Militär und zur Schul- 
abtlg. zu Potsdam 1834/54. — 618) Miscellanea Militaria 1827/54. — 619) Reklamationen vom 
Militärdienst und Übung der Landwehr 1832/54. — 621) Organisation der Bürgerwehr zu Priebus 
1848/49. — 622) Verzeichnis der Landwehrmänner, welchezu den Schießübungen und Kompagniever­
sammlungen beordert werden 1826/34. -  623) Die Verpflegung feindlicher Truppen in hiesiger Stadt 
im Kriege 1806/7 und infolge desselben. -  624) Die Tuch-, Schuh-, Gamaschen-, Socken-Lieferung 
für die Kgl. Preuß. vaterl. Armee 1813/14. -  625) Die Organisation der Bürgergarde 1812/46. — 626) 
Bericht von Offizierssöhnen, die sich zur Aufnahme in ein Kadettenhaus qualifizieren 1820/38. — 627) 
Beläge zur Rationsberechnung für die 6. Komp. des ersten franz. Dragonerregiments 1807/8. 
(Aufgestellt von den Ortschaften Wällisch, Merzdorf, Bogendorf, Kochsdorf, Wendisch Musta, 
Jamniß, Dubrau, Mühlbach, Hermsdorf, Pechern). -  628) Marsch, Vorspann, Fourage und Ver­
pflegung der Truppen auf Lagerorten 1809/52. — 629) Magazinrechnungen 1808. — 630) Das 
hiesige Magazin, dessen Ausschreibung, Einnahme und Ausgabe 1807. -  631) Kriegs- und Mili­
tärsachen (betr. den franz. Krieg von 1806 und 1807 und diesfällige Verordnungen) Oktober 
1807 bis Ende 1808. — 632) Die Erteilung von Pässen und Certificaten 1810/14. — 633) Kosten 
des franz. Krieges und deren Berechnung 1809. -  634) Das Kriegsschuldwesen vom Jahre 1813.
— 635) Extraordinäre Geldaufbringungen 1814/15. — 636) Das Kriegsschuldwesen von 1813. — 
637) Einquartierungslisten der Stadt Priebus vom Jahre 1813. — 638) Die denen hiesigen Han­
delsleuten von dem franz. Gouvernement zu Glogau aufgegebene Kriegs-Contribution 1807/20.
— 639) Die der hiesigen Stadt auferlegten Beiträge an Tafelgeldern zur Verpflegung der franz. 
Offiziere im Kriege 1806/7, desgl. von eingeforderten Kopfsteuern, Hospitalkosten und dergl.
— 640) Von Requisitionen und anderen Leistungen in betr. des franz. Krieges 1806/7 vom De­
zember 1806 bis März 1808. -  641) Korrespondenz und Miscellanea betr. die Einquartierung 
vom 28. 10. 1807 bis 14. 1. 1808. — 642) Verschiedene Requisitorialia 1806. — 643) Lieferungs­
sachen (Lebensmittelversorgung der Kriegerfamilien) 1813/14. — 644) Die Einziehung von Stüde-, 
Proviant-, Bäcker-Knechten und dergl. von 1806/9. — 645) Bezirkskommandantur, Speciali» übe'f1

’) V gl. die Übersicht auf S. 24.
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den Landsturm 1814. — 646) Berichte an die Regierung über versorgte Invaliden 1816'40. -  
647) Die V. Landsturmkompagnie des Priebussdien Kreises 1. Oktober 1813 bis 2. Januar 1814.
— 648) Hilfsbedürftige Krieger aus den Jahren 1806/15, welche bis je^t keine Invalidenunter- 
stütfungen vom Staate erhalten 1848/54. — 649) Invalidensachen und Militärpässe 1807/45. —

1400) Organisation des Landsturms 14.10.1813 bis 12.12.1813. — 1401) Einrichtung und Organi­
sation der Landwehr und des Landsturms 1813/15. — 1402) Generalia und Verordnungen über den 
Landsturm 1813. — 1403) Kriegskostenrechnungs-Angelegenheiten 1811/12.— 1404) Einziehung der 
Beurlaubten und Aushebung der Landwehr 1815/18. — 1405) Die ehemalige Magazinverwaltung unter 
Verantwortlichkeit des Rendanten Hasenwinkel 1851/53. -- 1406) Die während dem Cantonnement 
der 6. Komp. des I. franz. Dragonerregiments in Priebus und umliegenden Dörfern verpflegten 
Pferde behufs der Rationsberechnung 1807/08. — 1407) Errichtung einer Landmiliz und Etab­
lierung der Armee nach dem Kriege 1806/07. — 1408) Marsch- und Transportsachen, Magazin- 
Fourage- und Proviantwesen vom 4. 4. 1778 bis 27. 3. 1798. — 1409) Anfertigung der Servis­
etats, Aufnahme der Anlagen und die Servisetats 1766/99. — 1410) Die Servis- und Armee- 
gelder-Einforderung 1819/37. -  1411) Die ins Lager zu Glogau gemachten Lieferungen von 
verschiedenen Lebensmitteln für die franz.’Truppen 1808/10. — 1412) Die der hiesigen Stadt 
von dem franz. Gouvernement auferlegte allgem. Kriegscontribution 1806 W . — 1413) Waffen­
ablieferung 1807/09. — 1414) Die dem hiesigen Schuhmachermittel aufgegebenen Schuhliefe­
rungen an das franz. Gouvernement zu Glogau 1806/07. — 1415) Der franz. Krieg 1806/07 und 
diesfällige Verordnungen. — 1416) Desertionssachen 1765/99. — 1417) Marsch- und Vorspann­
sachen und die diesfälligen Kosten, Liquidationen und Vergütungen 1768/97.— 1418) Die Ein­
ziehung hiesiger Cantonisten zu Stüde-, Pag- und Proviantknechten und Bezahlung der dies­
fälligen Kosten 1790. — 1419) Das hiesige Cantonwesen 1803/05. 1420) Die Einrichtung des
Servis- und Militärwesens nach Einführung der neuen Städteordnung 1810/31. — 1421) Werbungs­
sachen 1778/1800. — 1422) Transport- und Vorspannsachen 1804/09. — 1423) Die Ausgleichung 
der Einquartierungskosten vom 28. Oktober 1807/8. II. 1808. — 1424) Die Mobilmachung zum 
Kriege mit Frankreich 1870.— 1425) Die Reklamationen 1874/97.— 1426) Die Einstellung der 
Rekruten 1855/82. — 1427) Die Militärwaisen-Erziehungsinstitute 1855/87. — 1428) Geburts­
listen und Atteste zur Militärstammrolle 1856/77. — 1429) Anlegung, Führung und Berichtigung 
der Stammrolle 1860/75. — 1430) Requisitionen auswärtiger Behörden wegen Berichtigung deren 
Stammrolle 1860/77. — 1431) Kriegsverlegten- und Hinterbliebenen-Fürsorge 1860/94. — 1432) 
Die Verpflegung des Militärs 1855/95. — 1433) Freiwilligen-Eintritt zum Militärdienst 1855/94.
— 1434) Beorderung und Gestellung der Militärpflichtigen 1895. — 1435) Stiftungen und Unter- 
stügungen der Veteranen und deren Witwen 1855/94. — 1436) Pension und Anstellung der 
Militärinvaliden 1855/9 .— 1437) Die Aufnahme der Militärpflichtigen in die Stammrollen 1855/75.
— 1438) Unterstügung der Militärinvaliden 1855/83. — 1439) Die alphabetischen Listen der 
Militärpflichtigen 1855/70. — 1440) Entlassung von Soldaten vor beendeter Dienstzeit auf Re­
klamation 1859/97. — 1441) Geburtslisten zur Stammrolle 1856/94. — 1442) Die Einberufung 
der Reserve und Landwehrmannschaften zu den Fahnen 1855/77. — 1443) Die Fourage und 
das Gehalt der Gendarmerie 1855/88. — 1444) Die Einberufung der Reserve und Landwehr­
mannschaften zu den jährlichen Übungen 1855/94. — 1445) Die Landwehr-An- und Abmeldungen 
undKontrollversammlungen 1855/88.— 1446) Kriegsleistungen 1858/68.— Nr. 1447—1499 fälltaus.

II. P o liz e i-  und V ere in ssa ch en  (Auszug). 671) Die Reinhaltung der Gassen, des Markt- 
plages und der Rinnsteine 1842/44. — 675) Die Aufnahme der Volkszählung zur statistischen 
Tabelle und die statistischen Tabellen selbst 1843/52. -  676) Lotterie-Sachen 1765/1842.
— 684) Repartition der Prozegkosten in dem vorgewesenen Forstrechtsprozeg und deren Be­
richtigung 1838. — 685) Vergleichsverhandlung der Stadtkommune mit dem herzogl. Domin. 
wegen des Forstprozesses 1836/41. — 686) Der Holzprozeg der Stadtkommune с/a das herzogl. 
Domin. 1836/38. — 689) Die Schugpockenimpfung 1841/50. — 693) Das Pagwesen 1847/54. — 
696) Das Pagwesen 1834/51. — 708) Anbefohlene Aufmerksamkeit auf alle nach dem Lager bei 
Kalisch und überhaupt auf reisende Fremde und Polen 1835. — 720) Die Verwaltung des Gefäng­
nisses 1849/54. — 724) Ressourcen-Verein 1845/46. — 728) Acta betr. die Bestrafung des einzelnen 
und besonders des W egehütens in den herzogl. Forsten. Auch kl. Forstdefraudationen 1842/48.
— 730) Acta betr. eine strengere Polizeiverwaltung in Ansehung der öffentl. Sicherheit 1840. -  
731) Auflösung der Zunftverbindungen der Kürschner und Bädker 1825/45. — 735) Das Verbot, 
nicht ohne Schellengeläut Schlitten zu fahren, und bestehende Bekanntmachung 1841. — 743) Die
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angeordnete Aufmerksamkeit auf die aus Frankreich zurückgehenden polnischen Flüchtlinge und 
andere Revolutionäre 1832/33. — 744) Polizeiverwaltungs-Revision 1832.

1500) Ein- und Auswanderungssachen von Staatsbürgern 1852/53. — 1501) Die Schuh­
pockenimpfung einschl. Liste der Geimpften 1826/40. — 1502) Verbotene und erlaubte Bücher 
und Schriften 1843/45. — 1503) Desgl. 1846/53. — 1504) Medizinalsachen 1806/47. — 1505) 
Die Sanitätspolizeiliche Revision der Materialwarenhandlungen und der Getränke 1837/54. — 
1506) Ausbruch der Blattern 1840/52. — 1507) Die ausgebrochene Rinderpest in Böhmen und 
der Oberlausih 1827/29. — 1509) Die polnische und Krakauische Insurrektion im Jahre 1846.
— 1512) Vorschriften über Vereinswesen 1849/50. -— 1513) Der Männergesangverein zu 
Priebus, gegründet 15. November 1851. — 1514) Der Landwehrverein zu Priebus, gegründet 
21. Oktober 1850. — 1515) Der Sicherheitsverein und dessen Organisation 1848. — 1516) 
Verbotene Bücher 1839/51.— 1518) Verbotene Bücher und Schriften nach der Verordnung vom 
5. Juny 1850. — 1519) Angelegte Buchhandlungen und Leihbibliotheken 1843. — 1520) Die 
Bienenzucht und die Polizeimaßregeln bei Aufstellung der Bienenstöcke 1825/41. — 1522) Landes­
polizeisachen 1809/54. — 1523) Maßregeln der Sicherheits-Deputation 1810/27. — 1528) Das 
Würfelspiel auf Jahrmärkten 1839. — 1531) Die Exekution gegen ausgetretene Rheinländer 
und Ausländer wegen Steuercontravention 1825/28. — 1534) Die Klagesachen der hiesigen 
Bürgerschaft und noch einiger Bürger besonders c/а die Fleischer allhier in puncto verbotenen 
Schafhütens und dadurch verursachter Schäden 1769/94. — 1535) Stempelpapiere, Karten- und 
Paraphen-Jura 20. Juny 1795 bis 1. 1. 1809. — 1536) Verbotene Schriften und Bücher 1834/35.
— 1537) Desgl. 1835/38. — 1538) Stadtgerechtigkeiten und Jurisdiction 1778/1839. — 1539) Bücher- 
debit in Preuß. Staaten 1806 bis Ultimo Juny 1811. — 1542) Der Waffengebrauch der Forst- 
und Jagdoffizianten 1837/42. — 1543) Die allgem. monatl. Polizeiberichte an das Polizeiministerium 
in Berlin 1812/14. — 1544) Die Erteilung von Heimatscheinen 1812/53. — 1545) Die Zucht- und 
Arbeitshäuser und dahin fliessende Gefälle 1810/15. — 1546) Die Veränderungen des Grund- 
besißes 1811/15.— 1547) Die Beschäftigung der Gefangenen durch Arbeit 1854. — 1550) Die 
Ordnung in den Gast- und Schankhäusern auch Trunkenbolde 1837/59,— 1551) Die Vereidigung 
der Beamten 1835/47. — 1554) Maß- und Gewicht sowie die Aufsicht darüber 1797/1841. — 
1559) Gehalt des Polizei- und Kassendieners Schubert 1837/42. — 1562) Die Tragung der Kosten 
in Untersuchungssachen und Arrestgebühren 1840. — 1563) Ausrottung der Raub- und 
anderer schädl. Tiere als der Sperlinge, Heuschrecken und Raupen 1777/1828. — 1565) Die der 
Kommune zukommenden Polizeistrafgelder 1830/46. — 1567) Verbotene Schriften und Bücher 
1830/33. — 1568) Bücherzensur 1830/54. — 1570) Polizeisachen und Publikation von Polizeige- 
seßen 1820/40. — 1571) Das hiesige Polizeigefängnis 1838. — 1575) Die Verhütung der Ein­
schleppung von Cholera-Morbus 1831. — 1577) Die polnischen Unruhen und die Achtsamkeit 
auf pol. Flüchtlinge und dahin Reisende 1831. — 1583) Wachtdienst wegen der Feldfrüchte und 
Diebe 1847/48.— 1584) Saatbeschädigung durch Schafe 1840/41.— 1588) Herzogl. Forst-Polizei­
ordnung 1844/46. — 1589) Wildschaden und dessen Vergütung 1848. — 1590) Rindviehpest 1842.
1591) Berichte an die Köngl. Regierung über die Resultate der Privat-Assecuranz 1842/53. —
1592) Die Ablösung der Abdeckerei-Exklusivberechtigung 1841/49. — 1594) Sanitätspolizeiliche 
Aufsicht auf dem Viehmarkt 1841/55. — 1595) Die Nachweisung des Pferdebestandes von 2-12 
Jahren 1840/55. — 1596) Viehseuchen, Viehassecuranz und Hundewut 1807/42. — 1597) Revision 
der Ellen, Maße und Gewichte infolge der Amtsblattverfügung vom 15. 1. 1854. — 1599) Das 
Verbot auf ausländischen Mühlen zu mahlen 1811.— 1600) Gasthoftaxen 1837/43. — 1601) Die 
Schafpockenseuche 1820/42.— 1603) Konzession zum Abzug hiesiger Untertanen und Exportation 
ihres Vermögens 1806/16. — 1604) Die Aufnahme und Vereidigung der Bürger 1818/42. — 1605) 
Die Ein- und Auswanderungskonsense 1845/50.— 1606) Viehseuchen und dagegen angeordnete 
Praecautionen, crepiertes Vieh und dessen Wegschaffung 1765/99. — 1607) Impfen
1855/94. — 1610) Polizeiliche Verfügungen 1850/55. — 1612) Verordnungen und Berichte über 
Kriminalkosten 1850/54. — 1613) Das Einfangen und Halten der Nachtigallen 1850/42. — 1614) 
Die Bestrafung von Tabakrauchen an unerlaubten Orten 1836. — 1615) Komödianten, Glücks­
spieler und Herumfahrer fremder Tiere 1770/1837. — 1616) Verbotene Schriften 1770/1836. — 
1617) Denunziation wegen unbefugten Betriebes des Fleischergewerbes 1831/32. — 1618) Die 
Verminderung der Unsittlichkeit 1827/40. — 1619) Forstcontraventionen und Hutung 1845/46.
— 1621) Die Anseßung von Invaliden zu den Polizeiunterbedienungen 1823/52. — 1624) Injurien­
klage des Magistrats gegen einige Bürger 1848. — 1629) Verbotene und erlaubte Waffen und
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Schießgewehre 1842. — 1631) Die Reklamation des Arrest- und Zollokals in hiesigem Rathaus 
fürs Stadtgericht 1838/44. — 1632) Polizeisachen 1742/54 (alte Vol.-Bez. XXX). — 1633) Die 
Anstellung besser besoldeter und qualifizierter Polizeibeamten 1849/53. — 1635) Bestrafung 
der Polizei-Contraventionen und Polizei-Straflisten 1794/1805. — 1639) Diejenigen hiesigen 
Einwohner, welche unter Polizeiaufsicht oder Beobachtung stehen 1841/53.— 1642) Baupolizei­
sachen 1810/44.— 1644) Die Anmeldung und der Anzug fremder Mieter und Einwohner 1846/49.
— 1645) Speziaiconzessionen zum Abzug hiesiger Untertanen und Exportierung ihres Vermögens 
nach fremden Ländern 1792/1805. — 1646) Die Aufnahme und Vereidigung der Bürger, desgl. 
Judenanzug- und Bürgervereidigung derselben 1848/55.— 1647) Die Bürgeraufnahme 1810/42.
— 1648) Von denen ohne Permission ausser Landes gegangenen Untertanen und Einziehung des 
Vermögens derselben 1766/1818.— 1649) Denunziationen gegen mehrere Schneider wegen Be­
treibung ihrer Professionen ohne Gewerbeschein 1812/13. — 1653) Anlegung eines Polizeige­
fängnisses 1834.— 1654) Aufnahme und Vereidigung der Bürger, desgl. Abzugsatteste 1844/48.
— 1656) Contravention der Handelnden und Handwerker der Polizeigeseße 1808/12. — 1658) 
Auswanderungssachen 1833/34. — 1659) Anziehung der Ausländer und deren Freiheiten 1794/1811.
— 1660) Bürgerrechtsgewinnung 1844/48. — 1661) Der Anzug und die Trauung ausländischer 
Untertanen im hiesigen Lande 1843/45. — 1662) Das Paßwesen 1813/14. — 1663) Das Anziehen 
von Ausländern 1834/46. — 1664) Der Wachtdienst zur Verhütung der Einschleppung der Cholera 
1732. — 1666) Nachweisung von den mit Cholera befallenen Orten 1831. — 1667) Die Cholera 
1831/50. — 1669) Verhütung und Einschleppung der Cholera 1832/52. — 1670) Die Cholera 
1821. — 1671) Verordnungen der Hafenbehörden 1849/65. — 1672) Medizinalsachen 1822/48.
— 1673) Desgl. 1792/1803.— 1677) Die Verhandlungen der Gesundheits-Deputation 1813/52.— 
1678) Ansteckende Krankheiten 1813/41. — 1679) Die Erwerbung des Staatsbürgerrechts nicht­
preußischer Untertanen 1855. — 1684) Die Sicherheit auf den Straßen und öffentl. Pläßen in 
und bei hiesiger Stadt 1855.— 1685) Die Jendische Stiftung 1872. — 1699) Unglückfälle 1855/77.

2301) Erwerbung des Bürgerrechts 1871/1914. — 2302) Gendarme 1914. — 2303) Bürgerliste 
seit 1910. — 2304) Polizeisachenl 906/07. — 2305) Polizeiverwaltung 1907/14. — 2308) Die Aufnahme 
fremder Zuzügler 1853/55. — 2309) Die Anmeldungen zum Anzug neuer Einwohner 1850/51.— 
2312) Ansteckende Krankheiten und Verhütung deren weiterer Verbreitung 1836/53. — 2314) 
Medizinalsachen 1743/57 (alte Volumen-Bezeichnung LXXVIII). — 2315) Militärverein 1889/94.
— 2316) Vereine und Verbindungen 1855/85. — 2317) W ohltätigkeitsvereine 1855/87. — 2318) 
Vereine zum geselligen Vergnügen (Ressourcen-Gesellschaft, Männergesangverein) 1855/92. — 
2320) Die Veterinär-Polizei 1858/92. — 2322) Die öffentl. Ordnung und Sitte 1855/95. — 2323) 
Der An- und Abzug von Personen 1868/91.— 2324) Die Orden und Ehrenzeichen 1858/71.— 
2326) Die Medizinalpolizei 1855/96. — 2327) Die Abhaltung hiesiger und auswärtiger Jahrmärkte 
sowie der Marktverkehr 1855/95. — 2328) Die Presse 1855/85. — 2329) Die Königl. Polizeian­
waltschaft 1857/82. — 2332) Die Ausfertigung und Erteilung von Auslands-, W ander- und Reisepässen  
1855/94. — 2333) Die Erteilung von Reiserouten 1856/75. — 2335) Anstellung des Polizeidieners, 
Nachtwächters und Budenbauers 1855/95. — 2336) Visierung der Pässe 1855/67. — 2337) Polizei­
verwaltung 1855/95. — 2338) Hausstandsbegründung 1855/67. — 2339) Heimatscheine 1855/93.
— 2340) Aufsicht auf die Hunde, bezw. Steuer dafür 1855/94. — 2341) Handwerksgesellen­
herberge 1856/92. — 2342) Die ansteckenden Krankheiten bei Menschen 1855/94. — 2345) Aus­
wanderung 1893.— 2346) Verschiedene Polizeisachen 1867/85.— 2347) Anstellung von Staats­
und Polizeianwärtern bei der neuen Justizorganisation 1848/63. -  2349) Die hiesigen Ärzte 
1859/95.— 2350) Der schles. Verein zur Heilung armer Augenkranker 1855/94. — 2351) Die 
Gräfesche Augenklinik 1858/64. — 2352) Anzug von Ausländern 1886/95. — 2453) Ausspielung 
von Mobiliargegenständen 1855/89. — 2355) Der Wachtdienst der Bürgerjüngsten 1840/50. — 
2360) Die hiesige Schüßengilde 1855/95. — 2362) Die Eigentumssicherheitspolizei 1855/85. — 
2364) Personensicherheitspolizei 1855. — 2366) Die Heilighaltung der Sonn- und Feiertage und 
der Geburtstag Sr. Majestät des Kaisers und Königs 1856/91. — 2367) Die polizeilichen Maß­
regeln gegen und bei Feuerschäden 1855/93. — 2369) Das Polizei-Gefängnis 1855/95. — 2377 
Polizeiverwaltung 1871/92. — 2378) Ausübung der Polizeiaufsicht 1855/69. — 2379) Das Gesinde 
1855/94. — 2384) Ausfertigung von Paßkarten 1855/94. — 2390) Die Krankenanstalt 1855/68.
— 2393) Die Baupolizeilichen Bestimmungen 1855/93. — 2394) Ehrenbezeugungen 1859/95. —  
2395) Bürgerrechtserwerbung 1867/94. — 2398/99 fällt aus.
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III. B au- und G rundsachen  (Auszug). 750) Stragenbaukosten-Beläge 1896/97. — 751) 
Krankenhaus und Siechenheim 1907. -  752) Schmiedebau des Schmiedes Stellmacher auf einer 
wüsten Stelle 1840/46. — 753) Ziegelfabrikation bei der Brennerei Priebus 1820/28. —
754) Erbauung des Gartens in der Niedern-Wiese 1836 50. — 755) Peuplirung, Anbau der wüsten 
Stellen und deren Designationen (alte Volumenbezeichnung Vol. VI) 1742/54. — 756) Bebauung 
der wüsten Stellen und von wiedererbauten abgebrannten Häusern 20. Januar 1779—15. Nov.
1785. — 757) Verkauf von wüsten Baustellen 1842r45. — 758) Nachweisung von wüsten Stellen 
1806. -  759) Ermittlung des Flurraumes der Stadt Priebus (Adierland, Wiese, Forsthutung) 1832.
— 760) Einsendung der Nachweisungen von entstandenen neuen Etabissements und eingegangene 
Acta derselben 1822/50. — 761) Hölzerne und sichere Feueressen, Dachrinnen und Backöfen 
1819/23. — 762) Kreisstragenbau 1826. — 763) Die Kreisstragenbau-und Kommunalstragenbau- 
Kosten 1839/51. — 764) Kreisstragenbaudienste, deren Verteilung und Ableistung 1840/42. — 
765) Kreisstragenbau von 1836/39. — 766) Die vom Kreis-Landrat projektierte Verlegung der 
Saganerstrage nach Grog Selten 1827/30. — 767) Stragen-, Brücken- und Wegebau und zwar 
vorzüglich kommunaler Stragen 1824. — 768) Anträge bei der herzogl. Kammer zu Sagan wegen  
Bau und Reparatur der Torbrücke 1850/53. — 769) Kreisstragenbau und deren Reparaturen 
und die hierzu zu leistenden Fuhren und Handdienste 1849/55. — 770) Stragenbau nach Sorau 
1840, desgl. nadi Rothenburg O.E. 1843. — 771) Berichte über Kommunicationsstragen und 
Wegebau 1832/51. -  772) Verbesserung der Wege, Stragen und Brücken, auch Segung der 
W egweiser 1765/1812. — 773) Stragen , Brüchen- und Wegebau, vorzüglich Kreisstragenbau und 
Kommunicationsstragen 1819/25. — 774) Die Instandhaltung des Steinpflasters und der Tor­
brücken zu Priebus von seiten des herzogl. Dominiums 1772/1843. — 775) Bausachen und Ver­
besserungen der W ege in der Stadt und im Felde 16. März 1812. — 776) Dammbau an der 
Neisse im Büschel 1824/54, desgl. Durchbruch der Dämme 1845. — 777) Ümbau des Böttcher 
Traugott Prögig’schen Wohnhauses 1846/47. — 778) Bausachen 1769/1811. — 779) Neubau des 
Schuberťschen Hauses am Sorauer Tor zu Priebus 1826/27. — 780) Bausachen 1771/1820. — 
7811 Die Reparatur des Daches auf dem hiesigen Rathausturm 1790/91. — 782) Bau der Ge­
richtslokale auf hiesigem Rathaus 1847/49. — 783) Die Überlassung eines Fleckes an der Strage 
zur Erbauung einer Werkstatt zur W eiggerberei für den Rotgerber Seiffert 1843/47. — 784) 
Der Neubau des Hospitals und Anschlag zu einem Kommunalpolizei-Gefängnis 1832/39. -  785) 
Baupläne der Stadt 1842/53. — 786) Bau einer Schmiedewerkstatt 1842/43. — 787) Die Anlegung 
neuer Mühlen 1843/52. -  788) Schieghausbau 1820/21. -  789) Die Prüfung der Bauzeichnung 
und der Baustellen 1822/53. -  790) Die Reinhaltung und Herstellung der Stragen und Brücken 
in und bei hiesiger Stadt 1855/85. — 791) Kreisstragenbau und die Dienste bei solchem 1855/76.
— 792) Deichwesen und Dammbauten 1848/98. -  793) Bau von Amtslokalen und eines Polizei­
gefängnisses auf dem Rathause 1853/54. -  794) Umbau des Rathauses zum Amtsgericht und 
Bau des Gerichtsgefängnisses 1878/94. -  795) Die Sorauer- und Neigtorbrücke 1897. — 796) 
Rathausturmbau 1896/1907. -  797) Revision der Schornsteine 1898/1903. -  798) Herstellung 
des Neisseufers 1855/93. -  799) Stragenpflaster 1891/1900.

2400) Pflasterung der Stadt 1878/93. -  2401) Die Eisenbahn Horka-Priebus 1895/1910. -  
2402) Die Erbauung eines mass. Budenhauses und zweier Arrestzellen 1875/89. — 2404) Chaussee­
bau Wiesau-Priebus 1877/91. -  2406) Badehaus 1879/82. -  2407) Schindel- und Strohdachaus­
besserungen und deren Beseitigung! 855/79. — 2408) Der Wiederaufbau abgebrannter Gebäude 
1856/65. -  2411) Das Lagerbuch städt. Grund- und Gebäudesachen 1855/95. — 2412) Die Her­
stellung und der Schug der Stragen und W ege im hiesigen Polizeibezirk 1855/96. -  2413) Die 
Erhaltung der Stadtmauern 1855/93. — 2414) Die von hiesiger Gerichtsbehörde bekanntge­
machten Gebäude und Grundstückseigentumsveränderungen in hiesigem Gemeindebezirk 1864/66.
— 2415) Vorarbeiten für die Eisenbahn Hansdorf-Priebus-Rietschen 1871. — 2416) Veräugerung 
von Grundstücken seitens der Stadtkommune 1852/82. -  2417) Grundbuch Priebus 1881/1905.
— 2418) Eisenbahnen und deren Telegraphen 1855/91. — 2419) Der Bau der Bahnhofstrage 
1896/1903. -  Nr. 2420—2449 fällt aus.

IV. K irchen- und S c h u la n g e le g e n h e ite n  (Auszug). 800) Miscellanea. Patronats-Deputation 
und Kirchenwesen 1847. — 801) Rechnung der evangl. Schulkasse 1851. — 802) Ansegung einer 
Substitution für hiesiges Pastorat 1833/34. -  803) Die magistratualische Kirchendeputation 
betr. die Errichtung eines Interimisticums der eingepfarrten und Gastgemeinden zur hiesigen 
Kirche 1843/47. -  804) Die ganze Betshaus-Baurechnung zu Priebus im Jahre Christi 1755 an­
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gefangen bis zur Verfertigung des Baues 1757. — 805) Kirchen- und Schulsachen 1808/54. — 
806) Das Legat von 100 Reichstalern, welches die zu Görlife verstorbene Hausbesifeer Anna 
Maria geborene Lange, verehel. gew esene Rudolph durch Testament überwiesen 1847. — 807) 
Die Orgelreparatur in der ev. Kirche 1845 und andere Kirchenreparaturen. — 808) Die streitige 
ev. Predigerwahl zu Priebus 1744/75. — 809) Die Anmeldung von Probepredigern zum hiesigen 
Pastorate, bezw. Abgang des Pastors Wende 1838. — 810) Bau und Erweiterung der ev. Kirche 
zu Priebus 1820. — 811) Kath. Kirchenacta 1783/90. — 812) Die Predigerwahl des ev. Predigers
1786. — 813) Die Schenkung des Häuslers Pfeiffer in Qumälisch an die ev. Kirdie in Priebus. 
Kirchen- und Orgelbau 1822/24. — 814) Die Wahl des ev. Predigers 1838. -  815) Ev. Geistliche, 
Kirchen- uud Schulsachen 1765/92. — 816) Rechnung der ev. Schulkasse 1854. — 817) Rechnung 
der ev. Schulkasse 1855. — 818) Acta des Pastorats zu Priebus betr. die Schule in Zessendorf 
1787/1814. — 819) Das Abrechnen der ev. Schulkassenredmungen 1822. — 820) Das Geschenk 
des Superintendenten Worbs a) von 500 Stüde der Geschichte des Hungerturms für die 
Schule, b) von 500 Exemplaren eines abc Buches für die Kirche 1833. — 821) Die Erinne­
rung und Einsendung des Schulkassenetats der katholischen und evangelischen Schule 1824.
— 822) Bericht über den Schulbesuch jüdischer Kinder 1835/54. — 823) Die Besefeung des 
erledigten evangelischen Kantor- und Schullehrerpostens 1823/24. -  824) Konferenzen der 
Schuldeputation 1834 und Schulberichte 1835/41. — 825) Die Ansehung eines Schulgehilfen als 
zweiter Lehrer der ev. Schule zu Priebus 1834. — 826) Die Organisation der Schuldeputation 
1811/52. — 827) Bau eines ev. Sdiulhauses 1825/33. — 828) Die Beitreibung der Schulgeldreste 
1834/35. — 829) Abgang des Hilfslehrer Berchner u. die Wiederbesetjung von dessen Stelle 1853/54.
— 830) Die Feuerversicherungsangelegenheit der Pfarr- und Schulgebäude 1833. — 831) Acta 
pastoris betr. die Schule zu Priebus 1791/1827. — 832) Schulversäumnisse 1843. — 833) Die 
Organisation der ev. Kirche und Patronats-Deputation 1820/53. — 834) Die interimistische Ver­
waltung des hiesigen Pastorats, die Abnahme des Pfarrhauses und der daselbst befindlichen 
Mobiliarstücke beim Abgang des Pastor Wende, desgl. die Übergabe an den Nachfolger 1838.
— 835) Die eingesammelten Kollekten 1837/54. — 836) Die Geschäftsverwaltung der hiesigen 
herzogl. Patronats-Deputation und des Kirchen- und Schulwesens 1808/39. -  837) Die Abnahme 
der Kirchkassenrechnung o. J. -  838) Die Festsefeung der Begräbniskosten (auger den Stolge- 
bühren) 1819/49. — 839) Der hiesige ev. Kirchhof zu St. Barbara und der Versuch des kath. Pfarr- 
administrators Langfeld, denselben der ev. Gemeinde zu entziehen 1827/30. — 840) Die Ver­
waltung des hiesigen Pastorats nach dem Ableben des Superintendenten Worbs i. J. 1834 und die 
Reparatur des Pfarrhauses. — 841) Die Übergabe des Pfarramts und Pfarrhauses an Pastor 
Wende 1834. — 842) Schulreglement der kath. Schule zu Priebus 25. März 1820 bis 1831. — 
843) Kath. Schulkassenrechnung 1834/38. — 844) Kath. Pfarrhausbau 1826/28. — 845) Die Be­
richtigung von Baukosten des kath. Schulhauses 1820 und die Ablösung von Zinsen zur kath. 
Kirchkasse und deren Einziehung 1819/35. -  846) Katholischer Kirchen- und Schulbau (alte 
Volumen-Bezeichnung XXIV) 1752/54. — 847) Die neue Organisation des hiesigen kath. Kirch- 
und Schulvorstandes 1826/35. -  848) Rechnung der Ausgabe bei dem Kirch- und Pfarrhausbau 
1722. — 849) Die Regulierung der Einkünfte bei der kath. Schule 1854.

1700) Die Rechnungslegung der katholischen Pfarramtsadministration über Verwaltung des 
Glockenturms und der Glocken 1833/36. — 1701) Die kath. Dissidenten 1845/46. — 1702) Die 
sich bildenden Vereine in betr. der Dissidenten der Katholiken und sonstige Vereine 1845. — 
1703) Die Pfarrer Meierschen Nachlagsachen (gest. 3. 12. 1839) 1840/42. — 1704) Die kath. Schule 
in Priebus 1819/29. — 1705) Der Umgug der kleinen Glocke auf dem kath. Kirchturm 1832/34.— 
1706) Untersuchungssachen von Rektor Engel 1853/55. — 1707) Beaufsichtigung der kath. 
Geistlichen 1830/43. — 1708) Kath. Geistliche und Schulsachen 1865/1842. — 1709) Die interimistische 
Verwaltung des Kantorats in Kirche und Schule während der Vakanz 1850. — 1710) Der Abpug 
der Kirche und Orgelbau 1834. — 1711) Von christlichen Kirchen- und Consistorialsachen 
1766/98. — 1712) Geistliche, Kirchensachen, Stipendia 1742/54 (alte Vol.-Bez. XVIII). — 1713) 
Die Pensions-Anstalt für ausgediente Elementarschullehrer 1835. — 1714) Konfirmandenunter­
richt 1842. — 1715) Die Legung der herzoglichen Kirchenrechnung und Revision derselben 
durch den Superintendenten 1844/50. — 1716) Bau eines ev. Schulhauses 1826/27. — 1718) 
Konferenzprotokolle der Schuldeputation, Absentenlisten 1843/49. — 1719) Die eingesammelten 
Kollekten 1814/20. — 1720) Kollektensachen 1809/14. — 1721) Kollekten, deren Einsammlung 
und Abführung 1844/53. — 1722) Die Dotation der ev. Schullehrer 1853/54. — 1723) Die der
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Schule zu Priebus gehörigen Inventarstücke und Lehrmittel 1850. — 1724) Streit um den 
Besit? des Sdiulhauses und Ackers mit der ev. Kirchengemeinde 1882. — 1725) Sdiulversäum- 
nisse ev. Schulkinder 1855. — 1726) Erlag und Niederschlagung der ev. Schulgeldreste 1855. 
— 1727) Schulversäumnisse der kath. Kinder 1855. — 1728) Die Erhöhung des Schulgeldes 
bei den hiesigen Schulen 1858. — 1729) Pension und Unterstügung der Elementarschullehrer, 
deren Witwen und Waisen 1855. — 1730) Die Besoldung der Lehrer an den städt. Schulen 
1855. — 1731) Die Meldungen zum Kantor und Hauptlehrer an der ev. Schule und Kirche 
1888. --  1732) Die Beschlagnahme der Effekten des Lehrers Renschmidt 1854/55.— 1733) Die 
kath. Schule 1896/1900. — 1734) Die Einsammlung der ordenti. Kollekten 1855/94. — 1735) 
Die Einsammlung der augerordentl. Hauskollekten 1856/85. — 1736) Die hiesige ev. Kirche 
1855/95.— 1737) Die hiesige kath. Kirche 1856/85.— 1738) Die Schade-Stiftung für die hiesige 
ev. Schule 1882/88. — 1739) Die Anstellung des II. Lehrers bei hiesiger ev. Schule. — 1740) Die 
Anmeldungen der Bewerber um das Kantor- und Schullehreramt und Auswahl derselben zu 
den Probelektionen. Wahl des Kantors 1850. — 1741) Die Schuldeputation und die hiesige ev. 
Schule 1850/88.— 1742) Die ev. Schule und der erste Lehrer 1888/95.— 1743) Die Herstellung 
des hiesigen ev. Sdiulhauses 1855/75. — 1744) Die Beschaffung des notwendigen Scheuer- 
raumes für die ev. Schule durch Ankauf einer halben Viertheilscheune 1857/92. — 1745) Be­
läge zu den Ausgaben der Zinsen von Schullegaten 1887/92. — 1746) Die kath. Schule und 
deren Lehrer 1855/93. — 1747) Die Absentenlisten der Schuldeputation 1849/54.— 1748) Das 
Wietasche Legat für die ev. Schule 1880. — 1749) Die kath. Dissidenten 1855/73. Nr. 1750-2114 
fällt aus.

V. S teu er -, Z ins- und Z o lla n g e le g e n h e ite n  (Auszug). 850) Heberegister der Gewerbe­
steuer 1826. — 851) Heberegister der Klassensteuer 1826. — 852) Uferzins vom Flößholz auf 
der Neisse 1828/38. — 853) Klassen- und Gewerbesteuerabführung 1825. — 854) Hunde­
steuersachen 1846/54. — 855) Verordnung über die einzuführende Hundesteuer 1829. -  856) 
Steuerindiction 1731. — 857) Gewerbesteuerverwaltung 1825/48. — 858) Gewerbesteuerverwal­
tung 1845. — 859) Die Executive Beitreibung der Klassensteuer 1832. — 860) Von den Kapi­
talisten eingezogene Zinsensteuer 1808. — 861) Die neue Einrichtung der Luxus- und Konsum­
tionssteuer 1810/13. — 862) Kapitationssteuer der Türkenhilfe 1684. — 863) Verfügungen betr. 
die Gewerbesteuerverwaltung besonders in Hinsicht der neuen Gewerbeordnung 1840/53. — 
864) Prozeßregister über Gewerbesteuerprozeße bei dem Magistrat zu Priebus 1841/53. — 865) 
Die Beantwortung des Extrakts des Klassensteuer-Revisions-Notates 1836. — 866) Die Abände­
rungen im Grundbesiß von städtischen Grundstücken zur Einschäßung bei der Kommunalsteuer 
1842. -  867) Gewerberolle sowohl Steuerpflichtiger oder Steuerfreier behufs der Gewerbe­
steueraufnahme 1828/47 und Register betr. An- und Abmeldung des Gewerbebetriebs 1830,— 
868) Gewerbesteuerabführung 1821/22. — 869) Klassensteuerablieferung 1822 (sowie Bottig-, 
Zinsen- und Malzsteuer) 1823. — 870) Gewerbesteuerverwaltung 1838. — 871) Gewerbesteuer­
verwaltung 1847. -  872) Die Einsendung der Nachweisung von Gewerbe- und Klassensteuer- 
prozeßen und der Prozeßstrafgelder 1845/50. -  873) Gewerbe- und Klassensteuersachen 18 2 6 .-  
874) Gewerbesteuerverwaltung 1846. -  875) Beitreibung der Gewerbesteuerreste 1822. -  876) 
Klassensteuerliste der Stadt Priebus 1824. -  877) Gewerbesteuerverwaltung 1823. -  878) Herzog­
liche Geschoßeinnahme 1848/50. — 879) Die Aufnahme und Verwaltung einer Klassensteuer pro 
1820/22. — 880) Accise und Zollsachen 1766 bis 1778. — 881) Erhebung der Accise und von 
Revision der Accise-Register wie auch Bücher 1766/1799. — 882) Die Klassen- und Gewerbesteuer 
mit Ab- und Zugangsliste v. 1823/24. — 883) Klassensteuerverwaltung betr. die Erhebung und 
Einsendung 1820/22. -  885) Die Verpachtung des hiesigen Pflasterzolles durch das herzogliche 
Dominium zu Sagan 1850/51. — 886) Die Verteilung der Kommunal- und Servis-Steuer 1825/55. — 
888) Die Gewerbesteuerverwaltung 1839. — 889) Die Einrichtung der Gewerbesteuer nach dem 
Edikt vom 20. März 1820. — 890) Cantonwesen und die Aufnahme der Steuerrolle 1814/24. — 891) 
Gewerbe- und Klassensteuerverwaltung 1836. — 892) Klassensteuerbefreiung wegen mitgemachter 
Feldzüge 1813/15. -  893) Verteilung der Kommunallasten infolge der neuen Organisation der 
Stadtgemeinden 1810/11 — 1822. — 895) Die Einschäßung zu den Kommunalabgaben und Rekla­
mationen 1834/41. — 896) Die exekutive Beitreibung der Klassensteuer zu Priebus 1821. —
897) Die neue Veranlagung der Klassensteuer, Angabe von Vermögensverhältnissen 1851. —
898) Von Accise-Bonifíkationssachen 1790/1801. — 899) Die Abschäßung der Aussaat und des 
Heuschlags auf hiesigen Feldern und die Servisanlage 1811.

C odex d ip lo m a ticu s  S ile s ia e  XXXII. 5



34 Kr. Sagan, Priebus.

2200) Die Gewerbesteuerverwaltung 1820. — 2201) Einführung einer neuen Gewerbesteuer 
1810/11. — 2202) A ccise-u. Zollsachen 1809/28. — 2203) Accise- und Zollstrafsadien 1766/95.— 2204) 
Die Verteilung der Kommunallasten incl. Servis desgl. Reklamationen 1825/40. — 2205) Kommunal­
steuer 1855/72. — 2206) Klassensteuerreclamationen 1855/95. — 2207)Klassensteuer-An- u. Abmel­
dungen 1855/92. — 2208) Klassensteuercontraventionen 1855/64. — 2209) Klassensteuerveranlagung 
1855/90. — 2210) Einführung einer allgem. Gebäudesteuer 1863/94. — 2211) Gewerbesteuer- 
Veklamationen 1862/93. — 2212) Provinzial- und Kreiskommunalabgaben 1856/66. — 2213) 
Kommunalsteuern 1872/96. — 2214) Desgl. 1873/96.— 2215) Die Erhebung eines Einzugs- und 
Hausstandsgeldes 1855/62. — 2216) Einkommensteuer und Geschworene 1855/78. — 2217) Er­
hebung der Grund- und Gebäudesteuer 1864/91. — 1822) Die Gebäudesteuerrolle der Stadt­
gemeinde Priebus 1865. — 2219) Die Ablösung der Forstservituten und Geschoßabgabe 1855/68.
— 2220) Die anderweite Regelung der Grundsteuer 1861/94. — Nr. 2221—2300 fällt aus.

VI. S tä d tisch e  V e rw a ltu n g  (Auszug). 900) Wahl der Magistratsmitglieder 1837/51. — 901) 
Stadtverordnetenwahl und Berichte darüber 1824/25 und 1827 43. — 902) Stempelrevision 1827/50.
— 903) Zensurwesen 1843. -  904) Statistische Tabellen 1811/51. — 905) Die persönlichen 
Dienste der Stadt und deren Verteilung vom 22. Juli 1811 bis 26. September 1814. — 906) 
Die Spanndienste der Stadt und deren Verteilung vom 8. Januar 1814 bis 4. September 1815.— 
907) Kämmereirechnungsextrakt III. Quartal 1822. — 908) Der Gemeindehirte und dessen Ver­
gütung 1816/45. — 909) Das Schuldenmachen der Beamten 1841/46. — 910) Ableistung der 
Personaldienste von der Kommune 1833. -  911) Revisionsbericht der Kämmereirechnung 1822.
— 912) Huldigungsangelegenheit 1840. — 913) Regulativ über das Geschäftsverfahren der 
Magistrate 1835/45. — 914) Vereidigung auf die Staatsverfassung von 1850 der Magistrats­
personen und Lehrer im hiesigen Polizeigerichtsbezirk. — 915) Anfertigung von Berichten und 
Terminsachen 1800/26. — 916) Die Stadtverordnetenwahlen 1839/46. — 917) Die Beschwerde der 
beiden jüdischen Handelsleute Manheim und König wegen Nichtstimmfähigkeit bei der Stadt­
verordnetenwahl 1849/50. — 918) Die Aufnahme der Bürger zu Priebus 1826/38. — 919) Be­
rechtigung der Städte zur Einziehung besonderer Abgaben bei Niederlassung und bes. Befug­
nisse und Berechtigungen 1853/55. — 920) Die Wahlen der Stadtverordneten nach dem Geseß 
vom 30. Mai 1853 1853/54. — 921) Die Wahlverhandlungen eines Schiedsmannes 1833/54. — 
922) Die Magistratswahl, Stadtverordneten-Vorsteher und Bezirksvorsteher 1826/39. -  923) Be­
richte über vorhandene Forstkandidaten, desgl. über Jäger, welche im Jägerkorps gedient und 
sich zum Köngl. Dienst qualificiert haben 1837/51. -  924) Repertorium der Magistrats-Registratur 
1838. — 925) Supplicanten und Beschwerden 1827/34. — 926) Vom Zustande der Stadt und die 
dieserhalb anzufertigenden Tabellen 1766/79. — 927) Protokolle der Stadtverordneten-Versamm­
lung 1878/85. — 928) Bekanntmachungen und Rescripte der Königl. Regierung versch. Inhalts 
1834/42. -  929) Berichte, wieviel Kranke im Verlauf des Jahres im hiesigen Krankenhause ge­
wesen 1840/51. — 930) Der Holzankauf für Privatpersonen zum Taxpreise aus den herzogl. 
Forsten 1846/52. — 931) Die Verwaltung des hiesigen Serviswesens 1807/27. — 932) Die, 
der Stadt Priebus durch den französ. Krieg von 1806/07 verursachten Kosten und deren Ver­
rechnung. — 933) Manual der Schafhutungsacta-Rechnung 1762/64. — 934) Invasionsrechnungen 
und Beläge von 1757/64. — 935) Hospitalregister ab anno 1725. — 936) Rechnung der Ausgabe 
bey dem Stadtbau anno 1723. — 937) Monatl. Zeitungsberichte und deren Anfertigung 1835/45.
— 938) Armen-Kranken-Pflege 1850. — 939) Veränderungen in der Verwaltung des Bürger­
meisteramtes 1850 bis zur Einführung der Gemeindeordnung 1853. — 940) Die intendierte 
Niederlassung hierselbst des jüdischen Nadlers Wolf Schlesinger aus Briß 1841. — 941) Die 
jüdischen Bevölkerungslisten und sämtl. Listen und Berichte über Judenfamilien 1835/51. — 
942) Anzug des jüdischen Handelsmannes Badt 1835. — 943) Das Schafviehhalten der Fleischer 
und Regulativ darüber 1832. — 944) Die Kündigung von städt. Kassenkapitalien und deren Aus­
leihung 1846/50. — 945) Beläge zur Hospitalkassenrechnung 1842. — 946) Die Kämmerei und 
Hospitalkassen-Extrakte (Schulkassen) 1829/36. — 947) Die Verpachtung des alten Mühlgrabens 
1847/51. — 948) Kämmereiverwaltung 1830/32. — 949) Belohnung wegen Lebensrettung 1835.

1200) Landeskultursachen (Hüten, Salzsolerei usw.) 1837/54. — 8201) Verzeichnis der aus­
wärtigen Besißer von städt. Grundstücken, welche das Bürgerrecht nicht erworben, dagegen Stellver­
treter am Orte haben 1843/44. — 1202) Trigonometrische Vermessungsangelegenheiten 1823. — 
1203) Die Frostschäden im May 1838. — 1204) Die Wahl der Wahlmänner zur Wahl der Districts- 
Kommission bezw. Ablösung der Reallasten 1849/50. — 1205) Die anbefohlene Anmeldung von
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Besifeveränderungen u. Anwesen von fremden Hauswirten 1847/48. — 1206) Verschiedene Gesudie
1851. — 1207) Die am hiesigen Orte von Fremden erfolgte Niederlassung von 1855/64. — 1208) Die 
Aufnahme des jüdischen Handelmannes Perez Sabor in die Kommune zu Priebus 1851/53. — 1209) 
Berichte über Versorgungsberechtigte Invaliden und deren Anstellung 1837/54. — 1210) Berichte 
über geschehene Schenkungen zu wohltätigen Zwecken 1836/51. — 1211) Die Abgabe(Steuer)von Tanz- 
lustbarkeiten zum Armenfonds 1840/43. — 1212) Die Urwahl der Wahlmänner zur zweiten Kammer 
17. July 1849. — 1213)DieUrwahlzur I.u.U.Kammer 1849/52. — 1214) Die Nationalrepräsentanten 
zu Berlin und deren Wahl 1812/15. — 1215) Die Bestallung der Offizianten bei vorgesefeten 
Behörden und die diesfälligen Bekanntmachungen sowie überhaupt Veränderungen im Personal 
und den Verhältnissen vorgesefeter Behörden 1806/47. — 1216) Ausgabenbelege der Kämmerei­
kasse 1898/99. — 1217) Regierungsverordnungen und Verfügungen 1847/50. — 1218) Nachweisung 
von dem Viehstande zu Priebus 1784/1828. — 1219) Die alten Pflanzungen 1838/41. — 1220) 
Requisitionen und Korrespondenz mit anderen Behörden 1845/46. — 1221) Eingegangene Re- 
gierungsrescripte 1850. — 1222) Jahrmärkte 1818/45. — 1223) Die Einführung der Gemeinde­
ordnung vom 11. 3. 1850 1851/52. — 1224) Beschwerden gegen den Magistrat und einzelne 
Verwaltungszweige 1810/37. — 1225) Über das Verfahren bei der Wahl des Gemeinderates
1852. — 1226) Requisitionen und Korrespondenz mit auswärtigen Behörden 1842/43. — 1227) 
Gehalt von Magistrats- und Gerichtspersonen und deren Witwengehalt 1742/54 (Alte Volumen­
bezeichnung Vol. XI). — 1228) Vom Rathäuslichen W esen 1771/99. — 1229) Die Verpachtung der 
Kämmereigrundstücke sowie der Kirchhofsgrasnubung 1835/43. — 1230) Begräbnisplab für die 
jüdischen Einwohner 1853/54. — 1231) Das Wahlgeschäft zu der Provinzialstände-Versammlung 
1825/54.— 1232) Vom Rathäuslichen W esen 1809/23,— 1233) Die Wahlen zu der zur Beschaffung 
einer Preug. Staatsverfassung nach Berlin zu berufenden Versammlung 1848. — 1234) Stadt­
verordnetenwahl 1846/53. — 1235) Die Errichtung von Ortsstatuten u. Einführung von Gesellenkarten, 
Revision der Innungsstatuten 1849/54. — 1236) Beschwerden über Einwohner, welche Gewerbe treiben 
wollen, ohne das Bürgerrecht gewonnen zu haben 1854/55. — 1237) Die Anlegung neuer Schank­
häuser und Verminderung der bestehenden, sowie der Kleinhandel mit geistigen Getränken 
1823/55. — 1238) Berichte über Stipendien 1834/47. — 1239) Die jährlichen Hauptberichte von 
Verwaltung der Magistratsgeschäfte 1828/54. — 1240) Die Wahl und Einberufung der Kreis­
kommissionsglieder 1850. — 1241) Die Wahl zum Volkshause 1850. (Nach dem Geseg Nr. 40 
vom 26. 11. 1849). -  1242) Prüfung und Einführung der Gemeinde-, Kreis-, Bezirks- und Pro- 
vinzial-Ordnung 1849/50. — 1243) Konferenzprotokollbuch der Stadtverordneten zu Priebus 
1843/54. — 1244) Konferenzprotokollbuch der Stadtverordneten-Versammlung 1830/42. — 1245) 
Konferenzprotokollbuch für die Stadtverord.-Versammlung 1815/32. — 1246) Die interimistische 
Kautionsbestellung des Kämmerers Wolf 1838. -  1247) Die Anstellung und Verpflichtung des 
Uhrstellers und Sprigenmeisters Hübner 1840. — 1248) Das fünfundzwanzigjährige Amtsjubiläum 
des Landrats v. Skai 1843. — 1249) Die Anherokunft Ihrer Durchlaucht der Frau Herzogin von 
Tayllerand und Sagan 1844. — 1250) Huldigungssachen 1840/42. — 1251) Requisitionen und 
Korrespondenz mit anderen Behörden 1847/48. — 1252) Die städt. Beamten- und Conduiten-Listen 
1802/54. — 1253) Die Aufhebung der Real- und Bankgerechtigkeiten 1810/42. — 1254) Die 
landesherrlichen Verordnungen von 1803. — 1255) Die Veränderungen in der Familie des 
Herzogl. Saganschen Hauses 1807/40.— 1256) Die Veränderungen in der Familie des Kgl. Preug. 
Hauses 1809/16. -  1257) Die Feier der Sonn- und Festtage 1809/51. -  1258) Die Feier der 
Sonn-und Festtage 1798/1812. — 1259) Die Königl. Bewirtung und Patengeschenk bei Eltern von 
7 Söhnen 1820/44. -  1260) Bericht wegen Auseinandersegung in der Feldflur 1751/1835. — 
1261) Vom Intelligenzwesen und Nachrichten zum Adregkalender 1765/1804. — 1262) Invasions­
rechnungen vom 1. Juny 1757 bis Ultimo May 1763. — 1263) Die Signation derer ultimo May 
1787 befindlichen Personen in der Stadt Priebus 1786/87 (alte Volumenbezeichnung XXXVI).— 
1264) Handwerkssachen 1746/58 (alte Volumenbezeichnung LXXV). — 1265) Inserierung der 
Intelligenzblätter 1742/56. — 1266) Gesinde- und Trauersachen (alte Volumenbez. LXXVII) 1742/56. 
— 1267) Pflanzung der Bäume und Alleen 1842/57. — 1268) Vollmachten, Geburts- und Lehr­
briefe und Kundschaften (alte Volumenbez. XLVII) 1741/1851. — 1269) Die Aufbringung der 
Gelder zu den Interessen der Passiva der gemeinen Stadt und anderen Leistungen sowie die 
Beitreibung der Kämmereireste 1807/21. — 1270) Das Darlehen von 600 Reichsthalern aus der 
herzogl. Depositalkasse für die hiesige hilfsbedürftige Bürgerschaft zur Anschaffung des nötigen 
Brotgetreides anno 1805. — 1271) Das unbefugte Hüten der Schafherde von herzogl. Vor-
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werkssdiäfern auf hiesigen Feldern 1806/45. — 1272) Das Pagwesen 1817/34. — 1273) Journal 
der von einem wohll. Magistrat an die Stadtverordnetenversammlung eingegangenen Schreiben 
vom 17. Juni 1811 bis zum 30. April 1812. — 1274) Die Wahl der Stadtverordnetenvorsteher, 
Protokollführer und städt. Deputierten 1811/12. — 1275) Die Organisation der Stadt und Wahl 
der Stadtverordneten 1812/4. — 1276) Die Beschwerden der beiden Stadtverordneten Knöchel 
und Mechler gegen den Vorsteher Wolff wegen Ausstoßung aus der Stadtverordn.-Versammlung
1812. — 1277) Von Organisation der städt. Verwaltungsbehörden 1809/40. -  1278) Die neue 
Organisation der Stadtgemeinden 1809/11. — 1279) Die Wahl der Stadtverordnetenversammlung 
1855/71. — 1280) Zeitungsberichte 1819/26. — 1281) Luisenstiftung und Blücher-Denkmal 
1811/17. — 1282) Anschaffung der Schindeldächer, hölz. Rinnen und Schrotholzbauten 1811/54.
— 1283) Von dem hiesigen Magistrat an die Stadtverordneten eingegangene Sachen 1809/11.
— 1284) Die neue Organisation der Stadtgemeinden 1809. — 1285) Die Organisation der städt. 
Verwaltungsbehörden und zwar die Magistratswahl 1813/25. — 1286) Wahl und Ansehung der 
Magistratsmitglieder 1810/15. — 1287) Die Beschwerden der Stadtverordnetenversammlung 
namentlich der Classifikations-Deputation gegen verschiedene hiesige Bürger wegen Beleidi­
gung in Ausübung ihrer Amtspflichten 1812, 1842 und 1847. — 1288) Die Wahl der Stadtver­
ordneten und deren Organisation 1817/20. 1289) Annahme hiesiger Bürger 1806/09. — 1290) 
Die Verhältnisse der Juden und Italiener hierselbst und deren Handel 1806 08. — 1291) Die 
Annahme hiesiger Bürger und Abzug derselben nach Einführung der Städteordnung 1809/19.— 
1292) Fremde Personen, welche wünschen als Schuhverwandte oder als Bürger angenommen 
zu werden 1810/12. — 1293) Die Niederlassung der Fremden 1811/52. — 1294) Aufnahme der 
Servisanlage, Anfertigung der Etats und Abnahme der Rechnungen o. J. — 1295) Wildschaden 
und dessen Bonfikation 1816/48. — 1296) Requisitions- und Supplikationsachen und Korrespondenz 
mit anderen Behörden 1835/40. — 1297) Das Gesuch an das herzogl. Forstamt Wiesau wegen 
Reisicht 1847/48.— 1298) Forst- und Jagdsachen 1828/39.— 1299) Forstsachen 1837/39.— 1300) 
Die Anstellung eines Forstwächters 1829/49. — 1301) Die Holzberechtigung der Kommune Priebus. 
Prozeß mit dem herzoglichen Dominium wegen Holz- und Streurechens in der herzogl. Heide 
1836 nebst Decret von 1835. — 1302) Das Klafterholz auf der herzogl. Heide 1832/52. — 1303) 
Die Ausübung des Jagdrechtes auf dem städt. Jagdbezirk, Verpachtung der Jagd 1840/53. — 
1304) Die monatlichen Zeitungsberichte 1836/40. — 1305) Kämmereieigentums-Forstfleck am 
Klein Seltener W ege 1842/45. — 1306) Das hiesige Stockhaus 1793. — 1307) Stempelpapiere, 
Karten und Paraphen-Jura 1790/93. — 1308) Beläge der Schafhutungsacta vom 30. Martti 1762 
bis Ende des laufenden Prozesses 1764 .— 1309) Rechnung der Schafhutungsacta von 1764.— 
1310) Acta der Priebuser Bürgerschaft с/a die herzogl. Saganer Rentkammer im Punkte strittiger 
Schafhutung 1763. — 1311) Aufzubringende Geldbeiträge 22. Juny 1809 bis 5. May 1811 .— 
1312) Avokation der in fremden Diensten stehenden Vasallen und Untertanen und deren Ver­
mögen 1778/94. — 1313) Spezial-Concessiones zum Abzüge hiesiger Untertanen und Exportierung 
ihres Vermögens an fremde Länder von 24. Juny 1765 bis 21. Dezbr. 1789. — 1314) Die Kün­
digung der städt. Kassenkapitalien und deren Ausleihung 1835/45. — 1315) Von Kämmerei­
rechnungen und Kämmereirechnungs-Extrakten 1770/1800. — 1316) Grenzsachen 1765/1854. — 
1319) Beläge zur Hospitalkassenrechnung 1869. — 1320) Aktiva und Passiva der Kämmerei 1811.
— 1321) Die Berichterstattung über vorhandene Kommunalsehulden 1832/48. — 1322) Kämmerei­
sachen 1812/53. — 1323/24) Notata der Kreiskalkulatur über die Kämmereirechnung 1803, 04, 06. 
- -  1325) Die Anfertigung des städt. Kassenetats 1843/46. — 1326) Die Kämmerei- und Hospital- 
kassen-Extrakte 1821/28. — 1327) Einsendung der Kassenextrakte an die Kgl. Regierung und 
deren Anfertigung 1836/54. — 1328) Notata und Revisionsprotokolle der Hospitalkassenrechnungen 
pro 1812/13 und 1 8 1 3 /1 4 ,- 1329) Die Hospitalkassenextrakte 1805/08. — 1330) Hospitalrechnungs­
extrakte pro I. Quartal 1824. — 1331) Extrakt über die Einnahmen und Ausgaben bei der 
Kämmereikasse der Stadt Priebus 1805. — 1332) Kämmereikassen-Extrakt IV. Quartal 1821.— 
1333) Kämmereirechnungs-Extrakt I. Quartal 1823. - -  1334) Kämmereirechnungs-Extrakt I. und
IV. Quartal 1824. — 1335) Hospitalkassen-Extrakt IV. Quartal 1821 und I. Quartal 1822. — 
1336) Die Nachweisung zur Berechtigung des Marktstandgeldes 1835/46. — 1337) Die Abnahme 
der Hospitalkassenrechnungen 1812. — 1338) Der Verkauf des Fleckes vom alten Mühlgraben 
hinter Glöckners Garten 1844/45. — 1339) Kämmereisachen 1797/1817. — 1340) Nachweisung 
der in der Stadt Priebus befindlichen Gebäude, Gärten und nichtöffentl. Pläße 1851. — 1341 ) Kämmerei­
sachen und von Einnahme und Ausgabe der Gelder 1766/1806. — 1342) Von Bienenstöcken und



Kr. Sagan, Priebus. 37

leeren Beuten von 28. May 1787 bis 10. Juny 1811. — 1343) Briefe wegen einiger Priebuser 
Streitigkeiten 1781/87. — 1344) Die Streitigkeiten des Bürgermeisters Walther mit dem Pastor 
Hofmann 1784/85. — 1345) Einrichtung der hohen Landeskollegiorum und von Bestellung der 
Kgl. Ober- und Unteroffizianten 1768/99. — 1346) Die Veränderungen im Königl. Hause und 
Landestrauer vom 6. 12. 1765 bis 9. 2. 1797. — 1347) Einrichtung des Justizwesens und Incolats 
1746/56 (alte Vol.-Bez. XLVI). — 1348) Stockhausverkauf 1748/56 (alte Vol.-Bez. XVIII). -  1349) 
Huldigung-und Einrichtung hoher Landeskollegiorum 1748/52 (alte Vol.-Bez. LXXXII).— 1350) 
Huldigungssachen, Convocatorien und Avocatorien 1786/98. — 1351) Kämmereiwesen 1819/38. — 
1352) Abnahme der Kämmereirechnungen und anderer Gemeinderechnungen 1812/15. — 1353) 
Standeserhöhungen und Supplikationen 1742/49 (alte Vol.-Bez. LXXXIII). — 1354) Flurbuch der 
Stadt Priebus 1852. — 1355) Beläge zur Hospitalkassenrechnung 1812/43. — 1356) Formierung 
u. Einsendungder Kämmereietats 1765/99. — 1358) Vom Stadtgericht verlangtes Verzeichnis der hies. 
Grundstücke 1843. — 1359) Summarischer Extrakt über Einnahmen und Ausgabenbei derKämmerei- 
kasse der Stadt Priebus 1807/08. — 1360) Die Beitreibung der Kassenreste 1811/33. — 1362) Die 
Verhandlungen über das in Erbpacht zu übernehmende hiesige herzogl. Vorwerk 1847. — 1363) 
Beitreibung der Kämmerei-Revenüen auch der Activa und Passiva der Kämmerei-und Kämmerei­
depositalkasse 1765/1804.— 1364) Kapitaleinklagung für die Hospitalkasse 1849.— 1365) Ver­
pachtung des Marktbudenbaues 1852. — 2366) Hospitalkassenrechnungs-Extraktl823. — 1367) 
Beläge zur Hospitalkasse 1871. — 1369) Getreide-, Flachs-, Kartoffeln- u. Hopfenbau mit den Ernte­
tabellen 1765/1825. — 1370) Verkauf des alten Hospitalgebäudes 1838/39. — 1371) Hospital ad St. 
Crucem und dessen Rechnungen 1744/51 (alte Vol.-Bez. XLV). — 1372) Sessionsprotokolle 1850. — 
1373) Leihbiliotheken 1842/46. — 1374) Diensttagebuch des Magistrats 1866/71. — 1376) Dienst­
tagebuch des Magistrat 1873/75. — 1377) Die Aufnahme von Passivkapitalien zum Ausbau der 
Gerichtslokalien auf dem Rathause 1850. — 1378) Administration der Kämmerei-Pertinentien 
und dererselben Anhäufung und Verkaufung 1771/96. — 1380) Übergabe der Kämmereisachen 
1850. — 1381) Hospitalsachen, Formierung und Ablegung von Rechnungen 1770/1808. — 1383) 
Verpachtung und Veräugerung der Kämmerei-Pertinentien 1803/14. -  1384) Holzungssachen 1742/52 
(alte Vol.-Bez. XX). — 1385) Die Forstservituten-Ablösung zu Priebus 1851/54. — 1386) Desgl. 
1848/52.— 1387) Die Ablösung der Forstberechtigungen in der herzogl. Heide 1847/48.— 1388) 
Die Herstellung einer geregelten Forstkultur der städt. und bürgerl. Forstgrundstücke 1847. — 
1390) Bau eines Ständehauses zu Breslau 1841/52. — 1391) Nachrichten zum Adregkalender 
1848. — 1392) Statistische Tabellen 1836/42. — 1393) Die Anfertigung der Stadtchronik und die 
Chronik selbst 1800/24. — 1394) Bürgerrolle der Stadt 1826/33. — 1395) Personen- und Seelen­
register 1796/1817. — 1396) Von An- und Absegung der Rathäuslichen Offizianten und der­
selben Salariis auch Rangordnung, desgl. von Ansegung des Stadtwachtmeisters und Nachtwächters 
1766/99. — 1397) Termintabellen. — 1398) Verpachtung derKämmereipertinentien 1830/45.

2115) Standeserhöhungen und deren Bekanntmachungen 1768/99. — 2116) Das hiesige 
Stockhaus und die Abdeckerei 1796/1841. — 2117) Die Servis- und Armenhausgeldereinsendung 
1814/18.— 2119) Kämmereikasse auch Depositalkassenextrakte 1803/08.— 2121) Die Beschaffung 
eines Kassenlokals 1842/43. — 2122) Die Verpachtung der Kämmerei- und Hospitalgrundstücke 
1845/54. — 2123) Die Anfertigung der städt. Kassenetats 1835/40. — 2124) Münzsachen 1818/38.
— 2125) Anstellung und Verpflichtung des Wachtmeisters und Polizeidieners Schubert 1816/51. 
2126) Märkte, besonders hiesige Jahr- und Wochenmärkte 1807/21. — 2127) Die Kreistage 
nach dem Geseg vom 8. Juni 1827 1827/51. — 2128) Die Aufnahme und Détaxation der allhier 
entstandenen Wasserschäden am 14. und 15. Juni 1804 und am 14. und 15. Februar 1807. — 
2129) Die Servis- und Armenhausgeldereinsendung 1812/13. — 2130) Die Anstellung und Ver­
pflichtung der Nachtwächter auch Torschlug betr. desgl. Anstellung des Totengräbers 1790/1849.
— 2131) Die Anstellung eines Polizeidieners und Sachexecutors 1846/47. — 2132) Jahr-, Vieh-, 
Woll- und Wochenmärkte 1765/1800. — 2133) Die hiesigen Wochenmärkte 1821/54. — 2134) 
Von Jahr- und Wochenmärkten bey der Stadt Priebus 1742/58 (alte Vol.-Bez. XXVIII). —
— 2136) Die Verpachtung und Administration der Kämmereipertinentien, Ratskeller, Brauerei 1828.
— 2137) Die Abschog-(Abzugs)Gelder 1768/97. — 2138) Das Gesuch um Abnahme der Accise 
und der hohen Consumtionssteuern 1816. — 2139) Die neue Servis-Einrichtung 1828/38. — 
2140) Die Anstellung eines Stragenbau-Planeurs 1846. — 2141) Accise-Boniflkationssachen 
1765/90. — 2142) Schlugrechnung über Einnahme und Ausgabe bei der Serviskasse der Stadt 
Priebus bis Ende März 1810. — 2144) Die Einsendung der Servis-und Armenhausgelder 1808/12.
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— 2145) Die Ab- und Einzüge der Einwohner und die diesfälligen Bekanntmachungen an die 
Ortsgeistlichen 1828. — 2146) Die abzuhaltenden Landesvisitationen 1818/52. — 2147) Die 
monatlichen Zeitungsberichte 1831/44. — 2148) Anfertigung der Zeitungsberichte 1809/18. -  
2149) Einsendung der Zeitungsberichte 1845/55. — 2150) Zeitungsberichte 1827/35. — 2152) An­
setjung des hiesigen Arztes 1832 und die weitere Besehung dieser Stelle 1836/39. -  2153) Die 
Stadtverordnetenwahl 1831/39.— 2154) Die Anstellung, Besuche und Beschwerden der Hebamme 
Eichler 1824/49. — 2155) Die Anstellung des Schornsteinfegers 1817/54. — 2156) Schenkungen 
und milde Stiftungen 1856. — 2157) Die Stadtverordneten-Versammlungen 1855/95. — 2158) 
Das Vermächtnis des Stadtpfarrers Mayer 1855/91. — 2160) Turnwesen 1862/93. — 2161) Die Ge­
schäftsübersicht 1857/71. — 2162) Die Herstellung der Rathausturmuhr 1855/87. — 2163) Reise- 
unterstüfeungen 1855/72. — 2164) Urliste der Volkszählung vom Dezbr. 1855/58, desgl. Vieh­
zählung. — 2165) Etat der Stadt Priebus 1895/1904. — 2166) Die Beschwerden gegen die 
Hebamme Hübner, Beitreibung ihrer Gebühren und Ansehung einer neuen Hebamme 1822/48.
— 2167) Hebammensachen 1854/55. — 2168) Anmeldungen zur Erlernung der Hebammen­
wissenschaft 1850/52. — 2169) Die Veränderung der verschiedenen Verwaltungs-Deputationen 
1831/53. — 2171) Rathaus, Amtsgericht, Ratskeller, Gerichtsgefängnis 1879/92. — 2172) Reichs­
tags- und Landtagswahlen 1885/93.— 2173) Herstellung und Verpachtung des Ratskellers und der 
Bierbrauerei, Lokale der Gerichtskommission, Ratsturm 1855/90. — 2175) Revisionen der Stadthaupt- 
und Institutenkasse 1855/85. — 2176) Verpachtung der Rathausräume 1890/1913. — 2177) Geschäfts­
verwaltung 1857/78.— 2178) Das hiesige städt. Schuldenwesen 1855/90. — 2179) Obstnuhungu. Ver­
pachtung der der Stadtgemeinde gehörigen Bäume 1880/96. — 2180) Die Ausleihung des Legats 
von Pfarrer Mayer für den Stadtkeller 1844/51. — 2181) Die Disziplin der Magistratsmitglieder 
und Beamten 1855/83. — 2182) Das Verzeichnis der einzulösenden Schles. Pfandbriefe 1855.— 
2183) Die Herstellung der Kommunalpumpen 1855/93. — 2184) Die Verwaltung des Hospitals 
ad St. Crucem und die Armendeputation 1821/48. — 2185) Die Verwaltung des hiesigen Hospitals 
und Armenpflege 1816/46. — 2186) Der Brennholz- An- und Verkauf aus herzogl. Forsten 1856/76. 
2187) Das hiesige Hospital 1855/95. — 2188) Die Sicherstellung, Ausleihung und Rückzahlung 
von Hospitalkapitalien 1855/90. — 2189) Die Hebammen 1855/92. — 2190) Die bei Dienst­
eintritt der Bürgermeisters Flössel ermittelten Defekte der Stadthauptkasse und deren F est­
stellungen 1871/77. — 2191) Etat der Kämmereikasse 1856/95. — 2192) Sicherstellung, Aus­
leihung und Rückzahlung der Kämmereizinsen 1858/94. — 2193) Aktiva der Kämmereikasse 
und deren Sicherstellung 1855/94. — 2194) Die Gesuche um Anstellung eines Stadtgerichts am 
Orte 1839/54. — 2195) Überlassung der städt. Gefängnislokalien an die Kreis-Gerichts-Kom- 
mission 1849/53. — 2196) Der Hauptbericht über die Verwaltung des Polizei- und Gemeinde­
wesens 1855/95. — 2197) Das Dienstwesen des Magistrats 1855/94. — 2198) Die Geschäfts­
verwaltung des Magistrats 1866/95.

2450) Die Abgabenregulierungen und Verteilung der Dismembrationen sowie infolge von 
Ablösungen entstandene Anlagen und Zahlungen von Renten 1855/88. — 2451) Abdeckerei 
1858/80. — 2452) Das städtisch Archiv 1856/84. — 2453) Bewilligung von Zuschüssen zu den 
Armenpflegekosten seitens der Provinz 1880/91. — 2454) Industrie-u. Kunst-Ausstellung 1855/95.— 
2455) Abgeordneten-Wahl 1855/84. — 2456) Verwaltung der Stadtkassen 1835/91. — 2458) Die Be­
leidigung der Kommunalbeamten und Unterbeamten 1857/85. —2459) Die Einführung undUnter- 
haltung der Straßenbeleuchtung 1857. — 2461) Die Zeitungsberichte 1855/94. — 2462) Die Aus­
weisung, Begrenzung und Instandhaltung eines W eges und Fußsteiges über die verteilte 
Hutung zu Podrosche 1855/62. — 2463) Die Bepflanzung der Straßen und W ege mit Bäumen 1855/94.
— 2464) Grenzsachen 1856/94.— 2465) Grabenräumung 1855/83.— 2467) Die Salzsellerei-Ver- 
waltung 1855. — 2468) Die Anstellung der Bürgermeister 1855/90. — 2469) Das Schiedsmanns-Amt 
1855/93. — 2471) Die Dorotheen-Stiftung 1859/1902. — 2472) Die Beaufsichtigung der Forst- 
und Feldflur der Stadtkommune und Bürgergemeinde 1855/94. — 2473) Wegschaffung der 
Pappeln um das Rathaus 1839/51. — 2474) Forstverwaltung seit 1876. — 2475) Wahl der Stadt­
verordneten 1871/94. — 2476) Statistische Tabelle 1855/95. — 2477) Die Schwarzersche Stiftung 
1867/1902. — 2478) Zivilprozeß wegen eines Grundstücks der Stadtgemeinde 1865/67. — 2479) 
Der Kommunalforst 1855/90. — 2481) Verpachtung und Vermietung der Kämmereigrundstücke 
und Streunußung 1855/95. — 2482) Kreis- und Landtagsangelegenheiten 1855/93. — 2484) Die 
Bewerbungen um den Bürgermeisterposten 1871. — 2485) Begräbnispläße 1857/93.
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VII. F e u e r so z ie tä ts sa c h e n , B rände. (Auszug). 956) Die Klage der Breslauer Vorstädte 
gegen die Schles. Feuersozietät in der Bombardementsentschädigungs-Sache 1812/32. — 963) 
Organisation der Feuerlöschkompagnie 1824. — 969) Eine projektierte neue Feuerlöschordnung 
und ein Extrakt der Feuerpolizeibaugesefee 1825. — 971) Neue revidierte Feuerlöschordnung 
für die Stadt Priebus (gedruckt Glogau, den 6. Dezember 1776). — 973) Vorkehrungen gegen  
Feuersgefahr u. a. gedruckte und geschriebene Verordnungen und Beschlüsse bis 1842. — 974) Die 
Feuerlöschordnung und Vorkehrungen gegen Feuersgefahr 1777/99. — 976) Errichtung der 
Feuersozietät und Designationes, wie hoch die Städte im Anschläge stehen 1768/94. — 977) Die 
Berichtigung von Bombardementsschäden von 1806. — 980) Die Erbauung einer hiesigen Feuer- 
sprifee 1791/1852. — 981) Die Anschaffung einer zweiten guten Feuersprifee anstelle der alten un­
brauchbaren o. J. — 982) Feuervisitationen und Untersuchungen der entstandenen Feuersgefahren, 
auch Bestrafung der Schuldigen, wie auch von Verhütung der Brandschäden 20.Februar 1793 — 8. 
Dezember 1799. — 984) Die Prämien der Feuerspritjen 1851. — 986) Von Feuersozietätssachen, 
Verordnungen, Nachrichten und Subrepartitionen 1796/1822. — 989) Aufnehmung der Feuersozie- 
tätskatastrorum und von den Katastris 1771/94. — 997/99) Feuerlöschgeräte und Spri^en 1855/92.

VIII. H andel- und V erk eh r. H an d w erk s- und G ew erb esa ch en . P o s tw e s e n . (Aus­
zug). 1000) Brot-, Semmel-, Fleisch-, Bier-, Wirtshaus-, Licht- und Seifensachen 1808/40. — 
1001) Die gestempelten Garnwürste 1836. — 1002) Acta betr. eine bessere Posteinrichtung 
1835/46. — 1003) Postsachen 1824/54. — 1004) Verhandlungen und Verordnungen infolge des 
neuen Gewerbegesefees vom 17. Januar 1845 1847/35. — 1005) Die Gesellenbeaufsichtigung 
der Maurer und Zimmerleute 1853. — 1006) Die Verpflegung erkrankter Handwerksgesellen 
und die Konkurrenz der unzünftigen Handwerker 1819/32. — 1007) Die Glasurrevision der 
Töpfer wegen Bleiglätte 1843/44. — 1008) Die Statuten der Handwerksinnungen in bezug 
auf das neue Gewerbegesefe vom 17. 1. 1845. — 1009) Das Wandern der Gewerksgehilfen 1835.
— 1010) Lehrkontrakte und Entlassung aus der Lehre von Handwerkern ohne Zunftverfassung 
1827/49. — 1012) Münzsachen 1821/45. — 1013) Erzeugung nütjicher Färbekräuter und damit 
gemachte Proben 1765/1807. — 1014) Ein- und Ausfuhr der Waren und Fabrikate 1809/10. — 
1015) Die Aus- und Einfuhr von Waren und aller verarbeiteten Sachen 1807/09. — 1016) Die 
Verpachtung des Brauwesens und des Stadtkellers 1833 und 1829/51. — 1017 Schank- und 
Brauereiberechtigung auf dem Hause des Wiedischmann Nr. 55 1835/43. — 1018) Verhandlungen 
über Aufnahme von Handwerkslehrlingen, welche einem Innungsverbande nicht angehören 1854.
— 1019) Verhandlungen der Innungsprüfungskommission 1854. — 1020) Die Innungen und ihre 
Prüfungskommissionen 1851/54. — 1021) Handwerkerwaren, welche auf städt. Wochenmärkten 
feilgeboten werden dürfen 1850. — 1022) Die Wahlen und Einsefeung der Innungsprüfungs­
kommission sowie Kreisprüfungskommission 1849/50. — 1023) Die Gewerbetabellen 1846/54. — 
1024) Die Prüfungskommission der Handwerker und deren Geschäfte 1848/54. — 1025) Die Er­
teilung von Meisterscheinen der Bauhandwerker und Gesellen 1841. — 1027) Die Inkorporation 
von Handwerkermeistern zu hiesigen Mitteln 1833/41. — 1028) Die Entfernung der Gerberei 
aus der Stadt 1830/45. — 1029) Die Einrichtung einer Prüfungskommission der neu einzurichtenden 
allgem. Gewerbeordnung nach demGesehvom 17.1.1845 1845/52. — 1031) Fabriken u.Manufakturen 
1809/54. — 1032) Gewerbesachen, welche vom Gewerberat zu verfolgen sind 1850. — 1034)DieEr- 
richtung von Handelskammern 1844/48. — 1035) Die Verordnungen über den Mißbrauch der Presse und 
den Gewerbebetrieb der Buchhändler und Antiquare 1849/51. — 1036) Das hiesige Bäckergewerk 
1795/1808. — 1037) Töpfergewerk 1794/1807. — 1038) Abstellung der Mißbrauche bey den Hand­
werkern 1771/94. — 1039) Von denen Tischlern, Glasern und Böttigern 1771/94. — 1100) 
Die Fleischer 1781/1802. — 1101) Das hiesige Schneidermittel 1781/91. — 1102) Privilegien 
und Handel der Juden und Italiener 1765/1804. — 1103) Anziehung von Ausländern und deren 
Freiheiten 1779/93. — 1104) Handwerker, so in Kupfer, Messing, Zinn, Blech, Eisen und Metallen 
arbeiten, desgl. Rade-und Stellmacher 1768/98. — 1105) Von Professionisten, so in Lederarbeiten 
1766/96. — 1106) Inkorporierung der Handwerker auf dem Lande 1765/1810. — 1107) Professionisten, 
deren Bonifikationen und Professionistentabellen 1765/98. — 1108) Zimmerleute, Maurer und 
Steinseßer 1767/1810. -  1109) Handwerkssachen 1820/51. — 1110) Konzessionierte Krämer 
1794/1803. — 1111) Professionisten- und Gewerbetabellen 1809/54. — 1112) Die Taxation und 
Ablösung der hiesigen Realgewerksgerechtigkeiten nach dem Edikt vom 7. September 1811/12.
— 1113) Verbotene Ausfuhr des Flachses und des Leinengarnes wie auch vom Flachsverkauf 
1765/98. — 1114) Verbotene Vor- und Aufkauferei des Getreides und der Victualien auch
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Materialien und Naturalien 1771/99. — 1115) Die Obstbaumzucht 1826. — 1116) Die in der 
Stadt Priebus befindlichen Fabriken und Manufakturen 1. 1. 1 7 9 8 -3 . 2. 1810. -  1117) Das 
hiesige Fleischermittel 1803/20. — 1118) Zunftverbindung 1818/20. — 1119) Postsadien 1766/1811.
— 1120) Getreide-Preistabellen und Brot-, Bier- und Fleischtaxen 1790/1807. — 1121) Nachsuchung 
des Schankgewerbes 1839'40. — 1122) Listen der wandernden Handwerksburschen und deren 
Pässe 1810 13. — 1123) Die Aus- und Einfuhr der Wolle und Wollfabrikate 1807/09. — 1124) 
Die Pflanzung der Maulbeerbäume und die Betreibung des Seidenbaues wie auch Anpflanzung 
des Lorbeers und der Schafweiden, desgl. von der Steinkohlenfeuerung 1765/91. — 1125) Eilenmag 
und Gewichte 1742/54 (alte Volumenbezeichnung Vol. XXVI). — 1126) Fabrikensachen, auch 
W ollen- und Leinengarnspinnerei 1765/78. -  1127) Salzsachen 1748/58 (alte Volumenbe­
zeichnung LXVIII). — 1128) Salzabnahme und Salzwesen-Angelegenheiten 1812/13. — 1129) 
Salzsachen und Salz-Consumtionsanschläge 1793/1809. — 1130) Von Designationen und Berichten 
die hiesigen Maulbeerplantagen betr. 1796/1811. — 1131) Commerziensachen 1792/98. — 1132) 
Commerziensachen 1808/16. — 1133) Tabakssachen 1794/1814.— 1134) Von Anpflanzung der 
Maulbeerbäume und Betreibung des Seidenbaues wie auch Anpflanzung des Lorbeers und der 
Schafweide, desgl. von der Steinkohlenfeuerung 1791/1800. — 1135) Die Tabellen von fabrizierten 
und die debitierten wollenen Waren 1793/1809. — 1136) Das Debit des Salzes im Preug. Staate 
1808/14. — 1137) Das Gewerbe des Schornsteinfegers 1805/45. — 1130) Der am Orte gebildete 
Bürger- und Gewerbeverein 1870/94.— 1139) Die Revision der Materialhändler und Apotheken­
revision 1834/52. — 1140) Rinderzucht und Rindviehversicherungsgesellschaften 1850/94. — 
1841) Verkauf von Lebensmitteln und Verhütung bezw. Abhilfe der Verteuerung 1855 64. — 
1843) Marktpreise hiesiger Stadt 1867. — 1844) Jahrmarktsbauden, Schuppen- und Baudenher­
stellung und Erhebung des Bauden- und Standgeldes 1855/93. — 1845) Post- und Telegraphen­
wesen 1846/94. — 1146) Streitigkeiten mit den Gesellen und Lehrlingen 1854/94. — 1847) Die 
gewerbl. Prüfung der Gesellen 1855/69. — 1148) Die gewerbl. Prüfung der Meister 1852/73. — 
1849) Die Revision der Materialwarenhandlungen 1855/73. — 1851) Gewerbetabelle 1855/64.
— 1152) Gewerbepolizei 1855/95. — 1853) Gewerbesteuerfreier Verkauf selbstgefertigter Waren 
1857/92. — 1154) Das Handelsgewerbe 1856/95. — 1155) Mage und Gewichte 1856/95. — 1156) 
Gewerbe- und Industriesachen, Arbeitskarten, jugendliche Arbeiter 1878/93. — 1157) Die hiesige 
Apotheke und deren Verwaltung 1858/94. — 1158) Die Fabriken 1855/93. — 1159) Der Gewerbe­
betrieb insbesondere Handwerksmeister 1855/91.— 1160) Gewerbeinstitute und Schulen 1856/86.
— 1161) Betrieb der Gast- und Schankwirtschaften 1845/95.

IX. A rm en sach en . In der Hauptsache Specialia. Hervorzuheben nur: 1045) Die Armenpflege 
und Bericht über dieselbe 1850/54. — 1055) Armenanstalten 1826/48. — 1060) Verein zur Steue­
rung des überhandnehmenden Pauperismus 1844/46 .— 1065) Von Einrichtung des Armenwesens 
und Designation von denen zu verpflegenden Armen 1765/99.

X. V e rsch ied en es . 2486) Rezeg über die Hutungsteilung zu Podrosche 1858. — 2487) 
Rezeg über die Ablösung der Hutungs- und Forstberechtigungen der Bürger zu Priebus, Kr. 
Sagan, bestätigt 15. April 1862. -  2488) Rezeg über die Ablösung des Geldzinses von 41 Grund­
stücken gegenüber der kath. Pfarre vom 22. Oktober 1866. — 2489) Zehntablösungsrezeg der 
kath. Pfarre vom 22. Oktober 1866. — 2490) Brauurbar und Ausschrotsachen 1749/54. — 2491) 
Brauurbar und Braugerechtigkeit 1765/1840. — 2492) Angelegenheiten des städt. Brauwesens 
1810/12. — 2493) Braugerechtigkeit, Gast- und Schankhäuser 1818/40. — 2494) Verpachtung des 
Stadtkellers und der Brauerei 1828. — 2495) Braukassen-Rechnungen 1832/44. — 2496) Regulierung 
der Braugerechtigkeiten 2. Dezember 1844/46. — 2497) Wahl der Braudeputierten 1845/48, desgl. 
Abnahme der Braurechnung. -  2498) Verpachtung des Stadtkellers und der Brauerei 1844/46.
— 2499) Die ergangenen Anteilabschnitte über den Schafhutungsrezeg der Kommune und der 
herzogl. Schafherde von 1764. — 2500) Die seit der französischen Revolution in Absicht der zu 
erhaltenden öffentlichen Sicherheit verbotenen Schriften und erlassenen Verordnungen 
Dezember 1790. — 2501) Holzprozeg-Akten der Stadtgemeinde Priebus gegen das herzogl. 
Dominium Sagan 1836/37. — 2502) Gerichtsakten des Magistrats 1879/82. — 2503) Gerichts­
protokoll bei der Stadt Priebus 1728/65. — 2504) Magistrats- und Stadtverordneten-Sitjungs- 
protokoll vom 10. Septbr. 1855 bis 4. Jan. 1894. — 2505) Protokolle über die Stadtverordneten- 
Sifeungen 1854/68 nebst Circular vom 15. Juni 1872 zur Simung vom 18. Juni 1872. — 2506) 
Bericht über den Chausseebau von der Vorstadt nach dem Bahnhof Priebus und Kostenanschlag 
des Kreisbaumeisters o. J. — 2507) Protokollabschrift über die Verhandlungen betr. die Besife-
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rechte der beiden Konfessionen am Kirchhof vom 26. April 1830. — 2508) Beglaubigte Abschrift 
betr. den Hutungsfleck a. d. Neisse 26. August 1818. — 2509) Tauschvertrag über den Fleck Land 
hinter dem Schießhause vom 20. April 1820. — 2510) Rechnungen über Biergefälle, Erb- und 
Ausschrot-Groschen. -  2511) Verzeichnis der Grundbesißer und deren Ackerstücke 1811. -
2512) Bürgerrolle der Stadt vom Jahre 1842, angelegt auf Grund der alten vom Jahre 1817.
2513) Bürgerliste 1913. — 2514) Buch über das Vorhandensein und die vorgekommenen Besiß- 
veränderungen der städt. Grundstücke zu Priebus mit beigefügtem Schreiben des Saganer Stadt­
gerichts und des Priebuser Magistrats 1840/44. — 2515) Polizei-Bürgermeister-Eid von Joh. 
Gottf. Beudel O..J. — 2516) Fortgeseßte Sammlung von Gurrenden und Königl. Ober-Consistorial- 
Befehlen, Priebus 1788/99 von J. G. Worbs.

5) Kassenbücher seit 1849 vollzählig bis zur Gegenwart.

B. E v a n g e lis c h e s  P farram t.
Alle älteren Handschriften und Akten sind im Besiß der Nachbargemeinde Podrosche, (Kr. 

Rothenburg), wohin die Evangelischen von Priebus im März 1668 flohen und wo sie sich unter dem 
Schuß der Herrschaft Muskau eine neue Kirche erbauten. Auch nach Rückkehr nach Priebus 
blieben die alten Bestände in Podrosche. In Pr. sind vorhanden : 1) Belege über das zu errichtende 
Pfarrhaus 1747/52. — 2) Pastor von Priebus und Amtsführung 1773/1809. — 3) Kirchenakten 
1790/1800. — 4) Amtsführung des Pastors von Priebus 1800/82. — 5) Einnahmen und Ausgaben 
des Pfarramtes 1743/45. — 6) Desgl. 1755 (doppelte Ausfertigung). — 7) Verwaltung des öffentl. 
Gottesdienstes 1837/65. -  8) Kirchenrevisionen 1834/69. — 9) Begräbnispläße 1840/98. -  10) 
Sponsalia 1833/37. — 11) Desgl. 1838/43. — 12) Bibelsachen 1841/69. -  13) Missionssachen 1843/71.
— 14) Kirchenstellen 1856/74. — 15) Neubau eines Turmes für die ev. Kirche 1864/79. — 16) 
Statistisches 1868/89. — 17) Einführung der Kirchengemeindeordnung 1873/82. — 18) Einpfarrung 
der Gastgemeinden 1880/89. — 19) Statistische Tabellen 1884/1911. — 20) Kirchenvisitationen 
1884/1911,— 21) Seelsorge an Gefangenen 1884/1911. — 22) 150jähriges Kirchenjubiläum 1895.
— 23) Kirchhof in Priebus 1892/1911. — 24) Kreissynoden 1897/1905. — 25) Kirchenstellen 1897.
— 26) Aufgebote und Trauungen 1869/81. — 27) Kirchenchronik, begonnen 1912 von Pastor Hannig.

C. K a th o lisch es  P farram t.
1) Kommunikantenbuch 1837/1926. — 2) Verzeichnis der Firmlinge 1887/1926. — 3) Kirchen­

rechnungsbuch 1782/1814. -  4) Dezembuch und Kirchenzinsverzeichnis 1683/1787. — 5) Verwal­
tungsbücher 1896/1926. — 6) Acta betr. die Pfarrei Priebus 1670/1850. — 7) Desgl. die Kirche zu 
Priebus 1850/60. — 8) Desgl. die Pfarrwidmut zu Priebus 1829/93. — 9) Desgl. Fundationen 
1848/80. — 10) Desgl. Personalia 1839/61. — 11) Desgl. Dezem und Versteuerung 1839/66. — 12) 
Desgl. Präsentation zur Pfarrei 1680/1898. — 13) Desgl. Bauten und Reparaturen 1827/1924. — 
14) Desgl. Kirchhof ad St. Barbaram 1829/84. — 15) Desgl. Flußabgabe an der Neisse 1829/30.
— 16) Desgl. Anlage einer Gasse über den Kirchhof 1811/79. — 17) Desgl. Gegenreformation 
1668. — 18) Desgl. Dezemstreitsache 1830/36. — 19) Desgl. Streitsache zwischen Mayer und 
Langfeld 1825/43. — 20) Desgl. Umgießung der kleinen Glocke 1833/72. — 21) Desgl. Dezem- 
ablösung und Rezesse 1865/76. — 22) Desgl. projektierte und wirkliche Ablösung der Kirchen­
zinsen 1821/67. — 23) Desgl. Sponsalia 1854/1926. — 24) Desgl. erloschene Parochie Gr. Selten 
1749/1880. — 25) Desgl. Filialkirche zu Pechern 1702. — 26) Desgl. Verweigerung des Dezems 
der Gemeinden u. Dominien der Oberlausiß 1826/36. -  27) Desgl. Kirchenzins und Grundzinsen 
Mittel Mellendorf 1781/1844. — 28) Desgl. Anstellung der Kirchenvorsteher 1826/49. — 29) Desgl. 
Anstellung der Lehrer und Küster 1855/64. — 30) Desgl. Inventaríen und ehem. ißeilaß 1789/1882.
— 31) Desgl. Bewirtschaftung des Pfarrwaldes 1880/1925. — 32) Desgl. Amtsbriefe 1882. — 33) 
Desgl. Kirchenvisitation im Archipresbyterat Priebus 1854/66. — 34) Desgl. Kirchhof Podrosche 
1837. — 35) Desgl. Gehaltsregulierung und Tausch des Schul- und Küsterhauses 1842/63. -  36) 
Desgl. Ergänzung des Taufregisters zu Priebus 1789/1823. -  37) Desgl. Pachtverträge 1897/1927.
— 38) Desgl. Kirchen-, Fundations-, Pfarrei- und Küsterrechnungen nebst Belägen 1881/1924.— 
39) Feuerversicherungspolicen 1884/1904. — 40) Protokollbuch 1887/1926. — 41) Bücher betr. 
Einnahmen und Ausgaben der verschiedenen Kassen und Pachteinnahmen 1881/1926. — 42) Ver­
zeichnis der Kirchen-Musikalien 1867/1921. -  43) Grundbuchsachen 1896/1925. — 44) Abfälle von 
der Kirche 1890/1921. — 45) Revisionsakten 1882. -  46) Acta betr. das mit der Schulstelle ver-

CoÒex d ip lo m a tic u s  S ile s ia e  XXXII. 6
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bundene Küsteramt 1897/1926. — 47) Nachweis über die Persolvierung von Fundationsmessen 
1894/1926. — 48) Kirchliche Statistik 1910/25. — 49) Etats, Kapitalsnachweisungen 1889/1926. — 
50) Einwohnerzahl der zur Pfarrei Priebus gehörenden Ortschaften 1901/17. — 51) Stellenein­
kommen der Pfarrei Priebus 1897/1924. — 52) Kirchensteuern 1907/25. — 53) Visitationsprotokolle 
1897/1925. — 54) Arbeiten an den Neisseufern auf der kath. Pfarrwidmut zu Priebus 1900. — 
55) Weihnachtsfonds für arme Schulkinder in Priebus 1910/19. — 56) Verordnungen und Erläge 
zur Kriegszeit 1914/17. — 57) Glocken- und Orgelpfeifen-Beschlagnahme in der kath. Pfarrkirche 
Priebus 1917.— 58) Unierte Ruthenen in der Pfarrei Priebus 1917. -  59) Acta betr. Übergabe 
der Pfarrei 1898/1920. — 60) Fundationen 1747/1885.

D. E v a n g e lis c h e  V o lk ssch u le .
Schulchronik seit 1822.

E. K a th o lisch e  V o lk ssch u le .
Schulchronik seit 1880.

F. In n u n gen .
1) B öttch er- und T isch ler in n u n g .

1) Meisterbuch der Tischler und Büttner 1690 — 1816. 2) Desgl. des Gewerks der Böttcher, 
Tischler und Glaser 1832 — 39. Ferner eine Reihe einzelner Schriftstücke aus dem 18. Jahrhundert 
das Gewerk betreffend, dabei auch Lehr- und Meisterbriefe.

2) Schm ied e-, S ch lo sser - und S te llm a ch er in n u n g . (S ch n eid erin n u n g).
(Die Archivalien der Innung sind von den Meistern der Stadt geschenkt worden und befinden 

sich im städtischen Museum). 1) 1534 Juli 15 (Mittwoch nach Margarethe). Dresden. Georg, 
Herzog zu Sachsen, Landgraf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, bestätigt die Privilegien 
und Innungsartikel der Schneider und Schmiede. Or. Perg. Anh. S. an rotem Seidenband fehlt.

2) 1558 Febr. 19 (Sunnobends nach Valentini). Sagan. Die Räte der Regierung zu Sagan 
im Namen des Markgrafen Georg Friedrich zu Brandenburg, Herzogs zu Sagan, bekunden, dag 
sie auf die Bitten der Meister der in einer Zeche vereinigten Handwerke der Schneider, Schmiede, 
Schlosser und Büchsenmacher diese getrennt haben, und dag in Zukunft die Schneider eine eigene 
Zeche bilden sollen. Gleichzeitig verleihen sie diesen eine Handwerksordnung. Or. Perg. Anh. S. 
in Holzkapsel an Pergamentstreifen erhalten.

3) Der Schmiede, Schneider und Schlosser neue Willkür. Geg. 1535, verschrieben 1555.
4) Willkür der Schneider 1559. (Geburts- und Lehrbriefe aus dem 17. und 18. Jahrhundert). 5) 
Protokollbuch der Schmiede und Schlosser 1561 — 1774. 6) Ein Aktenstück enthaltend Geburts­
briefe aus dem 15. und 16. Jahrhundert und andere Schreiben betr. das Gewerk der Schmiede 
und Schneider. 7) Acta verschiedenen Inhalts betr. das Gewerk der Schmiede und Schlosser und 
das Gewerk der Schneider 1476 — 1803.

3) S ch neid er-, K ürschner- und W eb er in n u n g .
1) 1730 März 16. Sagan. Herzog Philipp zu Sagan bestätigt die verbrannten Zunft- und 

Innungsartikel der Kürschner in Priebus. Or. Perg. in Buchform. Anh. S. in Holzkapsel fehlt.
2) Meisterbuch der Schneider-Innung 1631-1890. 3) Lehrlingsaufnahmebuch 1780-1860, 

desgl. 1788 — 1868. 4) Protokollbuch der Kürschner 1731 — 1851. 5) Statut der Schneider-, Kürschner- 
und Weber-Innung 1852-1885. 6) Desgl. Protokollbuch 1852-1908  und Kassenbuch 1864-1907.
7) Statut der W eber- und Wirker-Innung 1852.

4) Schuhm acherinnung.
1) 1704 Juni 17. Sagan. Ferdinand, Herzog zu Sagan, bestätigt die Privilegien und Hand­

werksordnung der Schuhmacher. Or. Perg. in Buchform. Anh. S. in Holzkapsel erhalten.
2) 1730 Februar 27. Sagan. Bestätigung durch HerzogPhilipp zu Sagan. In gleicher Ausstattung.
3) Stammbuch der Schuhknechte 1690-1856. 4) Statut und Ordnung der Schuhknechte 

1563. Bestätigt durch Bürgermeister und Rat 1564. 5) Desgl. 1690. 6) Nachtrag zum Statut 
der Schuhknechte 1718. 7) Verzeichnis der Schuhmacher im Priebuser Distrikt 1767.

G. Schütjengilde.
Archivalien nicht mehr vorhanden.
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5. Sagan. г)
A . Stadtarchiv.

1) Urkunden.
2) Stadtbüdier.
3) Ratsprotokolle.

41 Schöffen- und Gerichtsbücher.
5) V erschiedene Handschriften.
6) A kten der reponierten  R egistratur.

B. E vangelisches Pfarram t.
C. Archipresbyterat.
D. H ospital zum  H eiligen G eist.
E. Katholisches Pfarramt.
F. Innungen.
G. Sdiüfeengilde.

Ein formiertes Stadtarchiv besag die Stadt Sagan bisher nicht. Die Urkunden, früher in 
der Ratslade auf dem Rathaus, wurden im Tresor der Stadtsparkasse aufbewahrt, die Stadt- 
büdier, Ratsprotokolle, Handschriften, einige ältere Aktenstücke und die reponierte Registratur 
an verschiedenen Stellen des Registraturraumes. Die Erhaltung der Archivalien, vornehmlich der 
Stadtbücher, ist recht schlecht. Die Stadtbüdier sind zum Teil ohne Einband, Deckel sind zer­
brochen und auch sonst haben sie durch Feuchtigkeit gelitten. Ihre Reihe beginnt mit dem 
Jahre 1523 und schliegt mit dem Jahre 1769, weist aber erhebliche Lücken auf, die leicht an 
den ausfallenden Buchstaben zu erkennen sind, da die Stadtbücher fortlaufend mit den grogen 
lateinischen Buchstaben des Alphabets bezeichnet sind.

Ebenfalls nur lückenhaft erhalten ist die mit dem Jahre 1611 beginnende Reihe der Rats­
protokolle. Als Worbs seine im Jahre 1795 erschienene „Geschichte des Herzogthums Sagan“ 
schrieb, waren die Ratsprotolle noch von 1472 ab vorhanden, die früheren sind nach seiner 
Angabe (S. XI) bei dem Stadtbrand im Jahre 1472 mitverbrannt.

Bei den Handschriften wird am meisten das Privilegienbuch der Stadt vermigt, welches 
ein „Inventar über die Privilegien und andere Urkunden gemeiner Stadt Sagan“, angelegt um 
das Jahr 1700 (siehe unter 5. Verschiedene Handschriften Nr. 94) noch aufführt.

Die Akten der reponierten Registratur sind in Fächer eingeteilt. Eine Sacheinteilung fehlt. 
Und zwar sind erhalten die Akten der Fächer 1 —82 und 145 — 151, aus Fach 126 und 135 nur 
je ein Aktenstück. Die Fächer 1 —82 enthalten die Akten, welche um das Jahr 1810 beginnen 
und im zweiten Drittel des 19. Jahrhundert schliegen. Die Akten der Fächer 145-151  beginnen 
im 18., mehrere Stücke schon im 17. Jahrhundert. Es scheint also diese nach Fächern geordnete 
Registratur im 19. Jahrhundert angelegt zu sein, wobei die für den laufenden Dienst nicht mehr 
oder nur noch wenig gebrauchten, aber historisch wichtigen Akten an den Schlug gesegt wurden. 
Die Akten werden hier in der alten Facheinteilung wiedergegeben. Über die einzelnen Materien 
gibt das Register am Schlug des Bandes Aufschlug.

1) 1303 Juni 21 (in sexta feria ante festům beati Johannis Baptiste). Sagan. (dat.). 
Berwicus, Richter in Sagan, und Hertelinus de Hyrsvelde (Hirschfeldau), Bürgermeister (magister 
civium), in Sagan bekunden, dag Ju(e)tha, Witwe des verstorbenen Schultheigen Merkelin, den 
Eigenbesig (allodium) Oebyrschar (Überschar, später Annavorwerk, jegt Annenhof) einem ihrer 
Söhne namens Berlinus mit allem Zubehör frei von allen Lasten an die Stadt Sagan erblich

') V gl. h ierzu  Heinrich, Geschichte des F ürstentum s Sagan. Sagan 1911. S. 253 ff., wo ein  beson derer  Teil 
der Geschichte der Stadt gew idm et ist. F erner L eipelt, Geschichte der Stadt und H errschaft Sagan. Sorau 1853. 
und J. G. W orbs, Geschichte des H erzogtum s Sagan (1797).

2) D ie  Signaturen, welche d ie U rkunden b ish er  führten, sind in eckiger Klam m er an den Schlug der  
R egesten  g eseg t.

A bschriften landesherrlicher P riv ileg ien  der Stadt befinden  sich in dem  auf B efeh l W allensteins im  Jahre  
1628 an ge leg ten  Corpus P riv ileg iorum  D ucatus Sagan en sis (im Staatsarchiv zu B reslau  Rep. 135 D nr. 376 b 
und 376 c, em  zw eites Exem plar, ohne Inhaltsverzeichnis, im  Herzoglich Saganschen Archiv, w elches im  S taats­
archiv zu B reslau  depon iert ist, im Fach 51 Nr. 4) Tom. I auf S. 865 ff. Ein Index der in beiden Bänden des 
Staatsarchiv-Exem plars des Corpus enthaltenen U rkunden ist jedem  Band v o rg eseg t, befindet sich in R ein­
schrift aber noch einm al in der ebenfa lls im Staatsarchiv zu B reslau (Rep. 135 D nr. 376 d) befindlichen Hand­
schrift „Extracta P riv ilegiorum  coram com m issione ducali a statibus Saganensibus anno 1628 productorum  cum  
indice g en era li“. F erner se i h in g ew iesen  auf P rivilegienbücher die Stadt betr. im  Staatsarchiv zu B reslau  
Rep. 135 D nr. 376 m und 376 n und „Abschriften von  der Stadt Sagan erte ilten  P r iv ileg ien “ 1326 — 1695 im  
H erzogl. Archiv zu Sagan Fach 52 nr. 6.

1) U r k u n d e n .  2)

6 »
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überlassen habe. Sollte aber das Allod einmal an einen anderen B esse r  kommen, der Bürger 
der Stadt sei, und zum Nuften des Besitjers die Brücken der Stadt zu Mistfuhren benufee, so 
solle er von dem dritten Teile Steuern zahlen sowie in der Gerichtsbarkeit der Stadt stehen. 
Bliebe er aber außerhalb der Stadt, fahre er keinen Mist und betrete er die Brücken nicht, 
dann solle das Vorwerk von allen Steuern und Lasten frei sein. Z.: Hertelinus de Hyrsuelt 
(Hirschfeldau), Bürgermeister, Jacobus de W(e)ychow (Weichau, Kr. Freystadt), Heynricus piscator 
(Fischer) und sein Bruder Conradus piscator (Fischer), Syffridus W(e)ychow (Weichau), Martinus 
Scheler, Martinus de W(e)y<how (Weichau). Or. Pap. Anh. S. der Stadt fehlt. Abdruck (fehler­
haft) bei Worbs, Archiv für die Geschichte Schlesiens, der Lausiß und zum Teil von Meissen. 
Sorau 1798. S. 346 f. Regest in den Reg. z. schles. Gesch. (Cod. dipi. Sil. XVI) Nr. 2753, desgl. 
bei Heinrich, Geschichte des Fürstentums Sagan. Sagan 1911. S. 259. [E nr. 21].

2) 1317 Dez. 27 (die sanctiJoannis Evangeliste 1318). Spandowe (Spandau). (Dat.). Woldemar, 
Markgraf zu Brandenburg und der Lausiß, bekundet, daß er seinen Bürgern in Sagan das 
Dorf Ekhardstorph (Eckersdorf) mit allen Nußungen, Zugehörungen und Einkünften, die dahin 
gehören, in seinem heutigen Umfang und Grenzen, mit allen Rechten, die er selbst hatte, 
geschenkt habe. Z. : Rodolfus, Herzog von Sachsen, Gunther, Graf v. Kevernberg, Cunradus 
de Reder (Redern), Droyseko (Droisicke aus dem Geschlecht v. Kröcher), Sloteko, Christianus 
v. Gherardstorph (Gersdorf), Ritter des Markgrafen. Or. Perg. S. an Pergamentstreifen erhalten. 
Gedruckt bei Riedel, Cod. dipi. Brand. II, 1 S. 428 (mit Jahreszahl 1318) nach dem fehlerhaften 
Abdruck bei Worbs, Archiv für die Geschichte Schlesiens usw. (1798) S. 350. Regest in den Reg. 
z. schles. Gesch. (Cod. dipi. Sil. XVIII) Nr. 3731. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 16 f. [S nr. 8].

3) 1318 Aug. 6 (dominica die próxima ante festum sancti Laurentii Martiris). Budessin 
(Baußen). (Act. et dat.). Woldemar, Markgraf zu Brandenburg und der Lausiß, schenkt den 
Bürgern der Stadt Sagan den Hügel der alten zerstörten Burg und zwar den Grund u. Boden 
mit Zubehör ferner das Holz und die Steine der Mauer und des Gebäudes. Hierfür habe ihm 
die Bürgerschaft 40 Schock Groschen gegeben, wovon er sie freispricht. Z. : Droyseco (Droisicke 
aus dem Geschlecht v. Kröcher), Redeko (aus dem Geschlecht v. Redern), Christianus v. Gherards­
torph (Gersdorf), Petseco v. Lossowe (v. Lossow), Henricus de Schenkendorpe (Schenkendorf), 
Henningus de W alcowe (Walchau), Henningus Boecel, Ritter des Markgrafen, Euerardus, 
Propst von Stolpe (in der Uckermark, Kr. Angermünde), Hermannus de Luchowe (Luchow in 
Hannover), Kapellane des Markgrafen. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen fast ganz zerstört. 
Fehlerhafte Abdrucke bei Riedel, Cod. dipi. Brand. IL 1 S. 425 f und bei Worbs, Archiv für die 
Geschichte Schlesiens usw. S. 348. Vgl. auch Heinrich a. a. 0 . S. 16. Regest in den Reg. zur 
schles. Gesch. (Cod. dipi. Sil. XVIII) Nr. 3822. [S nr. 9].

4) 1326 April 23 (in die beati Georgii martiris). Sagan. (dat. et act.) Heinrich (IL), Herzog 
in Schlesien und Herr zu Sagan, schenkt der Stadt Sagan den Ort Eckardsdorff (Eckersdorf), 
nahe bei der Stadt gelegen, mit allen Nußungen und Einkünften und sonstigen Rechten, die 
dem Herzog zustehen, außer dem Rechte auf die Abgabe seitens der Untertanen (collado), 
welches dem Herzog bleibt, ferner die Fischerei im Bobir (Bober) von der Stadt eine Meile 
auf- und abwärts, den Bedarf an Bau- und Brennholz aus dem herzogl. Forst, den Busch 
namens „Koycz“ (Kauß, Wald bei Sagan), frei, sowie ihn die Stadt von seinen Vorfahren hatte, 
50 Hufen, im Distrikte der Stadt gelegen, endlich die Hälfte des herzoglichen Zolls, „die Durch- 
fart“ genannt. Z.: Frizco de Burnis (Borne), Cunradus de Vrankinberk (Frankenberg) Czabilo de 
Nytrez (Üchtriß), Vlmannus de Nosticz (Nostiß), Henricus de Nuendorft' (v. Neudorff), Siffridus 
de Bisschoffwerde (Bischofswerder), Petrus und Otto de Dere (Dyhrn), Henricus de Unruge 
(Unruh), Petrus, herzogl. Hofnotar. Or. Perg. Anh. Rücksiegel an grüner Seidenschnur gut erh. 
Abdruck (fehlerhaft) bei Worbs, Archiv für die Geschichte Schlesiens usw. Sorau 1798. S. 353. 
Regest in den Reg. zur schles. Gesch. (Cod. dipi. Sil. XVIII) Nr. 4525. Vgl. Heinrich a. a. 0 . 
S. 270. [P er. 8].

5) 1338 Juli 6 (am ändern mantage in dem achten tage der heylgen czwelf boten sente 
petirs und sente pauls) o. O. [Sagan]. Trutwin, Abt des Frauenklosters (Liebfrauen-, 
Marienklosters der Augustiner-Chorherrn) zu Sagan, bekundet mit seinem Konvent, daß ihr 
Herr, Herzog Heinrich (II. bezw. IV.), um der Zweiungen willen, die zwischen dem Kloster und 
den Saganer Bürgern obgewaltet hatten, seine Bürger aus Frey stadt Peez Ungeloube, Bürger­
meister, Cunad v. Herwigisdorf (Herwigsdorf, Kr. Freystadt) und Heinrich Burgerkempf gesandt 
hätte, die folgenden Vergleich zustande gebracht hätten : Hannus Ysinberg solle von einer alten
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Bank schossen, desgl. Reynold Pilgerim, desgl. Reynold v. Grim, desgl. Heinrich Rote, desgl. 
Heinrich v. Hirsvelde (Hirschfeldau), desgl. Hensil Renner von einer neuen Bank, ebenso des 
Heynyn Lutolf Hausfrau. Was der Abt an anderen Bänken, Brot- oder Fleischbänken, oder 
an anderem Zins habe, das solle frei sein, die З1/» Hufen zu Echardisdorf (Eckersdorf) sollen 
vom Schoß frei sein, nur daß die Bauern ihre Bede der Stadt entrichten, dafür gibt das 
Kloster der Stadt 1 Vierdung Geldes auf des Peczold von der Zetow (Zittau) Erbe der 15 Ruten 
zu Echardisdorf. Sollten die З'/г Ruten dem Kloster feil werden, so solle man sie der Stadt 
oder einem Bürger um dasselbe Geld anbieten ; auch soll das Kloster kein Gut kaufen, welches 
in dem Stadtgebiet liegt. Die 9 Ruten, die Heinrich Pessac zu Echardisdorf hat und die dem 
Spital (zum heil. Geist) dienen, darf er nicht höher verkaufen oder vererben als zu 8 Skot 
und zu 4 Scheffel Korn. Den Karfreitag soll man halten und begehen zum heil. Kreuz (d. i. 
Kirche zum heil. Kreuz, dem Chorherrnstift gehörig) mit seinem Gottesdienste gleich einem 
ändern Freitage, wie bereits verabredet. Or. Perg. Anh. S. des Abts und Konvents fehlt. Zweite 
Ausfertigung im Staatsarchiv zu Breslau Rep. 116 Nr. 68. Vgl. Reg. z. schles. Gesch. Nr. 6120 
und 6119. Auch Heinrich a. a. 0 . S. 271 f. [B nr. 9].

6) 1351 Febr. 24 (an sende Matheis tage des heylgin apostlin). Sagan. Heinrich (V.), 
Herzog in Schlesien und Herr zu Glogau und zu Sagan, überläßt der Stadt Sagan sein Bier- 
Schrotrecht (byr schrodt) mit dem Vorbehalt, daß die Stadt das, was er oder seine Erben zu 
ihrer Notdurft brauchten, ihnen frei und ohne Bezahlung (ane pfhennige) schroten müsse. Z.: 
Hannus und Heynrich Gebr. v. Kythelicz (Kittliß), Nykil v. der Luebyn (Lüben), Albrecht v. 
Crecewicz (Kreckwiß), Heynekin v. Kothewicz (Kottwiß), Hankin, herzogl. oberster Schreiber, 
Domherr zu Glogau. Or. Perg. Anh. Rücksiegel an grün-roter Seidenschnur gut erhalten. Vgl. 
Heinrich a. a. 0 . SS. 273 und 312. [Bnr. 18].

7) 1360 Okt. 21 (an der eylftusend iungfrawen tag). [Sagan]. Petir Polen, Bürgermeister, 
Hanos Newenberg und Nicze Ratha, Ratleute zu Sagan, bekunden, daß vor ihnen und ihren 
Handwerksmeistern Henschil Prager, Bürger zu Glogau, bekannt habe, daß er mit seinen 
Brüdern Petir und Jekil, Fpenning genannt, eine Einigung über an ihn zu zahlende 36 Mark 
Groschen gemacht habe. Es sollten die Brüder 6 Mark anzahlen, den Rest in Raten, für sie 
hätten sich folgende Glogauer Bürger zur Zahlung mit gesamter Hand verbürgt: Nickil Lenczil, 
Henschil Medenicz, Henschil Silber, und Hencze Hanenberg. Stürben die Brüder oder ihre 
Bürgen vorher, so solle er berechtigt sein, sich aus ihrem gesamten Besiß zu befriedigen. 
Stürbe er vor Empfang der Zahlungen, so sollten diese an seine Ehefrau und Erben geleistet 
werden. Or. Perg. Anh. S. fehlt. [Z nr. 13].

8) 1367 Juni 7 (an dem nestin Montage nach phyngisten). Sagan. Nicolaus, Abt und 
die geistlichen Domherrn in Unserer Frauen Kloster zu Sagan, bekunden, daß Herr Peter, 
Pfarrer zu Benyn (Benau, Kr. Sorau) und Herr Peter, Pfarrer zu Ulrichsdorf (Ullersdorf, Kr. 
Sorau), von Seiten des Klosters zu Sagan, und Meister Gunthir, Domherr zu Glogau, und 
Otto v. Knobelochsdorf (Knobelsdorff) von Seiten der Stadt Sagan, einen Streit zwischen dem 
Kloster und der Stadt folgendermaßen entschieden hätten: Von dem großen Garten, den das 
Spital zum heiligen Geist besißt, in der W eite und Länge wie er z. Z. liegt, solle das Spital 
der Stadt jährlich 29 Groschen geben und für die Gasse, solange das Spital sie gebraucht und 
sie unzerstört bleibt, solle die Stadt jährlich 8 Groschen erhalten. Wenn aber die Stadt oder 
der Herzog den W eg so haben wollten wie er früher war, so daß der Garten nicht mehr wäre, 
so solle die Stadt dem Kloster den Kaufpreis wiedergeben. Auf der Lache hinter dem Spital 
sollten Kloster und Spital nur mit dem Einverständnis der Stadt ein Schiff oder sonstige Ge­
walt haben. Auf der Viehweide und um der Stadt Ziegelscheune sollten Kloster und Spital 
ihr Vieh nicht hüten lassen, auch sollten sie von der Scheune keinen Gebrauch machen, wenn 
die Stadt es verlangt. Für ihre Verbesserungen an dem Ofen solle man es mit ihnen nach 
des Herzogs Entscheid halten. Für die halbe Mark auf Bergers Hof solle man bis St. Michaels 
Tag 5 Mark zahlen und um den Vierdung auf Smeriß Hof an der Gasse des Klosters solle 
die Stadt einen anderen Vierdung kaufen. Der Abt verspricht, wenn er sehe, daß zu der Kirche 
oder zu dem Turme Ziegelsteine und Bretter nötig seien, so wolle er 10 oder 20 Fuder Steine 
anfahren lassen. Bezüglich des Glasfensters über der Tür der Kirche erklärt der Abt, daß er 
es brechen und machen lasse, während die Stadt es verglasen lassen solle. Or. Perg. Anh. S. des 
Abtes und Konvents erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . Nr. 273 f. [Z nr 2].
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9) 1369 Okt. 21 (an der eylftusunt juncvrowen tage). Zagan. Nickyl Luczel, Hof- und 
Erbriditer, Johannes Ungloube, Bürgermeister, Nicze Rotolf, Petir Polan, Martin von Sorow  
(Sorau), Niclos Hesse, Ratleute zu Sagan, ferner Heyne Tylesmedis, Nicze Hencze, Johannes 
Grunynberg, Pecze Benyn, Herman Posdiman, Kuncze Blumyl, Hanus Ridiart, Schöffen zu Sagan, 
bekunden, dag vor ihnen Berwig Walan, ihr Mitbürger, mit Zustimmung seiner Ehefrau und 
Kinder eine Mark jährlichen Zinses auf seiner Fleischbank der Frau Manytte Hessynne, ihrer 
Mitbürgerin, und deren Kindern verkauft habe. Or. Perg. Von den an Pergamentstreifen anhängenden 
Siegeln nur das des Richters erhalten, das des Rates fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 643 f. [V nr. 8].

10) 1374 April 6 (am Dunrstag in der Ostirwochin). Sagan. Heinrich (VI.), Heinrich (VII.) 
und Heinrich (VIH.) Gebrüder, Herzöge in Schlesien, Herren zu Glogau und zu Sagan, verleihen 
der Stadt Sagan das Recht, auf dem Markte neben den Kaufkammern eine Scherkammer 
(schergadim) zu bauen. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen leicht beschädigt. Vgl. Heinrich 
a. a. 0 . SS. 275 und 680. [P nr. 16].

11) 1391 Mai 15 (am montage noch dez heyligin pfhingestage). o.O. Heinrich (VI.), Herzog 
in Schlesien, Herr zu Sagan und zu Crossen, bekundet, dag er Bürgermeister und Rat der 
Stadt Sagan und ihren Nachfolgern im Amt befohlen habe, dag sie jährlich 10 Mark Groschen 
der herzogl. Pflege und Rente zu Weihnachten an Nicze, Petir und Hanos Gebrüder Ungerothin, 
Bürger zu Legenicz (Liegnig), ihre Erben und Nachkommen solange zahlen sollen bis der 
Herzog die Zahlung wieder abkauft. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Regest bei Heinrich a. a. 0 . S. 37. 
[V nr. 25].

12) 1391 Sept. 12 (am Dinstage noch nativitatis). Sagan. Hedwig, Herzogin und Frau 
zu Sagan, bekundet, dag Herzog Heinrich (VI.), Herr zu Sagan und zu Crossen, ihr Ge­
mahl, 10 Mark jährlicher Zinse seiner und ihrer Rechtspflege, die jährlich zu Weihnachten 
stattflnde, für 120 Groschen dem Niczsche Ungeratin und den übrigen, welche in der Urkunde 
ihres Gemahls genannt sind, ') wiederkäuflich verkauft habe. Or. Perg. Anh. S. an Pergament­
streifen erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 37 f. [C nr 10].

13) 1398 März 14 (am dornstag noch methefaste). [Sagan]. Heyneke Sneider, Hof- 
richter, Nicze Reyche, Peter Schultis der Fleischer, Heynrich Bluemil der Wollenweber, 
Frenczil Weyche, Senfteleben Nicze, Dresan Grenewicz, Schöffen zu Sagan, tun kund, dag 
Frenczil Weyche, Sohn des Heyncze Weyche, der Küne Breuirynne, Sophia, und ihrem 
Ehewirt Hanos Dynewol einen Vierdung Erbzinses auf ihren Gärten vor dem Spittel Thor 
in der nächsten Gasse nach dem Anger zu und auf dem Garten oberhalb von dem, der vor­
her Nicze Rottolf und seinem Bruder gehörte, für 4 Mark Groschen für sich, seine Ehefrau 
Agneta und seine Erben abgekauft habe. Nach ihrem Tode sollten aber ihr Ehewirt Hanos Dynewol 
oder ihre Tochter Dorothea sich nur mit Zustimmung des Zinsinhabers des Gartens entäugern 
dürfen. Or. Perg. Anh. Hofgerichtssiegel an Pergamentstreifen erhalten. [E nr. 11].

14) 1403 Juni 7 (am nesthin Dornstage vor deme tage der heilgen dryvaldekeit). [Sagan], 
Nicze Richter, Bürgermeister, Niclos Rukersdorf, Hans Haczer, Frenczel Wichow und Niclos 
Fischer, derzeit Ratmannen zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen ihr Mitbürger Henczel Greifen­
berg ein Seelgerät gemacht habe, in dem er den Rat und den Kirchenbitter zu seinem Testa­
mentsvollstredcer ernennt, und zwar sollen erhalten: die Barfügermönche 1 Vierdung dafür, 
dag sie ihn in das Totenbuch einschreiben bei seinen Eltern, und dazu jeglicher 5 Groschen, 
Nickel Czymermans Kinder zu Pziedemest (Priedemost, Kr. Glogau) 2 Schock Groschen, die 
Kinder seines Bruders 11 Mark Groschen, falls sie aber stürben, so solle ihre Mutter 2 Mark 
erhalten, den Rest die Kirche, ferner die gleichen Kinder die mittelste Brotbank, welche den 
Siechen vom Spital alle vierzehn Tage 6 Heller Brot zinset, seine Stiefmutter Margarethe 
6 Vierdunge, und zwar vierteljährlich einen, stürbe sie, so solle den Rest die Kirche erhalten. 
Katharina Krancz vierteljährlich 1 Vierdung bis 6 ausgegeben sind, übrig Bleibendes erhalte 
die Kirche, ferner ein Bettuch, ein Kissen und ein Decktuch, Gunczel Houebeckers Kinder 
1 Mark, Magdalena, die bei ihm ist, 1/2 Mark, der Abt zum Paradise (Paradies, Kreis 
Meserig, jegt in Polen) 1 gutes Viertel Bier und der Konvent auch ein Viertel und Sudirlin, 
Lostemphers Sohn, zu Paradies 1 Mark Groschen, Frenczel Rotklocz 1 Mark, Hans Rotklocz 
1 Mark, diese 3 Mark solle Peter Rotklocz geben, der Greifenberg das beste Bett, zwei Bett­
tücher (blachen) und 2 Kissen, ferner solle man 1 Stück (sewnar) Tuch kaufen für 7 Vierdung, 
wovon je 8 Ellen die Steynweg, seine Stiefmutter, Katharina Krancz und Hermann Smeds

') Vgl. U rkunde Nr. 11.
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Frau zu Eckirsdorf erhalten sollen, weiter solle man ein weißes Tuch kaufen und für seine 
Freunde zerschneiden, die in Not sind. Was aber dann nach seiner Bestattung nodi übrig 
bliebe, das solle alles die Pfarrkirdie zu Sagan ohne Einspruch seiner Erbnehmef erhalten. Or. Perg. 
Anh. großer Stadts. an Pergamentstr. etwas beschädigt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 600. [T nr. 2.|

15) 1413 Juli 27 (am Dornstage nach Sente Jacoffs tage des heiligen czwelffboten). 
Prebus (Priebus). Rudolf, Pfalzgraf zu Sachsen, Graf und Burggraf zu Magdeburg, und 
Albredit, Herzog zu Sachsen und Lunemburg (Lüneburg), bekunden, daß der Bürgermeister u. 
Rat, die Ältesten und Handwerksmeister und die ganze Stadt Sagan auf Geheiß ihres Herrn 
des Herzogs Johann (I.) zu Sagan, ihres [Schwieger] Sohnes [und Schwagers], ihnen als Vor­
mündern der Herzogin Scolastica zu Sagan, ihrer Tochter und Schwester (Gemahlin des Herzogs 
Johann I.), die sie dazu erkoren habe, geschworen und gehuldigt hätten. Sie geloben der 
Stadt, sie bei allen ihren Rechten, Freiheiten und Privilegien, die sie von Herzog Johannes 
habe, zu schüßen. Or. Perg. Anh. S. fehlen. IB nr 12'.

16) 1413 Nov. 3 (am freitage noch allir heilgen tage), o. 0 . Scolastica, Herzogin 
und Frau zu Sagan, bekundet, daß ihr Herr (Gemahl), Herzog Johannes (I.) in Schlesien und 
Herzog zu Sagan, 75 Mark Zinses seiner jährlichen Rente und Pflege der Stadt Sagan über­
tragen habe, zu deren Zahlung sie für 300 Mark guter böhmischer Groschen polnischer Zahl 
und Währung verpflichtet gew esen seien, von welcher Schuld er sie losgesagt habe. Da aber 
genannte 25 Mark einen Teil ihrer Morgengabe ausgemacht hätten, habe sie im Beisein ihrer 
Vormünder des Herzogs Rudolf zu Sachsen, ihres Vaters, und des Herzogs Albrecht zu Sachsen, 
ihres Vetters [muß heißen „Bruders“], zu der Ablösung ihre Zustimmung gegeben. Or. Perg. 
Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 67 f. [B nr 15.

17) 1414 Juni 14 (am nehsten donirstage am achtentage des hilgen leichnams). [Glogau], 
Petir Lockow (Luckaw), Hauptmann zu Glogau und Tschensche (Sandza) ’) in eigenem  
Recht und die Mannen und Zaudener Heinrich Briger, Mertin von der Gostaw (Gustau, Kr. 
Glogau), Niddos Brawne, Nickil Gleynicz (Gleiniß), Nickil Koppfirwolff, Niddos Walich und 
Nickil Glawbis (Glaubiß) bekunden, daß vor ihnen, dem Tschenschen und den Zaudenern in der 
Zaude am Teile des Herzogs Bolko (I.), Herrn zu Tesdien und zu Glogau, die Frau Anna, 
Heinrich Rabenows Ehefrau, mit Beistand ihrer Vormünder Gunthir W orissen, John Hunger 
und Fabian Rabenow auf alle Ansprüche an ihren Vater Hans Schauwirke (Schauerke), dessen  
Kinder und Erben Verzicht geleistet und erklärt habe, daß ihr und ihrem Manne Genüge geschehen 
sei. Or. Perg. Anh. Hofgerichtssiegel an Pergamentstreifen nur zum kleinen Teil erh. [V nr. 23].

18) 1415 Jan. 24 (am nehsten dornstag noch Agnetem). [Glogau], Petir Luckow, 
Hauptmann zu Glogau, für seinen Herrn, den Herzog Bolke (Bolesław I.), Herrn zu Tesschin 
(Teschen) und zu Glogau, und die Bürger, die auf der Hofbank sißen, mit Namen Nickil Kopp­
firwolff, Nicklos Walich, Nickil Glawbis (Glaubiß), Hans Thylusch, Hane Fisch, Niddos Meinhard 
und Niddos Lumpeier bekunden, daß vor ihnen die Gebrüder Nitcze, Pesschel und Hans 
Caurow (Kauer) bekannt haben, daß sie dem Niddos Schawirk (Schauerke) das Vorwerk zu 
Dalkow (Dalkau, Kr. Glogau) abkauft hätten, die darüber ausgestellte Urkunde aber verloren 
gegangen sei. Deshalb hätten sie die bezügliche Urkunde für machtlos erklärt. Or. Perg. 
Anh. S. an Pergamentstreifen des Hofgerichts und der Mannen erhalten. [B nr. 19].

19) 1415 Nov. 4 (am montag nest vor Martini). [Sagan]. Heynrich Blümel, Bürger­
meister, Hans Hatscher, Nielas Hesse, Hannoss Scholcze, Hannß Smed und Hannß Schirmei, 
derzeit Ratmannen, bekunden, daß vor ihnen die Pesche, Andryssynne genannt, bekannt habe, 
daß sie zu einem ewigen Seelgerät eine Mark und einen Groschen ewigen Zinses zu ihrem 
Gedächtnis, dem ihres verstorbenen Mannes und ihrer Eltern, den Kirchenbittern der Pfarrkiche 
verschrieben habe, die bei folgenden Zinsgebern zu erheben seien: bei Petir Czindeler 1 Vier­
dung von seinem Hause und seinem Garten am Bober, bei Jorge Wesschir (?) 1 Vierdung von 
seinem Haus und Garten ebenda, bei Mathis Ladel zu Vysschirdorff (Fischendorf) 10 Groschen 
von seinem Garten, bei Caspar Scholcze und seinem Sohn Petsche zu Vysschirdorffe 10 Groschen 
von dem Erbe, welches an Jacob Behmer Garten gelegen ist, bei Nielas Kretschemer 5 Groschen 
von seinem Garten hinter den Fischern. Or. Perg. Anh. Stadtsiegel leicht beschädigt. [E nr. 18].

20) 1420 April 4 (am nesten dornstag vor Ostirn). o. 0 . Scolastica, Herzogin und Frau 
zu Sagan, bekundet, daß die nachgenannten Bürger zu Sagan und zwar Jacob Lewtke,

') V gl. M atuszkiewicz, D ie m ittelalterliche G erichtsverfassung des F ürstentum s Glogau. B reslau  1911 
(Darst. u. Q uellen  z. schles. Gesch. XIII. Bd.) S. 124.
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Bürgermeister, Hans Küne, Hans Hatscher, Franczco Küne von Weythow (Weichau, Kr. 
Freystadt), Daniel Goldsmed, Jacob Grünenberg, WenczlowScholcz, Niclos Birkecht und Augustinus 
Rukirsdorff, Ratmannen, Mathis Sneyder, Hans Schremmil und Jacob Smed, Älteste, Petir 
Mertin, Hans Zommer, Niclos Buchwald, Petsche Reyman, Schuhmachermeister, Petir Blumel, 
Jacob Scholcz, Wollenwebermeister, Niclos Pfuczczinsmed, Niclos Tewir, Eisenschmiedemeister, 
Niclos Dawme und Niclos Hofesneyder, Schneidermeister, mit ihrem Willen zu ihren und 
ihres Gemahls Herzogs Johann (I.) Gunsten einen jährl. Zins von 10 Mark Grosdien auf ihrem 
Stadtdorf Eckirsdorff (Eckersdorf) und sonstigen Einnahmen für 100 Mark wiederkäuflich ver­
kauft haben, zahlbar in Legnicz (Liegnife) an jedem Palmsonntag an Herrn Johann v. Sagan, 
Domherrn zu LiegniÇ, oder den sonstigen Inhaber der Urkunde. Diese 100 Mark seien ihr und 
ihrem Gemahl überantwortet worden, wofür die Stadt bis zur Rückzahlung der Summe von 
der Zahlung von jährlich zu Fastnacht fälligen 10 Mark herzoglicher Renten und Pflegen befreit 
sein sollte. Z.: Johannes Tschime, Gustos zu Liegnife, Ottho Prompnicz (Promnife), Hinrich 
Prompnicz (Promnife), Hantsche v. Knoblochsdorff (Knobelsdorff), Hantsche Buchwald, Ottho 
Melhoze, Cunrad Melhoze, Caspar der Alte, Stadtschreiber zu Sagan, Schreiber der Urkunde. 
Gr. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. O. S. 68. [L nr. 9].

21) 1420 Mai 9 (am donrstage nach Cantate), o. O. Scolastica, Herzogin in Schlesien 
und Frau zu Sagan, bekundet, dag ihrem Gemahl, dem Herzog Johann (I.), zu Nugen die 
Stadt Sagan wiederkäuflich 60 Mark guter böhmischer Groschen für 6 Mark jährl. Zins dem 
Petir Rotchin, Bürger zu Legnicz (Liegnig), seiner Ehefrau Elyzabeth und deren Kindern 
verkauft habe. Dafür sage sie die Stadt von 6 Mark ihres Geldes ihres Leibgedinges und der 
rechten Pflegen, die sie auf der Stadt jährlich habe, quitt, ledig und los und gelobe, die Stadt 
nicht eher darum zu mahmen, bis sie nicht die 60 Mark zurückgezahlt habe. Or. Perg. Anh. S. 
fehlt. Vgl. Heinrich a. a. O. S. 68. [Z nr. 16].

22) 1420 Mai 24 (am frytage neste vor phyngisten). [Sagan], Jacob Lewtko, Bürger­
meister, Hans Hatscher, Hans Kune, Franczko Bodim, Daniel Goltsmed, Nicklos Birkecht, 
Wenczlaw Scholg, Jacob Gruneberg und Austin Rukirsdorf, Ratmannen zu Sagan, bekunden, 
dag vor ihnen ihr Mitbürger Nickil Fischer bekannt habe, dag sein verstorbener Vater 10 Mark 
Groschen dem heiligen Leichnam zu Lobe, zu Ehren auch zu der Kerze, und den Schülern zum 
Lohne, die in der Stadt vor dem heiligen Leichnam zu den Siechen gehen, gestiftet habe, und 
dag er mit seiner Stiefmutter Anna weiter vor ihnen bekannt habe, dag er seinen Garten 
vor dem Sorischen Tor linker Hand hinter dem Fischer der Kirche zugewiesen habe. Und zwar 
sollten der derzeitige Besiger Hans Rudeloff, der Schubert (Schuhmacher), oder die jeweiligen  
Besiger einen jährl. Zins von einer Mark den Kirchenvätern jegt und in Zukunft geben. Or. 
Perg. Anh. S. fehlt. [Z nr. 10].

23) 1423 Jan. 15 (am Freytage nest vor Agnet). [Sagan], Hans Kune, Hofrichter, Niclos 
Menczil, Niclos Rudeloff, Niclos Hartmann, Petir Bobirsperg, Niclos Hyldebrandt, Niclos Ochze 
und Niclos W eysze, Stadtschöffen zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen die Frau Agnetha Hanen- 
berg für sich und ihre Kinder bekannt habe, dag ihr verstorbener Ehemann Petir Hanenberg 
3 Vierdung Zinses auf seiner Fleischbank, gelegen nächst Petir Blumes Bank an der Seite 
hinter der Badstube (bostobe), die sie jegt mit ihren Kindern innehabe, dem Jacob Grunen- 
berg um 6 Schock Groschen böhmischer Münze polnischer Zahl verkauft haben. Diese gelobe 
sie jegt dem Grunenberg zu zahlen. Or. Perg. Anh. Hofsiegel Herzog Johanns fehlt. Vgl. 
Heinrich a. a. O. S. 671. [E nr. 15].

24) 1431 Juli 12 (an der heylgen Juncfrawen synthe margarethen obende). Polke 
von Kittelicz (Kittlig), Heinrich und Otto, Gebrüder, Herren zum Holnsteyne (Hohlstein, Kr. 
Löwenberg) und zu Trebin (Trebendorf Kr. Rothenburg) bekunden, dag Frau Barbara, die 
Witwe Barthusch Scheybelers, für sich und ihre Kinder vor ihnen 4 Malter Getreides und 7 
Vierdunge Pfennige Zinses, zu Eckirsdorff (Eckersdorf) gelegen, aufgelassen habe, womit sie 
auf ihre Bitte ihren Schwiegersohn Peter Fehin, Bürger zu Sagan, seine Frau Barbara, ihre 
Tochter, und ihre Erben und Nachkommen in demselben Umfange wie die Belehnungen früher 
stattgefunden, belehnt hätten. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erhalten. Vgl. Heinrich 
a. a. O. S. 109. (Z nr. 17).

25) 1432 Okt. 17 (den nestin freytag noch Galii). [Sagan]. Johannes (L), Herzog und 
Herr zu Sagan, bekundet, dag er die Ausgabe einer neuen Münze beschlossen habe. Da 
es aber vor Zeiten geschehen sei, dag die frühere Münze unwert geworden sei, so habe
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er zur Sicherheit der Stadt Sagan den Salzmarkt gesefet. Bliebe die Münze nicht gang­
haft und ersehe er den Schaden den Seinen innerhalb eines Vierteljahres nicht so, dag 
jedermann ohne Schaden bleibe, so sollten die Ratmänner und die Stadt den Salzmarkt mit 
allen Nugungen solange haben, bis den Bürgern der Stadt und den Leuten auf dem Lande 
aller Schaden ersegt und Umtausch der Münzen in gutes Geld erfolgt sei. Or. Perg. Anh. S. 
fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 887. [Z nr. 24].

26) 1433 Apr. 8 (dy neste methewoche vor dem Ostir tage). [Sagan], Johannes (L), Herzog 
und Herr zu Sagan, bekundet, dag er und seine Erben den Nichel Franke, Oswalt genannt, 
seine Ehefrau Anna und ihre Erben mit einer Mark jährl. Erbzinses auf der Fleischbank 
in Sagan, deren zeitiger Besiger Andris Bewirfeldir ist, beliehen hätten so wie er diesen 
gehabt habe. Z.: Nickel Rackewitcz (Rackwig), Otto Melhose, Jacob Grunenberg, Tilke ge­
nannt. Or. Perg. Anh. S. des Herzogs erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 108. [Z nr. 7].

27) 1434 April 5 (am nesten montage nodi Quasi modo geniti). [Sagan]. Johannes (L), 
Herzog und Herr zu Sagan, belehnt den Jacob Grunenberg, seine Ehefrau Katherina und seine 
Nachkommen mit einem Schock Geldes jährl. Zinses auf seinem Bauern Niddl Hennig zu Eckirs- 
dorff (Eckersdorf) und auf dessen Erbe, gelegen bei Nickil Schowlczen Erbe und Kunczemans 
gegenüber dem Vorwerk des Nickel Ochze. Z.: Gotczhe Schoff (Schaffgotsch) von der Medenicz 
(Mednig), Nicolaus Radcewicz (Rackwig), Otto Melhoze. Or. Perg. Anh. S. leicht beschädigt. 
Gedruckt bei Heinrich a. a. 0 . S. 108. [Z nr. 11].

28) 1435 Mai 25 (an dem abend unsers heren hemmelfart). [Frankfurt а. 0.]. Peter Dene,
Titherich Lunenborg, Petir Qwentin, Bürgermeister, Jacob Hawerkiste, Henrich Roman, Laureng 
Beyer, Mathias Tyde, Willeke Berlin, Claws Berenfelder, Nicolac Yleborch, Frenczel Gryper, 
Ratmannen und Geschworene der Stadt Frankinforde (Frankfurt) an der Oder, bekunden, dag 
vor ihnen im Rat ihr Mitbürger Hans Pyrwe erschienen sei und sie gebeten habe, nachstehende 
Urkunde zu transsumieren, was sie auch getan hätten:

1419 April 7 (am frytage vordem  Palmetage), o. 0 . Johannes (L), Herzog und Herr zu 
Sagan, bekundet, dag die Bürgermeister und Ratmannen der Stadt Sagan ihm erklärt
hätten, dag sie wiederkäuflich 13 Mark Geldes jährl. Zinses auf sich dem Hannos Pirwe,
Bürger zu Grunenberg (Grünberg), seiner Ehefrau und Nachkommen um 143 Mark böhm. 
Groschen poln. Zahl und Währung, welche sie voll erhielten, verkauft hätten. Diesen Zins 
hätten sie dem Pirwe jährlich zu Ostern zu zahlen und in die Stadt Grünberg oder acht
Meilen von ihrer Stadt dorthin zu bringen, wo der Käufer oder seine Beauftragten ihn in
Empfang nehmen wollten. Mit diesen 13 Mark habe er den Pirwe, seine Frau Margarethe, 
ihre Erben und Nachkommen belehnt, aber mit dem Unterschiede, dag wenn der Zahlungs­
termin alle Jahre zu Ostern nicht gehalten würde, so solle der Pirwe berechtigt sein, den
Bürgermeister mit 2 Ratmannen in eine gewöhnliche Herberge gegen Grünberg, in die 
Stadt oder in eine andere Stadt binnen 8 Meilen einzumahnen und dort einzulegen, sowie 
des Einlegers Recht ist, und nicht eher herauszulassen als bis das genannte Geld bezahlt 
sei. Z.: Hintcze von Kittelig (Kittlig), HintczeKottewig, (Kottwig), Hantsche Buchwalt (Buch­
wald), Peter Kusberg (Kuschberg), herzogl. Kämmerer. (Das Transsumt enthält eine Be­
schreibung des Siegels an vorstehender Urkunde).

Or. Perg. Anh. S. fehlt. Regest bei Heinrich a. a. 0 . S. 276 f. [Z nr. 15].
29) 1439 Febr. 18 (am ersten Mitwoch in der vassten). Breslau. Albrecht, Römischer 

König, König zu Böhmen und Ungarn, bekundet, dag Streitigkeiten, welche mit Johannes (1), 
Herzog in Schlesien und Herrn zu Sagan, deshalb bestanden hätten, weil Herzog Johann das 
Gut von Kaufleuten aus Nürnberg, Breslau und anderen Städten des Reiches aufgetrieben 
hatte, gütlich beigelegt seien, nachdem Herzog Johann vor ihm erschienen sei und den Kauf­
leuten ihr Gut wiedergegeben habe. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erhalten. Teil­
weiser Abdruck bei Heinrich a. a. 0 . S. 99 f. [V nr. 11.

30) 1439 Okt. 29 (am nestin donrstage noch Symonis et Jude, der heyligen czwelffboten 
Cristi). Sagan. Heyntcze Promenitcz (Promnig) auf Hirsfelte (Hirschfeldau) und Bern­
hard Vnrw (Unruh) auf Pawsse (Pause) bekunden, dag sie wegen der zwischen ihnen beiden 
bestehenden Streitigkeiten, mit Ausnahme der Gewere, die die Herrschaft betrifft und die 
der Promnig ausnimmt, den Heynrich Stysselow (Stössel), Abt des Klosters U. L. F. zu Sagan, 
Lodewig Nostitcz, Hauptmann zu Sagan, Gotsche Schoff zu Medenitcz (Mednig), Cristuff Knobels­
dorff, Marschall, auf Hirsfelde (Hirschfeldau) und Mathis Vnrw (Unruh) zu Rückersdorft' (Kr.
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Sprottau) ferner den Bürgermeister und Rat der Stadt Sagan um einen Vergleich oder Rechts­
entscheid angegangen hätten. Wenn diese aber die Versöhnung nicht zustande bringen könnten, 
so sollten sie beide ihre Klage und Verteidigung ihnen schriftlich übermitteln, und das Geld 
hinzufügen, damit in Dohnyn (Dohna, Krh. Dresden) Recht gesucht werden könnte, wo man 
Recht zu holen pflegt. Was dort als Recht gesprochen würde, verpflichteten sich beide unter 
F e s ts e t ju n g  einer Strafe für den Teil, welcher den Spruch nicht hielte, anzunehmen. Der 
Rechtsstreit solle aber zwischen jefet und Mittefasten zu Ende geführt werden. Or. Perg. 2 Anh. 
S. fehlen. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 119f. [S nr. 10].

31) 1439 Nov. 18 (ari der nestin metewoche vor Elizabeth), o. O. Bolko v. Kittelicz 
(Kittlife), auf dem Holinsteyne (Hohlstein, Kr. Löwenberg) gesessen, bekundet gleichzeitig 
im Namen seiner Brüder Heincze und Otto, dag vor ihm Joachym Smed aus Bresslaw  
(Breslau) auch im Namen seiner Schwester 2 Malter Getreides zinshaftigen Gutes zu Eckirsdorff 
(Eckersdorf), im Saganschen Weichbild, mit Zubehör, so wie der Smed und seine Schwester sie 
besassen, aufgelassen hätte. Von den 2 Hufen Acker, auf denen der Zins lastete, hätten be­
sessen Petsche Schulcz 15 Ruten, Michel Poppe 9 Ruten, Jocub Vetterer 3 Ruten, welche alle 
miteinander je 8 Scheffel Weizen, Korn und Hafer zinsten, ferner eine Mark Groschen Silber­
zins, 2 Schultern (schawldern), 4 Hühner, 24 Eier und 4 Käse. Ferner habe er auf des Smed 
Bitten den Johannes Fabri, seine Ehefrau Ursula und ihre Erben mit genannten 2 Hufen be­
lehnt. Z.: Jurge Hawenschild (Hauenschild) zu Matisdorff (Magdorf, Kr. Löwenberg), Joachym 
Smed aus Bresslaw (Breslau), Petir Phee (Fehe) aus Sagan, Jacob Greysicz (Greisig) zu Sagan. 
Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 109. [L nr. 12].

32) 1441 März 29 (an der Metewachen nach deme Sontage letare in der vasten). Sagan. 
Balthasar, Herzog und Herr zu Sagan, belehnt den Peter Fehe, seine Frau Barbara und ihre 
Erben, Bürger zu Sagan, mit einer Fleischbank, mit der sein Vater den Nichel Franche, Osswalt 
genannt, belehnt hatte und die von dem legteren dem Peter Fehe wegen einer Schuld über­
lassen wurde. Z.: Paulus Weynrich, derzeit Hofrichter, Grosse Peter, Bürger zu Sagan. Or. 
Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erhalten. Regest bei Heinrich a. a. 0 . S. 121. [V. nr. 21].

33) 1443 März 10 (am Suntage Invocavit). o. 0 . Scolastica, Herzogin zu Sagan und 
zu Nawemburg (Naumburg a.B.), bekundet, dag Paulus Weynrich, ihr Hofrichter, Jacobus Greysitcz, 
Nickel Rotklotcz und Johannes Küne vor ihr in ihre Hände 9 Gärten zu Echirsdorff (Eckers- 
dorf), welche jährlich am heiligen Weihnachtstag zinsen, aufgelassen hätten, und dag sie hier­
mit Mathis Küne belehnt habe, sowie sie dessen verstorbener Vater Franczke besessen habe. 
Z.: Heynrich Stislaw (Stössel, Abt zu Sagan, Heynrich Beyer, Gotsche Schoff (Schaffgotsch), 
Heyntcze Promnitcz (Promnig), Mathis Vnrw (Unruh), herzogl. Hauptmann, Pritsche Knobilsdorff 
(Knobelsdorff). Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erh. Vgl. Heinrich a.a. 0 . S. 116 f. [L nr. 6].

34) 1444 Dez. 14 (den nesten montag noch Lucie virginis). Sagan. Paulus Weynrich, 
Hofrichter, und die nachstehenden Schöffen im Stadtding zu Sagan Hanns Reynolt, Jorge 
Montczer, Mathis Nerer, Nichel Steygoff, Petsche Paudeler, Nichel Reyman und Jorge Blumel 
bekunden, dag vor ihnen Johannes Faber und Ursula, seine Ehefrau, legtere durch ihren 
gekorenen Vormund Jocoff Ochsse, bekannt hätten, dag sie für sich und ihre Erben auf 
1 Mark und 16 Groschen Erbzinses, die Heynrich Blumels gew esen waren, verzichtet hätten. 
Or. Perg. Anh. S. fehlt. [E nr. 19].

35) 1445 März 1 (am Montage noch Oculi). [Sagan]. Paulus Weynrich, Hofrichter, und 
die geschworenen Schöffen Hanns Reynolt, Jorge Montczer, Mathis Nerer, Nichel Steigoff, Petir 
Pawdeler, Nichel Reyman und Jorge Blumel im Stadtding zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen 
der KirchenbeterNickel Bedirman und ihr Mitbürger Jocoff Ochsse erklärt hätten, dag sie dem 
Mathis Bader und seinen Erben ihre Badstube in der Badergasse verkauft hätten mit Ausnahme 
von 6 Vierdungen Heller Erbzinses, den sie behielten und den genannter Bader und seine 
Erben ihnen jährlich zu leisten hätten, und zwar dem Nichel Bedirman oder seinen Nach­
folgern als Kirchenbeter eine halbe Mark Heller, dem Ochsse eine Mark. Ferner verpflichtet 
sich Käufer, 6 arme Leute alle Montage um Gottes Willen zu baden. Or. Perg. Anh. S. fehlt. 
Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 311. [Z nr. 8].

36) 1445 April 18 (an dem Sontage, den man nennet vocem jocunditatis nach Ostern). 
Sagan. Balthazar, Herzog in Schlesien und Herr zu Sagan, auch in Vollmacht seiner 
Brüder Rudolf, Wenglaw und Johannes (II.) bekundet, dag vor ihm Paulus Weynrich, derzeit 
Hofrichter, Jacobus Greysig, Nichel Rotklog und Johannes Kwne 9 Gärten in dem Dorfe Echersdorf,
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welche jährlich 1 Mark Grosdien weniger 5 Grosdien am Midieistag und 24 Hühner am heiligen 
Weihnachtstag zinsen, aufgelassen haben, und dag er auf ihre Bitten hiermit Matis Kwne be­
lehnt habe, so wie sie dessen verstorbener Vater Franczke besessen habe. Z.: Heinrich 
Styslaw (Stössel), Abt zu Sagan, Heinrich Beyer, Gotzsdie Sdioff (Sdiaffgossdi), Heincze Prome­
niez (Promnig), Erasmus Zoo, Schreiber. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erh. [L nr. 5].

37) 1446 April 27 (an der nesten metewodie noch sinte Marcus tage des hilgen ewan- 
gelisten). o. 0 . Bolke von Kittelicz, auf dem Holensteyne (Hohlstein, Kr. Löwenberg) 
gesessen, bekundet gleichzeitig im Namen seiner Brüder Heincze und Otto, dag Frau Barbara, 
Witwe des Bartusdi Sdieybeler, in seine Hände 4 Malter Getreidezinses zu Edcirsdorff (Edcers- 
dorf) im Sagansdien Weichbild aufgelassen habe. Es hätten von denselbigen vier Hufen, auf 
denen der Zins lastet, inne Hans Gosmann 9 Ruten, Lorentcz Ledeler 7 Ruten, Hans Lederer 
7 Ruten, Hewseler 1 Hufe, Hans Kuntczman ' / i  Hufe, Heynridi Schober 5 Ruten, Nitdie Homan 
1 U  Hufe, Endir Homan ‘/a Hufe. An Zinsen ergäben sie zusammen je 16 Scheffel Weizen, 
Korn und Hafer, 7 Vierdunge Groschen weniger I і ¡ :  Groschen Silberzins, 3 Schultern und 
6 Hühner. Auf Bitten der Frau Barbara habe er mit genannten Zinsen den Petir Fehe, dessen 
Frau Barbara und deren Erben belehnt. Z.: Paulus Weynrich, Hofrichter zu Sagan, Johannes 
Fabri, Jocub Greysitcz, Peter von Boutenlaw. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen nicht
mehr kenntlich. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 109. [B nr. 4].

38) 1447 Mai 11 (am Dornstage nodi Sente Stenczels tage des hilgen merterers). 
Freystadt. Heinrich IX., Herzog in Schlesien, Herr zu Grog Glogau, Crossen usw., belehnt 
den Cristoff Stislaw (Stössel), Bürger zu Sprottau, dessen Ehefrau Sophia und ihre Erben zu 
getreuer Hand des Nielas Küne zu Glogau und Reyntsch Stislaw (Stössel) mit einer Mark 
jährlichen Zinses auf Cunczendorff (Cunzendorf, Kr. Sprottau) im Sprottisdien Weichbild, den 
Hanns Rabnaw (Rabenow) auf Cunczendorff von seinen Oheimen, den Nechelern (Nechern), 
Söhnen des Grabis, hatte, und den der Rabnaw den Erstgenannten wiederkäuflich für 10 Mark guter 
Böhmischer Groschen polnischer Zahl und Währung verkauft habe. Z. : Nickel Cotewicz (Kottwig), 
Hauptmann zu Sprottau, Cristoff v. Walde (Waldau), Hanus Qwosaw und Johannes Stuler, 
herzogl. Schreiber. Or. Perg. Anh. S. fehlt. [E nr. 14].

39) 1449 Juli 28 (am nehsten montage noch sand Jocoffstage des heilgen czwelffboten).
Sagan. Paulus Weynrich, Hofrichter, und die Schöffen Merten Satteier, Nichel Reymann, Michel 
Kurcze, Andris Hofemann, Jocoff Molner, Jorge Blumel und Jocoff Schulcz bekunden, dag vor 
ihnen Petir Pawlisch bekannt habe, dag er von seinem Garten vor dem Spittel Tor, zwischen 
den Gärten des Jocoff Ochssen und Pauel Malczfure gelegen, jährlich 3 Vierdunge Erbzins an 
Heyncze Blumel, Bürger zu Sagan, zu zahlen habe. Or. Perg. Anh. S. fehlt. [E nr. 7].

40) 1449 Juli 28 (am nesten Mantage nach sand Jocobs tage des hilligen czwelfboten). 
[Sagan]. Paulus Weynrich, Hofrichter, und die Schöffen im Stadtding zu Sagan Merten
Satteier, Nickel Reyman, Michel Kurcze, Andris Hofeman, Jacob Molner, Jorge Blumel und 
Jacob Schulcze bekunden, dag vor ihnen Jacob Beyher bekannt habe, dag er von seinem  
Garten vor dem Spittel Tor, zwischen der Drenken und Jeschken Garten gelegen, dem Heincze
Blumel, Bürger zu Sagan, einen jährlichen Erbzins von einem Vierdung zu geben habe. Or.
Perg. Anh. Gerichtssiegel an Pergamentstreifen erhalten. [E nr. 17].

41) 1451 Juli 29 (den nesten dornstag vor sente Peters tage ketthenfeyern). Sagan.
Cristoff Knobelsdorff, Hofrichter, Nickel Reyman, Merten Zatteler, Andris Hofemann, Jorge 
Blumel, Jocoff Schulg, Clemens Preschzer und Peter Schutczemeister, Schöffen im Stadtdingzu  
Sagan, bekunden, dag vor ihnen Frederich von der Weder von sich und seines Weibes wegen  
eine rechte christliche Urfehde (Orfrede) geschworen habe. Or. Perg. Anh. S. an Pergament­
streifen erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 654. [E nr. 5].

42) 1452 Jan. 10 (des mantages nach der hilgen dreier konige tage). [Sagan], Cristoff 
Knobelsdorff, Hofrichter, Nickel Reyman, Martin Zatteler, Andres Hofeman, Peter Schutcze­
meister, Nickel Mosterer, Nickel Nerer und Lorencz Tiele, geschworene Schöffen im Stadt­
ding zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen Pawl Renne mit seiner mündigen Tochter Hedwig 
und in Vormundschaft seines unmündigen Kindes Marischa, ferner Scheybeke, sein Eidam, für 
sich und in Vormundschaft seiner Ehefrau Dorothee bekundet hätten, dag ihnen von dem Rat 
der Stadt Sagan um das Gut, welches sie zu Dybistorff (Tschiebsdorf) gehabt hätten, voll­
kommen Genüge geschehen sei, dag sie genanntes Gut der Stadt aufgelassen und für sich und

7*



52 Kr. Sagan, Stadt Sagan.

ihre Nachkommen ganz und gar darauf verzichtet hätten. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Regest 
bei Heinrich a. a. 0 . S. 277. [V nr. 26].

43) 1454 Jan. 9 (metewoche nodi den heyligen drey konige tage). [Liegnik]. Hans 
Schober, Richter zu Legnicz (Liegnih) und die Schöffen daselbst, Mathis Kochenschreiber, Hans 
Kober, Hans Dresler, Jorge Fageler, Caspar von der Heyde und Geysilher (Gysilher) bekunden, 
dag Frau Barbara, Nickel Kirstans Ehefrau, unter Beistand ihres Vormundes Ambrosius Bronig 
einerseits, und Pawel Girhardt auch für sein unmündiges Kind, das er mit seiner verstorbenen 
Ehefrau Hedwig gehabt hat, andererseits, wegen ihrer gemeinsamen Zinse auf den Städten 
Sagan und Sorau und auf dem Vorwerk, die Obirsdiar genannt, vor Sagan gelegen, vor ihnen 
bekannt hätten, folgende Teilung durch ihre Freunde vorgenommen zu haben: Es sollten der 
Girhard und seine Erben die Zinse auf der Stadt Sorau erhalten, hingegen die Frau Barbara 
Kirstanyn 3 Mark jährl. Zinses auf der Stadt Sagan und 3 Mark auf dem Vorwerk, der Obirschar, 
welches zur Zeit der junge Schelner besigt. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . 
S. 277. [Z nr. 14].

44) 1454 Aug. 26 (den nehisten Montag nach Bartholomei apostoli), o. O. Wenczlaw  
und Johannes (П.), Herzöge und Herren zu Sagan und Prebuss (Priebus), bekunden, dag sie 
dem Wittche Melhoze und seinen Erben das Kirchlehn zu Hartmanssdorff (Hartmannsdorf), so 
wie sie das gehabt hätten, zugeeignet und verliehen hätten mit dem Rechte, nach dem Tode 
des Geistlichen jeden Priester oder geistliche Person, die sie wollen, damit zu belehnen. 
Z.: Hanns v. Grisslaw (Grisslau) zu Lobussen (Laubusch, Kr. Hoyerswerda), Heyncze Vnwirde, 
Cristoff Megczinrode (Megrad), Jorge Koschman zu Selleten (Selten). Or. Perg.] Anh. S. an 
Pergamentstreifen erhalten. Abdruck bei Heinrich a. a. 0 . S. 162. [L nr. 10].

45) 1454 Dez. 14 (am Sonnobend neste noch Lucie), о. 0 . Wenczlaw und Johannes (II.), 
Gebrüder, Herzöge und Herren zu Prebuss (Priebus), bekunden, dag ihr Bruder, Herzog Balthasar 
zu Sagan, die Mannschaft des Saganschen Weichbildes mitsamt der Stadt Sagan ihnen bis auf 
Widerruf habe huldigen lassen, und geloben, dag, wenn Herzog Balthasar vor solchem Wider­
ruf ohne Leibeserben stürbe, bevor sie Sagan einnehmen, dag sie dann, sobald sie die Macht 
in Sagan innehätten, der Stadt und Mannschaft daselbst geloben wollten, den Bürgen ihren 
Hauptbrief zu überantworten, worin sie den Gebrüdern gemeinsam für die Geldschuld gebürgt 
hätten, und sie aller Schuldverpflichtungen an Kapital und Zinsen freizusprechen. Or. Perg. 
Anh. S. fehlt. Gedruckt bei Grünhagen und Markgraf, Lehns- und Besigurkunden Schlesiens. 
Leipzig 1881. S. 203 f. Vgl. Heinrich a. a. O. S. 133. [V nr. 11].

46) 1454 Dez. 23 (am Montage nest vor des hilgen Cristage). o. 0 . Balthasar, Herzog
in Schlesien und zu Sagan, belehnt den Caspar Langehans, Barbara, seine Ehefrau, und ihre 
Erben mit einer Mark Geldes weniger fünf Groschen auf 9 Gärten in Eckerssdorff im Sagan­
schen Weichbild, bei der Kirche gelegen, auf folgenden Besigern : Frenczil Schulcz, welcher von 
2 Gärten jährlich 7 Groschen und 6 Hühner zinset, das Huhn zu einem Schilling Heller gerechnet, 
Anna Domyckynne 5 Groschen und 2 Hühner, Nickel Retil 8 Groschen und 4 Hühner, Pauel
Melczfurer 7 Groschen und 2 Hühner, Peter Mollerynne 6 Groschen und 2 Hühner, Peter
Retilynne 3 Groschen und 2 Hühner, Michel Kuscheman 3 Groschen und 2 Hühner und Hannes 
Kneppil 4 Groschen und 4 Hühner. Or. Perg. Anh. S. erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 159. [S nr. 2].

47) 1455 April 13 (am Sontage Quasimodogeniti nest noch Ostirn). [Sagan], Nielas 
Toupman, Bürgermeister, Andres Reyman, Jacob Ochsse, Andres Hatscher, Jorge Reiche und 
Clemens Pirsser, Ratmannen zu Sagan, bekunden, dag sie mit Vollmacht der geschworenen 
Ältesten und Handwerksmeister der Gewerke der Stadt Sagan dem Michel Satteier eine Mark 
jährlichen Zinses auf einer Fleischbank, und zwar der dritten von dem Ende hinter Merten 
Mönch gelegen, für 10 Mark Groschen, die er ihnen bezahlt habe, abgelöst hätten. Or. Perg. 
Anh. S. fehlt. [E nr. 12].

48) 1456 Jan. 26 (am Montage noch Pauli conversionis). [Sagan], Cristoff Knobels­
dorff, Hofrichter, Matt. Nerer, Merten Satteier, Peter Schutczemeister, Hans Groman, Petir 
Frewdenberg, Jocob Retil und Lorencz Hoffesneyder, geschworene Schöffen im Stadtding zu 
Sagan, bekunden, dag vor ihnen Nickel Birkener bekannt habe, dag ihm Grosse Petir, Bürger 
zu Sagan, den Garten vor dem Eckerischen Tor, den er ihm verkauft, voll bezahlt habe. Or.
Perg. Anh. S. fehlt. [G nr 2].

49) 1457 Oct. 31 (am montage nest Symonis et Jude der heiligen czwelffboten tage).
[Sagan], Andres Reyman, Bürgermeister, Andres Hattschir, Jorge Reiche, Clemens Pirsser,
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Andres Trumpe und Lorenz Tile, Ratmannen zu Sagan, bekunden, dag sie wiederkäut'lich 1 Mark 
jährl. Zinses auf der Stadt Renten, Geschossern, Zinsen und Pflegen den Geschwistern Jocob, 
Melchior und Margaretha Nekisch verkauft und zu getreuer Hand deren Vormündern Nickel 
Hayne und Lorencz Reubern für 10 Mark guter Meignisdier Groschen aufgelassen haben. Or. 
Perg. Anh. S. fehlt. [E nr. 13].

50) 1458 Sept. 18 (am Montage noch Lamperti des hilgen). [Sagan], Andreas Reymann, 
Bürgermeister, Andres Hattschir, Jorge Reiche, Clemens Pirsser, Andres Hoffeman, und 
Lorencz Tyle, derzeit Ratmannen in Sagan, bekunden, dag sie mit Rat, W issen und Willen 
der geschworenen Ältesten und zwar des Jacob Ochssen und Jacob Retils und der Handwerks­
meister der 4 Gewerke und zwar Pettsche Appe und Hanns Boheme, Bäckermeister, Nickel 
Moller, und Merten Smyt, Fleischhauermeister, Nickel Decker und Domas Petczold, Schuwert- 
meister (Schuhmachermeister), Jocob Francké und Nickel Moller, Tuchmachermeister, der Jung­
frau Barbara, Tochter der alten Wedelerynne, Einwohnerin zu Sagan, wiederkäuflich verkauft 
haben 2 Schock Groschen jährl. Zinse, welche auf den Besitzern und deren Nachkommen fol­
gender Gärten, gelegen vor dem Spittel Tor beruhen. Und zwar lasten auf Hanns Reichen 
Garten, des Schmieds, 21 Groschen, auf Jorge Melczer auch 21 Groschen von der anderen 
Hälfte desselben Gartens, auf Jorge Blümel 18 Groschen von Swartschusters Garten, auf Nickel 
Kuntsthemann auch 18 Groschen von demselben Garten, auf Nittsche Tappfer 18 Groschen von 
dem Garten hinter den armen Mönchen, auf Nickel Koch 18 Groschen von einem Garten, ge­
legen vor dem Eckerisschen Tor, und auf Nickel Kirchener 6 Groschen von einem Garten vor­
dem Spital Tor. Und zwar seien ihr diese gegeben für fünfundzwanzig Mark gutgängiger 
Groschen Zahl und Währung dieser Lande. Falls einer der Besiger der Gärten mit der Zahlung 
säumig würde, so sollte genannte Barbara zur Pfändung schreiten dürfen, und zwar mit Hülfe 
des Stadtknechts, der ihr jederzeit dazu geliehen würde. Im Falle des Verkaufs der Zinse 
bleibe dem derzeitigen Rat aber ein Vorkaufsrecht Vorbehalten. Or. Perg. Anh. S. fehlt. [B nr. 2].

51) 1460 Jan. 7 (den nesten Montag noch der hilgen dreyerkonige Tage). [Sagan], Cristoff 
Knobelssdorff, Hofrichter zu Sagan, und die Schöffen im Stadtding Merten Satteier, Hannos 
Groman, Hannos Scholcz, Jocob Retthel, Grossepeter, Michel Zeydel und Andres Kannengysserr 
bekunden, dag vor ihnen Wilhelm Gorteler, Bürger zu Sagan, bekundet habe, dag er dem 
Andres Wedeler, Einwohner in Sagan, dessen Ehefrau Barbara und ihren Kindern 7 Vierdunge 
Groschenjährl.Erbzinsesauffolgenden3 Fleischbänken nämlich l)a u f der zweiten Bank, wo man von 
der Badstube in die Fleischbänke geht, die Baltczar Reymann besigt und wovon er jährlich 
1 Mark Groschen zinset, 2) auf einer dicht bei der Erstgenannten gelegenen Fleischbank, welche 
Nickel Blümel für einen Vierdung Groschen Zinses besigt, 3) auf einer Bank, auf der anderen 
Seite rechter Hand in der Mitte gelegen, wo man von der Badstube in die Bänke geht, die 
Jorge Otland für eine halbe Mark Groschen jährl. Zinses besigt, verkauft habe und dag der 
Richter den Zins von 7 Vierdungen dem Wedeler aus der Bank gereicht und gelangt habe, nach­
dem der W edeler auch 3 Pergamenturkunden über die 3 Fleischbänke vorgelegt habe. Or. 
Perg. Anh. S. fehlt. [Z nr. 6].

52) 1461 Oct. 21 (an der heyligen ylfftausend iunefrawen tage). [Sagan], Andres Reyman, 
Jocob Ochsse, Clemens Pirsser, Jorge Reiche und Andres Heynge, derzeit Ratmannen zu Sagau, 
bekunden, dag sie mit Rat, Wissen und Willen ihrer mitgeschworenen Ältesten und Hand­
werksmeister und der ganzen Gemeinde zu Sagan wiederkäuflich dem Andres Hattscher, der­
zeit Bürgermeister, eine Mark Groschen jährl. Zinses in und auf seinen nachgeschriebenen Gärten 
und Erben verkauft haben. Und zwar 3 Vierdunge Groschen auf dem Garten, der vor Zeiten 
MelchirTultcz gehörte und vor dem Spitteltor auf dem Anger liegt, auf einem Erbe, vord er  
Heide gelegen, 8 ' / а  Groschen, und auf einem Holzgarten vor dem Sorischen Tor З'/з gute 
Groschen jährl. Zinses. Es sollen aber der genannte Hattscher, seine Ehefrau und Erben ihre 
genannten Güter und Gärten solange zinsfrei gebrauchen und geniegen, bis ihnen der Rat 10 
Mark guter gängiger Meignischer Groschen zurückgezahlt habe, die sie jegt der Stadt gegeben  
hätten. Or. Perg. Anh. S. fehlt. [Z nr. 12].

53) 1462 Sept. 13 (am Montage vor Exaltacionis sancte crucis). Sagan. Andres Heyntcze, 
Bürgermeister, Andres Hattscher, Hanns Schaulcz von der Medenicz (Mednig), Jorge Reiche, 
Michael Seydel und Michel Satteier, derzeit Ratmannen zu Sagan, bekunden, dag sie den 
Kirchenvätern der Pfarrkirche zu Sagan 5 Mark Groschen jährl. Zinses schuldig seien. Nun­
mehr hätten genannte Kirchenväter, Andreas Trumpe und Merten Fleuter, sie ersucht, 3 Mark
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Groschen jährl. Zinses an die Kirchenväter Michel Satteier und Laurencius Tyle für die armen 
und siechen Leute [im Hospital] zum heiligen Kreuz zu zahlen, die die Kirchenväter diesen 
wegen eines Testaments und Seelgerätes des Lodewig Nosticz (Nostife) schuldig gewesen seien, 
wozu sich der Rat auch verpflichtet hätte. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen fehlt. 
Vgl. Heinrich a. a. 0 .  S. 588. [B nr. 5].

54) 1463 Jan. 8 (am sonnobende noch der heiligen drey konige tage), o. 0 . Johannes (II.), 
Herzog in Schlesien und Herr zu Sagan, bekundet, dag er den Caspar Langhans mit 1 Mark 
weniger 5 Groschen jährlichen Erbzinses auf 9 Gärten zu Eckersdorf im Saganschen Weichbild, 
ober- und unterhalb der Kirche gelegen, mit dazu gehörigen 24 Hühnern belehnt habe. Or. 
Perg. Anh. S. an Pergamentsteifen beschädigt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 163. [E nr. 2].

55) 1463 Sept. 30 (am freytage noch Michaelis), o. 0 . Johannes (IL), Herzog in Schlesien und 
Herr zu Sagan, belehnt den Andris Hatscher mit dem Vorwerk Komerau (Kamerau, besteht 
nicht mehr), vor der Stadt gelegen, welches er von Cristuff Knobilsdorff (Knobelsdorff) ge­
kauft hat. Im besonderen habe er dem genannten Andris Hatscher eine freie Trift zu dem 
Vorwerk verkauft und ihm das Hütungsrecht auf den Feldern, die er vorher besessen habe, 
und der herzoglichen Heide verliehen. Z. : Hans Wolff, Hauptmann, Caspar Meczinrode 
(Megrad), Heinrich Weigkir, derzeit herzogl. Schreiber. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstr. fehlt. 
Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 164. [A nr. 4].

56) 1465 Jan. 14 (am Montage noch den achten Tage der heiligen dreier konige). o. 0 . 
Johannes (II.), Herzog in Schlesien und Herr zu Sagan, bekundet, dag vor ihm Caspar 
Langehans, Stadtschreiber zu Sagan, mit Frau Margarethe Greysitzinn, seiner Schwägerin, als 
ihr und ihrer Kinder Vormund einerseits, und Hannse und Austin, Gebrüder die Ochsen, zu 
Eckerstorff (Eckersdorf) andererseits, zur Schlichtung eines Streites wegen Zinsen erschienen 
seien, die die Greysitzinn auf den Gütern der Ochse zu haben vermeine. Darauf habe er 
mit seinen Mannen und Räten für Redit erkannt, dag die von der Greysitzinn vorgelegten  
Lehnbriefe zu Redit beständen und dag die Ochsen zur Zahlung der verzeidmeten Zinse ver­
pflichtet seien. Z.: Caspar und Sigemunt v. Kittlicz (Kittlig), Vettern, Heynicz Promnicz (Promnig) 
zu Hirsfelde (Hirsdifeldau), Matis Vnrw zu Ruckersdorff (Rüdeersdorf, Kr. Sprottau), Hantsdie 
Nosticz (Nostig) zu Hercigiswalde (Hertwigswaldau), Nickel Warnsdorff zu Witdiendorff (Wittgen­
dorf, Kr. Sprottau). Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 164 f. [H nr. 1].

57) 1468 Febr. 28 (am Sontag vor Fasnadit). o. 0 . Hannos Sdienkendorff, Erbherr zu 
Belitcz (Bielig, Kr. Freystadt), bekundet, dag er seinem Zinsgeber und Untersassen Hans Smet 
erlaubt habe, mit Zustimmung seiner Ehefrau Dorothee eine Mark jährl. Zinses in und auf seinem 
Gut zu Belitcz, gelegen zwischen Hantsdie W essener und Hans Beringer, für 10 Mark Meignisdier 
Groschen an Hannos Eysemost, Bürger zu Ffreynstat, dessen Ehefrau Margarete und deren 
Erben zu verkaufen. Or. Perg. S. des Ausstellers fehlt. [Z nr. 3].

58) 1471 Oct. 21 (am Montage der Eylfftawsend Jungffrawen). Sagan. Hanus Brontczel, 
Hofrichter, Caspar Kemmerer, Hanus Sdiowlcz, Mattis Flewter, Endir Goring, Symon Beyer, 
Martin Sdielner und Hanns Molner, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, bekunden, 
dag vor ihnen Barbara Czeler durch ihren Vormund Balthazar Langehanns ihrem Ehemann 
Caspar Czeler ihren zeitigen und zukünftigen Besig mit Ausnahme ihrer Schleier (slewer) und 
Kleider, die sie zu einem Seelengerät brauchen könne, aufgelassen habe. Das gleiche habe 
Caspar Czeler für seine Ehefrau Barbara getan, beide aber unbeschadet der Gerechtigkeit ihres 
Sohnes Maldiiar. Stürben aber der Caspar Czeler und seine Ehefrau ohne Erben, so solle 
ihre Hinterlassenschaft an Margaretha, die Tochter Barbaras, fallen. Or. Perg. Anh. S. fehlt. 
Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 657. [V nr. 22].

59) 1472 Aug. 16 (am Sontage noch vnser liben frawn tage Assumpcionis). [Sagan], o. O. 
Bürgermeister und Rat der Stadt Sagan bekunden, dag vor ihnen Nicolaus Albrecht, Pfarrer 
zu Soraw (Sorau, Kr. Sorau) und Andres Ffrederich von Sablath einerseits, und Llorenz, Peter, 
Merten und Matis Lederer, Gebrüder, zu Eckersdorff andererseits, eine gütliche Einigung dahin 
gemacht haben, dag die genannten Lederer dem Sablath wegen der Erbschaft nach der Scolastica, 
Tochter des verstorbenen Hans Lederer zu Edcersdorf, 53 Mark Meignischer Groschen zahlen. 
Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 278. [S nr. 11].

60) 1472 Nov. 23 (am Montage nach Elisabeth). [Sagan]. Jorge Heseler, Hofrichter, 
Caspar Kemmerer, Hans Brunczil, Andres Trumpe, Hans Molner, Hans Witchen, Lucas Gering 
und Hans Reiche, Schöffen im Stadtding zu Sagan, beurkunden einen zwischen den Gebrüdern
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Paul und Valentin Irmeler Schoczemeister, des verstorbenen Bartel Schotczmeisters Söhnen, 
mit Paul Schulczen von Altkirch, seiner Mutter Bruder, geschlossenen Vergleich wegen der Erb­
schaft nach der Mutter des Paul Schulczen. Als Schiedsrichter seien bei Schließung des Vergleichs 
gewesen: Hans Brunczel, Andres Trumpe, Andres Schulcz, seiner Mutter Bruder aus Dytterichs- 
bach (Dittersbach), Andres Harncke von Ffischersdorff (Fischendorf) und Oswald vor der Stadt 
auf der einen Seite, auf der anderen Jorge Kannegisser und Hans Ffroberg. Or. Perg. Gerichts­
siegel fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 645 f. [A nr. 3].

61) 1473 März 7 (am Sontag Invocavit). Dresden. Ernst, Kurfürst, und Albrecht, Ge­
brüder, Herzöge zu Sachsen, Landgrafen in Thüringen, Markgrafen zu Meissen, bestätigen der 
Stadt Sagan die ihr von ihren Vorfahren verliehenen Privilegien. Z.: Die herzoglichen Räte 
Hugolt v. Sliniß (Schleiniß), Obermarschall, Dittrich v. Schonberg (Schönberg), Hofmeister der 
herzogl. Gemahlin, Heinrich v. Miltiß, Ritter, Johannes Schybe, Dr., Kanzler, Bernhart v. Schon­
berg, Untermarschall. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 321. |P nr. 15].

62) 1474 Mai 23 (am Montag noch Exaudi). Dresden. Ernst, Kurfürst, und Albrecht, Ge­
brüder, Herzöge zu Sachsen, Landgrafen in Thüringen und Markgrafen zu Meissen, bestätigen 
die Privilegien der Stadt auch ihre Gerechtigkeiten am Dorf Eckersdorf, ferner an dem Busch, 
der „Koyß“ genannt, an 50 Hufen Landes vor der Stadt vorbehaltlich der Viehtrift für den 
Herzog, die Fischerei im Bober eine Meile flußauf- und abwärts der Stadt mit Hamen und 
kleinerem Gezeuge, doch nicht großem, die Hälfte des halben ‘) Zolles, die „Durchfart“ genannt, 
freies Bau- und Brennholz aus der herzogl. Heide, der „Ölsse“, das Brauurbar, Salzkauf und 
die Salzkammern, auch das Recht des Hopfenkaufes. Z. : Die herzoglichen Räte Hwgolt v. Sliniß 
(Schleiniß), Obermarschall, Caspar v. Schonpergk (Schönberg), Ritter, Landvogt zu Missen 
(Meissen), Heinrich v. Miltiß, Ritter, Verweser zu Sagan, Bernhart v. Schonberg, Landvogt zu 
Sachsen, Johannes Scheybe, Doktor, Kanzler, Nichel Pflugk, Hauptmann zu Leyptzik (Leipzig), 
Pigaw (Pegau Krh. Leipzig) und Borne (Pirna). Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen 
erhalten.2) Vgl. Heinrich a. a. 0 . SS. 171 f. u. 313. [P nr. 14].

63) 1474 Aug. 16 (feria tertia post assumpcionis sancte Marie virginis). [Löwenberg], 
(actum et datum). Freezing Schopcz, Erbrichter in Löwenberg, Mat. Donke, Jeorge Rotenberg, 
Hannos Rupricht, Lorencz Koben, Hanns Menczel, Nichel Ossach und Adam Schubirt, geschworene 
Schöffen des Jahres, bekunden, daß vor ihnen Baltasar Reyman aus Sagan zu seinem Bevoll­
mächtigten in den vor ihnen zu verhandelnden Sachen in Sonderheit der gegen Margaretha 
Clein, ihre Mitbürgerin, den obengenannten Jeorge Rotenberg ernannt habe. Or. Perg. Anh. 
S. an Pergamentstreifen nur zum Teil erhalten. [C nr. 8|.

64) 1474 Aug. 30 (am Dinstag nach decollationis Johannis baptisté), о. 0 . Heinrich v. 
Miltiß, Ritter, derzeit Hauptmann und Verweser zu Sagan, Prebus (Priebus) und Numborg 
(Naumburg), belehnt den Adrianus Langehanss mit einer Mark weniger 5 Groschen jährl. Zinses 
im Dorf Eckerstorff (Eckersdorf) nachdem er diese Zinse nach dem Tode seines Vaters Caspar 
Langehans geerbt hat, und zwar auf: Frentzel Schulcze 7 Groschen und 6 Hühner, das Huhn 
zu einem Schilling Heller gerechnet, Stentzel Houtscher 5 Groschen und 2 Hühner, Mattis 
Ruppolt 8 Groschen und 4 Hühner, Peßcze Lederer 7 Groschen und 2 Hühner, Meister Michel, 
dem Schneider, 6 Groschen und 2 Hühner, Ender Grammen 3 Groschen und 2 Hühner, Mattis 
Kunßschman 3 Groschen und 2 Hühner und Lorenß Koch 4 Groschen und 4 Hühner. Or. Perg. 
Anh. S. an Pergamentstreifen erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 181. [Z nr. 1].

65) 1475 Febr. 10 (am Fritag nach esto michi). Dresden. Ernst, Kurfürst, und Albrecht, 
Gebrüder, Herzöge zu Sachsen usw., bekunden, daß sie der Stadt 2 Jahrmärkte, den einen 
am Sonntag vor Pfingsten, den ändern am Sonntag nach S. Hedwig, verliehen, ihnen den Zins 
vom Eisenstein im Holze, die Olsse genannt, bestätigt und ihnen ein neues Siegel verliehen 
haben. Nämlich in einem Schilde ein Gemäuer (kempnate) mit zwei Türmen und im Mittel 
einen schwarzen Löwen. Z. : Die berzöglichen Räte Hugolt v. Sliniß (Schleiniß), Obermarschall, 
Ditterich v. Schonbergk (Schönberg), Hofmeister seiner (!) Gemahlin, Heinrich v. Miltiß, Verweser 
von Sagan, Johannes Scheibe, Dr., Kanzler. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen des 
Kurfürsten Ernst erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 172. [C nr. 7].

66) 1476 Aug. 8 (am dornstag nach Sixti des heiligenn Babists). Dresden. Ernst, Herzog 
zu Sachsen, Kurfürst, Landgraf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, belehnt für sich und

’) Im E ingang der U rkunde „K leiner Zoll“ genannt. 
a) Vgl. h ierzu  die Urkunde Nr. 124.
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seinen Bruder Albrecht die Gebrüder Symon und Allexius Fehe mit einer Fleischbank in der 
Stadt Sagan, die z. Z. Drenicko innehat, mit 4 Hufen Ackers zu Eckirstorff (Eckersdorf), welche 
jährlich 4 Malter Getreides zinsen, nämlich je 16 Scheffel Weizen, Korn und Hafer, 7 Vierdunge 
Groschen ohne l'/s  Groschen silberzins, 3 Schultern und 6 Hühner, sowie ihr Vater Peter dies 
von den Fürsten zu Sagan und den Herren v. Kittelffj (Kittlife) zu Lehn hatte. Z.: Hugolt v. 
Sliniff (Schleinib), Obermarschall, Heinrich v. Miltiff, Ritter, Verweser zu Sagan. Or. Perg. Anh. 
S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 109 f. [P nr. 9].

67) 1477 März 10 (am Montage nodi Oculi). [Sagan]. Hanns Bruntczel, Hofrichter, 
Andres Melsczer, Andres Heyntcze, Hanns Moller, Veczentcz Appo, Paul Rebinger, Gabriel 
Pfutczmann und Hanns Czachisch, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, bekunden, dag 
vor ihnen Anna, Austern Hofemans Witwe, durch ihren Vormund Peter Gebawer erklärt habe 
dag ihr Bürgermeister und Rat zu Sagan 60 Mark, die ihr ihr Ehemann als Morgengabe auf, 
allen seinen Gütern vermacht hatte, ausgezahlt hätten. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen 
beschädigt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 279. [V 27].

68) 1477 Dez. 5 (am freytage vor Sanndt Nielas tag des heiligin Bischoffs). I Sagan]. 
Caspar Nawenwelder, Bürgermeister, Jeorge Reiche, Hans Burchart, Hans Kortcze, Mattern 
Francké, Hans Witdie, Mattis Hatscher und Merten Sdiitteler, derzeit Ratmannen zu Sagan, be­
kunden, dag sie dem Burchard Rotemberg und Nickel Sdioultcz, beide in ihrem Dorf Eckerss- 
dorff (Eckersdorf) gesessen, mit W issen deren Ehefrauen erlaubt haben, 1 Mark Meignischer 
Grosdien jährl. Erbzinses auf 15 Ruten Ackers zu Eckersdorf, die sie gemeinsam haben und 
die zwischen Michel Retel und Nickel Grossmans Erben liegen, dem Pfarrer Johann Zeybith zu 
Buchwald für 10 Mark zu verkaufen. Der Pfarrer aber solle von der einen Mark einen Vierdung 
der Kirdie daselbst oder den Kirchenbetern zu 4 Lichten für die heilige Messe geben. Wenn 
der Pfarrer aber selbst die 4 Lichter schicke und bestelle, so solle er die ganze Mark behalten. 
Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 278. IE nr. 20|.

69) 1478 Juni 1 (am Montage nach Urbani), о. 0 . Heinrich v. Miltig, Ritter, Verweser
des Fürstentums Sagan, bekundet, dag er den Sigemund Lodewig, Bürgermeister zu Sprottau, 
und seine Nachkommen mit 31/.. Hufen Ackers zinshaftigen Gutes zu Eckersdorf im Saganschen 
Weichbild und einem Garten vor dem Sorischen Tor vor der Stadt Sagan, der des v. Kitlig
Garten heigt, mit denselben Rechten, wie dieses Wenzel Beher, Bürger in Sagan, von dem
verstorbenen Bulke v. Kittelicz (Kitlig) erhalten hatte, belieben habe. Festgesegt sind die Ab­
gaben des Peter Kuntsthman, Matticz Kuntsthman, Matt. Lederer, des Schreyber, Michel Haneke, 
Nickel Heynrich, Meister Nickel zu Fischendorf(f), Jorge Flauter, Keppel, Eberhart und Hans Heyder, 
mit denen der Lodewig gleichfalls belieben wird. Z.: Die derzeitigen Diener: Cristoff Cote- 
wicz (Kottwig), Hauptmann zu Sagan, Hans von Swarcz (Schwarz), Nickel Mehelhosse (Mehlhose). 
Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 181. [E nr. 4].

70) 1478 Juni 1 (am Montag nach Urbani), о. 0 . Heinrich v. Miltig, Verweser des 
Fürstentums Sagan, Prebus (Priebus) usw., bekundet, dag er die Gebrüder Vincencius, Johannes, 
Jacobus und Gregorius Smedis und deren Erben mit 24 Scheffeln Getreides und zwar je 
8 Scheffel Weizen, Korn und Hafer, einer Mark Silberzinses, zwei Schultern, vier Hühnern, 24 Eiern 
und 4 Käsen zu Eckerstroff (Eckersdorf) im Saganschen Weichbild belehnt habe, so wie ihr 
verstorbener Vater Johannes Smedt solche Zinsen von Bulke v. Kittelig (Kittlig) und dessen 
Brüdern zu Lehn gehabt hätte. Und zwar ruhten diese Abgaben auf Bernhart Rotinberg, 
Nickel Schulcze, Michel Puppe und Pawel Ulmann. Z.: Cristoff Cotewig zu Cona (Kunau), Haupt­
mann zu Sagan, Nickel Melhose zu W esen (Wiesau), Hans von Swarcze (Schwarz). Or. Perg. 
Anh. S. an Persamentstreifen nur teilweise erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 181. [L nr. 3|.

71) 1479 Nov. 8 (am Mantage nest vor Sanndt Mertins tage). [Sagan]. Hanns Bruntzel, 
Hofrichter, und die Schöffen im Stadtding zu Sagan Andres Meitzer, Hanns Meller, Mattis 
Llaubin, Symon Beyer, Vincentz Appe, Gabriel Pfutzman, Hans Tzcachisch bekunden, dag vor 
ihnen Hans Tzcachisch bekannt habe, dag er mit Zustimmung seiner Ehefrau Barbara einen 
jährlichen Zins von 4 ' / i  Mark seinem Bruder Balthasar, derzeitigen Pfarrer zu Kossel (Kosel), 
verkauft habe und zwar 2 Mark erblichen Zinses und 21/z Mark auf Wiederkauf. Die Urkunden 
hierüber habe Hans in gehegter Bank niedergelegt, der Hofrichter habe sie dann dem Balthasar 
aus gehegter Bank gereicht. Es beruhen die erblichen Zinse auf Nickel Blumels Fleischbank 
1 / ч  Mark Groschen, auf Balthassar Reyman 1 Mark, auf Merthin Beher 1 I »  Mark, die wieder­
käuflichen Zinse auf der Badstube des Nickel Schindeler 1 Mark Groschen, auf Michel Schullers
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Brotbank 1 Vierdung Grosdien, auf Steffan Marcus ein Vierdung, auf Mertin Beher V2 Mark, 
auf Nickel Blumel V2 Mark. Or. Perg. Anh. Gerichtssiegel fehlt. [P nr. 16].

72) 1482 März 19 (am dinstage noch letare in der heylgin vasten). Sagan. Heinrich v. 
Miltife, Ritter, Verweser des Fürstentums Sagan des Kurfürsten Ernst, Herzogs zu Sachsen, 
und seines Bruders des Herzogs Ernst zu Sachsen, bekundet, dag er den Michel Teichener, 
Kupferschmied in Sagan, mit der Kupfermühle auf dem Bober, bei der grogen Mühle gelegen, 
belehnt habe mit der Verpflichtung, dag er und seine Erben den Herzögen von Sachsen auf 
ihrem Sdilog Sagan einen jährl. Erbzins von 4 Schock Grosdien zu geben hätten. Z.: Cristoft' 
Kottewitz (Kottwig), Hauptmann zu Sagan, Hanns v. Swartcz (Sdiwarz), Nickel Melhosse, zu 
W esse (Wiesau) gesessen. Or. Perg. Anh. S. nur zum Teil erhalten. Vgl. Heinrich a. a. O. 
S. 181. [N nr. 1].

73) 1483 Febr. 3 (am monntage nodi vnnser liebenn frawenn tagk purificationis). [Sagan], 
Nielas Sdiillingk, Bürgermeister, Hanns Rynner, Mattis Sdiernsmet, Hanns Reyman, Jorge 
Hoffman, Symon Posdiman, Andres Tromppe und Andres Geringk, Ratmannen zu Sagan, be­
kunden, dag ihrem Mitbürger Hanns Strewbil ihr Mitbürger Hanns Peisseridi seine Fleischbank 
zwischen den Fleischbänken Merten Behers und Hanns Hazen erblidi verkauft habe mit der 
Verpflichtung, dag Käufer dem Verkäufer und seinen Erben desgleichen dem Heinrich Blumel 
zu Sagan jährlich je eine halbe Mark Zins zahle. Gleichzeitig hätten der Hanns Peisseridi und 
seine Ehefrau bestimmt, dag nach ihrem Tode diese halbe Mark an die Pfarrkirche zu Sagan 
zu einem Seelgeräte für sie gezahlt werden solle. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen 
fehlt. |B nr. 1].

74) 1483 März 3 (am Monntage noch Oculi in der heyligenn vastenn). [Sagan], Hanns 
Brungel, Hofrichter zu Sagan, Mattis Lauben, Hanns Nytsdike, Gabriel Pfügman, Caspar Scheller, 
Martinus Wüstei, Melchior Heynge und Andres Weydener, geschworene Schöffen im Stadtding 
daselbst, bekunden, dag vor ihnen Hans Heyneche, Langehanns genannt, Bürger zu Sagan, seiner 
Ehefrau Cristinen seinen genannten zeitigen und zukünftigen Besig für seinen Todesfall ver­
schrieben habe. Or. Perg. Anh. S. fehlt. [V nr. 20].

75) 1483 März 3 (am Monntage noch dem heiligenn Suntage Oculi in der vastenn. [Sagan]. 
Hanns Brungel, Hofrichter, Mattis Laubenn, Hanns Nytsdike, Gabriel Pfugmann, Caspar Scheller, 
Martin Wüstei, Melchior Heynge und Andres Weydener, geschworene Schöffen im Stadtding zu 
Sagan, bekunden, dag vor ihnen Frau Cristina, eheliches Weib des Hanns Heynecke Langehanns, 
dem legteren im Beisein ihres zugelassenen Vormundes Caspar Grundtmann ihren gesamten 
jegigen und zukünftigen Besig verschrieben habe. Or. Perg. Anh. Hofgerichtssiegel an Pergament­
streifen, sehr gut erhalten. [B nr. 17].

76) 1483 Nov. 9 (am Sonntage nach aller Gottisheiligenn tag), o. 0 . Gag v. Wolffistorf 
(Wolffersdorf), Ritter, Verweser des Fürstentums Sagan, Prebuss (Priebus) und Nawmborgk 
(Naumburg), bekundet, dag er Frau Barbara, Ehefrau des Cristoff Kotewig (Kottwig), mit fol­
gendem ihr von ihrem Ehemann mit Wissen und Willen seiner nachgenannten Brüder aufge­
lassenen Leibgedinge belehnt habe, und zwar mit 10 Mark jährl. Zinse auf allen Gütern, die 
ihr Ehemann, der Hauptmann zu Sagan Cristoff, gemeinsam mit seinen Brüdern Hanss und 
Heinge im Dorfe Kohnen (Kunau) zu Lehen hat, ferner mit einer Mark Geldes weniger fünf 
Groschen und 24 Hühnern ebenfalls jährl. Zinse im Dorfe Eckerstorff (Eckersdorf) auf 8 Gärtnern 
daselbst. Diese Zinse sollen ihr aber erst nach ihres Ehemannes Tode gegeben werden. Or. 
Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 180 f. [L nr. 1].

77) 1484 Dez. 27 (am Montage noch Weynachtenn). [Sagan], Hanns Eysemost, Bürger­
meister, Caspar Newenwelder, Hanns Burckart, Hans Korge, Matern Franckow, Hanns Witche, 
Mattis Hatscher und Merten Schitteler, Ratmannen des Jahres zu Sagan, bekunden, dag sie 
dem Hanse Burckart, ihrem Mitbürger, mit Einverständnis und W issen seiner Ehefrau Katharina 
erlaubt haben, eine halbe Mark jährl. Zinses auf seinem Hofe zu Sagan, am neuen Ring zwischen 
Nickel Hennigs und Hans Rabes Höfen gelegen, dem Nielas Schilling, Matis Schernsmed, Hans 
Froberg und Hans Brungel, Kirchvätern der Pfarrkirche zu Sagan, für 51/з Mark wiederkäuflich 
zu verkaufen. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 278. |Z nr. 5].

78) 1485 März 7 (am Monntage nach dem heiligenn Sonntage Oculi). [Sagan]. Mattis 
Lauben, Stadtrichter, Gabriel Pfugman, Martin Wustel, Caspar Scheller, Symon Beyer, Melchior 
Heinge und Bernhard Rothe, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, bekunden, dag vor 
ihnen Veceng Bartusch der Kromer (Krämer), Bürger zu Sagan, der Frau Gerdrud (ihr Vor-
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mund Hanns Heynecke Langehanns genannt), seiner Ehefrau, und Hanss, ihrer beider Sohn, 
allen seinen jefeigen und zukünftigen Besife für den Fall seines Todes zugeeignet habe, aus­
genommen nur seine Geldschuld auf dem neuen Hammer oberhalb von Loss (Loos) am Queis, 
welchen sein Schwager Mattis Wildaw, Hammermeister, jefet innehat, und andere, die ihm zu 
Eisemberg (Eisenberg) pflichtig und schuldig seien. Or. Perg. Anh. S. erhalten. Regest bei 
Heinrich a. a. 0 . S. 674. [S nr. 3].

79) 1485 Mai 30 (am Montage nodi der heyligen dreyffaldikeyt). [Sagan], Mattis Lauben, 
Stadtriditer, Gabriel Pfüfeman, Martin Wüstei, Caspar Scheller, Symon Beyer, Melchior Heinfee, 
und Bernhard Rothe, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen 
Hans Sdioulfe von der Kothen (Kothau), der kleine Schoulfe genannt, Bürger zu Sagan, aus­
gesagt habe, dag ihm Bürgermeister und Ratmannen zu Sagan jeden Schaden, den er von 
den Herren v. Bebirsteyhn (Biberstein) auf Hammerstein (in der Lausig, besteht nicht mehr) 
und Forst zu Forst in derLausife erlitten hatte, als er ihnen eine Botschaft des verstorbenen 
Herzogs Balthasar ausrichtete, bezahlt hätten. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . 
S. 278. [V nr. 19].

80) 1485 Juli 21 (am Obende Mariemagdalene). o. O. [Sagan], Martinus, Abt, geist­
licher Domherr des Klosters U. L. Fr. zu Sagan, bekundet, nachdem die Herzöge Ernst, Kur­
fürst, und Albrecht zu Sachsen, dem Kloster den freien Plan und Raum zwischen der Ring­
mauer der Stadt und dem neu aufgeführten und gemauerten Parchen, soweit das Kloster reicht, 
und den Graben augerhalb am Parchen, deň das Kloster wie den Parchen auf eigene Kosten 
mit einer Mauer habe aufführen beziehungsweise füllen lassen, nämlich von des Klosters 
Sekret und heimlichem Gemach bis an das Sorische Tor, dem Kloster zugeeignet hätten, dag 
das Kloster mit der Stadt folgenden Tausch gemacht habe: Und zwar habe das Kloster der Stadt 
den Plan und Raum von der neuen gemauerten grogen Bastei, augerhalb des Pärchens, zwischen 
der Ringmauer und dem Parchen, so derzeit die Zielstatt oder Schüfeengarten sei, bis an das 
Sorische Tor gegeben. Die Stadt aber habe dem Kloster gegeben den Plan und Raum von 
dem Sekret und heimlichen Gemach des Klosters auch zwischen Ringmauer und Parchen gegen  
das Spitteltor bis an eines der legten Oberfenster in der Parchenmauer von der nächsten 
Bastei, die in den Graben gemauert ist, zurück zum Kloster. Und zwar habe die Stadt dem 
Kloster das Recht eingeräumt, von dem Sekret bis an den Bober in dem Graben zu fischen, 
wo das Kloster auch zur Erhaltung der Fische soviele Gatter (schotczen) und Fischwehre (fach)’) 
anlegen dürfte wie nötig seien. Ferner dürfe das Kloster 2 Anczochte oder W asserläufe 
aus dem Kloster durch die Stadtmauer und den Parchen bis an den Graben, den einen aus dem 
Hofe, den ändern aus des Klosters Malzhause, fertigen und gehen lassen. Or. Perg. Anh. S. 
an Pergamentstreifen des Abtes und Konvents (groges S.) erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . 
S. 524 f. [S nr. 6].

81) 1486 Apr. 17 (am Mantage noch dem heiligenn Sonntage Jubilate). [Sagan], Mattis 
Lauben, Stadtrichter zu Sagan, Gabriel Pfufeman, Martin Wustel, Caspar Scheller, Symon Beyer, 
Jeorge Alssener, Hanns Witche und Nielas Zelige, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, 
bekunden, dag vor ihnen Katherina, Witwe des Jeorge Schuwirt des Jungen, Brudertochter des 
Jacobus Ilgis, verstorbenen Pfarrers zu Gossel (Kosel), durch Nielas Crawsse, ihren Vormund, 
dem Merten Schitteler und Cristoff Schoulcze, Bürgern zu Sagan, Kirchenvätern und Verwesern 
der heiligen Kreuzkirche und der armen gebrechlichen aussäfeigen Leute vor der Stadt Sagan, 
eine Mark jährlichen Zinses auf vier Morgen Wiesen, gelegen auf den langen W iesen vor 
Krossen (a. 0 .) und auf den Wiesen des Jacob Blosche, Bürgers zu Krossen, verschrieben 
habe, der den armen Leuten -u gute kommen solle. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Regest bei 
Heinrich a. a. 0 . S. 589. |V nr. 15].

82) 1487 Juli 3 (am Dinstage noch U. L. F. tag visitationis). [Sagan], Mats Lauben, 
Stadtrichter, Gabriel Pfüfeman, Martin Wüstei, Caspar Scheller, Jorge Alssener, Hanns Bronfeel, 
Andres Floüter und Hanns Schmedt, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, bekunden, 
dag vor ihnen Gregor Wieland, Bürger zu Sagan, bekundet habe, dag ihm Frau Barbara, jefet 
Jocob Keppels Ehefrau, seine Stiefmutter, sein väterliches und mütterliches Teil und Angefälle 
voll ausgezahlt habe. Or. Perg. Anh. Stadtgerichtssiegel, beschädigt. [V nr. 7|.

') Vach is t  e in e Vorrichtung zum  A u fstauen  des W assers und zum  Fischfang (mit einem  F anggestell).
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83) 1488 Febr. 18 (am Monntage noch dem heiligenn Sonntage Esto Michi). | Sagan]. 
Mattis Lauben, Stadtrichter zu Sagan, Gabriel Pfü^man, Mertin Wüstei, Caspar Scheller, Jorge 
Alssener, Hanns Bronzei, Andres Flowter und Hanns Schmed, geschworene Schöffen im Stadt­
ding zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen Hanns Heynicke, Langehans genannt, Bürger zu Sagan, 
seiner Ehefrau Girdrud unter Vormundschaft des Bürgermeisters Hanss Eisemost seinen ge­
samten zeitigen und zukünftigen Besig an stehenden und liegenden Gründen, an Schuld und 
Geld, Gold und Silberwerk, ausgenommen 30 Mark, deren Bestimmung zu einem Seelgerät 
oder sonstigem Zweck er sich vorbehält, als Erbschaft nach seinem Tode überschrieben habe. 
Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen beschädigt. [V nr. 18].

84) 1488 Febr. 18 (am Monntage noch dem heiligen Sonntage Esto Michi). [Sagan]. 
Mattis Lauben, Stadtrichter, Gabriel Pfugman, Martin Wustel, .Caspar Scheller, Jeorge Alsener, 
Hanns Brongel, Andres Flouter und Hanns Smed, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, 
bekunden, dag vor ihnen Frau Gerdrud, Ehefrau des Hanns Heyncke, Langehanns genannt, 
Bürgers zu Sagan, durch ihren Vormund Hanss Eissemost, derzeit Bürgermeister, ihren ge­
samten jegigen und zukünftigen Besig, ausgenommen 30 Mark, über die sie sich freie Ver­
fügung vorbehält, für den Fall ihres Todes ihrem Ehemann verschrieben habe. Or. Perg. 
Anh. S. des Stadtgerichts fehlt. [V nr. 5].

85) 1488 Apr. 28 (am Monntage nach dem heiligenn Sonntage vocem locunditatis). [Sagan], 
Mattis Lauben, Stadtrichter, Gabriel Pfügman, Martin Wüstei, Jorge Alssener, Hanns Brongel, 
Andres Floüter, Hanns Smed und Caspar Gruntman, geschworene Schöffen im Stadtding zu 
Sagan, bekunden, dag vor ihnen Hans Froberg, Bürger zu Sagan, seiner Ehefrau Anna durch 
Marcus Promnig, ihren Bruder und gekorenen Vormund, 200 Mark auf allem seinen Besig in 
der W eise aufgelassen habe, dag sie die 200 M. nach seinem Tode erhalten solle. Wenn die 
genannte Frau Anna aber stürbe, so solle sie über 100 Mark frei verfügen dürfen, dazu sollten 
ihr Юз Mark Silber gegeben werden, die sie ihm zum Bauen vorgestreckt habe, die anderen 
100 Mark sollten aber zu gleichen Teilen auf seinen Sohn Jorge und dessen Geschwister fallen. 
Überlebe er aber seine Frau, so solle er von deren Geschwistern ungemahnt und unange- 
sprochen bleiben. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen beschädigt. Regest bei Heinrich 
a. a. O. S. 226. [V nr. 17].

86) 1490 Sept. 6 (am Monntage vor unser lieben frawen tag ihrer geburt). [Sagan]. 
Mattis Lauben, Stadtrichter, Gabriel Pfügman, Jeorge Älsener, Hans Brongell, Hans Smedt, 
Caspar Grundtman, Sigmundt Zockaw und Cristoff Eisemost, geschworene Schöffen im Stadt­
ding zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen der Heinrich Blümel, Bürger zu Sagan, bekannt habe, 
dag sich der Hans Lindener und Heinrich Winckeler, beide zu Sagan wohnhaft, ihm gegenüber 
zur Zahlung eines Erbzinses von je 12 Groschen jährlich verpflichtet hätten, den sie bereits 
seinem Vater und nach dessen Tode ihm gezahlt hätten, und zwar der Lindener von seinem  
Garten vor dem Spitteltor nächst dem Hirtengarten und der Winckeler von seiner Schuhbank 
zu Sagan. Or. Perg. Anh. Stadtgerichtssiegel fehlt. [E nr. 8].

87) 1491 Juni 20 (Monntags vor Johannis des heyligenn töwffers Cristi). [Sagan], Mattis 
Lauben, Stadtrichter, Gabriel Pfügmann, George Alssener, Hanns Brongel, Caspar Grundtman, 
Sigmundt Zockaw, Cristoff Eysemost und Cristoff Schoulg, geschworene Schöffen im Stadtding 
zu Sagan, bekunden, dag vor ihrem Gericht der Daniel Thyme, Bürger zu Freinstadt (Freystadt), 
erklärt habe, dag Bürgermeister und Rat der Stadt Sagan die 3 Mark und 4 Groschen 
Erbzinses, die sie ihm für 50 Mark guter landgängiger Münze abgekauft hätten, wieder an 
die Stadt gebracht und ihm vollständig bezahlt hätten. Or. Perg. Stadtgerichtssiegel fehlt. 
Vgl. Heinrich a. a. O. S. 278. [B nr. 10].

88) 1492 Juni 14 (Dornstags noch dem heyligenn phngstage). [Sagan], George Hoffman, 
Bürgermeister, Mattis Zalmut, Hanns Eisemost, Nielas Schilling, Nielas Reyman, Heinrich 
Blümel, Cristoff Schoulg und Hanns Reiche, derzeit Ratmannen zu Sagan, bekunden, dag Hanns 
Promnig auf Aldendorffe (Altdorf) vor ihnen erschienen sei und ihnen mitgeteilt habe, dag er 
nach dem Tode seines Bruders Caspar, Bürgers zu Sagan, etliche Erbzinse auf dessen Garten 
geerbt habe, der vor dem Sprottischen Tor zwischen dem Schlog und dem zum Schlosse ge­
hörenden Hopfengarten und der Mühlgasse, bei der neuen Mühlgasse rechter Hand, wenn man 
zum Tore hinausgeht, gelegen sei, und von dem er jährlich der Pfarrkirche zu Sagan einen 
Erbzins von einer Mark zu geben habe. Ferner habe er folgende Zinse geerbt, die auf den 
Äckern und Gärten nachgenannter Saganer Bürger ruhten, welche sich zur Zahlungspflicht be­
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kannt hätten: auf Peter Henfeschel 6 Grosdien, Peter Towffel 9 Vierdunge, Margaretha Jocob, 
Wolfframs Tochter, 37-2 Vierdung, Hanns Heyncke, Langehanns genannt, 1 Schock, Lorents 
Kademann 7 Vierdunge, Mattis Mönnfeer 7 Groschen, Stentjel Schotenickel 18 Grosdien, Hanns 
Rethel 12 Groschen, Mattis Behme, dem Färber, 12 Groschen, Hanns Smed, der Mohlhanns 
genannt, 8 Groschen, Hanns von der Henleyt (Hainleite) 12 Grosdien und der Michel Schoremanynne 
4 Groschen, alles landgängiger Münze. Diese Zinse seien an genannten Promnih unbeschadet 
der Zinse zu zahlen, welche die Pfarrkirche von alters her darauf habe. Or. Perg. Anh. S. 
an Pergamentstreifen fehlt. [B nr. 6|.

89) 1495 Aug. 24 (am tage Bartholomei des heyligenn zwelffbotenn). o. 0 . Caspar v. 
Walsspergk (Waldberg), Verweser zu Sagan, Prebus (Priebus) und Nawenburg (Naumburg), 
schlichtet einen Streit zwischen dem Heinde Zschoff (Sdiaffgotsdi) zu Medenib (Mednib) und 
Bürgermeister und Rat der Stadt Sagan wegen des Brauens, Schankes, Kaufens und Verkaufens 
in folgender W eise: Heinde Schoff soll sich mit Brauen, Kaufen und Verkaufen genau an den 
Rezeg von 1492 halten. Ferner sollen Heintze Schoff und alle nachkommenden Besitzer des 
Gerichtes zu Mednitz Macht haben, das Getreide, das jährlich auf dem Gerichte wächst, und 
dazu 15 Scheffel Gerste für den Kretschmer zu Mednitz zu brauen und weiter nichts, also dag 
solch gebrautes Bier in demselben Kretscham allein und sonst an keinem Orte verschenkt und 
mitsamt dem anderen Getränke, das davon wird, in Vierteln oder Achteln, grog oder klein, 
sonst nicht verkauft werde, und wenn dieses gebraute Bier verschenket ist, dann soll der 
Besitzer des Kretschams kein anderes Bier als Sagansches ausschenken. Z. : als Beisitzer Hanns 
Kotwitz (Kottwitz) zu Kimen (Kunau), Melchior Rechinberg (Rechenberg) zu Windischnbor 
(Windischborau), Mats Salmut und Hanns v. d. Haylayt (Hainleite) zu Sagan. Or. Perg. Von 
2 anhäng. Siegeln nur das des Ausstellers erhalten. Regest bei Heinrich a. a. 0 . S. 314. [Vnr.4].

90) 1496 Mai 4 (Mitwoch noch des heyligenn Creutzestag, als es gefunden wurdenn ist),
o. O. Sigmundt v. Kittlitz, Erbherr zum Eysennberge (Eisenberg), Peterssdorff (Petersdorf) 
usw., bekundet, dag ihm Bürgermeister und Rat zu Sagan für 262 gute ungarische Gulden 
folgende Zinse abgekauft hätten: 4 Malter Getreide, 16 Scheffelweise, und zwar 16 Scheffel 
Korn und 16 Scheffel Hafer, 3 Mark Silberzins, 3 Schweineschultern (schuldern) und 6 Hühner, 
die früher Symon Fehenn und seinen Geschwistern zu Sagan gehört hätten. Und zwar lasteten 
diese Erbzinse auf ihren armen Leuten und Bauern zu Eckerstorff (Eckersdorf) und auf 
Nickel Heydern, Bürger zu Sagan, und zwar auf Thomas Kuntzschman, Wentzel Newman, Caspar 
Homan, Peter Zcoberer, Paul Hentzschel, Jost Crawsse, Andres Ledderer, Thomas Rader 
4 Malter, 2 Mark auf der Stadt Gütern zu Eckersdorf und auf der Fleischbank des Nickel Heyder 
zu Sagan eine Mark. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 110. [C nr. 3].

91) 1496 Juni 10 (am Freitage noch dem achtenn tage des heyligenn worenn leychnams). 
[Sagan], Wentzlaw Newman, Bürgermeister, Georg Hoffman, Mattis Zalmut, Nielas Schilling, 
Heinrich Blümel, Hans Reiche, Cristoff Eisemost und Barthel Keller, Ratmannen des Jahres 
zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen Barbara, Witwe des Hanns Woyte, Bürgers zu Sagan, 
ihre Kinder Hanns Peter, Hanns und Hedwig, und Hans Zeydel, genannter Hedwig Sohn, vor 
ihnen bekannt hätten, und zwar die Barbara und Hedwig durch ihre Vormünder Hansen von 
der Hayleit (Hainleit) und Caspar Gruntman, dag sie dem Melcher Woyte, ihrem Sohn, Bruder 
und Oheim, Bürger zu Sagan, die Hofstatt in Sagan in der Sorischen Gasse, die von ihm 
gebaut wurde, nächst dem Hofe des Kupferschmiedes Michel Teidiner an der Ecke, für 22 Mark, 
und einen Garten vor dem Sorischen Tor nächst den Gärten des George Heyne und Bernhard 
Flowter für 24 Mark verkauft hätten. Und zwar habe die Barbara die Brotbank in Sagan 
und dazu ein Neuland vor dem Sorischen Tor als Abstattung ihres dritten Teils erhalten. 
Seinen Geschwistern Hans und Peter aber habe Melcher Woyte je 6 Mark und 28 Groschen 
und seiner Schwester Hedwig und deren Sohn Hanns beiden 6 Mark und 28 Groschen vom
Hof und Garten, so er ihnen vom väterlichen Teil zu zahlen verpflichtet sei, gezahlt. Or. Perg.
Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 265. [K nr. 2 1.

92) 1497 März 31 (am ffreitage noch Ostirn). [Sagani. Paulus, Abt, Georgius Mollir,
Prior, Bernhardus W edeler, Subprior, Petrus Waynknecht, ältester Magister, Johann, Prediger, 
Thomas Monsterberg, Propst, Andres Foyth, Kaplan, und die ganze Sammnung geistlicher 
Domherrn des Klosters U. L. F. zu Sagan, bekunden, dag Frau Margaretha, Witwe des Hanns 
Eysenüst, Bürgerin zu Sagan, dem Kloster 11 Mark weniger 1 Vierdung jährl. Zinses in und 
auf der Stadt Freystadt zu einer ewigen Frühmesse an allen Werktagen von cathedra Petri
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(Febr. 22) an bis auf Hedwig (Okt. 15) in der Frühe, bevor die Stadt aufgeschlossen wird, 
zugeeignet habe. Solange Frau Margaretha aber lebe, stehe ihr der Nießbrauch der Zinse zu. 
Die Urkunden über die Zinse sollten bei dem Rat zu Sagan aufbewahrt und nach dem Tode 
der Stifterin dem Kloster ausgehändigt werden. Or. Perg. Anh. S. des Abtes fehlt, das des 
Konvents erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 340 f. [F nr. 2].

93) 1498 Juni 1 (am Freitage vor den heyligenn Pfingstenn). [Sagan]. Mathis Zalmut, 
Bürgermeister, Barthel Keller, Georg Hoffman, Nielas Sdiillingk, Michel Sdiymel, Balthasar 
Jeschko. Lange Clement und Cristoff Schultz, Ratmannen, Rudolf Totlebe, Nickel Merten, 
Älteste, Caspar Schüller, Melchior Woyte, Bäcker, Fabian Erhard, Vecentz Rengerstorff, Fleischer, 
Andres Weydener, Jocob Flöwter, Schuster, Andres Brewniger, Hanns Günter, Tuchmacher, 
Michel Copperschmed, Jocob Kester, Schmiede, Georg Maan, Jocob Voland, Schneider, Symon 
Lindener, Cristoff Gappard, Kürschner (Korssener), Hans Malnitzer, Paul Tritchdenzcweig, 
Böttcher (Bottener), Mertin Gorteler und Nickel Tzyrbel, Krämermeister (Cromermeister) des 
Jahres zu Sagan, bekunden, dag sie wiederkäuflich 8 Mark jährl. Zinses auf ihrem Dorfe zu 
Edcerstorff (Eckersdorf) im Saganschen Weichbilde dem Cristoff Schnitze und Andres Weydener, 
Prokuratoren des Hospitals zum heiligen Kreuz, vor der Stadt Sagan gelegen, für ihnen ge­
gebene 80 Mark an gutem ungarischen Golde, 16 Goldin für 10 Mark zu rechnen, verkauft 
haben, wofür sie andere Zinse von Laurentius Kesselhut, Altaristen zu Sprottau, abgelöst 
hätten. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Regest bei Heinrich a. a. 0 . S. 589.

94) 1499 Jan. 6 (off Suntagk trium regum). [Sagan], Cristoff v. Rechenberg, Ritter, 
der Herzöge Friedrich, Kurfürst, Georg und Johann zu Sachsen, Landgrafen in Thüringen und 
Markgrafen zu Meissen, Verweser zu Sagan, Prebuss (Priebus) und Naumburg, bestätigt auf 
Befehl des Herzogs Georg dem Hanns Lehmann, fürstl. Schosser (Steuereinnehmer) den Besitz 
eines Behälters, welchen er in dem Stadtgraben nächst dem Eckerschen Tor rechter Hand, da 
wo die fürstlichen Behälter liegen, selbst von Grund auf aufgebaut habe. Dafür müsse er 
aber einen jährl. Zins von 5 Böhm. Groschen auf das fürstl. Schlog zu Sagan abliefern. Wenn 
aber die Behälter wegen des Stadt- oder des Festungsbaues eingingen, so sollten auch er 
und seine Erben des Zinses frei sein. Z.: Wenczel Nawman, Jorge Froborgk, Hans Oester­
reicher, Baltsar Jeschkaw, Hans Gennth. Or. Perg. Anh. S. fehlt. [B nr. 16].

95) 1500 Febr. 3 (am tage Blasii dess heiligen Bischoffs und Marterers), o. O. Paulus, 
Abt, Georgius Moller, Prior, Laurentius Steynbach, Subprior, Michael Knobeloch und Petrus 
Waynknecht, Älteste, und der ganze Konvent des Klosters U. L. F. des St. Augustinerordens 
zu Sagan, bekunden, dag sie die dem Kloster gehörige Gerechtigkeit in, auf und an der Bad­
stube in der Fleischergasse, die lange Zeit wüst und unbebaut gelegen, der Stadt für 22 Schock 
verkauft hätten. Ferner habe das Kloster der Stadt das Erbe oder Stück Ackers vor dem 
Sorischen Tor, zwischen U. L. F. Kirche und der Tschirne gelegen, nächst der Stadt Viehtreibe 
und dem W ege, von welchem die Inhaber dem Kloster jährlich Zehnten und Dezem zahlen, 
für 6 Groschen Erbzins überlassen. Or. Perg. Anh. S. des Abtes und Konvents beschädigt. 
Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 311. [T nr. 1].

96) 1500 Apr. 19 (an dem heyligenn Ostertage). [Sagan]: Sigmund Zockaw, Richter, 
Gabriel Pfügman, George Älssener, Mathis Lewtloff, Paulus Möller, Hanns Brongel, Cristoff 
Möller und Steffann Heyder, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, bekunden, dag vor 
ihnen Mathis Poyde, Vogt zu Mulberg (Mühlberg, Kr. Freystadt), bekannt habe, dag etliche An­
gefälle nach dem Tode der Frau Cristine, des Hanns Heyncke Langehanns, Bürgers zu Sagan, 
verstorbener Ehefrau, an deren Schwestern, nämlich seine Frau Walpurgenn und Frau Marga­
rethe, Ehefrau des Hanss v. Bor (Borau) zu Lippendorff (Lippen, Kr. Freystadt), gefallen seien, 
und dag genannter v. Bor ihm urkundlich den Anteil seiner Frau übereignet habe. Nachdem 
der Poyde aber aus den zwischen dem Langehanns und seiner verstorbenen Frau geschehenen 
Abmachungen erfahren habe, dag der Langehanns nicht verpflichtet sei, ihnen irgendwelche 
Angefälle zu geben, so habe er im Namen der Erben auf jedes Angefälle verzichtet, dagegen 
habe ihm der Langehanns aus Schwagerschaft, nicht aus Pflicht ein Pferd mit einer Mark zur Zehrung 
geschenkt. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen teilweise erhalten. [B nr. 20].

97) 1500 Aug. 5 (am Mittwoch noch Sandt Peters tag Kethenfeyer). [Sagan]. Sigmund 
Zockaw, Richter, Gabriel Pfügman, Georg Älsener, Mathis Lewtloff, Paulus Möller, Hans Brongel, 
Cristoff Möller und Steffen Heyder, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, bekunden, 
dag vor ihnen Hans Promnig, auf Aldenndorffe (Altdorf) gesessen, und seine Schwester Marga-
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rethe, Witwe des Steffan Bewthener, Bürgers zu Prebus (Priebus), durch ihren Vormund 
Hanssenn Lehmann, auch aus Priebus, bekannt hätten, dag ihnen die Stadt Sagan einen jähr­
lichen Erbzins von 7 Mark 3 Vierdungen und einem Groschen auf den Gärten, vor dem Sprottischen 
Tor rechter Hand bei Melcher Tapper beginnend bis an die Mühl-(M.öl) gasse, für baar bezahlte 
100 ungarische Gulden abgekauft habe. Für den Anteil von einem Schock an Erbzins habe 
der Promnig seiner Schwester 10 Schock ausgezahlt. Or. Perg. Anh. Stadtgerichtssiegel fehlt. 
Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 280. [E nr. 9].

98) 1502 Aug. 19 (Freitags nach U. L. F. tag assumpcionis). o. O. [Sagan], Paulus
Haugewitz, Abt, und der Konvent des Augustinerklosters zu Sagan einerseits, und Mathis 
Zalmut, Bürgermeister, Wentzlaw Newman, Georg Hoffman, Nielas Schilling, Baltzer Jeschko, 
Lange Clement, Cristoff Schultz und Rudolff Tottlehbe, Ratmannen derzeit zu Sagan, andererseits, 
beurkunden einen zwischen dem Kloster und der Stadt geschlossenen Vergleich wegen Streitig­
keiten um einen Raum bei der Tschirnbrücke, der Kessel genannt, und ein Neuland, das jetzt 
Fritzsche Newman im Besitz hat, den Dezem in Drebessdorf (Tschiebsdorf) und etliche Gefilde 
daselbst an der Sorauer Salzstrage. Der Vergleich sei so geschlossen, dag der Raum inner­
halb der Tschirnbrücke bis an den Graben von der Tschirne Gewässern und das Gefilde auf
dem Berge, an dem Rande oberhalb des Kessels anfangend, nach der linken Hand und der
Salzstrage, so man von Sorau nach Sagan zieht, der Stadt zustehen solle, ausgenommen ein 
Hütungsrecht für das Kloster bis an den Steig, der von dem Goldbach nach dem Czegenberge 
(Ziegenberg) geht, ferner das Recht, bis an den Steig zu der Mühle zum Flutrethe (Luthrötha) 
Tannenreisicht frei zu hauen. Die 12 Groschen Zinse auf Fritzsche Newmans Neuland sollten 
der Stadt wie zuvor bleiben. Der Kessel solle von dem Kloster allezeit verreicht werden, doch 
unbeschadet der Gerechtigkeiten des Fritzsche Newman und der Nachfolger im Besitz. Den 
W eg durch den Kessel von der Tschirnbrüdce nach rechts sollten Kloster und Stadt gemeinsam  
gebrauchen. Der ersessene und zukünftige Dezem, Zehnte und Zins auf Drebessdorff solle 
nicht mehr gefordert und gegeben werden. Or. Perg. Nur anh. S. des Konvents erhalten. 
Vgl. Heinrich a. a. O. S. 542. 2. Ausfertigung im Staatsarchiv zu Breslau Rep. 116 Augustiner­
stift zu Sagan Nr. 474. [V nr. 2].

99) 1507 Sept. 2 (Donerstagn noch Egydy). [Sagan]. Paulus Möller, Richter, Steffann 
Heyder, Johann Lihemann, Hanns Langehanns, Michael Erhart, Paul Folgel, Jorge Nicht und 
Anthonius W eygel, geschworene Schöffen des Stadtgerichts zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen 
Frau Margaretha, W itwe des Nickel Selyg, durch ihren gekorenen Vormund Niddas Sdiylling 
das Vorwerk, vorzeiten der Scheller, jetzt der Zeigen, die Überschar genannt, mit allem Zu­
behör, wie sie es mit ihrem Ehemann Nickel Zeigen und mit ihren Söhnen bisher innegehabt 
habe, der heiligen Frau St. Anna, den Verwesern des Hospitals, Bernhart Scholcz und Michil 
Kupperschmyd, übereignet habe, damit dieses den armen Leuten zu gute komme. Die Ober­
aufsicht solle der Rat als Prokurator und Testamentar haben, der auch die Verpflichtung über­
nehme, für des Hospitals Bestes zu sorgen. Sie selbst habe sich Vorbehalten 50 Mark zu 
einem Testament und Seelgerätt für sich, ihre Vorfahren und Nachkommen, den Gebrauch der 
Fische für das laufende Jahr, 4 oder 5 Kühe, die Schweine und Getreide für das laufende Jahr. 
Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstr. erhalten. Abdruck bei Heinrich a. a. 0 . S. 590. [Z nr. 18].

100) 1508 Aug. 2 (am Mitwochenn nach vincula Petri). Sagan. Georg, Herzog zu 
Sachsen usw., bestätigt die Privilegien, Freiheiten und Gerechtigkeiten der Stadt Sagan. Z.: die 
herzoglichen Räte Heinrich v. Slinig (Schieinig), Obermarschall, George v. Kockorig (Köckrig), 
Ritter zu Walldaw (Walda, Krh. Dresden), Georg v. Sliben (Schlieben), Verweser zu Sagan, 
Sorau usw., Erhardt Newperger, Kanzleischreiber. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen, 
gut erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 283. [C nr. 9].

101) 1508 Okt. 26 (am Dornstag nach Crispini vund Crispiani). Leipzig. Georg, Herzog 
zu Sachsen usw., verleiht der Stadt Sagan die obersten und niedersten Gerichte über Hals und 
Hand in Eckersdorf, die ihnen Markgraf Waldemar v. Brandenburg zugleich mit der Zueignung 
von Eckersdorf nicht verliehen hatte. ') Zö Die herzoglichen Räte Heinrich v. Sleinitz (Schleinitz), 
Obermarschall, Hanns v. Wertir (v. Werthern), Cesar Pflugk (Pflug), Ritter, Johann v. Pagk 
(Pack). Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 283. [Cnr. 6].

102) 1508 Okt. 30 (am Monntag nach Symonis et Jude). Leiptzk (Leipzig). Georg, Herzog 
zu Sachsen, Landgraf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, bestätigt der Stadt Sagan die

' V gl. die U rkunde von  1317 D ez. 27. Nr. 2.
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Artikel und Punkte ihrer Willkür : wegen der Erbfälle ehelicher Kinder, Erbfälle für Eheleute, 
wenn eines mit oder ohne Erben stirbt, wegen der Uebergabe, so Mann und Weib einander 
tun, wegen der Gewähr der verkauften Güter und wegen der Vormünder und ihrer Rechen­
schaft. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erhalten. Vgl. Heinrich a. a. O. S. 280 ff. [V nr. 12].

103) 1515 Apr. 19 (am Dornstage nach Quasimodogeniti). Dresden. Georg, Herzog zu 
Sachsen usw., bekundet, zwischen dem Rat von Sagan und Hannss v. Warnstorft' (Warnsdorf) 
zu Wittidiendorf (Wittgendorf, Kr. Sprottau) einen Streit wegen des Brauens und Bierschanks 
folgendermaßen geschlichtet zu haben : Und zwar solle der v. W. von dem Sonntag Invocavit
bis auf Jacobi nur Sagansches Bier in seinem Kretscham zu Wittgendorf schenken lassen, von 
Jacobi bis wieder Invocavit möge sein Kretschmer das von ihm eingebraute Bier verschenken, 
aber nur so, dag er es in Kannen auszapfe und nicht in Fässern verkaufe, auger wenn die 
ganze Gemeinde Bier trinken wolle. Falls der W. aber dem Kretschmer kein Bier verlege, 
so dürfe dieser nur Saganer Bier, kein anderes ausschenken. Da der W. aber angezeigt habe, 
dag er nodi Weizenmalz liegen habe, so solle er dieses bis Pfingsten verbrauen und das Bier 
vertreiben lassen, danach aber nur Sagansches Bier. Auch solle dieser Schrot dem Rezess vom 
Jahre 1492 Apr. 6 (Freytag nach Lätare) keinen Abbruch tun. Z.: die herzògl. Räte Diettrich 
v. Werterde (v. Werthern), Johannes Kediler, Kanzler, beide Doctores, Sigmundt v. Maltitz zu 
Dippeliswalde (Dippoldiswalde, Krh. Dresden), Heinrich v. Schönberg zu Stolberg (Kr. Sangers­
hausen). Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 315. [C nr. 5].

104) 1515 Sept. 30 (Sonntags nach Michaelis). Dresden. Georg, Herzog zu Sachsen, Land­
graf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, transsumiert auf Bitten von Bürgermeister und 
Rat zu Sagan nachstehenden Rezess:

1492 Apr. 6 (off freytag nach Letare). Sagan. Anstatt des Kurfürsten Friedrich v. 
Sachsen und der Herzöge zu Sachsen Johann und Georg, letzterer anstatt seines Vaters Herzog 
Albrecht, Gebrüder und Vettern, bekunden Heinrich Loeser, Ritter, Landvogt zu Sachsen, 
Sigmundt Pflugk, Doktor, Domherr zu Meissen, Gotz v. Wolfersdorff (Wolffersdorf), 
Amtmann zu Slyben (Schlieben, Kr. Schweinitz), und Heynrich v. Sleynitz (Schleinitz) als 
herzoglicheRäte und Anwälte einen zwischen der Stadt Sagan und den Prälaten, Herren 
undErbarmannen des Weichbildes entstandenen Streit in folgender W eise geschlicht zu haben:

1. Dag hinfür die Prälaten, Herren und Mannen in ihren Dörfern, Kretschmereien oder 
anderen Enden wo man Bier schenkt, kein fremdes Bier, sondern allein Saganisch Bier
zu schenken und zu verkaufen gestatten sollten, mit Ausnahme bei schwangeren Frauen,
Sechswöchnerinnen oder anderen kranken Leuten, denen Saganisch Bier nicht bekommen 
wollte, denen dürfe man fremde Biere ein Viertel einführen, doch solches massig.
Die Prälaten usw. dürften in ihren Häusern fremde Biere kaufen oder selbst brauen,
soviel sie für sich und ihr Gesinde zu ihrer Haushaltung brauchen, aber davon durch 
ihre Kretschmer oder andere nicht mehr verschenken oder verkaufen lassen, es wäre denn, 
dag einem eine Neige verderben oder sauer werden wollte, der möge das verschenken 
lassen, aber massig und zu seltenen Zeiten, nicht wöchentlich. Wo aber zu recht und 
genugsam erwiesen würde, dag Erbkretschmer oder andere über weitere (vorwerte) 
Zeit gebraut hätten, da möge man noch brauen, doch das gebraute Bier an denselben 
Enden verschenken und nicht mit Fässern, klein oder grog, weiter verkaufen. Der
Rat zu Sagan solle mit Fleig darob sein, dag die Prälaten usw., ihre Kretschmer und
armen Leute das Bier in ziemlichem, gleichem Kaufe nach Gelegenheit der Zeit bei ihnen 
bekommen mögen, und dag das Bier nicht allein auf halbe Fuder, sondern auch auf Viertel 
und Achtel, alles rechtes Mag und Gefäg, und nicht zu klein, gelegt werde, damit ein jeder 
nach seiner Notdurft viel oder wenig zu kaufen bekommen möge. 2. Die Märkte sollten 
hinfür auf den Dörfern ganz abgetan sein, es wäre denn, dag sie von alters durch Befrei­
ung, Gewohnheit und Recht abgehalten würden. Darum solle der Rat von Sagan 
daran und darob sein, dag die Tuchmacher, Schuster, Schneider, Schmiede, Bäcker und 
andere Handwerksleute bei ihnen ihre Tuche, Schuhe und alles andere, was sie arbeiten 
und verkaufen würden, den Prälaten usw. und ihren Untertanen in ziemlichem, gleichen 
Kaufe wie in ändern umliegenden Städten zustehen lassen, damit sie deshalb nicht über­
teuert würden. Das gelte auch von den Krämern mit ihren Spezereien und aller Ware, 
die sie verkaufen. 3. Solle hinfür auf keinem Dorfe ein Handwerker sigen, auger wo sie 
von alters gewesen sind, doch dag von jeglichem Handwerke nicht mehr als einer da sei,
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und dag derselbe keinen Knecht, noch Lehrjungen halte, ausgenommen die Schmiede, die 
ihr Handwerk nicht allein arbeiten können, von denen möge jeder einen Knecht halten. 
Dieselben Handwerker sollten auch nicht Gewand, Leder, Eisen und anderes mit Haufen 
einkaufen und auf Verkauf bei sich niederlegen, sondern nur soviel als ein jeder zu 
Notdurft seiner Arbeit bedürfe. 4. Endlich des Eisenkaufs halben sollten die von Sagan 
zulassen, verschaffen und darob sein, dag das Eisen den Prälaten usw. und ihren Unter­
tanen des Saganischen Weichbildes auf allen Wochenmärkten und anderen Markttagen in 
der Stadt auf dem Markte in ein, zwei, drei oder mehr Schienen von den Hammermeistern 
oder denen, die das zu Markte bringen, wie den Bürgern und Einwohnern nach aller
Notdurft frei und unverhindert zu kaufen gestattet würde.

Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen erhalten. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 278 ff. [V nr. 14].
105) 1515 Dez. 7 (am freitage nach Nicolai), o. 0 . George v. Schluwen (Sdüieben), 

Verweser zu Sagan, bekundet für sich und seine Nachkommen, dag auf sein Ansuchen Bürger­
meister, Rat und Geschworene zu Sagan, für ihn neben dem Stengel v. Nostewig (Nostig) und 
Seyffert v. Nechern dem Hans Unrw (Unruh) gegenüber für einen nach Ausweis fürstlicher 
Briefe zwischen genanntem Unruh und Schlieben geschlossenen Vertrag gebürgt hätten, dag der 
Schlieben und seine Nachkommen diesen Vertrag halten würden, wofür er. den Rat schadlos 
halten wolle. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. O. S. 289 f. [R nr. 4].

106) 1518 Dez. 28 (am tage der heyligenn vnschuldigen Kynnder). [Sagan]. Bernnhartt 
Sturm, Bürgermeister, Baccalaureus Georgius Martini, Peter Hewtzscher, Hanns Molner, Sigmundt 
Szugkaw, Paul Vogel, Fabiann Erhartt, Hanns Floter, George Nicht (?) und George Specht, 
Ratmannen zu Sagan, bekunden, dag Sie am Montage nach dem Sonntage Letare (März 23) im 
Jahre 1517 im Beisein des Daniel Gurig und Hanns Buben, Bürgern zu Görlig, dem Philipp 
Culmacher von Egra (Eger in Böhmen), Magister der freien Künste und der Arznei Doktor, 
und seinen Erben das neu gemauerte Haus, in Gestalt, Form und W eise einer Apotheke auf­
gebaut, am Rathaus gelegen, frei von allen Zinsen und Abgaben für 150 Mk. verkauft haben.
Er solle aber die Pflicht haben, hierin eine Apotheke zu errichten, die er und seine Erben 
frei verkaufen dürften unter Wahrung der Vorkaufsrechtes der Stadt. Kaufe die Stadt die 
Apotheke nicht, so müsse der etwaige Käufer für dieses Haus und das noch dazu gekaufte 
12 Groschen Erbzins zahlen. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen leicht beschädigt. Vgl. 
Heinrich a. a. 0 . S. 305. [A nr. 2].

107) 1519 Dez. 29 (am tage Thome noch weynnachtenn hilgenn tagenn). [Sagan]. Cristofforus, 
geistlicher Domherr, Abt zu Sagan, Nicolaus Dresler, Prior, Symon Petczoldt, Subprior, Nico­
laus Golthbergk, Bernhardinus Wedeler, Laurencius Gunther, Älteste, und die Gesamtheit des 
Klosters, bekunden, daß die Frau Gerdrud, Witwe des Langehanns, bei ihnen im Stifte ein 
Testament und Seelgeräte gemacht habe des Inhalts, daß alle Jahre, wenn ihre Jahrzeit (Todes­
tag) sein werde, an diesem Tag für sie eine ganze Nachtmesse (vigilia) mit 9 Lektionen und 
am anderen Tage ein Requiem oder Seelenm esse am Hochaltar zu halten seien. Außerdem 
sei an genanntem Tag den Brüdern eine Pitanz ') zu geben, wofür sie dem Stifte eine Geld­
summe übereignet habe. Or. Perg. S. des Abtes und Konvents fehlen. Vgl. Heinrich a. a. 
0 . S. 555. [B nr. 13].

108) 1520 Jan. 22 (am tage Vincencz des heiligenn merterers). o. 0 . Cristofforus, 
geistlicher Domherr, Abt zu Sagan, Nicolaus Dressier, Prior, Symon Pettzolt, Subprior, Nico­
laus Goltberg, Lucas Rottich, Bernhardinus Wedeler, Älteste, und die Gesamtheit der geistlichen 
Domherrn zu Sagan, bekunden, daß Frau Gerdrudis, verwitwete Langehanss, um ihre Seligkeit
und zu Hülfe der armen Leute in einem Testament bestimmt habe, daß auf ewig für die
Kranken im Spital der Krankenpfleger (infirmarius) jährlich von 4 Scheffeln Weizen, in jedem 
Vierteljahr von 1 Scheffel, Weizenbrot backen lassen solle; davon sollten erhalten, soviele 
arme Leute kämen und soweit das Brot reichen würde. Hierfür habe die Frau Gerdrud dem
Kloster ihre Briefe und Zinse bei dem Herrn Fabian v. Kittliß, zu Petirsdorff (Petersdorf)
gesessen, abgetreten. Or. Perg. Anh. S. des Abtes und Konvents an Pergamentstreifen erhalten. 
¡V nr. 6].

109) 1524 Nov. 21 (am Montag noch Elisabeth). ¡Sagan]. Petrus Mildener, Riditer, Johan 
Seydel, Georgius Martini, Georgius Specht, Johan Pfußman, Georg Richan, Georg Leupoldt,
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Matthis Heldorff, Leonhart Bruck, geschworene Schöffen im Stadtding zu Sagan, bekunden, dag 
vor ihnen Frau Gerdrud, Hans Heinckins Witwe, durch Johan Pfugman, ihren Vormund, ein 
Testament errichtet habe, zu dessen Vollstreckern Johan Seydel, derzeit Bürgermeister, und 
Georg Leupolt bestellt werden. Und zwar sollten erhalten: die armen Leute im Spital zum
heiligen Kreuz 10 Mark zu 6 Seelenmessen für arme Leute, den Garten vor dem Sorischen 
Tor an der Ecke nächst dem Bober nach Kommeraw (Kammerau, Vorwerk bei Sagan, jegt 
eingegangen) zu die Kirche St. Anna oder die armen Leute, das Haus an der Ecke nächst 
Lorenz Schreybers Bude samt der grogen Wiegeschale die Pfarrkirche, den Garten vor dem 
Eckerischen Tor neben Weydners Garten der Loreng Schreyber mit der Bestimmung, dag er 
unbeschadet obengenannter 10 Mark dem Spital 12 Mark geben solle. Ferner erhalten Ver- 
mächtnisse: die Halmanin, ihre Dienerin, Barbara, ihre Dienerin, Annen Spannmüllers, ihrer 
Dienerin, Tochter Anna, ihres Mannes Schwester-Tochter Catharina Martin, Schultheissin zu 
Zeibesdorff (Zeisdorf, Kr. Sprottau), Christine, die Kornerin, zu Dober. Was dann von ihrem 
Nachlag nodi übrig sei, sollten ihre Testamentarien zu Gunsten der armen Leute nach Gut­
dünken verwenden. Stürbe einer der Legatare vor ihr, so solle das Legat wieder an sie zu­
rückfallen. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 591. [F nr. 3|.

110) 1533 Okt. 6 (Monntag nach Midialis). [Sagan]. Mertin Treutman, Stadtrichter, George 
Man, George Leupolt, Melcher Heider, Simon Geiseier, Benedictus Zeug und Caspar Benisch, 
Schöffen im Stadtding zu Sagan, bekunden, dag vor ihnen Baltasar Leupolt ausgesagt habe, 
dag er der Stadt Sagan einen Erbzins von 1 Mark, zu 48 Groschen, den Groschen zu 7 Pfennigen 
gerechnet, auf seiner Fleischbank, der dritten vom Ende, wo man von der Heugasse hinein­
geht, zunächst Just Kungschman und Matthis Stubeler gelegen, verkauft habe. Or. Perg. Anh. 
Gerichtssiegel an Pergamentstreifen beschädigt. [E nr. 1].

111) 1534 Jan. 15 (Dornnstages nach Hilarii des heiligen Bischoffs). o. 0 . Seyffrid v. 
Nediern, Hauptmann des Fürstentums Sagan, Prebus (Priebus) usw., bekundet, dag er dem 
Rat der Stadt Sagan 50 Mark ganghafter Münze, je 7 Pfennige für einen Groschen zu rechnen, 
für die armen Leute zum heiligen Kreuz vor der Stadt und alle ihre Nachkömmlinge zu erb- 
eignem Gute übergeben habe. Und zwar solle der Rat für diese Summe Erbzinse kaufen, 
bekäme er aber keine Erbzinse zu kaufen, so solle er diese Summe auf einen gewöhnlichen 
Wiederkauf ausleihen und die Zinsen sollten die Vorsteher dann dazu verwenden, die kranken 
Leute augerhalb der Mahlzeiten, die man zu geben pflege, mit Butter und anderer Notdurft 
zu versorgen. Wenn die Hauptsumme aber verkauft oder abgelöst werde, so sollten der je ­
weilige Rat und die Spittelmeister das Geld nach ihrem guten Wissen anlegen, aber so, dag 
den armen Leuten kein Abbruch geschehe. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . 
S. 593. [S nr. 4!.

112) 1534 Dez. 14 (Montag nach Lucie). Sagan. Seyffridt v. Nechern, Hauptmann des 
Fürstentums Sagan und Priebus, bekundet, dag vor ihm die Frau Margareta Konigsfelder, 
Witwe, testamentarisch vermacht habe den zwei Hospitälern zu Sagan, zum heiligen Kreuz und 
zu St. Anna, 100 ungarische Goldgulden und 50 Mark ganghafter Münze. Diese Summen sei 
ihr Valten Gur zu Hartaw (Hartau, Kr. Sprottau) laut eines Briefes schuldig, den die Erb­
lasserin durch Loreng Rotenberg (Rotenburg) dem genannten Nechern und dem Rat zu Sagan 
als Testamentarien ausgehändigt habe. Jedes Hospital solle die halbe Summe erhalten. Von 
diesen Zinsen sollten die Spittelherrn den armen Leuten, die krank und bedürftig seien, Speise 
und Trank kaufen, und ihnen diese Speisen augerhalb der Mahlzeiten reichen. Dafür sollten 
aber die armen Leute für die Erblasserin und ihr Geschlecht beten. Die Urkunde über das 
Geld habe der Rat zu Sagan in Verwahrung genommen. Wenn aber das Geld abgelöst würde, 
so sollten der Rat und die Hospitalvorsteher es auf Wiederkauf zu Gunsten der armen Leute 
anlegen. Z.: Nickel Blanckstein (v. Blankenstein), Peter Mildener und Joannes Mönch. Or. Perg. 
Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 593. [I nr. 4).

113) 1535 Okt. 2 (Sonnabends nach Michael), o. 0 . [Magdeburg], Johannes Erxleve, 
Propst des Klosters U. L. Fr. in der Aldenstadt Magdeburg, Prämonstratenser-Ordens, bekundet, 
dag er den Franciscus Hertzeberger, Doktor, und seine Ehefrau Anna mit einem Haus zwischen 
Elsen Schulschreybers und Claues Foss Häusern, gegenüber der Klosterscheune in der Altstadt, 
welches er von Heynse Basdow, ehemaligem Vikar der Kirche zu Magdeburg, erblich und zu 
Eigen gekauft hätte, und worauf ihm Loreng Godeke in Vormundschaft seiner Ehefrau Anna 
und der Witwe des Jorge Fischer namens Rixe ihre sämtlichen Gerechtigkeiten vor seinem
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Vorfahren, dem Propst Heinrich, aufgelassen hätten, gegen einen jährl. Zins von 8 Schilling 
Pfennigen Magdeburgischer Währung seitens des Klosters belehnt hätte. Or. Perg. Anh. S. 
an Pergamentstreifen erhalten. Regest bei Heinrich a. a. 0 . S. 307. [Z nr. 9].

114) 1536 Mai 5 (Freitag nach Walpurg). Sagan. Bürgermeister und Ratmannen mit den 
Ältesten, Geschworenen aller Gewerke der Stadt Sagan bekunden, dag Ernst Sorgenfrey, Heinrich 
Fleuter, Andres Steinborn und Pancracius Hardung als Spittelmeister beider Hospitäler, zu St. 
Anna und zum heiligen Kreuz, der Stadt zu Gute 400 ungarische Goldgulden und 50 Mark 
— 7 Pfennige für 1 Groschen —, welche Summe Frau Margareta, Witwe des George von 
Konigisfelt (Königsfeld), den Hospitälern durch Testament erblich durch ihren Vormund Seiffrid v. 
Nechern gegeben, der Stadt wiederkäuflich gereicht und geliehen hätten. Dafür verpflichte sich 
die Stadt, jährlich 14 Mark den Spittelmeistern zu zahlen, wofür diese den armen Leuten in 
beiden Hospitälern an bestimmten Tagen, nämlich zum heiligen Kreuz am Mittwoch zum Mittag 
und zu St. Anne zum Abend, wöchentlich Speise und Trank kaufen sollten. Zur Sicherung der 
Zinse setzen sie ihr Dorf Eckersthdorff (Eckersdorf) zum Rechtspfand. Or. Perg. Mit aufgedr. 
Papiersiegel. Vgl. Heinrich a. a. O. S. 593 f. [V nr. 16].

115) 1536 Juni 20 (Dinnstags nach Corporis Christi). [Dresden]. Georg, Herzog zu 
Sachsen, Landgraf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, bestätigt der Stadt Sagan ein Privileg 
seines Vaters Albrecht (nicht erhalten), durch welches der Stadt das Recht verliehen wird, 
den Hopfen, welcher in die Stadt gebracht wird, in einer Hand aufzukaufen und dann an die 
Einwohner der Stadt weiterzuverkaufen. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . 
S. 293 f. [B nr. 11].

116) 1538 Apr. 14 (Sonntags Palmarum). Dresden. Georg, Herzog zu Sachsen, Land­
graf in Thüringen, Markgraf zu Meissen, schlichtet einen zwischen den Ständen und der Stadt 
bestehenden Streit wegen des W eizenbiers und bestimmt, dag die Untertanen der Prälaten, 
Herren und Ritterschaft das Recht haben sollen, zu Kirchweihen, Hochzeiten, in Sechswochen, 
für kranke Leute, Arbeiter und zu anderer Notdurft nach ihrer Gelegenheit W eizenbier ein­
zulegen und auszutrinken. Wer aber unter solchem Scheine sich unterstehe, Weizenbier für 
Geld zu verzapfen, zu verkaufen oder auszuschenken, der solle 10 Gulden Strafe zahlen, wovon 
der Erbherr des Übertreters 2 erhalten solle. Mache sich aber der Erbherr selbst solcher 
Übertretung schuldig, so solle er eingangs genannter Freiheit gänzlich verlustig gehen und 
das W eizenbier nur in Sagan holen dürfen. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . 
S. 316 f. [V nr. 13].

117) 1538 Juli 4 (Dornnstags noch visitationis Marien). [Sagan], Peter Heutscher, Bürger­
meister, Mats Heldeluff, Leonhard Bruch, Greger Schymmel, Anthonius Blumell, Ernnst Sorgenn- 
frey, Heinrich Flewtter und Martin Trewthmann, Ratmannen des Jahres zu Sagan, bekunden, 
dag vor ihnen im Rat Georg Poseler, ihr Mitbürger, bekannt habe, dag er mit Vollmacht 
seiner Frau Margaretha wiederkäuflich 6 Mark jährlicher Zinse für 100 Mark, je 7 Pfennige 
für einen Groschen und 48 Groschen für die Mark gerechnet, in und auf seinen beiden Wein­
bergen vor dem Saganer Tor, der eine neben Peter Heutscher, der andere neben Weinners 
W einberg gelegen, den Vorstehern oder Spittelmeistern des Hospitals zum heiligen Kreuz vor 
dem Echerschen Tor verkauft habe. Or. Perg. Anh. Stadtsiegel fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . 
S. 318 und 594. [E nr. 10].

118) 1540 März 26 (am gutten freyttage). Dresden. Heinrich, Herzog zu Sachsen, Land­
graf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, bestätigt dem Apotheker zu Sagan, Frang Hertzen- 
berger, der Arznei Doktor, die der Apotheke unter dem Vorbesiger Dr. Philipp Culmacher 
von seinem Bruder, dem Herzog Georg, verliehenen Privilegien, wonach ihm gestattet war, 
2 Gebräue auf seinem Hause, der Apotheke, zu tun. Darüber hinaus verleiht er ihm das 
Recht von jährlich 2 weiteren Gebräuen Bier. Käme das Haus aber in den Besig jemandes, 
der nicht Apotheker oder Arzt sei, so solle der Besiger der Stadt leisten, was sonst ein Bürger 
von 4 Gebräuen leisten müsse. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 309. [A nr. 1].

119) 1540) Okt. 20 (Mitwoch nach Galii). Sagan. Heinrich, Herzog zu Sachsen, Landgraf 
in Thüringen und Markgraf zu Meissen, bestätigt die Privilegien der Stadt Sagan. Z.: Die 
herzoglichen Räte: Anthonius v. Schönberck (Schönberg) und Dr. Wentzel Nauman, Kanzler. 
Or. Perg. Anh. S. in Blechkapsel an Pergamentstreifen erhalten. [P nr. 3].

120) 1541 Febr. 9 (Dinstag nach Dorothee). Dresden. Heinrich, Herzog zu Sachsen, 
Landgraf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, übereignet der Stadt Sagan das von den
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Mönchen verlassene Kloster der Barueten (Barfüger, Minoritenkloster) in der Stadt samt 
dem Nonnenhaus dabei. Or. Perg. Anh. Siegel in Holzkapsel an Pergamentstreifen erhalten. 
Teilweiser Abdruck bei Heinrich a. a. 0 . S. 424. [S nr. 1].

121) 1542 Apr. 14 (Freittag nodi der Erhebung des heiligen Kreugs). [Sagan]. Hans 
v. Grauschwig (Gruschwig), Hauptmann des Fürstentums Sagan und Priebus, transsumiert eine 
Entscheidung, welche im Jahre 1512 am 26. Oktober (dinstags nodi Crispini und Crispiniani) 
in Sagan von dem Verweser des Fürstentums Sagan George v. Slywen (Sdilieben) und den 
unten genannten Beisigern in einem Streit zwischen Baltzer vom Berge aus Kotwig (Kottwig) 
und dem Rat der Stadt Sagan gefällt wurde. Und zwar hatte der Rat sich beklagt, dag der 
Schulze in Kottwig ein Brauhaus auf seiner Schäferei mit allem Braugesdiirr zu bauen und die 
Braugerechtigkeit auszuüben sich angemagt hatte, obwohl diese ihm und seinen Vorfahren nie 
zugestanden hätte. Die Entscheidung lautete nun dahin, dag der v. Berge oder der Schulze 
Beweise für die Berechtigung vor den Verweser bringen sollte. Der Schulze solle im Genug 
des Rechtes bleiben, wenn der Rat die Beweise nicht widerlegen könnte. Hätten sie die 
Beweise in einem Jahr nicht erbracht, oder brächten sie nicht genügende, so dürften sie weder 
im W ege des Rechts noch in anderem W ege sich ferner ihre Forderung anmagen. Beisiger: 
Fabian v. Kitlig (Kittlig) zu Peterstorf (Petersdorf), Stengel v. Nostewig (Nostig) zu Hertwigs- 
walde (Hertwigswaldau), Hans und Sigmund v. Promenig (Promnig), Vettern, zu Ditterschbach 
(Dittersbach). Or. Perg. Anh.S.an Pergamentstreifen erhalten. Vgl.Heinrich a .a.O .S . 314. [Vnr.3].

122) 1543 Jan. 2 (tertia feria post Circumcisionis domini). Freinstadt (Freystadt). Bürger­
meister und Rat der Stadt Freystadt transsumieren die Urkunde Herzog Heinrichs II. von 
1326 April 23. Siehe Nr. 4. [V nr. 9].

123) 1543 Jan. 2 (ahm Dinstage noch der beschneidung Christi). [Freystadt]. Bürger­
meister und Ratmannen der Stadt Freinstadt (Freystadt) bekunden, auf Bitten der Stadt Sagan 
folgende kollationierte Abschrift nachstehender, ihnen vorgelegter unversehrter fürstlicher Ur­
kunde gefertigt zu haben:

1337 Mai 2 (an dem ändern tag Sancti Philippi und Jacobi). Sagan. Heinrich (li. (IV.), 
Herzog von Schlesien, von Glogau und Herr zu Sagan, bekundet, dag er der Stadt Sagan 
die Steinkammern, die auf dem Markte liegen, zu ihrem Nugen gegeben habe. Ferner 
habe er ihr den Burgberg mit dem Hain darum und den Eisenstein gegeben, der in dem 
Walde gebrochen wird, den man die Olzne (Oelse) nannte. Z.: Tyge von Redern, Johannes 
Kelbichen (Kelbchen), Vlman v. Nostig, Pegsche v. Dyer (Dyhrn), Peter Libinck, Meister 
Vitzen, Herr Haneke, Schreiber. Vgl. das Regest in den Reg. z. schles. Gesch. (Cod. dipi. 
Sil. Bd. XXIX Nr. 5895).

Or. Perg. Papiersiegel aufgedrückt. Vgl. auch Heinrich a. a. 0 . S. 298. [B nr. 14].
124) 1543 März 16 (Freytags noch Judica). Auf Sannt Annapergk (im Sachs. Erzgebirge, 

Krh. Chemnitz). Mauritius, Herzog zu Sachsen, Landgraf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, 
bestätigt die Privilegien der Stadt Sagan, auch ihre Gerechtigkeiten am Dorf Eckersdorf, ferner 
an dem Busch, der Koytz genannt, an den 50 Hufen Landes vor der Stadt, vorbehaltlich der Vieh­
trift für den Herzog, die Fischerei im Bober eine Meile auf- und niederwärts der Stadt mit 
Hamen, wie großem und kleinen Gezeug, die Hälfte des kleinen Zolls, die „Durchfart“ genannt, 
freies Bau- und Brennholz auf der herzogl. Heide „die O lsse“ nach Anweisung des herzoglichen 
Försters, das Brauurbar, Salzkauf und Salzkammer unbeschadet der an den Herzog hiervon 
zu leistenden Abgaben, auch das Recht des Hopfenkaufes. ') Z.: Die herzogl. Räte: Simon
Pistoris, Kanzler, Georgius Kommerstat, beider Rechte Doktor, Heynnrich v. Gerssdorff (Gers- 
dorf), Landvogt zu Pyrne (Pirna). Or. Perg. Anh. S. in Holzkapsel an Pergamentstreifen, nur 
teilweise erhalten. Mit eigenhänd. Unterschrift des Herzogs. Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 295. 
[P nr. 4].

125) 1543 Sept. 29 (am Tage Michaelis). Dresden. Moritz, Herzog zu Sachsen, Land­
graf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, nimmt einen Raum und das Haus auf dem Bar­
füßer-Kirchhof in Sagan neben dem Haus der Anna Rackel, welches von den Gebrüdern Georg, 
Christoff und Hans Rackel (Rakel) auf Buchwald auf dem ihnen von seinem Vater Herzog Ernst 
geschenkten Grunde erbaut wurde, auf deren Bitte in sein Burglehn auf und reicht es den 
Genannten zu rechtem Mannlehn. Or. Perg. Anh. S. in Holzkapsel an Pergamentstreifen erh. 
Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 300. [S nr. 7].

’) Vgl. h ierzu  die Urkunde Nr. 62.
9*
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126) 1544 Febr. 24 (Sontags Estomihi). Dresden. Morit?, Herzog zu Sachsen, Landgraf 
in Thüringen und Markgraf zu Meissen, bekundet, dag er den Rat zu Sagan mit den Dörfern 
Brandstedt (Brennstadt) und Aldennkirch (Altkirdh) mit allen Gerichten und sonstigem Zube­
hör, sowie sie Stengel von Nostig innegehabt hatte, belehnt habe, unbeschadet der Ritter­
dienste aber, die genannter Nostig sonst zu leisten habe. Z.: Die herzoglichen Räte: George 
v. Karlowig (Carlowig) auf Krybsteynn (Kriebstein, Krh. Leipzig), Symon Pistoris, Doktor, 
Kanzler, Ernst v. Myltig (Miltig) zu Wagdorff (in SÁwarzburg-Rudolstadt). Or. Perg. Anh. S. 
gut erhalten. [L nr. 2].

127) 1551 Juni 7. Wien. König Ferdinand I. verbrieft den Ständen des Fürstentums 
Sagan, dag ihnen die Bewilligung des Bier- und Malzgeldes an ihren Privilegien und Rechten 
keinen Schaden bringen solle. Or. Perg. Anh. S. fehlt. Mit eigenhändiger Unterschrift des 
Königs. [E nr. 6].

128) 1552 Nov. 1. Prag. Ferdinand, Erzherzog zu Österreich, bestätigt die Ratswahl für 
das Jahr 1553. (In einer Anlage Verzeichnis der Bürgermeister und der Ratmänner der 
Jahre 1552 und 1553). Or. Perg. Mit eigenhänd. Unterschr. des Ausstellers. [B nr. 7].

129) 1554 Okt. 3. Brünn. Ferdinand I., König von Böhmen, röm. König, bestätigt fol­
gende Privilegien der Stadt:

1) des Markgrafen Waldemar von Brandenburg vom Jahre 1317 (vgl. Nr. 2). 2) des
Herzogs Heinrich II. von Sagan vom Jahre 1326 (vgl. Nr. 4). 3) des Herzogs Heinrich II. von
Sagan vom Jahre 1337 (vgl. Nr. 123). 4) des Kurfürsten Ernst und Herzogs Albrecht zu Sachsen
vom Jahre 1473 (vgl. Nr. 61). 5) des Kurfürsten Ernst und Herzogs Albrecht zu Sachsen vom  
Jahre 1474 (vgl. Nr. 62). 6) des Herzogs Georg zu Sachsen vom Jahre 1508 Aug. 2 (vgl. Nr. 100).
7) des Herzogs Georg zu Sachsen vom Jahre 1508 Okt: 26 (vgl. Nr. 101). 8) des Herzogs Heinrich zu 
Sachsen vom Jahre 1540 (vgl. Nr. 119). 9) des Herzogs Moritj zu Sachsen vom Jahre 1543
(vgl. Nr. 125). 10) des Herzogs Moritz zu Sachsen vom Jahre 1551 März 3 (Dinstag nach
Oculi). Dresden, betr. das der Stadt von Herzog Morit? zu Sachsen verliehene Recht, die 
Ziegelerde zu ihren und ihrer Bürger Gebäuden auf des Amtes zu Sagan Vorwerk Eckers­
dorf zu graben, wofür sie dem Herzog die Jagd im Kaufe abgetreten hatte (Erneuerung der 
verloren gegangenen Urkunde von 1543 März 4 (Sontags nach conversionis Pauli). Dresden. ')
11) des Herzogs Morife zu Sachsen vom Jahre 1544 (vgl. Nr. 126). 12) des Herzogs Georg zu
Sachsen vom Jahre 1515 Apr. 19 (vgl. Nr. 103). 13) des Herzogs Georg zu Sachsen vom Jahre 1515 
Okt. 7 (Sonntag nach Michaelis). Dresden, betr. den Rezess von 1492 April 6. (vgl. Nr. 104). “) 
Or. Perg. mit eigenhänd. Unterschrift des Königs. Anh. S. an weife-roter Seidenschnur in Blech­
kapsel erhalten. [P nr. 18].

130) 1555 Okt. 1. Sagan. Fabian v. Schöneich (Schönaich), Ritter auf Wittichendorf (Wittgen­
dorf, Kr. Sprottau), Hauptmann des Fürstentums Sagan und Priebus, bekundet, dafe er einen 
wüsten Flecken, woraus die Ziegelerde genommen und der dadurch voll Gruben gegraben würde, 
zunächst dem Viehweg und den Lehmgruben auf dem Amtsvorwerk gelegen, der in seiner 
zeitigen Beschaffenheit niemand zum Nufeen gewesen sei, mit der Bedingung, dag dieser als 
Garten angelegt und eingezäunt würde, dem Claus Wilhelmb, Bürger zu Sagan, und seinen 
Nachkommen erblich zugeeignet habe. Hiervon habe der jeweilige Besifeer aber dem Amt 
jährlich einen Zins von 4 Groschen zu geben. Or. Perg. mit bunt verzierter Initiale. Anh. S. 
an Pergamentstreifen erhalten. [S nr. 5].

131) 1557 Juni 3 (Donnerstags den 3. Junii). Onolzbach. Georg Friedrich, Markgrafzu 
Brandenburg, Herr der Fürstentümer Sagan, Priebus und Naumburg, bestätigt der Stadt das 
Privileg König Ferdinands I. d. d. 1554 Okt. 3. (Vgl. Nr. 129). Or. Perg. Anh. S. in Holz­
kapsel an Pergamentstreifen erhalten. [G nr. 1].

132) 1558 Jan. 22 (Sonnobends noch Fabiany). Sagan. Die Räte der Regierung zu Sagan 
belehnen im Namen des Markgrafen Georg Friedrich zu Brandenburg, Herrn des Fürstentums 
Sagan, Priebus und Naumburg, den Hanns v. Ragkel (Rakel) und seine Lehnserben mit dem 
von seinem Vater Georg ererbten Haus auf dem Burglehn auf der Barfüger Kirchhof in Sagan 
zunächst dem Haus der Anna Rackel. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen in Holzkapsel 
erhalten. |V nr. 10].

') Nur in Abschrift erhalten im Corpus P rivilegiorum  Ducatus Saganensis (im Staatsarchiv zu B reslau  
Rep. 135 D. 376 b) Tom. I. S. 899 ff.

") Nur in Abschrift erhalten  im Corpus P riv ileg iorum  Tom. I. S. 909 ff.
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133) 1559 Dez. 14 (Dornstags noch conceptionis Mariae). Naiss (Neisse). Balthasar (v. 
Promnife), Bischof zu Breslau, Pfandesherr des Fürstentums Sagan, bekundet aus Anlag vor­
handener Migstände, dag bis auf weiteres in der Stadt Sagan keine weiteren Braugerechtig­
keiten mehr verliehen werden würden, dag vielmehr die vorhandenen Braugerechtigkeiten nur 
in demselben Umfang wie vor „alters und langen Zeiten“ erhalten bleiben sollten. Or. Perg. 
Anh. S. aus rotem Wadis an Pergamentstreifen. |B nr. 4'.

134) 1570 April 20. Prag. Kaiser Maximilian II. bestätigt der Stadt Sagan das Privileg 
seines Vaters d. d. 1554 Okt. 3. und sämtliche darin aufgeführte Privilegien. (Vgl. Nr. 129). 
Or. Perg. Anh. Siegel an schwarz-gelber Seidenschnur leicht beschädigt. Mit eigenh. Unter­
schrift des Kaisers. |P nr. 5|.

135) 1573 Sept. 10 (Dornnstag nodi Nativitatis Mariae). Sagan. Seifridt von Promnitz 
auf Sorau usw., Pfandesherr des Fürstentums Sagan, bekundet, dag er laut ihm von Kaiser 
Maximilian II. erteilter Vollmacht, belehnt habe den Edlen Hannss Wolf (Wolf) mit seinem  
Anteil an Klein Selten, derW ohnstatt mit dem Garten und dem Gut, so Jorge Beckenn inne­
gehabt, ferner mit dem grogen Teich am Ende von Grog Selten, dem Oberteich, gegen Hans- 
dorf gelegen, auch in Klein Selten, mit den Gerichtszinsen, 3 Schillingen Silberzins auf der 
Sdiölzerei zu Klein Selten und mit einigen Erbzinsen, so wie ihm solches von seinem Vetter 
Balczer v. Wolff und seinem Bruder Casper zugefallen sei. Or. Perg. Anh. S. an Pergament­
streifen erhalten. (С nr. 4].

136) 1577 Mai 17. Görlitz. Kaiser Rudolph II. bestätigt der Stadt Sagan das Privileg 
Kaiser Maximilians II. d. d. 1570 Apr. 20. und sämtliche darin aufgeführten Privilegien. (Vgl. 
Nr. 134). Or. Perg. Anh. S. an schwarz-gelber Seidenschnur erhalten. Mit eigenh. Unterschr. 
des Kaisers. [P nr. 10|.

137) 1580 März 28. Sagan. Bürgermeister und Rat der Stadt Sagan bestätigen die Hand­
werksordnung der Maurer. Mit Nachtrag von 1583 Aug. 15. Or. Papier. Aufgedrücktes Papier­
siegel gut erhalten. [O nr. 2].

138) 1581 Mai 3. Prag. Kaiser Rudolf II. verleiht der Stadt Sagan das Recht, mit rotem 
Wachs zu siegeln. Or. Perg. Mit eigenhänd. Unterschrift des Kaisers. Anh. S. in Holzkapsel 
an schwarz-gelber Seidenschnur nur zum kleinen Teil erhalten. (W nr. 2].

139) 1585 Juni 21. Sagan. Das Kloster U. L. Fr. zu Sagan und die Stadt schließen einen 
Vergleich dahin, dag dem Kloster durch die Stadt erlaubt wird, durch einen Rohrstoch das 
W asser aus des Rates Teiche vor der Schneidemühle in etliche von dem Kloster zu erbauende 
Teiche auf dem Bludtrietter (Luthrötha bei Bergisdorf) Vorwerk zu leiten, aber unbeschadet 
dem Goltbach (Goldbach) und der Schneidemühle. Das Kloster zahlt dafür an die Stadt 30 Thaler, 
ferner leistet es 200 Fuhren Holz für den Wehrbau durch die Stadt und 50 Lehmfuhren für 
die Tschirnmühle. Es verpflichtet sich weiter, zur baulichen Erhaltung des vordersten Teiches 
des Rates beizutragen, solange die neuangelegten Teiche znm Fisdien gebraucht werden. Hin­
gegen soll der Rat zur Hälfte das Holz aus dem Kauz geben und den Lohn für die Arbeiter 
zur Hälfte erstatten. Wenn aber die Benutzung der Teiche des Klosters aufhöre, auch kein 
Wasser mehr entnommen werde, so solle auch das Kloster nicht mehr die Hälfte des Arbeits­
lohnes zur Erhaltung des vorderen Teiches des Rates haben. Unterschriften: Jacobus, Abt, 
Georgius Faber, Prior, Michael Wiesener, Bürgermeister, George Weigel, Ratsverwandter, Hans 
Kraniel, Heinrich Grossman. Or. Perg. Anh. S. des Konvents und der Stadt an Pergament­
streifen erhalten. 2. Ausfertigung im Staatsarchiv zu Breslau Rep. 116. Nr. 639. [R nr. 2|.

140) 1588 Mai 27 (Freitages für Exaudi). Jacobus, Abt des Stiftes und Klosters U. L. 
Fr. zu Sagan mit Bewilligung des Konventes, welcher besteht aus Fr. Joan Lucas, Prior, 
Matthaeus Büttner, Pfarrer zu Quilig (Kr. Glogau), Georgius Faber, Propst zu Naumburg, Lucas 
Wizelius, Pfarrer zu Briesnig, Blasius Iudex, Subprior, Bernhardus Schulz, Pfarrer zu Schönborn 
(Kr. Rothenburg), Andreas Erdmannus, Concionator, Georgius Früauff, Gustos, Matthaeus Scholz, 
Casparus Jennicke, schliegt mit dem Rat der Stadt Sagan einen Vergleich dahin, dag zur 
besseren Bewässerung zweier von dem Kloster auf dem Bluttrütter (Luthrötha) Vorwerk an­
gelegter Teiche das Kloster die der Stadt gehörige Schneidemühle auf seine Kosten an dem 
Einflug des dem Kloster gehörigen Oberteiches aufrichtet. Da aber dem Kloster aus dieser 
Verlegung eine Besserung geschieht, die Stadt aber keinen Nutzen davon hat, verpflichtet sich 
das Kloster zur Zahlung von 170 Thalern an die Stadt.
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Unter der Urkunde 2 Notizen von 1589 Juli 3. und Sept. 21. betr. die erfolgte Übergabe 
der neu erbauten Mühle. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen des Konvents, erhalten, 
das der Stadt fehlt. 2. Ausfertigung im Staatsarchiv zu Breslau Rep. 116 Nr. 645 mit den 
beiden erhaltenen Siegeln. |R nr. 11.

141) 1594 März 1. Prag. Kaiser Rudolf II. bestätigt der Stadt Sagan das Brauurbar und 
den Kretschamverlag in Herzogswald (Kr. Freystadt), Wachsdorf, Küpper und Wittgendorf 
(sämtlich im Kr. Sprottau). Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen, fehlt. Mit eigenh. Unter­
schrift des Kaisers. [E nr. 3|.

142) 1594 Mai 26. Regensburg. Kaiser Rudolf II. verpfändet dem Sigmundt v. Kotwicz 
(Kottwitz) auf Kontop (Kontopp, Kr. Grünberg) für ihm geliehene 53500 Thaler auf 3 Jahre 
Schloß und Herrschaft Sprottau mit Zubehör, Gerichten und der Ratswahl und den folgenden 
hierzu gehörigen Stücken : Khüpper (Küpper, Kr. Sprottau), Gussdorft' (Giessmannsdorf, Kr.
Sprottau), Quaritz (Kr. Glogau), halb Eberssdorff (Ebersdorff, Kr. Sprottau), Peterssdorff (Peters­
dorf, Kr. Sprottau) und Polckhwicz (Polkwitz, Kr. Glogau). Or. Perg. Anh. S. fehlt. Mit eigen- 
händ. Unterschr. des Kaisers. |P nr. 7|.

143) 1601 Sept. 10. Prag. Kaiser Rudolf II. erteilt seinen Consens, dag die Stadt Sagan zur 
Bezahlung für gekaufte Kammergüter die Summe von 90000 Thalern auf ihre Güter aufnehmen 
dürfe. Or. Pap. (aufgeklebt auf Perg.). Mit eigenhänd. Unterschrift des Kaisers. Aufgedrücktes 
Papiersiegel erhalten. [C nr. 2.]

144) 1602 März 13. Prag. Kaiser Rudolf II. bekundet, dag er der Stadt Sagan ihr Wappen 
verändert, gemehrt, verziert und verbessert habe, und zwar: am quartierten Schild, kreuzweis 
unterschieden, dessen vorderer oberer und hinterer unterer Teil schwarz oder kholfarb und in 
jedem gegen einander gekehret eines gelben oder goldfarbenen Löwens Gestalt, mit ihren 
Pranken zum Raub geschickt, aufgeworfenem Schwanz, rotausschlagenden Zungen und eine 
Krone auf dem Kopf habend. Im ändern vorderen und hinteren oberen Teil aber, welche 
beide rot oder rubinfarben sind, erscheint am Tor zwischen zwei spigigen Türmen von Quader­
steinen mit ihren Fenstern, Zinnen und Schieglöchern und in dem Tor ein Schutzgatter, darunter 
der Buchstaben S, den Namen der Stadt bedeutend. Auf dem Schild ein offener freier Turnierr 
heim zur Rechten mit schwarz und gelber und zur Linken mit rot und weiger Helmdecke und 
darauf mit einer königlichen Krone geziert, darüber zwei von einander aufgetane schwarze 
Adlerflügel. Ferner verleiht der Kaiser der Stadt das Recht, sich des roten Wachses bei Be­
siegelung aller unter diesem neuen Insiegel ausgehenden Briefe und Instrumente zu bedienen. 
Or. Perg. in feierlicher Ausstattung. Einzelne Buchstaben mit Gold verziert. In der Mitte des 
Pergaments ist das neue Wappen gemalt. Anh. S. an goldener Schnur, gut erhalten. Mit eigen­
händ. Unterschrift des Kaisers. [W nr. 1].

145) 1602 Mai 22. Prag. Kaiser Rudolf II. genehmigt der Stadt Sagan, welche sich über 
die Verlegung ihres Brauurbars beschwerte, das Recht einer Visitation an den in Betracht 
kommenden Stellen und ersucht die Stände usw., dieser Visitation keinen Widerstand entgegen- 
zusegen. Or. Perg. Mit eigenhänd. Unterschrift des Kaisers. Aufgedr. S. fehlt. [B nr. 3].

146) 1602 Mai 22. Prag. Kaiser Rudolf II. ersucht die Stände des Fürstentums Sagan, 
die Stadt Sagan bei Ausübung ihres aus dem Brauurbar herrührenden Visitationsrechtes nicht 
zu hindern. Or. Pap. (auf Pergament aufgeklebt) stark zerstört, Doppelausfertigung auf Papier 
gut erhalten. Mit eigenhänd. Unterschrift des Kaisers. Aufgedrücktes Papiersiegel erhalten. 
|P nr. 6 und P nr. 11].

147) 1602 Mai 22. Prag. Kaiser Rudolf II. teilt den Ständen des Fürstentums Sagan mit, dag 
er der Stadt Sagan aus seinen Kammergütern einige Stücke und Güter mit der Jagdgerechtig­
keit verkauft habe und verbietet die Ausübung der Jagd durch Unbefugte. Or. Papier. Mit 
eigenhänd. Unterschr. des Kaisers. Aufgedrücktes Papiersiegel gut erhalten. ]M nr. 1 1.

148) 1602 Mai 22. Prag. Kaiser Rudolf II. fordert die Stände des Fürstentums auf, der 
Stadt Sagan die schuldigen Mühl- und Landfuhren zu leisten, nachdem er der Stadt bei Über­
lassung von Kammergütern auch die Mühlen am Boberflug mit deren Gerechtigkeiten, Mühl- 
und Landfuhren hingegeben habe. Or. Papier. Mit eigenhänd. Unterschrift des Kaisers. Auf­
gedrücktes Papiersiegel gut erhalten. (Doppelausfertigung in gleicher Ausstattung). [Pnr. 17|.

149) 1611 Okt. 8. Breslau (Presslaw). Matthias, König von Böhmen, bestätigt der Stadt 
Sagan das Privileg Kaiser Rudolph II. d. d. 1577 Mai 17 (vgl. Nr. 136) und sämtliche darin 
aufgeführten Privilegien ferner folgende Privilegien: 1) Kaiser Rudolfs II. d. d. 1581 Mai 3.
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(vgl. Nr. 138), 2) Kaiser Rudolfs II. d. d. 1594 März 1. (vgl. Nr. 141), 3) Kaiser Rudolfs II. 
d. d. 1601 Sept. 29. Prag. betr. die vom Kaiser erkauften Kammergüter1), 4) Kaiser Rudolfs II. 
d. d. 1602 März 13. Prag. (vgl. Nr. 144).

Or. Perg. Mit eigenhänd. Unterschrift des Königs. Anh. S. an rot-weiger Seidensdinur 
erhalten. [P nr. 12].

150) 1616 Nov. 19. Sagan. Wenntzell v. Zedlitz auf Sdiönaw (Kr. Schönau), Zyrus (Kr. 
Freystadt) und Quarig (Kr. Glogau), Landeshauptmann des Fürstentums Sagan, belehnt den 
Christoff v. Diehr (Dyhrn), mit dem von seinem verstorbenen Vater ererbten Lehn- und Ritter­
gut Nieder Hartmännsdorf nebst dem Dörflein Sindorff (Sinndorf) und dem Kalten Vorwerge 
(eingegangen). Nach seinem Tode sollten ihm seine Brüder Joachimb und Abrahamb auf 
Wiesau und Ober Hartmannsdorf im Lehn folgen. Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen 
in Holzkapsel gut erhalten. [L nr. 11].

151) 1618 Juni 22. Sagan. Wenntzell v. Zedlitz auf Sdiönaw (Kr. Schönau), Zyrus (Kr. 
Freystadt) und Quaritz (Kr. Glogau), Landeshauptmann des Fürstentums Sagan, belehnt die 
Stadt Sagan mit dem Lehn- und Rittergut Nieder Hartmannsdorf, dem dazu gehörigen Dörf­
lein Sinndorf und dem Kaltem Vorwerge (eingegangen). (Siehe auch Nr. 154). Or. Perg. Anh. 
S. an Pergamentstreifen in Hölzkapsel erhalten. [L nr. 8].

152) 1620 Febr. 29. Breslau. Friedrich V., König zu Böhmen, bestätigt der Stadt Sagan 
das Privileg des Königs Matthias d. d. 1611 Okt. 8. (vgl. Nr. 149) und sämtliche darin aufgeführten 
Privilegien. Or. Perg. Mit eigenhänd. Unterschrift des Königs. Anh. S. in Holzkapsel an weiß­
roter Seidensdinur erhalten. [C nr. 1J.

153) 1622 Juli 25. Ödenburg. Kaiser Ferdinand II. bestätigt der Stadt Sagan das Privileg 
des Königs Matthias d. d. 1611 Okt. 8. (vgl. Nr. 149) und alle darin enthaltenen Privilegien. 
Or. Perg. Mit eigenhänd. Unterschrift des Kaisers. Anh. S. an rot-weißer Seidenschnur er­
halten. [P nr. 19|.

154) 1624 Juni 6. Sagan. Nicoli v. Schellendokff auf Feilendorf (Kr. Liegniß), Erbherr 
der Herrschaft Priebus, Hauptmann des Fürstentums Sagan, belehnt die Stadt Sagan auf ihr 
durch den Stadtschreiber Heinrich Wiesener erfolgtes Ansuchen mit dem von Christoff von 
Dyhr gekauften Lehn- und Rittergut Nieder Hartmannsdorf im Fürstentum Sagan und Priebuser 
Weichbild mit dem dazu gehörigen Dörflein Sindorff (Sinndorf) und dem Kaltem Vorwerge 
(eingegangen). Z.: Hanss v. Waldau auf Mittelwaldau (Kr. Bunzlau) und Klein Selten, des 
Fürstentums Ober-Steuereinnehmer, Nicoli v. Nostiz (Nostiß) auf Windisch Mustau (Wendisch 
Musta), königl. Manrechtssitzer, Johan Khalb, Am ts-und Lehnssekretarius. (Siehe auch Nr. 151). 
Or. Perg. S. an Pergamentstreifen in Holzkapsel gut erhalten. [L nr. 7|.

155) 1629 Febr. 1. Sagan. Albrecht, Herzog zu Friedland und Sagan, bestätigt der Stadt 
Sagan ihre (einzeln aufgeführten) Privilegien. '•’) Or. Perg. Mit eigenhänd. Unterschrift des 
Herzogs. Anh. S. an Pergamentstreifen gut erhalten. [P nr. 2].

156) 1691 Mai 28. Raudnitz a. d. Elbe. Ferdinand, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürst 
und Regierer des Hauses Lobkowitz, verleiht der Stadt Sagan einen neuen Jahrmarkt am 
Sonntag vor St. Laurentius. Or. Perg. Mit eigenhänd. Unterschrift des Herzogs. Anh. S. in 
Holzkapsel an rot-gelber Seidenschnur erhalten. [P nr. 1].

2) S t a d t b ü ch e r. 4)
Die Stadtbücher, welche nur lückenhaft 'erhalten sind, bilden eine mit den großen Buch­

staben des Alphabets beginnende und den Doppelbuchstaben fortgeseßte Reihe. Auf einigen 
ist eine >ignatur nicht mehr festzustellen. Die Handschriften tragen zum Teil die Bezeichnung 
„stadtbuch“, führen aber auch andere Bezeichnungen, bei vielen sind die Titelblätter nicht mehr 
vorhanden. Jedenfalls entsprechen sie sich aber, was die Eintragungen betrifft, durchaus.

) In Abschrift erhalten  im  Corpus P rivilegiorum  D ucatus Saganensis Tom. I S. 969 ff.
ä) D ie P riv ileg ien b estä tig u n g  durch H erzog W enzel von 1651 Juli 6. befindet sich im H erzoglichen Archiv 

U rkunde Nr. 24. E ine Abschrift der P riv ileg ien b estä tig u n g  H erzogs Ferdinand von 1695 Aug. 2 '. ebenda  
unter Nr. 30.

8) Vgl. h ierzu  auch unter 5 (Verschiedene Handschriften), wo unter Nr. 91 und 93 zw ei Stücke aufgeführt 
sind, welche vielleich t zu der m it Buchstaben bezeichneten  R eihe gehörten . Indessen  ist d ie E in teilun g  nicht 
m ehr festzu ste llen .
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1) 1523 — 1532 mit vereinzelten Eintragungen bis 1550, als „Stadtbuch“ bezeichnet. Mit
Register.

la) 1539-1544  mit vereinzelten Eintragungen bis 1566. Blatt 1 — 10 fehlt.
2) 1541 — 1548 mit vereinzelten Eintragungen bis 1576 („Vortrege, Erbschichtungen, Annlaff,

Widerspruche auch Keuffe unteunter“).
3) 1545 — 1551 („Stadtbuch“), die Blätter bis 45 fehlen, auch innerhalb des Bandes und

am Schlug viele herausgeschnitten.
4) 1550-1553 („Stadtbuch“). Mit Register.
5) C. 1554 — 1559 („Kauf und Verzicht“, auf Deckel eingeprägt). Mit Register.
5a) D. 1554 — 1560 („Erbeinung“). Mit Register.
6) E. 1560 — 1563 mit vereinzelten Eintragungen bis 1659 („Kaufbuch“). Mit Register.
7) F. 1560 — 1563 („Erbschichtungsbuch“). Mit Register.
8) H. 1563 bis Anfang des 17. Jahrh. mit vereinzelten Eintragungen bis zum Ende des

17. Jahrhunderts.
8a) J. 1568—1571 mit vereinzelten späteren Eintragungen („Stadtbuch“). MitRegister, wovon 

die letzten Blätter fehlen.
8b) L. 1573 — 1577 mit vereinzelten Eintragungen bis zum Anfang des 17. Jahrhunderts. Mit 

Register, wovon die letzten Blätter fehlen.
9) N. 1544 — 1547 („Käufe, Erbschichtungen, Verträge und andere Händel“ betr. Eckersdorf,

Fischendorf, Altkirch und Brennstadt) mit vereinzelten Eintragungen bis 
1600. Mit Register.

10) 0 . 1575—1579 mit vereinzelten Eintragungen bis zum Beginn des 17. Jahrhunderts (betr.
Eckersdorf). Beginnt erst mit f. 6. Mit Register.

11) P. 1580 bis zum Anfang des 17. Jahrhunderts. („Stadtbuch“).
12) R. 1583 — 1586 mit vereinzelten Eintragungen bis 1613. Beginnt mit f. 7, am Schlug

fehlen ebenfalls Blätter, daher Register unvollständig.
13) T. 1592 — 1596 mit vereinzelten Eintragungen bis zum Beginn des 17. Jahrh. Letzte

Blätter fehlen, daher Register unvollständig.
14) V. 1592—1622 (betr. Eckersdorf) beginnt erst mit f. 15.
15)(W?) 1593 —1685 (betr. Altkirch und Brennstadt) beginnt erst mit f. 6.
16) X. 1608 bis Mitte des 17. Jahrh. Mit Register.
17) BB. 1618 mit Eintragungen bis in die zweite Hälfte des 17. Jahrh. Mit Register.
18) CG. 1622 mit Eintragungen bis zum Ende des 17. Jahrh. Mit Register.
19) FF. 1633 mit Eintragungen bis zum Ende des 17. Jahrh. („Stadtbuch“) beginnt mit f. 5,

auch am Schlug fehlen Blätter, daher das Register.
20) GG. 1672 — 1689 mit vereinzelten späteren Eintragungen, beginnt mit f. 8, es fehlen auch

die Schlugblätter und der Einband.
21) HH. 1682 — 1738 („Stadtbuch betr. Eckersdorf“). Mit Register.
22) H. 1689 — 1699 („Stadtbuch“). Mit Register.
23) KK. 1697-1708 („Stadtbuch“). Mit Register.
24) LL. 1706 — 1717 („Liber contractuum curie Saganensis“).
25) NN. Geburts- und Losbriefe Vol. I 1705 — 1740.
26) OO. 1705—1756 („Testamente, Inventaríen und Erbschichtungen“).
27) PP. 1718 — 1729 mit vereinzelten späteren Eintragungen. Mit Register.
28) QQ. 1730—1736 mit vereinzelten späteren Eintragungen. Mit Register.
29) RR. 1737 — 1767 („Stadtbuch betr. Eckersdorf“). Mit Register.
29a) SS. Geburts- und Losbriefe Vol. II 1740 — 1771.
30) TT. 1742-1755. Mit Register.
31) VV. 1746—1766 („Liber consensuum et obligationum Tom. I“). Mit Register.
32) XX. 1745 — 1769 mit Eintragungen betr. den Weinkeller, den E isen-und Kupferhammer, die

Tschirne-Mühle und mit anderen Verträgen.
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3) R a tsp r o to k o lle .

33) 1611-1612.
34) 1616-1617.
35) 1656-1660.
36) 1661-1674.
37) 1675-1680. 1686.
38) 1681-1685. 1687. 1692-1694.
39) 1695-1699.
40) 1700-1707.
41) 1711.
41a) 1714.
42) 1719.
43) 1721.
44) 1723.
45) 1725.

46) 1728.
47) 1731.
48) 1733.
49) 1734.
50) 1736.
51) 1738.
52) 1739.
53) 1740.
54) 1741.
55) 1742.
56) 1743.
57) 1773.1)
58) 1774. 
59 fällt aus.

60) Protocollum curiae I über alle Justiz-, Commissions-, Regierungs-, Landes- und Rats- 
sadien 1761—65. 61) Protocollum curiae in Justizsachen 1780 — 81. 62) Ratsprotokollbuch
von Justizsachen 1782 — 85. 63) Protokollbuch des Magistrats in Justizsachen 1786 — 88. 64)
Protokoll von Justizsachen für den Generalsenat 1788 — 94. 65) Protokollbuch für den Justiz­
senat 1790 — 97. 66) Ratsprotokollbuch für den Generalsenat von Justiz und Hypothekensachen
1794 — 98. 67) Protocollum II curiae Saganensis betr. alle Polizei-, Manufaktur- und Handwerks­
sachen 1748 — 53. 68) desgl. 1754 — 56. 69) desgl. 1759 — 61. 70) desgl. 1762 — 65. 71) desgl. 
1766 — 70. 72) desgl. 1786 — 92. 73) Protocollum III curiae Saganensis betr. Kämmerei-, Forst-, 
Bau- und Feuersozietätssachen 1752 — 54. 74) desgl. 1757 — 58. 75) desgl. 1764 — 65.

76) Neues Schöffenbuch 1533 — 43. 77) Gerichtsbuch 1543 — 51. 78) desgl. 1551 —56. 79) 
desgl. 1556 — 67. 79a) desgl. 1568 — 88. 80) desgl. 1 5 7 8 -8 4  (am Schlug eine Gebührenordnung).
81) desgl. 1583 (nur als Fragment erhalten). 82) desgl. 1595 — 1600 (durch Feuchtigkeit stark 
zerstört). 83) desgl. 1597 -  1607. 84) desgl. 1608 —1625.

85) Steuer-Rechnungen (17. Jahrb.). 86) Steuer-Rechnungen (17. und 18. Jahrb.). 87) 
Repertorium über die Polizei-Registratur bei dem Rathaus zu Sagan (Bestände beginnend um 
1742). 88) Kammerbuch (angelegt im 18. Jahrh.). 89) Visitationen 1657. 1763. 90) Urbar
und Grundbuch über alle Einkünfte des Fürstentums Sagan, des Weichbildes Priebus und des 
Naumburgschen Kreises 1601. 91) Kaufbuch von Fischendorf (erste Seiten fehlen) 1608 — 1771. " )

92) Urbar der Dörfer Edkersdorf, Altkirch, Brennstadt und Fischendorf (17. Jahrh.). 93) Käufe, 
Erbschichtungen, Verträge betr. Altkirch und Brennstadt seit 1686 (beginnend mit f. 19).'-) 94) In- 
ventarium speciale über die Privilegien und andere Urkunden gemeiner Stadt Sagan. Angelegt 
um 1700. 95) Repertorium der bei der Ratskanzlei befindlichen, im Inventario aber nicht
spezificirten Akten. Nach dem Inventario eingerichtet a. d. 1715. 96) Ein Band, angelegt um 
1700, enthaltend Privilegienabschriften u. a. 97) Fürstentags-Propositionen und Beschlüsse 
1563 — 1571. 98) Bürger-Aufnahmen 1809 — 1818. 99) Ein Band, angelegt um die Mitte des 18. 
Jahrhunderts, enthaltend Abschrifen von Regierungsverordnungen aus dem 17. und 18. Jahrh.

Fach 1. 1) Witwenverpflegungsanstalt, Lebensversicherung städt. Beamter 1864-68 .
2) Aufnahme der Kämmerei-Inventarstücke 1 8 35-63 . 3) Einrichtung des Rathäusl, und Kämme­
reiwesens Vol. 1 1834 — 54. Vol. 2 1851—54. Vol. 3 1855 — 67. Vol. 4 1868 — 80.

’) D ie Ratsprotokolle von  1772/73 und 1779 befinden sich im Herzoglich Sagansdien Archiv Fach 69 Nr. 9 u. 10-
2) Vgl. h ierzu  S. 71 Anm. 3.

CoÒex d ip lo m á tic a s  S ile s iae  XXXII. 10

4) S ch öffenb ü ch er, G erichtsbücher.

5) V ersch ied en e  H andschriften .

6) A k te n  d er  r e p o n ie r t e n  R e g is t r a tu r .
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Fach 2. 4) Aufhebung des Abtreibzolls, Einführung des Standgeldes 1836. 5) Summarische 
Rechnung über Einnahme und Ausgabe an Mauthgefällen 1796-1803  (es fehlen die Jahre 
1791/92. 1798/99. 1800/01). 6) Ansehung, Besoldung etc. der Sorauer Brückenoffizianten
1799-1822 . 7) Bau des Zollhauses an der Sorauer Boberbrücke 1814. 8) Verpachtung des
Mauth- und Sorauer Brückenzolls 1811. 9) Besegung der Mauth-Einnehmerstelle am Sorauer 
Tor 1833. 10) Besefeung der Mauth-Einnehmerstelle am Hospital-Tor 1 8 22-47 . ll)P r iv a t-
Mauthsachen 1813 — 23, desgl. 1 8 3 6 -5 3 . 12) Biergelderrechnung 1 7 9 8 -9 9 . 13) Pfortenschreiber­
wohnung 1785. 14) Brückenzollkontraventionen 1837 — 50. 15) Brückenzoll an der sogenannten
Langen Brücke 1845. 16) Revisionen der Brückenzollrechnungen 1823 -4 0 . 17) Reparaturen
an Mauth- und Brückenzollhäusern 1827. 18) Brückenzoll an den Tschirnebrücken 1811. 19)
Brückenzoll Vol. 1 1802 — 03. Vol. 2 1815. 20) Rechnungsbuch über Sorauer Brückenzoll 1815.
21) Mauthsachen 1838. 22) Abnahme und Revision der Mauth 1 8 0 1 -4 5 .

Fach 3. 23) Annahme der Bürger und deren Pflichten Vol. 1 1847. Vol. 2 1848. Vol. 3 
1842. Vol. 4 1843. Vol. 5 1845. Vol. 6 1846. Vol. 7 1844. 24) Gesuche um Erteilung des 
Bürgerrechts 1848 — 50.

Fach 4. 25) Aufnahme sämtlicher städt. Grundstücke zwecks Besifetitelberichtigung 1893.
26) Magistratsbeschlüsse 1882-84 .

Fach 5. 27) Forstdiebereien 1836 —65. 28) Besserung und Unterhaltung von Wegdämmen 
und Brücken 1 8 2 7 -4 2 . 29) Baukontraventionen Vol. 1 1847. Vol. 2 1839 —49. 30) Aufnahme 
von Einwohnern 1871. 31) Auflegung von Dorn’schen Dächern 1839. 32) Jahresberichte von 
Wohltätigkeitsanstalten 1893 — 96. 33) Klage wegen behaupteten Eigentums eines Stückes
Forstlandes 1851. 34) Anzeige gegen einen Kolonisten wegen Umzäunung des Raststeiges 1815.
35) Ablösung der herzogl. Anrechtsame auf bürgerliches Neuland 1880. 36) Wöchentliche
Rapporte des Bauschaffners 1868 — 72. Desgl. 1873.

F a di 6. 37) Gesdioßabgaben von Häusern, Äckern und Gärten 1858 — 74. 38) Die vom 
Magistrat angezeigten Subhastationen 1851 — 57. 39) Hypotheken-Tilgungskassen und Hypotheken­
sachen Vol. 1 1862. Vol. 2 1854 — 63. 40) Erteilte Atteste über den Besiß von Grundstücken 
1845 — 56. 41) Geschoßabgaben von Häusern, Äckern und Gärten 1855 — 58. 42) Kämmerei­
bausachen Vol. 1 1861—66. Vol. 2 1 8 6 7 -7 4 . 43) Die von dem Land- und Stadtgericht ange­
zeigten Besißveränderungen Vol. 1 1846 — 51. Vol. 2 1852 — 57.

Fach 7. 44) Einrichtung von Statuten der Zimmergesellen zu einem Krankenverein 1845.
45) Freisprechung eines Müllerlehrlings 1822. 46) Lehrkontrakte 1834 — 57. 47) Das Gewerk
der Maurer-und Zimmerleute Vol. 1 1810 — 38. Vol. 2 1839 — 52. 48) Organisation der Bürger­
garden 1812 — 13. 49) Schuhmachermittel 1823 — 59. 50) Acta betr. den Generalstab der Bürger­
garden 1813. 51) Die zu errichtende Sterbesozietät Vol. 1 1798 — 1853. Vol. 2 1822. Vol. 3 1839-45 
in Eckersdorf. Vol. 4 1 8 3 2 -4 0  der Weberinnung. Vol. 5 1845 —70 der Maurer und Dachdecker. 
52) Organisation der Kommunalgarden 1848 — 49. 53) Kämmerei-Bausachen 1845 — 49.

Fach 8. 54) Fixation der Schullehrer und Errichtung einer Armenschule Vol. 1 1838-43. 
Vol. 2 1 8 3 2 -3 7 . 55) Handwerks-Fortbildungsschule Vol. 1 1886 — 95. V ol.2 1 8 5 4 -5 8 . Vol. 3 
1884 — 1900. Vol. 4 1864 — 67. Vol. 5 1856 — 64. Vol. 6 1867 — 89. 56) Notizen der Friedhofs- 
Deputation 1868 — 82.

Fach 9. Der Friedhof und dessen Erweiterung 1844 —55. 58) Magistratsbeschlüsse 1878-80. 
59) Notizen der Schuldeputation 1857 — 76. 60) Geistliche- und Kirchensachen 1838 — 83. 61)
Feststellung des Diensteinkommens sämtlicher Lehrer 1853 — 73. 62) Der Friedhof. Anseßung 
von Grabbittern, desgl. von Totengräbern Vol. 1 1810 — 28. Vol. 2 1828 — 37. Vol. 3 1838 — 57. 
63) Geistliche-, Kirchen- und Schulsachen 1800 — 19. 64) Beerdigung der Selbstmörder 1857-58. 
Fach 10 fällt aus.

Fach 11. 65) Bauhandwerker-Prüfungskommission 1811—47. 66) Verpachtung der Jagd
auf der Feldmark Sagan 1850 — 68. 67) Verabreichung des Deputatholzes 1803 — 62. 68) Meister­
prüfungen 1812 — 30. 69) Forstetats 1829 — 65. 70) Einteilung der Holzschläge 1836 — 57. 71)
Klage gegen den Magistrat wegen vermauerter Öffnung in der Stadtmauer 1850 — 58. 72) Beantragte
Heranziehung eines Maurer-und Zimmermeisters nach Sagan 1838 — 50. 73) Bausachen 1837 — 54.

Fach 12. 74) Magistratsbeschlüsse Vol. 1 1888 — 89. V o l.2  1893 — 95. 75) Magistrats­
beschlüsse 1875 — 77. 76) Stadtverordneten-Konferenz-Protokolle 1872 — 76.

Fach 13. 77) Ablösung der Jurisdiktion von den Saganer Dorfschaften 1832 — 37. 78)
Anderweitige Verpachtung der Stadtgräben 1830 — 35. 79) Der vom Fleischhauergewerk zu
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entrichtende Koy-Hütungszins 1842 — 49. 80) Verpachtung der Koy-Wirtschaft 1855 — 72. 81) 
Die Saganer Sparkasse 1841-44 . 82) Vergleich betr. den Stadtgraben 1841. 83) Nachweisung 
aller der Stadt gehörigen Grundstücke 1841—47. Fach 14 fällt aus.

Fach 15. 84) Beschwerden gegen das Tuchmachergewerk 1836. 85) Verhandlungen betr.
eine Senkgrube im Parchen 1860 — 63. 86) Streitigkeiten in Handwerksangelegenheiten Vol. 1 
1881—82. Vol. 2 1883 — 86. 87) Notizen des Sparkassen-Kuratoriums 1857 — 67.

Fach 16. 88) Aufhebung der Kriminal-Jurisdiktion in den Kammerdörfern 1842 — 58
89) Privat-Mauth-Tabellen 1748. 90) Verhandlungen der Forstdeputation 1830 — 41. 91) Aus­
mittlung der Grenzen das Herzogtum betr. 1848. 92) Die Pfefferküchler- und Leinwandbauden 
am Ratsturme 1840 — 45. 93) Jurisdiktion über das Gut Annenhof 1841 —68. 94) Erbauung
eines Provinzial-Ständehauses in Breslau 1841 —45. 95) Erbauung eines Weisgerber-Trocken­
hauses im Parchen 1829 — 54. 96) Schlesischer Provinziallandtag Vol. 1 1825. Vol. 2 1827.
Vol. 3 1829. Vol. 4 1832. Vol. 5 1836. Vol. 6 1 8 42-44 . Vol. 7 1845. Vol. 8 1841.

Fach 17. 97) Verweigerte Zahlung der Tudimacher-Auflagegelder 1820 — 46. 98) Streitig­
keiten in Handwerksangelegenheiten 1870 — 81. 99) Anmeldung von Lehrlingen von Auger-
innungsmeistern Vol. 1 1853-65 . Vol. 2 1866 — 68. 100) Feststellung des Einkaufgeldes bei
der Tuchmacher-Fabrikanstalt 1862. 101) Konstituierung des Tuchmachergewerks 1837 — 47.
102) Klempnermittel 1777 — 1850.

Fach 18. 103) Das Schneidergewerk 1823 — 53. 104) Das Tuchmachergewerk 1821 —55.
Fach 19. 105) Die Anschaffung von Feuerlöschgeräten Vol. 1 1855 — 64. Vol. 2 1863 —87.

106) Abrechnung betr. Biergelder 1799. 107) Bergwerks- und Hüttensachen 1839 — 59. 108)
Sagan-Sorauer-Chaussee Vol. 1 1864 — 74. Vol. 2 1880 — 82. 109) Klage gegen die Nieder-
sdilesische Zweigbahn wegen 1 Sackes Roggen Vol. 1 1847 — 49. Vol. 2 1847 — 50. 110) Ver­
längerung der Friedrich Wilhelmstrage 1858 — 70. 111) Einrichtung einer Schule 1838 — 52.

Fach 20. 112) Erweiterung der Stadtschule 1868. 113) Aufhebung der Winterschulen
1829 — 35. 114) Prozeg Gramm contra Stadt wegen Abstechens von Sand am Bober 1854.
115) Regulierung der Grundsteuer 1861—85. 116) Aufhebung der Grundsteuer 1850. 117)
Feuerversicherung von Kirchen und Schulen 1833 — 56. 118) Errichtung einer Kleinkinderschule
1836 — 40. 119) Hypothekenextrakte von Eckersdorf 1840 — 46. 120) Hauptarmen-Verein 1865-77. 
121) Einführung der Klassensteuer 1829 — 80. 122) Bestimmungen betr. kathol. Dissidenten
1843 — 47. 123) Schulbesuch von Kindern aus gemischten Ehen Vol. 1 1848 — 67. Vol. 2 1839.

Fach 21. 124) Kämmerei-Bausachen Vol. 1 1875 — 80. Vol. 2 1881—88. 125) Gemeinde­
rechnungen von Brennstadt 1860 — 70. 126) Praestations-Tabellen Vol. 1 1844. Vol. 2 1828.
Vol. 3 1810-11  (der Stadt und Vorstädte).

127) Ablösung der Fleichbankgerechtigkeiten 1811—53. 128) Vaterländischer Verein Sagan 
1870 — 76. 129) Bonitierungsregister der Gärten und Äcker von Sagan 1844.

Fach 22. 130) Accise, Zollsachen und Contributions-Steuerakten 1800-18. 131) Notizen des
Kuratoriums des Stenzelschen Waisenstifts 1857 — 70. 132) Gewerbesachen 1839 — 61. 133)
Das im Staatsinteresse errichtete Gittertor an der Niederschlogmühle 1822 — 34. 134) Kon­
trolleurhaus am Eckerschen Tor 1843 -5 8 . 135) Gewerbesteuer (Generalia) Vol. 1 1 8 2 0 -3 0 .
Vol. 2 1810. Vol. 3 1830 — 39. 136) Stenzelsches-Waisenstift 1836 — 51. 137) Errichtung eines
städt. Lazarets 1800-42 .

Fach 23. 138) Praestations-Tabelle von Dorfschaften 1830. 139) Gemeinderechnung von
Schönthal 1 8 6 0 -6 7 , desgl. von Neue Forst-Kolonie 1 8 6 0 -6 7 , desgl. von Eckersdorf 1859 — 66, 
desgl. von Fischendorf 1860 — 70, desgl. von Alte-Forst-Kolonie 1860 — 70. 140) Städt. Schulden­
wesen vor und nach dem Krieg 1806 — 07. 1810. 141) Invaliden- und Militärwitwen-Versorgung
Vol. 1 1 8 3 6 -5 5 . Vol. 2 1856.

Fach 24. 142) Verkehr auf Kunststrassen 1882. 143) Anzeigen betr. häusliche Unentbehr­
lichkeit von Landwehrmännern 1 8 23-35 . 144) 1. Baumpflanzung 1881. 2. Verkauf dürrer
Bäume 1881. 145) Städt. Garnisonanstalten 1872 — 77. 146) Atteste zum Eintritt in militärische
Dienste 1834 — 54. 147) Bauhandwerker-Prüfungskommission (Schornsteinfeger). Vol. 1 1825.
Vol. 2 1846. Vol. 3 1849. Vol. 4 1852. Vol. 5 1854. 148) Serviszahlung für Militärangehörige
1809 — 32. 149) Fouragelieferung für die Armee 1850 — 51. 150) Brückendurchlässe 1882.

Fach 25. 151) Regulierung des Servis- und Einquartierungswesens 1850 — 71. 152) Be­
schlüsse des Sparkassen-Kuratoriums über Darlehen 1878 — 1900. 153) Kollektenerhebung für 
Arme 1830 — 55. 154) Militärbauten und Reparaturen 1857 — 61. 155) Extrakt aus der Haupt-

10*
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Stempelstrafliste 1858 — 83. 156) Kassenetats für das St. Annen-Hospital 1832 — 39. 157) Ein­
quartierungen 1866. 158) Einrichtung der Garnisonkostenrechnungen aus dem 5ten Armee­
korps Vol. 1 1838 — 46. Vol. 2 1851—63. 159) Garnison-Verwaltungswesen 1840.

Fach 26. 160) Militärangelegenheiten 1832 — 40. 161) Zuschuß zu der Mahl-und Schlacht­
steuer 1834—40. 162) Bausachen betr. das St. Annen-Hospital 1828 — 54. 163) Bauten und Repa­
raturen am Garnisonstall 1820 — 52. 164) Militär-Einquartierungen 1850. 165) Einreichung der
Inventarienrechnung von der Garnison 1864 — 80. 166) Die Landwehr 1826 — 60. 167) Vergütete 
Kommunalsteuer für das im Garnisonlazaret verbrauchte Fleisch 1825 — 58.

Fach 27. 168) Polizeiliche Erlaubnis für den Handel im Umherziehen 1840 —60. 169) Bürger­
wachen 1823 — 31. 170) Die von Kaufleuten aufzubringende Gewerbesteuer 1826 — 1840. 171)
Regulierung des Servis- und Einquartierungswesens 1810 -1 3 . 172) Militärbauten und Repara­
turen 1848 — 56. 173) Die von Bäckern aufzubringende Gewerbesteuer 1820 — 26. 174) Ge­
werbesteuer für Mühlenbesißer 1821—25. 175) Verhandlungen über Servisdeputat 1828 — 31.
176) Angelegenheiten des Steuer- und Salzamtes 1836 — 65. 177) Bequartierfähige Häuser 1841-49.

Fach 28. 178) Verabreichung von F'ourage an Ortsgendarmen 1824 — 25. 179) Städt.
Garnisonanstalten Vol. 1 1881—87. Vol. 2 1871. 180) Einreichung der vierteljährlichen Servis­
liquidation 1833 — 57. 181) Die 3te reitende Brigade 1833 -5 0 . 182) Beschaffung einer Montie­
rungskammer für die 2te reitende Batterie 1832 — 56. 183) Regulierung des Servis- und Ein­
quartierungswesens Vol. 1 1817 — 21. Vol. 2 1821 — 45. 184) Auszustellende Atteste für Pen­
sionäre 1828. 185) Verhandlungen über Servisdeputat 1823-27.

Fach 29. 186) Beschwerden wegen Einquartierungen 1833 — 50. 187) Garnison-Pferde­
stall (Erbauung). Vol. 1 1815 — 20. Vol. 2 1820—21. Vol. 3 1822 — 25. 188) Einführung einer
allgemeinen Gebäudesteuer 1862 — 70. 189) Pferdestall-Baugelder 1826. 190) Garnison-Pferde­
stall 1 8 2 0 -3 2 . 191) Anträge der 3ten reitenden Batterie 1861.

Fach 30. 192) Bauten und Reparaturen an der Waisen-Anstalt 1865 — 72. 193) Stenzel-
sches Waisenhaus Vol. 1 Kollekten 1870 — 72. Vol. 2 Verwaltung 1 8 6 2 -6 9 . Vol. 3 Verwal­
tung 1 8 5 7 -6 0 . Vol. 4. Geschenke 1854 — 60.. 194) Beschwerden betr. Einrichtung des Kranken­
hauses 1 8 5 5 -5 6 . 195) Aufnahme von Personen in das Krankenhaus, die zur Gesellenverbindungs­
kasse gehören Vol. 1 1874 — 88. Vol. 2 1870. 196) Gemeinsame Gebete der Waisenknaben
1855. 197) Verteilung der Knotheschen Legatszinsen 1858 — 61.

Fach 31. 198) Feierlichkeiten beim Sedanfest 1875 — 88. 199) Instruktion für verschiedene
Verwaltungsdeputationen 1833 — 1903.

Fach 32. 200) Notizen der Polizeianwaltschaft 1871. 201) Jährl. Verwaltungsberichte von 
Sagan 1 8 6 4 -8 8 . 202) Berichte über Verwaltungs- und Gemeindeangelegenheiten 1853 — 62.
203) Jahresberichte über Verbesserungen der Stadt 1836 — 55. 204) Privat-Mauthsachen Vol. 1
1 8 0 9 -1 6 . Vol. 2 1 8 1 7 -2 5 . Vol. 3 1 8 2 6 -3 5 .

Fach 33. 205) Öffentliche Feste Vol. 1 1 8 8 3 -9 2 . Vol. 2 1 8 8 3 -9 2 . Vol. 3 1 8 4 4 -6 4 . 
206) 400 jährige Geburtstagsfeier von Martin Luther 1883. 207) Verwarnung an Beamte vor 
Trunkenheit 1837. 208) Abhaltung des schlesischen Städtetages 1855 — 63.

Fach 34. 209) Die Scharfrichterei in Sagan 1829 — 56.
Fach 35. 210) Ansehung eines städt. Turmwächters 1 8 33-65 . 211) Ansehung der vor-

städt. Nachtwächter 1 8 4 3 -5 7 .
Fach 36. 212) Verpachtung eines Stückes Forstland zur Streunufeung 1845. 213) Bei­

treibung von Marktgeldpfandresten 1870 — 71. 214) Bodenverpachtung der Sprihenremise 1857. 
215) Verpachtung der sogen. Werftstrecken an das Tuchmachergewerk 1838 — 63. 216) Ver­
pachtung der städt. Lehmgruben 1843 — 45. 217) Ablösung des herzogl. Schafhutungsrechts auf
den städt. Erbädcern 1847. 218) Anlegung eines Wollmarktes 1786—1854. 217) Verpachtung 
der im Stadtforst neu kultivierten W iesen 1840 — 54. 220) Vermietung und Verkauf des Mar­
stalles 1 8 6 0 -6 8 . 221) Verpachtung des städt. Rahmfleckes 1836 — 46. 222) Überlassung der
Hälfte des Mauthhauses gegen die Hälfte des Zollhauses 1855. 223) Verpachtung eines Stückes 
Stadtforst an einen W eber 1854. 224) Die ohne Konzession erbaute Brücke über die Gold­
bach 1825. 225) Jahresberichte über Verbesserungen der Stadt Vol. 1 1810-28. Vol. 2 1828-35. 
226) Verpachtung der 5 Wiesen 1836 — 90. 227) Verpachtung einer Ackerparzelle an der Straße 
nach Annenhof 1869. 228) Verpachtung eines Rasenfleckes am Boberufer 1828 — 72. 229) Ver­
pachtung des alten Mädchenschulhauses (Kas. III) 1859 — 69. 230) Verpachtung des kleinen
Brunnens 1851. 231) Verpachtung der 5 Forstparzellen Vol. 1 1854. Vol. 2 1830 — 31. 232)
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Verpachtung von Streu in der Reynits 1823 — 29. 233) Verpachtung von Tuchrahmenrollen
1835 -4 1 . 234) Verpachtung von Streu auf der dürren Heide 1828 — 31.

Fach 37. 235) Stadtgerichte 1786-1840. 236) Verpachtung von Grasflecken im Stadtforst 
1843 -7 1 . 237) Verpachtung des Grases in Straßengräben 1824 — 26. 238) Eingegangene Ver­
zeichnisse von ausländ. Bäumen und Sträuchern 1848. 239) Bauerlaubnis für eine Ziegelei
1840. 240) Runkelrübenbau 1799 — 1800. 241) Anbau von allerhand Kräutern 1805. 242) Klage 
der Kolonisten contra Stadt wegen Streu-, Raff- und Leseholzes 1823 — 38. 243) Getreide und 
Kartoffelernte 1798 — 1850. 244) Anbau von Kartoffeln 1830 — 47. 245) Wahl und Vereidigung 
landschaftlicher Taxatoren 1836. 246) Weinbau 1798 —1838. 247) Verkauf von Fichtenrinde 1826. 
248) Berichte über Räuchermengen durch Schmauchfeuer in den Weinbergen 1821—24. 249)
Landwirtschaftliche Sozietäten und Schaufeste 1844 — 68. 250) Eingegangene Requisitionen
öffentlicher Behörden 1856 — 60. 251) Der angelegte Holzhof 1845 — 51. 252) Städt. Forstwesen  
1825 — 30. 253) Aufsuchung und Gebrauch des Torfs und der Steinkohle 1756 — 1804. 254) 
Legat des Johann Preiß 1828.

Fach 38. 255) Bildung eines Männer- und Jüngling-Vereins 1841—83. 256) Geistliche-, 
Kirchen- und Schulsachen 1820 — 33. 257) Unentgeltliche Krankenfuhren nach Altkirch 1846 -5 0 . 
258) Einrichtung einer Industrieschule 1861. 259) Beihilfe der Stadt zum Kirch- und Schulbau 
1824 — 35. 260) Verweigertes Auflegen bei der Bruderschafts-Zusammenkunft 1823 — 51. 261) 
Schulferien und Schulausfälle 1855 — 70. 262) Errichtete Strick- und Nähschule 1837 — 56. 263) 
Jährliche Nachweisungen von Steinkohlenfeuerungen 1780 — 1804.

Fach 39. 264) Berichte über Gemeindeangelegenheiten 1883 — 85. 265) Berichte aus­
wärtiger Kommunalbehörden Vol. 1 1844 — 60. Vol. 2 1862 — 68.

Fach 40. 266) Anderweitige Verpachtung verschiedener Ackerstücke 1835-57. 267) Veräuße­
rung einer Burglehne gegenüber dem Konsulatzwinger 1795 — 1800. 268) Notizen des Leihamts-
Kuratoriums 1856-70 . 269) Verpachtung des großen Stadtkellers 1 8 4 6 -5 7 . 270) Errichtung 
einer Darlehns-Kassen-Agentur 1848 — 66. 271) Verpachtung der Wagenremise in der Sackgasse
1853-54 . 272) Einzuführende Kommunal-Einkommensteuer 1839-58 . 273) Die Stadtwage
1820-53 . 274) Aufstellung der alljährlichen Kommunal-Steuerrolle 1874. 275) Verpachtung
des kleinen Stadtkellers Vol. 1 1825-30 . Vol. 2 1830-34 . Vol. 3 1832-72 . 276) Der Spülfleck 
im Pärchen 1847-62 . 277) Verpachtung kleiner Ackerstücke 1830. 278) Ein in Glogau nach­
gesuchtes Lombard-Darlehn 1857 — 58. 279) Grenzstreit betr. die Häuser Nr. 232 und 233 o. J.
(19. Jahrhundert).

Fach 41. 280) W eggerissene und nicht wiedererbaute Wohnhäuser, Retablierung wüster 
Stellen Vol. 1 1 8 21-31 . Vol. 2 1832-45 . 281) Beschwerden des Gastwirts Tropp wegen
Verengung der Straße 1838-39 . 282) Anzeigen wegen Erbauung neuer Häuser 1846 — 52. 283) 
Anbau des Schneiders Schittny im Hauptwachgäßchen 1825. 284) Klage Kommerzienrat Strahl 
gegen den Magistrat wegen angelegten Bleichbetriebs 1826. 285) Projektierte Einrichtung eines 
Kreisgefängnisses 1837. 286) Erbauung eines Waschhauses im Haus Nr. 138 und diesbezügl.
Streit 1850 — 52. 287) Verhandungen betr. das eingezäunte Gäßchen 1 8 1 6 -2 6 . 288) Grenz­
verrückungsstreit 1814 — 20.

Fach 42. 289) Das Leihamt Vol. 1 1848 -5 0 . Vol. 2 1868 -7 4 . 290) Der vom Fleisch­
hauergewerk geforderte Nachweis über das Eigentum an Fleischbänken 1 8 3 4 -7 0 . 291) Pri­
vilegien des Fleischhauermittels 1826-50 . 292) Verpachtung des Ratskellers und Nußung der
Stadtwage Vol. 1. 1818 -2 5 . Vol. 2. 1831 -3 6 .  Vol. 3. 1837 -4 2 . 293) Bäckermittel 1800-41.

Fach 43. 294) Magistratsbeschlüsse Vol. 1 1 8 9 5 -9 6 . Vol. 2 1 8 7 4 -7 5 . Vol. 3 1891 -9 3 .  
Vol. 4 1 8 8 5 -8 7 . 295) Organisation einer Stadthauptkasse 1 8 3 4 -7 5 . 296) Das Leihamt Vol. 1 
1842 — 55. Vol. 2 1845 — 47. Vol. 3 1855 — 57. Vol. 4 1858 — 60. 297) Verpachtung des Stadt­
grabens 1819 — 25.

Fach 44. 298) Holzverkauf und Holztaxe 1842 — 47. 299) Nachweisung des Vergleichs
bei der Oelse 1838. 300) Das Leihamt 1851 — 54. 301) Verpachtung des Töpfergartens 1809-25. 
302) Überlassung eines Stückes Forstland an den Scharfrichter 1832. 303) Vorschläge wegen
Kauf und Anpflanzung von Neuland 1835 — 57. 304) Verpachtung eines Streufleckes im Stadt­
forst 1846 — 60. 305) Acta betr. Grundstück Nr. 536 19. Jahrh. 306) Vermietung des Gewöl­
bes unterdem Rathaus 1 8 36-66 . 307) Verpachtung der Koy-Wirtschaft Vol. 1 1830 — 36. Vol. 2
1836-37 . Vol. 3 1 8 3 6 -7 1 . Vol. 4 1842-53 .
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Fach 45. 308) Anlegung einer Spinnfabrik an der Tschirne vom Gewerk 1830. 309) 
Forstkontraventionen 1 8 5 4 -5 8 . 310) Antrag zweier Kolonisten aus Neuforstkolonie um Erlangung 
des Bürgerrechts 1831. 311) Denunziation wegen unbefugten Gewerbebetriebs 1850 — 63.
312) Verfügung gegen einen Tuchmachergesellen wegen verweigerter Auflage 1835. 313) Be­
schwerde wegen Aussteuerung fremder Gesellen 1828. 314) Das Saganer Leihamt 1861—67. 
315) Walddiebereien 1 8 2 8 -4 1 . 316) Holzverkauf und Holztaxe 1867 — 71. Holzverkauf im
Stadtforst Vol. 1 1861 —67. Vol. 2 1874 — 87. 317) Beschwerden gegen das Tudimachergewerk 
1837. 318) Forst-Kontraventionen Vol. 1 1859 -6 6 . Vol. 2 1866 -7 4 .

Fach 46. 319) Holzverkauf im Stadtforst 1840 — 41. 320) Grenzregulierungen 1836 — 45. 
321) Streitigkeiten in Handwerkssadien 1844 — 59. 322) Forstdeputationssachen 1838 — 52. 323) 
Verhandlungen der Forstdeputation Vol. 1 1825 — 26. Vol. 2 1827. 324) Grenzberichtigung 
(Magistrat gegen Scholtiseibesitjer) 1826 — 27. 325) Grenz-Differenzsadien Vol. 1 1817 — 31.
Vol. 2 1 8 32-67 . 326) Abholzung des Reynife-Forstes 1833-53 .

Fach 47. 327) Der nächtliche Verschlug verschiedener Gägchen 1821 —75. 328) Wald­
brände 1840. 329) Verkauf eines Stückes Forstland 1833. 330) Bau einer Strage zur Ein­
fahrt in den Parchen 1 8 6 4 -7 9 . 331) Korbmacher-Gesellen-Krankenkasse 1836. 332) Standes­
amtsangelegenheiten 1 8 8 0 -8 4 . 333) Entschädigung des Herzogtums für abgetretene Ländereien 
und einen Teil der Mühlgasse 1849 — 55. 334) Verhandlungen über einen vereinigten Landtag
1847. 335) Verkauf eines Gägchens 1852 — 53. 336) Beläge der Rechnung zum Bau des Schwarz­
vieh-Marktes 1825. 337) Landtagsdeputierte des vierten Standes 1832. 338) Die Sparkasse 1848-57. 
339) Verkauf eines Stückes des Stadtgrabens an das Herzogtum 1855 — 67. 340) Beläge zur
Mauth-Rechnung 1839. 341) Verkauf eines Stückes Acker an das Schügenkorps 1840 — 43. 342)
Veräugerung städt. Realitäten 1831—33. 343) Bädtergewerk 1817 — 44. 344) Verkauf eines 
Stückes des Stadtgrabens Vol. 1 1845. Vol. 2 1848. 345) Verpachtung eines Stückes Acker
1 8 4 7 -5 4 .

Fach 48. 346) Schulangelegenheiten 1841 -6 3 .  347) Neue Kreisordnung und Kreistags­
wahl 1827—77. 348) Einschulung von Schönthal wie der alten und neuen Forstkolonie 1824. 
349) Holzvertrag zwischen Stadtkommune und Kämmereidörfern 1839. 350) Wahlen zum Reichs­
tag des Norddeutschen Bundes 1871. 351) Bildung und Errichtung einer höheren Mädchen­
schule 1830 — 55. 352) Fürstentumsschule Vol. 1 1834 — 45. Vol. 2 1837 — 67. 353) Meister­
prüfungen bei der Tuchmacherinnung 1866 — 69.

Fach 49. 354) Überweisung von Kindern an öffentliche Schulen Vol. 1 1839. Vol. 2 
1840 — 70. 355) Schulsachen, statistische Nachweisungen 1872 — 90. 356) Erweiterung und Re­
organisation der Freischule 1863 — 70. 357) Praestations-Tabelle 1797-1800. 358) Verfügungen 
betr. die konfirmierte Jugend 1838 — 42.

Fach 50. 359) Schornsteinfeger-Gesellenprüfung 1823 -6 9 . 360) Einrichtung der vierteljähr­
lichen Liquidation betr. die Garnison 1 8 4 6 -5 3 . 361) Aufnahme und Verpflegung der Hospitanten 
1856 — 58. 362) Personen, denen die Nationalkokarde aberkannt war 1837. 363) Aufnahme 
der Hospitaliten in das Hospital ad St. Crucem 1800 — 50. 364) Die mit dem Gnadenthaler ver­
sorgten Invaliden 1812 — 40. 365) Aufnahme von Hospitanten im St. Annen-Hospital Vol. 1
1846 — 50. Vol. 2 1862 — 67. 366) Witwe Thun gegen die Stadt wegen Anerkennung des Mit­
eigentums einer Mauer 1874. 367) Einführung und Erhebung der Klassensteuer 1880 — 91. 
368) Prozeß der Stadt gegen Kolonisten wegen Anerkennung eines Servituts 1851.

Fach 51. 369) Berichterstattung über gepflegte Kranke im Siechenhause 1832 — 57. 370) 
Verhandlungen betr. Einführung der Klassensteuer 1844 — 55. 371) Notizen der Krankenhausdepu­
tation 1856 — 76. 372) Kommunalsteuer für das im Lazarett verbrauchte Fleisch 1860 — 68. 373) 
Bauten und Reparaturen am Hospital ad St. Crucem 1822 -5 0 . 374) Einreichung der vierteljähr­
lichen Garnison-Liquidation 1 8 5 2 -5 7 . 375) Bevormundung von Kriegerwaisen 1820. 376)
Regulativ zur Erhebung der Mahl- und Schlachtsteuer 1859. 377) Schornsteinfeger-Prüfung
Vol. 1 1855. Vol. 2 1871. 378) Umgestaltung des Eichamtes 1830 — 32. 379) Stempelpapier-
und Kartensachen Vol. 1 1837 — 44. Vol. 2 1845 — 55. 380) Accise des Hauses am Sorauer
Tor 1853 — 56. 381) Zuschuß zur Mahl- und Schlachtsteuer 1 8 3 0 -5 1 . 382) Stempelbefreiung 
1837. Stempelrevision 1 8 2 3 -6 6 . 383) Verkauf des zum Kreuz-Hospital gehörigen Hauses
Nr. 435 1850-51 .

Fach 52. 384) Gewerbesteuer für Brauereien und Branntweinbrennereien 1 8 2 0 -3 8 . 385) 
Gewerbesteuer für Gast- und Schankwirte 1826 — 37. 386) Hospitalangelegenheiten 1856 — 66
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387) Feuerungsetat der Garnisonverwaltung 1880 — 90. 388) Zuschuß zur Mahl- und Schlacht­
steuer 1820 — 39. 389) Gewerbesteuer für Fleischhauer 1820 — 39.

Fach 53. 390) Veranlagung der Feldmark Sagan zur Grundsteuer 1850 — 53. 391) Rech­
nungslegung der Garnisonverwaltung 1862 — 74. 392) Einnahme und Ausgabe beim Eichamt
1834. 393) Verwaltungsangelegenheiten des Schlachthofes Vol. 1 1884 — 88. Vol. 2 1888-90 . 
Vol. 3. 1890 — 1910. 394) Milderung des durch die Teuerung verursachten Notstandes 1846-56.
395) Annahme und Verpflegung von Hospitaliten im St. Annen-Hospital Vol. 1 1834 — 45. 
Vol. 2 1 8 5 8 -6 0 .

Fach 54. 396) Kollektensammlung für Arme 1831 —41. 397) Fouragelieferung für die
Gendarmerie 1830 — 32. 398) Radikal-Verbesserungen der städt. Krankenanstalten 1847 — 71. 
399) Militärbauten und Reparaturen 1832 — 48. 400) Verpflegung von Kriegshalbwaisen 1823-31. 
401) Servis- und Garnisonverwaltungssachen 1838-64 . 402) Einquartierungen 1859. 403) Ein­
quartierungssachen 1830 — 51.

Fach 55. 404) Verpflegung von Soldatenfrauen Vol. 1 1831—32. Vol. 2 1831—32. 405) 
National-Invalidenstiftung 1866. 406) Monatl. Nachweisung der Markt- und Getreidepreise Vol. 1
1837 -4 3 . Vol. 2 1843. 407) Umbau des St. Annen-Hospitals 1855. 408) Marktpreistabellen
1831—32. 409) Sammlung der Soldaten zum Blücherdenkmal 1820. 410) Verdingung von 
Pferden für die Garnison zur Hauptübung 1830 — 44. 411) Förstersöhne und Jägerburschen
1793-1830.

Fach 56. 412) Entwurf eines Geseßes über den Vertrieb geistiger Getränke 1880. 413) Ge­
werbesteuerkontraventionen 1868 — 71. 414) Servisgelder der 3ten Batterie 1851. 415) Hilfs­
bedürftige im Siechenhaus 1826 — 50. 416) Verwaltungssachen der Sorauer Chaussee 1865-82.
417) Krankenkasse 1844. 418) Aufnahme einer Aussaat-Tabelle 1836. 419) Gewerbesteuer
1867 — 96. 420) Krankensachen des Hospitals ad St. Crucem 1836 — 50. 421) Beschwerden in Ein­
quartierungssachen 1851—54. 422) Gewerbeanmeldung der Privatmusiker 1887. 423) Einrich­
tung einer Kaserne Vol. 1. 1851. Vol. 2. 1852 — 61.

Fach 57. 424) Einreichung der vierteljährl. Servisliquidation 1858-75. 425) Militärbauten und 
Reparaturen 1821—30. 426) Liquidation für Truppenverpflegung 1837 — 60. 427) Post-, Fuhr- 
und Botensachen 1810 — 55. 428) Verhandlungen über Servisdeputat 1819 — 22. 429) Notizen
zum Servis 1858 — 85. 430) Desertionssachen 1812 — 40. 431) Übergabe der Garnison 1843-54. 
432) Militärangelegenheiten (Marsch- und Vorspannsachen) 1845 — 60. 433) Waffen für herr­
schaftliche Jäger 1837. 434) Regulierung des Servis- und Einquartierungswesens 1813 — 16. 
435) Speisung Stadtarmer 1840 — 58. 436) Unterstüßung von Zöglingen der Militärwaisenschule 
Potsdam 1839.

Fach 58. 437) Verhandlungen der Bürgerwehr-Verwaltung 1848 — 49. 438) Errichtung
der neuen Reitbahn 1790 — 1830. 439) Servisliquidation 1875 -9 3 . 440) Militärangelegenheiten 
der 5ten Brigade 1861-75 . 441) Städt. Garnisonanstalten 1859-60 . 442) Gesuche um Befreiung 
von der Bürgerwehr Vol. 1 1848. Vol. 2 1848 — 49. 443) Organisation der Bürgerwehr 1848-49.

Fach 59. 444) Berichte zur Stenzelschen Waisenhaus-Stiftung 1857 — 65. 445) Holzdetail­
handel 1832. 446) Das Direktorium vom St. Annen-Hospital 1828. 447) Lieferungs-und Ver­
pflegungssachen für das 6te Armeekorps 1 8 37-49 . 448) Gesuche um Verteilung von Kapitalien
aus der Willmannschen Handwerker-Darlehnskasse 1866 — 85. 449) Entlassene Zöglinge aus
dem Stenzelschen Waisenhaus 1858 — 76. 450) Militärangelegenheiten 1835 — 50. Vol. 1 1835-50. 
Vol. 2 (Ein- und Umquartierungssachen) 1831-50 . 451) Ausgabebeläge vom Vaterländischen
Verein 1870 -7 1 .

Fach 60. 452) Das Haus des Knobelschen Legates 1832-43 . 453) Legat der Maria Hoh- 
muth 1837. 454) Gesuche um Verteilung von Kapitalien aus der Willmannschen Handwerker- 
Darlehnskasse Vol. 1 1850 — 60. Vol. 2 1861—67. 455) Acta betr. Vermögen katholischer
Institute des Königreichs Polen 1840. 456) Notizen zum Hauptbericht der Willmannschen Hand- 
werkef-Darlehnskasse 1858-80. 457) Die von Geheimrat Andreae der Stadt vermachten Sachen 
(Bücher und Globus) 1831. 458) Die von Saganer Kaufleuten gesteuerten Beiträge zur Prämi­
ierung von Dienstboten für treue Dienste 1854 — 62.

Fach 61. 459) Überweisung von Polizeistrafen an die Kämmereikasse 1868 -7 9 . 460) 
Etats über Einnahme und Ausgabe bei der Stadthauptkasse 1835 — 49. 461) Magistratualische 
Sportel-Kassensachen 1830 — 36. 462) Konferenz-Protokolle der Stadtverordnetenversammlung 
Vol. 1 1 8 5 3 -5 8 . Vol. 2 1 8 5 9 -6 2 . Vol. 3 1 8 6 3 -6 7 . Vol. 4 1868-72. Vol.5 1877-80. Vol. 6 1881-85.
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Fach 62. 463) Notizen der Sportelkasse 1 8 68-83 . 464) Die vom Kreisgericht angezeigte 
Dismembration in Bezug auf Steuern und Verhältnisse 1875 — 88. 465) Eingeführte neue Ge­
richtsverfassung 1848 — 51. 466) Die vom Kreisgericht und Katasteramt angezeigten Besift- 
veränderungen 1857 — 92. 467) Realablösungssachen mit der Bäckerinnung 1857 — 66. 468)
Wirksamkeit der städt. Behörden und Vertreter 1844 — 57. 469) Überweisung der magistratua- 
lischen Sporteln an die Kämmereikasse 1 8 5 4 -5 7 . 470) Konvertierung der den städt. Kassen 
zugehörigen, noch nicht ausgelosten Staatsschuldscheine 1842 — 54. 471) Der der Pag-Polizei
verabreichte eiserne Bestand 1831—37. 472) Die vom königl. Kreisgericht angezeigten Sub-
hastationen 1858 — 67. 473) Subhastationen und Konkurse 1868 — 72.

Fach 63. 474) Einrichtung einer Fabrikarbeiter-Unterstügungskasse 1855 — 65. 475) Er­
richtung eines Ortsstatuts für die Gesellenverbindungskasse 1 8 4 9 -7 1 . 476) Einrichtung eines
Gewerberates und eines Gewerbegerichtes 1849-52 . 477) Allgemeine Gesellenverbindungs-
kasse Vol. 1 1 8 5 8 -6 1 . Vol. 2 1 8 6 2 -6 6 . Vol. 3 1 8 6 7 -7 6 . Vol. 4 1 8 7 5 -8 3 . Vol. 5 1 8 8 3 -9 1 . 
478) Handwerkssachen 1831 —67. 479) Notizen der Gesellenverbindungskasse zum Hauptbe­
richt Vol. 1 1 8 5 7 -8 4 . Vol. 2 1 8 5 8 -8 0 .

Fach 64. 480) Vormundschaftssachen 1855. 481) Allgemeine Gesellenverbindungskasse
1853 — 72. 482) Die Innungsprüfungskommission 1849 — 67. 483) Entwerfung von Statuten
für die Handwerkerinnungen 1852 — 58. 484) Errichtung eines Statuts für die Gesellenverbin­
dungskasse 1850. 485) Miscellanea Vol. 1 1859 — 70. Vol. 2 1846 — 58. 486) Überlassung des
Prokonsulatzwingers an den Kämmerer 1795 — 1808. 487) Einführung der neuen Gewerbe­
ordnung 1845 — 55. 488) Kreisprüfungskommission 1849 — 57.

Fach 65. 489) Etats der ev. Sdiullegate 1833 — 47. 490) Anstellung und Vocierung des 
Lehrers Merres und Rektors Rogeck 1836 — 70 und 1836 — 66. 491) Bauten und Reparaturen der 
Sorauer Boberbrücken 1 8 3 0 -4 9 . 492) Anstellung der Lehrer an der ev. Stadtschule 1849 — 60. 
493) Neubau der Sorauer Boberbrücken 1848 — 70. 494) Absteckung des kleinen Werders
1793—1804. 495) Stipendien und Fundationen bei der Fürstentumsschule 1794—1851. 496)
Beschwerde gegen den Rektor 1795 — 96. 497) Anstellung der Lehrer an den ev. Stadtschulen 
1836 — 48. 498) Personalien des Lehrers Gustav Emil Gramm 1 8 3 9 -6 0 . 499) Anstellung der 
Lehrer an der ev. Stadtschule 1861—70. 500) Errichtung einer Armenfreischule 1 8 3 6 -3 8 .
501) Wahl und Anstellung der Elementarlehrer 1 8 04-46 .

Fach 66. 502) Verwaltung der städt. Gasanstalt 1 8 6 3 -6 6 . 503) Beschwerde eines Tuch­
machers gegen das Gewerk 1802 — 03. 504) Verhandlungen über Erbauung einer Chaussee Sagan- 
Freystadt 1852 — 68. 505) Streitigkeiten wegen Aufnahme von W ildwasser 1830 — 45. 506) Pflaste­
rung der Stragen der Stadt Vol. 1 1840 — 50. Vol. 2 1851-66. 507) Die ausgeschriebenen Steuer­
sozietätsbeträge 1838 — 39. 508) Beschwerde eines Meisters wegen Abflusses auf dem Hofe 
1818 — 25. 509) Einziehung der Hundesteuer und Gesuche um diesbezügliche Befreiung 1863-95.

Fach 67. 510) Verkauf eines Teils des Schulgebäudes 1805 — 20. 511) Wahl des Rektors 
Topp 1866 — 70. 512) Anstellung des Lehrers Müller 1 8 52-58 . 513) Die auf das Jahr 1840
ausgeschriebenen Feuersozietätsbeträge 1840 — 41. 514) Die auf das Jahr 1839 ausgeschriebe­
nen Feuersozietätsbeträge 1839 — 40. 515) Gesellenverbindungskasse 1 8 5 5 -5 7 . 516) Meldungen 
von Lehrern zur Anstellung Vol. 1 1871 —83. Vol. 2 (an der ev. Stadtschule) 1883 — 86. 517) 
Erbauung eines Hauses für die ev. Töchterschule 18*1 —35. 518) Anstellung des Lehrers Gabriel 
1886 — 90. 519) Meldungen zu ev. Lehrer- und Kantorstellen 1888 — 91. 520) Beleuchtung der 
Stragen mit Hydrocarbores 1854 -6 4 . 521) Pflasterung des alten Rings 1 8 61-62 . 522) Schul-
programme und Prüfungen 1832 — 68. 523) Die ausgeschriebenen Feuersozietätsbeträge 1852-60.

Fach 68. 524) Verkauf des Kirchenbedientenhauses 1769 — 1830. 525) Adjunktur bei der 
Stadt- und Fürstentumsschule 1838 — 63. 526) Klage der Stadtkommune gegen den Fiskus
wegen Vergütung von Brandschäden 1823 — 49. 527) Abgangs- und Ermägigungsgesuche bei
der Feuersozietät Vol. 1 1844 — 52. Vol. 2 1 8 5 2 -6 3 . 528) Wahl und Anstellung des Kantors 
Feuerstein 1838-83 . 529) Besegung des Rektorats an der Fürstentumsschule 1 8 3 6 -6 0 . 530)
Wiederherstellung des ehemaligen kathol. Gymnasiums und der damit verbundenen Fundationen 
1810 — 17. 531) Errichtung einer besonderen Feuersozietät für das platte Land 1842 — 50. 532) 
Translocierung des Schulen-Seminarii nach Leobschüg 1802. 533) Eintragung von Hypotheken­
vermerken im Feuersozietätskataster 1843 — 52. 534) Ansetzung und Bestallung der Kirchen-, 
Pfarr- und Schulbedienten 1825 — 37. 535) Anstellung des Lehrers Reimann 1868. 536) Pro­
vinzialfeuersozietät Vol. 1 1 8 4 4 -5 2 . Vol. 2 1852-62 .
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F a di 69. 557) Erbauung und Instandhaltung des Dammes jenseits der Sorauer Brücke
1810-78 . 558) Beschwerde der herzogl. Rentkammer wegen unlauterer Fischerei im Bober
1832. 559) Anstellung der Lehrer bei der Stadt- und Fürstentumsschule 1838 — 40. 560) Aus­
wahl junger Leute für den Rettungskahn 1829 — 61. 561) Vaterländischer Verein zu Sagan 1870-71. 
562) Aufhebung des Schulseminarii und der damit verbundenen Fundationen 1802-03 . 563)
Statuten der Handwerksschule Sagan (gedruckt) 1843. 564) Streitigkeit der Stadt mit dem
Fiskus wegen, des Accise-Häusels am Sorauer Tor 1854. 565) Die 3 Röhrenbrunnen auf der 
W iese des Fleischhauers Engelmann 1810 — 42. 566) Instandhaltung der Privat-Boberufer
1826 — 62. 567) Erweiterung der Pulverschleuse 1814 — 48. 568) Aufbringung des Servis 1811. 
569) Rechnungslegung über die Bauten und Reparaturen der Externa an der Stadtpfarrkirche 
1828 -3 1 . 570) Klage des Pastors Gramm betr. das Werder an der Sorauer Brücke 1852 — 57. 
571) Vermessungsregister über den Kaut? und Reinitj-Forst 1803. 572) Bau und Reparatur der 
Kirch-, Pfarr- und Schulgebäude 1820 — 34. 573) Erbauung des eingefallenen Wasserkanals
im Parchen nach dem Bober 1 8 33-73 . 574) Schulprogramme des Gymnasiums 1850-70 .

Fach 70. 575) Aufnahme schulpflichtiger Kinder in die Elementarklasse 1 8 47-54 . 576)
Das katholische Gymnasium 1813 — 16. 577) Verfügungen gegen Eltern wegen vernachlässigten 
Schulbesuchs der Kinder 1836 — 47. 578) Rechnungslegung der Fürstentumsschule 1822-26 .
579) Verhandlungen über die neu zu errichtende Elementarschule 1829-52 . 580) Bauten und 
Reparaturen bei dem Töchterschulhaus 1833 — 56. 581) Gymnasium und Garniersche Fundation 
Vol. 1 1805 — 08. Vol. 2 1808 — 16. 582) Erbauung eines Hauses für die Mädchenschule 1822-57. 
583) Errichtung eines Filialschulsystems für die 3 städt. Kolonien 1833-34 . 584) Die gemietete
Wohnung zur Mädchenschule 1803—22. 585) Bauten und Reparaturen an den evangel. Schul- 
häusern am Kirchplah 1847 — 58.

Fach 71. 586) Wahl ev. Geistlicher bei der Dreifaltigkeitskirche 1822 — 57. 587) Städtische 
Schulen (Konferenzprotokolle) 1839 — 63. 588) Anstellung von Schiedsmännern Vol. 1 1833 —38. 
Vol. 2 1838—50. 589) Ernennung der Bezirksvorsteher Vol. 1 1809 — 24. Vol. 2 1834 — 45.
Vol. 3 1846 — 75. 590) Beschäftigung von jungen Leuten im Kanzleidienst 1875-1903. 591) 
Ansehung und Anstellung der Kirch-, Pfarr- und Schulbedienten 1808 — 24.

Fach 72. 592) Beschwerden über Bürgerrechtsgebühren 1835 — 42. 593) W asserleitung 
zu Sagan 1864 -7 9 . 594) Annahme der Schuhverwandten 1832-47 . 595) Ermittelung des
städt. polizeil. Terrains 1819 — 49. 596) Plumpen- und Cisternenbausachen Vol. 1 1826- 37.
Vol. 2 1830 — 49. 597) Verfügungen an Einwohner zur Erlangung des Bürgerrechts 1 8 37-52 .
598) Annahme der Bürger und deren Pflichten Vol. 1 1851. Vol. 2 1852. Vol. 3 1853. 599) 
Die den Direktoren der Niederschlesischen Zweigbahn erteilten Ehrenbürgerrechte 1845 — 46. 
600) Ermittelung und Bestimmung des Angehörigkeitsortes heimatloser Personen 1797 — 1860.

Fach 73. 601) Reorganisation der W asserleitung 1856 —63. 602) Provisorische Erbauung 
eines Theatergebäudes 1855. 603) Öffentliche Brunnen und deren Unterhaltung 1850 —70. 604) 
Belegung des Bürgersteiges mit Granitplatten Vol. 1 1853 — 59. Vol. 2 1860 — 70.

Fach 74. 605) Hutungs-Kontraventionen im städt. Forst Vol. 1 1 8 3 7 -5 2 . Vol. 2 1851. 
606) Forstkontraventionen 1852—56.

Fach 75. 607) Besehung der Mautheinnahmestelle am Edcerschen Tor 1837 — 38. 608) An- 
und Verkauf eines Ackerstückes in der Kammerau 1858 —59. 609) Depositaisachen der Armen­
kasse 1837 — 58. Desgl. der Hospitalkasse ad St. Crucem 1837 — 51. Desgl. der Stenzelschen 
Waisenhauskasse 1837-66 . Desgl. der Kämmereikasse 1837 -5 3 . Desgl. der Friedhofskasse 
1845. Desgl. des Hospitals St. Annae 1837. Desgl. der Braukommune 1837— 44. Desgl. der 
Beamtenkautionen 1837 — 54. Desgl. der Asservatenkasse 1846—66. Desgl. der Sprihengelder- 
kasse 1837. Desgl. der Sparkasse 1843. Desgl. der Sparkasse 1851—70.

Fach 76. 610) Veräuherung städt. Realitäten Vol. 1 1756-1810. Vol. 2 1810—16. 611) 
Einrichtung der neuen Städteordnung 1809—32. 612) Stadtverordneten-Konferenzprotokolle 
1881—88. 613) Bildung der Schwurgerichte 1849—72. 614) Einreichung und Revision der
Hospitaltabellen 1832—50.

Fach 77. 615) Verbot gegen das Ausstellen sogen. Gesellenscheine 1841. 616) Ent­
wertung von Statuten für die Handwerkerinnungen 1849—52. 617) Veräußerung städt. Reali­
täten 1817—30. 618) Gewerbeausstellungen 1849—80. 619) Veräußerung des Eckerschen
Torgebäudes 1801—17. 620) Die zu errichtenden Handwerkervereine 1849—50. 621) Der
Vaterländische Verein 1848. 622) Beabsichtigter Verkauf der Reiniß, Streuverpachtung im
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Messelwinkel und den Tongruben 1802—58. 623) Verbot, dag Meister Knaben ohne Schulent­
lassungszeugnis in die Lehre nehmen dürfen 1830—38. 624) Gesellenverbindungskasse 1853-54. 
625) Die gebildeten Gewerbevereine Vol. 1 1829—34. Vol. 2 1834—57.

Fach 78. 626) Aufnahmeverhandlungen neu angezogener Personen Vol. 1 1860—61.
Vol. 2 1889. 627) Die vom Sdioltiseibesiger Vogt verweigerte Zahlung des Mauth- und Brücken­
zolls 1838. 628) Erhebung eines Torsperrgeldes von den passierenden Fremden 1818—21. 
629) Das neue Gattertor an der Sorauer Boberbrücke 1837—38.

Fach 79. 630) Anderweitige Beurbarung der Reinig 1827— 57. 631) Gemachte Darlehne 
der königl. Bank 1847—53. 632) Aufnahmeverhandlungen neu angezogener Personen 1886-87.
633) Einziehung von Bürgerrechtsgeldern Vol. 1 1875—78. Vol. 2 1878—82. Vol. 3 1883—87. 
Vol. 4 1889—94. 634) Leistung einer Prämie aus der Provinzial-Hilfskasse 1853—61. 635)
Revision sämtlicher städt. Kassen 1893 — 94. 636) Holzdiebstähle 1839. 637) Passiva 1828-30. 
638) Vermessung des Stadtforstes Vol. 1 1801. Vol. 2 1802—25.

Fach 80. 639) Einreichung der Etats-Projekte Vol. 1 1853 — 71. Vol. 2 1889—93. 640)
Formierungsetats 1809— 17. 641) Anfertigung der Kämmereietats 1802— 17. 642) Bericht über
das Kämmerei- und Kommunalvermögen 1834—51. 643) Alljährl. Einreichung der Stadthaupt­
kassenetats 1836— 53. 644) Veröffentlichung der Stadthauptkassenetats 1844-47. 645) Organisation 
einer gemeinsamen Stadthauptkasse 1835 — 36. 646) Alljährl. Einreichung der Kämmereikassen­
etats 1 8 3 2 -3 8 .

Fach 81. 647) Konvertierung der Niederschles.-Märkisch. Eisenbahn Prioritäts-Obligationen 
1851—62. 648) Öffentliche Feste und Feierlichkeiten 1875—83. 649) Repartition des Geschosses
auf Häuser, die bisher davon befreit waren 1831—39. 650) Die vom herzogl. Dominium be­
antragte Ablösung der Geschogabgaben von bürgerl. Grundstücken 1838—41. 651) Konvertierung 
der den städt. Kassen gehörigen schles. Pfandbriefe 1839—60. 652) Die dem Publico gemachte 
Bekanntmachung zur Einsendung der Staatsschuldscheine 1820—37. 653) Entschädigung vom
herzogl. Dominium für Deputatholz 1845—89. 654) Geschäftsbericht der königl. Hauptverwaltung 
der Staatsschulden 1 8 3 7 -5 1 . 655) Ansehung der vorstädt. Nachtwächter Vol. 1 1809 — 21.
Vol. 2 1822 -5 8 .

Fach 82. 656) Verhandlungen betreffs der Wassergrube des Bauern Schmidt in Tschirn- 
dorf 1819—32. 657) Nachweisung über vorgekommene Geschäfte der Schiedsmänner 1835—73. 
658) Kämmereikassensachen Vol. 1. 1869 — 82. Vol. 2. 1882 — 88. 659) Ausleihung von Kapitalien 
aus der Sparkasse 1846. 660) Monatl. Revision sämtlicher städt. Kassen Vol. 1 1888—90.
Vol. 2 1892.

Fach 126. 661) Ansehung und Bestellung der Schornsteinfeger 1667— 1737.
Fach 135. 662) Der von den Handelstreibenden jährlich an die Kämmerei zu entrichtende 

Kanon 1790—1825.
F ach 145. 663a) Die von der Herzogin Dorothea den Armen gemachten Geschenke 1840-62. 

b) Korrespondenzen mit der herzoglichen Verwaltung 1840—90. 664) Siegmund Klog schenkt
der Fürstentumsschule Bücher 1765. 665) Klage von 4 Lehrern betr. das Hoffmansche Legat 
1789. 666) Aufhebung der Wache am Rathause 1836. 667) Die nach Sagan verlegte 2. und
3. Reitende Batterie 1820 — 50. 668) Umwandlung der Servissteuer in eine Grundsteuer 1828. 
669) Saganer Scharfrichter 1729 — 67. 670) Klage von 4 Saganer Lehrern (Sylversteinsches Legat) 
1747—90. 671) Zollbauten und Reparaturen 1 7 5 0 -7 0 . 672) Bausachen vom St. Annen-Hospital 
1780-1828. 673) An- und Gegenforderungen zwischen der Stadt und dem Herzogtum 1648 — 1742. 
674) Stempelpapier- und Spielkartensachen 1740—1840. 675) Feuerberichte über die Jahre
1858 — 76. 67б) Einführung des Turnens in den Schulen 1806 — 50.

Fach 146. 677) Die Innung der Hutmacher 1748— 1846. 678) Die Innung der Handschuh­
macher 1780— 1851. 679) Die Innung der Kürschner 1748— 1846. 680) Die Innung der Kupfer­
schmiede 1674— 1851. 681) Verpachtung und Verkauf des Hammergutes „Neuhaus“ 1661— 1769. 
682) Post-, Fuhr- und Botensachen Vol. 1 1742—67. Vol. 2 1768— 1826. 683) Stipendien und 
Stiftungen zu weltlichen Zwecken 1743— 1826. 684) Streitigkeit (Klagesache) des Rektors und
des Kantors wegen der Chorschüler 1769— 1801. 685) Städt. Grenzdifferenz- und Jurisdiktions­
sachen 1750—93. 686) Die Fleischhauer 1700—1800. 687) Die Stadtapotheke 1517— 1870. 
688) Einrichtung einer Buchdruckerei 1793— 1804. 689) Das Drechslermittel in Sagan 1775— 1800. 
690) Reduktion der Feiertage und Einrichtung von Schulen 1754—64.
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Fach 147. 691) Geistliche, Kirchen- und Schulsachen Vol. 1 1765— 1769. Vol. 2 1770—88. 
692) Kirchen- und SAulsachen Vol. 1 1725—1800. Vol. 2 1790—1810. 693) Der W eg zwischen 
Schloß und Parchen 1795—96. 694) Die Ziegelscheune 1654—1766. 695) Die Fürstliche Rent- 
kammer 1766—69. 696) Die Müllerinnung 1748 —1850. 697) Die Weißgerberinnung 1700— 1813. 
698) Anseßung der Geistlichen, Kirch-, Pfarr- und Schulbedienten Vol. 1 1700— 1729. Vol. 2 
1779-1808.

Fach 148. 699) Anseßung von Geistlichen, Kirch-, Pfarr-und Schulbedienten Vol. 1
1609—1740 (hierbei ältere Schreiben des Abtes des Augustinerklosters). Vol. 2 1742—69. 
700) Schul- und Kirchensachen 1655—1740. 701) Kirchensachen, die von den Jesuiten cedierten 
Legate betr. 1690—1740. 702) Garniersche Fundation 1680—1738. 703) Handwerkssachen 
Generalia 1747—92. 704) Boberfluß, Bau und Reparation 1749—1828. 705) Angelegenheiten
der Stadt Sagan 1650—1810. 706) Das Hospital vor dem Eckerschen Tor 1737— 1741. 707)
Krieg und Frieden und dessen Publikation 1742 - 1815. 708) Gesuche um Gehaltserhöhung
der vier Lehrer 1710—1813. 709) Veräußerung städt. Realitäten 1743—1749. 710) Fischerei 
im Bober, Tschirne und anderen Lachen 1657 —1750_

Fach 149. 711) Bau der kathol. Pfarrkirche in Sagan 1660-1842. 712) Bau und Repa­
ratur der Kirch-, Pfarr- und Schulgebäude 1744 — 1800. 713) Städt. Grenzdifferenz- und Jurisdiktions­
sachen 1795-1816. 714) Fischergewerk 1793-1852. 715) Die Scharfrichterei 1787-1820. 716)
Verpachtung des St. Annen-Hospitals 1746-77 . 717) Städt. Kirchhofsangelegenheiten 1804-32. 
718) Das Ziegeleiwesen 1742-1810. 719) Das Neuhauser Hammergut 1768 — 1858. 720) Auf­
nahme des Urbarii vom St. Annen-Hospital 1785. 721) Rechnungen des Hospitals St. Annae 
1740—49. 722) 1. Bürgermatrikel von Sagan 1730. 2. Eckersdorfer Zinsen und Dienste 1551.
723) Marktmeisterrecht 1742—55. 724) Berichte über veranlaßte Verbesserungen der Stadt
1797—1810. 725) Das Büttnergewerk 1748— 1850. 726) Streit der fürstl. Rentkammer wegen  
der Ziegeleiutensilien 1768—80.

Fach 150. 727) Der Tabaksbau 1779-1814. 728) Bausachen 1750— 1825. 729) Anseßung 
und Bestellung von Geistlichen, Kirch-, Pfarr- und Schulbedienten 1769—70. 730) Urnen und
Tränennäpfe (Ausgrabungen bei Anlegung der Hamburger Straße) 1770— 1811. 731) A n­
bau der Färbekräuter 1788— 1811. 732) Gewerk der Maurer und Zimmerleute 1771 — 1809. 733) 
Das Corduaner-Mittel 1731—1843. 734) Die von dem hiesigen Weißgerbergewerk nachgesuchte 
Genehmigung zum Bau eines Trockenhauses. 1814. 735) Der Seidenbau (Anpflanzung von
Maulbeerbäumen) 1791 — 1804. 736) Schulsachen bei der evangel. Dreifaltigkeitskirche 1712-1840. 
737) Die Stadtwage 1745—1820. 738) Das Leinweber- und Züchnergewerk 1821—53.

Fach 151. 738a) Gerichtsgebührenordnung der Stadt 1570 und 2 Resolutionen betr. all­
gemeine Stadtangelegenheiten 1649. 1652. 739) Holz- und Jagdordnung 1750. 740) Die Stadtuhr
auf dem Stadtturme und die Ernennung und Besoldung der Uhrsteller Vol. 1 1709— 1809. 
Vol. 2 1809 — 57. 741) Aufbewahrung des städt. Archivs 1832—65. 742) Registraturen über 
Grenzerneuerungen 1741. 743) Das Schmiedegewerk 1801 —51. 744) Streitigkeiten der Stadt
gegen die herzogl. Rentkammer wegen der Schafhutung im Kauße 1794 — 1801. 745) Plumpen- und 
Cisternenbausachen 1798— 1816. 746) Die Verlegung der ev. Schule außerhalb von Sagan 1710.
747) Reglement wegen anderweitiger Einrichtung des Forst- und Bauwesens bei der schles. 
Kriegs- und Domänenkammer 1799. 748) Die Verwendung der Fundationen und Legate für
die kathol. Stadt- und Pfarrkirche 1812—1813. 749) Erbauung der ev. Kirch-, Pfarr- und Schul­
gebäude zur Zeit der vorigen Regierung 1769. 750) Aufrichtung eines ev. Schultheaters auf 
dem Rathause 1769—1829. 751) Beseßung des Stadtphysikats 1788—1860. 752) Das in Altkirch 
erbaute Schulhaus 1798—1855. 753) Die Verpflichtung der H of-und Stadtapotheke gegen den 
Magistrat 1826—1855. 754) Die vom Scholzen zu Altkirch prätendierten Schaftrifte bei Alt­
kirch und Brennstadt 1638—1699. 755) Regulierung des Sportelwesens und der Sporteltaxen
Vol. 1 1742— 1821. Vol. 2 1747— 1878. 756) Der Brunnen auf dem Haideberg 1809— 1857. 
757) Die beabsichtigte Erbauung einer ev. Kirche in Dittersbach 1744—65.

Fach 154. 758) Erbetene und erteilte Hochzeitsbiere 1677— 1736. 759) Unbefugte Bier- 
epocillation der beiden Klöster 1750—55.

Fach 156. 760) Errichtung des Brauurbarrezesses de anno 1653 und dessen Aufkündigung 
1653—1760 (Originalrezeß von 1653 im Aktenstück). 761) Acta betr. die Überlassung der Kgl. 
Domänenamtsbrauerei an die Stadt 1815.
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Fach 158. 762) Ablösung der Brau- und Branntweinbrennereigerechtigkeit 1817 19.
763) Brauurbar und Ausschrotungsgerechtigkeit der Stadt 1653—1703. 764) Streitigkeiten in 
Brauurbarssachen mit dem Rudolf Maximilian von Stentsch wegen Cunzendorf und Girbigsdorf 
(beide Kr. Sprottau) 1693. 765) Artikel der Kretschmerzunft 1706—1732. 766) Brauordnungs- 
Punkte bei der Stadt 1718—46. 767) Oberamts-Reskripte 1733—34. 768) Gesuch der Stadt
an den Kaiser um Milderung der Indiktionslast (mit umfassenden Belägen auch aus dem
17. Jahrh.) 1709. 769) Stadtbrand im Jahre 1730 (ausgebrochen auf der Sorauischen Gasse 
in des regierenden Bürgermeisters Johann Adam Grüfeners Brauhaus) Vol. 1 1730 -3 1 . Vol. 2 
1730 — 31. 770) Revision der Stadt Sagan mit ihren Dorfschaften Edcersdorf, Altkirch, Altdorf, 
Brandstadt, Fischendorf und dem Hammergut Neuhaus 1737. 771) Erneuerte Eckersdorfer
Gerichtsordnung (Original) 1720. 772) Zeichnung vom Malzhause 1777. 773) Privileg König
Friedrich Wilhelm III. von Preugen für die Stadt über die derselben bewilligte Mautgerechtig­
keit wegen der grogen Boberbrüdce 1800. 774) Ablösung der Schuhbankgerechtigkeiten Vol. 2
1820—43.

B. E v a n g e l is c h e s  P fa r r a m t.
I. K irch en sa ch en . G e n e r a lia . 1) Acta betr. die durch Dr.Martin Luther 1517 eingeführte 

evangelische Lehre o. J. 2) Acta den ersten Zustand der Kirche mehrenteils betr. 1628/1781. 3) Acta 
betr. den von den Protestanten in der kleinen Kirche vor dem Eckerschen Tore ausgeübten Gottes­
dienst o. J. 4) Protokoll über die im Fürstentum Sagan weggenommenen evangelischen Kirchen 
1668. 5) Ein Paket Kirchennachrichten und -Angelegenheiten 1668/1750. 6) Acta betr. den abgehal­
tenen Gottesdienst in Jeschkendorf o. J. 7) Acta betr. die dieserhalb vorgekommenen Gravamina 
o. J. 8) Acta betr. die Altrahnstaedtische Konvention o. J. 9) Acta betr. die Absendung eines 
Kommissarii in Religionssachen nach Wien 1705. 10) Acta miscellanea 1701/1728. 11) Ver­
ehrungen und Geschenke 1709/28. 12) Ältere Kirchenrechnungssachen 1709/53. 13) Acta
betr. die Bestimmungen über etwa vorkommende Religionsveränderungen, nämlich wenn ein 
katholischer Vater nebst einem lutherischen Weibe einen oder mehrere Söhne und umgekehrt 
eine katholische Mutter nebst einem lutherischen Manne einige Töchter hinter sich lassen 1709.
14) Acta betr. Konferenzprotokolle seit 1709. 15) Acta betr. die Bildung eines Kirchen-
kollegii bei der Dreifaltigkeitskirche vor Sagan 1719. 16) Acta betr. die Salarierung der Herren
Geistlichen 1726/1811. 17) Acta betr. das an die Prediger- und Lehrerwitwen zu zahlende Gnaden­
gehalt beim Absterben ihrer Männer 1727/1837. "18) Acta betr. den Taufakt, nach welchem drei 
Patrini oder Gevattern bei Täuflingen gegenwärtig sein müssen 1728. 19) Acta betr. die
Kirchenverfassung bei der Dreifaltigkeitskirche in Sagan 1740. 20) Acta betr. die Verpflichtung
des von dem Saganschen Ministerio Augustanae Confessionis zu Hertwigswaldau zu haltenden 
Gottesdienstes 1741/1750. 21) Acta betr. die Verrichtung der Circular-Predigten 1745/1804.
22) Acta betr. die Einreichung einer Nachweisung über die bei der hiesigen Dreifaltigkeits­
kirche vor Sagan befindlichen Stipendia und Fundationen für arme studierende Landeskinder 
1756/1765. 23) Acta betr. das 50, 100 und 200 jährige Kirchen-Jubiläum der heiligen Drei­
faltigkeitskirche vor Sagan 1759/1809. 24) Acta betr. die königliche landesherrliche Spezial­
garantie für die Sicherheit derer bei der Bank zinsbar zu belegenden müßig liegenden Gelder 
der milden Stiftungen und anderer öffentlicher Anstalten und deren Instruktionen 1769/1780.
25) Acta betr. die von dem Herrn Generalsuperintendent Worbs bei der Dreifaltigkeitskirche 
vor Sagan abgehaltenen Kirchen- und Schulvisitationen 1802/1833. 26) Acta betr. die Ver­
einigung der Stadt- und Landgemeinden mit der evangelischen Dreifaltigkeitskirche vor Sagan
1824. 27) Acta betr. die kommissarischen Verhandlungen über das Patronatsrecht der evan­
gelischen Kirche zu Sagan 1829/1832.

II. K irchensachen . S p e c ia lia . 28) Acta miscellanea betr. Kirchensachen 1629/1840.
29) Acta betr. die Stoltaxe bei der Heiligen Dreifaltigkeitskirche vor Sagan 1657. 30) Acta
betr. die Stellungnahme der Herren Kirchenvorsteher von Stadt und Land gegen die Herren Stände 
Augsburger Konfession Priebuser Kreises wegen der von leßteren nachgesuchten Befreiung und 
Tilgung der Kirdienschulden 1709/68. 31) Acta betr. die bei des Königs Majestät in Sachsen
im Jahre 1709 und bei des Königs Majestät von Preußen im Jahre 1742 nachgesuchten und 
bewilligten Kollekten behufs Tilgung der Schulden 1709/1775. 32) Acta betr. die Tilgung
der von dem Grafen von Flemming dem Kaiserlichen Hofe zu Wien versprochenen 50000 
Floren wegen des freien exercitii religionis 1709 15. 33) Acta betr. die Vermietung derKirch-
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stellen und deren anderweitige Disposition seit 1710. 34) Acta betr. die Präsentation und De-
pendenz der Wortsdiener 1710. 35) Acta betr. das Ableben Kaiser Josephs I. im Jahre 1711
und des Kaiser Karl VI. im Jahre 1740 zu Wien. 36) Acta betr. die Tilgung einer Türken­
steuer 1716. 37) Acta betr. das von der Frau Barbara Eleonora von Blankin geb. von Lossauin
am 30. Juni 1824 der Kirche vorgeliehene Kapital von 1000 Rthlr. 1724. 38) Acta betr. die
Anschaffung eines neuen und zwar an Stelle des durch die französische Invasion unbrauchbar 
gewordenen Kirchenwagens 1834. 39) Acta betr. die von dem Cuckischen Tutorio bei der Kirche
zu fordern habenden 3000 Thlr. und was dem anhängig 1740. 40) Acta betr. die von des
Königs Majestät von Preugen der Saganschen evangelischen Gemeinde wegen der zur Erbauung 
ihrer Kirche noch schuldigen 17000 Thlr. in den preugischen Landen bewilligte Ausspielung 
einer Lotterie 1742/1780. 41) Acta betr. die Accisefreiheit der evangelischen Geistlichkeit
und Schulbedienten zu Sagan 1742. 42) Acta in Sachen des Freystädtischen Magistrats und
des dasigen evangelischen Kirchenkollegii in puncto strittiger Präsentation von erwählten Geist­
lichen zur Konfirmation 1745/47. 43) Acta betr. die siebente Auflage des Saganer Gesang­
buches 1753/1783. 44) Acta betr. die siebente, achte und neunte Auflage des Saganer Gesang­
buches o. J. 45) Acta betr. die zehnte Auflage und die neue Liturgie 1832. 46) Acta betr.
den unveränderten Abdruck der zehnten Auflage 1841. 47) Acta betr. die elfte und zwölfte
Auflage o. J. 48) Acta betr. die Aktiva bei der Dreifaltigkeitskirche vor Sagan 1766/1829. 
49) Acta betr. Vorschriften wegen Begleitung der Delinquenten auf den Richtplag durch den 
Geistlichen 1769. 50) Acta betr. die Verpachtung der vakanten dritten Predigerwohnung 1775. 
51) Acta betr. das Gnadengeschenk der 2000 Thlr., welches Se. Majestät von Preugen Friedrich II. 
der evangelischen Kirche vor Sagan unterm 24. August 1775 verehrt hat 1775. 52) Acta betr.
die Beschwerde des evangelischen Kirchenkollegii gegen den Herzogl. Regierungsreferendarium  
W eisflog in betreff der dem Kollegio bei Gelegenheit des Baues der Kantorwohnung zuge­
fügten Beleidigung 1799. 53) Acta betr. den anderweit gewählten Begräbnisplag des ver­
storbenen Herzogs Peter von Kurland und Sagan 1800. 54) Acta betr. das Gesuch an die
Bürgerschaft wegen der Einfuhr des Landbiers für die Geistlichkeit 1800. 55) Acta betr. die
W iedervereinigung des Militärgottesdienstes mit der Civilgemeinde 1805. 56) Acta betr. das
von der verstorbenen Demoiselle Anna Sophie Schubert nach ihrem Testamente vom 30. Januar 
1808 der Dreifaltigkeitskirche vor Sagan vermachte Ackerstück „die Sturmscheibe“ genannt 
1808. 57) Acta betr. in Sachen des Inspektors Kretschmer wider den Major von Lüttig auf
Petersdorf wegen Injurien 1787. 58) Acta betr. die auf dem Orgelchor eingerichtete Kirchen­
musik und die zu diesem Behuf angeschafften Instrumente und andere dahin einschlagende 
Sachen 1810. 59) Acta betr. den verübten Diebstahl der in der Kirche aufgehangen gewesenen  
Landwehrsachen 1820. 60) Acta betr. die Abschaffung der Neujahrsumgänge der Geistlichen
und Schullehrer 1823. 61) Acta betr. die Allerhöchst angeordnete Agende und die Einführung
der darin enthaltenen Liturgie 1824.

HL B a u a k ten . 62) Acta enthaltend das Reskript vom 6. Sept. 1707 wegen Genehmigung 
des Kirchbaues (Dreifaltigkeitskirche) o. J. 63) Acta betr. die behufs Erbauung der Kirche auf­
genommenen und bezahlten Kapitalien 1708. 64) Acta betr. die von den Stadt- und Land­
ständen Saganschen Kreises dem Kaiserlichen Hof in Wien wegen des freien exercitii religionis 
und Erbauung einer neuen und sechsten Gnadenkirche in Schlesien vor der Stadt Sagan anti- 
cipierten 50 000 Floren 1709. 65) Acta betr. die von den Stadt- und Landgemeinden Sagan­
schen Kreises bei Erbauung der Kirche vor Sagan geleisteten Fuhren und Handdienste 1709. 
66) Acta betr. das Dittersbacher Bethaus 1743/1764. 67) Acta betr. den Bau der Orgel und die 
später dabei vorgekommenen Reparaturen 1710/1864. 68) Acta betr. die Giessung der Glocken
1731. 69) Acta betr. den Glockenturmbau 1753/1836. 70) Acta betr. die Bausachen, welche 
sowohl bei der Kirche als bei den Pfarr-und Schulgebäuden vorgekommen sind seit 1764. 71) 
Acta betr. den von dem Kantor W eisflog ausgeführten Bau eines Theaters 1769/88. 72) Acta
betr. die Einsammlung von Subscriptionsbeiträgen zur Errichtung eines Denkmals bei dem 
100 jährigen Kirchenjubiläum 1809. 73) Acta betr. den Neubau der durch den Brand in der
Friedrichschen Scheuer eingeäscherten Zäune 1821. 74) Acta betr. die Etablierung eines Bau­
schuppens 1822. 75) Acta betr. die vorgekommenen Differenzen zwischen dem Kirchenkollegio
und dem Magistrate zu Sagan wegen des Baues der Fürstentums-Schulgebäude 1828/29. 76)
Baurechnung nebst Belegen über den Neubau der Pastor Nehmizschen Pfarrwohnung 1828/29.
77) Acta betr. die Anschaffung und Einweihung des ersten Taufsteines 1830. 78) Acta betr.
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den Umbau des mittleren Predigerhauses und den massiven Neubau des Holzstalles bei der 
Primariatswohnung 1838. 79) Acta betr. die Erbauung eines Mausoleums für Se. Durchlaucht
den verstorbenen Herzog Peter von Kurland 1841. 80) Acta betr. die Erbauung des neuen 
Kirchturms mit herzoglichem Mausoleum 1843. 81) Acta betr. Ummauerung der Kirche und 
Neubau der Sakristeien 1847. 82) Acta betr. die Turmuhr 1845.

IV. K irch en rech n u n gssach en . 83) Kirchenrechnungen von 1709 bis zur Gegenwart. 84) 
Quittungsbuch über Einnahmen aus den Stöcken, der Opferbüchse und den Accidenzien 1794/1832. 
85) Quittungsbuch über Einnahmen aus den Altarkästchen 1774/1832. 86) Quittungsbuch über 
Einnahmen aus dem Klingelbeutel 1817/32. 87) Acta betr. die Abnahme und Revision der
Kirchenrechnungen seit 1739. 88) Nachweisungen über den Vermögens- und Schuldenstand 
1770/81. 89) Rechnung über gesammelte freiwillige Geschenke bei der Feier des Säkularfestes
der Reformation im Oktober 1817.

V. A n s t e l l u n g s a k t e n .  90) Acta betr. die Anstellung der drei ersten Geistlichen, des 
Pastors Gottlieb Linchen, Christian Wolfen und Johann Jakob Pitschen bei Errichtung der 
Kirche 1709. 91) Acta betr. Anstellung des Pastors Heinrich Roth an der Stelle des verstorbenen 
Pastors Linke 1724. 92) Acta betr. die Anstellung des Pastor Christian Murave 1724. 93)
Acta betr. die Anstellung des Pastors M. George Caspar Pitschen und seines Substituten cum 
spe succedendi, des Kandidaten Kretschmer 1747. 94) Desgl. des M. George Heinrich Antast 1749. 
95) Acta betr. die Wahl des Pastors Ellhardt 1789. 96) Desgl. betr. die Anstellung des Pastors 
Schelz 1790. 97) Acta betr. die Anstellung eines dritten Predigers 1810. 98) Acta betr. die 
Anstellung der sich außer Aktivität befindenden Feldprediger 1808. 99) Anstellungsakten des 
Rektors M. George Heyn 1799. 100) Desgl. des Gottfried Klos 1737. 101) Desgl. des Christian
Wolfram 1752. 102) Desgl. des George Heinrich Harmuth 1756. 103) Desgl. des Gotthelf August 
Schelz 1784. 104) Desgl. des Frisch 1791. 105) Desgl. des Kantors J. Klingsporn und seines
Sohnes 1707. 106) Desgl. des Christian Gottlob Schubert 1745. 107) Desgl. des W eisflog 1769.
108) Desgl. des Christian Schneider 1804. 109) Desgl. des Karl Gottfried Foerster 1809. 110)
Desgl. des Christian Friedrich Bartsch 1815. 111) Desgl. des Christian Völkel 1825. 112) Desgl.
des Adjunkti Gottlieb Conrad 1742. 113) Desgl. des Lachmann 1787. 114) Desgl. des Johann
Gottfried Gülde 1804. 115) Desgl. des W. Eberlein 1822. 116) Desgl. des Auditors George
Wolfram 1710. 117) Desgl. des Heinrich Gottfried Link 1732. 118) Desgl. des Füller 1745.
119) Desgl. des Auditors und Organisten Gotthard Siegmund Goldmann 1757. 120) Desgl. des
Samuel Traugott Wolff 1804. 121) Acta betr. die Beseßung der Auditor- und Organistenstelle
o. J. 122) Acta betr. die Anstellung des Organisten und Mädchenlehrers Füller 1709. 123)
Desgl. des Mädchenlehrers George Heinrich Hoffmann 1745. 124) Desgl. des Christoph Heinrich 
Groß als Mädchenlehrer-Substitutus 1754. 125) Desgl. des Mädchenlehrers George Friedrich
Richter 1787. 126) Desgl. des Heinrich August Schmalz 1803. 127) Acta über die Wahl der
Glöckner 1736/73. 128) Desgl. betr. die Anstellung der Glöckner Samuel Martin Goldmann
und Johann Gottlieb Günther 1709. 1735. 129) Desgl. betr. die Anstellung des Glöckners
Balthasar Richter 1735. 130) Desgl. des Kirchendieners und adjungierten Glöckners Gottlob
Siegemund Richter 1742. 131) Desgl. des Glöckners Johann Christian Hanisch 1769. 132) Desgl. 
des Glöckners George Heinrich Hoffmann und Herberger 1778. 1832. 133) Acta betr. die
Beseßung der Kirchenväterstellen 1743. 134) Acta betr. die Anstellung und Instruktion der
Wächter 1728. 135) Acta betr. die Anstellung der Kirchen Vorsteher seit 1740. 136) Acta betr.
die Einführung des Herrn Landrats von Skai ins Kirchenkollegium 1819.. 137) Acta betr. die 
Anstellung eines Justitiarii über die Bewohner des Kirchplaßes 1746. 138) Acta betr. die
Anstellung der Kirchkassenrendanten sowie deren Kautionsleistung 1804. 139) Acta betr. die
Bildung einer Schulendeputation 1811. 140) Acta betr. das Freiherrlich von Sylversteinsche
Testament 1715. 141) Acta betr. die wegen des Freiherrlich von Sylversteinschen Legats er­
gangenen Verfügungen und Erläuterungen, ingleichen die Verlosung der legierten Stipendia 
für arme Studierende 1721/29. 142) Acta betr. das Freiherrlich von Sylversteinsche Schullegat
und dessen Verlosung 1721/24. 143) Acta betr. die Verlosung des Freiherrlich von Sylver­
steinschen Schullegats für arme Studierende 1729/1842. 144) Acta betr. die Klagesachen der
Saganer Schullehrer wider das Kirchenkollegium wegen des Freiherrlich von Sylversteinschen 
Schullegats 1723/90. 145) Die Sdiullegaten-Kassenrechnungen von 1780 bis 1845. (Es fehlen
eine Reihe von Jahrgängen). 146) Acta betr. die von dem Herrn Rittmeister Szeculy der 
Saganer evangelischen Schule geschenkten 50 Thlr. 1767/80. 147) Acta betr. die Klagen der
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Saganervier Schullehrer wider das Kirchenkollegium wegen des Hoffmannschen Legates von 100 
Thlr. 1779/95. 148) Acta betr. die Revision der Schullegaten-Rechnungen 1780/1842.

VI. S ch u lsa ch en . 149) Acta betr. die Verlegung der evangelischen Schule ausserhalb 
der Stadt Sagan 1719. 150) Acta betr. die Gesuche der Schullehrer wegen Verbesserung des
Einkommens 1710. 151) Acta betr. Schulsachen. Miscellanea 1712/1841 ff. 152) Acta betr. das
Brennholz zur Schule und die Anführung desselben 1745. 153) Acta betr. die von dem Herrn
Siegmund Klos unterm 19. August 1765 mittels eines Katalogs der evangelischen Fürstentums­
schule geschenkten Bücher 1765. 154) Acta betr. die eingerichtete und verbesserte Schulordnung 
und Lectiones bei der Fürstentumsschule 1766. 155) Acta betr. die Streitigkeiten des Rektors
Harmuth mit dem Kantor W eisflog wegen der Chorschüler und des Organisten Goldmann 
wegen des Kantorbiers 1769. 156) Acta betr. die Beschwerden der evangelischen Schulkollegen 
gegen den Rektor Frisch wegen der in der Rektoratswohnung befindlichen Wäscherolle 1795. 
157) Acta betr. die Anschaffung von Lehrmitteln für die evangelische Fürstentumsschule zu Sagan
1825. 158) Acta betr. die gemietete Wohnung zur Mädchenschule 1825.

C. K a th o lisch es A r ch ip resb y tera t.
1) Abschrift der Urkunde von 1318 Aug. 6 für die Stadt Sagan (vgl. S. 44 Urk. nr. 3).

2) Urkunde in Abschrift: 1318 Aug. 20. Sagan. Waldemar, Markgraf zu Brandenburg und der 
Lausits, verleiht den Städten Guben, Crossen, Sagan, Sommerfeld und Triebei das Recht, wenn 
ein von einer der genannten Städte Geächteter in einer der anderen angehalten werde, so könne 
er rechtmäßig in dieser gerichtet werden. Or. im Ratsarchiv zu Guben. Abgedruckt im Neuen 
Lausißischen Magazin XXXVI (1860) S. 40. Vgl. auch Regesten zur schles. Gesch. (Cod. dipi. Sil. XVIII) 
Nr. 3826, daselbst sind auch die weiteren Drucke angegeben. 3) Documenta ecclesiarum parochiarum 
ex archipresbyteratu Saganensi Tom. I und II 1263/1825. 4) Acta archipresbyteratus Saganensis 
von 1741/1750. 1751/1759. 1759/1763. 1764/1767. 1768/1773. 1774/1777. 1778/1784. 1785/1790.
5) Protocollum paroch, ducatus Sagan, de annis 1540 et 1668. 6) Visitationes archidiaconales
von 1687 u. 1712 und visitationes archipresbyterales 1751. 7) Visitationes archidiaconales 1772.
8) Visitationes archipresbyterales von 1782/1785. 1785/1788. 9) Ordo visitationis archipresby-
teralis per ducatum Saganensem habitae 1688. 10) Registrum cursoriarum ab episcopali reve­
rendissimo officio Vicariatus diversis temporibus emandatarum 1699/1749. 1749/1766. 1766/1784, 
1741/1769. 11) Liber cursoriarum tarn regiarum quam episcopalium 1756/1827 4 Bände. 12)
Excerpta currendarum 1540/1789. 13) Inventaria ecclesiarum parochiarum aliorumque docu-
mentorum ex archipresbyteratu Saganensi 1786. 14) Modus petendi dispensationes 1791. 15)
Miscellanea pro prioratu Saganensi 1790. 16) Registrum monasterii Sagan., compilatum per
D. Ludolf um Abb. 1400. 17) Acta seu annales fabricae monasterii Sagan., hoc est omnium
turbarum, altercationum, invasionum, responsionum, sententiarum, compositionum, restitutionum, 
observationum et notatu digniorum, quae post ducem Saxoniae Georgium, tune temporis Hypo- 
thecarium Saganensem, usque ad annum saecularem MDC XXII ecclesia В. M. V. ibidem perpessa, 
experta et consecrata sunt. 18) Die Stiftsdörfer, Beschreibung derselben, die Namen der Wirt- 
schaftsbesißer mit Angabe der von ihnen zu entrichtenden Abgaben 2 Bände 1683 u. 1742. 
19) Robotbuch der geistlichen Dorf schäften 1680. 20) Statuta rei publicae Saganensis ad decretum 
inelyti senatus recognita 1623. 21) Verzeichnis der beiden Kirchen des Saganer Archipresby-
terats befindlichen Fundationen 1849. 22) Miscellanea Miscellaneanorum 1708/1746. 23) Bischöf­
liche und königliche Verordnungen 1694/1794. 24) Facultas episcopalis pro abbatibus Saga-
nensibus ab anno 1693. 25) Copia der Pfarrer Brettschneider’schen Armen-Hospital-Stiftungs- 
Urkunde zu Naumburg a. B. vom 30. V. 1828. 26) Copia der Lehnbriefe, so unter Prälat Andreas 
Adalbert ausgefertigt worden anno 1690. 27) Protokoll der Lehnbriefe, so unter Prälat Andreas 
Adalbert ausgefertigt worden anno 1690. 28) Literae Friderici episcopi Wratislaviensis ad
Abbatem Johannem Ignatium gravi infirmitate obrutum datae de constituendo ad interim aliquo coad- 
ministratore 1679. 29) Verzeichnis der Pfarreinkommen im Fürstentum Sagan 1540. 30) Ab- 
batum Saganensium elogia 1347/1772. 31) Nomina confratrum in Saganensi canonia pro-
fessorum 1447/1811. 32) Acta über die Wahl des Prälaten Joh. Jakob Förster 1679. 33) Acta 
über das Ableben des Prälaten Simon Thaddäus 1747. 34) Specifikation 1. der im Saganer
Archipresbyterat geschlossenen katholischen Kirchen, 2. der Mater- und Filialkirchen, die einer 
jeden Parochie uniert sind 1774. 35) Fürstl. Lobkowiß’sche Decreta vigore deren dem Prälaten
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Andreae Adalberto das Interims-Präsidium bei der Saganer Regierung conferiert wird 1690. 
1696. 1700. 36) Fürstl. Lobkowife’sche Decreta vigore deren Prälat Andreas Adalbertus den 
Geheimen Oberrat Franz Victor Klöddern von Münchenstein anno 1691 und den Bernhard 
v. Gaist anno 1700 als ernannte Amtsverweser zu Sagan installiren und vereyden möge. 
37) Acta über die Wahl des Prälaten Joh. Ignatius Pesdike 1679. 38) Acta über die Resig­
nation des Prälaten Johann Ignaz von Felbiger und die Wahl seines Nachfolgers Benedict 
Strauch 1778. 39) Acta die Prälatenwahl betreffend nach dem Tode des Christophorus Julianus
1732. 40) Schreiben der Kaiser Matthias und Rudolf II. an die Saganer Äbte 1605/14. 41)
Vitae Abbatum 1616/1747. 42) Acta die Prälatenwah! betreffend nach dem Tode des Georg
Franciscus 1720. 43) Schälung und Reducirung der alten Saganschen und anderer Münzen
1780. 44) Kirchen-Revisionsverhandlungen 1703/1749. 1809/1864. 1865/1874. 1883/1891.
1891/1923. 45) Bischöfl. General-Visitations-Verhandlungen 1827 und 1856. 46) Acta be­
treffend erloschene Parodiien im 19ten Jahrhundert. 47) Bischöfliche Verordnungen 1684/1698. 
1683/1741. 1793/1826. 48) Bischöfliche Kurrenden 1793/1847. 1827/1832. 1845/1847. 49) König­
liche und bischöfliche Verordnungen 1676/1779. 1785/1789. 1790/1794.

D. H o sp ita l zum h e il ig e n  G eist.
1) Acta die Pröpste zum hl. Geist und das Hospital betr. in puncto Stiftung des Hospitals 

und dessen Revenüen 1742. 2) Ablösungsakten 1850 u. 1867. 3) Wegegerechtsame des Hospitals 
über Annenhofer Terrain 1877. 4) Reorganisierung der Hospitalverwaltung anno 1838. 5) Se­
paration des Hospitals ad St. Spiritum von der Pfarrei ad St. Spiritum 1826.

E. K a th o lisch es  P farram t.
Bischöfliche Gurrenden 1789/1848. — Königliche Gurrenden 1785/1846. — Schulcurrenden 

1839/1865. — Firmungsbücher 1883/1922. — Brauurbarsrezeß von 1653 und einige darauf bezgl. 
Akte. —- Wahl des Prälaten Johannes Ferdinand Sommersit 1672. — Brandschäden 1677/1730. 
— Die Annakapelle 1690. — Acta betr. die hl. Leiber Christiani und Theodati und ver­
schiedene Indulgentien für die Bergeikirche 1701. — Bitte der Gemeinde Schönbrunn um Be­
freiung von den herrschaftlichen Steuern für Scholtisei, Mühle usw. 1702. — Herzogliche Aus­
bietungstaxe für die Stadt Sagan 1713/59. — Kirchenangelegenheiten der Lausiß seit 1727. — 
Stiftung der Fürstin Wilhelmine von Lobkowiß für 6 Spitalleute beim hl. Kreuz 1737. — Fürstlich 
Sagansche Stiftskanzleitaxe; Spezifikation aller infixierten Prästationen, welche die Untertanen 
der Herrschaft zu zahlen haben 1742. — Kirchenrechnungen 1743/52. — Gerichtliches Protokoll 
betr. die Dienste, welche die Deutsch Machener Untertanen dem Dominio zu Sagan zu prästieren 
schuldig sind 1761. — Propst Florian Rimplersche Familienstiftung 1765/1885. — Historische 
Beschreibung der Stadt Sagan 1769. — Sentenz in erster Instanz betr. Streitigkeit zwischen 
dem Saganer Stifte und der Gemeinde Schönbrunn 1793. — Acta betr. und Sentenz in Sachen 
der Dienste, welche Freie und Schloßbauern zu Schönbrunn schuldig sind 1793. — Translokation 
des Kath. Gymnasiums zu Sagan nach Leobschütz in Veränderung des Seminarfonds 1802. — 
Stiftungen u. Meßfundationen, die sich zur Zeit der Aufhebung des Augustinerklosters bei dem­
selben befanden 1810. — Acta betr. Reparaturbau an der herzoglichen Interimsgruft 1810. — 
Beläge und Material zur Geschichte der Parochie Sagan von 1810 ab. — Pacht des ehemaligen 
Konventgartens, der zum Gebrauch der Stadtpfarrkirche bestimmt ist 1812/1818. Strauch-Knauer- 
sche Stiftung 1815/53. — Inventarium der Stadtpfarrkirche und der Nebenkirchen 1815. — Ver­
pflichtung der Eingepfarrten zur Konkurrenz mit Geld, Fuhren, Handdiensten seit 1815. — 
Verwaltung des Vermögens der Saganer Stadtpfarrkirche und der mit ihr verbundenen Stadt- 
Filialkirche zum hl. Kreuz und auf dem Bergei von 1817 an. — Neue und Reparaturbauten an 
Kirch- und Pfarrgebäuden 1817. — Pfarradministrator Menzelsche Gründung einer Kreis­
bibliothek 1818/27. — Kirchliche Bauangelegenheiten 1822/43. — Die innere Saganer Stadtpfarr­
kirche seit 1824. — Seelsorge in den Hospitälern 1828/72. — Hospitäler 1828/72. — Anstel­
lungsdekrete der Geistlichen 1833/64. — Militärseelsorge 1833/74. — Acta betr. Errichtung einer 
Schloßkapelle 1833/56. — Verhältnisse der Parochie zum Progymnasium und Gymnasium seit 
1833/63. — Acta betr. das herzogliche Begräbnis in der Pfarrkirche 1833. — Anstellungsdekret 
der Kirchenvorsteher und des Glöckners 1835/82. — Bausachen der Pfarrkirche, Anfertigung 
neuer Kirchenfenster 1836/37. — Acta betr. ein neues Altarbild 1837. — Visitation der Pfarr­
kirche 1839. — Beschwerde des Magistrats wegen Verweigerung des kath. Geläutes bei evan-
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gelischen Kirchenfesten 1839—40. — Erbbegräbnis in der Kirche zum hl. Kreuz 1839. — Seel­
sorge im Zuchthaus 1841 92. — Nachbarliche Verhältnisse der Parochie Sagan sowie die Grenzen 
der Pfarrei 1843'75.— Baulichkeiten bei der äußeren Kirche (Turmglocken) 1843/53.— Ueber- 
gabe der Pfarrei Sagan an den Kaplan Hauffe 1844. — Verwaltung des Kirchenvermögens 
1844/64. — Anstellung eines 5. Lehrers an der kath. Stadtschule 1844. — Nachweisungen und 
Berechnungen über jene milde Stiftungen, die aus dem aufgehobenen Stifte zu Sagan auf 
andere Pfarreien übergegangen sind 1844/52. — Übergabe der Pfarrei Sagan an Pfarrer August 
Nickel 1845. — Erweiterung des Bergeikirchhofs 1849/1900. — Anstellung eines Glöckners 
und Bau eines Glöcknerhauses an der Bergeikirche 1849 78. Jahresrechnungen der Einnahmen 
und Ausgaben 1853/63. — Das Dorotheenhospital 1859 93. — Kauf des Frikelschen Hauses 
1864/65. — Übergabe der Pfarrei Sagan an Pfarrer Bautz 1864. Baulichkeiten an der äußeren 
Stadtpfarrkirche 1867 84. Acta betr. Stadtgemeinde gegen die Pfarrgemeinde wegen Bau­
lastübernahmen 1868 74. — Prozeß der Stadtgemeinde gegen die kath. Pfarrgemeinde betr. 
Anerkennung der Baulasten 1869/75. — Prozeß der Stadtgemeinde gegen die Pfarrgemeinde 
betr. Reparaturen 1870 74. — Ablösung der Naturalleistungen an die Pfarrkirche 1873/74. — 
Vermögensverwaltung der äußeren Kirchkasse 1874/92. — Personalien und Beschwerden 1875/77.— 
Inventare der Kirchengemeinde und der Nebenkirchen 1881/89. — Jahresrechnungen der inneren 
Stadtpfarrkirche 1883/1904. — Anschaffung einer neuen Turmuhr 1883. — Kirchenvisitationen 
1884/1900. — Orgelbaukosten 1885 94. — Statut für den Kirchhof der Pfarrgemeinde und 
andere Pfarrgrundstücke 1890 1909. — Übergabe der Pfarrei Sagan an Pfarrer Fengler 1893. — 
Annalen von 1057/1636 (angefertigt als Hilfsmittel für den Unterricht in der Klosterschule, 
sorgfältige handschriftliche Aufzeichnung in einem umfangreichen Band zusammengefaßt). — Tage­
buch von Josef Stenzel, Administrator am Saganer Augustinerstift, behandelt die bedeutenden 
Saganer Tagesereignisse aus der Zeit der Befreiungskriege und der darauf folgenden nächsten 
Jahre 1813/17. — Pfarrchronik.

F. I n n u n g e n 1).
1) B ä ck er-In n u n g . 1) 1697 April 29. Regensburg. Ferdinand, Herzog in Schlesien, zu 

Sagan usw., bestätigt die Privilegien und A rtikel4) des Bäcker-Handwerks zu Sagan. Or. Perg. 
in Buchform. Anh. S. in Holzk. an Seidenschnur mit eigenhänd. Unterschrift des Ausstellers.

2) 1730 März 12. Sagan. Entsprechende Bestätigung durch Herzog Philipp. Ausstattung wie 1.
3) Protokollbuch 1781/1858. 4) Desgl. 1797/1866.
II) B ö ttch er-, D rech sler- und K orbm acherinnüng. 1) Innungs-Statut 1852. 1885.

2) Handwerksartikel der Böttchergesellen 1688 (Abschrift).
III) D rech sler -In n u n g  (vereinigte Böttcher-, Drechsler-, Korbmacher- u. Bürstenmacher­

innung). Protokollbuch 1805 1854.
IV) F le isch er -In n u n g . 1651 Juli 6. Sagan. Wenzel, Herzog in Schlesien, zu Sagan

usw., bestätigt die Privilegien des Fleischergewerks zu Sagan. Or. Perg. an Seidenschnur hän­
gend S. in Holzkapsel fehlt. Mit eigenh. Unterschr. des Ausst.

2) 1730 März 18. Sagan. Philipp, Herzog zu Sagan usw., bestätigt die Privilegien, Hand­
werksordnung und Gewohnheiten der Fleischhauerzunft zu Sagan. Or. Perg. in Buchform. Anh. 
S. in Holzk. an Seidenschnur erhalten. Mit eigenhänd. Unterschrift des Ausstellers. )

3) Artikel des Fleischergewerks und ihre Erklärung 1597. 4) Artikel und Saßungen des
Fleischergewerks 1597 — 1785. 5) Artikel betr. die Fleischerknechte und Zechenprotokolle der­
selben 1637 -5 8 . 6) Ein Buch mit chronikalischen, das Gewerk betreffenden Eintragungen und
mit Eintragungen über die Fleischbänke 1672-1772. 7) Protokolle 1672-1849, desgl. 1672-1738.
8) Das große goldene Buch (Protokollbuch) 1851 — 1904. 9) Ein Band, enthaltend Akten verschie­
denen Inhalts betr. das Fleischergewerk. (Errichtung von Fleischbänken, Kauf- und Pachtverträge
u.a.). Mitte s. 17 —Mitte s. 19. 10) Lehr- und Geburtsbriefe 1707 — 1818.

') Abschriften von In nu ngsprivilegien  der Saganer Innungen sind erhalten  in der Handschrift des S taats­
archivs zu B reslau Rep. 135 D nr. 376 n; hierin d ie im  F olgend en  nicht aufgeführten  Innungsartikel der N adler  
(1606 Dez. 23. und 1692 Juli 12.) und W asserm üller (1700 Juni 12.).

4  Ergänzung der Artikel durch Urkunde H erzog Ferdinands zu Sagan d. d. 1698 Sept. 22. Sagan. A b­
schriftlich im  Staatsarchiv zu B reslau in Rep. 135 D 376 n f. 38 ff.

3) Abschrift der entsprechenden B estätigung durch H erzog Ferdinand zu Sagan d. d. 1697 A pril 29. 
R egensburg, im  Staatsarchiv B reslau in Rep. 135 D 376 n f. 29 ff.
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V) G old - u nd  S i lb e r a r b e i t e r - I n n u n g .  1712 März 4. Sagan. Ferdinand, Herzog 
in Schlesien, zu Sagan usw., bestätigt die Innungsartikel der Gold- und Silberarbeiter in Sagan 
Or. Pap. in Buchform. Mit aufgedr. Papiersiegel.

VI) H u tm a c h e r -In n u n g . 1) Acta das Gewerk betreffend (1 Fase.) 1583 — 1757. 2) Lehr­
briefe 1771 —1800.

VII) K o r b m a c h e r -I n n u n g . Protokollbuch 1812 — 95.
VIII) K ord uan er- und L e d e r b e r e ite r -In n u n g . Innungsbuch 1719 —1808.
IX) K u p fersch m ied e-In n u n g . 1) Protokollbuch 1745 — 1847. 2) Geburtszeugnisse und 

Lehrbriefe 1653—1828.
X) (Schuster- und) K ü rsch n er-In n u n g . 1) 1520 März 16 (Freytag noch dem Sonntag 

Oculi). Sagan. Georg, Herzog zu Sachsen, Landgraf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, 
bestätigt den Meistern der Schuster und Kürschner in Sagan ihre Handwerksordnung. Or. Perg. 
Anh. S. fehlt. Mit eigenh. Unterschrift des Ausstellers.

2) 1540 Okt. 23 (Sonnabents nach Lucae). Sagan. Entsprechende Bestätigung durch 
Herzog Heinrich.

3) 1543 Juni 26 (Dinstag nach Johannes Baptiste). Sagan. Entsprechende Bestätigung 
durch Herzog Moritj. Ausstattung von 2 und 3 die gleiche wie bei 1, nur ohne eigenh. Unterschr. 
des Ausstellers.

XI) M aurer- und Z im m erer-In n u n g . Ein Band, enthaltend der Hauptsache nach Ge­
burtsbriefe (darunter 2 Italiener), wenige Meisterbriefe und einige Schreiben die allgemeinen 
Verhältnisse der Innung betreffend. Ferner einen Schlug „wie sich die Meister gegen den Bau­
herrn zu verhalten haben“ (1771) 1615/1781.

XII) M ü ller -In n u n g . 1) Protokollbuch der Müllerinnung zu Sagan 1852/70. 2) Desgl.
der Müllerinnung zu Naumburg a. B. 1784 — 1826 und 1 8 2 9 - 1902. 3) Innungsprivileg für die 
Maurer und Müller zu Naumburg a. B., ausgestellt und unterschrieben von König Friedrich II. 
v. Preugen d. d. 17K4 März 31. Potsdam. (Or. Pap. mit aufgedrücktem Papiersiegel). 4) Ein 
Schreiben der Kriegs- und Domänenkammer zu Glogau betr. die Trennung der Müllerinnung 
zu Naumburg a. B. von dem Saganer Mittel 1797. 5) Lehrbriefe aus dem 18. und 19. Jahrh.

XIII) S a ttler - und T a p e z ie r e r -In n u n g . Protokollbuch 1810 — 99.
XIV) S ch lo sse r -In n u n g . (Gewerk der Schlosser-, Uhr-, Sporer-, Büchsen- und Winde- 

macher). Protokollbuch 1806—85.
XV) S ch m ied e-In n u n g . 1) Protokollbuch, beginnend 1518, mit Eintragungen bis zum 

Jahre 1827 (Von 1519 — 1579 keine Eintragungen). Enthält auch die vom Bürgermeister und 
Rat zu Sagan bestätigten Statuten und Artikel des Handwerks der Schmiede und Schlosser 
vom Jahre 1580. 2) Kassenbuch 1821 — 57.

XVI) S ch n e id er -In n u n g . 1) 1697 April 29. Sagan. Ferdinand, Herzog in Schlesien, zu 
Sagan usw., bestätigt die Handwerksartikel des Schneidergewerks zu Sagan. Or. Perg. in 
Buchform. Anh. S. in Holzkapsel an grüner Seidenschnur. Mit eigenhänd. Unterschrift des 
Ausstellers.

2) 1730 März 16. Sagan. Gleiche Bestätigung durch Herzog Philipp zu Sagan. Or. Perg. 
in Buchform. Anh. S. in Holzkapsel an Seidenschnur. Mit eigenh. Unterschrift des Ausstellers.

F e r n e r  v o r h a n d e n : 1) Meisterbuch 1748 — 1865. 2) L os-und Freisprechbuchl791 — 1886.
3) Innungsstatut d. d. 1852 März 20. Sagan. Mit Nachträgen. 4) Protokollbuch 1783 — 99. 5) 
Desgl. 1799-1830. 6) Desgl. 1830-1885.

XVII) S chuhm acher-Innung. 1) 1566 März 27. (am Mitwoch nach Marie Verkhundigung). 
Sagan. Bürgermeister und Rat zu Sagan, bestätigen dem Schuhmachergewerk daselbst ihre 
Willkür nebst anderen Artikeln, Statuten und Ordnungen. Or. Perg. 2 anh. S. an Pergament­
streifen fehlen.

2) 1605 März 11. Sagan. Bürgermeister und Rat zu Sagan bestätigen dem Schuhmacher­
gewerk daselbst seine alten Rechte. Or. Pap. Mit aufgedr. Papiersiegel.

3) 1651 Juli 6. Sagan. Wenzel, Herzog in Schlesien und zu Sagan, bestätigt die Privilegien 
des Schuhmachergewerks daselbst. Or. Perg. An Seidenschnur in Holzkapsel händendes S. fehlt.
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4) 1576 Sept. 16. o. O. Entsprediende Bestätigung durch Graf Seifried v. Promni^, Freiherr 
auf Pieg, Sorau und Triebei. Or. Perg. in Buchform. S. an rot-weiger Seidenschnur fehlt.

5) 1697 April 29. Regensburg.1) Entsprechende Bestätigung durch Herzog Ferdinand zu 
Sagan. Or. Perg. An Seidenschnur in Holzkapsel hängendes S. fehlt.

Ferner G e b u r ts z e u g n is s e  fü r 1) Peter Hanisch aus Ober-Briesnig d. d. 1615 Febr. 6. 
Sagan. (Aussteller Abt Nikolaus des Klosters U. L. Fr. zu Sagan). 2) Christoff Müller d. d. 
1619 April 20. Sagan. (Aussteller Abt Paulus). 3) Melchior Wonneberg aus Marssdorf d. d. 
1658 Okt. 8. Sorau. (Aussteller Erdmann, Graf v. Promnig). 4) Hans Christoph Wilms aus 
Sorau d. d. 1706 Okt. 18. Sorau. (Aussteller Bürgermeister und Rat zu Sorau). 5) Friedrich 
Scholtz vom Ober Vorwerk bei Sorau d. d. 1713 Mai 12. Sorau. (Aussteller Erdmann, Graf 
v. Promnig). 6) Christian Palack aus Hoyerswerda d. d. 1718 Juni 17. Hoyerswerda. (Aus­
steller älteste und jüngste Meister des Handwerks der Schuh-, Stiefel- und Pantoffelmacher 
wie auch der Lohgerber in Hoyerswerda).

G e s e l le n b r ie fe  für 1) Hans Georg Purdchardt aus Walperstorff in Unter-Österreich 
d. d. 1669 Dez. 28. Krembs. (Aussteller Gewerk der Schuhmacher in Krembs). 2) Georg 
Paulus Fritzsch aus Scheibenberg d. d. 1730 Dez. 6. Scheibenberg. (Aussteller geschworene 
Ober- und Neumeister des Schuhmachergewerks daselbst).

F e r n e r  v o rh a n d en  fo lg e n  de H and sch riften : 1) Strafen-und Redmungsbuch 1584-1726.
2) Verzeichnis der Schuhbänke 1512 bis Mitte s. 17. 3) Privilegienbuch 1566 — 1730 (angelegt 
im 18. Jahrb.). 4) Desgl. seit 1520 mit Eintragungen verschiedenen Inhalts bis in das 18. Jahrh. 
(angelegt im 16. Jahrh.). 5) Protokollbuch, angefangen 1696, reicht bis in den Anfang des
18. Jahrh. 6) Meisterbuch 1641-1900. 7) Lehrlingsaufnahmen 1802-44 . 8) Kassenbuch 1736-69.
9) Desgl. 1773-1824. 10) Desgl. 1825-1872. 11) Gesellenbuch 1840-1862.

XVIII) T isch ler-In n u n g . (Kombiniertes Tischler- und Glasergewerk). 1) Protokollbuch 
1887-1829. 2) Desgl. 1829 — 85. 3) Bruchstück des Innungsstatuts (17. Jahrhundert).

XIX) T ö p fer-In n u n g . Statut vom 31. Oktober bis 30. November 1885. Ferner einige 
Geburtszeugnisse aus dem 18. Jahrhundert.

G. Sch ütjen gild e.
1) Artikel und Statuten 1547 1900. 2) Protokollbuch 1770/1814. 3) Acta betr. die Auf­

nahme eines Inventars im Jahre 1791. 4) Acta betr. die zur Kasse der ScMfeengilde jährlich 
gezahlten Emolumente 1870/72. 5) Acta betr. die Errichtung der Bürgergarde 1812/13. 6)
Verzeichnis der bürgerlichen Schüfen 1815/1878. 7) Acta betr. die finanziellen Verhältnisse
1837/88. 8) Acta betr. den Bau eines neuen Schü^enhauses in den Jahren 1847;48 und den
Anbau im Jahre 1854. 9) Inventarium des Besides der Schüfeengilde an Kleinodien usw.
19. Jahrh.

') D ie Konfirmation durch H erzog Philipp d. d. 1730 März 16. in Abschrift im Staatsarchiv Breslau in Rep. 
135 D nr. 376 n f. 68 V f.
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III Thronlehn Fürstentum  Sagan.
Die Archivalien des Saganer Herzogshauses werden an zwei Stellen aufbewahrt: Im 

Herzoglichen Archiv und bei der Lehnsbibliothek zu Sagan.
Das Herzogliche Archiv, welches in Fächer eingeteilt ist, enthält in seinem ersten Teil in 

den Fächern 1 —32 das eigentliche Hausarchiv, in seinem zweiten Teil von Fach 33 ab auf die 
Geschichte des Fürstentums bezügliche umfangreiche Materialien und zwar Teile der Registra­
turen der früheren Behörden des Fürstentums: der Landeshauptmannschaft bezw. Regierung
zu Sagan, der Rentkammer, des Fürstentumsgerichts, des Hofgerichts, des Land- und Mann­
gerichts und des Herzoglichen Generalbevollmächtigten. Es bildet so dieser Teil des Archivs 
eine wertvolle Ergänzung der im Staatsarchiv zu Breslau befindlichen, auf das Fürstentum be­
züglichen Bestände. ') Von den Archivalien aus den Fächern 1 - 3 2  sind hier nur die historisch 
wichtigsten Stücke wiedergegeben, hingegen sind die Titel der Archivalien in den Fächern 33-89 
vollzählig abgedruckt worden.

Das Archiv ist bereits vor Jahrzehnten in eine gewisse Ordnung gebracht worden. Bei 
der jefeigen Nachprüfung erwies es sich aber als notwendig, noch einmal eine genaue ‘Durch­
arbeitung des gesamten Materials vorzunehmen und die Titel der Aktenstücke zu ergänzen 
und zu berichtigen, da ihr größter Teil in seiner bisherigen Fassung in keiner W eise den 
Inhalt der Aktenstücke sachgemäß und erschöpfend wiedergab. Die bisherige Einteilung mußte 
beibehalten werden. Da aber hierin manches uneinheitlich ist und die gleiche Sache betreffende 
Stücke oft an verschiedenen Stellen eingeordnet sind, mußte auf die Bearbeitung des Registers 
besonderer Wert gelegt werden. Von den Urkunden, deren Inhalt bisher überhaupt nur kurz, 
mit wenigen Stichworten angegeben war, sind ausführliche Regesten angefertigt worden. Die 
Archivalien der Fächer 3 3 -8 9  sind bis auf wenige Einzelstücke im Staatsarchiv zu Breslau 
deponiert w orden.2)

Der Lehnsbibliothek ist die sogenannte Manuskriptensammlung angegliedert, welche von 
der Herzogin Dorothea zu Sagan, Herzogin von D ino,8) angelegt wurde. Die Herzogin wurde 
im Jahre 1793 als Tochter des Herzogs Peter von Kurland, der im Jahre 1786 das Fürsten­
tum Sagan erwarb, und seiner Gemahlin Dorothea, einer geborenen Reichsgräfin von Medern, 
geboren. Schon in früher Jugend lernte sie nach des Herzogs Tode im Hause ihrer Mutter, welche sidi 
mit einer glänzenden Hofhaltung umgab, wissenschaftliche und literarische Größen, Adel und Fürst­
lichkeiten kennen. Aus dieser Zeit stammen auch schon ihre nahen Beziehungen zum Preußischen 
Königshause, die ihr ganzes Leben hindurch bestehen geblieben sind. Im Jahre 1809 heiratete 
Dorothea den Grafen Alexander Edmund von Talleyrand-Périgord, einen Neffen des Ministers 
Fürsten von Talleyrand, von dem jener im Jahre 1817 den Titel eines Herzogs von Dino 
erbte. Das Leben mit dem Gemahl gestaltete sich nicht glücklich, was im Jahre 1830 zur 
Trennung der Ehe führte. Bestimmend für die Entwickelung der Herzogin wurden ihre Be­
ziehungen zu dem Fürsten von Talleyrand. In seinem Hause und in ihrem Pariser Salon, 
der ein Treffpunkt der Diplomaten und hervorragenden Persönlichkeiten war, erwarb sie 
die Eigenschaften, welche ihr zu der Rolle der allgemein bewunderten und einflußreichen Frau 
verhalfen, die sie in ihrem Leben spielen sollte. Sie wurde des Ministers Vertraute und 
Ratgeberin und leistete ihm bei den Kongressen in Wien und London, wohin sie ihn begleitete,

>) W eitere  Archivalien zur Geschichte des F ürstentum s sind noch hauptsächlich im Fürstlich LobkowiÇschen 
Archiv in Raudnij} in Böhm en zu suchen, fern er im Haupt- und Staatsarchiv zu D resden. B esond ers h in gew iesen  
sei auch auf das Gräflich Promnifesche Archiv, w elches sich jeg t im G eheim en Staatsarchiv in B erlin-D ahlem  befindet.

2) Rep. 132c Acc. 17/24.
3) V gl. h ierzu E. Feches, Dorothea, H erzogin von  Dino und Sagan. Bonner D issertation  1917. D aselbst

um fangreiche A ngaben über die vorhandene Literatur.
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durch ihr diplomatisches Geschick tätige Hilfe. Ein Umschwung im Leben der Herzogin, welches 
sie bisher in Frankreich verbracht hatte, trat ein, als sie im Jahre 1844 von den Erben ihrer 
verstorbenen Schwester Pauline, vermählt mit dem Fürsten Friedrich Wilhelm Constantin zu 
Hohenzollern-Hechingen, das Fürstentum Sagan käuflich erworben hatte. Von jefet ab war das 
Schloß zu Sagan die dauernde herzogliche Residenz und der Sammelpunkt einer Geistes­
und Geburtsaristokratie, auch die Mitglieder des Preußischen Königshauses waren häufige 
Gäste im Schloße. Ein umfangreicher Briefwechsel beweist, wie die Herzogin an allen 
Ereignissen auf politischem und wissenschaftlichen, künstlerischem und rdligiösen Gebiete Anteil 
nahm. Ihr ganz besonderes Interesse gehörte aber auch weiter der Politik, wovon die 
lebhafte Korrespondenz zeugt, welche sie ständig mit den Politikern aller Nationen führte.

Der gesamte umfangreiche Briefwechsel der Herzogin bildet den Grundstock der Manus- 
kriptensammlung bei der Lehnsbibliothek. Die Ordnung der Briefe ist von der Herzogin, 
welche im Jahre 1862 starb, noch selbst durchgeführt worden. Sie beschränkte sich aber nicht nur 
auf die Sammlung an sie selbst gerichteter Briefe, sondern fügte auch die wertvollsten Teile 
des Briefwechsels ihres Vaters und ihrer Mutter ein und baute die Sammlung durch Aufnahme 
wertvoller Autogramme berühmter Persönlichkeiten aller Länder, auch aus früherer Zeit noch 
weiter aus. Auch ein Teil des Talleyrandschen Nachlasses ist hier niedergelegt. Nach ihrem 
Tode fügte ihr Sohn und Nachfolger im Fürstentum Sagan, Napoleon Ludwig, Herzog zu Sagan, 
Duc de Valençay, noch vornehmlich die gesamten Briefe hinzu, welche aus Anlaß des Todes 
der Herzogin eingegangen waren, ferner an ihn selbst gerichtete Briefe von Mitgliedern des 
Preußischen Königshauses.

Daß in die vorliegende Veröffentlichung der gesamte Briefwechsel der Herzogin auf­
genommen wurde, versteht sich von selbst. Indessen mußte unter den Stücken, welche als 
reine Autogramme anzusehen sind, eine gew isse Auswahl getroffen werden. Aufgenommen 
wurde alles, was für den deutschen Historiker und den deutschen Forscher überhaupt von 
Wert sein kann, fortgelassen wurde minder Wichtiges, was sich vornehmlich auf Personen des 
Auslandes bezieht, aber auch für den ausländischen Forscher keinen höheren als Autographen­
wert hat.

Die gesamte Manuskriptensammlung ist von dem Herausgeber noch einmal überprüft 
und mit umfassenden Ergänzungen bezüglich der Identifizierung der einzelnen Persönlichkeiten 
versehen worden.

Herzlichst gedankt sei an dieser Stelle dem verständnisvollen, liebenswürdigen Förderer 
dieser Arbeit, dem Herzoglichen Generalbevollmächtigten und Kammerdirektor Herrn Major 
v. Brünneck, welcher die Deponierung der landesgeschichtlich wichtigsten Teile des Herzoglichen 
Archivs im Staatsarchiv zu Breslau möglich machte, dem Herausgeber bei seinen Arbeiten 
weitestgehende Unterstützung lieh und ihm bei seinen häufigen Besuchen in Sagan freundlichst 
Gastfreundschaft gewährte.
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A. Herzogliches Archiv.
I. Urkunden.

II. Akten.
A. Haus- und F am iliensadien

a) Persönliche A n g e le g e n h e ite n ') Fach 1 —32.
b) Lehns-, Fideikoram ig- und Grundsachen

I. D okum ente Fach 33 — 35.
II. A kten „ 36 — 42.

B. H oheits- und Standschaftssaehen
I. Lehnsherrlichkeitssachen „ 43 — 49.

II. S teuerfreiheitssachen  „ 50.
III. V erleihungsrecht der P riv ileg ien

und v er lieh en e  P riv ileg ien  „ 5 1 -5 2 .
IV. M ünzrecht „ 53.

V. Ständische Rechte „ 54 — 55.
C. R egierun gs- und V erw altungssachen

d)

Justiz- und a llgem eine R egierungssachen
I. G eseggeb u n g  und V erw altung. Judicialia Fach 5 6 -6 0 .

II. P ro zesse » 6 1 -6 6 .
III. Vorm undschafts-, Nachlag- und Testam entssachen „ 67.
IV. F reiw illige  Gerichtsbarkeit n 68.

Städtische A n g elegen h eiten
I. Sagan » 69.

II. P rieb us n 70.
III. N aum burg a. B. » 70 a.

Kirchen- und Lehnssachen J» 7 1 -7 3 .
S teuer-, Zoll- und Mauthsachen » 7 4 -7 7 .
Innungen, Z ünfte und Handwerkssachen n 77 a.
Urbarien-, Zins- und Robotsachen n 7 8 -7 9 .
M ühlzwang und M ühlenbausachen n 80.
Jagdsachen n 8 1 -8 2 .
G renz- und V erm essungssachen n 83.
Brücken- und W ehrbausachen n 84.
U ntertanen- und O rtsangehörigkeitssachen n 84a- 8 6 .
M ilitaria n 86a- 8 7 .
G üteradm inistrationssachen n 88.
Pachtsachen n 88a. '
M iscellanea n 89.
Geschichte gehörig. n 89a.

1. Urkunden.2)
1) 1450 o. T. Sagan. Balthasar und Rudolf, Gebrüder, Herzöge und Herren zu Sagan, 

belehnen den Sigmund v. Lesslow (Lesslau) zu Plot (Plothow, Kr. Grünberg) mit dem Dorf 
Hernnssdorf (Hermsdorf). Z.: Christof Knobilssdorff (Knobelsdorff), Nickel Greissitcz (Greisib). 
Or. Perg. Nur anhängendes beschädigtes Siegel des Herzogs Rudolf an Pergamentstreifen 
erhalten. [Fach 43 Nr. 1].

2) 1461 Mai 28 (Dornstag noch Urbani)', о. О. Johannes (H.), Herzog in Schlesien und 
Herr zu Prebus (Priebus), in Vollmacht seines Bruders Herzog Wenczlaus, belehnt den Caspar 
Metczinrode (Mefe(e)rad) mit den ihm von Heincze Unwirde, genannt Kichilofen :i), zu Reychenaw

’) D ie B estände der A b teilung  A. a. b efinden  sich im  H erzoglichen Schloß zu Sagan. D ie w e iteren  B e­
stände w urden  im Staatsarchiv zu B reslau unter der Signatur Rep. 132 c Acc. 17/24 deponiert.

2) D ie hier verzeichneten  U rkunden sind der Hauptsache nach O riginalurkunden, nur w en ige  b eson ders  
wichtige A bschriften sind aufgenom m en. D ie U rkunden sind aus den ein zelnen  Fächern, wo sie  v erstreu t  
waren, herausgenom m en und hier vere in ig t worden. D ie alte Fachbezeichnung ist in eckiger K lam m er an den  
Schlug des R egests g e se g t worden. Vgl. h ierzu auch A b teilung  A. b. I. (Fach 33 — 35) fern er Fach 51 und 52.

B ei den Orten, welche im  K reise Sagan liegen , ist die K reisangabe a llgem ein  fo r tg e la ssen  worden.
3) In der Urkunde Nr. 6 „Kachelofen“.

13*
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(Reichenau) gesessen, verkauften Gerechtigkeiten zu Petersdorff. Z. : Witchen Melhoze, Hans 
Wache (Wachow), Hans Filcz (Filz). Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen teilweise beschädigt. 
Vgl. Heinrich, Geschichte des Fürstentums Sagan. Sagan 1911. S. 162. |Fadi43 Nr. 2].

3) 1474 März 16 (am Mittwoche noch Oculi). Sagan. Ernst, Kurfürst, und Albrecht, 
Gebrüder, Herzöge zu Sachsen, Landgrafen in Thüringen und Markgrafen zu Meissen, belehnen 
den Caspar Mefeenrode (Mefe(e)rad) mit dem Dorf Petersdorft'. Z.: Diepolt v. Slinitj (Schleinife), 
herzogl. Obermarschall, Heinrich v. Miltife, Ritter, Hauptmann zu Sagan, Caspar v. Schonbe.rg 
(Schönberg), Ritter, Johannes Scheybe, Doktor, Kanzler, Heinrich und Bernhart v. Schonberg. 
Òr. Perg. An Pergamentstreifen hängendes S. des Herzogs Ernst bis auf geringen Rest abge­
fallen. [Fach 43 Nr. 3].

4) 1481 März 12 (Monthag nach Invocavit). Dresden. Ernst, Kurfürst, und sein Bruder 
Albrecht, Herzöge zu Sachsen usw., bekunden, dag sie dem Augustiner-Kloster zu Sagan, 
nachdem dieses einen Zwinger oder Parchen hinter dem Kloster augerhalb der Ringmauern 
auf eigene Kosten aufgerichtet hat, den Raum zwischen Ringmauer und Pärchen als Entgelt zu 
einem Garten gegeben haben, ferner die Berechtigung, in dem Kloster durch die Stadtmauer 
ein Tor zu brechen, wodurch sie in den Garten ein- und ausgehen können. Hingegen müsse 
das Kloster diese Pforte befestigen, damit der Stadt in Kriegszeiten seitens der Feinde kein 
Schaden geschehe. Ferner solle dem Kloster das Recht der Fischerei in dem Graben „auswendig 
gegenüber dem Pärchen“ zustehen. Or. im Staatsarchiv zu Breslau Rep. 116 Nr. 88. [Abschrift 
in Fach 51 Nr. 1].

5) 1483 Mai 13 (am Dienstag nach dem Sontage Exaudi). Dresden. Ernst, Kurfürst, 
und sein Bruder Albrecht, Herzöge zu Sachsen usw., bekunden, dag sie dem Kloster zu Sagan, 
nachdem dieses einen Zwinger und Parchen von der Bastei bis an das Sorauische Tor auger­
halb der Ringmauer auf eigene Kosten angelegt habe, den zwischen Parchen und Ringmauer 
gelegenen freien Raum bis zum Ende ihres Malzhauses als Entgelt zur Nugung als Garten 
oder zu sonstigem Zwedk mit der Bastei gegeben haben. Von dem Ende des Malzhauses aber 
bis an das Tor sollen die Bürger den Parchen haben. Das Fischereirecht in dem Garten solle 
ebenfalls dem Kloster und zwar bis an das Tor zustehen. Or. im Staatsarchiv zu Breslau 
Rep. 116 Nr. 401. [Abschrift in Fach 51 Nr. 1].

6) 1538 März 17 (Sontags Reminiscere in der heiligen Fasten). Sagan. Seyffart v. 
Nechern, Hauptmann des Fürstentums Sagan und Prebus (Priebus), bekundet, dag vor ihm 
Walter Schoneich (Schönaich), Statthalter zu Glogau, Philip Schoneich (Schönaich) zu Zstechel 
(Tzschecheln, Kr. Sorau) und Sigmundt Stiessel (Stössel), Hauptmann zu Sorau, in Vollmacht 
des Hieronymus von Biberstein zu Sorau und Beskau (Beeskow, Kr. Beeskow-Storkow) und 
des Abtes Symon zu Sagan und seines Konventes erschienen seien, und dag er folgenden 
Schiedsspruch gefällt habe: Der Abt und Konvent sollten dem v. Biberstein 1) das Dorf 
Jeschkendorf (Kr. Sorau) und Zubehör mit Ausnahme der dem Stift gehörigen Schaftrift und 
Hütung, die ihm auch bleiben solle, 2) Zinse und Gerechtigkeiten auf dem Gut Marssdorf 
(Marsdorf, Kr. Sorau) abtreten und ihm 3) den Wiederkauf auf Gussken (Guskow, Kr. Sorau) 
einräumen, 4) solle dem v. B. erblich die verwaiste (vorwiesete) W iese zu Congendorf (Kunzen- 
dorf, Kr. Sorau) bleiben, 5) solle das Stift dem v. B. das Holz zu Congendorf, genannt die 
„Uberschare“, 6) die 2 Halter (beider) vor Sorau und die Schuld abtreten, die Frank Ludewig 
auf seinem väterlichen Gut, dem Vorwerk vor Sorau, stehen habe. Und zwar solle das Stift 
den Rest zuzahlen, wenn sie weniger als 150 M. ausmacht. Hingegen solle der v. B. dem 
Stifte alle seine Privilegien und Gewohnheiten- erblich konfirmieren und solle ihm an seinen 
Eichwäldern zu Hermssdorf (Hermsdorf) und anderswo und an allen seinen Gewohnheiten 
keinen Schaden tun, doch den Wildbann (wiltpan) solle er behalten. Wenn das Stift ledig 
würde und weiter mit geistlichen Personen nicht versorgt, so möge die Herrschaft zu Sorau mit 
allen Gütern, so das Stift unter ihr habe, tun wie ein Erbgraf zu Sagan mit dergleichen 
Gütern tun würde. Or. Perg. Anh. S. fehlt. (2. Ausfertigung in Breslau, Staatsarchiv Rep. 
116 Nr. 576 a und b). Vgl. Heinrich a. a. 0 . S. 466 f. (Fach 71 Nr. 1].

7) 1540 Okt. 20 (Mittwoch noch Galii). Sagan. Heinrich, Herzog zu Sachsen usw., be­
lehnt die Gebrüder und Vettern v. Blanckenstein und zwar Hans und Christof zu Zscheippe 
(Zeipau), Jorgen zu Zcessendof (Zessendorf), Nichel, Hans, Christof und Georg zu Grossen 
Seltenn (Grog Selten) mit dem freien Vorwerk zu Grog Selten auch einem von Nichel Krause 
gekauften See, einem Stüch Heide unter der grogen Heide, dem Dorf Zceippe, dem Dorf
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Zcessendorff mit einer Schaftrift und mit Kornabgaben aus Wolssdorff (Wolfsdorf), jeden 
mit seinem Anteil. Z.: Wenczeslaus Naumann, der Rechte Doktor, Kanzler, Hanns v. Schonn- 
pergk (Schönberg) zu Wilssdorf (Wilsdruff, Krh. Dresden), herzogl. Rat, und Hanns v. Schleinicz, 
herzogl. Rat. Or. Perg. Vom anh. S. wenig erhalten. [Fach 43 Nr. 7j.

8) 1543 Juni 28 (Dornnstags noch Johannis Baptiste). Prebus (Priebus). Morih, Herzog 
zu Sachsen usw., belehnt die Gebrüder Caspar und Baltasar, die Welffen (Wolf), mit den Gütern 
Hanssdorff (Hansdorf), Klein Selten und Wolfsdorff. Z.: Simonn Pistoris, Doktor, Kanzler, 
Caspar v. Schonnperk (Schönberg) zu Sachssennburck (Sachsenburg, Kr. Merseburg), herzogl. 
Rat, Heinrich v. Gerssdorff, Landvogt zu Pirna, Hanns v. Grauschwycz (Gruschwitj), Amtmann 
zu Sagan. Or. Perg. Anh. S. fehlt. [Fach 43 Nr. 9].

9) 1546 Juni 26 (Sonnabends nach Corporis Christi). Dresden. Georg, Herzog zu 
Sachsen, Landgraf in Thüringen und Markgraf zu Meissen, gestattet dem Michel Lentner zu 
Pribus (Priebus), auf dem am Flusse (Neisse) gekauften Gartenstück ein Schleifwerk oder 
Brettmühle zu bauen. Or. Perg. Anh. S. stark beschädigt. [Fach 80 Nr. 1].

10) 1553 Jan. 29 (Sontags nach conversionis Pauli). Dresden. Moritj, Herzog zu Sachsen 
usw., bekundet, dag er der Stadt Sagan für die abgetretene Jagd im Kaug das Recht über­
lassen habe, auf dem Amtsvorwerk Eckersdorf Ziegelerde zu graben, soviel sie für ihren 
Bedarf und die Gebäude der Bürger brauche. [Abschrift in Fach 52 Nr. 6 f. 14 f.],

11) 1582 Dez. 14. Sagan. Seyfridt v. Promnig, Kais. Rat und des Saganschen Fürsten­
tums Pfandesherr, belehnt mit kais. Vollmacht die Brüder Hans und Balzer, ferner deren 
Vettern, die Gebrüder Georg, Cristof, Wolf und Michaeli v. Blanckenstein, mit dem halben Dorf 
Zessendorff samt einer Schaftrift, dem Vorwerk Georgs v. B. daselbst und mit dem Dorf 
Zeippe (Zeipau) samt einer Mühle an dem Teiche unter Vorbehalt des Rechtes für den Landes­
herrn und die Einwohner, nach Wunsch neue Teiche anzulegen, aber erst nachdem dem Besiger 
Genüge geschehen. Z.: Peter v. Haugwicz und Zabliss (Haugwig und Zoblig), Hauptmann zu 
Sagan, Anthonius v. Schreibers(s)dorff und Steinig, Hauptmann zu Sora (Sorau), Iheremiass 
Tachauer, Kanzler, Conradt Neisser, Sekretarius. Or. Perg. Anh. S. fehlt. [Faďi 43 Nr. 13].

12) 1601 Sept. 29. Prag. Kaiser Rudolf II., bekundet, dag er einen Teil seiner Kammer­
güter und seines Pfandschillings, welche vorher Heinrich Anselm von Promnig, Freiherr zu 
Pleg usw., innehatte, so bei der Stadt Sagan gelegen, der Stadt Sagan verkauft habe. Or. Perg., 
in Buchform, mit eigenh. Unterschr. des Kaisers. Anh. S. an Seidenschnur beschädigt. [Fach 33 Nr. 4].

13) 1602 Mai 22. Prag. Kaiser Rudolf II. verkündet dem Abt, den Herren und der 
Ritterschaft im Fürstentum Sagan, dag er mit dem Verkauf der Kammergüter und der Bober­
mühlen an die Stadt Sagan auch die von dem Abt und dem Lande zu leistenden Fuhren käuf­
lich hingegeben habe, und fordert zur pflichtgemägen Leistung dieser Land- und Mühlfuhren 
auf. Or. Pap., auf Perg. geklebt, mit eigenh. Unterschr. des Kaisers. Anh. S. fehlt. [Fach 33 Nr. 5].

14) 1609 Dez. 1. Prag. Kaiser Rudolf II. wandelt dem Matheus Kholbe, Sekretär des 
Saganschen Amtes, das in seinem Besig befindliche Lehngut Zeippaw (Zeipau) in ein Erbgut 
um. Or. Perg. mit eigenh. Unterschr. des Kaisers. Anh. S. fehlt. [Fach 33 Nr. 7].

15) 1616 Aug. 29 (Donnerstagk nach Bartholomay). Sagan. Wenzel v. Zedlig, Landes­
hauptmann des Fürstentums Sagan, belehnt den Caspar v. Bebran (Bibran) auf Pittersdorff 
(Petersdorf) mit seinem Gut und Ober Vorwerk zu P. (Vgl. Nr. 17). Or. Perg. Anh. S. fehlt. 
[Fach 44 Nr. 16].

16) 1616 Okt. 3. Prag. Kaiser Matthias bestätigt der Stadt Sagan den Besig des gekauften 
Lehngutes Hannssdorff (Hansdorf). Or. Perg. mit eigenh. Unterschr. des Kaisers. Anh. S. fehlt. 
[Fach 33 Nr. 8].

17) 1617 Aug. 3. Sagan. Wenngell v. Zedlig, Landeshauptmann des Fürstentums Sagan, 
belehnt den Carol v. Bebronn (Bibran) auf Pitterssdorff (Petersdorf) mit seinem von Nicol 
v. Oppeln gekauften Lehngut P. (Vgl. Nr. 15). Or. Perg. Anh. S. beschädigt. [Fach 44 Nr. 17].

18) 1618 Juni 22. Sagan. Wenzel v. Zedlig, Landeshauptmann des Fürstentums Sagan, 
belehnt die Stadt Sagan mit dem durch Kaufvertrag von 1616 Sept. 16. von Matheus Kolbe, 
gewesenen Amtssekretär in Sagan, gekauften Gut Zeippau (Zeipau). Or. Perg. Anh. S. fehlt. 
[Fach 33 Nr. 9].

19) 1623 Juli 24. Goldingen(a. d. Windau im Gouv. Kurland). Johannes Wölcker, Protonotarius 
des Goldingschen Gerichts, bekundet, nachstehende Urkunden auf Wunsch des Eberhard von 
der Brüggen (Brüggen) auf Pergament übertragen und mit dem Gerichtssiegel besiegelt zu haben:
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1534 Mai 28 (Donnerdages na Pyngsten). Goldingen. Otto Praler bekundet, dag er 
insonderheit der Schulden seines Bruders W essel wegen, dem Hinrick Brincke (v. d. Brinken) 
ein Stück Land, genannt Iwerpisch, im Wyndauschen Gebiet bei der Hassow gelegen, 
verkauft habe. Z.: Christoffer von der Ley (Leyen), Deutsch-Ordens-Hauskomthur zu 
Goldingen.

1534 o. T. Paddern (in Kurland). Hynrick van dem Brincke (v. d. Brinken) bekundet, 
seinem Stiefvater Gerdt Donhof (Dönhof) ein Stück Land, genannt „Eywarpes Land und 
Serges Pede“, gelegen bei der Hassow im Gebiet zu Wyndaw, welches er von Otto Praler 
gekauft habe, verkauft zu haben.

Or. Perg. Anh. S. in Holzkapsel erhalten. [Fach 68 Nr. 6].
20) 1625 Sept. 28. Sagan. Nicoli v. Schellendorff, Landeshauptmann des Fürstentums Sagan, 

belehnt den Carol v. Bebron (Bibran) auf Petersdorff, Mühlbach und Schrot(t)hammer mit einem 
von Nicol v. Oppeln gekauften Lehnstück zu Petersdorf und dem Gütlein Schrothammer nebst 
dem dazu gehörigen Dörflein Mühlbach. (Vgl. Nr. 17). Or. Perg. Anh. S. an Pergamentstreifen 
in Holzkapsel erhalten. [Fach 44 Nr. 21].

21) 1634 April 7. Sagan. Christoff, Freiherr v. Schellendorff, belehnt den Carl von Bebran 
(Bibran) mit dem in der Urkunde von 1625 Sept. 28. (Vgl. Nr. 20) aufgeführten Besig. Or. Perg. 
Anh. S. fehlt. [Fach 44 Nr. 25].

22) 1650 Febr. 23. Sagan. W engel, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürst und Regierer 
des Hauses Lobkowig, belehnt den Carol v. Bebran (Bibran) mit dem in der Urkunde von 
1625 Sept. 28. (vgl. Nr. 20) aufgeführten Besig (nicht aufgeführt ist Mühlbach). Or. Perg. mit 
eigenh. Unterschr. des Herzogs. S. an Seidenschnur in Holzkapsel. [Fach 45 Nr. 37].

23) 1651 Juli 6. Sagan. Wenzel, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürst und Regierer des 
Hauses Lobköwig, bestätigt der Stadt Sagan das Privileg Kaiser Ferdinand II. d.d. 1622 Juli 25. 
und alle darin enthaltenen Privilegien. Or. im Stadtarchiv zu Sagan, Urkunde Nr. 153. [Ab­
schrift in Fach 52 Nr. 6 f. 6 ff.]

24) 1651 Juli 6. Sagan. Wengel, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürst und Regierer des 
Hauses Lobkowig, bestätigt die Privilegien der Stadt Sagan. Or. Perg. mit eigenh. Unterschr. 
des Herzogs. S, in Holzkapsel an Seidenschnur erhalten. [Fach 51 Nr. 5].

25) 1559 Juni 23. Augsburg. Kaiser Ferdinand I. verleiht den Ständen der Fürstentümer 
Sagan, Naumburg und Priebus ein neues Amts- und Gerichtssiegel. Or. Perg. mit eigenh. 
Unterschr. des Kais. Anh. S. fehlt. [Fach 51 Nr. 2].

26) 1652 Mai 7. Sagan. Wengel, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürst und Regierer des 
Hauses Lobkowig, belehnt Gregor Kolbes hinterlassene Witwe mit dem ihr gerichtlich adjudi- 
cierten Gut Zeippa (Zeipau) im Priebusschen Weichbild. Or. Perg. mit eigenh. Unterschrift des 
Herzogs. Anh. S. fehlt. [Fach 33 Nr. 13].

27) 1682 Mai 2. Sagan. Johann Georg v. Siegroth, Amtsverweser im Fürstentum Sagan, 
adjudiciert den Erben des verstorbenen Bürgermeisters Siegmundt Neumann, gewesenen Bürger­
meisters von Guben, das diesem von der Stadt Sagan übereignete Erbgut Hannssdorff (Hans- 
dorf). Or. Perg. Anh. S. fehlt. [Fach 33 Nr. 14].

28) 1692 Juni 26. Regensburg. Ferdinand, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürst und 
Regierer des Hauses Lobkowig, belehnt den Carl Sigmundt v. Bebran (Bibran) und seine männ­
lichen Leibes-Lehnserben und nach deren Tode seine Vettern Carl Rudolph und Heinrich 
Gottlob, Gebrüder v. Bebran, mit seinem Lehngut und Lehnstück zu Petersdorff. Or. Perg. mit 
eigenh. Unterschr. des Herzogs. S. an Seidenschnur in Holzkapsel erhalten. [Fach 47 Nr. 64a].

29) 1694 Mai 6. Regensburg. Ferdinand, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürst und Re­
gierer des Hauses Lobkowig, belehnt die Gebrüder Carl Morig, Otto Heinrich und Sigmund 
Gottlob Gebrüder v. Bebran (Bibran) und nach dem Aussterben ihres Mannesstammes ihre 
Vettern Heinrich Gottlob, Heinrich Adolph und Carl Gottlob v. Bebran mit dem Lehngut 
und Lehnstück zu Petersdorf. Or. Perg. mit eigenh. Unterschr. des Herzogs. S. an Seiden­
schnur in Holzkapsel. [Fach 47 Nr. 64b].

30) 1695 August 22. Regensburg. Ferdinand, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürstund  
Regierer des Hauses Lobköwig, bestätigt der Stadt Sagan das Privileg des Herzogs Wengel 
d. d. 1651 Juli 6. (vgl. Nr. 24) und alle darin genannten Privilegien. [Abschrift im Fach 52 
Nr. 6 f. 29 ff.].
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31) 1697 April 29. Regensburg. Ferdinand, Herzog in Schlesien, zu Sagan, Fürst und 
Regierer des Hauses Lobkowit?, bestätigt der Fleischerzunl't in Sagan ihr Privileg vom Jahre 1534, 
ausgestellt durch Herzog Georg zu Sachsen, ihre Handwerksordnung und Gewohnheiten be­
treffend. Or. Perg. mit eigenh. Unterschr. des Herzogs. S. in Holzkapsel an Seidenschnur erh. 
[Fach 52 Nr. 7].

32) 1729 Dez. 22. Sagan. Philipp, Herzog zu Sagan, in Schlesien, Fürst und Regierer 
des Hauses Lobkowitj, belehnt den Johann Albrecht v. Sellstrang mit seinem anererbten väter- 
lichen Gut und Lehnstück zu Gladisgorb (Gladisgorpe) und dem im Jahre 1715 erkauften so­
genannten Unruhisdien Lehngut und Lehnstück daselbst. Or. Perg. mit eigenh. Unterschr. des 
Herzogs. Anh. S. fehlt. [Fach 48 Nr. 79].

33) 1739 Aug. 26. Murstetten in Niederösterreich. Wilhelmina, verwitwet gewesene 
Herzogin zu Sagan, Fürstin v. Lobkowitj, vermählte und geborene Gräfin v. Althann, als Vor­
münderin der Fürstl. Pupillen, des Herzogs und Fürsten Ferdinand, belehnt den Karl Heinrich 
v. Bebran (Bibran), Kgl. Poln. und Kurfürstl. Sachs. Geh. Kammerrat, mit dem Lehngut und 
Lehnstück zu Grog Petersdorff, so wie er es von Carl Morig v. Bebran lehnskaufweise an sich 
gebracht hat, und nach dem Aussterben seines Mannesstammes den Christian Sigmund v. Bebran 
und Hans Christoph v. Musche (Mosch). Or. Perg. S. an Seidenschnur in Holzkapsel. [Fach 48 Nr. 81].

34) 1786 Juni 19. Berlin. Friedrich IL, König von Preugen, belehnt den Herzog Peter 
v. Kurland mit dem Fürstentum Sagan. Or. Perg. in Buchform und Prachteinband. Anh. S. in 
Silberkapsel an schwarz-silberner Schnur. [Fach 34 Nr. 29].

35) 1788 Nov. 20. Berlin. Entsprechende Belehnung durch König Friedrich Wilhelm II. 
Ausstattung wie bei Nr. 34. [Fach 34 Nr. 30].

36) 1801 Jan. 21. Berlin. Friedrich Wilhelm III., König von Preugen, belehnt die Prin­
zessin Catharina Friederike Wilhelmina Benigna, Tochter des Herzogs Peter v. Kurland, ver­
mählte Fürstin von Rohan-Guémenée, mit dem Fürstentum Sagan. Austattung wie bei den 
unter Nr. 34 und 35 genannten Urkunden. [Fach 35 Nr. 35.]

37) 1850 Juli 8. Berlin. J) Entsprechende Belehnung für die Herzogin Dorothea von 
Talleyrand-Périgord durch König Friedrich Wilhelm IV. von Preugen. Ausstattung wie bei Nr. 36.

II. Akten.
A. H aus- und F a m ilien sa ch en ,

a) P er sö n lich e  A n g e le g e n h e ite n .
Die Abteilung umfagt die Fächer 1 — 32 und enthält das eigentliche Herzogliche Hausarchiv, 

welches im Schlog zu Sagan aufbewahrt wird. Die Akten betreffen in der Hauptsache nur die 
persönlichen Verhältnisse der Mitglieder des Herzogshauses, die Geburten, Eheangelegenheiten, 
Vormundschaftssachen, Testamentsangelegenheiten, Nachlagsachen, Vermögensangelegenheiten 
und die Todesfälle. Hervorzuheben sind:

Fach 3. 13) Die Akten über den Verkauf des Herzogl. Kupferstich-Kabinets (1800), ferner 
14 — 17) die Akten über den Verkauf des Medaillen-Kabinets, der Herzogl. Bibliothek und 
des Naturalkabinets aus dem gleichen Jahre.

Fach 21. 8) Korrespondenz zwischen dem Geheimen Rat von Giegling und dem Kammer­
herrn von Gersdorf in Successions-Angelegenheiten des Fürstentums Sagan 1840. 9) Geheime 
Korrespondenzen über das Arrangement wegen Acquisition des Fürstentums Sagan durch die 
Herzogin Dorothea von Talleyrand 1843. 10) Privatkorrespondenz mit dem Fürsten Friedrich
Wilhelm Constantin zu Hohenzollern-Hechingen den Saganer Familienschlug betreffend 1844/46.
12) Korrespondenz mit dem Geheimen Kämmerer des Königs Schöning in Berlin 1847. 13)
Privatbriefe des Fürsten Friedrich Wilhelm Constantin zu Hohenzollern-Hechingen 1847/53.
14) Geheime Korrespondenzen mit dem Professor Michaelis in Tübingen wegen Differenzen 
über die Acquisition des Fürstentums Sagan 1851.

Fach 22. 1) und 2) Hofstaatssachen von 1746/1812. 6) und 16) die Akten über die
Herzogl.Bibliothek 1812/37 und 11) die Akten über die Einrichtung des Theaters im Schlog 1820/22.

Fach 24. Nachstehende Schlogbausachen: 1) Acta betr. Friedlandsche Schlogbausachen
1630/34. 2) Acta betr. die von der Gemeinde Leuthen verweigerten Schlogbaufuhren 1653/1709

1) D ieser  L ehnbrief, auch die B elehn un g für den H erzog L udw ig vom  2. III. 1864 befinden sich і 
zu Sagan [Fach 35 Nr. 59 und 61].
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3) Acta betr. den Schlogbau, Vorschläge, Abrisse und Kosten-Aufsäge über den Bau des 
Landhauses und des Schlosses 1659/76. 4) Acta betr. Kontrakte über die Lieferung von
Baumaterialien 1674/75. 5) Acta betr. die Untertanen des Dorfes Leuthen und die negierte
Prästierung des Homagii, wie auch gew isser Sagansdier Sdilogbaufuhren 1677/92. 6) Acta
betr. die von den Kreisständen bei dem Bau des Schlosses in Sagan zu leistenden Bau­
fuhren 1687. 7) Acta betr. die im Herzoglidi Saganer Sdilosse erbaute Loretto-Kapelle 1750/69.
9) Acta betr. Sdilogbau-Angelegenheiten und die dazu gehörigen Gebäude und Anlagen 1795.
10) Acta betr. die Bauten und Reparaturen an dem Schlosse und den übrigen herzoglichen Ge­
bäuden zu Sagan 1800/07.

Fach 32. 3) Acta betr. das Herzogliche Archiv zu Sagan und die Aushändigung und Auf­
bewahrung von Akten und Dokumenten Vol. I 1802/46. Vol. II seit 1847.

b) L e h n s- , F id e ik o m m is-  und G rundsachen.
I. D ok u m en te .

Fach 33. x) 1) Des Bischofs Balthasar von Breslau Successionsordnung betr. die Nachfolge 
im Pfandbesig der Fürstentümer Sagan, Priebus und Naumburg 1561. 2) Kaufvertrag über W olfs­
dorf zwischen Christof v. Schellendorf (Käufer) und Christof und Hans v. Wolf 1571. 3) Jura-
mentenbuch (Eidesformeln und Huldigungssachen) 1600 — 1700. 4) Acta betr. die von Kaiser
Rudolf II. der Stadt Sagan verkauften Kammergüter 1601. 6) Kaufbrief über die Herrschaften
Naumburg a. B. und Priebus für den Freiherrn Heinrich Anselm v. Promnig (Abschrift) 1602.
10) Kauf der Güter Hansdorf und Zeipau durch den Herzog Albrecht zu Sagan von der Stadt 
Sagan 1628. 11) Kgl. Lehnbriefe über das Fürstentum Sagan für Fürst Wenzel v. Lobkowig
(Abschriften) 1646-1655. 12) Beschreibung der fürstl. Kammergüter und ihre Besigtitel 1651-1696.

Fach 34. 2) 15) Beglaubigte Abschriften der Kaufverträge über die von der Fürstlich
Saganschen Kammer gekauften Güter Raussen von Seyffert von Gladis 1671, Grog Peters­
dorf von Lessei von Wiedebach 1671, Wiesau und Qumälisch von Christian Sigmund von Rohr 
1671, Reichenau b. Priebus von Caspar Georg von Gladis 1671; ferner beglaubigte Abschriften 
über den Verkauf von dem Anteil von Grog Reichenau b. Naumburg, dem halben Vorwerk zu Grog 
Reichenau, und dem halben Teil von Poydrig und Paganz durch die Fürstl. Kammer an Otto Oswald 
von Gläubig 1670, desgl. über den Ankauf von Mednig von den Heinrich von Unruhschen Kreditoren 
1671 undüber das Kreditwesen der von der Stadt Sagan abgetretenen Kammergüter 1670. 15a)
Acta betr. die Bestätigung des der Stadt Sagan von Herzog Wenzel im Jahre 1651 verliehenen  
Privilegs 1695. 16) Vergleich wegen der Queisdörfer Eisenberg, Puschkau, Zeisau und Neu­
hammer (Kr. Sprottau) zwischen dem Herzog Ferdinand zu Sagan und dem Freiherrn Ulrich 
Maximilian von Rechenberg auf Dohms 1700. 16) Kauf des Vorwerkes Jenkendorf durch Herzog
Philipp zu Sagan von der verwitweten Eva Rosina Magdalene Funde 1718. 18) Relationen
über die herzogl. Burgrealitäten und die zum Saganer Amt gehörigen Kammer- und Dominial- 
untertanen 1724. 19 u. 20) Erdmann, Graf v. Promnig auf Pleg und Sorau, wider Balthasar
Graf v. Promnig auf Haibau betr. die Succession in der freien Standesherrschaft Pleg 1729 
(Druckschrift). 21) Urkundliche Erklärung der Fürstlich Lobkowigschen Fideikommiganwärter 
wegen Trennung des Lehens vom Allod 1786. 22) Konsens für die Herzogl. v. Lobkowigsche
Vormundschaft, die Anwartschaft auf das Herzogtum Sagan dem Generalmajor Prinz Ferdinand 
Ludwig von Hohenlohe-Ingelfíngen verkaufen zu dürfen 1786. 23) Rekognitionen über dem
Landesherrn geleistete Lehnseide 1786/1845. 24) Desgl. über die Mutung des Lehens durch
Herzog Peter von Kurland und die Herzogin Wilhelmine zu Sagan 1787/1801. 25) Verkauf
des Fürstentums durch die Fürstl. Lobkowiger Vormundschaft an den Erbprinzen von Hohen­
lohe und Cession an den Herzog Peter v. Kurland durch ersteren 1786. Nr. 26 und 27 eben­
falls denVerkauf betr. 28) Kauf von Hansdorf und Zeipau durch Herzog Peter v. Kurland von 
dem Geheimen Kommerzienrat Friedrich Wilhelm Schüge 1786/87.

Fach 35. *) 31) Vergleich zwischen dem Burggrafen zu Dohna und den Gemeinden Dober 
und Pause einerseits und dem Herzogl. Saganschen Bevollmächtigten andererseits wegen Forst- 
und Hütungsservituten 1787/88. 32) Verzichtsinstrument über die von dem Herzog Peter

') D ie Num m ern 4. 5. 8. 9. 13. 14. s ieh e  unter A bteilung I. Urkunden Nr. 12. 13. 16. 18. 26. 27.
2) D ie Num m ern 29. 30. siehe unter A b teilung  I. U rkunden Nr. 34. 35.
3) D ie Num m er 35 s ieh e  unter A b teilung  I. Urkunden Nr. 36.
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v. Kurland für das Fürstentum Sagan bezahlten Kaufgelder 1787. 33) Kauf des Gutes Grog
Petersdorf durch den Herzog Peter v. Kurland von Friedrich Wilhelm v. Troschke 1787. 34)
Hypothekenschein vom Gute Liebsen 1789. 36) Kauf eines Gartenfleckes neben der Sdiulen-
institutskirche zu Sagan durch das Herzogl. Dominium von der Haupt-Schul-Kasse in Breslau 
1803. 37) Hypothekenschein Rittergut Hansdorf 1803. 38) Desgl. von Zeipau 1803. 39) Verkauf
des unter Nr. 36 genannten Gartenflecks 1812. 40) Besiginstrument über die Schenke zu Mednig
1817. 41) Vergleidisurkunde zwisdien den Dominien Sagan und Muskau wegen Grenzdifferenzen
1818. 42) Acta betr. das Attest der Königl. General-Kommission zu Breslau vom 13. März 1838 cum
annexis betr. die Verwendung von 6609 Rthlr. Ablösungskapitalien bezw. den Ersag derselben 
zur Substanz des Lehnfürstentums Sagan. 43) Acta betr. sieben Ausfertigungen der gericht­
lichen Verhandlung d. d. Sagan 18. Juni 1840 über die Uebergabe des Lehens Sagan an den 
Fürsten Friedrich Wilhem Constantin zu Hohenzollern-Hechingen 1840. 44) Acta betr. zwei
Ausfertigungen der gerichtlichen Verhandlung vom 17. Juli 1840 über die Auseinandersegung 
der Revenüen des Fürstentums Sagan zwisdien der Fürstin Pauline zu Hohenzollern-Hechingen 
und dem Fürsten Friedrich Wilhelm- Constantin zu Hohenzollern-Hechingen 1840. 45) Acta
betr. den Hypothekenschein als Besigdokument vom Rittergute Hansdorf für die verw. Fürstin 
Pauline zu Hohenzollern-Hechingen 1841. 46) Acta betr. den Hypothekenschein über das Erb-
und Rittergut Zeipau 1841. 47) Acta betr. Darstellung der Verhältnisse des Fürstentums Sagan
von Justizrat Ziekursch in Glogau 1841. 48) Ausfertigung der gerichtlichen Verhandlung vom
2. April betr. die Uebergabe des Saganer Allods an die Herzogin Dorothea von Talleyrand, 
geb. Prinzessin von Kurland 1842. 49) Kaufkontrakt über das Saganer Allod vom 15. März 1842.
50) Lehnsvertrag zwischen dem König von Preugen und der Herzogin Dorothea von Talleyrand 
vom 20. Nov. 1844 (Prachteinband, im Schlog zu Sagan). 51) Besigdokumente über verschiedene 
dem Lehen Sagan zugeschriebene Realitäten (einzelne Parzellen und Grundstücke) 19. Jahrb. 
52) Urkunde über den von Fürst Felix von Lidinowsky der Kreuzkirche in Sagan geschenkten 
silbernen Kelch vom 3. Juli 1844. Die Nummern 53, 54 und 55 betr. die Übergabe des Lehens 
an die Herzogin Dorothea und betr. das Erbbegräbnis in der Kreuzkirche zu Sagan 1844/45 
liegen im Schlog zu Sagan. 56) Beglaubigte Abschrift des Hypothekenscheins von Hansdorf vom 
15. April 1845 bis 12. Juli 1846. 57) Familiensdilug über die Succession im Lehnfürstentum  
1847/65 (liegt im Schlog zu Sagan). 58) Acta betr. 6 kassierte Schulddokumente zum Besigdokument 
von dem ehemals Willmannschen Grundstück Nr. 629 vor dem Eckersdien Tore in Sagan 
vom 16. April 1850. Die Nummern 59 — 62 hauptsächlich den Übergang des Fürstentums an 
die Herzogin Dorothea und ihren Sohn den Herzog Ludwig betr. liegen im Schlog zu Sagan.

II. A kten .
Fach 36. 1) Dokumente und Nachrichten über Cosel, Kunzendorf und Schöneich 1565/1725.

2) Acta betr. das Kreditwesen der Stadt Sagan 1602/79. 3) Acta betr. das Gut Mednig (aus
dem Fürstlich Lobkowigschen Archiv zu Raudnig) 1616/71. 4) Acta betr. die Tradition des
Fürstentums Sagan an den Herzog von Friedland 1628/48.J) 5) Acta betr. Hypothekensachen 
der im Fürstentum Sagan gelegenen herzoglichen Kammergüter 1646/72. 6) Desgl. 1646. 7)
Acta betr. die im Fürstentum Sagan gelegenen fürstlichen Kammergüter: das Hammergut zu 
Loos, Ober und Nieder Hartmannsdorf, Wiesau, Qumaelisch, Mellendorf, Gladisgorpe, Reichenau, 
Ruppendorf, Jenkendorf und Petersdorf (mit älteren Urkunden s. 16 und 17) 1655/97. 8) Acta 
betr. Beschreibung der fürstlichen Kammergüter im Fürstentum Sagan (aus dem Fürstlich 
Lobkowigschen Archiv zu Raudnig) 1659/91. 9) Acta betr. das Kreditwesen der Saganschen
Stadtgüter 1664. 10) Acta betr. die von Hans Christoph von Schellenberg hinterlassenen Güter
zu Priebus, Sichdichfür, Wällisch, Jamnitz und Zessendorf 1666.

Fach 37. 11) Acta des Fürstlich Lobkowitzschen Archivs betr. das Schuldenwesen der
Stadt Sagan und die Erwerbung der Stadt Saganschen Güter: Eckersdorf, Hammergut zu Loos, 
Neuhaus, Nikolschmiede, Zehrbeutel, Tschirndorf und der Königlichen Heide nebst der Oelse 
1670/71. 12) Acta betr. die erkauften 4 Queisdörfer Eisenberg, Puschkau, Zeisau, Neuhammer
(Kr. Sprottau) 1695/1700 (vgl. Fach 34 Nr. 16). 13) Acta des Fürstlich Lobkowitzschen Archivs
betr. den Kauf der Rechenbergschen Güter Eisenberg und Neuhammer 1709/12 (vgl. Fach 34 
Nr. 16). 14) Acta betr. den Ankauf der Güter Eisenberg und Neuhammer 1711/24. 16) Acta
betr. die von dem Puschkauer Dominio an den Balthasar Milke, Bauer zu Puschkau, verkauften

') Vgl. Heinrich, W allenstein  als H erzog von Sagan. B reslau 1896. 
Codex d ip lo m a tic u s  S ile s iae  XXXII. 14
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Lehnsstücke 1728/30. 17) Acta betr. Lehnsindult für den Fürsten Ferdinand von Lobkowitz
1740. 18) Acta betr. die allgemeine Landeshuldigung zu Breslau am 31. Oktober 1741/42.
19) Acta betr. die Huldigung des herzoglichen Dominii für den König von Preußen 1743. 20) 
Acta betr. das von Berge-Herrendorfsche Fundationskapital und dessen unablösliche Verzinsung 
mit jährlich 180 Rthlr. 1749/52. (Hierin befindet sich auch die ursprüngliche Schuld und Pfand­
verschreibung vom 1. April 1600). 21) Actabetr. die Klage des Magistrats zu Sagan contra die Herzog- 
licheKammer in puncto strittiger Jurisdiktion betr. das Hammergutzu Neuhaus 1749/51. 22) Acta
enthaltend Carolath-Schönaichsche Briefe die überkommene Herrschaft Naumburg a. B. betr. 
1765/66. 23) Acta betr. die Besitzverhältnisse des Fürstentums Sagan 1769/1848. 25) Acta 
betr. den Lehnsindult für den minorennen Fürsten von Lobkowitz 1784/85. 26) Acta betr. den 
Ankauf von Liebsen durch die herzogliche Verwaltung 1787. 27) Acta betr. die Belehnung
mit dem Fürstentum Sagan und die dabei von dem König bewilligte Titulatur 1798/1807. 28) 
Verzeichnis der Gemälde in dem Schlosse zu Sagan 1800. 29) Acta betr. die Eintragung des 
Besitzstandes auf die herzoglichen Kammergüter für die Herzogin zu Sagan 1800/03.

Fach 38. 30) Acta betr. den Lehnsnexus des Fürstentums Sagan 1800/02. 31) Acta betr. 
die von dem Fürstentum Sagan zu entrichtenden Laudemiengelder 1801/20. 32) Acta betr.
die Berichtigung des Besitztitels von den den Prinzessinnen von Kurland durch Vermächtnis 
zugefallenen Gütern Vol. I 1801/02. Vol. II 1803/04. 33) Acta betr. die von Herzog Peter von 
Kurland hinterlassene, mit einem Fideikommig belegte Gewehrkammer 1801/08. 34) Acta betr. 
die Einsendung eines Verzeichnisses sämtlicher in dem Bezirke der vormundschaftlichen Admi­
nistration belegenen Dörfer 1801. 35) Acta betr. die Aufbewahrung der zum herzoglichen 
Nachlaß gehörigen Gewehre 1801/05. 36) Acta betr. die Gewehrkammer zu Sagan 1802/44.
37) Acta betr. die Bildergalerie in dem Schlosse zu Sagan 1813/26. 38) Acta betr. die Erb­
folge in dem Fürstentum Sagan 1823/40. 39) Acta betr. den An- und Verkauf des Hammer­
gutes Nr. 41 zu Zehrbeutel 1827/47. 40) Acta gen. betr. die Succession in dem durch den am 
29. November 1839 erfolgten Tod der Herzogin Catharina Friederike Wilhelmine Benigna zu 
Sagan eröffneten Lehnsfürstentum Sagan 1837/41. 41) Acta des Justizrats Kunowsky betr. 
die Feststellung der Lehnssuccession im Fürstentum Sagan 1839/46.

Fach 39. 42) Acta betr. die Succession im Lehnfürstentum Sagan 1839/43. 43) Acta 
betr. die Berichtigung des Besitztitels des Lehnfürstentums Sagan 1840. 44) Acta betr. die 
Sonderung des Lehens von den Allodialbesitzungen und Einrichtung einer Generalverwaltung 
1840. 45) Acta betr. die Angelegenheiten der verw. Fürstin Marie Louise Pauline zu Hohen-
zollern-Hechingen, insbesondere das Lehnswesen des Fürstentums Sagan 1840. 46) Acta betr.
die sogenannten Herzoglich Saganschen Kammergüter 1840. 47) Acta betr. das Hypotheken­
wesen von Nieder Hartmannsdorf 1840. 48) Acta betr. das Hypothekenwesen von Gladisgorpe
1840. 49) Acta betr. die von der Herzogin Wilhelmine zu Sagan erworbenen Grundstücke
1840/41. 50) Acta betr. die Herrschaft Priebus 1840. 51) Acta betr. das Hypothekenwesen 
von Liebsen 1840. 52) Desgl. von Ober Hartmannsdorf 1840. 53) Desgl. von Mednitz 1840. 
54) Desgl. von Mühlbach 1840. 55) Desgl. von Zeipau 1840. 56) Desgl. von Wolfsdorf und 
Hansdorf 1840. 57) Desgl. von dem Anteilgut Groß Petersdorf 1840. 58) Desgl. von Nikol­
schmiede 1840. 59) Desgl. von Hermsdorf und Wolfsdorf 1840. 60) Desgl. vom Hammergute
zu Zehrbeutel 1840.

Fach 40. 61) Desgl. von Jenkendorf 1840. 62) Desgl. von Hansdorf 1840/46. 63) Desgl.
von Eisenberg 1840. 64) Desgl. von Ruppendorf 1840. 65) Desgl. vom Fürstentum Sagan
1840. 66) Desgl. des ehemaligen Augustinerstifts zu Sagan 1810. 67) Acta betr. die Berichti­
gung des Besitztitels der Herzoglich Saganschen Allodialgüter 1841. 68) Acta betr. die Ver­
hältnisse des Fürstentums Sagan in Bezug auf die Lehns- und Erbfolge 1841. 69) Actabetr. 
das Hypothekenwesen von Silber 1841. 70) Desgl. von Pattag 1841. 71) Desgl. von Zessen- 
dorf 1841. 72) Desgl. von Raussen 1841. 73) Desgl. von dem Hammergut zu Loos, Ober 
und Nieder Hartmannsdorf, Wiesau, Qumaelisdi, Mellendorf, Gladisgorpe, Reichenau, Ruppen­
dorf, Jenkendorf und Petersdorf 1841. 74) Desgl. von Mellendorf 1841. 75) Desgl. von den
vormaligen kaiserlichen Kammergütern der Stadt Sagan 1841/42. 76) Desgl. von den zur Herr­
schaft Priebus gehörenden Gütern 1841. 77) Desgl. der Saganer Heide 1841. 78) Desgl. von
Neudörfel bei Pechern 1841. 79) Desgl. von Wiesau 1841. 80) Desgl. von Reichenau 1841. 
81) Acta betr. den Verkauf und die Uebergabe der Allodialgüter an die Herzogin Dorothea 
von Talleyrand 1842. 82) Acta betr. den Ankauf der Allodialbesitzungen im Lehnfürstentum
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Sagan durch die Herzogin Dorothea 1842. 83) Acta betr. das Separatabkommen vom 2. Okt. 
1843 wegen Nullität des Hauptabkommens 1843/46. 84) Acta betr. die Auseinandersefeung
mit der verw. Fürstin Pauline zu Hohenzollern-Hechingen wegen der Saganer Allodial-Kauf- 
gelder 1843. 85) Acta betr. die Lehnssuccession und die Verhandlungen zur Errichtung eines
Familienschlusses 1843.

Fach 41. 86) Acta betr. die Verhandlungen zur Errichtung eines Familienschlusses 1844/46.
87) Acta betr. die Abrechnungen mit dem souverainen Fürsten Friedrich Wilhelm Constantin 
zu Hohenzollern-Hechingen wegen der demselben gemachten Darlehne und die aus dem Thron­
lehn zu zahlende Abfindungssumme 1844/48. 88) Acta betr. die Belehnung der Herzogin Doro­
thea zu Sagan mit dem Fürstentum Sagan 1845/48. 89) Acta betr. den Familienschlug der 
Nachkommen des Herzogs Peter von Kurland und Sagan 1845. 90) Acta betr. die Verhand­
lungen zur Errichtung des Familiensdilusses über das Thronlehn Sagan 1846/48. 91) Acta betr.
die Feststellung der Lehnssuccession im Fürstentum Sagan 1846/49. 92) Acta betr. die Be­
stellung eines Lehnskurators und die deponierten Lehnsstempeigelder 1846/47. 93) Acta betr. 
die Beredmung mit dem Fürsten zu Hohenzollern-Hechingen und die aus der Uebergabe des 
Lehens herrührenden Reste 1846. 94) Acta betr. die Ansprüche des Fürsten Friedridi Wilhelm Con­
stantin zu Hohenzollern-Hechingen auf die Gemälde und Gewehre im Schloß zu Sagan 1846. 95) Acta 
betr. die Regulierung der Succession in dem gesamten künftigen Nachlaß der Herzogin Doro­
thea 1846. 97) Acta betr. den Familienschlug der herzoglichen Familienglieder 1847/49. 98) 
Acta betr. das Hypothekenwesen des Fürstentums 1849/52. 99) Acta betr. die Angelegenheiten 
der Herzogin Dorothea, insbesondere den Prozeß mit dem Fürsten Friedrich Wilhelm Con­
stantin zu Hohenzollern-Hechingen wegen Anerkennung des Nürnberger Vertrages vom
2. Oktober 1843 1850/52. 100) Acta betr. die seitens des Fürsten Friedrich Wilhelm Constantin
zu Hohenzollern-Hechingen erhobenen Ansprüche auf die Gewehre und Bilder im Schloß zu Sagan 
und auf die aus dem Nürnberger Vertrage vom 2. Oktober 1843 herrührenden 100000 Rthlr. 1850 
(In diesem Aktenstück befinden sich die Kunowskysche Uebereinkunft d. d. Hechingen den 
5. Dezember 1846 und die Ehepakten des Fürsten Friedrich Wilhelm Constanstin zu Hohenzol­
lern-Hechingen).

Fach 42. 101) Acta in Sachen der Herzogin Dorothea zu Sagan wider den Fürsten
Friedrich Wilhelm Constantin zu Hohenzollern-Hechingen wegen gerichtlicher Anerkennung 
des Nürnberger Vertrages vom 2. Oktober 1843 wegen 100000 Rthlr. und wegen der Gewehre 
und Bilder Vol. I 1851/52. Vol. II 1853/54. 102) Acta in Sachen der Herzogin Dorothea zu
Sagan wider den Fürsten Friedrich Wilhelm Constantin zu Hohenzollern-Hechingen wegen  
100000 Rthlr. 1851/53. 103) Acta betr. die dem Fürsten Friedrich Wilhelm Constantin zu
Hohenzollern-Hechingen geschehene Kündigung von 100000 Rthlr. 1851. 104) Acta in Sachen
des Fürsten Friedrich Wilhelm Constantin zu Hohenzollern-Hechingen wider die Herzogin 
Dorothea zu Sagan wegen der Gewehre und Bilder im Schlosse zu Sagan 1851. 105) Acta
betr. den Prozeß in Sachen der Herzogin Dorothea zu Sagan und des Fürsten Friedrich Wilhelm 
Constantin zu Hohenzollern-Hechingen 1851/53. 106) Acta in Sachen des Fürsten Friedrich
Wilhelm Constantin zu Hohenzollern-Hechingen wider die Herzogin Dorothea zu Sagan wegen  
612 Rthlr. 3 Sgr. 3 Pf. 1852. 107) Acta in Sachen der Herzogin Dorothea zu Sagan wider
den Fürsten Friedrich Wilhelm Constantin zu Hohenzollern-Hechingen wegen Teilung der 
Bilder- und Gewehrsammlung im Schloß zu Sagan 1852/54. 108) Acta in Sachen des Fürsten
Friedrich Wilhelm Constantin zu Hohenzollern-Hechingen wider die Herzogin Dorothea zu 
Sagan wegen 612 Rthlr. 3 Sgr. 3 Pf. 1853. 109) Acta betr. die Naturalteilung der aus dem
Nachlasse des Herzogs Peter von Kurland und Sagan herrührenden Gewehre und Bilder 
zwischen der Herzogin Dorothea zu Sagan und dem Fürsten Friedrich Wilhelm Constantin 
zu Hohenzollern-Hechingen 1854/62.

B. H o h e its -  und S ta n d sch a ftssa ch en .
I. L eh n ssach en . ')

Fach 4 3 .3) 4) Lehnbriefe betr. Neuwaldau (Abschr.) 1484. 1515. 1574. 5) Desgl. betr. 
Küpper und Rückersdorf (Kr. Sprottau) (Abschr.) 1485. 1540. 1543. 1595. Urbarauszug betr. .K. 
und R. 1595. 6) Acta betr. die Scholtisei in Gräfenhain 1498. 1569 und Alt Kleppen 1615.

’) V gl. h ierzu  Fach 51 Nr. 4.
-) D ie Num m ern 1. 2. 3. 7. 9. 13. 16. 17. 21. 25. 37. 64a. 64b. 79. und 81 der Fächer 43 — 48 s ieh e  unter  

A bteilung I. U rkunden Nr. 1. 2. 3. 7. 8. 11. 15. 17. 20. 21. 22. 28. 29. 32 und 33.
14*
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Lehnbriefe für den Fürsten Wenzel v. Lobkowife betr. das Fürstentum Sagan (Abschr.) 1646, 
ferner betr. Gladisgorpe 1681 und 1729, Nimbsch 1730 und Kottwife 1736. 8) Lehnbuch „A”
1540 51. 10) Lehnbriefe derer v. Sdiellendorf 1567/1628. 11) Lehnbuch „B” 1572. 11 a) Lehns­
register (C?) 1543/84. 12) Lehnbüchlein 1581/1603.

Fach 44. 14) Lehnbuch „D” 1582/84. 14a) Lehnsregistratur „F” 1615/35. 15) Apprehension
des apert gewordenen Lehngutes Gladisgorpe (mit Lehnbriefen in Abschrift und Vorakten) 
1745/47. 18) Lehnbrief für Carl v. Bibron (Bibran) über Schrothammer und Mühlbach (Abschr.)
1617. 19) Privilegien betr. die Dörfer Cosel, Kunzendorf und Schöneich (Abschr.) 1604/93.
20) Lehnssachen 1601/27. 22) Kais. Bestätigung eines Vertrages vom Jahre 1600 der Dörfer 
Cosel, Kunzendorf und Schöneich mit ihrem Grundherrn Weighard v. Promnih (Abschr.) 1626. 
23) Kais. Appellations-Sentenzen betr. die Lehngüter der Gebrüder Joachim und Abraham v. 
Dyhrn 1630, desgl. des Caspar und Friedrich v. Wiedebach 1630, desgl. des Caspar und seines 
jüng. Bruders und des Hans Christof und Ernst v. Oppeln 1630, ferner einige andere Lehns­
sachen 1630. 24) Acta betr. heimgefallene Lehngüter 1631/39. 26) Lehnbuch „G” 1634/39 („H“ 
siehe Fach 45 Nr. 41, „I“ Fach 47 Nr. 69, „K“ Fach 47 Nr. 63, „N“ Fach 47 Nr. 62). 27) Lehnbriefe 
(Abschr.) 1638 (Andreas v. Möller auf Mednitj, Gottfried v. Dreyling auf Bergisdorf, Gebr. v. 
Unruh auf Nieder Hartmannsdorf, Günther v. Hackel auf Kochsdorf und der Gebr. v. Schellen­
dorf auf Grog Selten). 28) Belehnung des Joh. Sigmund v. Kittlig auf Mallmig (Kr. Sprottau) 
mit der Herrschaft Spremberg 1638/73. 29) Lehnssachen der Gebr. Hans und Sigmund v.
Schellendorf wegen der Güter Ober Hartmannsdorf, Nieder Hartmannsdorf und Wiesau und 
des Grafen v. Buchheim 1638/45. 30) Heimfall von Lehngütern 1637/39. 31) Erledigung des 
dem Andreas v. Möller gehörig gewesenen Lehngutes Mednig 1639/45. 32) Acta betr. die Güter 
Jämlig (Kr. Sorau), Merzdorf b. Priebus und Neudorf b. Pechern 1646/1723.

Fach 45. 33) Acta gen. betr. Lehns- und Successionssachen 3 Bde. 1648/1780. 34) Appre­
hension des Kottwigschen Gutes Grog Reichenau und Einspruch der Gebr. v. Kottwig und der v. Loss 
1648/55. 35) Desgl. des Lehngutes Merzdorf 1649/80. 36) Angelegenheiten des Lehngutes 
Mühlbach 1649/56. 38) Apprehension der Lehngüter Nieder Hartmannsdorf und Wiesau 1650 3.
39) Desgl. des Lehngutes Ruppendorf 1650/59. 40) Acta betr. die der Stadt Sagan gehörigen 
Lehngüter Altkirch und Brennstadt 1657. 41) Lehnsrevisionsbuch „H“ 1659/60. 42) Saganer
Lehnsrevision 1659/61.

Fach 46. 43) Acta betr. Streitigkeiten wegen Belehnung der unkatholischen Weinerschen
Erben mit der Scholtisei zu Schönbrunn 1659/61. 44) Acta betr. die Revision der Lehen im 
Fürstentum Sagan, mit Lehnsregister, enthaltend Eintragungen bis Anfang s. 18. 45) Acta gen. 
betr. die im Fürstentum Sagan am 17. 1. 1660 gehaltene Lehnsrevision (mit Vorakten und ur­
kundlichen Belegen) 1660/67. 46) Acta gen. betr. die Erb-und Lehngüter im Fürstentum Sagan 
1651/1753. 47) Acta betr. die Allodialgüter im Fürstentum Sagan, Revision der wüsten Hufen
1660/81. 48) Acta betr. den Verkauf des Lehngutes Jämlife (Kr. Sorau) an die Freifrau Ursula
Catharina v. Callenberg geb. Burggräfin zu Dohna 1664/70. 49) Acta betr. den Verkauf des
v. Gladisschen Anteils von Wüstedobritsch (Klein Dobritsch) an Christof Franz v. Gablenz 1669-. 
50) Acta betr. denVerkauf der Lehngüter Grog Reichenau, Paganz und Poydrig an den Otto Oswald 
v. Gläubig 1669/1714. 51) Acta betr. 4 Hufen Landes, welche zu Zilmsdorf (Kr. Sorau) liegen, 
aber in Sagan zu Lehen gehen 1673. 52) Rechtsgutachten betr. Kaduzität des Rudolf v. Gers-
dorfschen Lehens Merzdorf 1678. 53) Acta betr. die nach Absterben des Johann Sigmund v. Kittlig 
heimgefallenen Lehngüter Cunzendorf (Kr. Sprottau), Girbigsdorf (Kr. Sprottau), Eisenberg, 
Silber, Neuhammer (Kr. Sprottau), Zeisau, Puschkau und Schadendorf (Kr. Sprottau) 1680/82. 
54) Desgl. 1680/92. 55) Acta betr. die den Untertanen der heimgefallenen v. Kittligschen Lehn­
güter abgenommene Pflicht 1680. 56) Acta betr. den Verkauf des Lehngutes Kottwig 1684/99. 
57) Acta in Sachen der Balthasar und Christian von Teiz und Güldenstern wegen des in 
fiskalischen Anspruch genommenen Gutes Bloischdorf (Kr. Spremberg) 1687/92.

Fach 47. 58) Acta in Sachen des Fürstl. Kammerprokurators gegen Curt Reinicke Graf 
v. Callenberg auf Muskau wegen Einziehung der Güter Jämlig (Kr. Sorau), Merzdorf (bei 
Priebus) und Neudorf (bei Pechern) 1688/1749. 59) Acta betr. Appellationssache der Gebrüder 
Hans Christof und Heinrich Otto v. Gablenz zu Klein Dobritsch (Wüste Dobritsch) wegen ver­
säumter Lehnspflicht 1688/89. 60) Acta betr. Apprehension der Lehngüter Jämlig (Kr. Sorau), 
Merzdorf (bei Priebus) und Neudorf (bei Pechern) und sonstige Kaufangelegenheiten dieser 
Güter 1689 92. Vgl. Nr. 58. 61) Acta betr. Einziehung der Lehngüter Dittersbach 1689. 62)
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Lehnsregister „N” 1680/1792. 63) Lehnsmutungsrekognitionen „ K l“ 1688/1795, „K 2” 1759/65. 
54) Konfirmation eines Vertrages der Gemeinden Cosel und Kunzendorf mit ihrem Grundherrn, 
dem Freiherrn Weighard v. Promnih 1691/93. 66) Acta betr. den Kauf von Cunzendorf (Kr. 
Sprottau) und Girbigsdorf (Kr. Sprottau) durch Maximilian Rudolf v. Stentsch 1693. 67) Kon­
firmation des Kaufes unter Nr. 66 1693/1702. 68) Acta betr. den Verkauf der Güter Eisenberg, 
Puschkau, Silber, Neuhammer (Kr. Sprottau) und Zeisau durch den Herzog zu Sagan an den 
Freiherrn Ulrich Maximilian v. Rechenberg 1694/95. 69) Lehnsregister „J“ 1694/1739.

Fach 48. 70) Bei der Herzogl. Regierung eingegangene Gebühren in Lehnsangelegen­
heiten 1700/90. 71) Konfirmation des Kaufkontraktes über das Gut Eisenberg 1705/08. Vgl. 
Nr. 68. 72) Verkauf des Lehngutes Eisenberg durch den Freiherrn Ulrich Maximilian v. Rechen­
berg an Graf Heinrich Gottlob v. Redern 1705/6. 73) Verkauf des Lehngutes Kromlau (Kr. Sorau)
durch Georg Heinrich v. List an Johann Balthasar v. Tiesel und Talfitj 1705/15. 74) Lehns­
register angelegt 1719. 75) Acta betr. den Verkauf des Lehnsanteils Lieske (Lieskau, Kr.
Spremberg) durch Johann Christof v. Grunau an Georg Abraham von Briesen 1720. 76) Acta
betr. das 1720 apert gewordene und 1724 von der Herzoglichen Kammer apprehendierte Lehn- 
gut Mühlbach Vol. I 1720/22. Vol. II 1722/24. 77) Acta betr. die Apprehension des Lehngutes 
Lieskau (Kr. Spremberg) 1720. 78) Acta betr. den Verkauf des Gutes Kromlau (Kr. Sorau)
an den Botho Gottlob von Petersdorff 1727/28. 80) Acta betr. die Realcitation wegen des dem 
Heinrich Sigismund von Rothenburg gehörigen Lehnrittergutes Nimbsch 1733. 82) Acta betr.
die Apprehension des apert gewordenen Lehngutes Bogendorf (Kr. Rothenburg O L.) 1746/47. 
83) Acta betr. die Apprehension des apert gewordenen Lehngutes Cunzendorf (Kr. Sprottau) 
1766 72. 84) Acta betr. Huldigungs- und Trauersachen 1784. 85) Acta betr. herzogliche Va­
sallenangelegenheiten Vol. I 1784/92. Vol. II 1792/96. 86) Acta betr. den erteilten lehnsherr­
lichen Konsens zum Verkaufe des Lehngutes Lieskau (Kr. Spremberg) des Leutnants Adolf 
Sigmund Josef v. Küchepusch (Kieckebusch) 1784. 87) Acta betr. den von den Gebr. Johann
Karl, August Ferdinand und Johann Wilhelm von Bomsdorff zum Verkauf ihrer Lehnsanteile 
Grog und Klein Dobritsch nachgesuchten lehnsherrlichen Konsens 1786.

Fach 49. 88) Acta betr. den dem Herzog Peter von Kurland und Sagan von sämtlichen
Untertanen der herzoglichen Kammerdörfer abgeleisteten Eid der Treue und Untertänigkeit 
1787. 89) Acta betr. Allodifikationen 1788/1802. 90) Acta betr. Allodifikationen der Christof 
Gottlob von Knobelsdorffschen Güter Girbigsdorf (Kr. Sprottau) und Cunzendorf (Kr. Sprottau) 
91) Acta betr. die im Fürstentum Sagan belegenen herzoglichen Feudal- und Allodialgüter und 
deren Besiger 1812/19. 92) Lehnsrevisionsbericht 1866.

II. S t e u e r f r e ih e i t s s a c h e n .
Fach 50. 1) Verordnung des Kaiserlichen Oberamts zu Breslau die für das nach Prag

zur Kaiserkrönung zu treibende Schlachtvieh zu gewährende Steuer- und Zollfreiheit betr.
1723. 2) Reskript der Glogauer Kriegs- und Domänenkammer, wonach das Bier und
andere Consumtibilien, so für den Fürsten von Lobkowig und dessen Hofstaat eingehen, frei 
passieren sollen 1748. 3) Acta betr. die herzoglichen Gerechtsamen im Fürstentum Sagan
1786/96. 4) Acta betr. die Accisefreiheit des Herzoglichen Hauses 1796/1807.

III. V e r le ih u n g sr e c h t d er P r iv i le g ie n  und v e r lie h e n e  P r iv i le g ie n .
Fach. 51 ’) 1) Abschriften zweier Privilegien der Herzöge Ernst und Albrecht zu Sachsen

betr. Anlegung einesParchens seitens des Klosters zu Sagan 1481. 1483 (vgl. I. Urkunden Nr.4 u .5). 
3) Acta betr. Aburteilung eines Klosteruntertanen durch die Fürstliche Regierung 1670 (darin 
Abschrift eines kais. Schugbriefes für das Augustinerkloster zu Sagan aus dem Jahre 1583. 4) 
Corpus privilegiorum ducatus Saganensis 3 Bde. (angelegt im Mai 1628 auf Anordnung des Herzogs 
Albrecht zu Friedland, enthaltend die Privilegien, Lehn- und Erbbriefe der Prälaten, Herren, 
Ritter und Städte). 4 a) Series derer Landesprivilegien des Fürstentums Sagan. 14. Urk. in 
Abschr. 1520/1694.

Fach 52. 6) Abschriften von der Stadt Sagan erteilten Privilegien 1326/1695 2) (hierbei 
auch ein Schriftwechsel betr. Streitigkeiten wegen der Fischerei im Bober 1674. 6 a) Privilegien 
der Schuhmacher in Sagan 1520/1645 (begl. Abschr., Pergamentband, angelegt 1650.) 6b) Privi-

1) D ie Num m ern 2. und 5. sieh e  unter A b teilu n g  I. Urkunden Nr. 25 und 26.
2) Vgl. auch A bteilung I. U rkunden Nr. 23 24. 10 und 30.
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legien der Stadt Grog Glogau 1291/1616 (kollat. Abschr., aufgezeichnet 1632). 7) Siehe unter 
Abteilung I. Urkunden Nr. 31. 8) Acta betr. die Konzessionen für die herzogl. Untertanen zur
Erlernung von Handwerken 1768/1787. 9) Acta betr. die von dem Gewerk der Fleischhauer
zu Sagan nachgesuchte Konfirmation des ihnen vom Herzog Georg zu Sachsen im Jahre 1534 
erteilten Privilegs 1789/90. 10) Acta betr. die Errichtung einer Buchdruckerei zu Sagan 1791.

IV. M ü n zrech t.
Fach 53. 1) Acta betr. Kaiserliche Patente und Verordnungen über das Münzwesen

1621/1733. 2) Acta betr. die Herzoglich Friedlandische (Wallensteinsche) Münze zu Sagan 1629/32. 
3) Acta betr. das Sagansche Münzwerk 1663. 4) Auf das Saganer Münzwesen bezügliche Schriften
1663, 1731 und 1811. 5) Münzedikte und Patente 1665/1764. 6) Münzpatent Kaiser Karls VI. 
1732. 7) Münzsachen 1764. 8) Desgl. 1764. 9) Acta der Fürstlich Lobkowiger Rentkammer
betr. Streitigkeiten mit dem Freiherrn von Arnold auf Grog Bohrau (Grogenborau Kr. Freystadt) 
wegen strittiger Münzsorten 1772. 10) Acta betr. die Kopie eines Verzeichnisses der unter
beiden Herzögen aus dem Hause Biron, Ernst Johann und Peter, geprägten Kurländischen Me­
daillen und gangbaren Münzen o. J. 11) Münzsachen 1809.

V. S tä n d isch e  R echte.
Fach 54. 1) Acta betr. den Fürstentag in Breslau 1596. 2) Acta betr. das Manngericht

in Sagan 1614/89. 3) Acta betr. die Verhandlungen an den Land- und Manngerichtstagen
1642/1701. 4) Acta betr. Fürstlich Sagansche Streitsache wegen Sig und Stimme auf den Fürsten­
tagen mit den Fürstlichen Häusern Liegnig und Wohlau, Brieg, Teschen, Lichtenstein und Oels 
1649/1663. 5) Acta betr. Landtags-Propositionspunkte 1651. 6) Acta betr. den Landtagsschlug 
1651. 7) Desgl. 1653. 8) Desgl. 1665. 9) Acta betr. Sagansche Landes-Convents-Sachen 1665/66. 
10) Acta betr. Landständische Verträge 1669/73. 11) Acta betr. das Landschaftliche Kredit­
system 1677. 12) Das Hauptinventarium von den Gegenständen der Verhandlungen der Sagan-
schen Stände 1689. 13) Sammlung der Landschaftlichen Verhandlungen 1783/93. 14) Acta
betr. die neue ständische Einrichtung für das Herzogtum Schlesien und des ersten Landtages 
1825. 15) Acta betr. die Verhandlungen des IV. Schlesischen Provinziallandtages 1833.

Fach 55. 16) Desgl. des V. 1837. 17) Acta betr. die Landschafts- und Kreistags sachen
bezüglich der Allodialgüter 1840/44.

C. R e g ie r u n g s -  und V e r w a ltu n g ssa c h e n ,
a. J u stiz -  und a llg e m e in e  R e g ie ru n g ssa c h e n .
I. G e s e g g e b u n g  und V erw a ltu n g . J u d ic ia lia .

Fach 56. 1) Arrest- und Kammerbuch 1571/1732 (Enthält verschiedene auf das Ver­
mögen Dritter ausgebrachte Arreste und Beschlagnahmen nebst einer Instruktion für die Landes­
ältesten aus dem Jahre 1659). la )  Amtsbuch (mit Register) 1563/69. 1 b) Register des Hof­
gerichts des Fürstentums Sagan, angelegt durch den Landeshauptmann Georg v. Karlewig 
(Carlo wig), fortgeführt als Amtsbuch von 1521bisE ndes.l6 reichend (mit Register). 2) Polizeiordnung, 
bestätigt von Kaiser Rudolph II. 1577. Fürstentagsbeschlüsse 1579/80. 3) Acta betr. Sentenz 
und Reskript Kaiser Rudolph II. betr. die Kosten der Landeshauptmannschaft zu Sagan 1608. 4) 
Acta betr.die Land- und Manngerichts-Instruktion und-Ordnung vom 2.Juni 1614. 5) G. A. Struvii
Syntagma juris Civilis cum additionibus Petri Mulleri, gedruckt, lateinisch. 3 Bde. 1618. 6) Acta
betr. Instruktionen und Bestallungen, Besoldungen des Landeshauptmanns und anderer Be­
amter im Fürstentum 1615/19. 7) Acta betr. Verordnungen des Oberamts zu Breslau über
die Steuerreste 1621. 8) Desgl. 1632.

Fach 57. 9) Verordnungen Kaiser Ferdinand IL, wie es in allen vorkommenden Streitig­
keiten zu halten 1623. 10) Reskripte Kaiser Ferdinand II. in allgemeinen Verwaltungssachen
1623/29. 11) Oberamts-Verordnung wegen des Unterhalts der Soldaten 1626. 12) Kaiserliche
Verordnungen betr. den Schug der Juden und die sonstigen Verhältnisse derselben 1628/1725. 
13) Reskripte des Herzogs Albrecht zu Friedland und Sagan an den Landeshauptmann zu 
Sagan 1628/31. 14) Kaiserl. Reskripte betr. Kontributionssachen, Seghaftmachung von Aus­
ländern im Fürstentum, den Besig und Nachlag des „meineidigen und flüchtigen v. Friedland, Terzkas 
und Jlow s” 1630/43. 15) Acta betr. Amtskanzlei-, Besoldungs-, Holz- und Deputatsachen 1633/79.
16) Acta betr. das Amtskanzlei-Deputatholz 1640/43. 17) Acta betr. Reskripte des Ober-
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hauptmanns Bischofs Karl Ferdinand von Breslau betr. Verwaltungsangelegenheiten des Fürsten­
tums 1650/52. 17 a) Fürstlich Sagansches Titularbuch (Formelbuch) 1648. 18) Reskripte des
Oberhauptmannschafts-Verwalters Bischofs Sebastian von Breslau 1650/70. 19) Hofgerichts-
Ordnung und Taxe für das Fürstentum Sagan d. d. Prag den 20. Juni 1651 nebst einigen Pro­
zessen aus den Jahren 1690/96. 20) Land- und Manngerichtsordnung, Instruktionen bezw. Be­
stallungen für den Landeshauptmann, Amtsverweser, Rentmeister, Burggrafen, Oberforstmeister, 
Forstmeister, Rentsdireiber und andere Beamte im Fürstentum, ferner einige Judicialia des 17. 
und 18. Jahrh. 21) Reskripte und Verordnungen des Herzogs Wenzel zu Sagan an die Behörden 
des Fürstentums in allgemeinen Verwaltungsangelegenheiten ferner Acten betr. Landtagszusammen­
künfte, Lehnsrevisionen, Urbar-Kommission, Differenzen wegen des Sife- und Stimmredits auf den 
Fürstentagen 1614/77. 22) Kaiserliche Reskripte in allgemeinenVerwaltungsangelegenheiten 1657/98. 
23) Desgl. des Oberamts zu Breslau 1685/1716. 24) Acta betr. die dem Herzog Wenzel von 
Lobkowitp beigelegte Befugnis, in Rechtssachen, welche 1000 fl. Rheinisch nicht übersteigen, 
endgültig zu erkennen (1672) 1696/98. 25) Verordnung des Kaisers Leopold über den gericht­
lichen Instanzenzug 1674. 26) Oberamts-Verordnungen gegen Verbreitung der Pest 1670/1707.
27) Acta betr. die gesuchte Exemtion von der Botmäßigkeit der Freiherrl. Sdiellenbergschen 
Güter Haibau, Saatz und Kunau, Unterstellung unter die Herzogl. Sagansche Regierung 1679. 28) 
Gedruckte Oberamts-Patente und Erlasse 1679/1723.29) Oberamts-Verordnungen gegen die Zigeuner 
und Landstreicher 1676/88. 30) Acta betr. zwischen dem Amtsverweser Franz Victor Klöck-
lein v. Münchenstein und der Amtskanzlei vorangegangenen Uneinigkeiten 1692/1713. 31) Kaiser­
liche und Oberamts-Verordnungen über Stempelaufhebungen und Abfahrtsgelder bei Aus­
wanderungen 1693/1713.

Fach 58. 32) Oberamts-Verordnungen gegen das Bettelgesindel 1695. 33) Desgl. gegen  
die Pferdedieberei 1697. 34) Oberamts-Verordnung in Kriminalprozeßsachen 1698. 35) Res­
kripte des Herzogs Ferdinand zu Sagan an die Amtsverweser in allgemeinen Regierungs- und 
Verwaltungsangelegenheiten 1692/1715. 36) Acta betr. Verhandlungen wegen eines Bober-
Dammbaues 1694/98. 37) Oberamts-Verordnung betr. das dem Kaiser allein zustehende Be­
gnadigungsrecht 1700. 38) Acta betr. die von der Frau v. Unruh zu Medniß der Fürstl. Kammer
verweigerte Schaftrift 1700. 39) Oberamts-Verordnung über Zigeunergesindel 1703. 40) Desgl.
über die Rechtsansprüche des Juden Oppenheimer 1704. 41) Originalreskripte Kaiser Joseph I.
verschiedenen Inhalts 1705/10. 42) Oberamts-Verordnung vom 4. August 1707 über die Ge­
richtsferien. 43) Desgl. über die Hypotheken 1709. 44) Desgl. über die eigenhändige Unter­
schrift öffentlicher Papiere 1709. 45) Desgl. über das Verfahren in Konkursen 1709. 46) Desgl. 
über Appellationsfristen 1711. 47) Acta betr. den Bau eines Hauses seitens des Herzoglichen
Leibmedici von Nussler auf dem Schloß-Burglehen 1711/13. 48) Oberamts-Verordnung über 
Subhastationen 1712. 49) Desgl. über Appellationsfristen 1712. 50) Reskripte und Erlasse 
Kaiser Karl VI. in Verwaltungsangelegenheiten des Fürstentums 1712/38. 51) Oberamts-Ver­
ordnung über den Instanzenzug bei Prozessen 1713. 52) Desgl. über die Zeugen vor Gericht
1714. 53) Acta betr. Beseßung der Herzoglichen Regierung, intus eine Grenzsache betr. das 
Lehngut Horliß(a) (Kr. Spremberg) 1710/76. 54) Oberamts-Verordnung wegen Apprehendierung
von Gütern 1716. 55) Desgl. betr. Eintreten der Majorennität mit dem 21. Lebensjahre 1717.
56) Desgl. über das Verfahren bei Konkursen 1717. 57) Desgl. gegen den Luxus 1718/32.

Fach 59. 58) Reskripte des Herzogs Phillipp zu Sagan in allgemeinen Verwaltungsan­
gelegenheiten des Fürstentums 1718/34 hierin, 1) Installation der Landeshauptmänner, 2) desgl. 
der Stadtrichter, 3) desgl. der Justizräte, 4) Erneuerung deá Privilegii für den Saganer 
Stadtapotheker (1731), 5) die Kanzlei-Taxe im Fürstentum (1627) und die Einnahmen daraus 
(1782). 59) Oberamts-Verordnung über das Verfahren bei Konkursen 1718. 60) Desgl. über
die Verkehrsverhältnisse mit dem Auslande 1662/1719. 61) Desgl. über die religierten Delin­
quenten 1720. 62) Desgl. über den Instanzenzug bei Prozessen 1720. 63) Desgl. über die 
Ehebrecher 1720. 64) Desgl. gegen das Hazardspiel 1714'23. 65) Desgl. gegen die Zigeuner
1721. 66) Acta betr. das von den Untertanen zu Freiwaldau und Buhrau verlangte Hütungs­
recht auf der fürstl. Heide 1722. 67) Oberamts-Verordnung über die Verlassenschaft des Hof­
juden Em. Oppenheimer 1722. 68) Desgl. über die Gesindeordnung 1723. 69) Desgl. in Konkurs­
sachen 1724. 70) Desgl. über die Vormundschaften 1725. 71) Acta betr. die den Dorfschaften 
Eisenberg, Neuhammer (Kr. Sprottau), Puschkau und Zeisau verbotene Hütung in der Mallmißer 
Heide 1725. 72) Oberamts-Verordnung über Familien-Fideikommisse 1726. 73) Acta betr. die
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Aufbewahrung der Freiwaldauer Gerichts- und Brieflade 1727. 74) Acta betr. Anträge der
Gräflich Halbau-Promnitjschen Vormundschaft auf Herausgabe einer Schaftreibe seitens der 
Freiwaldauer Kommune 1727. 75) Acta betr. Streitigkeiten der Gemeinden Burau und Zeisau
mit der Gräflich Promnife-Halbauer Vormundschaft wegen der Räumung der Tschirne 1729/30. 
76) Buchwaldsche Gerichtsordnung 1713. 77) Oberamts-Verordnung über das Landesgesindel
1732. 78) Acta betr. die von der Saganer Bürgerschaft auf dem Herzoglichen Residenzschlog
zu verrichtenden Tagwachen 1732. 79) Acta gen. betr. die Majorennität des Adels 1746/52
hierin Adelsbrief und Ernennung zum Kais. Rat in Abschrift aus den Jahren 1666 und 1679 
für Balthasar v. Thieg und Güldenen Stern (v. Teiz und Goldenstern). 80) Acta betr. Beschwerden 
gegen die Gräflich Callenbergsche Herrschaft wegen Verlegung des Neisseflusses bei Muskau 
und dadurch geschehene Verrückung der Landesgrenze 1755/56. 81) Gemeinheitsteilungs-
Reglement 1771. 82) Acta betr. Inhibition der Absendung der herzoglichen Revenüen nach 
Wien durch die Kriegs- und Domänenkammer in Glogau 1778/79. 83) Die der Herzoglich
Kurländischen Regierung zu Sagan zustehenden Praerogativen eines Landescollegii 1790. 84)
Verordnung wegen Bestrafung der Diebstähle und ähnlicher Verbrechen 1799. 85) Acta betr. 
Judicialia 1801/06. 86) Acta betr. die Revision der Depositalkassen bei der Herrschaft Deutsch 
Wartenberg 1807. 87) Acta betr. die Regulierung der Stadtgerichtsbarkeit in Sagan und Priebus
1810/14. 88) Acta betr. die Namensänderung der Herzoglich Saganschen Regierung (Standes-
herriiches Gericht) 1809. 89) Acta betr. das Stadtgericht zu Priebus 1812/15.

Fach 60. 90) Acta betr. die Verhältnisse des Herzoglichen Fürstentums-Gerichts und dessen 
Offizianten Vol. I 1812/13. Vol. II 1814. Vol. III 1815. Vol. IV 1816/18. Vol. V 1819/21. Vol. VI 
1822/24. Vol. VII 1825/26. 91) Acta der Herzoglich Saganschen Generalverwaltung betr. die
Vereinigung des Fürstentums-Gerichts mit dem Rentkammer-Justizamt 1847. 92) Acta der
Herzoglich Saganschen Kammer betr. die Vereinigung des Fürstentums-Gerichts mit dem Rent­
kammer-Justizamt, die Aufhebung des Fürstentums-Gerichts und die Ueberweisung der herzogl. 
Dörfer an die neuen Gerichte 1847/49. 93) Acta betr. die Aufhebung der herzogl. Gerichte 1849.

II. P r o z e s s e .
Fach 61. 1) Acta betr. Streitigkeiten mit dem Landvogt v. Callenberg wegen seines

Dorfes Neudörfel (bei Pechern) im Priebusschen und zwar wegen Abbruchs und Transferierung der 
Gebäude in die Oberlausit? 1651/52. 2) Acta betr. Streitigkeiten bei dem Gute Hirschfeldau 1659.
3) Acta betr. das Jus pascendi oves (Schafhütungsrecht) zu Hirschfeldau 1660/76. 4) Acta in
Sachen des Siegmund Fried, v. Gladis zu Dobritsch (Grog und Wüste D.) wider die Franz von 
Gablenzschen Erben zu Wüste Dobritsch und Friedersdorf (Kr. Sorau) wegen verschiedener 
Ansprüche 1677/82. 5) Acta betr. einen Streit zwischen Sigmund Räthel in Fischendorf, dem
Kaug-Förster zu Sagan und dem Scholzen Christian Leder in Fischendorf wegen eines Gartens 
1679/80. 6) Acta betr. verschiedene Streitigkeiten der Dorfschaften Dober, Pause und Silber 
sowie des Freiherrn Ulrich Max. von Rechenberg und des Grafen von Redern 1680 94. 7)
Acta betr. Streitigkeiten über eine Viehtreibe zu Nikolschmiede 1685. 8) Gräflich Promnig-
sche Amtsacta betr. das Konkursverfahren über die Scholzerei zu Cosel 1686/94. 9) Acta
in Sachen des Bauern Tschernig zu Wällisch wider Carl Sigmund von Bebran (Bibran) auf Grog 
Petersdorf wegen einer streitigen W iese 1686/94. 10) Acta in Sachen des Rats und gesamter
Bürgerschaft zu Naumburg a. B. wider den Grafen Balth. Erdm. von Promnig wegen von 
Klägern angebrachter verschiedener Beschwerden 1691/96. 11) Acta in Sachen der Gutsherr­
schaft und der Gemeinde zu- Dittersbach wegen streitiger Roboten 1694/1707. 12) Acta in
Sachen der Stadt Naumburg a. B. wider das dortige Dominium wegen strittiger Schaftrift 
1697/1723. 13) Acta betr. Streitigkeiten zwischen dem Joachim v. Luck und Hans Georg v.
Schkopp auf Kottwig mit dem Rittmeister Hans Christof v. Berg zu Niebusch (Kr. Freystadt) 
wegen Abgrenzung einer W iese 1698/1700.

Fach 62. 14) Acta betr. Streitigkeiten der Fleischerzunft zu Naumburg a. B. mit dem 
Rat der Stadt wegen der Hütung des Schlachtviehs auf dem Anger bei N. 1699/1702. 15) Acta 
betr. Streitigkeiten zwischen Hans Christof v. Grunau auf Liesken (Lieskau, Kr. Spremberg) 
und Hans Christof v. Briesen auf Lieskau 1699/1702. 16) Acta in Sachen des Freiherrn Ulrich
Maximilian v. Rechenberg auf Liebichau (Kr. Sprottau) wider den Grafen Heinrich Gottlob v. 
Redern auf Cunzendorf (Kr. Sprottau) wegen eines Stückes Wald und Acker zu Eisenberg 
1699. 17) Acta in Sachen des Samuel Jacobi, Bürgers und Weinschenken in Sagan, gegen Georg
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Griesebeck, Bürger und Gastwirt in Sagan, wegen Grundstückskauf- und -tauschgeschäfte 1701. 
18) Acta betr. das Hütungsrecht der Neuwaldauer Untertanen des Augustinerklosters zu Sagan 
auf ihnen von der Herrschaft zu Grog Dobritsch überlassenen Heidestücken 1701/11. 19) Acta
betr. Streitigkeiten der Rückersdorfer Untertanen mit dem Erb- und Grundherrn Georg Friedrich 
v. Knobelsdorff auf Rückersdorf (Kr. Sprottau) 1702/20. 20) Acta betr. Streitigkeiten der
Gemeinde Rückersdorf (Kr. Sprottau) mit Georg Friedrich v. Knobelsdorff wegen Hundehafers 
1702/03. 21) Acta betr. Streitigkeiten zwischen dem Augustinerkloster zu Sagan und Sigmund
Friedrich v. Gladis auf Dobritsch (Grog und Klein D.) wegen Errichtung einer Mühle durch 
ersteres im Briesnigbach 1703. 22) Acta betr. Streitigkeiten zwischen dem Freiherrn Ulrich
Maximilian v. Rechenberg und dem Grafen Heinrich Gottlob v. Redern wegen des verkauften 
Lehngutes Eisenberg 1705/09. 23) Inquisitionsacta gegen Christoph Schoppe, Schäfer zu Dubrau, 
und Christoph Klinkart, Fleischer zu Nikolschmiede, wegen einer auf fürstlichem Territorio 
gefällten Bache 1705. 24) Acta in Sachen des Georg Sigm. von Rothenburg auf Sackerschöwe
(Kr. Trebnig) und dessen Schwester wider die v. Nassauischen Erben wegen des sogenannten 
Nassauer Gütels zu Kottwig am Niederende 1705/12.

Fach 63. 25) Acta betr. Streitigkeiten zwischen den Kehrwiederschen Kindern und dem
Wundarzt Georg Heyder zu Sagan wegen eines Gartens bei Fischendorf 1706/15. 26) Acta
betr. Streitigkeiten zwischen dem Pfarrer in Dittersbach und der Herrschaft daselbst wegen 
eines Viehweges, Behütung der Pfarrwidmut und anderer Punkte 1706/13. 27) Acta betr.
Streitigkeiten zwischen Hans Caspar von Unruh zu Altdorf und den Gemeinden der Stadtdörfer 
Altkirdh und Brandstadt (Brennstadt) wegen des von dem Conventu publico auf die Stadt 
Sagan ausgeworfenen Nachpostulati von 5868 fl. 3 Kreuzern und bei der Stadt Sagan derent­
wegen gemachter Repartition 1706. 28) Acta betr. Streitigkeiten des Theodor Neumann auf
Hansdorf mit dem Magistrat zu Sagan wegen eines Stückes Acker vor dem Spitteltor 1707. 
29) Acta betr. Streitigkeiten des Christof Gottlob von Knobelsdorff auf Hirschfeldau und Cunzen- 
dorf (Kr. Sprottau) mit Christof Gottlob von Gersdorf auf Klein Dobritsch wegen wider­
rechtlich abgefahrenen Holzes 1707. 30) Acta in Sachen der Gräfin Maria Eleonore von
Reug geb. von Promnig auf Dittersbach wider den Saganer Prälaten Franciscus wegen gepfän­
deter 12 Schafe 1708/12. 31) Acta in Sachen der Gemeinden Cosel, Kunzendorf und Schöneiche 
wider den Grafen Erdmann von Promnig, Freiherrn zu Pleg, auf Sorau wegen streitiger Dienste 
1708/15. 32) Acta betr. Streitigkeiten zwischen Joh. Albr. von Seilstrang auf Gladisgorpe und
dem Carl vonBebran (Bibran) auf Grog Petersdorf in puncto fidejussionis 1709/12. 33) Acta betr.
Streitigkeiten zwischen Joh. Georg Franke, Scholzen zu Cosel, und Mart. Schubert, Bauern da­
selbst, wegen eines W asserlaufes 1709. 34) Acta betr. Streitigkeiten des Schulzen zu Küpper 
mit dem Saganer Seminar wegen einer Waldwiese, Injurien etc. 1709/11. 35) Acta in Sachen
des Joh. Albr. von Sellstrang wider Johann Caspar von Unruh, beide auf Gladisgorpe, wegen  
eines Weinberges 1710/11. 36) Acta betr. eine Untersuchung wider die von Muschau (v. Mosch)
und von Lochau auf Kromlau (Kr. Sorau) 1711. 37) Acta in Sachen des Freih. Ulrich Maximilian 
von Rechenberg wider seine Untertanen zu Puschkau wegen streitiger Eisensteinfuhren-Dienste 
1712/13. 38) Acta in Sachen des Balthasar von Heinzenau auf Petersdorf wider Georg Pohl 
ebenda wegen eines streitigen Zaunes 1713.

Fach 64. 39) Acta in Sachen des Joh. Albr. von Sellstrang auf Gladisgorpe wider Caspar
v. Unruh ebenda wegen strittigen Jagdrechts 1711/13. 40 und 41) Acta in Sachen des Joh. 
Albr. von Sellstrang auf Gladisgorpe wider Johann Caspar v. Unruh auf Gladisgorpe wegen  
streitiger Ochsenhütung und sonstiger aus der Nachbarschaft herrührender Streitigkeiten 1714/15. 
42) Acta betr. den Heinrich Sigismund v. Rohr auf Lybusen (Liebsen) wegen des im Duell von 
ihm getöteten von Mefirad 1715/19. 43) Acta in Sachen der Gemeinde Merzdorf gegen den
Grafen von Callenberg zu Muskau wegen Einziehung der Güter der bäuerlichen Wirte (2 Bde.) 
1717/23. 44) Acta in Sachen des Chr. Gottlob von Knobelsdorff auf Cunzendorf (Kr. Sprottau)
wider seine Untertanen zu Girbigsdorf und Cunzendorf (beide Kr. Sprottau) wegen streitiger 
Dienste 1718. 45) Acta in Sachen des Kammerprokurators zu Sagan wider das Augustiner­
kolleg und-Sem inar zu Sagan wegen unbefugten Wein-, Bier und Branntweinausschanks 1726. 
46) Acta in Sachen des Johann Albrecht v. Sellstrang auf Gladisgorpe wider den Johann 
Heinrich v. Gladis auf Nimbsch wegen streitiger Hütung 1725/28. 47) Acta betr. öffentliche 
Abgaben von den sogenannten Weidnerschen Gärten zu Eckersdorf 1726/28. 48) Acta betr.
verweigerte Wehrarbeiten der Gärtner zu Eckersdorf 1727.
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Fach 65. 49) Hofgerichtsacta betr. eine Diebesbande in Naumburg а. B. 1728. 50) Acta
in Sachen des Carl Gottlob von Hahn auf Wendischmusta wider die Wendischmustaer Unter­
tanen wegen verschiedener Streitigkeiten 1728/29. 51) Acta in Sachen des Samuel Constantin
von Arnold wider die ihm untertänigen Bauern wegen streitiger Dienste 1730/42. 52) Acta
betr. Beschwerden des Gottfried Kühn zu Sagan betr. die Beeinträchtigung seiner Redite als 
Scharf- und Nachrichter 1731. 53) Acta in Sachen der Wechselschuld der Gräfin Charlotte
Marianne von Callenberg wider ihren Gemahl Johann Alexander 1732/34. 54) Acta in Sachen
des Jacob Raphael Cajetan Hegebarth, Pfarrer zu Eckersdorf, gegen Herrn Christof Rudolph 
v. Unruh auf Ober Buchwald, Beklagter, wegen prätendierter Kirdizinsen 1734/38. 55) Acta
betr. Angelegenheiten des Scharfrichters Ackermann 1735/42. 56) Acta betr. Beschwerden des
Scharfrichters Kühn wegen Beeinträchtigung seiner Rechte 1739. 57) Acta betr. den Nach­
lag George Sebastian von Unruhs auf Bergisdorf 1739/40. 58) Acta in Sachen des Pfarrers 
Hoffmann zu Dittersbach wider Johann Christof v. Bomsdorf zu Nieder Gorpe über Widmut- 
gerechtigkeiten 1740. 59) Acta in Sachen des Balthasar von Knobelsdorff auf Ober Gorpe gegen
Heinrich Obst, herrschaftlichen Untertan daselbst, wegen Steuerrechts 1741. 60) Acta in Sachen
des Freiherrn v. Arnold auf Buchwald wider Christ. Rud. v. Unruh auf Ober Buchwald wegen 
verschiedener Ansprüche 1742/44. 61) Acta betr. das von den Reicheschen Erben prätendierte
Vorkaufsrecht auf die Scholzerei zu Tschirndorf 1742/45. 62) Acta in Sachen des Freiherrn 
Johann Theodor von Arnold auf Petersdorf wider Hans Heinrich Rothe, Schneider in Ober- 
Buchwald, wegen eines Stückes Land zu Petersdorf 1743.

F ach  66. 63) Acta in Sachen des Bürgers und Schlossers Hübner in Priebus wider Joh. 
Müller daselbst wegen eines Stalles 1746/47. 64) Acta in Sachen der Saganschen Kammer­
untertanen gegen die Fürstlich Lobkowiger Rentkammer wegen Abschaffung des überhäuften 
Wildes in den Saganer Forsten 1746/47. 65) Acta in Sachen der Herzoglichen Kammer wider 
den Grafen Carl Albrecht von Redern wegen eines hinter dem Gute Dober angelegten Wild­
zaunes 1748/52 (85). 66) Acta ln Sachen des Grafen Johann Alexander von Callenberg auf
Muskau gegen den Fürsten v. Lobkowitz wegen Erstattung von Nutzungen und Schäden für 
die drei eingezogen gewesenen Güter Jämlitz (Kr. Sorau), Merzdorf und Neudorf 1749/52. 67) 
Herzoglich Sagansche Regierungssentenzen und Bescheide, eingebunden und mit Registern 
versehen (2 Bde.) 1751/77. 68) Acta primae instantiae des Johann Caspar Rackwitz auf Vor­
werk Altdorf gegen den Magistrat der Stadt Sagan betr. Differenzen wegen der zum Vorwerk 
gehörigen Luntze-Mühle 1753. 69) Acta in Sachen des Echersdorfer Scholzen Jeremias Köhler 
gegen den Saganer Magistrat wegen eines Viehweges 1764. 70) Acta betr. Zeugenverhöre in
Sachen des Seminars ad St. Josephum zu Sagan wider George Christof von Seidel auf Ober 
Hirschfeldau wegen streitiger Schafhütung auf den Nieder Hirschfeldauer Feldern, „die Sorge” 
genannt 1776. 71) Acta betr. gerichtliche Zeugenverhöre wegen des von der Christianstadter
Stadtgemeinde niedergehauenen Propsteiwerders 1776. 72) Acta in Sachen des Christian Schade
zu Hirschfeldau wider Hans Heinrich Hartei daselbst wegen eines Erbgutes 1775/77. 73) Acta
betr. den Liquidationsprozeß über das dem Leutnant Josef v. Kückebusch (Kieckebusch) gehörige 
Lehngut Lieskau (Lieske, Kr. Spremberg) 1785/86. 74) Acta in Sachen des Schutzjuden Wolff 
Lippmann Cohn zu Sagan wider die verw. Gräfin von Schlabrendorf geb. von Kalkreuth auf 
Tarnau (Kr. Glogau) wegen 1500 Rthlr. Zinsen 1806. 75) Acta in Sachen des Dominii Herms­
dorf gegen das Dominium Wendischmusta wegen streitiger Schafhütung 1819/22.

III. V o rm u n d sch a fts- , N achlaß- und T esta m en tssa ch en .
F ach  67 1) Testament des Hans v. Landèskron (Landskron) auf Wachsdorf 1574. 2)

Wechselseitiges Testament des Caspar v. Ziegelheim von Zöbelwitz (Zöbelwiß, Kr. Freystadt) und 
seiner Ehefrau Catharina geb. Cupperwolfin von Beitsch (Kr. Freystadt) 1580. 3) Leibgedingebrief des 
Balthasar v. Knobelsdorff auf Hirschfeldau 1596. 4) Testament der Dorothea v.Haugwitz geb. v. 
Rabenaul603. 5) Acta betr. Schenkung der Anna v.Nechern auf Koppitz (Kr.Grottkau) geb. v.Skopp  
(Schkopp) für ihren Sohn Grabis 1603. 6) Acta betr. Konfirmation über die Gerade der Frau Sara v. 
Blanckenstein 1606. 7) Acta betr. Donation der Frau Salome v. Unruh geb. v. Lest, Frau des Philipp 
v. U. auf Nieder Gorpe 1608. 8) Acta betr. Donation des Freiherrn Weighard v. Promnitz auf 
Cosel für seine Ehefrau Polyxena 1616. 9) Acta betr. wechselseitiges Testament des Freiherrn 
Christof v. Schellendorf auf Kunau und seiner Ehefrau Helena geb. v. Zedlitz-Neukirch 1616.
10) Testament des Friedrich v. Gladis auf Raussen 1617. 11) Acta betr. das Testament
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des Nicol v. Schellendorf auf Fellendorf (Kr. Liegnitz) 1621/23. 12) Acta betr. Erbansprüdie
der Ursula v. Tschammer an den Georg v. Niebelschüfe auf Fröschen (Kr. Wohlau) 1625/31. 
13) Acta betr. Testament der Helena v. Schellendorf geb. v. Zedlih-Neukirch 1628. 14) Acta
betr. das Testament der Witwe Anna Kloß zu Poln. Machen 1628. 15) Acta betr. den
Erb- und Ehevertrag des Ernst v. Sack auf Hansdorf und seiner Ehefrau Ursula geb. v. 
Schellendorf 1630. 16) Acta betr. das Testament des Carl v. Bibran auf Petersdorf und
Schrothammer 1650. 17) Testament der Anna v. Schellendorf auf Groß Petersdorf 1657.
18) Acta betr. des Herzogs Albrecht v. Friedland Verlassenschaft 1658. 19) Testament des
Herzogs Wenzel zu Sagan, Fürsten v. Lobkowiß (Abschr.) 1677. 20) W echselseitiges Testament 
des Georg Sebastian v. Unruh auf Bergisdorf und seiner Ehefrau Rebecca geb. v. Dreyling 
1676. 21) Acta betr. den Erbvergleich der Geschwister v. Knobelsdorff nach dem Ableben 
ihres Vaters Hans Christof auf Rückersdorf (Kr. Sprottau) 1681. 22) Acta betr. die Bestellung 
einer Vormundschaft für Magdalena Catharina v. Luck geb. Schönberg auf Kottwiß 1709/32. 23)
Acta betr. das Testament des Grafen Friedrich v. Promniß auf Haibau 1712. 24) Acta betr.
Schenkung der Kaufgelder für die von ihm verkauften Güter Buchwald und Barg (Barge) 
durch den Freiherrn Rudolf Ferdinand v. Silberstein an seine Ehefrau Eva Elisabeth geb. v. 
Warkotsch 1713/14. 25) Acta betr. das Testament des Joachim Heinrich v. Unruh auf Asbach 
(bei Neuwied) 1713. 26) Acta betr. das Ableben des Herzogs Ferdinand zu Sagan, Fürsten 
v. Lobkowiß 1715. 27) Acta betr. den Nachlaß der Anna Catharina Gardian verehel. Schön­
färber Heinrich Selge in Sagan 1699/1716. 28) Acta betr. die Schenkung des Georg Sigmund 
v. Pogrell auf Liebichau (Kr. Sprottau) für seine Ehefrau Anna Helena geb. v. Bibran, den Freih. 
Ulrich Maximilian v. Rechenberg und die Agnes Eleonora und Hedwig Luise v. Reibold 1716.
29) Acta betr. das Testament des Rittmeisters Graf Carl von Frankenberg und seiner Ehefrau 
Anna Sophie geb. v. Blanek 1716. 30) Acta betr. das wechselseitige Testament des Ferdinand
Adolf v. Landskron auf Hartmannsdorf und seiner Ehefrau Maria Magdalena geb. v. Schweinichen
1720. 31) Acta betr. das Inventar über den Nachlaß des herzogl. Wirtschaftsoberregenten Peter 
Maximilian Janowsky v. Janowiß 1725. 32) Inventar der Verlassenschaft der Eva Elisabeth v. 
Silberstein geb. v. Warkotsch auf Buchwald 1727. 33) Acta betr. den Erbrezeß zwischen Christof 
Rudolf und seiner Tochter Johanna Eleonore v. Liedlau wegen deren mütterlichen Erbteils 1728.
34) Acta betr. das Ableben des Herzogs Philipp zu Sagan in Wien 1734/35. 35) Acta betr. 
die Vormundschaft über die unmündigen Kinder des Herzogs Philipp 1736/37. 36) Acta betr.
die Vormundschaft über den minorennen Franz Josef Maximilian, Fürsten v. Lobkowiß, Herzog 
zu Sagan 1784. 37) Testament des Christian Heinrich v. Eckardsberg (Eckartsberg) 1743. 1748.
38) Inventar über den Nachlaß des Johann Christof von Bombsdorf (Bomsdorf) auf Nieder Gorpe 
1749. 39) Acta betr. Vormundschaftssachen des Erdmann v. Knobelsdorff 1750. 40) Acta betr. den 
Nachlaß des Generalleutnants Graf Christof Ernst v. Nassau (1754) 1755/59. 4 l) Acta betr. 
die v. Knobelsdorff-Hirschfeidauer Vormundschaftsberechnung 1759. 42) Testament des Häuslers 
David Sdiimyche zu Loos 1782. 43) Acta betr. das in Wien erfolgte Ableben des Herzogs
Ferdinand Philipp zu Sagan, Fürsten v. Lobkowitz 1784. 44) Acta betr. die Versiegelung des
Nachlasses des Herzogs Ferdinand Philipp zu Sagan 1784. 45) Dekrete und allgemeine Verwal­
tungsmaßnahmen der Fürstlich Lobkowitzschen Vormundschaft 1784/85. 46) Desgl. abgehaltene 
Konferenzen 1784. 47) Acta betr. die Ansetzung der Vormundschaft nach dem Tode des Herzogs 
Ferdinand Philipp und Führung derselben 1784/86.

IV. F r e iw il l ig e  G erich tsb a rk eit.
Fach 68. ') 1) Abschiede und Verträge von Insassen im Fürstentum 1556/1607. 2) Kon­

sense und Vergünstigungen, so bei dem Fürstl. Saganer Amt ausgefertigt wurden 1604/87. 
3) Verschiedene Gutstaxen und Inventare (mit Inhaltsverzeichnis) 1604/92. 4) Acta betr. die 
Streu- und Leseholzgerechtsame der Zessendorfer Untertanen 1608. 5) Kontraktsbestätigungen 
durch das Fürstl. Amt 1610/67. 7) Acta betr. den Joachim v. Unruhschen Konsens über 1365
Rthlr. für die Saganer Amtskanzlei-Verwandten 1625. 8) Schuldscheine und Quittungen 1648.
1730/75. 9) Vergleichung der Gebrüder Carol Sigmund und Otto Heinrich v. Bibran durch 
ihren Vater Carol v. Bibran auf Groß Petersdorf über das Dorf Mühlbach 1643. 10) Vergleich 
zwischen Carol v. Bibran auf Groß Petersdorf und Hans Schwarß auf Mellendorf über den großen 
Kohlgrund in Mellendorf 1648. 11) Konfirmation eines Abkommens zwischen Maximilian

*) Nr. 6 s ieh e  unter A b teilung  I. U rkunden Nr. 19.
15*



112 Kr. Sagan, Herzogliches Archiv zu Sagan.

v. Knobelsdorff und Wenzel Rudolf v. Stentsch über das Vorwerk und die Bäckerei zu Rückers­
dorf (Kr. Sprottau) 1661. 12) Acta betr. Schuldenangelegenheiten des Friedrich August v. Knobels-
dorff auf Rückersdorf (Kr. Sprottau) 1667/1717. 13) Rezesse, Gutstaxen und Verzeichnisse von
fürstlichen Vorwerken, Ortschaften und Untertanen 1670/78. 14) Pachtverträge und Rekog-
nitionen über Güter und Ländereien, so im Fürstentum Sagan belegen 1677/1791. 15) Acta
enthaltend Amtskonsense über Rückersdorf (Kr. Sprottau) 1681/1717. 16) Acta betr. Einigung
zwischen den Gebrüder Christof Gottlob und Georg Friedrich v. Knobelsdorff auf Rückersdorf 
(Kr. Sprottau) über das väterliche Erbgut 1684/88. 17) Acta betr. Abschriften von Kaufver­
trägen über bäuerliche Besifeungen zu Neuhammer (Kr. Sprottau) 1601/97. 18) Acta betr.
notarielle Zeugenvernehmung über die caduc gewordenen Freiherr v. Kittlitjschen Güter 1694.
19) Acta betr. das v. Knobelsdorff sehe Erbgut Rückersdorf (Kr. Sprottau) 1733. 20) Erbkauf-
vertrag der Gebrüder v. Knobelsdorff über die Güter Cunzendorf und Girbigsdorf (beide Kr. 
Sprottau) 1735/37. 21) Acta betr. die Taxe des Erbgutes Rüdcersdorf (Kr. Sprottau) 1736. 22) 
Acta betr. die Anlage der Hypothekenbücher auf den herzogl. Kammergütern 1756. 23) Acta
betr. den Kaufvertrag zwischen Carl Gottlob v. Rabenau auf Pechern und dem Müller Möbus 
zu Niedergorpe über die auf dem Gut Pechern am Neige-Flug gelegene Mahl- und Brett­
schneidemühle 1758/59. 24) Acta betr. gerichtliches Inventarium von dem Lehngute Dubrau
1772. 25) Acta betr. Adjudikationsbescheid über das von dem Major Hans Rudolf v. Lüttig
erstandene Gut Grog Petersdorf 1774. 26) Acta betr. die Zeipauer Mühle 1774/78.

b) S tä d t is c h e  A n g e le g e n h e i t e n .
I. S a g a n .

Fach 69. 1) Bestätigung der Privilegien der Stadt Sagan und Streitigkeiten wegen der
Gültigkeit des Statuts vom Jahre 1573 (Abschrift) 1575/1701. 2) Acta betr. die Kontributions­
sachen bei der Stadt Sagan 1651/57. 3) Acta betr. verschiedene Streitigkeiten des Kürschner­
gewerks zu Sagan 1652/69. 4) Acta betr. die Kontributionsrechnungen bei der Stadt Sagan 
1666/70. 5) Acta betr. Bestätigung der Privilegien der Stadt Sagan 1573/1701. 6) Acta betr. 
Anträge des Rates der Stadt Sagan wegen Reparierung des Rotheschen Brau- und Malzhauses 
am Alten Ring 1717/18. 7) Acta betr. die in der Stadt Sagan und auf dem herzoglichen Burg­
lehn errichtete Feuersozietät 1742/75. 8) Acta betr. die Rückgabe der Eckersdorfer Ziegelei
an die Stadt Sagan 1765. 9) Ratsprotokolle 1772/73. 10) Desgl. 1779. 11) Acta betr. die
Ueberlassung der zur Kämmerei gehörigen Gruben vor dem Eckerschen Tore an den Rats­
kanzlisten Grandke 1798/1812. 12) Acta betr. die Stellenbesefeung im Magistrat zu Sagan 1801/09.
13) Acta betr. die Einführung einer Straßenbeleuchtung und Reparatur des Steinpflasters in 
Sagan 1801/04. 14) Acta betr. die Beseßung der Stadtdirektor- und Prokonsulstelle, desgl.
der Stadtrichterstelle beim Magistrat zu Sagan 1801/07. 15) Acta betr. die vom Herzog Peter
von Kurland dem Saganer Schüßenkorps geschenkten Kanonen 1801. 16) Acta betr. die von
der Schüßengesellschaft zu Sagan verlangte Bezahlung von 35 Rthlr. für Arbeiten an den 
Lafetten zu ihren Kanonen 1802/03. 17) Acta betr. die vom Magistrat zu Sagan ressortieren-
den städt. Unterbeamten 1803/09. 18) Acta betr. die zwei Gnaden-Fleischbankgerechtigkeiten
1806. 19) Acta betr. die Saganer Brot-, Semmel- und Fleischtaxe 1809 10. 20) Acta betr. die
Einrichtung der städtischen Schuldeputation 1812. 21) Acta betr. städtische Angelegenheiten zu 
Sagan und Priebus 1812/26.

II. P r ieb u s .
Fach 70. 1) Korrespondenzen mit dem Grundherrn betr. die Leinwandbleiche in Priebus,

Niederlassungsgesudm, Mühlgerechtsame, Fuhren usw. 1576/1702. 2) Anzeigen und Beschwerden
der Bürger und des Rates zu Priebus sowie Korrespondenzen mit dem Grundherrn 1589 1702. 
3) Acta in Sachen der Stadt Priebus gegen Ernst von Oppels Witwe zu Quolsdorf und deren 
Erben wegen einiger Abgaben 1624/28. 4) Acta in Sachen des Rates zu Priebus gegen Otto 
Heinrich v. Bebran (Bibran) auf Pechern, Schrothammer und Wendischmusta und gegen Carl 
Sigmund v. Bibran auf Groß Petersdorf wegen Fuhr- und Straßenangelegenheiten 1657/58.
5) Acta betr. Beschreibung der Herrschaft Priebus mit Pertinenzien 1688. 6) Acta betr. Diffe­
renzen zwischen dem Bürgermeister Maximilian Sylvester Horack zu Priebus und dem Feld- 
scheer Johann Bachmann, welcher einen Teil der Bürgerschaft an sich gezogen und wider die 
Stadt aufgeheßet hat 1691. 7) Acta betr. die Beseßung des Magistratscollegii und dessen Ge-
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lialtsbestimmung 1730. 8) Acta betr. die Bezahlung für das Geläute zu Priebus bei dem Ab­
sterben der Markgräfin Wilhelmine v. Ansbach-Bayreuth 1784. 9) Acta betr. das Personal beim 
Magistrat zu Priebus 1800/08. 10) Acta betr. Kämmereisachen der Stadt Priebus 1804/09.

III. N a u m b u rg  a. B.
Fach 70 a. 1) Kommissarische Relation betr. eine zwischen der Propstei und der Stadt 

strittige W iese hinter dem sogenannten Propstei-Angelgarten 1668. 2) Acta in Sachen des
Grafen Balthasar Erdmann v. Pronmifi wider die Stadt wegen verschiedener Streitigkeiten 1691.
3) Acta betr. Streitigkeiten zwischen der Stadt und der Propstei wegen eines W asserlaufes 
1694. 4) Acta betr. verschiedene Streitigkeiten der Stadt mit dem Grafen Balthasar Erdmann
v. Promnifi, den Fleischern wegen des Gewichts, wegen der Elle und Pfändungssachen 1701/3.
5) Acta betr. Gerechtsame der Stadt 1707/8.

c) K irchen- und Schulsachen .
Fach 71. ’) 2) Acta spec, von kath. Kirchen- und Schulsachen wie Kirchen- und Schul- 

bedienten 1594/1792. 3) Fürstl. Erlag betr. das Sektenwesen 1620. 4) Desgl. 1623. 5) Acta 
betr. das Collegium societatis Jesu zu Sagan 1630/53. 6) Desgl. 1635/59. 7) Acta betr. Re­
ligionssachen 1638/41. 8) Acta betr. das Inventar über die am 19. 7. 1651 in der kleinen Saganer 
Kirche (Kreuzkirche vor dem Eckerschen Tor) Vorgefundenen Gegenstände 1651. 9) Acta betr. die Abts­
wahlen in Sagan 1650/57. 10) Acta betr. Kirchen- und Schulsachender Augsburgisdren Konfessions- 
Verwandten in Sagan 1652/79. 11) u. 12) Acta betr. Konfirmationen von Abtswahlen und Stiftsprivi­
legien, auch sonstige Angelegenheiten des Augustinerstifts zu Sagan 1652/79. 13) Actabetr. Religions­
angelegenheiten 1654/66. 14) Acta betr. Streitigkeiten zwischen dem Augustinerstift zu Sagan
und dem Amtsverweser v. Dyhrn in Exekutions- und Akkusationssachen 1652/56. 15) Acta
betr. die Frage, ob ein regierender Herzog zu Sagan einer Saganer Abtswahl persönlich oder 
durch abgeordnete Kommissarien beiwohnen dürfe 1660/88. 16) Acta betr. Bericht und Gut­
achten über verschiedene Gerechtsame, welche dem fürstlichen Stift zu Unserer Lieben Frauen 
zugestanden 1661. 17) Acta betr. die Beschwerde des Saganer Augustinerstifts wider den
herzogl. Landeshauptmann wegen angeblich geschmälerter Gerechtsame 1661. 18) Acta betr.
Vokations- und Ordinationsbriefe der lutherischen Pfarrer im Fürstentum Sagan 1630/62. 19)
Acta betr. Abschaffung unkatholischer Pfarrherrn im Fürstentum Sagan 1667/68. 20) Actabetr.
eingekommene Briefe vom Bischof zu Breslau an Ihre Fürstl. Gnaden wegen des Saganer 
Religions-Reformations-Wesens 1667/69. 21) Acta betr. das unkatholische Religionswesen und
Errichtung von Kirchen im Fürstentum Sagan 1668. 22) Protokollum der Reformationskom­
mission in materia der Abschaffung des unkatholischen Religionsexercitii im Fürstentum Sagan
1668. 23) Acta betr. des Werner Franz Schadner v. Greiffenfeld, Fürstl. Hofkanzleidirektors, 
Partikular-Relationen über die Sagansche Religionsreformation 1668. 24) Acta betr. sämtliche
eingekommene Partikularrelationen der Saganschen Religionskommissarien 1668.

Fach 72. 25) Acta betr. Schreiben des Pater Gejnitius in Sagan wegen der Saganschen
Religionsreformation samt Relation 1667/68. 26) Acta betr. eingekommene Schreiben an den
Herzog in materia des Saganschen Religibns-Reformationswesens vom Kurfürsten Johann 
Georg von Sachsen und Herzog Christian zu Sachsen, item Supplicata von den Saganschen 
Landständen 1668/70. 27) Acta betr. Sagansche Religionssachen, Memorial wegen der neu­
gebauten unkatholischen Kirchen in der Lausifi und anderen dem Lande Schlesien angrenzenden 
Orten 1668/70. 28) Acta betr. das Jus patronatus über die kath. Kirche zu Eckersdorf 1663/70.
29) Acta betr. der Saganer Priesterschaft Gravamina und Supplicata wider die unkatholischen 
Pastoren, auch die Stoltaxe betr. 1669. 30) Acta betr. die auf den herzogl. Kammergütern
haftende Fundation für das Collegium Societatis Jesu in Sagan 1670. 31) Acta betr. den ver­
weigerten Dezem der Untertanen des Hospitaldorfes Leuthen an den Pfarrer zu Nieder Hart­
mannsdorf 1670'78. 32) Acta betr. Abtswahlen im Augustinerstift zu Sagan 1651/89. 33) Kirchen­
visitationsprotokolle und Dezemregister aus dem Fürstentum 1667/1722. 34) Acta betr. die
Besefiung ehem. unkathol. Kirchen mit kathol. Priestern, die von dem Freiherrn von Garnier 
gemachte Fundation für das Seminar societatis Jesu in Sagan, auch allgem. Kirchensachen 
1670/80. 35) Acta betr. Saganer Stipendialgelder und die kleinen Kirchenlegate 1672/73. 36) 
Acta betr. Klage des Cunzendorfer (Kr. Sprottau) Pfarrers gegen den Freiherrn v. Silwer zu

]) Nr. 1 s ieh e  A b teilung  I. U rkunden Nr. 6.
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Sprottischdorf (Kr. Sprottau) wegen verweigerten Dezems 1677/86. 37) Acta betr. Klage des 
Pfarrers zu Kunau gegen den Freiherrn Maximilian v. Schellendorf wegen aus der kath. Kirche 
entwendeter und in eine von ihm in der Oberlausife neu errichtete lutherische Kirche über- 
führter Gegenstände 1678. 38) Acta betr. ein Abkommen des Augustinerstifts zu Sagan und 
des Propstes zu Naumburg a. B. mit den Landständen des Fürstentums betr. Übernahme des
4. Teils der vorkommenden Kontributionen (1659) 1670. 39) Acta betr. das dem neugewählten Abt 
erteilte bisdiöfl. Kommissariat 1680. 40) Acta betr. den Übertritt des Heinrich Gottlob v. Bibran 
auf Pechern, Dubrau und Schrothammer zum lutherischen Glauben 1680. 41) Acta betr.
die Abstellung der Jahrmärkte zu Naumburg a. B. an den Sonntagen 1680. 42) Acta in
Sachen des Georg Friedrich v. Schönborn auf Buchwald und Barge gegen das Collegium socie- 
tatis Jesu zu Sagan wegen eines Stückes Land 1678/1713. 43) Acta betr. die Besetjung der
Pfarren im Fürstentum Sagan, vornehmlich der Pfarren zu Priebus, Hartmannsdorf, Mednife und 
Eisenberg 1679/89. 44) Acta betr. die Einziehung dreier Häuser in Sagan aus Anlag der Er­
bauung des Seminars societatis Jesu und die darauf ruhenden Steuern 1688. 45) Bisdiöfl.
Patent wegen Celebrierung der Festtage 1687. 46) Acta betr. die Besegung der Fürstl. Pfarrei 
zu Reichenau und Petersdorf 1688/89. 47) Desgl. der Pfarreien Kunzendorf und Eisenberg
1689. 48) Acta betr. die Abnahme der Kirchenrechnung bei der Saganer Stifts- und Pfarr­
kirche und anderen Kirchen im Fürstentum 1695/1743. 49) Acta betr. Streitigkeiten der Pfarrer 
MartinusBolzius zu Schleiffe (Schleife Kr. Rothenburg) und Samuel Schüler zu Gablenz (Kr. Sorau) mit 
Otto Adam und Georg Abraham v. Briesen auf Lisky (LieskauKr. Spremberg) und mit Georg Heinrich 
v. List auf Cromolav (Kromlau Kr.Sorau) wegen Zehnten 1696/1701. 50) Acta betr. Streitigkeiten
zwischen dem Seminar St. Josephi societatis Jesus in Sagan und den Untertanen desselben in 
Küpper wegen verschiedener diesen auferlegter Lasten 1697/99. 51) Acta betr. den Besuch
der lutherischen Schulen und die Abnahme der Apostaten 1701/6. 52) Acta betr. Streitigkeiten 
der Eckersdorf-Budiwaldschen Pfarrer mit Gottlieb Ehrenreich v. Schönborn auf Buchwald wegen  
Zehntabgaben 1701/9. 53) Acta betr. das Augustinerkloster zu Sagan, Kirchen und Schulen
im Fürstentum, auch Medniger Kirchenrechnungen 1791/95. 1813.

Fach 73. 54) Acta betr. Beschwerden der Saganer Stände und der Bürger Augsburger 
Konfession daselbst wegen Eingriffe in ihre Rechte 1706/14 (Angefügt der Rezeg zwischen der 
katholischen Geistlichkeit und den evangelischen Ständen wegen der Stolgebühren). 55) Acta 
betr. Edikte der Kaiserlichen Religionskommission 1708. 56) Acta betr. die evangel. Stände in
Schlesien und deren Vertretung am Kaiserlichen Hof 1710/39. 57) Acta betr. die im Jahre
1540 gehaltene Kirchenvisitation 1715. 58) Acta betr. die Angelegenheiten der Augsburgschen-
Konfessionsverwandten im Fürstentum Sagan 1715/27. 59) Acta betr. fürstliches Reskript vom
26. Oktober 1718 in Angelegenheiten des Pfarrers von Dittersbach gegen den von Unruhschen 
Vormund wegen Läutegelder und eines Beetes Kraut 1718. 60) Acta betr. die von dem herzogl. 
Dominio bei den Wahlen eines Prälaten und Abtes beim Augustinerstift zu Sagan prätendierten 
Rechte 1720. 61) Acta betr. Zeugeninstrument über das Kirchenrecht auf dem Stiftsgute Kalk­
reuth 1722. 62) Acta betr. die Teilung der Pfarrei Hartmannsdorf 1724. 63) Acta betr. Streitig­
keiten zwischen dem Pfarrer zu Dittersbach und der Gräfin von Reug geb. von Promnig in 
puncto decimarum 1722/27. 64) Acta betr. Angelegenheiten des Pfarrers Hoffmann zu Ditters­
bach wider den von Johann Albrecht v. Sellstrang auf Gladisgorpe wegen Reparatur der Kirch- 
und Pfarrgebäude zu Niedergorpe 1730/36. 65) Acta betr. Reskript über die pietistische Sekte 
1730. 66) Acta betr. Religionssachen. Generalia und Specialia 1730/39. 67) Acta betr. Kaiser­
liches Reskript vom 15. Juli, wonach bei Besegung des landstädtischen Magistrats den Evange­
lischen vor den Katholischen nicht der Vorzug werden soll 1740. 68) Acta betr. die evange­
lische Schule zu Grog Petersdorf 1742/70. 69) Acta betr. die Erbauung der sechs Schulen und
des Seminars der Societas Jesu zu Sagan 1766/69. 70) Kaiserliche Verordnung, wonach kein
neues Kloster ohne Konsens mehr eingeführt werden soll 1735. 71) Königliche Verordnung,
dag keine Ausländer in den schles. Stiftern, Klöstern pp. angenommen, noch angestellt werden 
sollen 1778. 72) Schulreglement für die niederen kath. Schulen in Schlesien, gedruckt und
eingebunden 1801. 73) Acta betr. den Nachweis der im Fürstentum Sagan unter Jurisdiction
der Herzogl. Saganschen Regierung belegenen geistlichen kath. Stifts-, Kloster- und Hospital­
güter, deren Wert und der darauf intabulierten Schulden 1807. 74) Acta betr. die Einladung
der Herzogin Dorothea zu Sagan und deren Schwestern durch die evang. Kirchenvorsteher 
zu Sagan zu dem statthabenden Kirchenfeste des 100jährigen Bestehens 1809. 75) Acta betr.
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die bei Einziehung der zum Augustinerstifte zu Sagan gehörigen Güter von dem herzogl. 
Dominio geltend gemachten Ansprüche 1810. 76) Acta betr. die Säkularisierung der schlesischen
Klöster und die herzoglichen Ansprüche bezüglich des Augustinerstifts zu Sagan 1810/12. 77) 
Acta betr. das aufgelöste kath. Gymnasium und Seminar des aufgelösten Jesuitenordens und 
die Verwaltung der damit verbundenen v. Garnierschen Stipendien-Fundation 1811/24. 78) Acta 
betr. Zibeller (Kr. Sorau) Kirchen- und Schulsachen 1812. 79) Acta betr. die Güter des aufge­
hobenen Augustinerstifts zu Sagan und die Ansprüche der Herzöge zu Sagan auf solche 1812. 
80) Acta betr. die Stellenbesefeung bei den kath. und luth. Kirdhen und Schulen im Fürstentum 
Sagan, audi sonstige Verhältnisse derselben 1812/24. 81) Acta betr. den Verkauf der Gebäude 
des Seminars societatis Jesu zu Sagan 1832.

d) Steuer-, Zoll- und Mauthsadien.
Fach 74. 1) Acta betr. Landessteuer-Angelegenheiten 1607/1739. 2) Acta betr. Steuer-

und Schuldensachen 1632/1703. 3) Sagansche und Naumburgsche Kreis-, Partikular-, Steuer^
und Huben-Matrikul, sowie Relationen über die Sagansche und Naumburgsche Kreisbesichtigung 
1660. 4) Kais. Mandat betr. Bier- und Accise-Gefälle 1661. 5) Desgl. 1663. 6) Acta betr. 
Landessteuersachen 1666/1703. 7) Desgl. 1672/1689. 8) Kais. Mandat über die Accisegefälle
1669. 9) Acta betr. Zoll- und Mauthsadien 1670/1707. 10) Status publicus Saganensis (enthält
die Landessteuer, Universal-Schätsungen, Steuerreste, Kredite, Landesschlüsse etc. und die hier­
auf bezüglichen Reskripte und Erlasse, geschrieben, eingebunden und alphabetisch geordnet) 1670.
11) Ein eingebundenes geschriebenes Buch betr. die vom Fürstl. Saganschen Amte befohlene 
Steuerrevision bei der Stadt Sagan mit Pertinenzien 1677/78.

Fach 75. 12) Oberamts-Mandat über den Salzzoll 1683. 13) Kaiserl. Mandat über die
freie Einfuhr des polnischen Salzes 1683. 14) Acta betr. Landes-Steuer- und Sdiuldensadien
1684/93. 15) Ein eingebundenes Buch, betitelt: Dingrechts-Protokolle 1683/91. (Enthält Ver­
zeichnisse der verschiedenen Abgaben und Leistungen seitens der verpflichteten Ortschaften).
16) Ein in Schweinsleder eingebundenes Buch betr. die Sagansche Landessteuer-Raytung 1688.
17) Kaiserl. Patent über die Bier-Accise 1689. 18) Acta betr. die alten Landes-Steuer- und
Schuldensachen 1692. 19) Oberamts-Mandat über freie Salzeinfuhr 1693. 20) Kaiserl. Mandat
über den Salzzoll 1693. 21) Acta betr. Angelegenheiten eines vom Grafen von Redern zu 
Mallmib aufgerichteten neuen Zolles 1695. 22) Acta betr. Grenzsäulen und Schlagbäume
1695 (Hierin befindet sich auch eine Zeichnung das Schlog zu Naumburg und die Stadt 
Christianstadt mit Umgebung darstellend). 23) Acta betr. Bier-Visitations-Patent für die 
Stadt Naumburg 1695. 24) Acta betr. Vermögens-Steuer-Patente 1696/1707. 25) Oberamts- 
Patente über die Getreidewucherer und -Verkäufer 1698/1714. 26) Kaiserl. Verordnung über 
das Tabaksmonopol 1706. 27) Acta betr. Accisesachen 1709/38. 28) Acta betr. die der Grund­
herrschaft und den Untertanen zugehörigen und zu besteuernden Realitäten 1709. 29) Oberamts-
Patent über die Entrichtung der sogenannten Legitimations-Arrha (Handgeld) von allen Beamten
1715. 30) Reskripte, Mauth-Tabellen von Sagan und Priebus, Patente über Mauth-Zölle, sowie
gedruckte Zollmandate 1716/39.

Fach 76. 31) Oberamts-Mandat über die Salzsteuer 1718. 32) Acta betr. die Errichtung
eines Schlagbaumes auf herzogl. Territorio bei Brennstadt 1719/20. 33) Acta betr. Salzsachen
1724. 34) Acta betr. die neu introducierte kaiserliche Salzniederlage in der Stadt Sagan 1720/43.
35) Ein in Schweinsleder eingebundenes Buch „Die Sagansche Landessteuer-Raytung 1736“. 36)
Acta betr. Accisesachen 1736/47. 37) Die Sagansche Landessteuer-Rayttung 1737. 38) Die
Sagansche Landessteuer-Rayttung 1738. 39) Kaiserl. neues Zahlmandat 1739. 40) Die Sagansche 
Landessteuer-Rayttung 1739. 41) Desgl. 1740. 42) Desgl. 1741. 43) Acta betr. fürstl. Mauth-
sachen zu Sagan und Priebus 1754/84.'

Fach 77. 44) Acta betr. die Untersuchungssache wider die herzogl. Geschogeinnehmer 
Winkler und Ressler zu Priebus wegen behaltener Geschoggelder 1762/84. 45) Acta betr. die
Anstellung des Privat-Mautheinnehmers zu Sagan 1763/83. 46) Acta cameralia betr. die auf
den herzogl. Dörfern angestellten Tabaksdistributeurs und deren Vereidigung 1767/85. 47)
Acta betr. die Salzanlage für das herzogl. Burglehn 1770. 48) Acta betr. die auf den herzogl. 
Domänen anzulegenden Sensen- und Sichelfabriken 1778/83. 49) Acta betr. Bestellung der
Salzhändler auf den herzogl. Domänen 1782. 50) Acta betr. die Geschoggelder von neu erbauten
Häusern in Priebus 1785. 51) Acta betr. Aufrichtung einer Zoll-Warnungstafel bei Hansdorf 1786.
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e) In n u n g s-, Z u n ft- und H a n d w erk ssach en .
Fach 77 a. 1) Acta betr. Innungsbriefe der SchweinesdineiderundKastrierer 1521/38. 2)Acta 

betr. Nachsuchen der Kürschnerinnung in Priebus um Bestätigung ihres Privilegs von 1563 
1639. 3) Oberamtspatent in Angelegenheiten der Kupferschmiede wider die Kesselführer und
Kesselflicker 1652. 4) Kaiserl. Mandat über die Ausfuhr von Kupfer 1655. 5) Kaiserl. Mandat
über die Handwerksordnung für die Kupferschmiede 1674. 6) Acta in Sachen der Saganer 
Kürsdinerzunft wider die Kürschner zu Naumburg a. B. in puncto des Beschaurechts der Kürschner­
waren 1685. 7) Acta betr. die Konfirmation des Rezesses von 1606 betr. das Beschaurecht
der Kürschner zu Sagan auf den Jahrmärkten zu Naumburg 1685/86. 8) Mandat über den
Flachs- und Garnhandel 1698. 9) Acta betr. verschiedene Erlasse und Schriften in Innungs­
und Zunftangelegenheiten 1653/1748. 10) Acta betr. Streitigkeiten der Kürschnergewerke zu
Sagan, Priebus und Naumburg 1701/2. 11) Acta betr. das Schuhmachergewerk zu Priebus
1706 83. 12) Acta betr. die Erbschusterei zu Ober Hartmannsdorf 1704/7. 13) Oberamts-Patent 
wegen des Maßes der Ellen und des Gewichtes, daß solche im ganzen Lande nach dem Bres­
lauer eingerichtet werden sollen 1705. 14) Desgl. über die Kontrolle beim Garn verkauf 1708.
15) Desgl. über die Einrichtung von Manufakturwaren 1710. 16) Desgl. über den Handel mit
Wirtschaftseffekten 1716. 17) Desgl. über die Geschäfte mit Gold und Silber 1716. 18) Desgl.
wegen der Manufakturen 1717. 19) Kaiserl. Patent über Tuchmanufakturen 1717. 20) Manu­
faktur-Patent 1717. 21) Oberamts-Patent über das Zunftwesen im allgemeinen 1717. 22) Desgl. 
über die Ausschließungen der Prozesse in Zunftsachen 1718. 23) Desgl. über das Hausieren
1721. 24) Desgl. 1725/26. 25) Acta betr. Konfirmierung der Privilegien und Zunftartikel der 
Innungen der Stadt Sagan 1730/32. (Hierbei die Innungsartikel sämtlicher Gewerke). 26) An­
gelegenheiten des Gewerkes der Müller im Fürstentum Sagan 1739/40. 27) Acta betr. die von
dem Franz Stolß nachgesuchte Konzession zur Anlegung eines Krames in Nieder Hartmanns­
dorf 1767. 28) Acta betr. Handwerkermittel und Zünfte und was dieserhalb wegen Erteilung 
gedruckter Kundschaften, Lehr- und Geburtsbriefe durch königliche Verordnung festgeseßt 
worden 1782/1806.

f) U rb a r ien -, Z ins- und R o b o tsa ch en .
Fach 78. 1) Acta betr. den Rezeß vom 5. Dezember 1576 über die brüderliche Teilung

und über die Zinsen und Dienste von Ruppendorf 1576/77. 2) Malnißer (Mallmiß, Kr. Sprottau) 
Zinsregister 1591. 3) Urbar oder Grundbuch über die Lehngüter Hertwigswaldau und W ittgen­
dorf (Kr. Sprottau) nebst dazu gehörigen Ortschaften 1591. 4) Urbar des Fürstentums Sagan 
(Abschrift) 2 Bde. 1601 (Hierin eine kurze Beschreibung des damaligen Schlosses). 5) Urbarium 
über diejenigen Kammergüter, welche im Jahre 1601 von Kaiser Rudolph II. der Stadt 
Sagan verkauft worden 1601. 5a) Musterrolle und Capitation aller des Fürstentums Sagan 
Gestifter, Städte und Dörfer auch derer darinnen an Prälaten, Grafen und Adel Ange­
sessenen (angelegt Anf. s. 17). 6) Acta betr. Oberamts-Reskript in Brauurbars-Angelegenheiten
1602. 7) Urbar über die Herrschaft Priebus samt zugehörigen Dörfern und Vorwerken 1608.
8) Urbar der Herrschaft Priebus 1608/75. 9) Urbar und Geniessregister von Polnisch Machen,
Tschiebsdorf, Loos, Küpper und Kochsdorf 1628. 10) Urbar über die im Jahre 1601 von Kaiser
Rudolph II. der Stadt Sagan verkauften und von leßterer dem Herzog Albrecht von Friedland 
wieder überlassenen Kammergüter Vol. I 1628. Vidimierte Abschrift im Vol. II. 11) Acta betr. 
Brauurbar-Rezeß zwischen dem fürstl. Saganschen Amte und der Stadt und Bürgerschaft zu 
Sagan 1653. 12) Acta betr. das Brauurbar der Stadt Sagan und der übrigen herzogl. Dominien
1653/1758. 13) Acta betr. Berichte, Relationen, Verordnungen etc. in Brauurbars-Angelegen­
heiten 1653/1714. 14) Erbzinsregister des Hauses Rückersdorf (Kr. Sprottau), wobei eine Ab­
schrift der Knobelsdorf-Rückersdorfschen Gerichtsordnung und ein Gravamen der Untertanen 
1657/96. 15) Zinsregister über Geld-und Getreidezinsen, so die Untertanen der fürstl. Kammer­
güter abzulegen schuldig sind 1664. 16) Zinsregister über Geld, Getreide, Hühner und Eier
beim Saganschen Wirtschaftsamte 1668. 17) Zinsregister über Geld, Getreide, Hühner und
Eier, abgenommen von den Johnsdorfer und Girbigsdorfer (beide Kr. Sprottau) Bauern 1674.
18) Urbar und Zinsregister über Poln. Machen, Tschiebsdorf, Loos und Medniß 1675. 19) Acta 
betr. die Sagansche Brauurbar-Kommission 1671/72. 20) Urbar der Güter Nieder und Ober
Hartmannsdorf, Sinndorf, Wiesau und Qumaelisch 1675. 21) Altes Urbar von Cunzendorf, 
Girbigsdorf, Johnsdorf (sämtlich im Kr. Sprottau) und Kottwiß o. J. 22) Acta gen. von Brauurbars-
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sachen auf den herzogl. Kammergütern 1683/1756. 23) Verzeichnis der Untertanen, weldie als 
zu den Kammerdorfsdiaften gehörig dienstpflichtig sind 1686. 24) Acta betr. das Brauurbar
zu Sagan 1654/93.

Fach 79. 25) Acta betr. Differenzen zwischen der Herrschaft zu Buchwald und den Unter­
tanen daselbst wegen auf erlegter Lasten 1696/1707. 26) Acta betr. die Hofedienste der Bauern
zu Schöneich 1697/1705. 27) Acta betr. Extrakte und Verzeichnisse in Urbarangelegenheiten
1699. 28) Acta betr. verschiedene Streitigkeiten zwischen Georg Friedrich von Knobelsdorff
und den Rückersdorfer (Kr. Sprottau) Bauern in Urbarienangelegenheiten 1701/03. 29) Com- 
missionsacta betr. das vom 20. bis 23. April 1705 zu Cosel, Kunzendorf und Schöneich gehaltene 
Gedinge 1705. 30) Neue Prozegacta betr. den strittigen zweiten Robottag, welchen Graf
Balthasar Friedrich v. Promnig von den Bauern zu Schöneich fordert 1714/29. 31) Acta betr.
Status causae in Sachen der Bauern zu Nieder Buchwald wider ihren Grundherrn von Arnold 
daselbst in Robotangelegenheiten 1730. 32) Acta betr. Abmachungen zwischen der Fürstl. 
Kammer und den Gemeinden Poln. Machen, Tschiebsdorf, Silber und Heiligensee wegen ge­
wisser Robottage und dafür gewährte Leseholz- und Streusammlungsberechtigung 1736/37.
33) Acta betr. Robottabellen über Zug- und Handroboten bei den Gräflich Promnigschen Haibau­
schen Gütern im Saganschen Fürstentum 1739. 34) Robottabellen 1739. 35) Urbarium des 
Kammergutes Grog Petersdorf, desgl. Erb-, Zins- und Spinnregister 1739. 36) Acta betr.
Roboten der Untertanen auf den herzoglichen Kammergütern 1739. 37) Dingrechts-Statuta
und Acta betr. Abhaltung von Dreidingstagen 1739/41. 38) Acta betr. den Vergleich über
die Dienste und Roboten der Rückersdorfer (Kr. Sprottau) Bauern 1747. 39) Urbar über
die im Saganschen Fürstentum und Priebusschen Kreise gelegenen Dörfer Wolfsdorf und 
Hermsdorf 1750. 40) Acta betr. das Brauurbar und den Bierausschank der Stadt Sagan ver­
möge des Rezesses vom 31. März 1653 1755/60. 41) Acta betr. Instruktion für die Sagan- 
sche Kreis-Urbarien-Kommission 1784/1803 (Untertanen-Angelegenheiten). 42) Acta betr. den 
Prozeg des herzogl. Saganer Dominii und der Gemeinde Nikolschmiede wegen streitiger Dienste 
1800/09. 43) Urbar von Nikolschmiede 1803. 44) Acta betr. die Erbuntertänigkeit 1789/1810.
45) Ácta betr. den Dienst-, Zins- und Ablösungskontrakt zwischen dem Dominio Dittersbach und 
dem dortigen Bauern Sonntag 1812. 46) Urbar von Ottendorf (Kr. Sprottau) (1785) 1843.

g) M ü h lzw an g  und M ü h lenb au sach en .
Fach 80.^ 2) Oberamts-Patent wegen der Erhebung des Mühlengroschens 1620. 3) Acta

betr. den Mahlzwang der beiden Saganer Schlogmühlen 1656/1746. 4) Acta gen. betr. Mühlen­
sachen 1665/78. 5) Acta betr. alte Kaufbriefe und Nachrichten von der Hermsdorfer Mühle 
1678/1784. 6) Acta betr. die Windmühle zu Hirschfeldau 1681/86. 7) Acta in Sachen des von
Gladis auf Grog und Wüste (Klein) Dobritsch mit dem Kloster zu Sagan wegen Mühlenbaues 
am Briesnigbach 1695/1703. 8) Acta betr. das Mahlen und die Getreidefuhren in der Rats-
Tschirnmühle 1567/1754. 9) Acta betr. die herzogl. Mühlengerechtigkeit vom Jahre 1682 1695/1749. 
10) Desgl. 1695. 11) Acta betr. die Mühlengerechtigkeit der Priebusschen Dominien 1700/1727. 
12) Acta betr. den Mühlenbau zu Zeipau 1703/4. 13) Acta betr. den herzogl. Saganschen Mühlen­
zwang 1703/45. 14) Acta betr. den Mühlenzwang der Petersdorfer Untertanen bezüglich der
Barger Mühle und der herzogl. Saganschen Schlogmühlen 1709'32. 15) Acta in Sachen des Gottlob 
Ehrenreich von Schönborn auf Buchwald und Barge wider den Balthasar Heinge zu Peters­
dorf wegen des Mühlenzwanges der Petersdorfer Untertanen 1709/1731. 16) Acta in puncto
evictionis des Barger Mühlenzwanges 1715/17. 17) Acta betr. die auf dem Hammergut Neu­
haus haftende Mühlengerechtigkeit 1764. 18) Acta betr. den Mühlenzwang im Priebusschen
Kreise 1703/66. 19) Acta betr. den Mühlzwang der herzogl. Pächter, Schäfer und Untertanen
im Priebusschen Kreise 1770/72. 20) Acta betr. das Verbot des Mahlens auf ausländischen
Mühlen 1771. 21) Acta betr. den Mühlenzwang der herzogl. Mühlen 1793/1807. 22) Acta betr. 
den herzogl. Mühlenzwang 1804/05.

h) Jagd sach en .
Fach 81. 1) Acta betr. die von dem Christian Sigmund v. Rohr prätendierte Jagd auf dem

Gut Liebussen (Liebsen) und auf fürstl. Kammergütern und die daraus herrührende Aktion 
gegen denselben 1679. 2) Acta betr. die von dem Grafen Balthasar Erdmann von Promnig

1) D ie Num m er 1 s ieh e  unter A b teilung  I. U rkunden Nr. 9.
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auf den Hermsdorfschen Feldern prätendierte hohe Jagd 1679/1718. 3) Acta betr. Beschwerden 
gegen den Freiherrn Leopold Friedrich von Rechenberg wegen Jagd- etc. Kontraventionen 1683.
4) Acta betr. die Hasenjagd auf dem Joachim Philipp v. Unruhschen Gute zu Nieder Mednife 
1692/97. 5) Acta betr. die Jagd zu Kothau 1697. 6) Acta betr. die Hasenjagd zu Altdorf 1697.
7) Oberamts-Patent betr. die Ausübung der Jagd 1697. 8) Acta betr. Jagdangelegenheiten
1700/89. 9) Oberamts-Patent betr. die Ausübung der Jagd 1697. 10) Acta betr. Streitigkeiten
zwischen dem Hans Caspar v. Unruh auf Gladisgorpe und dem Johann Albrecht von Sellstrang 
wegen der Jagd zu Gladisgorpe 1708/13. 11) Acta betr. Grenz- und Jagdstreitigkeiten des
Heinrich Gottlob von Bebran (Bibran) auf PeÁern 1709/13. 12) Acta betr. Streitigkeiten der
Fürstl. Regierung mit dem Grafen Erdmann von Promnib zu Sorau wegen der im sogen. Kaufe 
auf gestellten Jagdnetze 1711/12. 13) Acta betr. die hohe JagdgereAtigkeit auf dem BuAwalder
und Barger Territorio 1711. 14) Acta der Herzogl. Kammer in SaAsen der Gräfin Amalie von SAön- 
aiA zu BuAwald und Barge wegen der hohen JagdgereAtigkeit 1741/72. 15) Actä betr. die 
hohe Jagd auf dem Lehngut Lybussen (Liebsen), w elA e dem HeinriA Sigmund v. Rohr zu­
steht 1713/14. 16) Acta wider den HeinriA Sigmund v. Rohr wegen der hohen Jagdge­
reAtigkeit zu Liebsen 1713/14. 17) Acta in SaAen Johann AlbreAts v. Sellstrang wider Johann 
Caspar von Unruh in puncto der niederen Jagd auf dem Gute Gladisgorpe 1714/15. 18) Acta
betr. die Jagdstreitigkeiten zwisAen den v. Sellstrang und v. Unruh zu Gladisgorpe 1714/15.
19) Acta in SaAen der Herzogl. Kammer wider das Dominium DittersbaA wegen der Greisitzer 
Jagd 1716/36 (Vgl. Nr. 21.) 20) Acta betr. die GereAtigkeit der hohen Jagd zu Grog Petersdorf 
1715/22. 21) Acta in SaAen der Herzogl. Kammer wider das Dominium DittersbaA wegen der 
Greisitzer JagdgereAtigkeit 1730/37 (Vgl. Nr. 19). 22) Acta wider den Grafen von Redern
auf Mallmitz (Kr. Sprottau) wegen der hohen Jagd in der herzogl. Heide 1720. 23) Acta betr. 
die aufgeriAteten Wildzäune bei BuAwald, Petersdorf, EAersdorf und auf der Sorauer 
BrüAe 1724.

F a  A  82. 24) Acta betr. die auf den Gütern BuAwald und Barge prätendierte hohe
Jagd 1725/29. 25) Acta betr. die WildsAäden auf Hermsdorfer und Wolfsdorfer GrundstüAen 
1725/27. 26) Acta betr. den BeriAt über das Regal der hohen Jagd im Fürstentum Sagan 1726.
27) Acta betr. BesAwerden über den Johann Wenzel von Knobelsdorff auf LiebsAe (Liebsen) 
wegen Legung von Wildeisen auf herzogl. Jagdgebiet 1729/30. 28) Acta betr. die von den
Carl Gottlob v. Bibran und Carl Gottlob von Hahn auf WendisAmusta zur unreAten 
Zeit intendierte hohe Jagd 1731/32. 29) Acta betr. die Streitigkeiten mit dem Carl Gottlob
von Hahn, Pfandesherrn auf WendisAmusta, wegen der hohen JagdgereAtigkeit 1731/33.
30) Acta in SaAen der Herzogl. Kammer gegen Carl Gottlob von Bibran auf PeAern wegen 
strittiger Jagd 1731/33. 31) Acta betr. die streitige hohe Jagd bei W endisAmusta 1731/32.
32) Acta betr. einen auf säAsisAem  Grunde bei Dohms angesAossenen und bis in das 
Saganer Gehege verfolgten HirsA 1738. 33) Acta betr. die offerierte Reduzierung der
hohen Jagd zu BuAwald und Petersdorf, den Gebr. Theodor und Constantin Freiherrn von 
Arnold zugehörig 1738/41. 34) Acta gen. betr. JagdsaAen 1742/75. 35) Acta betr. die Streitig­
keiten wegen der Jagd zu Hermsdorf und Wolfsdorf 1743. 36) Acta betr. die von den Gebr.
Theodor und Constantin Freiherrn von Arnold auf BuAwald, Petersdorf und Barge prätendierte 
Jagd 1743. 37) Acta in SaAen der Fürstl. Lobkowitzer Rentkammer wider das SagansAe
Seminarium ad St. Josephum für das Dominium zu Ober Küpper wegen der hohen Jagdge­
reAtigkeit und übersArittenen Jagdreglements auf den Fluren des Dorfes Klein Kothau 1775.
38) Acta betr. die von dem Major Hans Rudolf von Lüttitz auf Petersdorf siA angemafete hohe 
Jagd 1780/84. 39) Acta manualia in SaAen der Herzogl. Rentkammer gegen den Major
Hans Rudolf v. Lüttitz wegen der hohen Jagd 1784/85. 40) Acta in SaAen des Bauern Balthasar 
Haase zu Rothwasser (Kr. Görlitz) bei Loos und Konsorten gegen die Herzogl. Rentkammer 
wegen eines zu reparierenden Wildzaunes 1785.

i) G ren z- und V e r m e s s u n g s s a A e n .
F a A  83. 1) GeometrisAer Entwurf des Reviers bei Neudörfel im Fürstentum Sagan (17.

bis 18. Jahrh.). 2) Acta betr. versAiedene Grenzregulierungen und Grenzstreitigkeiten 1682/1800.
3) Acta betr. Streitigkeiten zwisAen den Vormündern der Ursula Catharina Burggräfin zu 
Dohna, Erbfräulein der ErbherrsAaft Muskau, und Franz von RaAel auf PeAern, item dem 
Curt ReiniAe Freiherrn von Callenberg und Otto HeinriA von Bibran auf PeAern, wie
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audi Heinrich Gottlob von Bibran wegen der Pediernsdien Heide und sonstiger Grenz­
differenzen 1602/1710. 4) Relation und Rechnung der Freystädtschen und Sagansdien Freiheit 
nach richtigem geometrischen Grunde 1607. 5) Acta in Sachen des Ferdinand Adolph von
Dyh(e)rn auf Tschernitj (Kr. Sorau) und des Grafen von Callenberg wegen Grenzangelegenheiten 
1678/1711. 6) Acta betr. Grenzstreitigkeiten des Heinrich Adolf von Bibran auf Wendisdi-
musta 1686. 7) Acta betr. Grenzstreitigkeiten zwischen Zeipau und Hansdorf 1688/1713.
8) Acta betr. Grenzdifferenzen zwischen Johann Alexander Graf von Callenberg und Georg 
Heinrich von List zu Kromlau (Kr. Sorau) 1698/1729. 9) Acta betr. die Grenzbesichtigung der 
Sagansdien und Tiefenfurtschen (Kr. Bunzlau) Heiden bei Heiligensee 1699. 10) Acta betr.
Grenzstreitigkeiten zwischen Hans Caspar von Unruh auf Gladisgorpe und Johann Heinrich 
von Gladis auf Nimbsch 1712/13. 11) Acta betr. verschiedene Grenzstreitigkeiten mit der
Lausife 1716. 12) Acta betr. Grenzdifferenzen zwischen dem Seminar ad St. Josephum zu Sagan
und dem Christof Gottlob von Knobelsdorff zu Hirsdifeldau und Kunzendorf (Kr. Sprottau) 
1720/23. 13) Acta betr. Grenzstreitigkeiten zwischen Georg Hentschel und Konsorten und dem
Georg Stellmadier zu Hermsdorf 1727. 14) Acta betr. Grenzdifferenzen zwischen Langen Herms­
dorf (Kr. Freystadt) und Peterswaldau 1728. 15) Acta betr. Grenzstreitigkeiten des Johann
Heinrich von Gladis auf Nimbsch mit dem Rudolf von Unruh auf Ober Gorpe 1728. 16) Acta
betr. Grenzangelegenheiten der Kammergüter Zeipau und Hansdorf mit den angrenzenden 
Dörfern 1733 51. 17) Acta betr. Begrenzungssachen mit der Herrschaft Mallmiö (Kr. Sprottau)
1744/46. 18) Acta betr. die streitige Landesgrenze bei Hansdorf 1746/52. 19) Acta betr. Grenz­
differenzen über ein Neuland-Grundstück 1748. 20) Acta betr. die Landesgrenze bei Zeipau 
mit Sachsen 1751. 21) Acta betr. die alten und neuen Grenzen zwischen dem Naumburger 
Stadtanger und dem Gebiete der Propstei 1751/52. 22) Acta betr. die Regulierung der Anger­
grenze bei Naumburg a. B. 1759/61. 23) Acta betr. verschiedene Grenzstreitigkeiten zwischen
der Herzogl. Kammer und den Untertanen zu Wällisch 1767/73.

k) B rücken- und W ehrbausachen .
Fach 84. 1) Acta betr. Streitigkeiten zwischen dem Rat zu Sagan und dem Wolf von

Schellendorf wegen der Brücken zu Zehrbeutel 1653/1657. 2) Acta betr. die von den einzelnen 
Dorfschaften zum Priebuser Brückenbau zu leistenden Wehrfuhren 1610/87. 3) Acta betr.
Sagansche Sachen über den Priebuser Wehrbau 1673/1711. 4) Acta betr. Extrakt aus dem 
Saganschen Kammerprotokoll über die zum Sorauer Brüchenbau begehrten Eichen 1674. 5)
Acta betr. die Naumburgschen Wehre 1701/03. 6) Acta betr. den Wehrbau bei der Mühle zu 
Loos 1780.

1) U n te r ta n e n - und O r tsa n g e h ö r ig k e its sa c h e n .
Fach 84 a. 1) Sammlung von Losbriefen zugetretener Untertanen 1682/1749. 2) Acta 

betr. die nachgesuchte Konzession zur Entlassung der Untertanen auger Landes 1748/79.
3) Sammlung von Losbriefen zugetretener Untertanen 1750/59. 4) Acta betr. die Erbunter­
tänigkeit 1753/83. 5) Sammlung von Losbriefen zugetretener Untertanen 1760/92. 6) Desgl. 
1770/79. 7) Acta gen. betr. die Losbriefe von fremden Gerichten 1779/1803.

Fach 85. 8) Acta betr. die Pardonnierung des ausgetretenen Untertans Gottfried Jacob 
aus Nieder Reidienau 1779. 9) Acta betr. die Entlassung herzogl. Untertanen augerhalb der 
preug. Lande und den von ihren zu exportierenden Vermögen zu entrichtenden Abschog 
(1768) 1780. 10) Acta gen. betr. die Aufnahme fremder Personen in die herzogl. Untertänig­
keit 1793/1804. 11) Acta gen. betr. die Entlassung der herzogl. Untertanen aus der herzogl.
Untertänigkeit, insoweit sie in preug. Landen bleiben Vol. I 1793. Vol. II 1793/1816. Vol. III 
1794/1802. Vol. IV 1800/06. 12) Acta betr. die Entlassung der Untertanen innerhalb des
Herzogtums Schlesien und der Grafschaft Glag 1803/06.

Fach 86. 13) Sammlung eingegangener Losbriefe von fremden Untertanen 1804/09. 14)
Acta betr. die Entlassung von Untertanen augerhalb der preug. Lande 1807/15. 15) Acta betr. 
die Entlassung von herzogl. Untertanen innerhalb Schlesiens und der Grafschaft Glag 1807/08.

m) M ilitaria .
Fach 86 a. 1) Oberamts-Mandat über das Tragen von Rapieren etc. in öffentlichen Ver­

sammlungen 1602. 2) Desgl. über Kriegswerbungen 1606. 3) Desgl. über das Vagabondieren 
1610. 4) Desgl. über Kriegswerbungen 1611. 5) Desgl. über die neu geworbenen Soldaten

16*
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1620. 6) Desgl. über Kriegswerbungen 1623. 7) Desgl. über das vagabondierende Kriegsvolk 
1623. 8) Desgl. über die abgedankten Soldaten und das herrenlose Gesindel 1624. 9) Desgl.
wegen Beaufsichtigung der Grenzen wider den Einfall der Kosacken 1624. 10) Desgl. wegen
des Umherschweifens der abgedankten Soldaten etc. 1624. 11) Desgl. über Kriegswerbungen 1625.
12) Desgl. über die Uebergriffe seitens des Kriegsvolks 1625. 13) Desgl. über das Eindringen
des Generals Mansfeld mit seinem Kriegsheer in die sdilesischen Lande 1626. 14) Desgl. über
Kriegswerbungen den 26. Mai 1626. 15) Desgl. über Kriegswerbungen den 15. September 1626.
16) Desgl. über das Kriegsgesindel 1627. 17) Desgl. über die Rebellion und feindlichen Ueberfall
1629. 18) Desgl. über Kriegswerbungen 1655. 19) Desgl. über Kriegswerbungen 1656. 20)
Desgl. über Kriegswerbungen und die Vieheinfuhr aus Polen 1657. 21) Desgl. über die Solda­
teska und das Vagabondieren 1662. 22) Desgl. über die Sicherung des Landes gegen die Solda­
teska und Streifereien 1664. 23) Desgl. über die Landstreicher 1672. 24) Desgl. über die Pro­
viant- und Fourageankäufe für die Kriegsmagazine 1683. 25) Desgl. über die Liquidation der 
Marsch- und Subsistenzspesen 1686. 26) Desgl. über einen Aufruf zur Sicherung des Landes
gegen die Eingriffe der Franzosen 1689. 27) Desgl. über Vorspann bei Truppenmärschen 1689.
28) Desgl. über das Verbot der Pferdeausfuhr 1689. 29) Desgl. über den Kriegsvorspann 1693.
30) Desgl. über die Deserteure 1694. 31) Desgl. 1695. 32) Desgl. über die Truppenverpflegung
1697. 33) Desgl., wonach den in dem Herzogtum Ober- und Nieder Schlesien einquartierten
kaiserlichen Soldaten keine Atteste ihres Wohlverhaltens gegeben werden sollen 1698. 34) Über 
das Einbringen des Rebellen Rogaci (Rakoczy) 1701. 35) Desgl. über die Kriegsarmaturstücke
1705. 36) Desgl. über das Verbot der Ausfuhr von Gewehren und Munition sowie die Einfuhr
ungarischer Münzen 1705. 37) Kaiserliche Reskripte und Verordnungen über den Durchmarsch 
der Königl. Schwedischen Armee durch Schlesien nach Sachsen, ingleichen die eigenmächtige 
Einquartierung des Hornschen Regiments in Sagan und dessen Verpflegung 1706/07. 38) Acta
betr. Liquidation über die den schwedischen Truppen gelieferte Verpflegung 1707. 39) Ober-
amts-Mandat über Marsch und Verpflegung im Kriege 1711. 40) Desgl. über die Mundverpflegung 
1714. 41) Desgl. über die Deserteure 1715. 42) Desgl. über den Militärvorspann 1716. A 3 )  

Desgl. über Militärquartiere und -Verpflegung 1718.
Fach 87. 44) Desgl. über die Deserteure 1718. 45) Desgl. über die Kriegswerbung 1721.

46) Desgl. über das W erbeverbot 1723. 47) Desgl. über Deserteure 1724. 48) Acta betr. die 
Einquartierungen und Rekrutierungen auf den herzogl. Kammergütern 1724. 49) Oberamts-
Mandat über Deserteure 1733. 50) Kaiserliche Marsch- und Etappenordnung 1735. 51) Acta
betr. die Verpflegung der kaiserlichen Invaliden 1735/40. 52) Acta betr. Marsch-, Transport-,
Verpflegungs- und Einquartierungsangelegenheiten im Kriege 1759/60. 53) Acta gen. betr.
Militärsachen. Marsch- und Vorspannpferde 1742/83. 54) Acta betr. die Vermögensein­
ziehung der Deserteure 1763/89. 55) Acta betr. Marsch-, Transport- und Verpflegungssachen
1765/78. 56) Acta betr. Lieferungen für das Jung-Platensche Dragoner-Regiment 1766/70. 57) 
Acta betr. die Einziehung des Vermögens der Deserteure 1774/85. 58) Acta betr. Anhaltung 
und Verfolgung der Deserteure 1749/68. 59) Acta betr. Termintabellen und darauf bezügliche
Verordnungen vom Dominio Hermsdorf 1799. 60) Acta betr. Fourage und andere Lieferungen 
der Dominien Jämlitz (Kr. Sorau) und Hermsdorf an die französischen Truppen 1805/13. 61) 
Acta betr. den Einmarsch der französischen Truppen, die Einquartierung auf dem herzogl. 
Schlosse und Landhause, sowie deren Verpflegung und bezahlte Kriegskontributionen 1806/09. 
Aufruf der Landwehr (Hermsdorf) 1813. 62) Kurrendenbuch von dem Dominio Jämlit; (Kr.
Sorau) und Hermsdorf nach dem mit Frankreich geschlossenen Frieden zu Tilsit 1807/09.

n) G ü ter -A d m in is tr a tio n ssa c h e n .
Fach 88. 1) Acta betr. Tschirndorfer-Hammer-Sachen 1634/1743. 2) Acta betr. die Inspektion 

und Administration der der Stadt Sagan gehörig gewesenen, hernach aber den Creditoribus 
adjudicierten Kammergüter 1651/59. 3) Acta betr. fürstl. Sagansches Kammerprotokoll 1674/76.
4) Zinsregister der Herrschaft Priebus 1693. 5) Acta betr. die Scharfrichterei zu Eisenberg 1742. 
6) Acta betr. allgemeine Verwaltungssachen 1743. 7) Acta betr. das Projekt wegen einer in
Wiesau zu etablierenden Pottaschsiederei 1752. 8) Acta betr. die vom Saganer Magistrat an
den J. G. Gerber verkauften beiden Hammergüter zu Neuhaus 1754/68. 9) Acta gen. betr. 
Maulbeerplantagen und Seidenbau 1766. 10) Acta betr. den Zustand der unter herzogl. Juris­
diktion gelegenen Eisenhämmer 1768/77. 11) Acta betr. den Eisenhammer zu Tsdiirndorf
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1725/76. 12) Acta betr. den Eisenhammer zu Neuhammer 1777. 13) Acta betr. die aus der
herzogl. Seidenplantage gewonnene Seide 1768/79. 14) Desgl. 1785. 15) Acta betr. die Be­
schwerde einiger Tschirndorfer Untertanen wegen Grabung des Eisensteins auf ihren Grund­
stücken 1785. 16) Acta betr. Maulbeerplantagen- und Seidenbausachen 1793. 17) Acta betr.
die Untersuchung und Regulierung der Baukostenreste auf der Herrschaft Deutsch Wartenberg 
(Kr. Grünberg) 1802/06.

o) Pachtsachen.
Fach 88 a. Acta betr. Sagansdie Kammergüter-Mietungskontrakte 1652, 1659 und 1667 

(hierbei 3 Inventaríen der Kammergüter). 2) Acta betr. den Christian Sigmund von Rohr als 
Pächter von Nieder Hartmannsdorf 1678. 3) Acta betr. die Pachtung Liebsen 1783. 4) Acta
betr. die Verpachtung der herzogl. Walke in Sagan 1778/1785. 5) Acta betr. die Berechnung
mit dem Amtsrat Neumann wegen der Pacht des Amtes Deutsch Wartenberg (Kr. Grünberg) 
1806/08. 6) Acta betr. gerichtliche Ausfertigung des Pachtkontraktes des herzogl. Amtes Grog 
Selten 1836. 7) Acta betr. das Protokoll des Königl. Oekonomie-Kommissions-Rats Schoenknecht
über die Schägung des Medniger Gutsinventars 1840.

p) M isce lla n ea .
Fach 89 (Auszug). Hervorzuheben hier nur: 1) Acta betr. die Kommission des Fürstl. Rats 

und Kammerdirektors Schodner, dessen Prüfung und Bericht über die Zustände im Fürsten­
tum Sagan 1673. 5) Acta betr. das Post- und Fuhrwesen 1743/66. 6) Acta betr. die Gestellung 
von Pferden für Kuriere und Estaffetten 1762/63.

D. Zur G esch ichte g eh ö r ig .
Fach 89 a. 1) Chronik der Stadt und des Fürstentums Sagan vom Jahre 700 n. Chr. G. 

bis zum Jahre 1595 (Handschrift s. 19). 2) Lose Schriftstücke verschiedenen Inhalts (Verzeichnis 
beiliegend) 1633/1800. 3) Acta betr. Schadensermittelungen nach der Boberüberschwemmung
im Juni 1675. 4) Acta betr. die Reparatur des Hochgerichts 1690. 5) Acta betr. 1) den St. 
Johanniter-Orden (Aufnahme des späteren Generalmajors Leopold Hans v. Platen) 1741/68.
2) die Verleihung des Ordens vom goldenen Vliege an den Herzog Philipp zu Sagan 1731.
6) Acta betr. die durch die Ueberschwemmungen in den Jahren 1743 und 1780 auf den herzogl. 
Gütern verursachten Schäden 1743/1780. 7) Acta betr. die Reisen des Königs Friedrich II. und 
des Prinzen Heinrich von Preugen und deren Aufenthalt im Schlosse zu Sagan 1744, 1759 und 
1760. 8) Acta betr. die Heuschrecken auf dem herzogl. Dominio und Anstalten zu deren Ver­
tilgung 1776/83. 9) Acta betr. die Vertilgung der Heuschrecken auf den Nieder Vorwerks­
feldern 1777. 10) Seelenregister über die Dorfsdiaften Ober Hartmannsdorf, Nieder Hart­
mannsdorf, Wiesau, Quolsdorf, Sinndorf, Seedorf 1782/1785. 11) Beglaubigte Abschrift des
Herzogdiploms für die Fürsten Lobkowig d. d. Wien den 3. Mai 1786. 12) Geschichte des Herzogl. 
Saganschen Fürstentums-Gerichts, früher genannt Herzogl. Regierung 1790. 13) Auszug aus
der Schlesischen Kirchenzeitung über die geschichtliche Darstellung der Saganer Klöster, des 
Gymnasiums, der Dorotheenschule, des St. Dorotheenhospitals und der Einweihung des legteren 
am 27. Oktober 1859.
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В. Manuskripte in der Herzoglichen Lehnsbibliothek.

F adi 1. K önige und K öniginnen von P reugen .
„ 2. Prinzen und P rinzessinnen  d es K önigl. P reug. H auses.
„ 3. Fällt aus.
„ 4. K aiserliches Haus H absburg.

5. W elfen.
„ 6. Sächsische Häuser.
„ 7. V ersch iedene Deutsche R egen ten häu ser.
„ 8. Rußland.
„ 9. Polen.
„ 10. Kurland.
„ 11. Skandinavische Häuser.
„ 12. Frankreich.
„ 13. Frankreich.
„ 14. Napoleoniden.
„ 15. F ällt aus.
„ 16. Italienische Fürstenhäuser.
„ 17. Oranien und B elgien.
„ 18. F ällt aus.
„ 19. Erloschene Deutsche F ürstenhäu ser  und m ed iatisierte  D eutsche F ürsten .
„ 20. K lerus.
„ 21. D eutscher K lerus.
„ 22. Französischer K lerus.
„ 23. E vangelische Geistliche.
„ 24. M itglieder des französ. P arlam ents, welche nicht M inister w aren.
„ 25. Fällt aus.
„ 26. M itglieder der Preußischen Kammern und des D eutschen Parlam ents zu Frankfurt a. M. 1848.
„ 27-29. D iplom aten.
„ 30. Französische Diplom aten.
„ 31. Preußische Staatsm änner.
„ 32. Französische Staatsm änner.
„ 33. Staatsm änner versch iedener Nationen.
„ 34-36. Land- und Seeoffiz iere.
„ 37. Deutsche G elehrte, Schriftsteller und Dichter.
„ 38. Französische Schriftsteller, G elehrte und Dichter.
„ 39. Schriftsteller, G elehrte und Dichter versch iedener Nationen.
„ 40. F rauen-G alerie. Französische Schriftstellerinnen und literarisch berühm te Dam en.
„ 41 u. 42. Französische Damen.
„ 43. Russische Damen.
„ 44. Deutsche Schriftstellerinnen.
„ 45. Deutsche Damen.
„ 46. Englische Damen.
„ 47. Dam en versch iedener Nationen.
„ 48. F ürst Charles M aurice von T alleyrand-Périgord .
„ 49. K ünstler und K ünstlerinnen.
„ 50. V ersch iedene Persönlichkeiten .
„ 51. Fällt aus.
„ 52-56. M anuskripte.

Fach 1. K ö n ig e  und K ö n ig in n e n  vo n  P reu g en .
1) S o p h ie , Gemahlin König Friedrich Wilhelm I. 4 eigenhänd. Briefe ohne Datum an 

König Friedrich II. von Preugen. 2) F ried rich  II. 2 Unterzeichnete Schreiben an die Herzogin 
Dorothea von Kurland 1785 und 1786. 3) F riedrich  W ilh e lm  II. 4 eigenhänd. Briefe
an die Gräfin Amalie Elisabeth v on  In g en h e im , ohne Datum. 4) F riedrich  W ilh e lm  III. 
2 Unterzeichnete Schreiben an die Herzogin Dorothea 1828 und 1839. 5) F riedçich  W ilh e lm  IV.
17 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1836. 1839. 1840. 1846/48. 1850. 1852/55. 1857. 1 eigenhänd.
Schreiben an den Königl. Leibarzt Geheimrat Schönlein 1844. 1 eigenhänd. Schreiben an den
Freiherrn Alexander von Humboldt 1851. 6) E lis a b e th , Gemahlin König Friedrich Wilhelm IV.
2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea. 10) L u is e , Gemahlin König Friedrich WilhelmIII.
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1 unterschriebener deutscher Brief 1804. Empfänger unbekannt. 11) W ilh e lm  I. (Vgl. auch Fach2 
Nr. 5.) 4 eigenhänd. Briefe und 1 Depesche an die Herzogin Dorothea 1861. 1862. 3 Briefe 
1 Telegramm an den Herzog Ludwig zu Sagan 1862. 1878. 1879. 12) A u g u sta , Gemahlin
Kaiser Wilhelm I. 305 eigenhänd. Briefe und 3 Depeschen an die Herzogin Dorothea 1839/62. 
20 eigenhänd., 4 Unterzeichnete Briefe, 3 Telegramme an den Herzog Ludwig zu Sagan 1862. 
1865/73. 1879. 1880. 1886.x) 13) W ilh e lm  II. 1 Brief des Hofmarschalls Grafen zu Eulenburg 
namens des Kaisers an den Herzog Ludwig zu Sagan 1891. 14) V ik to r ia , Gemahlin Kaiser
Friedrich III. 1 eigenhänd.Brief an den Herzog Ludwig zuSagan 1891. 14) A u g u ste  V ik toria , 
Gemahlin Kaiser Wilhelm II. 1 Brief der Oberhofmeisterin Gräfin von Brockdorft' im Namen 
der Kaiserin an den Herzog Ludwig zu Sagan 1891.

Fach 2. P r in ze n  und P r in z e s s in n e n  d e s  K önig l. P reu g . H a u ses .
1) H ein rich , Bruder König Friedrich II. 3 eigenhänd. Briefe an König Friedrich II. 1758.

2) A m a lie , Schwester König Friedrich II. 5 eigenhänd. Briefe an König Friedrich II. 1757/58.
3) L u ise  geb. Prinzessin von Brandenburg-Schwedt, Gemahlin des Prinzen Ferdinand, Sohnes 
des Königs Friedrich Wilhelm I. 20 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea von Kurland- 
Sagan 1790/1804. Ferner 2 eigenhänd. Briefe eines Prinzen von Württemberg (Namen gleich­
zeitig in den Briefen mit Tinte überstrichen) an die Prinzessin. 4) L u ise  Friederike, Tochter 
des Prinzen Ferdinand, Gemahlin des Fürsten Anton Heinrich v. Radziwiłł. 3 eigenhänd. Briefe 
an die Herzogin Dorothea 1833. 1834. 1836. 5) Friedrich W ilh elm  Ludwig, der spätere
Kaiser Wilhelm I. (Vgl. auch Fach 1 Nr. 11) 24 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1847/60. 6) 
F ried r ich , Sohn des Prinzen Ludwig, Vetter König Friedrich Wilhelm IV. 15 eigenhänd. Briefe 
an dieselbe 1847. 1849/61. 7) M arie geb. Prinzessin von Sachsen-Weimar, Gemahlin des Prinzen
Karl, Sohnes des Königs Friedrich Wilhelm III. 109 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1841/61. 5 eigen­
händ. Briefe, 1 Telegramm an den Herzog Ludwig zu Sagan 1862. 1865. 1867/68. 8) K arl,
Sohn König Friedrich Wilhelm III. 1 eigenhänd. Schreiben an den Fürsten Felix von Lichnowsky 
1842. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea nebst eigenhänd. Antwort der Herzogin 
im Konzept 1861. 9) A u g u ste , Fürstin von Liegnit} und Gräfin von Hohenzollern, geb. Gräfin 
v. Harrach, morganatische Gemahlin König Friedrich Wilhelm HL 3 eigenhänd. Briefe an die 
Herzogin Dorothea 1846. 1857. 1862. 10) A d a lb e r t, Sohn des Prinzen Wilhelm, Vetter König
Friedrich Wilhelm IV. 2 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1849. 1850. 11) G e o r g , Sohn des
Prinzen Friedrich. 20 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1849/55. 1861. 1 eigenhänd. Brief anden
Herzog Ludwig zu Sagan 1862. 12) L u ise , Tochter Kaiser Wilhelm L, Gemahlin des Grog­
herzogs Friedrich von Baden. 1 eigenhänd. Schreiben an ihre Mutter ohne Datum. 14) F riedrich  
W ilh e lm , der spätere Kaiser Friedrich III. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1857.
15) F ried rich  K arl, Sohn des.Prinzen Karl. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1861. 16) M arie
L u ise , Tochter des Prinzen Friedrich Karl Alexander, Gemahlin des Landgrafen Alexis von 
Hessen-Philippsthal-Barchfeld. 4 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1861/62. 17) A lb recht, Sohn
des Prinzen Albrecht. 2 eigenhänd. Briefe an den Herzog Ludwig zu Sagan 1865. 1891.

Fach 4. K a is e r l ic h e s  H a u s H a b sb u r g .
9) F r a n z  H., Deutscher Kaiser, als Kaiser von Oesterreich Franz I. 2 eigenhänd. Briefe 

an seine Tante (Namen nicht ersichtlich) 1790.
Fach 5. W e lfe n .

1. K ön ig l. H aus E nglan d , a) Prinzessin M arie, Tochter König Georg III. 5 eigenhänd. 
Briefe an die Herzogin Dorothea ohne Datum, b) Prinz W ilh e lm  Friedrich , Herzog von 
Glocester, Enkel König Georg II. 2 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1820. 1831. c) Prinzessin 
S o p h ie , Tochter König Georg III. 4 eigenhänd. Briefe an dieselbe ohne Datum, d) V ic to r ia , 
Herzogin von Kent, geb. Prinzessin von Sachsen-Koburg. 2 eigenhänd. Briefe an dieselbe ohne 
Datum und 1834. e) A d elh e id , Gemahlin König Wilhelm IV., geb. Prinzessin von Sachsen- 
Meiningen. 11 Briefe an dieselbe 1832/44. f) Prinzessin F r ie d e r ik e , Herzogin von Yorck, 
geb. Prinzessin von Preußen. 1 eigenh. Brief an die Herzogin Dorothea von Kurland 1819.
h) V ic to r ia  L, Königin von Grog-Britannien. 1 Telegramm an den Herzog Ludwig zu Sagan 
mit Konzept der Antwort des Herzogs 1862.

‘) D ie B riefe  der K aiserin A u gusta  w urden ifn Austausch g e g en  B riefe der H erzogin D orothea an d ie ­
se lb e  an die Königliche Fam ilie zurückgegeben.
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2. K ön ig l. H aus H a n n o v er , a) K ö n ig  E rn st A u g u st, Herzog von Cumberland. 4eigen- 
händ. Briefe an die Herzogin Dorothea 1833. 1834. 1849. b) Königin F r ie d e r ik e , Gemahlin 
des Königs Ernst August, Prinzessin von Mecklenburg-Strelife, Herzogin von Cumberland. 11 
eigenhänd. Briefe an dieselbe 1831/35.

3. K ön ig l. H aus B ra u n sc h w e ig -W o lfen b ü tte l. a) Herzogin P h ilip p in e  C h a r lo tte ,  
Gemahlin des Herzogs Karl, geb. Prinzessin von Preugen, Schwester König Friedrich II. von 
Preugen. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea von Kurland und an König Friedrich II. 
ohne Datum, b) Herzog Friedrich  A u g u st. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 
von Kurland ohne Datum, c) Herzog K arl W ilhelm . 1. eigenhänd. Brief an dieselbe 1787.
d) Prinzessin Auguste D o r o th e e , Tochter des Herzogs Karl, Äbtissin von Gandersheim. 
1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1789. e) Prinzessin F r ie d e r ik e  Luise Wilhelmine geb. Prinzessin 
von Nassau-Oranien, verw. Erbprinzessin Karl. 1 eigenhänd. Schreiben an dieselbe 1808. f) Herzog 
W ilh e lm . 1 unterzeichnetes Schreiben an die Herzogin Dorothea ohne Datum.

Fach 6. S ä c h s is c h e  H ä u se r .
1. K ö n ig l. H a u s  S a ch sen . a ) F r ie d r id iA u g u s t ,  Kurfürst von Sachsen, später König 

von Sachsen. 2 eigenhänd. Briefe an eine nicht benannte Prinzessin und Verwandte 1798. 1801.
c) K a r o lin ę , Kronprinzessin von Sachsen, Tochter des Prinzen Gustav von Wasa. 2 Briefe 
an die Herzogin Dorothea 1859. 1860.

2. G r o g h e r z o g l ic h e s  H a u s S a ch sen , a) K arl F riedrich , Grogherzog von Sachsen- 
Weimar-Eisenach. 3 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1838. 1849. b) Karl A lex a n d er , 
Erbgrogherzog, dann Grogherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach. 17 eigenhänd. Briefe an die­
selbe 1844/59. 1861. 1 Telegramm an den Herzog Ludwig zu Sagan 1862. с) Maria, Gemahlin 
des Grogherzogs Karl Friedrich von Sachsen-Weimar-Eisenach, Tochter Kaiser Pauls I. 1 eigen­
händ. Brief an dieselbe 1848. d) B ern h a rd , Herzog von Sachsen-Weimar-Eisenach. 1 eigen­
händ. Brief an dieselbe 1833. f) A nna A m a lie , Gemahlin des Herzogs Ernst August II. von 
Sachsen-Weimar-Eisenach geb. Prinzessin von Braunschweig-Wolfenbüttel. 1 unterschriebener 
Brief an den Herzog Friedrich III. von Sachsen-Koburg-Gotha 1763. g) S o p h ie ,  Gemahlin 
des Grogherzogs Karl Alexander, Tochter König Wilhelm II. der Niederlande. 1 eigenhänd. 
Brief an die Herzogin Dorothea 1859.

3. H e r z o g lic h e s  H aus S a ch sen -K o b u rg -G o th a . a) E rn st I. Anton Karl Ludwig, 
Herzog von Sachsen-Koburg-Gotha. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1842.
b) Prinz L e o p o ld  Georg Christian Friedrich, Herzog zu Sachsen, nachmals König der 
Belgier. 1 eigenhänd. Schreiben an die Herzogin Dorothea 1831. c) E rn st II. August Karl 
Johann Leopold Alexander Eduard, Herzog von Sachsen-Koburg-Gotha. 1 eigenhänd. Schreiben 
an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1844. d) Prinzessin M arie C lem en tin e , Gemahlin des 
Herzogs August zu Sachsen-Koburg-Cohary, geb. Prinzessin von Bourbon-Orléans, Tochter des 
Königs Ludwig Philipp von Frankreich. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1856.

4. H e r z o g lic h e s  H au s S a ch sen -A lten b u rg , a) E rn st, Herzog von Sachsen-Altenburg, 
Sohn des Herzogs Georg. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix v. Lichnowsky 1847.

5. H e r z o g lic h e s  H aus S a ch sen -M ein in g en , a) C h a r lo tte , Tochter des Prinzen 
Albrecht von Preugen, vermählt mit dem Erbprinzen Georg von Sachsen-Meiningen. 2 eigen­
händ. Briefe an die Herzogin Dorothea 1849. 1850.

Fach 7. V ersch ied en e  D eu tsch e R e g e n te n h ä u se r .
1. W ü rttem b erg , a) Prinz Paul  Karl Friedrich August, Sohn König Friedrich I. 1 eigen­

händ. Schreiben an die Herzogin Dorothea von Kurland 1820 und 1 eigenhänd. Schreiben an die 
Herzogin Dorothea 1830. b) F r i e d r i c h A u g u s t ,  Prinz von Württemberg, Kgl. Preug. kommand. 
General des Gardekorps. 1 eigenhänd. Schreiben an den Herzog Ludwig zu Sagan 1879.

2. B a d e n ,  a) Grogherzogin S t e p h a n i e ,  Tochter von Claude Beauharnais, Adoptiv­
tochter des Kaisers der Franzosen Napoleon L, Witwe des Grogherzogs Karl Ludwig Friedrich. 
57 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1848/59 (einige undatiert), b) Prinzessin Ma r i e ,  
Tochter des Grogherzogs Karl, vermählt mit dem Herzog Wilhelm von Hamilton. 9 eigenhänd. 
Briefe an dieselbe 1840/60. 1 desgl. an den Herzog Ludwig zu Sagan 1869. с) L u i s e ,  Grog­
herzogin von Baden, Tochter Kaiser Wilhelm I. 6 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 
1858. 1860. 1861. 8 Briefe an den Herzog Ludwig zu Sagan 1889/91.
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3. M e c k l e n b u r g - S c h w e r i n ,  a) F r i e d r i c h  L u d w i g ,  Erbgroßherzog. 1 eigenhänd. 
Brief an die Freiin Elisa von der Recke geb. Reichsgräfin von Medern 1809. b) F r i e d  ridi  
F r a n z  III., Grogherzog. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog Ludwig zu Sagan 1885.

4. M e c k l e n b u r g - S t r e l i g .  a) G e o r g  Friedrich Carl Joseph, Grogherzog. 93 eigen­
händ. Briefe an die Herzogin Dorothea 1847/59. b) Ma r i e  Wilhelmine Friederike, Gemahlin 
des Grogherzogs Georg, Tochter des Landgrafen Friedrich von Hessen-Cassel, 5 eigenhänd. 
Briefe an die Herzogin Dorothea 1844. 1853. 1860. 1862. c) K a r o l i n ę ,  Tochter des Grog­
herzogs Georg von Mecklenburg-Strelig, geschiedene Gemahlin des späteren Königs Friedrich VII. 
von Dänemark. 6 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1849. 1850. 1860. 1861. d) Georg ,  Herzog von 
Mecklenburg-Strelig, Sohn des Grogherzogs Georg. 3 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1858. 1860. 
1862. 2 Briefe, 1 Telegramm an den Herzog Ludwig zu Sagan 1850. 1862.

5. H e s s e n - H o m b u r g ,  a) Landgräfin E l i s a b e t h ,  Tochter des Königs Georg III. von 
Grogbritannien, Witwe des Landgrafen Friedrich VI. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin 
Dorothea 1831. 1832.

6. H e s s e n - D a r m s t a d t ,  a) Prinz E m i l  Maximilian Leopold Karl, Oesterr. Feldzeug­
meister. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1851.

7. B a y e r n ,  a) K a r l ,  Prinz von Bayern, Bruder des Königs Ludwig I. 1 eigenhänd. 
Brief an dieselbe 1853.

F ach 8. R u ß l a n d .
1) Kaiserin K a t h a r i n a  II. 16 Unterzeichnete Briefe an den Herzog Peter von Kurland, 

als Erbprinz und als Herzog, 1 Schreiben an die Erbprinzessin Karolinę von Kurland geb. 
Prinzessin von Waldeck, erste Gemahlin des Herzogs Peter 1765/92. 2) Großfürst P a u l ,  nach­
mals Kaiser Paul I. 1 unterzeichnetes Schreiben an den Herzog Peter von Kurland 1792, 
1 Brief an Baron Flachslaeden 1799. 3) Kaiser A l e x a n d e r  I. 14 "eigenhänd. Briefe an die
Herzogin Dorothea von Kurland 1806/18. 4) Großfürst Ni kol aus ,  nachheriger Kaiser Nikolaus I. 
1 eigenhänd. Brief an den spanischen General Don Miguel Ricardo de Alava 1816. 5) El i sabet h,  
Gemahlin des Kaisers Alexander 1. 1 Brief mit russischer Adresse an die Gräfin Fredro o. J.

Fach 9. P o l e n .
1) König S t a n i s l a u s  A u g u s t  IV. Poniatowski. 35 eigenhänd. Briefe an die Herzogin 

Dorothea von Kurland vor 1781 und 1793/94.

Fach 10. Kurland.
4) Herzog P e t e r  von Kurland und Sagan. 11 eigenhänd. Briefe an seine dritte Gemahlin, 

die Herzogin Dorothea geb. Reichsgräfin von Medem vor ihrer Vermählung (ohne Datum) und 
1797. 5) Herzogin Do r o t h e a  geb. Reichsgräfin von Medem. 1 eigenhänd. Brief an ihre Tochter, 
die Herzogin Dorothea 1821. 1 Brief an König Friedrich Wilhelm II. von Preußen 1793. 7)
Prinzessin Katharina Benigna Friederike Wi l h e l mi n e ,  Tochter des Herzogs Peter von 
Kurland, Herzogin zu Sagan. 20 eigenhänd. Briefe an ihre Schwester, die Herzogin Dorothea 
1821/22. 8) Prinzessin Johanna,  Tochter des Herzogs Peter von Kurland, vermählt mit dem
Herzog von Acerenza-Pignatelli. 14 eigenhänd. Briefe an ihre Schwester, die Herzogin Dorothea 
1821/46. 9) Prinzessin D o r o t h e a ,  Tochter des Herzogs Peter von Kurland, vermählt mit
dem Grafen Alexander Edmund von Talleyrand-Périgord, Herzog von Dino. 3 Briefe der 
Herzogin an den Erzbischof Quélen von Paris 1838, ferner an das Mitglied der französ. 
Akademie Abel François Villemain 1855 und an Friedrich Karl von Savigny o. D., ferner 148 
eigenhänd. Briefe an die Königin Augusta von Preußen 1848/62 (Aus dem Nachlag der späteren 
Kaiserin an die Herzogliche Familie zurüdegegeben). 1 Konzept, eigenhänd. mit Bleistift ge­
schrieben, an König Wilhelm von Preußen vom 11. September 1862. 1 eigenhänd. Konzept
betr. das Projekt eines Standbildes von Wallenstein in Sagan. 10) Prinz Karl ,  Sohn des 
Prinzen Gustav. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1848.

Fach 11. S k a n d i n a v i s c h e  H ä u s e r .
1. Dänemark,  a) Lui s e  Au g u s t e ,  Herzogin zu Schleswig-Holstein-Sonderburg-Augusten- 

burg, Tochter Königs Christian VII. von Dänemark. 6 eigenhänd. Briefe an die Herzogin 
Dorothea von Kurland 1819/20. b) Friedrich VIII, Herzog zu Schleswig-Holstein-Sonderburg- 
Augustenburg. 4 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1853/56.

17
Code* d ip lo m a tic u s  S ile s ia e  XXXII.
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2. Schw eden, a) Königin U lr ik e  geb. Prinzessin von Preußen, Gemahlin des Königs 
Adolf Friedrich. 1 eigenhänd. Brief an ihren Bruder König Friedrich II. von Preußen 1757.

Fach 12. F ra n k re ic h .
2. H aus B ourbon , k) Marie K aro linę ,  Prinzessin von Neapel, Witwe des Herzogs 

von Berry, Mutter des Grafen von Chambord. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 
1853. 1) Graf H e in r ich  K arl Ferdinand von Chambord, Herzog von Bordeaux (König Heinrich V.). 
1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1853. m) M aria  T h e r e s i a ,  Erzherzogin von 
Österreich-Modena, Gemahlin des Grafen Heinrich Karl Ferdinand Chambord. 1 eigenhänd. 
Brief an die Herzogin Dorothea 1853.

Fach 13. F ra n k re ic h .
H a u s  O r l é a n s .  1) Prinzessin L u i s e ,  Herzogin von Orleans, geb. Prinzessin von 

Bourbon-Penthièvre, Mutter des Königs Ludwig Philipp I. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten 
Talleyrand 2. Thermidor o. J. 2) König L u d w i g  P h i l ip p  I. 2 eigenhänd. Schreiben an 
die Herzogin Dorothea 1838. 1848 (dabei Kopie eines Schreibens der Herzogin an denselben).
3) Königin M a r ie  A m a l ie ,  Tochter des Königs Ferdinand I. beider Sizilien, Gemahlin des 
Königs Ludwig Philipp I. 24 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1831/53 (dabei eine 
eigenhänd. vertrauliche Instruktion an den französ. Marschall Grafen Horace François Bastien 
de la Porta Sebastiani). 1 eigenhänd. Brief an den Herzog Ludwig von Valençay 1850. 4)
Prinzessin L u ise  E u g e n ie  A d e lh e id  v o n  O rleans,  Schwester des Königs Ludwig Philipp I. 
86 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1830/47 (hier sind angefügt 3 eigenhänd. Schreiben 
der Gräfin Mollien, Palastdame der Königin der Franzosen, an die Herzogin Dorothea über 
den Tod der Prinzessin 1848). 5) Prinz F er d in a n d  Philipp, Herzog von Orleans, Dauphin
von Frankreich. 46 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1830/41 (hier ist angefügt 
ein eigenhänd. franz. Brief des Herrn Boimilon, früheren Erziehers und späteren Kabinets- 
sekretärs des Prinzen, ferner 2 eigenhänd. französ. Kopien von Briefen der Herzogin Dorothea 
an den Herzog von Orleans). 6) H e le n e  L u ise  E l isa b e th ,  Herzogin von Orleans, Tochter 
des Erbgroßherzogs Friedrich Ludwig von Mecklenburg-Schwerin. 17 eigenhänd. Briefe an die 
Herzogin Dorothea 1842/56. 7) Prinzessin Marie, Gemahlin des Herzogs Friedrich Wilhelm 
A le x a n d e r  von Württemberg, Tochter Königs Ludwig Philipp I. 1 eigenhänd. Schreiben an die 
Herzogin Dorothea o. D. 8) Prinz L u d w ig  von  O rlean s ,  Herzog von Nemours. 1 eigenhänd. 
Brief an den Herzog Edmund von Valençay 1850.

Fach 14. N a p o le o n id e n .
1) Kaiser N a p o l e o n  I. 5 eigenhänd. Briefe an seine Gemahlin Josephine Beauharnais,

o. D. und vom 20. Prairial des IV. Jahres d. R. 4 Unterzeichnete Depeschen als Kommandieren­
der General der französ. Armee in Italien an den Minister Charles Maurice Prince de Talleyrand- 
Périgord aus den Jahren IV und VI d. R. 2) J o s e p h  N a p o leo n ,  König beider Sizilien und 
von Spanien. 1 eigenhänd. Brief an den Minister Talleyrand aus dem XIV. Jahr d. R. 3) 
Joachim  Murat, König von Neapel. 1 eigenhänd. Brief an denselben aus dem IX. Jahr d. R.
4) Prinzessin P a u l in e ,  Fürstin Borghese, Schwester des Kaisers Napoleon. 1 eigenhänd. Brief 
an denselben o. D. 5) Prinzessin E lisa , Großherzogin von Toskana, Fürstin von Piombino, 
Schwester des Kaisers Napoleon. 1 unterschriebene Depesche an denselben 1810. 6) L ucian  
B o n a p a r te ,  Fürst von Canino, Bruder des Kaiser Napoleon. 2 eigenhänd. Briefe an denselben 
1805. 9) N a p o le o n  P a t t e r s o n  f. (Bonaparte), Enkelsohn des Königs Jeröme von Westfalen.
1 eigenhänd. Brief an den Herzog Alexander Edmund von Dino 1856. 10) L o u is  N a p o le o n
(Napoléon III.), Kaiser der Franzosen. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1859.

Fach 15 fällt aus.
Fach 16. I t a l i e n i s c h e  F ü r s t e n h ä u s e r .

2) M a r ie  L u i s e ,  Herzogin von Parma, Piacenza und Guastella, Erzherzogin v. Oesterreich, 
Witwe des Kaisers Napoleon I. 1 Unterzeichneter Brief an die Herzogin Dorothea 1829. 3) 
Prinz F e r d i n a n d  v o n  S a v o y e n ,  Herzog von Genua. 4 eigenhänd. Briefe an den Herzog 
Alexander Edmund von Dino 1848/51. 5) V i k t o r  E m a n u e l  H., Herzog von Savoyen, nach- 
heriger König von Sardinien, Sohn des Königs Karl Albert. 1 eigenhänd. Brief an denselben 1848.
6) K arl v o n  B o u r b o n ,  Infant von Spanien, Herzog von Lucca und Parma, nach seiner Ab­
dankung Graf von Villafranca genannt. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1856.
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Fach 17. O r a n ie n  und  B e l g i e n .
A. O r a n ie n .  2) W i lh e lm  II., König der Niederlande. 1 eigenhänd. Billet als Prinz 

von Oranien an die Herzogin Dorothea 1830. 3) F r ie d r ic h ,  Prinz der Niederlande, Sohn 
König Wilhelm I. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1846.

B. B e l g i e n .  2) L e o p o l d  I., König der Belgier. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1857.

Fach 19. E r l o s c h e n e  D e u t s c h e  F ü r s t e n h ä u s e r  u n d  m e d i a t i s i e r t e
D e u t s c h e  F ü r s t e n .

A. E r l o s c h e n e  D e u t s c h e  F ü r s t e n h ä u s e r .  1) W i l h e l m i n e ,  Markgräfin von Ans­
bach und Bayreuth, Tochter König Friedrich Wilhelm I. von Preugen. 6 eigenhänd. Briefe an 
König Friedrich II. von Preugen 1757. 1758. 2) E l is a b e t h ,  Gemahlin des Markgrafen Christian 
Friedrich Karl Alexander von Ansbach-Bayreuth, geb. Mig Berkeley, früher vermählt mit Lord 
William Craven. 2 eigenhänd. Briefe an den Minister Fürsten von Talleyrand 1802 und o. D.
3) Karolinę* Gemahlin des Herzogs August von Sachsen-Gotha, Tochter des Kurfürsten 
Wilhelm IX. (I.) von Hessen-Cassel. 1 eigenhänd. Schreiben an die Herzogin Dorothea o. D.

B. M e d ia t i s i e r t e  D e u tsc h e  F ü r s te n .  1) Karl, Fürst zu Ysenburg. 1 eigenhänd. 
Brief an den Minister Fürsten von Talleyrand 1801. 2) Em ich Karl, Fürst von Leiningen.
1 eigenhänd. Brief an denselben 1804. 3) W ilh e lm , Fürst zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein,
Königl. Preug. Minister des Königlichen Hauses. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea
1847. 4) B ern h a rd ,  Prinz zu Solms-Braunfels, Präsident des Königl. Hannoverschen Staats­
rats. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1841. 5) A d o lf ,  Prinz zu
Hohenlohe-Ingelfingen, Königl. Preug. General der Kavallerie, Mitglied des Staatsrats undLandtags. 
10 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1847/50. 7) Herzog V ik to r  von  R a t ib o ř ,  
Fürst von Corvey, Prinz zu Hohenlohe-Schillingsfürst. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1848.
14) Friedrich W ilh e lm  Constantin, Fürst zu Hohenzollern-Hechingen. 1 eigenhänd. Brief an 
dieselbe 1841. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog Ludwig von Valençay 1847. 15) M a r ie
Luise P a u lin e  geb. Prinzessin von Kurland, Witwe des Fürsten Friedrich Hermann Otto zu Hohen­
zollern-Hechingen. 6 eigenhänd. Briefe an ihre Schwester die Herzogin Dorothea 1821/41.
16) E u g é n ie  N a p o le o n e  geb. Prinzessin von Leuchtenberg, Gemahlin des Fürsten Friedrich  
W ilh e lm  Constantin zu Hohenzollern-Hechingen. 5 eigenhänd. Briefe an ihre Tante die Herzogin 
Dorothea 1840/46. 17) Karl A nton , Fürst zu Hohenzollern-Sigmaringen. 20 eigenhänd. Briefe
an die Herzogin Dorothea 1840/50. 1859. 1860. 1862. 18) J o s e p h in e ,  Tochter des Grog­
herzogs Karl L u d w ig  II. Friedrich von Baden, Gemahlin des Fürsten Karl Anton zu Hohenzollern- 
Sigmaringen. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1861.

Fach 20. K lerus.
2. I ta l ien isch er  K lerus, a) Kardinal Ludwig L a m b r u s chini, Staatssekretär des Papstes 

Gregor XVI. 4 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1846. b) Kardinal Sixtus Riario 
S fo r z a ,  Erzbischof von Neapel. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1846. c) Kardinal Peter O stin i.  
1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1847. d) Kardinal Karl A nton .  
1 eigenhänd. Brief an denselben 1846. e) Monsignore Viale P re là ,  Erzbischof von Bologna, 
Apostolischer Nuntius in Wien. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1846. f) Mon­
signore G a r ib a ld i ,  Erzbischof von Mira i. p., Apostolischer Nuntius in Neapel. 1 eigenhänd. 
Brief an dieselbe 1846. h) Franziska L u cca , Oberin des Klosters delle figlie della Carita in
S. Lodovico in Venedig. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1853. i) Fra P io  da Bordighera, 
Pater guardian des Franziskanerklosters zu Cimella (Simie). 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1853.

3. E n g lisch er  K lerus, a) Kardinal Charles Er sk in e .  1 eigenhänd. Brief an den Minister 
Fürsten von Talleyrand 1805.

4. P o ln is c h e r  K leru s ,  a) Karl von S k o r k o w s k i ,  Bischof von Krakau und Senator 
des Königreichs Polen. 1 eigenh. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1845.

Fach 21. D eutscher  K lerus.
a) Maximilian Josef Freiherr von  S o m m e ra u -B ek h ,  Erzbischof von Olmüfe, später 

Kardinal. 3 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1847/50. b) Melchior Freiherr von  
D iep en b ro d i,  Fürstbischof von Breslau. 64 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1845 52 (ferner 
1 Schreiben an dieselbe von den 4 Testaments-Exekutoren Latussek, Förster, Juppé und

17*
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Dietrich 1853). c) Dr. Josef Jgnafe R itter, Domdechant zu Breslau. 2 eigenhänd. Briefe an 
dieselbe 1846/47. d) Heinrich F ö rs ter ,  Domkapitular zu Breslau, seit 1853 Fürstbischof von 
Breslau. 81 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1846/62. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog Ludwig
zu Sagan 1862. e) Augustin Th ein  er, Priester des Oratoriums und Generalprokurator der
Nordamerikanischen Missionen beider Kongregationen de propaganda fide. 1 eigenhänd. deutscher 
Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1846. f) Daniel L a tu sse k ,  Bisdiof von Diana i. p., 
Weihbischof und Dompropst zu Breslau. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1848.
h) Wilhelm Emanuel Freiherr von  K ette ier ,  Propst zu St. Hedwig in Berlin, später Bisdiof 
von Mainz. 1 eigenhänd. deutsches Billet an dieselbe 1850. m) P a in tner ,  Sekretär des Kardinals 
Dieoenbrock. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1852. n) v o n  B rau nschw eig ,  Sekretär des Fürst- 
bischofs von Breslau Heinrich Förster. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1852.

Fach 22. F ra n zö s isch er  K lerus.
c) Kardinal Alexander Angelicus v o n  T a l le y r a n d -P é r ig o r d ,  Erzbischof von Paris.

4 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1817/21. d) François Nicolas Madeleine Morlot,  
Erzbischof von Tours, später Kardinal und Erzbischof von Paris. 3 eigenhänd. Briefe an dieselbe 
1845/48. f) Louis François von  B a u s s e t ,  Kardinal. 2 eigenhänd. Briefe an den Minister 
Fürsten von Talleyrand 1797. к) Monsignore Francesco Norberto B la n c h e t ,  Erzbischof von 
Oregon in Nordamerika. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1846. 1)
Monsignore J. F. 0 .  L u q u e t ,  Bischof von Hesebon i. p., 1848 außerordentlicher päpstlicher 
Kommissar in der Schweiz. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1847. 
n) Felix Anton D u p a n lo u p ,  Bischof von Orleans. 23 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Doro­
thea 1842/55. 1862. (einige undatiert), o) Pater R a v ig n a n ,  Jesuit. 8 eigenhänd. Briefe an 
dieselbe 1851/57. q) Hyazynthe Graf von Q u é len ,  Erzbischof von Paris. 5 eigenhänd. Briefe 
an dieselbe 1836. 1838. 2 desgl. an den Herzog Edmund von Talleyrand-Périgord 1830. 1837.
x) Lucie C a s te l la n e  de St. L a u ren t  (Schwester Marie Ange), Trappisten-Nonne in Lyon. 
2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1854. y) D e g u e r r e y ,  Pfarrer an der Magdalenen- 
kirche zu Paris. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1855. z) Vincenz de Paul,  Stifter des Ordens 
der Grauen Schwestern. 1 eigenhänd. Brief an Herrn Codomy in Rom 1634. aa) Madame 
Aimée ď A v e n a s ,  Supérieure des Dames du sacré coeur d’ Orléans. 4 eigenhänd. Briefe an 
dieselbe 1856. 1859. 1861. 1862.

Fach 23. E v a n g e l is c h e  G eistliche.
1) Hofprediger Dr. S trauß  zu Berlin. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1846.

2) Schw ander, Superintendent in Mitau. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea von 
Kurland 1779.

Fach 24. M itg l ie d e r  des  fra n zö s .  P a r la m e n ts ,  in s o fe r n  s ie  nicht M in is ter  w aren .
2. R ep u b lik  und K aiserreich , a) T a l l i e n ,  Jean Lambert, Mitglied des Konvents. 

1 eigenhänd. Brief an den Minister Talleyrand vom 27. Prairial des X. Jahres d. R. b) Cam- 
b a c é r è s ,  Jean Jacques Régis, Erzkanzler des französ. Kaiserreichs und Herzog von Parma, 
1 unterschriebener Brief an den Minister Fürsten von Talleyrand 1813.

3. P a ir s k a m m e r .  a) Huguet Marquis de S e m o n v i l l e ,  Großreferendar. 1 eigenhänd. 
Brief an denselben o. D. b) P au l,  Herzog v o n  N o a i l l e s .  79 eigenhänd. Briefe an die 
Herzogin Dorothea 1836/61. c) Graf von L al ly - T o  1 e ndal.  1 eigenhänd. Brief an den Minister 
Fürsten von Talleyrand 1801. d) R o e d e r e r ,  Graf Pierre Louis, I eigenhänd. Brief an den 
Minister Fürsten von Talleyrand vom 19. Nivôse des X. Jahres d. R.

4. D e p u t i e r t e n k a m m e r ,  a) R o y e r -C o lla rd ,  Pierre Paul, Präsident derselben, Mit­
glied der französ. Akademie. 204 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1830/45. b) 
D u p in ,  André, Präsident derselben, Generalprokurator des Kassationshofes. 2 eigenhänd. 
Briefe an dieselbe o. D. c) B err y er ,  Antoine Pierre, Mitglied derselben und Advokat.
5 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1832. 1838. 1858. 1860.

Fach 25. B ritische S ta a t s m ä n n e r  und M itg l ie d e r  d es  P a r la m en ts .
1. M itg l ied er  d e s  O b e rh a u se s .  a )L a n sd o w n e ,  Petty, Marquess of. 2 Eigenhänd. Briefe 

an den Minister Fürsten von Talleyrand 1801/02. b) Grey, Charles II. Grey, zweiter Earl, 
erster Lord Schaßkanzler. 26 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1831/38. c) B rou gham ,
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Lord Henry de Vaux, Kanzler. 9 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1834. 1835. 1856. 1857. d) 
Graf von S e f to n .  1 eigenhänd. Brief an dieselbe o. D. e) Lord Holland, Vassal-Fox, Kanzler 
des Herzogtums Lancaster. 6 eigenhänd. Briefe an den Herzog Alexander Edmund von Dino 
und die Herzogin Dorothea 1831. 1838. f) Lord G ran ville ,  Leveson-Gover, Peer von England 
und Minister. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1856. g) Lord C arnarvon. 1 eigen­
händ. Brief an den Herzog Ludwig zu Sagan 1876.

2. M itg l ied er  d es  U n te r h a u s e s ,  a) Sir Peel,  Robert, Lord der Sdiafekammer. 3 eigen­
händ. Briefe an die Herzogin Dorothea 1831. 1834. b) R u sse l l ,  Lord John, erster Lord der 
Schatzkammer. 1 eigenhänd. Brief an den Minister Fürsten von Talleyrand 1834. с) P a lm er s to n ,  
Lord Henry John, Erster Staatssekretär für die Auswärtigen Angelegenheiten. 1 eigenhänd. 
Billet an die Herzogin Dorothea 1833.

Fach 26. M itg l ied er  der P r e u g isd ie n  K am m ern und des D e u ts c h e n  P a r la m e n ts
zu F ra n k fu rt  a. M. 1848.

1. H erren -K u rie .  b) Graf Adolf Heinrich von  A r n im -B o ig e n b u r g ,  Preug. Staats­
minister. 1 eigenhänd. Brief an. den Fürsten Felix von Lichnowsky 1847. c) Fürst Hermann 
Anton von  H a g fe ld t -S c h ö n s te in  zu Trachenberg, Generallandschaftsdirektor in Schlesien. 
1 unterzeidmeter Brief an die Herzogin Dorothea 1845. d) Prinz Adolf zu H o h e n lo h e - I n g e l -  
f in g en -K o sch en tin ,  Landtagsmarschall in Schlesien. 2 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1848. 
e) Felix Maria Fürst von  L ich n o w sk y -W e rd en b e rg .  3 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1843.
1844. 1846. 5 Briefe an den herzogl. Baurat Dorst von Sdiagberg. 1 Brief an den Prinzen 
von Preugen 1847. f) Otto Rochus Manderup, Fürst zu Lynar, auf Drehna i. d. Lausig. 
1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1845.

2. K urie der drei S tän de , a) von  B ock u m -D olffs ,  Abgeordneter der Westfälischen 
Ritterschaft. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lidmowsky 1847.

B. M itg l ie d e r  der P r e u g isd ie n  Kammern, a) Graf Z ieth en . 2 eigenhänd. Briefe an 
die Herzogin Dorothea 1852. b) Prinz Adolf zu H o h e n lo h e - I n g e l f in g e n .  3 eigenhänd. 
Briefe an dieselbe 1851. 1852. c) von  Schmackowsky. 8 eigenhänd. Briefe an dieselbe, 
e) Graf Botho zu S to lb e r g -W e r n ig e r o d e .  1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1854. f) Graf 
Ludwig Georg August v. R ittberg , Präsident des Appellationsgerichts in Glogau, Kronsyndikus. 
1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1862.

Fach 27. D ip lo m a ten .
1. O esterre ich ische  D ip lo m a ten ,  a) Johann -Philipp Freiherr v o n  W e s s e n b e r g -  

A m pringen , zweiter Bevollmächtigter bei den Londoner Konferenzen in der Belgisch-Hol­
ländischen Frage. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1832. b) Graf Friedrich 
Christian Ludwig S en ff t  von  Pilsach, früher Königl. sächs. Staatsminister, dann österreichischer 
Gesandter in Turin und München, zulegt österr. Staatsminister. 1 eigenhänd. Brief an den 
Fürsten Felix von Lichnowsky 1845. d) Freiherr Anton Prokesch von  O sten , Gesandter am 
Preug. Hofe. 7 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1850/52. e) Freiherr v o n  N eum ann,  
Gesandter am Belgischen Hofe. 3 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1849/50. f) Fürst Paul 
E s z te r h á z y  von  Galántha, österr. Botschafter in London, später Minister der Auswärtigen 
Angelegenheiten für Ungarn. 83 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1853/62. h) Graf Georg 
E s te r h a z y  v o n  G alántha, Gesandter in Spanien, später in Berlin. 2 eigenhänd. Briefe an 
dieselbe 1854. i) Reichsgraf Franz v. C o l lo r e d o -W a ld s e e ,  Botschafter in Rom. 1 eigenhänd. 
Brief an dieselbe 1856. k) Freiherr von  K oller , Gesandter in Berlin. 1 eigenhänd. Brief an 
dieselbe 1858.

2. P reu g isch e  D ip lom aten , a) Joseph Maria v o n  R adow itz ,  Kriegsminister, später 
preug. Minister der Auswärtigen Angelegenheiten. 1 eigenhänd. Schreiben an den Fürsten 
Felix von Lichnowsky. b) Graf Max von  H ag fe ld t ,  preug. Gesandter in Paris. 7 eigenhänd. 
Briefe an die Herzogin Dorothea 1848/54. c) Marchese Girolamo L ucchesin i,  Gesandter in 
Warschau. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea von Kurland 1792. d) Graf Otto 
von  B ism ard c-S ch ön hau sen , Gesandter beim Deutschen Bundestag. 1 eigenhänd. Brief an 
die Herzogin Dorothea 1857. e) Graf Albert P o u r ta lè s ,  Gesandter in Konstantinopel. 1 eigen­
händ. Brief an dieselbe 1856. f) Alfred von  R eum ont, Gesandter in Florenz. 1 eigenhänd. 
Brief an dieselbe 1856. g) Karl Friedrich von  S a v ig n y ,  Gesandter in Karlsruhe. 1 eigenhänd.
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Brief an dieselbe 1859. h) Graf Heinrich Alexander v o n  R edern , Gesandter in Dresden. 
1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1858.

3. Sächsische D ip lo m a ten ,  a) Friedrich Albrecht Reichsgraf v o n  der S chulenburg-  
K lo stero d a ,  Staatsminister, Gesandter in Wien. 3 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea
1845. 1852. 1853.

4. H a n n o v er sch e  D ip lom aten , a) Adolph August Friedrich Reichsgraf von  Kiel- 
m a n n seg g ,  Gesandter in London. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1853.

5. B a y er isch e  D ip lo m a ten ,  a) von  M älzens, Gesandter in Berlin. 1 eigenhänd. Brief 
an die Herzogin Dorothea 1853.

Fach 28. D ip lom aten .
1. R u ss isch e  D ip lo m a ten ,  a) Graf M a tu sz ew ic ,  russischer Gesandter in Neapel und 

Schweden. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1835/36. b) Graf Carlo Andrea 
P ó zz o  di B o r g o ,  Botsdiafter in Paris. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea o. D. 
c) Peter von  O ubril,  Gesandter in Spanien und am Deutschen Bundestage. 1 eigenhänd. 
Schreiben an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1842. d) Fürst Andreas R a z u m o v s k y ,  Se­
nator, Gesandter in Stockholm und Neapel, Botsdiafter beim Wiener Kongreg und am Oester- 
reichischen Hofe. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Eduard von Lichnowsky 1809. e) Frei­
herr Peter von  M e y en d o r ff ,  Gesandter in Stuttgart und Berlin. 8 eigenhänd. Briefe an die 
Herzogin Dorothea 1847/50. g) Graf Maximilian A lo p a e u s ,  Russischer Gesandter am Preug. 
Hofe. 34 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea von Kurland 1788/92. h) Philipp 
von  B ru n n o w , Gesandter in Berlin. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1857.

2. K urländische D ip lo m a ten ,  a) Karl von  M a n te u f fe l ,  Kurländischer Geschäftsträger 
in Warschau. 55 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea von Kurland 1790/92.

Fach 29. D ip lo m a ten .
2. P o r tu g ie s i s c h e  D ip lo m a ten ,  a) Baron v o n  M o n co rv o ,  Gesandter in London. 

1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1842. b) Baron von  R e n d u ffe ,  Ge­
sandter in Berlin, Madrid und Paris. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1846. 1848.

3. E n g lisch e  D ip lo m a ten ,  a) Lord Charles Augustus Ellis Howard de W a id e n ,  Ge­
sandter in Stockholm, Lissabon und Brüssel. 1 eigenhänd. Schreiben an den Fürsten Felix 
von Lichnowsky 1847. b) S a v i l l e  L o m le y ,  Gesandschaftssekretär in Berlin. 6 eigenhänd. 
Briefe an die Herzogin Dorothea 1849. c) Lord Odo William Leopold R u s s e l ,  Botschafter in 
Berlin. 4 eigenhänd. Schreiben an den Herzog Ludwig zu Sagan 1874/79.

4. B e lg isch e  D ip lo m a ten ,  a) Jean Baptiste B aron  N o th o m b ,  Gesandter in Berlin 
und an den norddeutschen Höfen. 1 eigenhänd. Schreiben an den Fürsten Felix von Lichnowsky
1847. b) Eugène Lamoral Prince de L ig n e ,  Botschafter, Präsident des Senats. 1 eigenhänd. 
Brief an den Herzog Ludwig zu Sagan 1866.

5. N e a p o l i ta n isc h e  D ip lo m a ten ,  a) Marchese Marzio Mastrilli G allo ,  Botschafter in 
Paris. 1 eigenhänd. Brief an den Minister Fürsten von Talleyrand 1806.

6. H o llä n d isch e  D ip lo m a ten ,  a) Rütger Jan Graf S ch im m elp en n in k  van d er  O ye,  
Gesandter in Paris. 1 eigenhänd. Brief an den Minister Fürsten von Talleyrand 1804. b) 
A. W. van  R e ed e ,  Gesandter in Berlin. 4 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea von 
Kurland 1792/95 (Projekt eines Heiratsvertrages zwischen dem Hause Oranien und Kurland, 
Kopie), c) C. F. L. v o n  G r ie sh e im ,  Geschäftsträger in Warschau. 5 eigenhänd. Briefe an 
dieselbe 1792/94. d) v o n  H o g g u e r ,  Gesandter in Petersburg. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 
1792. e) Robert Baron F a g e l ,  Gesandter in Paris. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin 
Dorothea 1851.

7. T o sk a n isch e  D ip lo m a ten ,  a) Comtur M artini, Toskanischer Gesandter in Turin, 
3 eigenhänd. Briefe an den Herzog Alexander Edmund von Dino 1848/49.

Fach 30. F ra n zö s isch e  D ip lo m a ten .
a) Charles Jean Marie Baron A lq u ie r ,  Botschafter der franz. Republik in Neapel. 1 eigen­

händ. Brief an den Minister Fürsten von Talleyrand vom 25. Fructidor des 12. Jahres d. R. b) 
Graf de la B e s n a d iè r e ,  Direktor der Politischen Angelegenheiten im Ministerium der Auswärtigen 
Angelegenheiten unter dem Kaiserreich und bei Beginn der Restauration, Bevollmächtigter bei 
dem Kongreß von Châtillon. 1 eigenhänd. Schreiben an die Herzogin Dorothea 1838. c) Charles
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Maurice, P r in ce  de T a l ley ra n d ,  Fürst von Benevent, Grogkammerherr, Minister der Aus­
wärtigen Angelegenheiten, Botschafter beim Wiener Kongreß und in London etc. 69 Briefe 
desselben, darunter 36 an die Herzogin von Bauffremont 1810/36 und 3 an die Herzogin 
Dorothea von Kurland 1809. 1821. d) Graf von  S a in t -A u la ir e ,  Pair von Frankreich, Bot- 
schafter in Wien, Rom und London. 24 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1832/44. 
1851/54. (4 Aktenstücke auf die Einnahme von Ancona, bezüglich aus der Kanzlei der franz. 
Botschaft in Rom), e) Graf Charles B r e s s o n ,  Pair von Frankreich, Gesandter in Hannover 
und Berlin, dann Botschafter in Madrid und Neapel. 32 eigenhänd. Briefe an die Herzogin 
Dorothea 1838/46. f) Marie Hippolyte de Gueulluy, Marquis R u m ign y , Botschafter in Turin 
und Brüssel. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1838. g) Graf Pellegrino R o s s i ,  Pair von Frank­
reich und Botschafter in Rom. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1846. h) Hadrian, Herzog von  
L a v a l-M o n tm o r e n c y ,  Botschafter in Madrid, Wien, Rom und London. 1 eigenhänd. Brief 
an die Herzogin Dorothea 1836. i) Graf v o n  F la u b a u lt ,  Pair von Frankreich, Botschafter in 
Wien. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe o. D. k) Graf Alexis von  S a in t - P r ie s t ,  Pair von 
Frankreich, Gesandter in Portugal und Dänemark. 3 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1838 und
o. D. 1) Baron von  T a l le y ra n d ,  Botschaftssekretär in Madrid. 5 eigenhänd. Briefe an die­
selbe 1846. 1847. 1857. 1860. m) Marquis, dann Herzog von  D a lm a t ien ,  franz. Gesandter am 
Preug. Hofe. 76 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1848/55. p) Graf François Adolphe de B our-  
q u e n e y ,  Botschafter in Wien. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1859. r) Fürst Henry Godefroy 
L a to u r  ď A u v e r g n e -L a u r a g u a is ,  franz. Gesandter in Berlin. 1 eigenhänd. Brief an die­
selbe 1861. s) Baron Alphonse Chodron von  C ou rcel ,  Botschafter in Berlin. 1 eigenhänd. 
Brief an den Herzog Ludwig zu Sagan 1883. t) Graf H. v o n  L a u g ie r -V i l la r s ,  2. Botschafts­
sekretär in Berlin. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea.

Fach 31. P reuß isch e  S ta a tsm ä n n er .
2) Karl Friedrich B eym e, Grogkanzler. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog Peter von 

Kurland 1805. 3) Johann Peter Friedrich A n cil lon ,  Minister der Auswärtigen Angelegenheiten.
1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1837. 3) Freiherr Heinrich von  W erther, Minister
der Auswärtigen Angelegenheiten, Oberhofmarschall, Gesandter in Madrid und Paris. 1 eigen­
händ. Brief an dieselbe 1837. 5) Graf Mortimer v. Maltzan, Minister der Auswärtigen Ange­
legenheiten, Gesandter in Darmstadt, dem Haag und Wien. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 
1841. 6) Freiherr Heinrich von  B ülow , Minister der Auswärtigen Angelegenheiten, Gesandter
in London und am Deutschen Bunde. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1837. 7) Freiherr Ernst
von B o d e lsc h w in g h -V e lm ed e ,  Minister des Innern. 2 eigenhänd. Schreiben an den Fürsten 
Felix von Lichnowsky 1847. 8) Generalleutnant Freiherr Karl Wilhelm Ernst v o n  Canitz und 
D allw itz ,  Minister der Auswärtigen Angelegenheiten, Gesandter in Hannover und Wien. 1 eigen­
händ. Brief an die Herzogin Dorothea 1847. 1 eigenhänd. Bericht an König Friedrich
Wilhelm IV. vom 11. Dezbr. 1846 (auf diesem legten Stücke befindet sich von der Hand des 
Königs ein Aufriß zur Einrichtung des weißen Saales behufs der Sißungen des vereinigten 
Landtages). 9) Graf Anton zu S t o lb e r g - W e r n ig e r o d e ,  Minister des Königl. Hauses. 61 eigen­
händ. Briefe an die Herzogin Dorothea 1843/53 (Die Briefe wurden an den Sohn des Grafen 
auf seine Bitte zurückgegeben). 10) 1 Faszikel enthaltend eine Geschäftskorrespondenz der 
Herzogin D o r o th e a  von Kurland mit dem Kabinetsminister Reichsgrafen Heinrich Christian Kurt 
vo n  H au gw itz ,  Großkanzler B eym e, Minister Karl August v. S tr u e n s e e  und dem russischen 
Gesandten in Berlin Grafen A lo p a e u s  1802/06. 11) Freiherr Alexander v o n  Schleinitz ,
Minister der Auswärtigen Angelegenheiten, später Königl. Hausminister. 8 eigenhänd. Briefe 
an die Herzogin Dorothea 1850. 1859. 1860/62. 12) Freiherr Otto Theodor von  M an teuffe l ,
Minister des Innern, Ministerpräsident. 4 Schreiben an dieselbe 1850/53. 13) Graf Friedrich
Wilhelm v o n  B ra n d en b u rg ,  Ministerpräsident. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1849. 14) Alfred
von  A u er sw a ld ,  Minister des Innern. 1 unterschriebener Brief an dieselbe 1858. 15) Ewald
Friedrich Graf von  H erzb erg ,  Kabinetsminister. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 
von Kurland 1790. 16) Freiherr Franz Karl von  der Goltz, Kriegsminister. 1 unterschriebener 
Brief an dieselbe 1790. 17) Reichsgraf Friedrich Wilhelm von  der S c h u len b u r g -K eh n er t ,
Kabinetsminister. 3 Schreiben an dieselbe 1791/93. 18) Johann Rudolf von  B isc h o fsw er d e r ,
Generalleutnant. 3 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1788. 1791. 19) Freiherr Hans Eduard
von  S ch le in itz ,  Oberpräsident der Provinz Schlesien. 1 eigenhänd. und 1 unterschriebener
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Brief an die Herzogin Dorothea 1850. 1851. 20) Reichsgraf Clemens August Wilhelm von  
W e s t p h a le n ,  Minister des Innern. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1853.1854. 
22) Ludwig Joachim Valentin von  M a sso w , Minister des Königl. Hauses. 1 eigenhänd. Brief 
an dieselbe 1854. 23) Graf Adolf Heinrich v o n  A rn im -B o ifeen b u rg ,  Minister des Innern.
1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1860. 24) Morib August von  B e th m a n n -H o l lw e g ,  Kultus­
minister. 2 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1860.

Fach 32. F ra n zö s isch e  S ta a tsm ä n n er .
10) Marquis Arnail François von  J a u c o u r t ,  Mitglied der provisorischen Regierung 1814 

und Marineminister unter Ludwig XVIII. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1838.
11) Etienne Denis H e r z o g  F a sq u ier ,  Kanzler von Frankreich, Präsident der Pairskammer, 
Minister des Innern und der Auswärtigen Angelegenheiten. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 
1831. 12) Elie, H e r z o g  D e c a z e s ,  Grog-Referendarius der Pairskammer, Polizeiminister, Bot­
schafter in London. 24 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1832/57. 13) Hyde v o n  N e u v i l l e ,  Ge­
sandter in den Vereinigten Staaten von Nordamerika und Portugal. 1 eigenhänd. Brief an 
dieselbe 1837. 14) Graf Charles Ignace von  P e y r o n n e t ,  Pair von Frankreich, Grogsiegel­
bewahrer, Minister der Justiz und des Innern unter der Restauration. 1 eigenhänd. nieder­
geschriebenes französ. Gedicht, gerichtet an die Herzogin Dorothea als Dank für ihre Ver­
wendung zu seiner Freilassung 1836. 15) Graf Louis-Matthieu de M o le , Grogrichter während
des Kaiserreichs, Pair von Frankreich, Minister der Auswärtigen Angelegenheiten und Präsident 
des Ministerrates. 73 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1830/55. 16) Casimir P é r ie r ,  Präsident
des Ministerrates und Minister des Innern. 1 unterschriebener Brief an dieselbe 1831. 3 Briefe
seines Sohnes in seinem Aufträge an dieselbe 1832. 17) Herzog Achille Léonce Viktor Charles
von  B r o g l ie ,  Pair von Frankreich, Minister und Botschafter. 4 eigenhänd. Briefe an dieselbe 
1832/38. 18) Louis Adolphe T h ie r s ,  Deputierter, Minister, Präsident des Ministerrates, Mit­
glied der franz. Akademie. '6 eigenhänd. Briefe an Alexander Edmund von Talleyrand-Périgord, 
Herzog von Dino, und die Herzogin Dorothea 1834/37. 19) Marthe Camille Bachasson,
Graf v o n  M o n ta l iv e t ,  Pair von Frankreich, Minister des Innern, Generalintendant der Zivil­
liste. 4 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1836. 1856. 20) Jean Georges Humann, 
Pair von Frankreich, Finanzminister. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1838. 21) Charles Marie
Tanneguy Graf Duch à t e i ,  Deputierter, Minister des Innern. 2 eigenhänd. Briefe an dieselbe 
1836. 1860. 1 desgl. an den Herzog Ludwig zu Sagan 1863. 22) François G uizo t ,  Deputierter, 
Minister der Auswärtigen Angelegenheiten und Präsident des Ministerrates. 27 eigenhänd. 
Briefe an die Herzogin Dorothea 1827/57. 2 desgl. an den Herzog Ludwig zu Sagan 1862. 23) Graf 
Narcisse Achille v o n  S a l v a n d y ,  Grogmeister der Universität, Minister des öffentlichen Unter­
richts. 32 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1832/56, 1 Brief an die Marquise Josephine 
Pauline de Castellane, Tochter der Herzogin. 24) Frédéric Alfred Pierre von F a l l o u x ,  Minister 
des Unterrichts, Deputierter und Schriftsteller. 35 Briefe an die Herzogin Dorothea 1851. 
1853/60. 5 Briefe an ihre Tochter Marquise Pauline de Castellane 1851/52. 5 Briefe an ihren 
Sohn den Herzog Ludwig 1851/53. 1859. 25) Anatole B r e n i e r ,  Minister der Auswärtigen 
Angelegenheiten. 1 eigenh. Brief an die Herzogin Dorothea 1851. 28) Graf Alexander Colonna
W a 1 e w s к y , (natürlicher Sohn Kaiser Napoleons L), Minister des Auswärtigen unter Napoleon III.
2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1858/59. 3 Briefe an den Herzog Ludwig zu 
Sagan 1855. 1862.

Fach 33. S t a a t s m ä n n e r  v e r s c h i e d e n e r  N a t io n e n .
1. A m er ik a n isch e  S ta a tsm ä n n e r ,  a) Alexander H am ilton , amerikanischer Kriegs­

minister. 1 eigenhänd. Depesche an den Minister Fürsten von Talleyrand 1803.
2. B e lg isch e  S ta a tsm ä n n e r ,  a) Jules van Praet,  Minister des Königl. Hauses. 1 eigen­

händ. Schreiben an den Fürsten Felix von Lichnowsky o. D. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin 
Dorothea 1857. b) Graf Felix Armand de M u elen a er e ,  Minister der Auswärtigen Ange­
legenheiten, Gouverneur von Westflandern. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von 
Lichnowsky 1841.

3. P o ln ische  S ta a tsm ä n n er ,  a) Fürst Adam C za rto ry sk i ,  Russischer Minister der 
Auswärtigen Angelegenheiten, dann Präsident der Polnischen Regierung während der Revolution 
von 1831. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1831. 1848.
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4. B ayer isch e  S ta a tsm ä n n er ,  a) Karl v o n  A bel, Minister des Innern. 1 eigenhänd. 
Schreiben an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1841.

5. P o r tu g ie s is c h e  S ta a tsm ä n n er ,  a) Antonio ď A raujo  de Azevedo, Conde da Barca, 
Minister der Auswärtigen Angelegenheiten. 1 eigenhänd. Schreiben an den Minister Fürsten 
von Talleyrand 1802. b) Anton Bernard von  C osta-C abral,  Minister des Innern, Gesandter 
in Spanien, später Graf v. Thomar. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1844.

7. O esterre ich isch e  S ta a tsm ä n n er ,  b) Graf Franz K olow rat, Staatsminister. 1 eigen­
händ. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1846. e) Fürst Clemens Wenzel Lothar von  
M ettern ich-W in n eb urg , Haus-, Hof-und Staatskanzler, Minister der Auswärtigen Angelegen­
heiten. 28 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1829 40. 1851/52. 1854 57. 1 Brief an 
den Freiherrn Alexander von Humboldt 1853. h) Johann Rudolph Reichsgraf von B uol-  
Sch au en ste in ,  Minister des Auswärtigen. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1856.

8. S ard in isch e  S ta a tsm ä n n er .  a) Vincenzo G ioberti ,  Minister des Auswärtigen. 
1 unterschriebener Brief an den Herzog Edmund von Talleyrand Périgord, Herzog von Dino
1848. 1 eigenhänd. Schreiben ohne Unterschrift an denselben 1849. 1 unterschriebene Instruktion 
für denselben 1849. b) Massimo Taparelli, Marchese ď A z e g l io ,  Minister des Auswärtigen. 
1 eigenhänd. Brief an denselben 1851. c) Camillo Benso Conte di Cavour, Minister des Innern 
und der Finanzen. 4 eigenhänd. Briefe an den Herzog Ludwig, Sohn der Herzogin Dorothea 
1848/51. d) Graf Federico S c lo p is  de S a lera n o ,  Minister der Justiz. 1 eigenhänd. Brief 
an den Herzog Alexander Edmund von Dino 1853. 1859. 3 dergl. an die Herzogin Dorothea 
1853. 1856. 1860.

9) P äp stl ich e  S ta a tsm ä n n er ,  a) Marco M inghetti ,  Mitglied des Päpstlichen Ministeriums 
im Jahre 1847. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog Alexander Edmund von Dino 1848.

10. R u ss isch e  S ta a tsm ä n n er ,  a) Graf Viktor Nikitisch Panin, Justizminister. 1 eigen­
händ. Brief an die Herzogin Dorothea 1853. b) Graf Fedor Orloff, Generaladjutant des Kaisers 
Alexander L, Minister der Polizei. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1853. c) Kar] 
Robert Reichsgraf N e s s e lr o d e ,  Minister der Auswärtigen Angelegenheiten. 1 eigenhänd. Brief 
an dieselbe 1861.

Fach 34. Land- und S e e o f f i z i e r e .
F ra n zo sen ,  a) Graf Horace S e b a s t ia n i  de la Porta , Marschall von Frankreich, Depu­

tierter, früher Minister der Auswärtigen Angelegenheiten. 6 eigenhänd. Briefe an die Herzogin 
Dorothea 1830. 1831. 1840 und undatiert nebst dem Konzept einer Antwort der Herzogin, b) 
General Gerard Christophe Michel Duroc, Herzog von Friaul, Grogmarschall des Kaiserlichen 
Palastes. 1 eigenhänd. Brief an den Minister Fürsten von Talleyrand, с) Marschall Louis 
Alexandre B erth ier ,  Fürst v o n  N e u f chätel und W agram , Vize-Grogkronfeldherr des Kaiser­
reichs. 1 eigenhänd. Schreiben an denselben 1808. d) Graf Armand Augustin Louis v o n  
C au lin cou rt ,  H e r z o g  von  V icenza , Oberstallmeister, Botschafter in Petersburg. 1 eigen­
händ. Schreiben an denselben o. D. e) Marschall Auguste F'rédéric Louis Viesse de Marmont,  
H e r z o g  von  R agusa . 1 eigenhänd. Schreiben an die Herzogin Dorothea, f) General Marie 
Jean Marquis v o n  L a fa y e t te .  1 eigenhänd. Schreiben an den Minister Fürsten von Talleyrand
o. D. к) Graf Henri Gauthier v o n  Vigny, Vizeadmiral, Marineminister und Minister der Aus­
wärtigen Angelegenheiten, zulegt Botschafter in Neapel. 40 eigenhänd. Briefe an die Herzogin 
Dorothea 1831/35 (die meisten undatiert), m) C harngarn ier ,  General, 1 eigenhänd. Schreiben 
an die Gräfin Pauline von Hagfeldt, spätere Herzogin zu Valençay und Sagan 1850. p) Graf 
Esprit Victor Elisabeth Boniface C a ste l la n e ,  Marschall von Frankreich. 2 eigenhänd. Briefe 
an die Herzogin Dorothea 1853. 1857. q) Graf Charles B e r g e r e t ,  Admiral. 1 eigenhänd. Brief 
an die Herzogin Dorothea 1852. s) Jacques Arnaud L ero y  von  S a in t -A rnau d , Marschall 
von Frankreich. 2 eigenhänd. Briefe an den Herzog Edmund von Valençay 1854. t) François 
Certain C anrobert,  Marschall von Frankreich. 4 eigenhänd. Briefe an den Herzog Edmund 
Alexander von Diñó 1855 60. u) Marie Edme Patrice Maurice Mac Mahon, General. 2 unter­
schriebene Briefe an den Herzog Ludwig von Valençay 1856. v) Jean Jacques Aimable 
P é l i  ss i  er, Herzog von Malaków, Marschall. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog Alexander 
Edmund von Dino 1855. z) Joseph Napoléon N ey, P r in ce  de la M oskow a. 1 eigenhänd. 
Brief an den Herzog Ludwig von Valençay 1846. / s “

CoÖex d ip lo m a tic u s  S ile s ia e  XXXII. W
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Fach 35. L and- und S e e o f f i z i e r e .
1. O esterre ich er ,  e) Alfred Candid Ferdinand, Fürst von W ind ischgrät5, Feldmarschall. 

10 eigenh. Briefe an die Herzogin Dorothea 1848/59. f) Ludwig Georg, Reichsgraf von W a l l ­
in ode n -G im born , General der Kavallerie. 4 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1849/51. g) Al­
brecht Wenzel Eusebius von  W a lle n s te in ,  H e r z o g  von  F r ie d la n d ,  S agan  und M ecklen­
b u rg , Kais. General, Obrister Feldhauptmann. 1 schriftlicher Befehl an den Landeshauptmann 
im Fürstentum Sagan Grabis von Nechern 1628 und 1 desgl. an den Landeshauptmann von 
К au nife 1631. (Beide eigenhänd. unterzeichnet und mit eigenhänd. Bemerkungen versehen.) 
1 eigenhänd. Unterschrift unter einem Schreiben aus dem Feldlager vor Troppa, am 26. Juli 1627. 
1 eigenhänd. unterschriebener deutscher Armeebefehl aus dem Hauptquartier Aschersleben, am 
16. April 1626. 1 eigenhänd. unterschriebenes Reskript an den Rat von Nürnberg 1629. 1 eigen­
händ. unterschriebener Brief an den Fürsten Christian von Anhalt 1625. i) Graf Eugen 
von  H augw itï,  Feldmarschalleutnant. 3 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1852. 1859.

2. P r e u ß e n ,  a) Friedrich Wilhelm v o n  S ey  dl iß , General der Kavallerie. 1 eigenhänd. 
Instruktion an sein Regiment 1770. b) Graf Neidhardt v o n  G n e i s e n a u ,  Feldmarschall. 
1 eigenhänd. Schreiben ohne Adresse 1826. c) Graf York v o n  W a r t e n b e r g .  1 eigenhänd. 
Schreiben an den Major von Reibniß o. D. d) Graf H ans Joachim von  Z ie ten ,  Feldmarschall. 
1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Eduard v. Lichnowsky 1828. e) Gebhard Lebrecht Fürst 
Blücher von  W a h ls ta t t ,  Feldmarschall. 1 eigenhänd. Brief an seine Gemahlin 1819. f) Friedrich 
Wilhelm v o n  Rauch, Generalleutnant, Generaladjutant des Königs Friedrich Wilhelm IV. 
1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1850. g) Ferdinand August v o n  C o l o m b ,  
General der Kavallerie. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1850. h) von  W in n in g ,  General­
leutnant. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1851. k) August Ludwig Ferdinand Reichsgraf 
vo n  N o st iz ,  General der Kavallerie. 6 eigenhänd.Briefe an dieselbe 1855/59. 1) von  B o y en ,
Oberst, Adjutant des Prinzen von Preußen. 4 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1855/59. m) Fürst 
Wilhelm R a d z iw ił ł ,  General der Infanterie. 4 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1859/62. n) Wilhelm 
Freiherr v o n  W i l l i s e n ,  Generaladjutant des Königs Friedrich Wilhelm IV. und Oberstall­
meister. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1861.

Fach 36. L and- und S e e o f f i z i e r e .
1. E n g lä n d er ,  b) Herzog Arthur Wellesley von  W e l l in g to n ,  Feldmarschall. 17 eigen­

händ. Briefe an die Herzogin Dorothea 1830/42.
2. Span ier , a) Baron de L os  V a l le s  (Ä u get  de St. S ilva in ) ,  Generaladjutant Karl V.

1 eigenhänd. franz. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1839. d) Fürst F e l ix  v o n  Lich­
n o w s k y ,  Generaladjutant des Infanten, Generallissimus. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin 
Dorothea 1843. e) Baron Wilhelm von  R ahden , Kommandierender General. 1 eigen­
händ. deutscher Widmungsbrief bei Ueberreichung seiner „Wanderungen” an dieselbe 1846.
i) Ramon N a r v a e z ,  H e r z o g  von V a le n c ia ,  Marschall. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog 
Alexander Edmund von Dino (?) 1860.

3. S ard in ier ,  a) Graf Rodolphe von  M aistre ,  Generalleutnant und Gouverneur von 
Nizza. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1843. b) Giovanni Battiste Barone Bava,  
General. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog Alexander Edmund von Dino 1851. с) Alfons 
Ferrerò Marchese del La M armora, General und Kriegsminister. 2 eigenhänd. Briefe an den­
selben 1851. 1855.

4. P o len ,  a) Adalbert C h rz a n o w sk i ,  General. 1 eigenhänd. Brief an denselben 1849.

Fach 37. D eutsche  G e le h r t e ,  S c h r i f t s t e l le r  und Dichter.
1) Freih. Alexander von  H um boldt. 114eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1842/58.

2 desgl. an den Herzog Ludwig von Valençay 1843 und undatiert. 4) Heinrich S t e f f e n s ,  
Professor und Historiograph. 1 eigenhänd. Schreiben an den Major von Reibniß o. D. 5) 
Christoph August T ie d g e ,  Schriftsteller und Dichter. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Doro­
thea von Kurland (auf diesem Briefe befinden sich einige Zeilen von der Hand der Freiin 
Elisabeth von der Recke geb. Reichsgräfin von Medern) 1822. 1 Brief an die Freiin Elisa von
dér Recke 1804. 7) Adam M üller ,  Ritter von Nitterdorf, Publizist. 1 eigenhänd. Schreiben
an den F'ürsten Eduard von Lichnowsky 1810. 9) Wolfgang von  G oeth e .  3 eigenhänd. Briefe
ohne Adresse 1775. 1821. 10) Friedrich von  Schiller. 1 eigenhänd. Schreiben an seine Frau
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o. D. 1 eigenhänd. geschriebener mit S Unterzeichneter Spruch. 11) Johann Gottfried von H erder.  
Eigenhänd. 6 Verse auf den Prinzen Leopold von Braunschweig. 12) Heinrich von K le ist .
1 eigenhänd. Bericht an unbekannten Empfänger 1806. 13) Ignaz Friedrich C a s te l l i ,  belle­
tristischer und dramatischer Schriftsteller in Wien. 1 Schreiben ohne Adresse und Datum. 
14) Friedrich von  Schlegel. 1 eigenhänd. Schreiben an Schleiermacher ohne Datum. 15) August 
Wilhelm von  Sch legel.  1 eigenhänd. Brief an Prof. Lassen in Bonn 1830. 16) Johann Fer­
dinand Witt von  D ö rr in g ,  politischer Schriftsteller. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Doro­
thea ohne Datum. 17) Adalbert S t i f t e r ,  Dichter. 1 eigenhänd. Schreiben ohne Adresse 1846.
18) Johann Christian Freiherr von Z ed l i^ -N im m ersa tt ,  Dichter. 2 eigenhänd. Briefe an die 
Herzogin Dorothea ohne Datum. 19) Friedrich G rillp arzer .  1 eigenhänd. Schreiben an den 
Freiherrn von Feuchtersieben ohne Datum und 11 Verse von seiner Hand 1842. 20) Hermann,
F ü rst  von Pückler-M uskau. 20 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1843. 1844. 
1849 59. 1861. 21) Karl Leberecht Im m erm ann. 1 eigenhänd. Brief an die Geroldsche Buch­
handlung in Wien 1837. 22) Nikolaus Becker , Dichter des Rheinliedes. Das Rheinlied, 
von seiner Hand geschrieben. 23) Edmund von  B a u e r n fe ld ,  dramatischer Schriftsteller. 1 eigen­
händ. Schreiben ohne Adresse 1839. 24) Johann Friedrich D ie ffen b ach , Univ.-Professor, Arzt.
2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1845. 1847. 25) Friedrich Alertj, Leibarzt des
Papstes Gregor XVI. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky ohne Datum. 
1 desgl. an die Herzogin Dorothea 1850. 26) Varnhagen van Ense . 1 Brief 1848. 1 eigen­
händ. Brief an Fräulein Alwina Frommann 1839. 27) Joseph P a s s a la c q u a ,  Direktor des
Aegyptischen Museums in Berlin. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1848. 28)
Emanuel G eibel.  1 eigenhänd. Brief ohne Adresse. 29) Karl Richard L e p s iu s ,  Aegyptologe. 
1 eigenhänd. Brief an Gustav Parthey 1846. 30) Gustav Friedrich Konstantin P a r th e y ,  Philo­
loge, Buchhändler. 1 eigenhänd. Brief an Frau von Binzer 1850. 31) Fürst Felix v o n  L ichnow sky.
Eigenhänd. Konzept eines Aufsafees über Franz Liszt 1840. Eigenhänd. niedergeschriebene, selbst 
gedichtete Verse 1843. 32) Leopold Friedrich Günther von  G öckingk, Geheimer Finanzrat, Vor­
mund der Prinzessin Dorothea von Kurland, Dichter. 3 eigenhänd. geschriebene Gedichte an die 
Prinzessin Dorothea, spätere Herzogin zu Sagan 1803. 1804. 1805. 33) Johann Friedrich Schink, 
Dichter. Deutsche Verse an die Herzogin Katharine Wilhelmine zu Sagan. 34)Theodor D o b r isc h .  
1 deutsches Gedicht. 35) Dietrich Georg von K i e s e r ,  Professor in Jena, Arzt. Fragment 
eines eigenhänd. Briefes an Fräulein Alwina Frommann 1853. 36) Dr. Johann Ferdinand K o reff ,
Leibarzt des Staatskanzlers Fürst Hardenberg. 1 eigenhänd. Nachtrag auf der Kopie eines 
politischen Aufsafees von Ludwig Börne. 37) Johann Georg K ohl, Reiseschriftsteller. 1 eigen­
händ. Schreiben an die Herzogin Dorothea 1854. 38) Ignafe von O lfer s ,  Generaldirektor der
Museen in Berlin. 1 eigenhänd. Schreiben an die Herzogin Dorothea 1854. 39) Prof. Dr. Johann 
Lukas S ch o en le in ,  Leibarzt des Königs Friedrich Wilhelm IV. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 
1835. 40) Eduard Fürst von Lichnowsky, K. K. Oesterreichischer Historiograph. 1 eigenhänd.
Brief an Herrn von Kaltenbeck 1836. 41) Philipp Jakob F a l lm e r a y e r ,  Professor in München.
1 eigenhänd. Brief 1831. 42) Dr. Tilman Joseph V e lte n ,  Leibarzt der Königin Augusta von
Preußen. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1861.

Fach 38. F ra n zö s isch e  S ch r if ts te l le r ,  G e leh r te  und Dichter.
1) Charles Victor Le P r é v o s t ,  V ico m te  d’ A r lin cou rt ,  belletristischer Schriftsteller. 

1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1842. 2) Graf Horace von V iel-  
C aste l ,  belletristischer Schriftsteller. 1 eigenhänd. Schreiben an denselben ohne Datum. 3) 
Alexis von  J o q u e v i l le ,  politischer Schriftsteller und Deputierter. 4 eigenhänd. Briefe an die 
Herzogin Dorothea 1836. 1837. 1840. 1842. 4) François Auguste Marie M ignet, historischer
Schriftsteller, Mitglied der französ. Akademie. 3 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1837. 5) Eugène 
Sue, belletristischer Schriftsteller. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog Alexander Edmund von 
Dino ohne Datum. 10) Marquis Astolphe de Gustine. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin 
Dorothea ohne Datum. 13) Jean Charles Leonard S im o n d e  de S ism o n d i  Schweizer, histo­
rischer Schriftsteller. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1838. 14) François Auguste 
René Vicomte von  C h ateaubriand , Dichter und Schriftsteller. 1 eigenhänd. Schreiben an 
dieselbe 1819. 16) Charles L am oral,  F ü rs t  von  L igne . 1 eigenhänd. Schreiben an den
Minister Fürsten von Talleyrand ohne Datum. 17) A. de la Harpe, Schriftsteller. 1 eigen­
händ. Brief an denselben. 18) Pierre Augustin Caron von Beaum archais. 1 eigenhänd. Brief
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an denselben vom 16. Prairial im Jahre VI. d. R. 21) Graf Louis Charles von M esnard, Kavalier 
der Herzogin von Berry. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1834 und undatiert 
(hierbei das Konzept eines Schreibens der Herzogin an den Grafen). 22) Alcide Hyacinthe 
D u b o is  de B eau ch esn e ,  Dichter. 1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky
1848. 27) Abel François V illem ain , Mitglied der französ. Akademie, Unterrichtsminister. 
5 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1854. 1856. 1858. 1 desgl. an den Herzog Ludwig 
von Valençay 1852. 31) Jean R ebou l,  Volksdichter. 1 eigenhänd. Brief mit Einschluß eines
Gedichtes an den Herzog Edmund Alexander von Dino 1853. 34) (Joseph Marie?) D argaud,
Geschichtsschreiber. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1857. 35) Paul Gaschon
von  M olèn es ,  Schriftsteller. 1 eigenhänd. Brief an den Herzog von Dino 1856. 36 Baron 
Brugière v o n  B arante ,  Botschafter in Turin und St. Petersburg, Mitglied der französ. Akademie. 
279 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1832/62. 1 desgl. an den Herzog Ludwig zu
Sagan und Valençay vom 24. September 1862.

Fach 39. S c h r if ts t e l le r ,  G e le h r t e  und Dichter v e r s c h ie d e n e r  N a tio n en .
1. E n g lä n d e r ,  a) Samuel R o g e r s ,  Dichter. 1 eigenhänd. Schreiben an die Herzogin 

Dorothea ohne Datum.
2. I t a l i e n e r ,  b) Abbé Scipio P i a t t o l i ,  Bibliothekar des Königs Ladislaus Stanislaus 

von Polen. 48 eigenhänd. Briefe an die Prinzessin Dorothea von Kurland 1805/09. 1 Brief 
der Frau von Boyen geb. Prinzessin Biron von Kurland 22. 12. 84.

3. P o le n ,  a) Alex. F re d o .  1 eigenhänd. Brief an den Herzog Alexander Edmund von 
Dino 1860.

Fach 40. F r a u e n - G a l e r i e .
F r a n z ö s i s c h e  S c h r i f t s t e l l e r i n n e n  und l i t e r a r i s c h  b e r ü h m t e  D a m e n .

1) Madame C am p an , Erste Kammerfrau der Königin Marie Antoinette. 1 eigenhänd. 
Brief an den Minister Fürsten von Talleyrand vom 10. Thermidor des IX. Jahres d. R. 2) Albertine 
Ida Gustavine von S t a ë l -H o ls t e in ,  Schriftstellerin. 1 eigenhänd. Schreiben an denselben
o. J. 3) Stephanie Félicité D u c r e s t  de S a in te  Aubin G räfin  v o n  G en lis ,  Schriftstellerin, 
Erzieherin des Königs Louis Philipp. 3 eigenhänd. Schreiben an den Minister Fürsten von 
Talleyrand undatiert. 8) Gräfin George d’ H arcou rt ,  geb. St. Aulaire. 1 eigenhänd. Brief an 
die Herzogin Dorothea 1859. 10) Madame Adam (Juliette Lamber). 1 eigenhänd. Schreiben
an den Grafen de Castellane, Bruder der Herzogin zu Sagan 1882.

Fach 41. F r a n z ö s i s c h e  D a m e n .
1) Herzogin v o n  M o n t m o r e n c y  - L a v a i  geb. de L u y n e s ,  Witwe des Herzogs 

Matthieu, Ministers der Auswärtigen Angelegenheiten. 54 eigenhänd. Briefe an die Herzogin 
Dorothea 1820/56. 2) Fürstin Anna Elisabeth Laurence v o n  B a u ffre m o n  t, Tochter des Herzogs 
Anne Carl Franz v o n  M o n t m o r e n c y .  7 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1845/56. 3) Herzogin
Albertine Ida Gustavine v o n  B r o g l i e ,  Tochter der Frau von Staël. 7 eigenhänd. Briefe an 
dieselbe ohne Datum. 4) Vicomtesse von  L a v a l-M o n tm o ren cy .  1 eigenhänd. Schreiben an 
dieselbe 1838. 5) Eugenia von G ram m ont, Supérieure der Damen vom sacré coeur zu Paris.
3 eigenhänd. Briefe an dieselbe undatiert und 1838. 6) Herzogin Euphémie von M o n tm o ren cy  
geb. d es  Harchies. 3 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1838 42. 7) Herzogin von
B a u f fr e m o n t  geb. P r in z e s s in  de la V auguyon , Gemahlin des Herzogs Alexandre Emmanuel 
Louis. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1838. 8) Gräfin Luise Cordelia Eudiaria de C a s te l la n e
geb. de G reffu lh e .  33 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1835/42. 10) Gräfin de la Roche-
J a q u e lin  geb. D uras, Hofdame der Herzogin von Berry. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 
ohne Datum. 11) Herzogin de S e r a n t  geb. M on tm oren cy , Oberhofmeisterin der Herzogin 
von Angoulême. 1 eigenhänd. Schreiben an dieselbe, damals noch Prinzessin von Kurland 1801. 
14) Marquise von  D a lm a t ien ,  später Herzogin, Gemahlin des französ. Gesandten in Berlin. 
8 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1848/58. 15) Gräfin F eray , Tochter des Grafen Josef von
Maistre. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1843. 16) Madame de Camus, Gouvernante der
Prinzessin Amalie von Preußen. 1 eigenhänd. Brief an den König Friedrich II. von Preußen 
1758. 17) Herzogin Egidia D e c a z e s  geb. S a i n t e - Aul a ire. 7 eigenhänd. Briefe an die Herzogin
Dorothea 1853 60. 5 Briefe ihrer Stiefmutter, der verw. Gräfin S a in t -A u la ir e  1855. 1860.
1861. 18) Herzogin Anthoine v o n  A lb u fera  geb. de Saint-Joseph. 4 eigenhänd. Briefe an



Kr. Sagan, Manuskripte der Lehnsbibliothek zu Sagan. 137

die Herzogin Dorothea 1852 57. 1 desgl. an den Herzog Ludwig zu Sagan und Valençay 1862.
19) Herzogin von  L év is  geb. ď A u b u sson . 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1853.
20) Gräfin de P er th u is  geb. von G rote. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1854. 21) Gräfin 
von  S a lvan d y  geb. Feray , Witwe des französ. Ministers und Schriftstellers Narcisse Achille.
1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1857. 22) Gräfin Ray n ev a l  geb. B ert in  de Vaux, Witwe
des Botschafters in Rom. 9 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1858/62. 23) Gräfin S a in t -A u la ir e
geb. du Rau re, Witwe des Grafen S a in t-A u la i  re, Botschafters und Schriftstellers. 1 eigen­
händ. Brief an dieselbe 1860. 24) Herzogin D o r o th e a  zu Sagan. 149 eigenhänd. Briefe an 
die Prinzessin von Preugen, nachherige Königin Augusta von Preugen 1848/62 (aus dem Nach­
lag der Königin zurüdegegeben). 2 eigenhänd. Briefe an die Prinzessin Karl von Preugen 1849. 1852.

Fach 42. F ran zös isch e  Dam en.
1) Gräfin Louise de la R e d o r te ,  Tochter des Marschalls Herzog von  A lb ufera .  223 

eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1848/62. 2 dergl. an den Herzog Alexander Edmund 
von Dino 1844/60. Gräfin von  M oll ien ,  Palastdame der Königin Amelie von Frankreich. 46 
eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1848/61. 1 desgl. an den Herzog Ludwig zu Sagan
1862. 3) Gräfin Rachel Elisabeth Pauline von  H a g fe ld t ,  geb. Gräfin de C a s te l la n e ,  Ge­
mahlin des preug. Gesandten in Paris Grafen Maximilian von Hagfeld, dann Gemahlin des 
Herzogs Ludwig von Valençay und Sagan. 49 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 
1848/60. 4) Gräfin Alfred von  C h ab ann es ,  Hofdame der Prinzessin Adelaide von Orleans 
und der Königin Amelie. 95 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1850/57. 1860/62. 1 desgl. an den
Herzog Ludwig zu Sagan und Valençay 1862.

Fach 43. R u ss isch e  Damen,  
a) Fürstin Daria Christophorowna von L ie v e n  geb. v o n  B en k e n d o r f f ,  Witwe des russi­

schen Botschafters in London. 162 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1834/48. b) 
Gräfin Maria N e s s e lr o d e ,  geb. Gräfin G o u r ie ff ,  Gemahlin des russischen Reichskanzlers.
2 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1831. 1849. d) Frau von  S w etsch in e .  2 eigenhänd. Briefe 
an dieselbe 1854. e) Fürstin O b o len sk i.  1 eigenhänd. Brief an den Herzog Ludwig zu Sagan 
und Valençay o. J.

Fach 44. D eutsche S ch r i f ts te l le r in n e n .
1) Freifrau Elisabeth von  der Recke geb. Reichsgräfin von  Medern. 2 eigenhänd. Briefe 

an Moses Mendelssohn nebst eigenhänd. Postskriptum der Herzogin Dorothea von Kurland 1785. 
1 eigenhänd. Brief 1801. 1 teilweise eigenhänd. geschriebener Brief an Frau von Warkotsch
1802. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1821. 1822 (bei lefeterem ist die Hälfte
von Tiedges Hand geschrieben). 18 Briefe an die Herzogin Dorothea, teils eigenhänd., teils 
diktiert 1821/23 (denselben ist beigefügt ein Faszikel Briefe und Papiere, die Freifrau Elisa von 
der Recke betreffend). 1 eigenhänd. Brief ohne Adresse und Datum. 1 Kopie eines Gedichts 
mit eigenhänd. Randbemerkungen der Freifrau von der Recke. 2) Bettina v o n  A r n im  geb. 
B r e n t a n o .  1 eigenhänd.Brief an den Fürsten Felix von L ichnow sky. 3) Emilie von  B in zer  
geb. v o n  G e r sc h a u  (Schriftstellernamen Ernst R і t t e  r). 4 eigenhänd. Briefe an die Herzogin
Dorothea 1844/59. 4) Ida Gräfin von  H ahn-H ahn. 12 eigenhänd. Briefe an Frau von Hede­
mann 1846. 1 desgl. an Alexander Dundcer ohne Datum. 5) Therese von Bacheracht geb.
von S tru ve .  1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1848. 6) Freifrau
vo n  Suckow (Schriftstellernamen Em m a von N iendorf) .  1 eigenhänd. Brief an Alexander 
Duncker 1847. 7) Betty P ao li ,  Dichterin. 1 eigenhänd. Brief an Alexander Dundcer 1844. 
8) Luise Gräfin zu S t o lb e r g - S t o l b e r g  geb. Gräfin zu S t o lb e r g - S t o lb e r g .  49 eigenhänd. 
Briefe an die Herzogin Dorothea 1850/62.

Fach 45. D eutsche  Dam en.
1) Fürstin Lucie Antonie Wilhelmine v o n  P üdcl e r-M u sk au geb. Gräfin v o n  H a rd en ­

b erg ,  Tochter des Staatskanzlers. 5 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1843/52.
2) Marianne S a l i n g ,  Philanthropin. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1847. 3) Fürstin Melanie 
M etternich  geb. Gräfin von Zichy, Gemahlin des Staatskanzlers. 5 eigenhänd. Briefe an 
dieselbe 1843/45. 4) Gräfin Karolinę G r o t e  geb. Freiin v o n  S ch a ch ten ,  Palastdame in
Hannover. Vertraute des Königs Ernst August. 2 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1849/51.
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5) Luise Fürstin v o n  S c h o e n b u r g -H a r te n s te in  geb. Prinzessih von  S c h w a rz en b e rg .  
2 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1850 52. 6) Gräfin Adelheide v o n  P e r p o n d i e r  geb. Gräfin
v o n  R e e d e - G i n k e l .  1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1850. Gräfin Angelica v o n  H e s s e n ­
s t e i n  geb. v o n  O s t e n - S a c k e n ,  Gemahlin des Mecklenburg-Sdiwerinschen Gesandten in 
Berlin. 57 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1848 50. 8) Julie von  H o ch w a ech ter ,  Oberin des 
Elisabeth-Krankenhauses in Berlin. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1851. 9) Gräfin Mathilde
von B ra n d e n b u rg  geb. Freiin von M assenbach , Witwe des preugischen Ministerpräsidenten, 
Oberhofmeisterin der Königin von Preugen. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1850. 10) Gräfin
Amalie v o n  D o e n h o f f ,  Hofdame der Königin Elisabeth von Preugen. 47 eigenhänd. Briefe 
an dieselbe 1852,62. 1 desgl. an den Herzog zu Sagan 1862. 11) Gräfin Pauline N e a le ,  Hof­
dame am Preugischen Hofe. 2 eigenhänd. Briefe an die Herzogin Dorothea 1854/55. 12) Ottilie
v o n  G oeth e .  3 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1856. 1860. 13) Gräfin Severine C o l l o r e d o
geb. Gräfin Potocka, Gemahlin des österreichischen Botschafters in Rom. 150 eigenhänd. Briefe 
an dieselbe 1856/62. 14) Armgard von  A rnim , Tochter der Bettina von  A rnim , Gemahlin
des Reichsgrafen Albert Georg Friedrich v o n  F l e m m i n g ,  preug. Gesandten in Karlsruhe. 
1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1860.

Fach 46. E n g l i s c h e  D a m en .
a) Lady Elizabeth H o lla n d , geb. Vassal, Gemahlin des Ministers. 1 eigenhänd. Brief an 

den Minister Fürsten von Talleyrand 1814. b) Gräfin von  J e r se y .  3 eigenhänd. Briefe an die 
Herzogin Dorothea 1838. 1855. Gräfin C ooper .  3 eigenhänd. Briefe an dieselbe ohne Datum 
und 1834 (hierbei das Konzept eines Schreibens der Herzogin an die Gräfin, korrigiert vom 
Minister Fürsten von Talleyrand, d) Gräfin von  G rey. 5 eigenhänd. Briefe an die Herzogin 
Dorothea ohne Datum und 1852. e) Gräfin Priscilla Anne W e s t m o r e l a n d  geb. Wellesley, 
Gemahlin des englischen Gesandten in Berlin Grafen John W., Nichte des Herzogs von Wellington. 
237 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1847/62. f) Lady C a r n a r v o n  geb. Chesterfield. 1 eigen­
händ. Brief an den Herzog Ludwig zu Sagan 1872.

Fach 47. D am en  v e r s c h ie d e n e r  N a tio n en .
1) K urländ isch e  D am en, a) Julie von  M a n te u f fe l .  3 eigenhänd. Briefe an die Her­

zogin Dorothea von Kurland 1790.
2. I ta l ie n isc h e  D am en, a) Marchesa Faustina von  C o r ta n ze ,  frühere Obersthofmeisterin 

der Königin von Sardinien, Gemahlin des Königs Carlo Alberto. 3 eigenhänd. Briefe an die 
Herzogin Dorothea 1857. 1860. b) Gräfin v o n R o b i l a n t  geb. Gräfin v o n T r u c h se g .  1 eigen­
händ. Schreiben an dieselbe 1856.

Fach 48. F ü rs t  C h a r les  M aurice  v o n  T a l le y r a n d -P é r ig o r d .
379 Briefe an die Herzogin Dorothea von Kurland bis zum Jahre 1821. 140 Briefe an die 

Herzogin von Bauffremont geb. Prinzessin de la Vauguyon, Gemahlin des Herzogs Alexander 
Emmanuel Louis 1811/38.

Fach 49. K ü n s t le r  und K ü n s t ler in n en .
1. F ra n zo se n ,  a) Theodor Gudin, Marinemaler in Paris. 2 eigenhänd. Briefe an die 

Herzogin Dorothea ohne Datum, b) Felicia von  F au veau , Bildhauerin in Florenz. 1 eigen­
händ. Brief an dieselbe 1855. c) Paul de la Roche, Historienmaler. 1 eigenhänd. Schreiben 
an dieselbe 1843. e) Augustine B rohan, Schauspielerin. 3 eigenhänd. Briefe an den Herzog 
Ludwig von Valençay 1858. f) A. D e s c lé e ,  Schauspielerin. 2 eigenhänd. Briefe an den Herzog 
Ludwig zu Sagan 1871. h) B arte l,  Schauspielerin. 2 eigenhänd. Briefe an den Herzog Ludwig 
zu Sagan 1882. 1887.

2. D e u tsc h e ,  a) Henriette Son  tag, vermählte Gräfin R o ss i ,  Opernsängerin. 1 eigen­
händ. Brief an die Herzogin Dorothea 1847. b) Friederike B eth m a n n -U n ze lm a n n , Schau­
spielerin. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe ohne Datum, c) Giacomo M ey erb eer ,  Tonseher. 
4 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1847. 1852. 1857. 1868. 1 Manuskript desselben, eine 
Kantate, komponiert auf Wunsch der Herzogin zum Namenstage der Grogherzogin Stephanie 
von Baden, am 26. Dezember 1857, bei der Herzogin in Nizza aufgeführt, d) August Wilhelm 
Iffland , Schauspieler, Dichter, Theaterdirektor. 1 eigenhänd. Brief an die Prinzessin Dorothea 
von Kurland 1808, 1 zweiter an deren Gouvernante Friederike Hoffmann, legterer ohne Datum.



Kr. Sagan, Manuskripte der Lehnsbibliothek zu Sagan. 139

e) Julie R ett ig ,  K. K. Hofschauspielerin. 1 eigenhänd. Brief an die K. K. Hofschauspielerin la 
Roche 1846. 1 desgl. an die Herzogin Dorothea 1855. f) Karl B eg a s ,  Maler. 2 eigenhänd.
Briefe an dieselbe 1844. 1851. g) Karl Christian V o g e l  von  V o g e ls t e in ,  Maler. 1 eigenhänd. 
Brief an dieselbe 1849. h) Paul B ürde, Maler. 4 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1849/54. i) 
Xaver Schw anthaler , Professor und Bildhauer. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1850. k) Julius 
H übner, Maler. 1 eigenhänd. Brief an den Maler Karl Samuel Sdieinert ohne Datum. 1) Char­
lotte von H agen , vermählte von  Owen, dramatische Künstlerin. 1 eigenhänd. Brief an den 
Fürsten Felix von Lichnowsky 1848. m) Eduard B en dem an n , Maler. 1 eigenhänd. Brief an 
den Maler Karl Samuel Scheinert 1846. n) Amalie S ch ü tz-O ld o s i ,  K. K. Kammersängprin. 
1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1852. p) Karl v o n  B in z e r, Maler. 2 eigenhänd. 
Briefe an dieselbe 1855. 1858. q) Friedrich Overbeck, Historienmaler. 1 eigenhänd. Brief an 
Dr. Hermann Reuchlin 1840. r) Ludwig van  B e e th o v e n ,  Tonsefter. 1 eigenhänd. Schreiben 
ohne Datum, s) Johann Sebastian Bach, Tonsefeer. 1 Blatt Noten, von seiner Hand geschrieben, 
t) Richard W agner ,  Tonsefeer. 1 eigenhänd. Brief an den Schauspieler Eduard Devrient 1845.
u) Alwina From m ann, Künstlerin, 28 eigenhänd. Briefe an die Herzogin 1858/62.

3. U n g a r n ,  a) Franz L is z t ,  Grogherzoglich Sachsen-Weimarischer Hofkapellmeister. 
1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix von Lichnowsky 1844. 1 desgl. an die Herzogin 
Dorothea 1853.

4. B e l g i e r ,  a) Theodor H au m an n , Violinspieler. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1853.
5. I t a l i e n e r ,  a) Joachim R o s s in i ,  Tonseger. 1 eigenhänd. Brief desselben 1828. c) Madame 

F r e z z o l i n i ,  Sängerin. 1 eigenhänd. Schreiben an den Herzog Alexander Edmund von Dino 1857.
Fach 50. V e rsch ied en e  P e r sö n l ic h k e ite n .

1) Herzog von  L ev is ,  Begleiter des Grafen von Chambord, Herzogs von Bordeaux- 
1 eigenhänd. Brief an den Fürsten Felix v. Lichnowsky 1843. 2 desgl. an die Herzogin Dorothea 
1852. 1854. 2) Freiherr Rudolph Maria Bernhard von  S t i l l f r ie d -R a t to n i tz ,  Kgl. preug. Vize-
Oberzeremonienmeister. 1 eigenhänd. Brief an die Herzogin Dorothea 1848.- 5) Ritter von  
S c a r e l la ,  Testaments-Exekutor des Papstes Gregor XVI. 1 eigenhänd. Brief an dieselbe 1853.
7) Freiherr von  Meyerinck, Oberschloghauptmann des Königs von Preugen. 36 eigenhänd. 
Briefe an dieselbe 1857/60. 9) Graf v o n  B e r t o u x .  30 eigenhänd. Briefe an dieselbe 1860/62.

Die Fächer 5 2 - 5 6  enhalten eine Reihe von Manuskripten, daraus seien hervorgehoben
Fach 52.

4) Original-Manuskript des Fürsten Talleyrand über Amerika, teils selbst geschrieben, 
teils diktiert.

Fach 54.
1) Das Verhältnis des hochfürstlich Radziwillschen Hauses zu den Fürstenhäusern Deutschlands 

aus dem Standpunkt der Geschichte und des deutschen Staats- und Fürstenrechts erörtert von 
Karl Friedrich Eichhorn, Hofrat und Professor der Rechte in Göttingen mit 1 Band Beilagen.

F ach 55.
6) Zur Geschichte des 18. Jahrhunderts (unbekannter Verfasser). 7) Korrektur-Exemplar 

zur 5. Auflage von Tiedge’s Urania mit eigenhändigen Abänderungen des Verfassers und Ver­
besserung der legteren durch die Hand der Freifrau Elisa von der Recke.

F a ch 56.
Manuskript von „Waldstein von seiner Enthebung bis zur abermaligen Uebernahme des 

Armeeoberkommandos vom 13. August 1630 bis 13. April 1632“ von B. Dudik.
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Fürstentum s Sagan 14. auf Grog u. K lein Dobritsch 
117. Caspar G eorg 100. Friedrich auf Raugen 110. 
Johann Heinrich auf Nimbsch 109. 119. Seyffert 
auf Raugen 100. Sigm und Friedrich auf Grog und 
Klein Dobritsch 108. 109.

G ladisgorpe (Gladisgorb), Kr. Sagan 3. 99. 101. 102.
104. 109. 114. 118. 119.

Glaffey, v. 9.
Glag, Grafschaft 119.
G läubig (Glawbis), v., Nichel, Z audener zu Glogau 47. 

Otto Oswald 100. auf Grog Reichenau, Paganz u. 
P oydrig  104.

G leinig (G leynicz), Nickel, Z audener zu G logau 47. 
G locester s. W ilhelm  Friedrich.
Glogau, F ürstentum  14. 45. 51. Landeshauptm ann 47.

H erzöge s. Bolko u. Heinrich.
Glogau, Stadt 77. Appellationsgericht 129. B ürger 45.

51. D om herren 45. Französisches G ouvernem ent 
27. Französisches Lager 28. K riegs- u. Dom änen­
kam m er 2. 90. 105. 108. P riv ileg ien  106. Statt­
halter 96. Zaudengericht 47.

G neisenau, v., Graf N eithardt 134.
G odeke, Lorenz u. s. Ehefrau Anna zu M agdeburg 65. 
Göckingk, v., L eopold Friedrich G ünther 135.
G örlig, B ürger 64.
G oethe, v., O ttilie 138. W olfgang 134.
G öttingen 139.
Goldbach, Bach 62. 69. 76.
G oldenstern s. Teiz.
G oldingen in Kurland 97. 98.
Goldmann, Gotthard Sigm und, Auditor u. O rganist zu  

Sagan 86. 87. Sam uel Martin, Glöckner zu Sagan 86. 
Goldschmied (G oldsm ed), Daniel, Ratmann zu Sagan 48. 
G olthberg, N ikolaus, Ä ltester  des A u gustinerk losters  

zu Sagan 64.
GolÇ, v. d., F reih . Franz Karl 131.
G oring s. Gering.
Gorpe, N ieder, Kr. Sagan 3. 110. 111. 112. 114.
Gorpe, Ober, Kr. Sagan 3. 110. 119.
G orteler, Martin, K räm erm eister zu Sagan 61. W ilhelm , 

B ürger zu Sagan 53.
Gosmann, Hans 51.
G ostaw s. Gustau.
Gourieff, Graf und Gräfin 137.
Gräfenhain, Kr. Sagan 3. 8. 13. 21. 103.
G raeö, Käm m erer zu Naum burg a. B. 15.
Gramm, Pastor zu Sagan 81. Emil, L ehrer zu Sagan 80. 
Grammont, v., E ugenia  136.
Gramschüg, Kr. G logau 21.
Grandke, R atskanzlist zu Sagan 112.
G ranville, Lord L eveson  G over 129.
Grauschwycz (Grauschwit}) s. Gruschwig.
G reffulhe, de, L uise  Cordelia Eucharia, vereh. Gräfin 

de C astellane 136.
G regor VI., P apst 127. 135. 139.
G reifenberg, Hentschel, B ürger zu Sagan 46.

G reiffenfeld, Schadner v., W erner Franz, H ofkanzlei­
direktor 136.

G reisin IG reysitcz), Kr. Sagan 2. 4. 118.
G reisin (G reissi(t)cz), Jakob zu Sagan 50. Jakob 51.

M argarethe 54. Nickel 95.
G renew icz, A ndreas (Dresan), Schöffe zu Sagan 46. 
G rey, Charles 128.
G rey, v., Gräfin 138.
G reysicz s. Greisiß.
G riesebeck, G astwirt zu Sagan 109.
G riesheim , v., C. F. L. 130.
G rillparzer, Friedrich 135.
Grim, v., Reynold, B ürger zu Sagan 45.
G risslau (Grisslaw), v., Hans auf Laubusch 52. 
Groman, Hans, Schöffe zu Sagan 52. 53.
Grog, Christof Heinrich, L ehrer zu Sagan 86. 
G rogbritannien s. England.
G rosse, P eter , B ürger zu Sagan 50. 52. Schöffe zu  

Sagan 53.
G rogenborau (Grog Bohrau), Kr. F reystad t 10. 106. 
Grossman, Heinrich, B ürger zu Sagan 69. Nickel zu 

E ckersdorf 56.
Grote, v., Gräfin Karolinę, geb. F reiin  v. Schachten 137.

Gräfin, vereh . Gräfin de P erth ius 137.
G rünberg (G runenberg), Stadt in Schlesien 17. 21.

B ürger 49. Garnisonm agazin 1.
Grügner, Johann Adam, B ü rgerm eister  zu Sagan 84. 
Grunau, v., Johann C hristof auf L ieskau 105. 108. 
Grundcke, Johann Caspar, Kgl. P reug. K am m erm usicus, 

B ürger zu Naum burg a. B. 12. 14. 15. 
Grun(d)tmann, Caspar, Schöffe zu Sagan 57. 59. 60. 
G runenberg (G runeberg, G runynberg, G rünenberg), 

Jakob, B ürger zu Sagan 48. Ratmann zu Sagan
48. T ilke genannt, u. s. Ehefrau Katharina 49. 
Johannes, Schöffe zu Sagan 46.

G runenberg s. Grünberg.
Gruschwig (Grauschwycz, Grauschwig), v., Hans, H aupt­

mann zu Sagan 67. 97.
Gryper, F renzel, Ratmann zu Frankfurt a. O. 49. 
Guastalla s. Marie L uise.
Guben, Stadt 87. B ürgerm eister  98.
Gudin, Theodor 138.
Gülde, Johann G ottfried, Adjunkt zu Sagan 86. 
Günt(h)er, Hans, Tuchmacher zu Sagan 61. Johann  

G ottlieb, Glöckner zu Sagan 86.
G ünthersdorf, Kr. Bunzlau 10.
Gürcker, Friedrich zu K unzendorf 2.
G ueulluy, de, Marie H ippolyte, M arquis Rum igny 131. 
G uizot, François 132.
G üldener Stern s. Teiz.
G unther, L aurentius, Ä ltester  des A u gustin erk losters  

zu Sagan 64.
Gunthir, Dom herr zu G logau 45.
Gur, V alentin auf Hartau 65.
Gurig, Daniel, B ürger zu Görlig 64.
G uskow (Gugken), Kr. Sorau 96.
G ussdorf s. G iessm annsdorf.
G ustav, Prinz v. Kurland 125.
G ustav, Prinz v. W asa 124.
G ustau (G ostaw), Kr. Glogau 47.

H.
Haag 131.
Haase, Balthasar zu R othw asser 118.
Hackenthal, P ropst zu Naum burg a. B. 22.
H aczer s. Hatscher.
Hagen, v., Charlotte vereh . v. Owen 139.
H agen u. G eist, v., Bernhard Levin , A m tverw eser zu 

Sagan 88.
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Hahn, v., Carl Gottlob auf W endisd im usta 110. 118. 
Hahn-Hahn, v., Gräfin Jda 137.
H ainleite (H enleyt, H aylayt, Hayleit), Hans von der, 

B ürger zu Sagan 60.
Haibau, Am t 25.
Haibau, Kr. Sagan, Gut 11.
Haibau, Kr. Sagan, H errschaft 9. 100. 107. 111. 117. 
Haibau, Kr. Sagan, Stadt 4. 10. 11. 12. 117. A potheke

11. Gem eindearchiv, B estände 11. Innungen 11.
12. Pfarram t, ev. 11. kath. 11. Schieghaus 12. 
Schügengilde 12. W ein keller  11.

Halman, zu Sagan 65.
Hamilton, H erzog A lexander 132. W ilhelm  124. 
H am m erstein i. d. L ausig (b esteh t nicht m ehr) 58. 
Haneke, Schreiber 67. Michel zu Eckersdorf 56. 
H anenberg, Agnetha, B ürgerin  zu Sagan u. ihr Ehe- 

man P eter  48. H entsche, B ürger zu G logau 45. 
Manisch, Johann Christian, Glöckner zu Sagan 86. P eter  

aus O ber B riesn ig  91.
Hankin, Dom herr zu G logau, herz. Schreiber 45. 
Hannig, K äm m erer zu N aum burg a. B. 15.
H annover 124. 130. 131. 137. s. a. E rnst A ugust,

F ried erike.
H ansdorf (Hannsdorff), K reis Sagan 4. 11. 31. 69. 97.

98. 100. 101. 102. 109. 111. 115. 119.
Harchies, des, E uphém ie, vereh . H erzogin v. M ontm o­

ren cy  136.
d’Harcourt, Gräfin, geb. St. A ulaire 136.
H ardenberg, v., Graf bezw . F ü rst 135. 137. Gräfin Lucie  

A ntonie W ilhelm ine vereh . F ürstin  v. Pückler- 
M uskau 137.

Hardung, Pancratius, S p itte lm eister  beider H ospitäler  
zu Sagan 66.

Harmuth, G eorg Heinrich, R ektor zu Sagan 86. 87. 
Harncke, A ndres zu F ischendorf 55.
Harpe, de la, A. 135.
HarraA, v., Gräfin A u gu ste , m organatische G em ahlin  

K önig Friedrich W ilhelm  III. v. P reu ssen  123. 
Hartau, Kr. Sprottau 65.
Hartei, Hans Heinrich zu Hirschfeldau 110.
Hartig, L ehrer zu N aum burg a. B. 23.
Hartmann, N iklas, Schöffe zu  Sagan 48. 
H artm annsdorf, Kr. Sagan 52.
H artm annsdorf, N ieder, Kr. Sagan 4. 10. 11. 71. 101. 102.

104. 113. 116. 121. Ober, Kr. Sagan 4. 71. 101. 102.
104. 111. 114. 116. 121.

H asenw inkel, Rendant der M agazinverw altung zu 
P rieb us 28.

H assow , F lu ss  in Kurland 98.
Hatscher (Hattscher, Hatschir, Haczer), A ndreas, Ratmann  

zu Sagan 52 — 54. B ü rgerm eister  zu Sagan 53.
Hans, Ratmann zu Sagan 4 6 -4 8 . M atthias, Rat­
mann zu Sagan 56. 57.

H agfeld, v., Graf M axim ilian 129. 137. verw . Gräfin 
Pauline, geb . Gräfin de C astellane, vereh . H erzogin  
zu Sagan und V alençay 133.

H agfeld-Schönstein, v., F ürst Hermann Anton 129. 
Hauenschild (Hawenschild), Jurge zu M agdorf 50. 
Hauffe, P farrer zu Sagan 88.
H augw ig, (H augewig), v., Graf E ugen 134. Reichsgraf 

Heinrich Christian Kurt 131. Dorothea, geb. v. 
Rabenau 110. Paulus, A bt des A u gustin erk losters  
zu Sagan 62.

H augw ig und Zoblig (H augw icz und Zabliss), v., P eter, 
Hauptmann zu Sagan 97.

Haumann, Theodor 139.
H aw erkiste, Jakob, Ratm ann zu Frankfurt a. O. 49. 
H aylayt s. H ainleite.
Haynau i. Schl. 19.
Hazen, Hans, B ürger zu Sagan 57.

H edem ann, v., Frau 137.
H edw ig, G em ahlin H erzog  Heinrich VI. zu Sagan 46. 
H egebarth, Jakob Raphael Cajetan, Pfarrer zu Eckers­

dorf 110.
H eide, herzogliche 36. 37. 54. 107. 118. königliche 101. 

Pechernsche 119. P riebussche 25. 27. Sagansche
53. 102. 119. T iefenfurtsche 119. bei Naum burg
a. B. 14. *

H eideberg, der, bei R engersdorf in der O berlausig 83. 
H eider s. H eyder.
H eiligensee , Kr. Sagan 4. 117. 119.
Heinrich V., K önig v. Frankreich 126.
Heinrich, Prinz v. P reu gen  121. 123.
Heinrich, H erzog zu Sachsen 13. 14. 66. 68. 90. 96. 
Heinrich II., H erzog in Schlesien, Herr zu Sagan 44.

67. 68.
Heinrich V., H erzog in Schlesien, Herr zu G logau und 

Sagan 45.
Heinrich VI., H erzog in Schlesien, Herr zu G logau u.

Sagan 46. Herr zu K rossen 46.
Heinrich VIL, H erzog in Schlesien, Herr zu G logau u. 

Sagan 46.
Heinrich VIII., H erzog in Schlesien, H err zu Glogau  

u. Sagan 46.
Heinrich IX., H erzog in Schlesien, H err zu G rog Glogau, 

K rossen usw. 51.
Heinrich v. Hirschfeldau, B ürger zu Sagan 45. 
Heinrich, Propst des K losters U. L. F. zu M agdeburg 66. 
Heinrich, Arthur, G eistlicher Rat und P rofessor  zu 

Sagan 10. 11. Nickel zu Eckersdorf 56.
H einge (H eynge, H eyntcze), Balthasar zu P etersdorf

117. Andreas, Ratmann zu Sagan 53. 56. G eorg  
zu N aum burg a. B. 14. Melchior, Schöffe zu Sagan
57. 58.

H eingius, Joh. Christian, G em ein deältester  zu  Naum-' 
b ü rg  a. B. 12.

H einzenau, v., Balthasar auf P etersd orf 109.
Heldorff (H eldeluff), M atthias, Schöffe zu Sagan 65.

Ratmann zu Sagan 66.
H elene L uise E lisabeth , H erzogin  v. O rléans, geb.

H erzogin  v. M ecklenburg-Schwerin 126.
H enckel, P ropst zu N aum burg a. B. 22.
H encze, Nitsche, Schöffe zu Sagan 46.
H en leyt s. H ainleite.
H ennig, Nickel, B auer zu Eckersdorf 49. B ürger zu 

Sagan 57.
H entschel (Hentzschel), G eorg, zu H erm sdorf 119. Paul 

zu Eckersdorf 60. P eter  60.
H erberger, Glöckner zu Sagan 86.
H ercig isw alde s. H ertw igsw aldau.
H erder, v., Johann G ottfried 96.
H erm ann aus Luchow, K apellan 44. Marie zu H ansdorf 4. 
H erm annsdorf, Kr. Sorau 21.
H erm sdorf, Lang, Kr. F reystad t 119.
H erm sdorf, W endisch, Kr. Sagan 4.
H erm sdorf (H ernnssdorf), Kr. Sagan 4. 27. 95. 96. 102.

HO. 117. 118. 120.
H ertelinus, B ü rgerm eister  zu Sagan 43. 44. 
H ertw igsw aldau (H ercigisw alde), Kr. Sagan 4. 54. 67.

84. 116.
H ergenberger, Franz, Dr., A potheker zu Sagan 66. 

Franciscus, Dr., u. s. Ehefrau Anna zu M agde­
burg 65.

H erw igsdorf (H erw igisdorf), Kr. F reystad t 44. 
H erzberg, v., Graf Ewald Friedrich 131. 
H erzogsw aldau, Kr. F reystad t 70.
H esebon, Bischof v. 128.
H eseler , Jorge, Hofrichter zu Sagan 54.
H esse , M anytte, B ürgerin  zu Sagan 46. N iklas, Rat­

mann zu Sagan 47.
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H essen-C assel s. Friedrich, Karolinę, Marie, W ilhelm .
H essen-D arm stadt 125. s. a. Friedrich u. Emil.
H essen-H om burg 125. s. a. E lisabeth, Friedrich.
H essen-Philippsthal-B archfeld s. A lexis, Friedrich Karl 

A lexander.
H essenstein , v., Gräfin A ngelica, geb. v. Osten-Sacken 138.
H ew seler  51.
H eyde, von der, Caspar, Schöffe zu Liegnitj 52.
H eyder (Helder, Heyder(n), Georg, Arzt zu Sagan 109. 

Eberhard zu Eckersdorf 56. Hans zu Eckersdorf 
56. Melchior, Schöffe zu Sagan 65. Nickel, Bürger  
zu Sagan 60. Stephan, Schöffe zu Sagan 61. 62.

H eyn, M. G eorge, Rektor zu Sagan 86.
H eyne, G eorg zu Sagan 60.
H ildebrand s. Hyldebrandt.
Hirschfeldau (H irsfelte, H yrsvelde), Kr. Sagan 4. 43. 44.

49. 54. 108. 109. HO. 111. 117. 119. Hirschfeldau, 
Nieder, Kr. Sagan 4. 110. Hirschfeldau, Ober, 
Kr. Sagan 4. 17. 110.

Hirschmann, Ch., B ürgerm eister  zu Naum burg a. B. 14.
H irsfelte  s. Hirschfeldau.
Hochberg, v., Grafen 10.
Hochwaechter, v., Julie  138.
H of(f)esneyder, Lorenz, Schöffe zu Sagan 52. Niklas, 

Schneiderm eister zu Sagan 48.
Hoffman(n) (Hofmann, Hoffemann), P farrer zu Dittersbach 

HO. 114. P astor zu P rieb us 37. Kantor zu Naum ­
burg a. B. 17. Andreas, Schöffe zu Sagan 51. Rat­
mann zu Sagan 53. Anna, W itw e des A ust 56. 
F riederike 138. Georg, B ü rgerm eister  zu Sagan
59. Ratmann zu Sagan 57. 6 0 -6 2 .  Glöckner zu 
Sagan 86. L ehrer zu Sagan 86.

H ogguer, v. 130.
H ohenzollern-H echingen s. Friedrich Hermann Otto, 

Friedrich W ilhelm  Constantin u. Pauline.
H ohenlohe - Ingelfingen  - Koschentin, zu, Prinz Adolf

127. 129. P rinz Ferdinand L udw ig 100.
H ohenzollern, v., Gräfin s. A uguste.
H ohenzollern-Sigm aringen s. Joseph ine, Karl Anton.
H ohlstein  (H olinsteyn, H olensteyn, H olnsteyn), Kr. 

L öw enberg 48. 50. 51.
Holland 129. 130.
Holland, Lord V assal F ox 129.
Holland, Lady E lizabeth, geb. V assal 138.
H olensteyn , H olinsteyn , H olnstein s. H ohlstein.
Homan, Andreas, Endir 51. Caspar zu Eckersdorf 60. 

Nitsche 51.
Horack, M aximilian Sy lvester , B ürgerm eister  zu P rie ­

bus 112.
Horka in der Lausitz 31.
Ногіііз(а), Kr. Sprem berg 107.
Houtscher, Stenfeel zu Eckersdorf 55.
H ovebeeker, G ünzel, B ürger zu Sagan 46.
H oyersw erda, Stadt i. Schles., B ürger u. G ew erke 91.
H übner, Schlosser zu P riebus HO. Julius 139. H eb­

amme ebenda 38. U hrsteller  u. Spritjenm eister  
ebenda 35.

Humann, Jean G eorges 132.
H um boldt, v ., F reih . A lexander 122. 133. 134.
H unger, John 47.
H usgen, Stadtchirurg zu N aum burg а. B. 15.
H yldebrandt, Niklas, Schöffe zu Sagan 48.
H yrsvelde s. Hirschfeldau.

I.
Iffland, A u gust W ilhelm  138.
Ilgis, Jakob, Pfarrer zu K osel 58.
Ilow  (Ilio), v., Freih . Christian, O esterreich. Feld- 

m arsdiall 106.
Immermann, Karl Lebrecht 135.

Ingenheim , v., Gräfin Am alie E lisabeth  122.
Italien 126. 127. 136. 139.
Iwerpisch, Landstück bei W indau in Kurland 98.

J .
Jacob, G ottfried, zu N ieder Reichenau 119.
Jacobi, Sam uel, W einschenk zu Sagan 108.
Jacobus aus Weichau 44.
Jacobus, Abt des A u gustin erk losters zu Sagan 69. 
Jämlitj, Kr. Sorau 104. HO. 120.
Jam niö, Kr. Sagan 7. 27. 101.
Jam nitj-Pattag, Kr. Sagan 4.
Janowi)}, Janow sky v., Maximilian, herzogl. W irtschafts­

oberregen t 111.
Jaucourt, v., M arquis Arnaud François 132.
Jauer, Stadt in Schlesien 10.
Jauer s. a. Schweidnity 
Jenkendorf, Kr. Sagan 4. 100. 101. 102.
Jennicke, Caspar, Mönch des A u gustin erk losters zu 

Sagan 69.
Jérôm e, K önig v. W estfa len  126.
Jersey , v., Gräfin 138.
Jeschke (Jeschkaw, Jeschko), B ürger zu Sagan 51.

Balthasar, Ratmann zu Sagan 61. 62.
Jeschkendorf, Kr. Sorau 21. 84. 96.
Joachim Murat, K önig v. N eapel 126.
Jocob, W olfram , B ürger zu Sagan, u. s. Tochter Mar­

garetha 60.
Johann L, H erzog zu Sagan 47. 48. 49.
Johann IL, H erzog in Schlesien, H err zu Sagan u.

P rieb us 50. 52. 54. 95.
Johann v. Sagan, Dom herr zu L iegn ig  48.
Johann, P red iger des A u gustin erk losters zu Sagan 60. 
Johann G eorg, K urfürst v. Sachsen 113. H erzog zu 

Sachsen 61. 63.
Johanna, Tochter des H erzogs P eter  v. Kurland, verm .

mit H erzog Franz v. P ign atelli-A cerenza  125. 
Johnsdorf, Kr. Sprottau 116.
Joqueville , v., A lex is 135.
J osef L, Deutscher K aiser 23. 85. 107.
Joseph Napoleon, K önig beider Sizilien  u. v. Spanien 126. 
Josephine, Gem ahlin des Fürsten  Karl Anton zu H ohen­

zollern-S igm aringen, geb. P rinzessin  v. Baden 127. 
Judex, B lasius, Subprior des A u gustin erk losters zu 

Sagan 69.
Jungnickel, Christian, Bauer zu K osel 5.
Juppé, J., Fürstb. K anzleirat 127.

K.
Kachelofen s. Unwirde.
K aergel zu K unzendorf 5.
Kahl, Franz, Prior des A u gustin erk losters zu Sagan 20. 
Kalisch, Stadt in P olen  28.
Kalkreuth, Kr. Sagan 2. 4. 21. 114.
Kalkreuth, v., vereh . Gräfin v. Schlabrendorf 110. 
Kaltenbeck, v. 43.
K altes V orw erk (eingegangen), Kr. Sagan 71.
Kamerau (Kammerau, Kom(m)erau), nicht m ehr b e ­

steh en d es V orw erk bei Sagan 54. 65. 81. 
K annegisser (K annengysserr), A ndreas, Schöffe zu 

Sagan 53. G eorg 55.
Kanur, P ropst zu N aum burg a. B. 22.
Karl VI., D eutscher K aiser 13. 85. 106. 107.
Karl, Prinz v. B ayern 125.
Karl v. Bourbon, Infant v. Spanien, H erzog v. Lucca 

u. Parma, Graf v. V illafranca 126.
Karl, Erbprinz, dann H erzog v. Braunschw eig-W olfen- 

büttel 124.
Karl, Prinz v. Kurland 125.
Karl, Prinz v. P reugen  123.
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Karl A lbert I., K önig v. Sardinien 126.
Karl A lexander, G rogherzog v. Sachsen - W eim ar- 

Eisenach 124.
Karl Anton, F ürst zu H ohenzollern -S igm aringen  127.
Karl Ferdinand (Prinz v. P olen), Bischof v . B reslau  107.
Karl Friedrich, G rogherzog v. Sachsen - W eim a r- 

Eisenach 124.
Karl L eopold, H erzog v. B raunschw eig-W olfenbüttel 124.
Karl L udw ig Friedrich, G rogherzog v. Baden 124. 127.
Karl W ilhelm , H erzog v. B raunschw eig-W olfenbüttel 124.
K arlew ig s. Carlowig.
K arlsruhe i. Baden 129. 138.
K arolinę, Gem ahlin K önig Friedrich VII. v. Dänem ark, 

geb. H erzogin v. M edclenburg-Strelig  122. 125.
K arolinę, G em ahlin des E rbprinzen P eter  v. Kurland, 

geb. P rin zessin  v. W aldeck 125.
K arolinę, K ronprinzessin v. Sachsen, geb . P rinzessin  

v. W asa 124.
K arolinę, G em ahlin des H erzogs A u gust v. Sachsen- 

Gotha, geb. P rinzessin  v. H essen -C assel 127.
Karge, H ed w ig  zu D ittersbach 2.
Katharina IL, Kaiserin v. Rugland 125.
Kauder, Kr. Bolkenhain 11.
Kauer (Caurow), Hans, N itsche, Pesche!, G ebrüder 47.
Kaul zu D ohm s 3.
Kaunig, v . 134.
Kaug (Koycz, Koyg), W aldstück bei Sagan 44. 55. 67.

68. 69. 97. 108. 118.
Kechler, Johannes, herzogl. sächs. Kanzler 63.
K ehrw ieder zu Sagan 109.
Kelbchen (Kelbichen), v., Johannes 67.
K eller, B arthel, Ratmann zu Sagan 60. 61.
K em m erer, Caspar, Schöffe zu Sagan 54.
K ent s. Viktoria.
K eppel zu Eckersdorf 56. Jakob u. s. E hefrau Barbara 

verw . W ieland 58.
K essel, F lurbezeichnung an der Tschirnebrücke bei 

Sagan 62.
K esselhut, L aurentius, A ltarist zu Sprottau 61.
K ester, Jakob, Schmied zu  Sagan 61.
K etteier, v., Freih . W ilhelm  Em anuel 128.
K evernberg, v., Graf G ünther, R itter 44.
Khalb, Johann, Am ts- und L ehnssekretär 71.
K holbe s. Kolbe.
K hüpper s. Küpper.
Kichilofen s. Kachelofen u. Unwirde.
Kieckebusch (Kückebusch, Kückepusch), v., S igm und  

J o se f auf L ieskau 105. 110.
K ielm annsegg, v .,R eichsgraf A dolf A u gust Friedrich 130.
K ieser, v. Dietrich G eorg 135.
Kirchener, Nickel 53.
Kirstan, Barbara, W itw e d es Nickel zu L iegn ig  52.
K ittlig (K ittelicz, K ittelig, K ittlicz, K ythelicz) 104. 112. 

B olko (Polke) 56. auf H ohlstein  u. T rebendorf 48.
50. 51. Caspar 54. Fabian auf P etersd orf 64. 67. 
Hans 45. Heinrich auf H ohlstein  u. T rebendorf 48. 
Heinz 45. 49 — 51. Johann Sigm und auf Cunzen- 
dorf 104. auf Mallmig 104. Otto 50. 51. auf H ohl­
ste in  u. T rebendorf 48. Sigm und 54. auf E isen ­
berg  u. P etersd orf 60.

K ittligtreben , Kr. B olkenhain 10. 11.
K lein s. Clein.
K lein igke, Pfarrer zu G räfenhain 3.
K leist, v., Heinrich 135.
K leppen, A lt, Kr. Sagan 4. 17. 20 -  23. 103.
K leppen, N eu, Kr. Sagan 4. 17.
K lingsporn, J., Kantor zu Sagan 86.
Klinkart, C hristof, F leischer zu N ikolschm iede 109.
K litschdorf-W ehrau, Kr. B unzlau 6.
Klix, Kr. Sagan 4.

Klöcklein s. M ünchenstein.
Klopschen, Kr. G logau 21.
Klos(s), Anna zu Poln. Machen 111. G ottfried, Rektor  

zu Sagan 86. S igm und zu Sagan 87.
K nebel (Kneppil), Hans zu Eckersdorf 52.
Knob(e)lach, Michael, Ä ltester  des A u gu stin erk losters  

zu Sagan 61.
K nobelsdorff (K nobilssdorff, Knobelochsdorf), v. 111. 

112. 116. auf H irsehfeldau 111. Balthasar au f Hirsch- 
fe ld au  110. auf Ober Gorpe 110. C hristof 95. H of­
richter zu Sagan 52 — 54. Marschall auf Hirschfel- 
dau 49. C hristof G ottlob 105. auf Rückersdorf 
Kr. Sprottau 112. auf Hirsehfeldau u. Cunzendorf, 
Kr. Sprottau 109. 119. auf Rückersdorf 112. Erd­
mann 111. Friedrich A u gust auf R ückersdorf 112. 
Pritsche 50. G eorg Friedrich auf R ückersdorf 109. 
112. 117. Hans C hristof auf R ückersdorf 111.
Hantsche 48. Heinrich 2. Johann W enzel auf 
L ieb sen  118. M aximilian 111. 112. Otto 45.

Knöchel, S tadtverordneter  zu P rieb us 36.
Koben, Lorenz, Schöffe zu L öw enberg 55.
Kober, Hans, Schöffe zu L iegn ig  52.
Koch, L oreng zu E ckersdorf 55. Nickel 53.
Kochenschreiber, M atthias, Schöffe zu L iegn ig  52.
Kochsdorf, Kr. Sagan 4. 6. 27. 104. 116.
Köckrig (Kockorig), v., G eorg, herzogl. sächs. Rat auf 

W alda 62.
Köhler, Jerem ias, Schulze zu Eckersdorf 110.
König, H andelsm ann zu P rieb us 34. Sedina 2.
K önigsfeld(er), v., G eorg 66. u. s. Ehefrau M argaretha

65. 66.
Körner (Korner), C hristine zu Dober 65. Heinrich zu 

Dittersbach 2.
Kohl, Johann G eorg 135.
K ohlgrund, der groge, bei M ellendorf, Kr. Sagan 111.'
Kohnen s. Kunau.
Kolbe (Kholbe), M atheus, Sekretär des Saganschen  

A m tes 97. G regor und s. W itw e 98.
K oller, v., Freih. 129.
Kolowrat, Graf Franz 133.
Kom erau, Kom m eraw s. Kamerau.
K om m erstat, G eorg, herzogl. sächs. Rat 67.
K onstantinopel 129.
Kontopp, Kr. G rünberg 70.
Koppfirwolff, Nickel, Z audener zu G logau 47.
Koppig, Kr. Grottkau 110.
Koreff, Johann F erdinand 135.
Korner s. Körner.
Korge, Hans, Ratmann zu Sagan 56. 57.
Kosdim an, G eorg zu S e lten  52.
K osel s. Cosel.
K ospoth, v., Grafen 11. Reichsgräfin Am alia H elene  

Charlotte, geb. Reichsgräfin v. Reichenbach-Goschüg
12. Reichsgraf Friedrich A u gust 12.

K ossel s. Cosel.
Kothau (Kothen), K r.'Sagan 58.
Kothau, Klein, Kr. Sagan 4. 118.
Kothe, E va Rosina 2.
K ottwig, Kr. Sagan 4 - 7 .  67. 104. 108. 109. U l .  116.
K ottwig, Mittel, Kr. Sagan 5.
K ottwig, Ober, Kr. Sagan 5.
K ottw ig (Cotewicz, K othewicz, K ottew ig, Kotwig, 

K ottowig), v.. Gebr., auf Grog Reichenau 104. 
C hristof auf Kunau, Hauptmann zu Sagan 56. 57. 
u. s. Ehefrau Barbara 57. Hans 57. auf Kunau 60. 
H einz (Hinz, H eynekin) 45. 49. 57. Nickel, H aupt­
mann zu Sprottau 51. Sigm und auf Kontopp 70.

Koycz, K oyg s. Kaug.
Krakau, Stadt in P olen  127.
Krancz, Katharina zu Sagan 46.
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Kraniel, Hans, B ürger zu Sagan 69.
K rause, Nickel 98.
Kreckwift (Crecewicz), v., Albrecht 45.
K rem s a. d. Donau 91.
Kretschem er, N iklas 47.
Kretschmer, Kandidat zu Sagan 86.
Kriebau, Kr. Sorau 21.
K riebstein  (K rybsteynn), Krh. L eip zig  68.
Kröcher, v., s. D royseko.
Kromlau (Cromolav), Kr. Sorau 105. 109 114. 119. 
K rossen an der Oder 6. 7. 46. 51. 58. 87.
Krug, Reinhold, H äusler in Pechern-N eudorf 7. 
K rybsteynn s. K riebstein.
Kückebusch, Kückepusch s. Kieckebusch.
Kühn, G ottfried, Scharfrichter zu Sagan 110.
Küne (Kune, Kwne) 50. Franzke 50. Ratmann zu  

Sagan 48. Hans, Ratmann zu Sagan 48. Hofrichter 
zu Sagan 48. Johannes 50. Matthias 50. u. s. Vater 
Franzke 50. Niklas, B ürger zu Glogau.

K ünzel, Stadtverordneten -V orsteher zu Naum burg a.
B. 15.

K üpper, Kr. Sagan 2. 4. 5. 21. 70. 103. 109. 114. 116. 
K üpper, N ieder, Kr. Sagan 5.
K üpper, Ober, Kr. Sagan 5. 118.
K üpper (Khüpper), Kr. Sprottau 70.
Kunau (Cona, Kohnen, Kunen), Kr. Sagan 5. 9. 56. 57.

66. 107. 110. 114.
Kune s. Küne.
Kunen s. Kunau.
Kunern, Mittel, Kr. M ünsterberg 2.
K unowsky, Justizrat zu Glogau 102. 103.
Kuntschmann (Kunczemann, Kuntczman, Kuntsth(e)- 

man(n), Kuntzschman) zu Eckersdorf 49. Hans 51. 
Just zu Sagan 65. Matthias zu Eckersdorf 55. 56. 
Nickel 53. P eter  zu Eckersdorf 56. Thomas zu 
Eckersdorf 60. s. a. Kuschemann.

K unzendorf. Kr. Sagan 1. 2. 5. 6. 101. 104. 105. 109.
114. 117.

K unzendorf (Confeendorf), Kr. Sorau 21. 96. 
Kupperschm yd, Michel, V erw eser des H ospitals zu St.

Anna zu Sagan 62. s. a. Copperschmed.
Kurcze, Michel, Schöffe zu Sagan 51.
Kurland 125. 130. P rinzessinnen  v. 102. s. a. Dorothea, 

Ernst Johann, G ustav, Johanna, Karl, Karolinę, 
Pauline, P eter , W ilhelm inę.

K uschberg (K usberg), P eter, herzogl. Sag. K äm m erer 49. 
Kuschemann, Michel zu Eckersdorf 52. s. a. Kuntschmann. 
Kunfechman s. Kuntschmann.
Kwne s. Küne.
K ythelicz s. Kittlitp

Fachmann, Adjunkt zu Sagan 86.
Ladel, M athes zu Fischendorf 47.
L adislaus Stan islaus, König von Polen 136.
L afayette, v., M arquis Marie Jean 133.
L ally-T olendal, v., Graf 128.
Lam ber, J u liette  136.
Lambruschini, L. 127.
Lancaster, H erzogtum  129.
L andeshut, Stadt in Schlesien 11.
Landskron (Landeskron), v., A dolf auf Hartm annsdorf 

und s. Ehefrau Maria Magdalena, geb . v. Schwei- 
nichen 107.

Lansdow ne, M arquess of., P etty  128.
L ange, Anna Maria, vereh . Rudolph zu Görliß 32. 

Christof 2.
L angehans (Langehanns), Adrianus, Sohn des Caspar

55. Balthasar 54. Caspar 54. u. s. Ehefrau Barbara
52. Caspar, Stadtschreiber zu Sagan 54. Christine, ! 
W itw e d es Hans H eineke 61. Hans H eineke, |

B ürger zu Sagan 60 — 65. u. s. E hefrau bezw . W itw e  
Gertrud 59. 64. 65. Hans H eineke, B ürger zu 
Sagan, u. s. Ehefrau Christine 57. 61. Hans, Schöffe 
zu Sagan 62.

Langfeld, kath. Pfarradm inistrator zu P riebus 32.
L angherm sdorf, Kr. F reystad t 17.
L assen 135.
Latour ď  A uvergne-L auraguais, F ürst H enry Gode- 

froy  131.
L atussek, Daniel, W eihbischof v. B reslau l27. 128.
Lauben (Llaubin), Matthis, Schöffe zu Sagan 56. 57. 

Stadtrichter zu Sagan 57. 58. 59.
Laubnig, Kr. Sorau 21.
Laubusch (L obussen), Kr. H oyersw erda 52.
L augier-V illars, v., Graf H. 131.
Lausitj 24. 44. 88. ИЗ. 119. N ieder L. 13. 108. 114. 

Ober L. 29. 41.
Laval-M ontm orency, v., H erzog Hadrian 131. V icom ­

te sse  136.
L eder, Christian, Schulze zu F ischendorf 108.
L ederer (L edeler, Ledderer), A ndreas zu Eckersdorf

60. Hans 51. zu Eckersdorf u. s. Tochter Scholastika
54. Lorenz 51. zu Eckersdorf 54. Matthias zu  
Eckersdorf 54. 56. M erten zu Eckersdorf 54. P eter  
(Petsche) zu Eckersdorf 54. 55.

L eeg(e)nicz s. Liegnitp
L ehfeld , Johann G eorg 17.
Lehm ann (Lihemann), Johann, Schöffe zu Sagan 62. 

Ewald, Bauerngutsbesifeer zu Z essend orf 9. G. 2. 
Hans, fürstl. Schosser zu Sagan 6 l. B ürger zu  
P rieb us 61.

L einingen, v., F ürst Emidi Karl 127.
L eipzig  (Leyptjik), Hauptmann 55.
L eist, Johannes Carolus, Pfarrer zu Gräfenhain 13.
Lenczil, Nickel, B ürger zu Glogau 45.
Lentner, Michel, zu P rieb us 97.
Lentschen b e i Neuw aldau, Kr. Sagan 21.
Leobschüg, Stadt in Schlesien 18. 80.
Leopold I., Deutscher K aiser 15. 107.
Leopold L, K önig der B e lg ier  127.
Leopold, Prinz v. Braunschweig 135.
Leopold, Prinz v. Sachsen-Koburg-Gotha, später K önig  

der B elg ier  124.
L epsius, Karl Richard 135.
L eroy, v., Saint-Arnaud, Jacques Arnaud 133.
L esslau  (L esslow ), v., S igm und auf P lothow  95.
L est, v., Salom e, verehel. v. Unruh 110.
L euchtenberg, v., P rinzessin  E ugén ie  N apoleone, G e­

mahlin des F ürsten  Friedrich W ilhelm  Constantin  
zu H ohenzollern-H ediingen 127.

Leupol(d)t, Balthasar zu Sagan 65. G eorg, Schöffe zu 
Sagan 64. 65.

L euthen, Kr. Sagan 4. 6. 99. 100. 113.
L évis, v., H erzogin , geb. ď A ubusson 137. H erzog 139.
L ew tke (Lewtko), Jakob, B ü rgerm eister  zu Sagan

47. 48.
L ewtloff, M atthis, Schöffe zu Sagan 61.
L eyen  (Ley), von der, Christoffer, Deutsch-O rdens- 

H auskom thur 98.
Leyptjik s. L eipzig.
Libinck, P eter  67.
L ichnow sky-W erdenberg, v., F ürst Eduard 130. 135. 

F ürst F elix  Maria 101. 123. 124. 127 — 139.
Lichtenstein, v., F ürsten  106.
Liebichau, Kr. Sprottau 108. U l .
L iebsen  (Liebsche, L iebussen , L ybusen), Kr. Sagan

6. 101. 102. 109. 117. 118. 121.
Liedlau, v., Christof Rudolf und s. Tochter Johanna 

E leonore 111.
Liegnitj, Fürstenhaus 106.
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Liegnijj, v., Fürstin  s. A u guste .
Liegnife (Leg(e)nicz), Stadt in Schlesien 48. B ürger 46.

48. G ustos 48. Dom herr 48. R egierun gsresk rip te  84. 
R egierungsbezirk  20. Richter 52. Schöffen 52. 

L ieskau (Lieske(n), L isky), Kr. Sprem berg 105. 108.
110. 114.

L ieven , v., Fürstin  Daria Christophorowna, geb. v.
B enkendorf 137.

L igne, de, P rince E ugène  Lamoral 130. P rince Charles, 
Lamoral 135.

L ihem ann s. Lehmann.
L indener, Hans zu Sagan 59. Sim on, Kürschner zu 

Sagan 61.
L inderode, Kr. Sagan 13.
Link, Hans zu  Sagan 59. Sim on, Kürschner zu Sagan 61. 
Linke, G ottlieb, P astor zu Sagan 86. Heinrich G ottfried, 

A uditor zu Sagan 86.
L ippen (Lippendorf), Kr. F reystad t 61. 
Lipschau-Dohm s, Kr. Sagan 6.
L issabon 130.
L ist, v., G eorg Heinrich auf Kromlau 105. 114. 119. 
Liszt, Franz 135. 139.
Llaubin s. Lauben.
Lobkowife, v., F ürsten  87. 88. 98. 100. 101. 102. 105. 110. 

121. s. a. Ferdinand I. und II., Franz Joseph  
M aximilian, Philipp, W enzel, W ilhelm ine.

L obussen  s. Laubusch.
Lochau, v., auf Kromlau 109.
Lockow s. Ludtaw.
L odew ig  Sigm und, B ü rgerm eister  zu Sprottau 56. 
L oeser, Heinrich, L andvogt zu  Sachsen 63.
L öw enberg, Stadt in Schl., Erbrichter 55. Schöffen 55. 
L om ley, S av ille  130.
London 93. 1 2 9 -1 3 2 . 137.
Loos (Loss) Kr. Sagan 6. 58. 101. 102. 111. 116. 118. 119. 
L oss, v. 104.
L ossaw  (L ossow e), Barbara Eleonora, vereh . v. Blank

85. P etseco , R itter 44.
L ostem pher, Sudirlin  zu P aradies 46.
Los V alles, de, Baron 134.
Lowkow s. Ludcaw.
Lucas, Fr. Johann, Prior d es A u gustin erk losters zu 

Sagan 69.
Lucca, F ranziska 127.
Lucca s. Karl.
Lucchesini, Marchese Girolam o 129.
Luchow in H annover 44.
Lucian Bonaparte, F ürst v. Canino 126.
Luck, v., Joachim auf K ottw iß 108. M agdalena Catha- 

rina, geb . v. Schönberg auf K ottwiß 111.
Luckaw (Lowkow, Luckow), P eter, Hauptmann zu 

G logau 47.
Luczel, Nickel, Hof- und Erbrichter zu Sagan 46. 
Ludw ig I., K önig v. B ayern 125.
Ludw ig XVIII., K önig v. Frankreich 132.
Ludwig, Prinz v. Orléans, H erzog v. N em ours 126. 
Ludwig, Prinz v. P reu ssen  123.
L udw ig Napoleon, H erzog zu Sagan, Duc de Valençay

94. 99. 101. 126-129. 131. 134. 136-138.
L udw ig P hilipp I., K önig v. Frankreich 124. 126.
Lüben (Luebyn), Nickel von  der 45.
L üneburg (Lunem burg) s. Albrecht.
Lüttichau, v., Gräfin auf Burau 1.
Lüttiß, v., Hans Rudolf, Major, auf Groß P etersd orf b.

Sagan 85. 112. 118.
L uise, H erzogin  v. Orléans, geb . P rinzessin  v. Bourbon- 

P en th ièvre  126.
L uise, Gem ahlin K önig Friedrich W ilhelm  IIL von  

P reu ssen  122.

Luise Gemahlin des Prinzen Ferdinand v. P reu ssen , 
geb. P rinzessin  v. Brandenburg-Schw edt 123.

L uise, P rinzessin  v. P reussen , Gemahlin d es Groß­
h erzogs Friedrich von Baden 123. 124.

L uise A uguste , H erzogin  zu Schlesw ig-H olstein-Sonder- 
burg-A ugu sten bu rg , geb. P rinzessin  v. Dänem ark
125.

L uise E ugen ie  A delheid , P rinzessin  v. O rléans 126.
Luise Friederike, P rinzessin  v. P reu ssen , Gemahlin  

des F ürsten  Anton Heinrich v. Radziw iłł 123.
Lum peier, Niklas, Z audener zu Glogau 47.
L unem burg s. L üneburg.
Lunenborg, Dietrich, Ratmann zu Frankfurt a. O. 49.
Lunße-M ühle, Kr. Sagan 110.
Luquet, J. F. O. 128.
Luther, Dr. Martin 14.
Luthrötha (Bludtriedt, B luttrütt, F lutrethe), Kr. Sagan  

21. 62. 69.
Lutolf, H eyne, B ürger zu Sagan 45.
L u yn es,d e, verehel. H erzogin v. M ontm orency-Laval 136.

I L ybusen  s. L iebsen.
Lynar, zu, F ürst Otto Rochus M anderup auf D rehna 129.

J Lyon 128.

M.
Maan, G eorg, Schneider zu Sagan 61. s. a. Man.
Machen, Deutsch, Kr. Sagan 6. 88.
Machen, Polnisch, Kr. Sagan 6. 111. 116. 117.
Mac Mahon, Marie E dm e Patrice M aurice 133.
Mader, Christian zu Dittersbach 2.
Madrid 130. 131.
M agdeburg, A ltstadt 65. B ürger 65. Graf u. B urggraf 

47. K loster U n serer  L ieben Frauen 65. 66.
Mainz 128.
M aistre, v., Graf J o se f u. s. Tochter vereh . Gräfin Feray.

136. Graf R udolf 94. 134.
M alaków s. P é lissier .
M alczfure, Paul 51. s. a. M elczfurer.
Mallmiß (Mainiß), Kr. Sprottau, Herrschaft 2. 104. 116.

118. 119.
M allmißer H eide, Kr. Sprottau 107.
M alnißer, Hans, Böttcher zu Sagan 61.
Maltiß, v., S igm und auf D ippoldisw alde 63.
Malßan, v., Graf M ortim er 131.
M alwicz s. Wahniß.
M älzens, v. 130.
Man, G eorge, Schöffe zu Sagan 65. s. a. Maan.
Mangler, M üller 5.
Manheim, H andelsm ann zu P rieb us 34.
M ansfeld, P eter  E rnst II., H eerführer im 30jährigen  

K rieg 120.
M anteuffel, v., Karl 130. F reih err Otto T heodor 131. 

Ju lie  138.
Marcus, Steffan, B ürger zu Sagan 57.
Maria, Gemahlin des G roßherzogs Karl Friedrich v. 

Sachsen-W eim ar-Eisenach 124.
Maria T heresia, Gem ahlin K önig Heinrich V. v. Frank­

reich, geb. E rzherzogin  v. O esterreich-M odena 126.
Marie, P rinzessin  v. G roßbritannien 123.
Marie, Gem ahlin des H erzogs A lexander v. W ürttem ­

berg , geb. P rin zessin  v. Frankreich 126.
Marie, Gem ahlin des H erzogs v. Hamilton, geb. Prin­

zessin  v. Baden 124.
Marie Am alie, G em ahlin König L udw ig Philipp I. v. 

Frankreich 126.
Marie A ntoinette, Königin v. Frankreich 136.
Marie C lem entine, P rinzessin  von Sachsen-Koburg- 

Cohary, geb. P rinzessin  v. B ourbon-O rléans 124.
Marie K arolinę, P rinzessin  v. N eapel, W itw e des H erzogs  

v. B erry  126.
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Marie L uise, Gem ahlin Kaiser N apoleon I., geb. Erz­
herzogin  v. Oesterreich, H erzogin v. Parma, P iacenza  
u. Guastalla 126.

Marie L uise, G em ahlin des Landgrafen A lex is v. H essen- 
Philippsthal-B ardifeld 123.

Marie L uise A lexandrine, Gemahlin des Prinzen Karl 
v. Preujjen, geb. P rinzessin  v. Sadisen-W eim ar- 
Eisenadi 123. 137.

Marie W ilhelm ine F riederike, G em ahlin des G rog­
herzogs G eorg v. M eddenburg-Strelig , geb. Land­
gräfin v. H essen-C assel 125.

Marmont, de, A u guste  F rédéric L ouis V iesse , H erzog  
v. Ragusa 133.

La Marmora, del, Marchese A lfons F errerò 134.
M arsdorf (M arssdorf), Kr. Sorau 96.
M arsdorf s. M erzdorf
Martin aus Sorau, Ratmann zu Sagan 46. Katharina, 

Sd iu ltheissin  zu Z eisdorf 65.
Martini 130. G eorg, Schöffe zu Sagan 64. Ratmann zu 

Sagan 64.
Martinus, Abt des A u gustin erk losters zu Sagan 58.
Martinus aus W eidiau 44.
Massenbach, v., F reiin  M athilde, vereh el. Gräfin v. 

B randenburg 138.
M assow, v., L udw ig Joachim Valentin 132.
M athes, Stockm eister zu Naum burg a. B. 17.
M atisdorf s. Magdorf.
Matthias, K önig v. Ungarn u. Böhm en, D eutscher K aiser 

1. 5. 70. 71. 88. 97.
M atuszewic, Graf 130.
Mag dort' (Matisdorf), Kr. L öw enberg 50.
M aximilian H., D eutscher Kaiser 13. 25. 69.
Mayer, Stadtpfarrer zu P riebus 38.
Mechler, Stadtverordneter zu P riebus 36.
M ecklenburg-Schwerin 125. 134. s. a. Friedrich F’ranz, 

Friedrich L udw ig, H elene, L uise, Elisabeth.
M ecklenburg-Strelig 125. s. a. F riederike G eorg Karolinę 

Marie.
M eczinrode s. Megrad.
Medern, v., Reichsgräfin Dorothea, Gem ahlin des H erzogs 

P eter  von Kurland 93. 94. 1 2 2 -1 2 4 . 125. 12 9 -1 3 1 .
135. 137. 138. Reichsgräfin E lisabeth  verehel. F re i­
frau v. d. Recke 125. 134. 137. 139.

M edenicz, H enschel, B ürger zu Glogau 45.
M ednig, Kr. Sagan 2. 6. 49. 53. 60. 100. 101. 102. 104. 

107. 114. 116. 118. 121.
M ednig, N ieder, Kr. Sagan 6.
M ednig, Ober, Kr. Sagan 6.
M ega Zauche s. Grog Zauche.
Meinhard, N iklas, Z audener zu Glogau 47.
M eissen (M issen), in Sachsen. Dom herr 63. Land­

vogt 55.
M elczer s. M elger.
M elczfurer, Paul zu Eckersdorf 52. s. a. Malczfure.
M ehlhose (M ehelhosse, M elhosse, M elhoze), Cunrad 48. 

Nickel auf W iesau 56. 57. Otto 48. 49. Wittche 
zu H artm annsdorf 52. 96.

M ellendorf, Kr. Sagan 6. 26. 4 t. 101. 102. 111.
M ellendorf, M ittel, Kr. Sagan 6.
M ellendorf, Ober, Kr. Sagan 6.
M ellendorf, Unter, Kr. Sagan 6.
M eller, Hans, Schöffe zu Sagan 56.
M ellin, v., Graf 16. 18 . auf N aum burg a. B. 5.
M el(t)zer (M elczer, M elsczer), Andreas, Schöffe zu 

Sagan 56. G eorg 53.
M enczel, M enczil s. Menzel.
M ende, Otto, L ehrer in Freiw aldau 10.
M endelssohn, M oses 137.
Menschei, Pfarradm inistrator zu Naum burg a. B. 22.

M enzel (M enczel, Menczil), Pfarrer zu Sagan 88. Hans, 
Schöffe zu L öw enberg 55. Niklas, Schöffe zu 
Sagan 48.

M erkelin, Schultheiss v. Sagan u. s. W itw e Jutha 43. 
Merres, L ehrer zu Sagan 80.
Mertin aus Gustau, Zaudener zu Glogau 47. Nickel, 

Ä ltester  zu Sagan 6 1 . P eter, Schuhm acherm eister  
zu Sagan 48.

Merzdorf, Kr. B olkenhain 10.
M erzdorf (Marsdorf) b. P riebus, Kr. Sagan 6. 27. 104.

109. HO.
Mesnard, v., Graf L ouis Charles 136.
M esselw inkel, W aldstück im Saganer F orst 82. 
M etternich-W inneburg, v., F ürst C lem ens W enzel L o­

thar 133. Fürstin  M elanie geb . Gräfin v. Zichy 137. 
M egrad (M egenrode, M etzczinrode), v., 109. Caspar 54.

95. Caspar auf P etersdorf 96. Christof 52. 
M eyendorff, v., Freih. P eter  130.
M eyerbeer, Giacomo 138.
M eyerinck, v., Freih. 139.
Michaelis, Univ. Prof. in T übingen 99.
Michel, Schneiderm eister zu Eckersdorf 55.
M ignet, François A u guste  Marie 135.
M ildener, P eter  65. Richter zu Sagan 64.
Milke, Balthasar, Bauer zu Puschkau 101.
Miltig, v., Ernst auf W agdorf, herzogl. sächs. Rat 68. 

Heinrich, Ritter, V erw eser u. Hauptmann zu Sagan  
5 5 -5 7 . 96.

M inghetti, Marco 133.
Mira, E rzbischof v. 127.
M issen s. M eissen.
Mitau, Stadt i. Kurland 128.
M ittelwaldau, Kr. Bunzlau 71.
Möbus, M üller zu N ieder Gorpe 112.
Möller, v., A ndreas auf Mednig 104.
M öller (Moller, Mollir), Christof, Schöffe zu Sagan 61. 

G eorg, Prior des A u gustin erk losters zu Sagan 60.
61. Hans, Schöffe zu Sagan 56. Nickel, Tuch­
m acherm eister zu Sagan 53. F leischhauerm eister  
zu Sagan 53. Paul, Schöffe zu Sagan 61. Richter 
zu Sagan 62. P eter, d essen  Ehefrau zu E ckers­
dorf 52.

M önnger s. Montczer.
Mole, de, Graf Louis M atthieu 132.
M olènes, v., Paul Gaschon 136.
M ollien, v., Gräfin 126. 137.
Molner, Hans, Schöffe zu Sagan 54. Ratmann zu Sagan

64. Jakob, Schöffe zu Sagan 51.
Mönch, J o h a n n es-65. Merten, B ürger zu Sagan 52. 
M oncorvo, v., Baron 130.
M onsterberg, Thom as, P ropst des A u gustin erk losters  

zu Sagan 60.
M ontalivet, v., Graf Marthe Cam ille Bachasson 132. 
M ontczer (M önnger), G eorg, Schöffe zu Sagan 50. 

Matthias 60.
M ontm orency-Laval, v., H erzog A nne Carl Franz 136. 

Anna E lisabeth L aurence vereh . Fürstin  v. Bauffre- 
m ont 136. H erzogin  E uphém ie geb. des Harchies
136. H erzogin, geb. de Serant 136. H erzogin, geb. 
de L uynes 136. H erzog M atthieu 136.

Morig, K urfürst, H erzog zu Sachsen 13. 25. 67. 68
96. 97.

Morlot, François Nicolas M adeleine 128.
Mosch (Muschau), v., auf Kromlau 109. Christof 99. 
M oskwa s. Ney.
M osterer, Nickel, Schöffe zu Sagan 51.
Mühlbach, Kr. Sagan 6. 27. 98. 102. 104. 105. 111. 
M ühlberg (M ulberg), Kr. F reystad t 61.
M uelenaere, de, Graf F elix  Armand 132.
Müller, Adam, R itter v. N itterdorf 134.
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M üller, Bäcker zu N aum burg a. B. 17. L ehrer zu 
Sagan 80. O perateur zu Naum burg a. B. 18. C hristof
91. G eorg Franz, Abt d es A u gustin erk losters zu 
Sagan 21. 88. Johann, B ürger zu P rieb us 18. 
P eter  14.

München 129. 135.
M ünchenstein, Klöcklein v., Franz Victor, A m tsverw eser  

v. Sagan 88. 107.
M uhlberg s. M ühlberg.
Murat, Joachim, K önig v. N eapel 126.
M uraves, Christian, P astor zu Sagan 86.
Muschau, Musehe s. Mosch.
M uskau, Kr. Sorau 26. 41. 101. 104. 108. 109. 110. 118.

N.
Nadorn, L u ise  Am alie auf Skado 9.
N apoleon L, K aiser der F ranzosen  124. 126. 132. 
N apoleon HL, Kaiser der F ranzosen 126. 132. 
N apoleon P atterson  126.
Nassau, v. 109. Graf C hristof E rnst, G eneralleutnant 111. 
Nassau-O ranien, s. F ried erike L uise W ilhelm ine. 
Nauman (Nawman), W enzel 61. herzogl. sächs. Kanzler

66. 97.
Naum burg a. B. (Nawenburg, Nawm borgk, Num borg)
— Dom inium  16. 18. 108.
Naum burg a. B.
— Herrschaft 5. 14. 16. 50. 55. 57. 60. 61. 68. 98. 100. 102. 
N aum burg a. B., Stadt 6. 7. 10 — 24. 108. 110.
— A cciseofficianten 17.
— A ccisesachen 17.
— Accoucheurs 18.
— A nger s. Stadtanger.
— A rm enhaus 22.
— A rm enhospital, B rettschneidersches 22.
— Arm ensachen 17.
— A ue 18. s. a. Stadtanger.
— A u gu stin erstift 21.
— A usländer in N. 15.
— Bartholom äus-K irchgarten 22.
— Baudeputation 17.
— Bausachen 16 17.
— Bauten, städt. 17.
— Beam te der Stadt 15. 16.
— B einhaus 21.
— Bekanntm achungen d es M agistrats 16.
— B ergersche Stiftung 15.
— B esitjveränderungen 16.
— B ethaus 17.
— B ierv isita tion en  115.
— Branntweinschank 18.
— Brauhaus 18.
— B raukom m une 18.
— Brauurbar 14. 18. 23.
— B rettschneidersches A rm en-H ospital 87.
— B rotbänke 23. 24.
— B rottaxe 24.
— Brücken s. a. Bober und Briesnit} 13. 16.
— B runnen 16.
— B ürgeräm ter 15.
— B ürgerb riefe  15.
— B ürgerm eister: Frosch 15. G rasshof (W itwe) 15.

Hirschmann 14. P raetorius 14.
— Bürgerrecht 14. 15. 16.
— Bürgerschaft 16. 21. 108. H ofed ienste derse lb en

an das Dom inium  16. Jü n gste  der 16. V erzeich­
nis 16.

— B utterhandel 18.
— Chroniken 14.
— D ienste, jü n gste  16.

Naum burg a. B., Stadt.
— E inkom m ensteuer 17.
— Einquartierungssachen 19.
— Fabriken 16. 18.
— Feldm ark, städt. 18.
— F eu erste llen  der Stadt 16.
— Fischerei, städt. 18.
— Fleischbänke 18.
— F orstserv itu ten  18.
— F ried höfe 22.
— Fundationen 22.
_  G asthöfe 18.
— G ebäude, öffentl. 16.
_  G em eindeordnung, E inführung derse lb en  16.
_  G em ein heitsteilun g  15. 18.
_  G erechtsam e der Stadt 14. 113.
_  Gerichtsbücher 14. s. a. Stadtbücher.
— G ew erbebetriebe 18.
_  G ew erb esteu er  17.
_  G ew erke s. Innungen.
_  G ravam ina der Stadt 14. 15. 17.
_  Grenzsachen 18.
_  Grundcke-Archiv 12. 14. 15.
_  G rundherrschaft 14. 15. 23.
_  Grundstücke der Stadt 16.
_  Handschriften d es Stadtarchivs 14.
_  H andwerkssachen 18. s. a. G ew erke u. Innungen. 
_  H ebam m en 18.
_  H ospital 17.
_  Hütungssachen 12. 14. 18.
_  Industrie 18.
_  Innungen: 18. 19. Bäcker 18. 23. 24. D am ast­

w eb er  19. F leischer 18. 23. 108. 113. Kürschner 
23. 116. Maurer 90. M üller 23. 90. R iem er 18. 
Schlosser 18. Schm iede 18. Schneider 18. Schuh­
macher 19. 23. Tischler 18. T öpfer 18.

— Inquisitor publieus 17.
— Invalidensachen 19.
_  Jagdsachen 18.
— Jahrm ärkte 13. 19. 114.
_  Judensachen 16.
— Judicialia 17.
— Jü n gste  der B ürgerschaft 16.
— Jü n g ste  D ienste  16.
— Justizverfassu n g , städt. 17.
— K äm m erei 16.
— K äm m ereikasse 16.
— K äm m ereiw esen 16.
— K äm m erer 15.
— K assen, städt. 16.
— K assensachen 16.
— Kirchen: Bartholom äuskirche (Kirchlein auf dem

B erge), kath., 15. 20 — 23. Pfarrkirche, ev., Pfarrer  
17. Glöckner 17. Propsteik irche (ecclesia  subpatro­
cin io В. V. Mariae), kath., 14. 20 — 23.

— Kirchensachen, ev . u. kath., a llgem ein e u. g em ein ­
sam e: Fundationen, G eistliche, Kirchenbauten,
K irchenbedienste, Patronatssachen, P farrerw ahlen, 
Stipend ien  17. K irchenrechnungen 17. 21. B ä lge­
treter  22. K üster 22.

— Kirchensachen, ev .: Pfarram t, Archiv d esse lb en  20.
Pfarrhaus 17.

— Kirchensachen, kath.: Pfarram t, Archiv d esse lb en  
20-23. Pfarrhaus 21. s. a. P ropstei.

— Kirchhöfe 17. der P rop stei 22. ad S. Bartholo-
m aeum  22.

— K loster (A ugustiner) 21.
— K onzessionen 16.
— K reisphysikus 18.
— K riegerdenkm al 22.
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Naumburg a. B., Stadt.
— K riegssachen 19. 20.
— K riegsschuldenw esen der Stadt 19.
— K urrenden des M agistrats 16.
— Landwirtschaftssachen 19.
— L egate 23.
— L ehm gruben 18.
— L osbriefe 15.
— Märkte 13.
— M agistrat, W ahlen, E inführung der M itglieder 15.
— M aterialwarenhandlungen 18.
— Mauth 17.
— M edizinalsachen 18.
— M ilitaria 19. 20.
— Mühlen 13.
— M ühlzwang 16.
— Offizianten der Stadt 15.
— O rtschulinspektion 23.
— Pachtsachen 16.
— P ferdezoll 13.
— P olizei-B ürgerm eister  14.
— P olizeisachen 17. 18.
— P riv ileg ien  der Stadt 13. 14.
— Pröpste 14. 20 — 22. 69. 114.
— P rop stei 8. 15. 2 0 -2 3 . 113. 119.
— P ropstei-B ackgerechtigkeit 24.
— P ropsteidörfer  20.
— P ropsteigarten  113.
— P rop steih äuser 22.
— Propstei-K irchhof 22.
— P rop steivorw erk  (Erdm annshof) 20. 21.
— P ro zesse  15.
— Rat 108.
— Rathaus 12.
— Rathausturm  16.
— Rathäusliches R eglem ent 16.
— Ratm änner 15.
— Ratslade 12. 14. 16. 18.
— R eglem ent, Rathäusliches 16.
— R ezesse  15.
— Rose, G oldene, Haus 24.
— Schankstätten 18.
— Scharfrichterei 17.
— Schlog 6. 115.
— Schlogberg 17.
— Scfaügengilde 24.
— Schulsachen, a llgem eine 17. 23. Bauten 17. Garten

17. Haus 21. L ehrer 23.
— Schulsachen, ev . 20. Schule 17. L ehrer 17.
— Schulsachen, kath. L ehrer 21. Schulhaus 20.
— Schw esternn iederlassung 23.
— Sem m eltaxe 24.
— Servissachen 20.
— Sportelsachen 16.
— Stad tangelegenheiten , a llgem ein e 16.
— Stadtanger 12. 14. 15. 18. 108. 119.
— Stadtarchiv 12 -  20.
— Stadtbrände 15.
— Stadtbücher 14. s. a. Gerichtsbücher.
— Stadtchirurg 15.
— Stadtgrund (Grund bei Naum burg) 15. 18.
— Stadthutung 12. s. a. Hütungssachen.
—  Stadtm auer 16.

S tadtverordnete 15. 16.
— Stadtverordneten-V ersam m lung 15. V orsteher 15.
— Stadtw age 16.
— Städteordnung 16.
— Steinpflaster 16.

Steuersachen 17.
— Stockhaus 17.

Naum burg a. B., Stadt.
— Stockm eister 17.
— T otengräber, kath. 22.
— Tuchfabrikation 19.
— Tuchhandel 18.
— Tuchmacher 19.
— Urbar 15.
— V ereine 22. 23.
— V erm ögensteu er  17.
— V erm ögenszustand  der Stadt 16.
— V erw altu n gsan gelegen h eiten  der Stadt 16.
— V iehm ärkte 19.

V orstadt 16.
— W agenzoll 13.
— W ebstü hle  19.
— W eichbild 73.
— W irtshäuser 18.
— Zollofficianten 17.
— Zollsachen 17. P ferde- und W agenzoll 13. 

Zustand der Stadt, jährlicher Bericht darüber 16.
N aw enw elder, Caspar, B ü rgerm eister  zu Sagan 56. s.

a. N ew enw elder.
Neale, Gräfin P auline 138.
N eapel 127. 130. 131. 133. s. a. Marie K arolinę, Joachim  

Murat.
Nechern (Nechelern), v., Anna, geb. v. Schkopp, auf 

K oppig 110. Grabis 110. u. s. Söhne 51. L andes­
hauptm ann v. Sagan 134. Seiffert 64. Seyffried, 
Hauptmann v. Sagan 65. 66.

Nehm ig, Pastor zu Sagan 85.
N eige, L ausiger, F lug 27. 31. 33. 41. 42. 97. 108. 112. 
N eiger, Conrad, Schreiber 13. 97.
Nekisch, Jakob, Melchior u. M argaretha 53.
N em ours s. Ludwig.
Nerer, Matthis, Schöffe zu Sagan 50. 52. Nickel, 

Schöffe zu Sagan 51.
Nerlicht Johann zu Z edelsdorf 6.
N essel, P ropst zu Naum burg a. B. 22.
N esselrod e, Reichsgraf Robert 133. Gräfin Maria 137. 
N eubielau, Kr. Reichenbach 17.
N eudorf b. Mühlbach, Kr. Sagan 6. 110.
N eudorf (Neudörfel) b. Pechern, Kr. Sagan 6.102. 104.108. 
N eudorf a. d. Tschirne, Kr. Sagan 6.
N eudorff (Nuendorff), v., Heinrich 44.
N eue Forstkolonie, Kr. Sagan 6. 75. 78.
Neufchâtel s. B erthier.
Neuham m er, Kr. Sagan 6. 100. 101. 104. 105. 107.

112. 121.

Neuhaus, Kr. Sagan 6. 82. 83. 84. 101. 102. 117. 120. 
Neum ann (Newman) 4. Propst zu Naum burg a. B. 22. 

G eorg Sigm und auf Dittersbach 2. Frigsche 62. 
W englaw , Ratmann zu Sagan 62. B ürgerm eister  
zu Sagan 60. W enzel zu Eckersdorf 60.

Neumann, Am tsrat, auf Deutsch W artenberg 121. S ig ­
mund, B ürgerm eister  v. Guben 98. T heodor auf 
H ansdorf 109.

Neum ann, v., Freih . 129.
N euville , v., H eyde 132.
Neuwaldau, Kr. Sagan 4. 5. 6. 8. 21. 103. 109. 
N ew enberg, Hans, Ratmann zu Sagan 45. 
N ew enw elder, Caspar, Ratmann zu Sagan 57. s. a.

N aw enw elder  
Newm an s. Neumann.
N ew p erberger, Erhard, K anzleischreiber 62.
N ey, Joseph Napoleon, Prince de la M oskwa 133. 
Nicht, G eorg, Schöffe zu Sagan 62. Ratmann zu 

Sagan 64. .
Nickel zu Fischendorf 56. A ugust, P farrer zu Sagan 89. 
N iebelschüg, v., G eorg auf Fröschen 111.
Niebusch, Kr. F reystad t 6. 7. 108.
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N iederlande s. Friedrich, Sophie, W ilhelm .
N ied er-W iese  b. P rieb us 31.
N iendorf, v., Emma, s. v. Suckow.
N iesem eusehel, v., 22.
N ikolaus, Abt des A u gu stin erstifts zu Sagan 13.
N ikolaus I., K aiser v. Rußland 125.
N ikolschm iede, Kr. Sagan 7. 9. 101. 102. 108. 109. 117.
Nimbsch, Kr. Sagan 7. 104. 105. 109. 119.
N issm enau, Kr. Sorau 21. 22.
N izza 134. 138.
N oailles, v., H erzog Paul 128.
N ostiß (N osticz, N ostitcz, N ostew ig), v., Graf A u gust 

L udw ig Ferdinand 134. Hantsche auf H ertw igs- 
waldau 54. L udw ig 54. Hauptmann v. Sagan 49. 
Nikol auf W endischm usta, Kgl. M annrechtssiger 71. 
S ten zel 64. auf H ertw igsw aldau 67. auf Altkirch 
u. B rennstadt 68. Ulm ann 44. 67.

Nothom b, Baron Jean B aptiste  130.
N uendorff s. Neudorf.
N ürnberg 134. K aufleute 49.
Num borg s. Naum burg.
Nugler, v., herzogl. Sag. L eibarzt 107.
N ytrez s. Üchtrig.
Nytschke, Hanns, Schöffe zu Sagan 57.

О.
Ober V orw erk bei Sorau 91.
O bolenski, F ürstin  137.
Obst, Heinrich zu Ober G orpe 110.
Ochse (Ochsse(n), Ochze), A u gust zu E ckersdorf 54. 

Hans zu Eckersdorf 54. Jakob, B ürger zu Sagan
50. 51. Ratmann zu Sagan 52. 53. Ä ltester  zu 
Sagan 53. Nickel zu E ckersdorf 49. N iklas, Schöffe 
zu Sagan 48.

Obirschar, Oebyrschar s. Überschar.
O els, H erzöge von 106.
O els, Alt, Kr. Bunzlau 10.
O else (Ö lsse, Olzne), herzogl. H eide bei Sagan 55. 67. 77.
O esterreich 123. 129. 130. 134. 135. s. a. Franz, Marie 

L uise.
O esterreich-M odena s. Maria T heresia.
O esterreicher, Hans 61.
O ldosi s. Schüg.
O lfers, v., Jgnag 135.
Olm üg 127.
O lzne s. O else.
Oppel (Oppeln, Opil), v., Caspar 104. E rnst 104. auf 

Q uolsdorf 112. s. W itw e 112. Hans Cristof 104. 
Nicol 5. 6. Hans auf L inderode, Hauptmann zu 
Sorau 13. Ludolf, A bt d es A u gustin erk losters zu 
Sagan 87.

Oranien 127 130.
O regon in Nordam erika 128.
Orléans, Haus, s. A delaide, Ferdinand Philipp, H elene  

L uise E lisabeth, L udw ig, Luise, L uise  E ugen ie  
A delheid.

Orléans, Stadt 128.
Orloff, Graf F edor 133.
Ossack, Nickel, Schöffe zu L öw enberg 55.
O ssenbahr, Kr. Bolkenhain 10. 11.
O sten, v., Freih . Anton Prokesch 129.
O sten-Sacken, Gräfin A n gelica , vereh e l. v. H essen ­

ste in  138.
O stini, P., Kardinal 127.
O swald 55. s. a. Franke.
Otland, Jorge, B ürger zu Sagan 53.
O ttendorf, Kr. Sprottau 117.
Oubril, v., P eter  130.
Overbeck, Friedrich 139.
Owen, v., Charlotte, geb. v. H agen 139.
O ye, van der, s. Schim m elpennink.

P.
Pack (Pagk), v., Johann, Ritter, herzogl. sächs. Rat 62. 
Paganz, Kr. Sagan 7. 100. 104.
Pagk s. Pack.
P aintner 118. 128.
Palack, Christian aus H oyersw erda 91.
P alm erston, Lord H enry John 129.
Panin, Graf Viktor Nikitisch 133.
Paoli, B etty  137.
P apst 133. s. a. G regor.
Paradies, Kr. M eserig, K loster 46.
Paris 1 2 8 -1 3 1 . 136. 137.
Parm a 128. s. a. Karl, Marie L uise.
P arthey, G ustav Friedrich K onstantin 135.
P asqu ier, H erzog E tienne D enis 132.
Passalacqua, Joseph 135.
Pattag, Kr. Sagan 4. 7. 26. 102. s. a. Jam nig. 
P audeier, P eter  (Petsche), Schöffe zu Sagan 50.
Paul I., Kaiser v. R ussland 124. 125.
Paul, Prinz v. W ürttem b erg  124.
Paul, de, V incenz 128.
Paul, Julius, P astor zu Freiw aldau 10.
Pauline, Fürstin  B orgh ese  126.
Pauline, Tochter des H erzogs P eter  v. Kurland, vereh. 

m it F ürst Friedrich Hermann Otto zu H ohenzollern- 
H echingen, H erzogin  zu Sagan 94. 101. 102. 103. 127. 

Pauline, Gem ahlin des H erzogs L udw ig zu V alençay  
und Sagan, geb. Gräfin de C astellane 133. 137. s. 
a. H agfeld.

P aulus (v. H augwig), Abt des A u g u stin erk losters zu 
Sagan 60 -  63.

Pause (P aw sse) s. D ober-Pause.
P aw deler  s. P audeier.
Pawlisch, P eter  51.
P aw sse  s. D ober-Pause.
Pechern, Kr. Sagan 7. 27. 41. 112. 114. 118. 119.
P eel, Sir Robert 129.
P egau (Pigaw), Krh. L eip zig  55.
P eiler  zu Z essend orf 6.
P eisserich, Hans, B ürger zu Sagan 57.
P éliss ier , Jean Jacques Aim able, H erzog v. M alaków 133. 
P en zig  (Penczig), v., G eorg, B urggraf 13.
P érier, Casim ir 132.
Perponcher, v., Gräfin A delheid , geb . Gräfin v. R eede- 

G inkel 138.
P erthius, de, Gräfin, geb. v. Grote 137.
Peschke, Joh. Ignag, A bt des A u gu stin erk losters zu 

Sagan 87. 88.
P essac, Heinrich 45.
P eter, H erzog v. Kurland, H erzog zu Sagan 85. 86. 93. 

94. 99. 100. 101. 102. 103. 105. 106. 112. 125. 
131. 134.

P eter, P farrer zu U llersd orf 45.
P eter, Pfarrer zu Benau 45.
P eter, herzogl. H ofnotar 44.
P etersb u rg  130. 133. 136.
P etersdorf (P ittersdorf) b. Sagan, Kr. Sagan 3. 7. 60.

67. 85. 96. 101. 102. 109. 110. 111. 114. 117. 118. 
P etersdorf, Grog, Kr. Sagan 3. 7. 98. 99. 100. 101. 108.

109. 111. 112. 114. 117. 118.
P etersdorf, Kr. Sprottau 70.
P etersdorff, v., Botho Gottlob auf Kromlau 105. 
P etersw aldau , Kr. Sagan 5. 7. 8. 119.
P etzo ld  v. Zittau 45.
Pet(c)zoldt, Sym on, Subprior des A u gustin erk losters  

zu Sagan 64. Thom as, Schuhm acherm eister zu 
Sagan 53.

P eyronnet, v., Graf Charles Jgnace 132.
Pfeiffer, H äusler zu Qumälisch 32.
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Pflug(k), v., Cäsar, Ritter, herzogl. sächs. Rat 62. 
Nickel, Hauptmann zu L eipzig, P egau  u. Pirna 55. 
Sigm und, Dom herr zu M eissen 63.

P fuczczinsm ed, Niklas, E isenschm iedem eister zu Sagan  
48.

Pfütjmann (Pfut(cz)man(n), Gabriel, Schöffe zu Sagan 
56 — 59. 61. Johann, Schöffe zu Sagan 64. 65.

P h ee  s. Fehe.
Philipp, F ürst v. Lobkowig, H erzog zu Sagan 1. 42.

89. 90. 99. 100. 107. U l .  121.
P hilippine Charlotte, P rinzessin  v. P reussen , Gemahlin 

des H erzogs K arlv.B raunschw eig-W olfenbüttel 124. 
P iacenza s. Marie Luise.
P iattoli, Scipio 136.
P igaw  s. Pegau.
P ilgerim , Reynold, B ürger zu Sagan 45.
Pilsach, Senfft v., Christian Ludw ig 129.
P iom bino s. Elisa.
Pirna (Borne, P yrne) 55. 67. 97.
P irscher (P irsser), C lem ens, Ratmann zu Sagan 52. 53. 
P istoris, Sim on, Dr., herzogl. sächs. K anzler 67. 68. 97. 
Pitsch, M. G eorge Caspar, Pastor zu Sagan 86. Johann 

Jakob, Pastor zu Sagan 86.
P ittersdorff s. Petersdorf.
P laten, v., L eopold Hans, G eneralm ajor 121.
P less , Standesherrschaft 100. 109.
P lot s. P lothow.
P lothow  (Plot), Kr. G rünberg 95.
Podresche, Kr. R othenburg 26. 38. 40. 41.
P ogrell, v., G eorg Sigm und auf Liebichau u. s. E he­

frau Anna H elene, geb. v. Bibran 111.
Pohl, G eorg zu P etersdorf 109. Christof 2.
Polan (Polen), P eter, B ü rgerm eister  zu Sagan 46.

Ratmann zu Sagan 46.
Polckhwicz s. Polkwity
P olen  28. 29. 125. 127. 132. 134. 135. 136. s. a. Karl 

Ferdinand, Ladislaus Stanislaus, Stanislaus August. 
Polkau, Kr. Bolkenhain 10. 11.
PolkwiÇ (Polckhwicz), Kr. G logau 70.
Popowitj, Kr. Sagan 7. 20.
P oppe, Michel 50. s. a. Puppe.
Porta-Sebastiani, de la, H. F. B. 126. 133.
P ortugal 130. 131. 132. 133.
Poschmann, Hermann, Schöffe zu Sagan 46. Simon, 

Ratmann zu Sagan 57.
P oseler, G eorg, B ürger zu Sagan u. s. Ehefrau  

M argaretha 66.
Potocka, Gräfin Severine, vereh el. Gräfin Colloredo 138. 
P ourtalès, Graf A lbert 129.
P oyde, M atthis, V ogt zu M ühlberg, u. s. Ehefrau  

W alpurgis 61.
P oydrig, Kr. Sagan 7. 21. 22. 100. 104.
P oydrig, Alt, Kr. Sagan 7.
P oydrig, Neu, Kr. Sagan 7.
P ozzo dl Borgo, Graf Carlo Andrea 130.
Praet, van, Ju les 132.
Prager, Henschel, B ürger zu Glogau 45.
Praetorius, B ü rgerm eister  zu Naum burg a. B. 15. 
Praler, Otto 6. W esse l 98.
P rebu s s. P riebus.
Preibisch, Hans zu Küpper 2.
Prelà, V iale 127.
Preschzer, C lem ens, Schöffe zu Sagan 51.
P reugen  93. 119. 123. 127. 129-131. 134. 135. 138. s. a. 

Am alie, Adalbert, Albrecht, A ugusta, A uguste  
Viktoria,Charlotte, E lisabeth, F erdinand,Friederike, 
Friedrich, Friedrich Karl, Friedrich W ilhelm , Georg, 
Heinrich, Karl, Ludwig, L uise, L uise  Friederike, 
Marie, P h ilipp ine Charlotte, Sophie, U lrike, V ik­
toria, W ilhelm .

Le P révost, Charles Victor, Vicom te ď  Arlincourt 135. 
P riebus (P rebus(s), Pribus), Kr. Sagan. Dom inium  7. 28. 
P riebus, Kr. Sagan, Herrschaft 14. 52. 55. 57. 6 0 .61 .65 .

67. 68. 71. 95. 96. 98. 1 0 0 -1 0 2 . 112. 116. 117. 120. 
Priebus, Kr. Sagan, Stadt 4. 2 4 -4 2 .  110. 112. 113. 116.
— A bgabenregu lieru ngen  38. s. a. N ied erlassu n gs­

abgaben.
— A bdeckerei 29. 37. 38.
— A b geordnetenw ahlen  38.
— A blösung von  F orstberechtigungen 37. 40. G eld­

zinsen der kath. Pfarrei 40. H utungsgerechtigkeiten  
40. R ealgew erksgerechtigkeiten  39. Zehnten der  
kath. Pfarrei 40.

— A blösungssachen 38.
— Abschoß 37.
— A b zu gsgeld er  37.
— Accisesachen 33. 34. 37.
— Ackerstücke, Verzeichnis der A. bei der Stadt 41. 
-— Activa der Stadt 36.
— A dreßkalender, Nachrichten dazu 35. 37.

Äcker, w ü ste  in P riebus 26.
— Ärzte 30. 38.
— A m tsgericht 31. 38.
— A potheke 40.
— A rbeiterangelegenheiten  40.
— Archiv, städt. 2 4 -4 1 .
— Arm enanstalt 40.
— A rm endeputation 38.

- A rm enfonds 35.
— A rm enhaus 37.
— Arm ensachen 34. 38. 40.
— A rrestlokal im Rathaus 29.
— A rsenal 27.
— A ugsburgische K onfessionsverw andte 26.
— A usländer in der Stadt 27. 39.
— A ussaat auf den F eldern  bei P rieb us 33.
— Ausschrotgroschen 4L
— Ausschrotsachen 40.
— Badehaus 31.
— Bäum e in der Stadt 38.
— Bahnhof 31. 40.
— B ankgerechtigkeiten 35.
— Bauden 40.
— B audengeld  40.
— B auernstellen , w üste, in P rieb us 26.
— B auhandwerker 39.
— Baupläne der Stadt 31.
— B aupolizei 30.
— Bausachen 31.
— B austellen  31. w üste  26. 31.
— Beam te, städt., Gen. 26. 34. 35. 38. Spec. 37.

K onduiten listen  35. V ereid igun g 29.
— B egräbnisp läße 38. 4L ev.. ad s. Barbaram 32. 41.

jüd. 35.
— Beschwerdesachen 34.
— Besiß, städt. 26.

B esißveränderungen  städt. Grundstücke 35. 41.
— B ethaus 31.
— Bezirkskom m andantur 27.
— B ezirk svorsteher 34.
— B iergefä lle  41.
— Brandsachen 39.
— B rauberechtigungen 39.
— B raudeputierte 40.

B rauerei 37. 38. 40.
— B raugerechtigkeit 40.
— B raukasse 40.
— B rauredm ung 40.
— Brauurbar 27. 40.
— B rauw esen  39. 40.
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— B rennerei 31.
— Brücken 31. Sorauer- 31. NcijUor- 31.
— Brückensachen 119.
— Buchhandlungen 29.
— B udenbauer 30.
— B udenhaus 31.
— B ürger 26. 62. An- und A bzug 29. 30. 36. 38.

A ufnahm e 34. N iederlassungsabgab e 34. V ere id i­
gu n g  29. 30. un ter Polizeiaufsicht 30.

— Bürgeräcker 26.
— Bürgeraufnahm en 29.
— B ürgergerechtigkeiten  26.
— B ürgerhäuser 26.
— B ürgerjü ngste  30.
— B ü rgerliste  30.
— B ürgerm eister  34. 37. 38. 112. 115. A n stellun gen

37. 38. B ew erb ungen  38. W ahlen 25.
— B ürgerrecht 30. 35.
— B ürgerrolle  37. 41.
— Bürgerschaft 26. 112.
— B ü rg erv ere in  40.
— B ürgerw ehr 27.
— B ü rgerw iesen  26.
— Büschel, F lurbezeichnung bei P rieb us 31.
— C antonw esen 33.
— C hausseebau zum  B ahnhof 40.
— Chronik der Stadt 25. 37.
— Consensbücher 25.
— D am m bauten 31.
— Darlehnssachen 35.
— D eichw esen 31.
— D eposita lkasse  37.
— D epu tierte , städt. 36.
— D ienste , persönliche, der Stadt 34.
— D ism em brationen 38.
— Einw ohner, e in ze lne  27.
— E inw ohnerverzeichn isse 26.
— E in zu gsgeld  34.
— E isenb ah n an gelegen h eiten  31.
— Erbgroschen 41.
— Ernährungssachen 26. 39.
— E rntetabellen  37.
— E tab lissem ents, n eue 31.
— E tats 36. 37. 38.
— F abriken 39. 40.
— F e ld er  26.
— F eldflur 35. 38.
— F estta g e  35.
— F euerlöschw esen  39.
— F euersozietätssachen  39.
— Fischereisachen 27.
— Flachsbau 37.
— Flurbuch der Stadt 37.
— Flurraum  der Stadt 31.
— Flursachen 35.
— F orstberechtigungen  in d er  herzogl. H eide 37.
— F orstberechtigungsablösungen  40.
— F orsten , herzogl. 28.
— F orstflur 38.
— Forstgrundstücke, bü rgerl. u. städt. 37.
— F orstkultur 37.
— F orstpolizei-O rdnung 29.
— F orstprozeg  m it dem  herzogl. Dom inium  28. 40.
— Forstsachen 36.
— F o rstserv itu ten  34. A b lösun g 37.
— F orstverw altung 38.
— Forstw ächter 36.
— Fortifikationssachen 27.
— Frem de, N iederlassung 36.

P rieb us, Stadt.
F rem denp olizei 28—30.

— Frostschäden 34.
— F uhrlasten  112.
— G ärten in Pr. 36.
— G astgem einden  der ev. Kirche 31.
— G asthöfe 29.
— G astwirtschaften 40.
— G ebäude in Pr. 36.
— G eb äud esteuerro lle  34.
— G eburtsbriefe 35.
—  G efängnis 28.
— G eldzinsablösungen der kath. Pfarrei 40.
— G em eindeordnung 34. E inführung 35.
— G em einderat, W ahl 35.
— G em einderechnung 26.
— G erberei, E ntfernung aus der Stadt 39.
— G erechtsam e der Stadt 26. 29.
— Gerichtsakten des M agistrats 40.
— G erichtsbarkeit der Stadt 108.
— G erichtsprotokolle 40.
— G erichtsgebühren 27.
— G erichtsgefängnis 31. 38.
— G erichtslokale 31. 37.
— G erichtspersonen 35.
— G eschäftsverkehr des M agistrats 34 — 36. 38.
— G eschogabgabe 34.
— G eschogeinnahm e, herzogl. 33.
— G eschworene 34.
— G esellen prüfun g 40.
— G esindesachen 35.
— G esundheitsdeputation  30.
— G esund heitspolizei 29.
— G etreidebau  37.
— G ew erbebetriebe 33. 35.
— G ew erbein stitu te  40.
— G ew erb ep o lize i 40.
— G ew erberat 39.
— G ew erberolle  33.

G ew erbesachen 35. 39. 40.
— G ew erbeschulen 40.
— G ew erbesteuern  40.
— G ew erbetabellen  39. 40.
— G ew erbeverein  40.
— G ew erke s. Innungen, auch Handwerkssachen.
— Glöckner 36.
— G rabenräum ung 38.
— Grenzsachen 27. 36. 38.
— G rundbesiger, V erzeichnis 41.
— G ru ndbesigveränderungen  29.
— Grundbuch 31.
— Grundherr 26. 112.
— Grundsachen 31.
— Grundstücke, städt. 26. 31. 33. 34. 37. 41. im B esig

A usw ärtiger 34. der Käm m erei 38. e in ze ln e  27.
— Handelssachen 26. 39. 40.
— Handschriften 25.
— H andwerker 39.
— H andw erksm eister 39.
— Handwerkssachen 26. 30. 35. 39.
— H äuser, W iederaufbau abgebrannter 31. einzelne

31. neuerbaute, A bgaben davon 115.
— H ausstandsgeld  34.
— H ebam m en 38.
— H euschlag von  den F eldern  bei P rieb us 33.
— H olzberechtigung der Stadt 36.
— H olzeinkauf 34.
— H olzprozeg m it dem  herzogl. Dom inium  28. 40.
— H olzungssachen 37.
— H opfenbau 37.
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— Hospital zum  heiligen  Kreuz liö. G ebäude 37.

Grundstücke 37. Kapitalien 37. K asse 37. Kassen- 
rechnung 34. 36. 37. Rechnungssachen 26. 37.
V erw altung 26. 38. V orsteher 26.

— H ospita lregister  34.
— H ütungsablösung 40.
— Hütungsfleck a. d. N e isse  41.
— H ütungssachen 26. 29. 34. 35. 36. 40.
— H ufen, w ü ste , in P riebus 26.
— H uldigungssad ien  34. 35. 37.
— H ungerturm  32.
— Industrie 40.
— Ingrossationsbücher 25.
— Innungen: 35. 39. 40. Bäcker 28. 39. Böttcher

39. 42. Büchsenmacher 42. Fleischer 26. 29. 34.
39. 40. G laser 39. 42. Krämer 39. Kürchner 28.
42. 116. M aurer 39. Rademacher 39. Schlosser  
42. Schm iede 31.42. Schneider 39. 42. Schorn­
ste in feg er  40. Schuhmacher 26. 28. 42. 116. Seiler  
26. S teinse^ er 39. Stellm acher 39. 42. Stridcer 
26. Tischler 39. 42. T öpfer 26. 39. W eber 26. 
42. W eiggerb er  31. Z im m erleute 39.

— Innungs-P rüfungskom m ission 39.
— Innungsstatuten  35.
— Institu tenkasse 38.
— Invalidensachen 27. 28. 35.
— Invasionsrechnungen 35.
— In vasionsreg ister  34.
— Italiener in P rieb us 36. 39.
— Jagdsachen 36.
— Jahrm ärkte 26. 30. 35. 37.
— Jeudische-Stiftung 30.
— Judensachen 30. 32. Zuzug 34. 35. B egräbnisplaß

35. B evölk erun gslisten  34. Handel 36. 39.
— Jurisdiktion der Stadt 29.
— Justizsachen 37.
— K äm m ereidepositalkasse 37.
— K äm m ereietats 37.
— K äm m erei-F orstbesiß  36.
— K äm m ereigrundstücke 35. 37.
— K äm m ereikasse 36. 37.
— K äm m ereikassenlokal 37.
— K äm m ereipertinentien 37.
— K äm m ereirechnung 34. 36. 37.
— Käm m ereisachen 26. 35-37. 113.
— K äm m ereiverw altung 34.
— Käm m erer 35.
— K am m erwahlen 35.

K artoffelbau 37.
— K assensachen 26. 34. 35-37. 41.
— K atasteraufnahm en 27.
— Kirchensachen (Kirchen), ev. 26. 31—33. 37. 41.

kath. 8. 26. 31—33. 40. 41. 42. 114.
— Kirchhöfe s. Begräbnispläße.
— K irchhofsgrasnußung 85.
— K lassifikations-D eputation 36.
— K om m unalforst 38.
— K om m unallasten 33,
— Kom m unalpum pen 38.
— K ontributionssachen 26.
— K rankenhaus 30. 31. 34.
— K reis-G eridits-K om m ission 38.
— K reiskom m issionsm itglieder 35.
— K reiskom m unalabgaben 34.
— Kreissachen 38.
— K reisstraßen 31.
— K riegssachen 27. 28. 34. s. a. Militaria.
— K riegsschulden 27.
— Kurrendenbuch 25.

P riebus, Stadt.
— Lagerbuch 31.
— Landeskultursachen 34.
— L andesvisitationen  38.
— Landtagssachen 38.
— Landtagsw ahlen 35. 38.
— Landwirtschaftssachen 26.
— L ebensm itte lverk auf 40.
— L egate 32. Rudolphsches 32. W ietasches 33. s. a.

S tiftun gsgen .
— L ehrbriefe 35.

L eihbib liotheken  29.
— Leinwandbleiche 112.
— L u stbarkeitssteuer 35.
— Märkte s. Jahr-, V ieh-, W ollm ärkte.
— Magazin 27.

M agazingetreide 26.
— M agazinverw altung 28.
— M agistrat, Beschwerden über denselben  35. D is­

ziplin 38. Gehalt 35. 113. S ißungsprotokolle  40. 
Ste llen b eseß u n g  113. V ereid igun g 34. W ahl 34-36.

— M ahlzwang 27.
M anufakturen 39. 40.

— M arktbuden 37.
M arktpreise 40.

— M arktstandsgeld 36.
— M aterialwarenhändler 40.
— M aulbeerplantagen 40.
— M edizinalsachen 27. 29. 30.
— Militaria 27. 28. s. a. K riegssachen.
— Mühlen 31.
— M ühlensachen 27.
— M ühlgerechtsam e 112. 118.
— M ühlgraben 26. 34. 36.
— M ünzsachen 27. 39.
— Nachtwächter 30. 37.
— N ationalrepräsentanten 35.
— N eulande zu P rieb us 26.
— N iederlassung Frem der 35. 36. 112.
— N iederlassungsabgaben  der B ürger 34.
— O bstnußung 38.
— Obstbaum zucht 39.
— O rganisation der Stadtverw altung 36.
— O rtsstatuten 35.
— Pachtsachen 35. 37. 38. 40.
— P assiva  der Stadt 35. 36.
— Patengeschenke 35.
— Patronats-D eputation 31.
— P erson en reg ister  37.
— P est in  Pr. 27.
— Pfarrei, kath. 114.
— Pfarrwald, kath. 4L
— P flanzungen  34. 35. 38. 40.
— P flaster der Stadt 31.
— P flasterzoll 33.
— Pläße in Pr. 36.
— Polizeianw altschaft 30.
— P olizeibeam te 30.
— P o lizei-B ürgerm eister-E id  41.
— P o lizeid ien er  29. 37. 39.
— P o lizeigefän gn is 29. 30. 31.
— Polizeisachen 28-30. 38.
— P olizeiverw altu n g  30.
— P o stw esen  39. 40.
— P ressesachen  30. 35.
— P riv ileg ien  der Stadt 24. 26. 62. 66. 69.
— P rofession isten  39.
— P rofession isten tabellen  39.
— Protokollbücher 25.
— Provianthaus 26.

21*
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— P rovinzialabgaben ІІ4.
— P rovinzialstände-V ersam m lung 35.
— P rozeß strafgelder 33.
— Rat 24. 112.
— Rathäusliches W esen 35.
— Rathaus 26. §0. 31. 37. 38-
— Rathausturm  31.
— R athausturm uhr 38.
— R atskeller  37. 38.
— R atsste llen  25.
— R ealgerechtigkeiten  35.
— R ea lg ew erk sg ered itig k e iten , A b lösung und Taxa-

tin 39.
— R eallasten -A blösung 34.
— Rechnungssachen 26.
— R eichstagsw ahlen 38.
— R eg ierun gsverordn ungen  35.
— R egistratur des M agistrats 34.
— R elig ionsgesch id ite  der Stadt 25.
— R enten 38.
— R equ isitionssad ien  36.
— Rinnen, hölzerne 37.
— R uthenen in der P farrei Pr. 42.
— Sachexekutor 37.
— Salzhandel 26.
— Salzm arkt 25.
— Salzrechnung 26.
— Salzsachen 38. 40.
— S alzso lerei 34.
— Schade-Stiftung für die ev. Schule 33.
— Schankgerechtigkeiten 39.
— Schankstätten (W irtschaften) 35. 40.
— Schenkungen 38.
— Schiedsm ann 34. 38.
— Schießhaus 31. 41.
— Schindeldächer 36.
— Schornsteinfeger 38.
— Schrotholzbauten 36.
— Schüßengilde 30. 42.
— Schulchroniken 42.
— Schuldensachen s. Stadtschulden.
— Schulsachen, a llgem ein e  26. 31—34. ev. 32. 33. 42.

kath. 32. 33. 41. 42.
— Schw arzersche-Stiftung 38.
— S ee len reg ister  37.
— S ervisan lage 36.
— S erv isg e ld er  37.
— S erv isk a sse  37.
— Servissachen 33. 34. 37.
— Sicherheitsdeputation 29.
— Siechenheim  31.
— Spanndienste der Stadt 34.
— Sportelsachen 26.
— Sp rißenm eister  35.
— Standgêld  40.
— Statistik  28.
— Stadtarchiv 24 — 41.
— Stadtbrände 25. 26. 27. 34.
— Stadtbücher 25.
— Stadtchronik 37.
— Stad tfelder  26.
— Stadtgericht 30. 37. 38. 108.
— Stadtgraben 26.
— Stadthauptkasse 38.
— Stadthaushalt 26.
— Stadtkeller  39.
— Stadtm auer 31.
— Stadtrechnung 26.
— Stadtschulden 26. 36. 38.

P riebus, Stadt.
— Stadttore 31.
— Stadtverordnete 25. W ahl 34. 36. 38. V orsteher

34. 36.
— Stadtverordnetenversam m lung 25. 26. 36. 38.. P ro­

tokolle  34. 35. 37. 40. Protokollführer 36.
— Stadtwachtm eister 37.
— Stadtzoll 25.
— Städteordnung 36.
— Statistische T abellen  34. 37. 38.
— Steuern: B ier- 26. G ebäude- 34. G ew erbe- 26.

33. 34. Grund- 34. H unde- 30. 33. K lassen- 33.
34. Kommunal- 33. 34. K onsum tions- 33. 37. 
L ustbarkeits- 35. L uxus- 33. Türken- 26. Z insen- 
33. s. a. A b zu gsgeld , E inzugsgeld , Kreis-K om - 
m unalabgaben, Provinzialabgaben.

— Steuerrechnung 26.
— Steuersachen 25. 26. 30. 33-35.
— Steuerverw altung  33.
— Stiftungen  32. 33. 38.
— Stipend ien 32. 35.
— Stockhaus 36. 37.
— Straßen 31.
— Straßenabgaben 26.
— Straßenbau 31.
— Straßenbau-P laneur 37.
— Straßenbeleuchtung 38.
— Straßenbenußung 26.
— Straßenpflaster 31.
— Supplikationssachen 34. 36.
— Tagebuch des M agistrats 37.
— T axation der R ealgew erk sgerech tigk eiten  39.
— Telegraphensachen 31. 40.
— Torbrüdcen 31.
— Torschluß 37.
— T otengräber 37.
— Trauersachen 35.
— T urnw esen 38.
— Überschw em m ungen 27.
— U h rsteller  35.
— U n gew itter  27.
— Urbar 26.
— Vasallensachen 36.
— Vereinssachen 29. 30.
— V erfassu ng der Stadt 25. 26.
— V erk eh rsan gelegen h eiten  26. 39. 40.
— Verm ächtnisse 38.
— V erm essungssachen 34.
— V erw altung, städt. 25. 34-38.
— V erw altungsberichte des M agistrats 35. 38.
— V erw altungs-D eputationen 38.
— V eterinärpolizei 29. 30.
— V iehbestand 35.
— V iehm ärkte 26. 29. 37.
- -  V iehzählung 38.
— V olkszäh lung 28. 35. 38.
— V orstadt 40.
— W achtm eister 37.
— W ahlm änner 35.
— W asserbausachen 27.
— W asserschäden 37.
— W egebau  31.
— W ehre 27. Bausachen 119.

W einkeller, städt. 27.
— W einschank 27.
— W iederaufbau der Stadt 27. 34. s. a. Stadtbrände.
— W iesen  26.
— W ietasches L egat für die ev. Schule 33.
— W irtshäuser 39.
— W ochenm ärkte 37. 39.
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— W ohltätigkeitsangeiegenheiten  35.
— W ollm ärkte 27. 37.
— W üste B austeilen  26.31. W üste B auernstellen, Äcker

und H ufen in Pr. 26. W üste S tellen  21.
— Z ehntablösung 40.
— Z eitungsberichte 34. 36. 38.
— Zinssachen 33. U ferzins vom  F lössholz  auf der

N eisse  33.
— Zollokal im  Rathaus 29. 30.
— Zollsachen 33. 34. s. a. P flasterzoll u. Stadtzoll.
— Zustand der Stadt 24. 25.
P riebus, W eichbild 73. 84. 98. 117.
P rieb user H eide 25-27.
P riedem ost (Pziedem ost), Kr. Glogau 46.
Pritsch, Pfarrer zu Dittersbach 2.
P rögig , Traugott, Böttcher zu P rieb us 31.
Prokesch s. Osten.
Prom nig (Prom eni(t)ez, Prom pnicz, Prom nicz), v., Graf

1. 15. 21. Freih . 22. Gräfin A gnes Marie Charlotte 
F ried erike 12. Anna, vereh . Froberg 59. Gräfin 
Anna Sophia Christiana, geb. Reichsgräfin zu Er­
bach 11. 12. Freih . Anselm , Erbherr auf Naum burg 
a. B. u. P rieb us 100. Graf Balthasar Erdmann 11.
12. 108. 113. Graf Balthasar Friedrich 10-12. 117. 
Graf Balthasar auf Haibau 100. Caspar, Bürger  
zu Sagan 59. Graf Erdmann 12. 23. 91. auf Pleß  
u. Sorau 100. 109. 118. Graf Friedrich 12. auf Hai­
bau 111. Hans auf Altdorf 59-62. auf Dittersbach
67. Freih . Heinrich A nselm  14. 23. 24. auf P leg  
97. Heinz 48. 50. 51. auf Hirschfeldau 49. 54. 
Marcus 59. M argarethe, verw . B ew thener 61. 62. 
Marie E leonore, vereh. Gräfin v. Reug 109. 114.
Otto 48. P olyxena  s. W eighard. Seifried  5. kais. 
Rat, P fandesherr des F ürstentum s Sagan 68. 97. 
F reiherr Se ifried  13. auf P leg , Sorau u. T riebei 
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— Seidenbau 120. 121.
— S ek ten w esen  113.
— Sensenfabriken  115.
— Sichelfabriken 115.
— Stadtrichter 107.
— Städtesachen 112. 113. 116.
— Stände s. Landstände.
— Standesherrliches Gericht 108.
— Steuersachen 105. 106. 114. 115. 116. s. a. Abschob,

G eschoggelder, L andessteuerrechnungen .
— Stifte  116.
— S tifsg ü ter  114.
— Stipend ien  113.
— Sto ltaxe  113.
— T abakdistributeurs 115.
— T estam entssachen 110. 111.
— Titularbuch 107.
— Titularbuch der H erzöge  zu Sagan 102.
— Trauersachen 105.
-  U ntertanen 117. 119. 88. herzogliche 106. 112. 

Aufnahm e 119. E ntlassung 119. s. a. Dom inial- 
und K am m eruntertanen.

U rbare:
Kais. K am m ergüter 116. des F ürsten tum s 73. 116. 
Cunzendorf, Kr. Sprottau 116. G irbigsdorf, Kr. 
Sprottau 116. H erm sdorf 117. Hartm annsdorf, 
Ober und N ieder 116. Johnsdorf 116. Kochsdorf 116. 
Kottwiß 116. K üpper 116. Loos 116. Machen, 
Polnisch 116. Mednit} 116. O ttendorf (Kr. Sprottau),
116. P etersdorf, G ross 127. P riebus, Herrschaft 
116. Qumälisch 116. Sinndorf 116. Tschiebsdorf 
116. W iesau 116. W olfsdorf 117.

— U rbarien-K om m ission 107. 117.
— Urbariensachen 116. 117.
— V asa llenangelegenh eiten  105.
— V erm essungssachen 118. 119.
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Sagan, Fürstentum.
— V erordnungen, kais. 106. 107. !14. 115. 120.

d es Oberam ts 105. 106. 107. 118.
— V erw altung des F ürstentum s 82. 106 ff.
— V isitationen 73.
— Vorm undsdiaftssachen 110. 111.
— V orw erke, herzogliche 112.
— W ehrbausachen 109. 119.
— W irtschaftsamt, Saganer 116.
— W üste H ufen 104.
— Zinssachen 116.
— Zollsachen 44. 105. 115. 116.
- Zunftsachen 116.

— Zustand des F ürstentum s 121.
Sagan, K reis 18. K reisbibliothek 88. Stände 85. 
Sagan, Parochie, kath. 88. 89.
Sagan, Stadt 3. 43-98. 100. 102. 109. 115.
— A blösungssachen: Brau- und B ranntw eingerechtig­

keit 83. F leischbankgerechtigkeiten 75. Geschog- 
abgaben 82. Schafhutungsrecht 76. Schuhbank­
gerechtigkeiten  84. s. a. R ealablösungssachen.

~  A btreibzoll 74.
— A ccisefreiheit der ev. Geistlichen u. Schulbedien-

ten  85.
— A ccisehäusel 81.

— Accisesachen 75.
Äcker bei der Stadt: An- u. V erkauf 81. Boni­
tieru n g sreg ister  75. G eschogabgaben 74. Verkauf 
u. Verpachtung 76-78.

— Ä lteste  der Stadt 47.
— Anbausachen 77. 83.
— A nger 46. 53. 54.
— A potheke 64. 66. 82. 83. 107.
— A rm enkasse 81.
— Armensachen 75. 79. 82.
— A sservatenk asse  81.
— A usgrabungen 83.
— A ussaattabelle  79.

A usschrotungsgerechtigkeit 84.
— B adstube 48. 50. 53. 61.
— Barfügerm önche (arme Mönche) 46. 53. s. a. K loster
— B astei 58. 96.
— Bauden am Rathausturm  75.
— B auhandw erker-Prüfungskom m ission 74.
— B aukontraventionen 74.
— Baum pflanzungen 75.
— Bausachen 73. 74. 77. 83.
— Bauschaffner 74.
— Beam te, städt., Gen. 73. 76. 112.
— B eam tenkautionen 81.
— Bergw erkssachen 75.
— B esigtitelberichtigungen 74.
— B esigveränd erun gen  74. 80.
— B ezirk svorsteher 81.
— Bierausschank 117.
— B iereinfuhr für die Geistlichen 85.
— B iergeld er 75.
— B iergelderrechnung 74.
— Bierschank 63. 66.
— Bierschrotrecht 45.
— B oberm ühlen 13. 70. 97.
— B on itieru n gsreg ister  der Gärten und Äcker 75.

— Botensachen 79. 82.
Brandschäden 80.

— B ranntw einbrennereien  78.
— B ranntw einbrennereigerechtigkeit 84.
— B rauereien  78.
— B raugerechtigkeiten  69. 84.
— Brauhaus, Rothesches 112.
— Braukom m une 81.

Sagan, Stadt.
— B rauordnungs-Punkte 84.
— Brauurbar 55. 63. 66. 70. 83-85. 88. 116. 117.
— B rauurbarrezeg 83.
— Brotbänke 45. 46. 57. 60.
— B rottaxe 112.
— Brücken 44. Boberbrücke 74. 80. G roge B ober­

brücke 84. Lange Brücke 74. Sorauer Brücke 74.
81. 82. 118. 119.

— Brückendurchlässe 75.
— Brückenoffizianten 74.
— Brückenzoll 74. 82. Sorauer 74.
— Brückenzollhäuser 74.
— Brückenzollkontraventionen 74.
— Brückenzollrechnungen 74.
— Brunnen, off enti. 81. k le in er 76.
— Buchdruckerei 82. 106.
— B ürger 108. 116. Annahm e 74. 81. 82. Pflichten

74. 81.
— B ürgergarde (Bürgerwehr) 74. 79. 91.
— B ürgerm atrikel 83.
— B ürgerm eister: H ertelinus v. Hirschfeldau 43. 44.

P eter  Polan 45. Johannes U ngloube 46. Nitsche  
Richter 46. Heinrich Blüm el 47. Jakob L ew tke
47. 48. Niklas Toupman 52. Andres Reym an 52. 
53. A ndres Hatscher 53. A ndres H eyntcze 53.
Caspar N aw enw elder 56. Niklas Schillingk 57.
Hans E ysem ost 57. 59. G eorg Hoffmann 59.
W englaw  Newm an 60. Mathis Zalmut 61. 62.
Bernhard Sturm 64. Johann S eyd el 65. P eter  
Hatscher 66. Michael W iesen er  69. Johann
Adam Grügner 84.

— B ürgerm eisterverzeichnis der Jahre 1552 und
1553. 68.

— Bürgerrecht, E rlangung 74. 78. 81.
— B ürgerrechtsgebühren 81.
— B ürgerrechtsgelder 82.
— B ü rgersteige  81.
— Bürgerw achen 76.
— B urg 44.
— B urgberg 67.
— B urglehn 68.
— Chausseebausachen: N aum burger83. Sagan-Sorauer

75. 79. Sagan-Freystädter 80.
— Chronik der Stadt 121.
— Cisternenbausachen 81. 83.
— Collegium  societatis Jesu  113. 114. s. a. Schulen.
— Däm m e 74. 81.
— D arlehnskassen -A gentur 77.
— D epositaisachen 81.
— D eputatholz 74.
— D esertionssachen 79. 82.
— D ienstboten , Präm iierung 79.
— D issidenten , kath. 75.
— Dom änenam tsbrauerei 83.
— D orotheenhospital 89. 12!.
— D orotheenstiftung 38.
— Durchfart (herzogl. Zoll) 44. 55. 67.
— E hrenbürger 81.
— Eichamt 78. 79.
— Einquartierungssachen 75. 76. 79. 120.
— Einsprüche 72.
— Erbäcker, städt. 76.
— E rbeinungen 72.
— Erbrichter 46.
— Erbschichtungen 72.
— Erbschichtungsbuch 72.
— E tats-P rojekte 82.
— F abrik arb eiter-U n terstü gungskasse  80
— F eiern , öffentl. 76. 82.

Coöex d ip lo m a tic u s  S ile s ia e  XXXII. 22
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Sagan, Stadt.
— Feldm ark 74. 79.
— F estu n gsb au  61.
— F euerberichte 82.
— F euerlöschgeräte, Beschaffung 75.
— F eu erso z ie tä tsb eiträ g e  80.
— F euersozietätssachen  73. 80.
— F eu erversicheru ngssad ien  75.
— Fischer 47. 48.
— Fischereirechte der Stadt 96. im Bober 44. 55. 67.
— Fleischbänke 21. 45. 46. 48. 49. 50. 52. 53. 56. 57.

60. 65. 77. 89.
— F leischbankgerechtigkeiten  75. 112.
— F leischtaxe 112.
— F orm ierun gsetats 82.
— F orstdeputation 75. 78.
— F orsteta ts 74.

Forstsachen s. Stadtforst.
— F ried hof 74.
— F riedhofsdeputation  74.
— F ried h ofsk asse  81.
— Fuhrsachen 79. 82.
— Gärten, B o n itieru n gsreg ister  75. G eschogabgaben

davon 74.
— Garniersehe Fundation 81. 115.
— Garnison 76. 78. 79. 82.
— G arnisonanstalten, städt. 75. 76. 79.
— G arnisonkostenrechnungen 76.
— G arnisonlazarett 76.
— G arnisonstall 76.
— G arnisonverw altung 76. 79.
— G asanstalt, städt. 80.
— G astw irte 78.
— G eburtsbriefe 72. s. a. Innungen.
— G em ein deangelegenh eiten  76. 77.
— G em ein desteuer 76.
— G endarm erie 79.
— G eneralsenat von J u stiz - u. H ypothekensachen 73.
— G erichtsbarkeit der Stadt 44. 108.
— Gerichtsbücher 73.
— G erichtsgebührenordnung 73. 83.
— G erichtsverfassung, neue  80.
— Geschichte s. Stadtgeschichte.
— G eschogabgaben 53. von  bürgerl. G rundstücken 82.

von Gärten 74. von H äusern 82.
— G esellen verb in d u n gsk asse  76. 80. 82.
— G etreideern te  77.
— G etreidepreise  79.
— G ew erbebetrieb , u n b efu gter  78.
— G ew erbebetriebe 79.
— G ew erbegericht 80.
— G ew erbeordnung 80.
— G ew erberat 80.
— G ew erbesachen 75.
— G ew erb esteu er  76. 78. 79.
—  G ew erbesteuerk ontraven tion en  79.
— G ew erbeverein e 82.
— G ew erke 63. 64. 116. s. a. Innungen.
—  G rabbitter 74.
— G renzdifferenzen 82. 83.
— G renzerneuerungen  83.
— G renzregu lierun gen  78.
— Grenzsachen 77.
— G rundsteuer 75. 79. 82.
— Grundstücke, bürgerliche 82. der Stadt geh örige

74. 75. w ü ste  77.
— G üter s. Stadtgüter.
— G ym nasium  s. Schulen.

Sagan, Stadt.
— H äuser, bequartierfäh ige 76. e in zelne 77. 114.

der Stadt 68. Geschog darauf 82.
— H and elsan gelegenh eiten  76.
— H andeltreibende 82.
— Handschriften des Stadtarchivs 43. 73.
— H andw erker-D arlehnskasse, W illmannsche 79.
— H andw erker-Fortbildungsschule 74.
— H andwerkerschule 81.
— H and w erkervereine 81.

H andw erksm eister der Stadt 45. 47. 52. 53.
— H andwerkssachen 63. 64. 73. 74. 75. 77. 78. 80. 81.

82. 83. s. a. Innungen.
— H eim atlose 81.
— H irtengarten 59.
— H ochzeitsbiere 83.
— Hofrichter 46. 48. 50. 51. 52. 53. 54. 56. 57.
— H opfengarten beim  Schlog 59.
— H opfenkaufrecht der Stadt 55. 66. 67.
— H olzberechtigung 67. in der Ö lse 55.
— H olzd iebstäh le 82.
— H olzhandel 79.
— H olzhof 77.
— H olzordnung 83.
— H olztaxe 77. 78.
— H olzverkauf 77. 78.
— H olzvertrag m it den K äm m ereidörfern 78.
— H ospitäler: S ee lso rg e  in dens. 88. H ospitaldörfer

113. H ospitaltabellen 81.
— H ospital ad sanctam  Annam 62. Bausachen 76. 82.

D irektorium  79. H ospitaliten  78. 79. K asse 81. 
K assenetats 76. Rechnungssachen 83. S p itte l­
m eister  66. Um bau 79. Urbar 83. V erpachtungs­
sachen 83. V orsteher  62. 65.

— H ospital ad sanctam  Crucem (vor dem  Eckerschen
Tor) 54. 64. 65. 81. 83. Bausachen 78. Grund- 
b esig  78. H ospitaliten 78. K assensachen 81. 
Krankensachen 79. Prokurator 61. Sp itte lm eister
65. 66. V orsteher 65.

— H ospital ad sanctum  Spiritum  21. 45. 46. Archiv
d esse lb en  88. s. a. D orotheenhospital.

— Hüttensachen 75.
— H ütungskontraventionen  81.
— H utungssachen 76. 81. 83.
— H uldigungssachen 52.
— H un desteu er 80.
— H ypothekensachen 73. 74.
— H ypothekentilgun gskassen  74.
— Indiktionslast 84.
— Industrieschule 77.
— Innungen: Bäcker 23. 76-78. 80. 89. Büchsenmacher

90. Bürstenm acher 90. Böttcher 89. B üttner 83. 
Dachdecker 74. Drechsler 82. 89. F ischer 83. 
F leischer 74. 77. 79. 82. 89. 106. Gold- u. S ilber­
arbeiter  90. Handschuhmacher 82. Hutmacher
82. 90. K lem pner 75. Korbmacher 78. 89. 90. Kor- 
duaner und L ed erb ereiter  83. 90. Kräm er 63. 
Kretschm er 84. Kürschner 82. 90. 112. 116. 
K upferschm iede 82. 90. L einw eber 83. Maurer
69. 74. 83. 90. M üller 74. 83. 90. P fefferküchler
75. Sattler u. T apezierer 90. Nadler 89. Schlosser
90. Schm iede 64. 83. 90. Schneider 75. 90. 
Schornsteinfeger 75. Schuhmacher 74. 78. 82. 90.
91. 105. Sporerm acher 90. Tischler 91. Töpfer  
8. 91. Tuchmacher 75. 76. 78. 80. Uhrmacher 90. 
W asserm üller 89. W eber 74. 76. W eiggerb er
83. W indem acher 90. Z im m erleute 74. 83. 90. 
Züchner 83.

— Innungssachen 80. (P riv ilegien) 116.
— Innungsprüfungskom m ission 80.
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Sagan, Stadt.
— Interim sgruft, herzogl. 88.
— Invaliden 75. 78.
— Inventare der städt. Akten u. Urkunden 43. 72. 73.
— Jagd auf der Feldm ark 74.
— Jagdgerechtigkeit der Stadt 70.
— Jagdordnung 83.
— Jahrm ärkte 55. 71.
— Jesu iten  83.
— Jurisdiktion der Stadt 82. 83. über die Stadtdörfer

74. 75.
— Justizsachen 73.
— Justizsenat 73.
— K äm m ereibausachen 74. 75.
— K äm m ereidörfer, H olzvertrag mit dens. 78. Juris­

diktion über d ies. 74. 75. Praestationstabellen  75.
— K äm m ereietats 82.
— K äm m ereiinventar 73.
— Käm m ereikasse(nsachen) 79-82.
— K äm m ereisachen 73. 112.
— K äm m ereiverm ögen 82.
— Käm m erer 80.
— Käufe 72.
— Kammerbuch 73.
— K am m ergüter (kais.) der Stadt 70. s. a. Stadtgüter.
— Kanon, jährl., der H andelstreibenden an die Käm­

m erei 82.
— Kanzlei 81.
— K artoffelernte 77.
— K aserne 79. s. a. Garnison.
— K assen, städt. 82.
— Kassensachen 82.
— K assenrevisionen 82.
— K atasteram t 80.
— Kaufbuch 72.
— Kaufkammern auf dem  Markt 46.
— Kirchen:

A nnakapelle, kath. 62. 65. 88.
Bergeikirche (K ircheUnserer L ieben Frau auf dem  

Bergei), kath. 88. Glöckner 89. Glöcknerhaus 89.
Dreifaltigkeitskirche, ev. 83 ff. Bausachen 85. 86. 

Einpfarrungen 84. Fundationen 84. Geistliche 81. 
84-86. Glocken 85. Glockenturm 85. 86. Glöckner 
86. Kantor 80. 85-86. 87. Kassensachen 86. Kirchen­
diener 86. K irchengüter 85. Kirchenjubiläen 84.
114. K irchenkapitalien 85. 86. Kirchenkassenrendant 
86. Kirchenkollegium  84. 86. Kirchenmusik 85. 
Kirchenrechnungen 84. 86. K irchenstellen 84. 85. 
Kirchenschulden 84. 86. K irchenverfassung 84. 
K irchenvisitationen 84. K irchenvorsteher86. Kirchen­
w agen 85. M ausoleum  85. 86. O rganisten 86. 87. 
O rgel 85. Patronatsrecht 84. Pfarrarchiv 84-87.
Sakristei 86. Stipendien 84-86. S toltaxe 84. Tauf­
ste in  85. Turm uhr 86.

Hl. Kreuzkirche, kath. 45. 88.101. 113. Ev. G ottes­
d ienste  in ders. 84. E rbbegräbnisse 89. Herzogl. 
E rbbegräbnis in ders. 101. K irchenväter 50. 58.

Pfarrkirche S. Mariae, kath. 21. 45-48. 57. 59.
60. 61. 65. 81. 83. 88. 89. 114. A ltarbild 88. Bau­
lasten  89. Bausachen 45. 88. 89. E ingepfarrte 88. 
Filialkirchen 88. 89. Fundationen 83. Geistliche
80. 88. 89. G eläute 88. Glocken 89. Glöckner 88. 
Inventar 88. Inneres der Kirche 88. Kirchenbitter 
(-väter, -Vorsteher) 46-48. 50. 53. 54. 57. 88. 89. 
K irchenkasse 89. K onventgarten 88. Kirchen­
rechnungen 88. Kirchenverm ögen 88. 89. Legate  
83. M ausoleum , herzogl. 88. N aturalleistungen an 
die Pfarrkirche 89. O rgel 89. Pfarrarchiv 88-89. 
P ropst 88. Rechnungssachen 114. Stiftungen 88.

Sagan, Stadt.
Pfarrkirche S. Mariae (Forts.).

89. Turm 45. Turm uhr 89. V isitationen 88. 
Schuleninstituts-K irche 101.
P ropstei ad sanctum  spiritum  1.

— Kirchensachen, a llgem eine und gem einsam e 74. 77.
83. 84. Bausachen 77. 83. F eldp red iger  86. G eist­
liche 80. 81. 83. N eujahrsum gänge h5. B ierein ­
fuhr für die Geistlichen 85. Kirchen 81. Kirchen­
bed ien te  80. 81. 83. K irchenbedientenhaus 80. 
M ilitärgottesdienste 85.

— Kirchensachen, ev. 84 ff. Altranstädtische K onven­
tion 84. Gesangbuch, Saganer 85. Geschenke 84. 
G ottesdienst 84. Kantorbier 87. K antorwohnung
85. K onferenzprotokolle 84. L iturgie, neue  85. 
Patronatssachen 84. P farrgebäude, P farrw ohnungen  
83. 85. 86. Stiftungen , m ilde 84.

— Kirchensachen, kath., Archiv d es Pfarram ts 88. 89.
Pfarrchronik 89. Pfarrei 88. 89. P farreigebäude
81. 83. 88. P farreigrenzen 89. Pfarrgrundstücke  
89. Rechnungssachen 89.

— Kirchhöfe: Barfüsserk.67. 68. B ergelk .89. K ath.89. 91.
— K irchhofsangelegenheiten , städt. 83.
— Kloster, A ugustiner- 12. 20-22. 26. 44. 45. 58. 60-62.

64. 69. 83. 86-89. 96. 102. 105. 109. 118-115. 117. 121. 
Abt 13. 15. 20. 21. 44. 45. 49-51. 58. 60-62. 64. 69. 
83. 87. 88. 90. 114. Abtsw ahlen 113. 114. Chor­
herren 13. Fischereirecht 58. 96. Geistliche 13. G e­
rechtsam e 115. G üter 115. M alzhaus 58. Mejjfunda- 
tionen 88. Priorat 20. 21. Säkularisation 21. 115. 
Sekret 58. S tiftsdörfer 87. S tiftskanzleitaxe 88. 
Stiftungen 88. Untertanen 105.

— K loster der Barfüsserm önche (M inoritenkloster) 67.
83. s. a. Barfüsserm önche u. Kirchhöfe.

— K nobelsches L egat 79.
— Knothesches L egat 76. 79.
— Kolonien, städt. 81.
— K olonisten, städt. 77. 78.
— K om m issionssachen 73.
— K om m unaleinkom m ensteuer 77.
— Kom m unalgarden 74.
— K om m unalsteuer 78.
— K om m unalsteuerrolle 77.
— K om m unalverm ögen 82.
— K onkurse 80.
— K onsulatszw inger 77.
— Kontraktbuch 72.
— K ontributionssachen 75. 112.
— K onventgarten 88.
— K lassensteuer 75. 78.
— K oy-H utungszins 75. Koy-W irtschaft 75. 77.
— K rankenanstalten, städt. 79.
— Krankenhaus, städt. 75. 76. 78.
— K rankenhausdeputation 78.
— K rankenkassen 78. 79'
— K reditw esen der Stadt 101.
— K reisgericht 80.
— K reisordnung 78.
— K reisprüfungskom m ission 80.
— K reistagsw ahl 78.
— K riegerw aisen 78.
— K upferham m er 72.
— K upferm ühle auf dem Bober 57.
— Lache hinter dem  H ospital zum  heiligen  G eist 45.
— Land- und Stadtgericht 74.
— Landessaehen 73.
— Landfuhren 97.
— Landhaus, herzogl. 120.
— Landwirtschaftssachen 77.

22*
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Sagan, Stadt.
— L egate 83. Hoffmannsches 82. 87. der Maria Homuth

79. K nobelsches 79. Knothesches 76. 79. S y lv er-  
steinsches 82. 86. s. a. Schullegate.

— L ehm gruben, städt. 76.
— L ehrkontrakte 74.
— Leiham t 77. 78.
— Leiham ts-K uratorium  77.
— L einw andbauden 75.
— L eseholz  77.
— L osb riefe  72.
— M agistrat 74. 109. 110. B esd ilü sse  74. 77. S te llen -

beset5ung 112.
— M ahlsteuer 78. 79.
— M alzgeld 68.
— M alzhaus 84. 96. R othesches 112.
— Manufaktursachen 73.
— M ilitärbauten 75. 79.
— M ilitärseelsorge 88.
— M ilitärw itw enversorgung 75.
— Militaria 75. 76. 79.
— M arktgeld 76.
— M arktmeisterrecht 83.
— M arktpreise 79.
— M arkttage 64.
— Marstall 76.
— M aurer- u. Z im m erm eister, H eranziehung nach S. 74.
— M autheinnahm estelle 81.
— M autheinnehm er 74.
— M authgefälle 74.
— M authgerechtigkeit 84.
— M authrechnung 78.
— M authsadien 74. 115. 116. s. a. Privatm auth.
— M authzoll 82.
— M authzollhäuser 74. 76.
— M ühlen: G roße57. B oberm ühlen 13.57.70. 97. N ied er­

schloßm ühle 75. Schloßm ühlen 117. Schneidem ühle  
aufd .L uthröthaer V orw erk 70. 71. Tschirnem ühle72.

— M ühlenbesißer 76.
— M ühlfuhren 97.
— M ühlgerechtigkeiten 70.
— Münze (W allensteinsd ie) 106.
— Nachtwächter, vorstädt. 76. 82.

Neuland, bürgerl. 77. herzogl. Anrechtsam e darauf 74.
— N otstände 79.
— O beram ts-R eskripte 84.
— O rtsgendarm en 76.
— Pachtsachen 74. 76.
— Parchen 58. 75. 77. 78. 81. 83.
— P assiva  der Stadt 82.
— Paßpolizei 80.
— Pfandschilling 97.
— Pflanzungen 77.
— P flasterung der Straßen 80.
— P flege, herzogl. 46. 47. 48. 53.
— P fortenschreiberw ohnung 74.
— Plum penbausachen 81. 83.
— Polizeianw altschaft 76.
— P olizeideputation  24.
— P o lizeireg istratu r 73.
— P olizeisachen 73.
— P olizeistrafen  79.
— Postsachen 79. 82.
— P raestationstabellen  75. 78.
— Privatm authsachen 74. 76. T abellen 75.
— P riv ileg ien  der Stadt 43 — 71. 98. 100. 105. 112. 113.

Abschriften von solchen 73. Inventar ders. 43. 72. 73.
— P rivilegienbuch der Stadt 43.
— Prokonsu l 112.
— P rokonsu latszw inger 80.

Sagan, Stadt.
-  P rovinziallandtag 75.
-  Prozeßsachen 75.
-  Pulverschleuse 81.
-  Raffholz 77r
-  Rahmflech, städt. 76.
-  R a stste ig  74.
-  Rat 112. 119.
-  Rathaus 43. 64. 73. G ew ölbe 77. Turm 75. 83.

ev. Schultheater in dem s. 83. Wache 82.
-  Rathäusliches W esen  73.
-  R atm ännerverzeichnis der Jahre 1552 u. 1553. 68.
-  R atskanzlei 73.
-  Ratslade 43.
-  Ratsprotokolle 43. 73. 112.
-  Ratssachen 73.
-  Ratswahl 68.
-  R ealablösungssachen der Bäcker 80.
-  R ealitäten, städt., V eräußerung ders. 78. 81. 83.
-  R egierun gsverordn ungen  73.
-  R egistratur, rep on ierte  43. 73 84.
-  R enten, herzogl. 53.
-  R ettungskahn 81.
- Richter 43.

R ingm auer 58.
-  Reichstagsw ahlen 78.
-  Reitbahn 79.
-  R ente, herzogl. 46. 47. 48.
-  Rothesches Brau- und M alzhaus 112.
-  Salzam t 76.
-  Salzkam m ern 55. 67.
-  Salzkaufrecht der Stadt 55. 67.
-  Salzm arkt 49.
-  Sa lzn iederlage 115.
-  Schafhutungsrecht herzogl., auf den städt. Erb- '

ackern 76.
-  Schankwirte 78.
-  Scharfrichter 77. 82.
-  Scharfrichterei 76. 83.
-  Scherkam m er auf dem  Markte 46.
-  Schiedsm änner 81.

-  Schlachthof 79.
-  Schloß 59. 61. 83. 94. 95. 101. 102. Bausachen 99.

100. Beschreibung des Schlosses 116. B esuche im 
Schloß, fürstl. 121. B ibliothek 93. 94. 99. B ilder­
ga ler ie  102. 103. E inquartierung im  Schloß 12.
G ew ehrkam m er 102. 103. Kapelle, L oretto- 88. 97.
K upferstichkabinett 99. M anuskriptensam m lung  
der L ehnsbib liothek  9 3 .9 4 .9 9 .1 2 2 —139. M edaillen- 
kabinet 99. Naturalkabinett 99. Tagwachen im
Schloß 108. T heater im Schloß 99.

-  Schloßmühlen 117.
-  Schlachtsteuer 78. 79.
-  Schöffenbücher 73.
-  Schüßengilde, Schüßenkorps 78. 91. 112.
-  Schüßengarten 58.
-  Schüßenhaus 91.
-  Schuhbänke 9. 59.
-  Schuhbankgerechtigkeiten 84.
-  Schuldeputation 74. 86. 112.
-  Schulen:

Arm enfreischule 80.
Arm enschule 84.
Dorotheenschule 121.
Elem entarschule, Neuerrichtung 81.
G ym nasium  (Kgl. Schuleninstitut) 81. 89. 121. 

Fundationen 80. Garniersche Fundation 81. 8t.
115. Schulprogram m e 81. T ranslokation nach 
Leobschüß 88. V erhältnis der Parochie zum  Gym ­
nasium  88. W ied erherstellun g  80.
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— Schulen (Forts.).

H andwerkerschule 74. 8t.
Industrieschule 77.
K leinkinderschule, Errichtung 75'
Mädchenschule, höhere 78.
Nähschule 77.
P rogym nasium  88.
Schulen des Sem inars societatis Jesu  114. 
Stadtschule, kath. 89.
Stadt- und Fürstentum sschule, ev. 78. Adjunktur

80. Auditor 86. Bau 85. Bücherei 80. 82. 87. E r­
w eiterun g 75. Fundationen 80. Kantor 82. L egate  
(Sylversteinsches) 82, L ehrer 80. 81. 82. 85. 87. 
L ehrm ittel 87. R echnungslegung 81. Rektoren 80.
82. 86. 87. Stipendien 90.

Strickschule 77.
Töchterschule, ev. 76. 90. 81. 86. 87. 
W interschulen 75.

— Schulensem inar ad St. Josephum  der Jesu iten  109.
110. 114. 115. 118. 119. Erbauuug dess. 114. A uf­
hebu ng dess. 81. Fundationen (Garniersche) 81. 
Translokation nach Leobschüt} 80.

— Schulsachen, Gen. 7 4 -7 8 . 80 — 87. Aufnahm e 81.
Bausachen 77. Chorschüler 82. Plinrichtung von  
Schulen 82. Einschulungen 78. Freischule 78. 
Kantoren 82. Kolonien, Schüler für d ies. 81. K onfe­
renzprotokolle 81. Lehrerw itw en, P ensionen 84. 
N eujahrsum gänge der L ehrer 85. Schüler der  
Stadt 48. Schulausfälle 77. Schulbesuch 75. 8t. 
Sehulbediente 88. A nstellungen 80. 81. D ienstein ­
kom m en 74. (Fixation ders.) 74. Lehrer, Einkom men
83. 87. Schulferien 77. Schulgebäude 81. 88. Schul- 
präm ien 80. Schulprüfungen 80.- Schullegate 86. 87. 
Statistische Nachw eisungen 78. Turnunterricht 82. 
s. a. die e in ze lnen  Schulen

— Schulsachen, ev. 88. 86. 87. Schulgebäude 88. 85.
am Kirchplatj 81. Schullegate 80. Schultheater 83. 
Schulvisitationen 84. V erlegun g der ev. Schule 
außerhalb der Stadt 83.

— Schulsachen, kath. 88. Schulkurrenden 88.
— Schußverw andte 81.
— Schw arzviehm arkt 78.
— Schwurgerichte 81.
— Seidenbau 83.
— Selbstm örder, B eerd igun g 74.
— Sem m eltaxe 112.
— Servisdeputat 76.
— Servissachen 75. 76. 79. 81.
— S erv issteu er  82.
— Serv itu ten  78.
— Siechenhaus 78. 79.
— S ieg el der Stadt 55.
— Siegelrecht m it rotem  Wachs 69. 70.
— Soldatenfrauen 79.
— Sparkasse s. Stadtsparkasse.
— Sparkassenkuratorium  75.
— Spinnfabrik 78.
— Sprißenrem ise 76.
— Sporteln 80. 83.
— Sportelkasse(nsachen) 79. 80.
— Sporteltaxen 83.
— Sp rißengelderkasse 81.
— Spülfleck im Parchen 77.
— Stadtälteste 47.
— Stadtapotheke 64. 66. 82. 83. 107.
— Stadtarchiv 36. 43 — 84. 98.
— Stadtbau (E rw eiterung) 61.
— Stadtbrand 84.

I Sagan, Stadt.
— Stadtbücherei 43. 71. 72.
— Stadtdirektor 112.
— Stadtforst 73. 74. 76 — 78. 81. E igentum  daran 74. 

7 6 -7 8 . F orstd ieb ereien  74.78. Forstkontraventionen  
7 8 -8 1 . Holz verkauf 81. Hutungssachen 81. S treu ­
holz 77. Streunußung 76. Verpachtung ders. 81. 
Verkauf von F orstländereien  74. 76 78. V er­
m essu ng 82. Verpachtung von F orstländereien  
74. 7 6 -7 8 . W iesen  darin 76. s. a. Kauß, O else, 
Reiniß.

— Stadtgeb iet 45.
— Stadtgericht 41. s. a. Landgericht.
— Stadtgerichtsbarkeit 108.
— Stadtgeschichte 88.
— Stadtgraben 58. 61. 74. 75. 77. 78.
— Stadtgüter 70. 97. 100. 102. 120. s .a . K am m ergüter.
— Stadthauptkasse 77. 79. 82.
— Stadthauptkassenetats 82.

Stadtkeller, k le in er 77.
— Stadtknecht 53.
— Stadtm auer 58. 74. 96.
— Stadtrichter 57. 58. 59. 61. 62. 64. 65. 112.
— Stadtschreiber 48. 54. 71.

Stadtschulden 75. 77. 82. 101.
— Stad tsiegel 55.
— Stadtsparkasse 43. 75. 78. 81. 82.
— Stadttore: Eckersches 52. 53. 61. 65. 66. 75. 81. 83.

84. 101. 112. 113. Torgebäude daran 81. Sorauer
48. 53. 56. 58. 60. 61. 65. 74. 81. 96. Spital (Hospital, 
Spittel) 46. 51. 53. 58. 59. 74. 109. Sprottisches 59. 62.

— Stadtuhr auf dem  Stadtturm  88.
— Stadtverordnetenversam m lung, S ißungsprotokolle

74. 79. 81.
— Stadtw age 77. 83.
— Stadtwappen, V erm ehrung und Änderung 70.
— Städteordnung, E inführung der neuen 81.
— Städtetag, schles. 76.
— S tan desam tsan gelegen heiten  78.
— Standgeld 74.
— Statut der Stadt vom  Jahre 1573. 112.
— Steinkam m ern auf dem  Markt 67.
— Steinkoh len feu erun g 77.
— Stem pelsachen 78. 82.
— Stenzelsches W aisenstift 75. 76. 79.
— Sterbesozietät 74.
— Steueram t 76.
— Steuerrechnungen 73.
— S teuerrev ision en  115.
— Steuersachen 44. 80.
— Stiftungen  82. Strauch-Knauersche 88.
— Stipendien 82.
— Straßen und P läße: 77. 78. B adergasse  50. F rie-

drichW ilhelm str. 75. H am burgerstr. 83. Hauptwach- 
gäßchen 77. H eugasse 65. Kirchplaß 81. 86. Markt
46. 47. M ühlgasse 59. 62. 78. Ring, alter 80. 112. 
neuer 57. Sackgasse 77. Sorauergasse  60. 83.

— Straßenbeleuchtung 80. 112.
— Straßenpflaster 112.
— Strauch-Knauersche Stiftung 88.
— Subhastationen 74. 80.
— Taxen s. Brot-, Sem m el-, Fleisch-,
— Tabaksbau 83.
— Taxatoren, landschaftliche 77.
— Terrain, städt. polizeil. 81.
— T estam ente 72.
— T euerungen 79.
— Theater 81. 85.
— T hongruben 82.

! — T öpfergarten 77.
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— T orgebäude am Eckerschen Tor 81.
— T orsperrgeld  82.
-- T otengräber 74.
— Tudim acher-Fabrikanstalt 75.
— Tuchrahm enrollen 77.
— T ü rkensteu er 85.
— T urm w äditer, städt. 76.
— U h rsteller , städt. 83.
— V erb esseru n g  der Stadteinrichtungen 76. 83.
— V ereine: Hauptarm en- 75. K rankenverein der

Z im m ergesellen  74. M änner- u. Jü n glin gs- 76. 
Vaterländischer- 75. 79. 81.

— V erk eh rsan gelegen h eiten  75.
— V erträge 72.
— V erw altung der Stadt 80. 83.
— V erw altungsbericht 76.
— V erw altungsdeputationen 76.
— Verzichte 72.
— V ieh treib e  der Stadt 61.
— V ieh w eid e  der Stadt 45.
— Vorm undschaftssachen 78. 80.
— Wache am Rathaus 82.
— W aisenhaus (Stenzelsches W aisenstift) 75. 76. 79.
— W aisenhauskasse  81.
— W aisenknaben 76.
— W aldbrände 78.
— W aldd iebereien  74. 78.
— W alke, herzog l.‘ 121.
— W asser leitu n g  81.
— W egesachen 83.
— W eichbild der Stadt 64. Mannschaft 52. Stände 63. 66.
— W einbau 77.
— W ein berge vor der Stadt 66. 77.
— W ein keller  der Stadt 72.
— W eissgerber-T rockenhaus 75.
— W erder 80. an der Sorauer Brücke 81.
— W erftstreckenverpachtung 76.
— W iesen  im  Stadtforst 76.
— W ildw asseraufnahm e 80.
— W illkür der Stadt 62. 63.
— W illm annsche H andw erker-D arlehnskasse 79.
— W ohltätigkeitsanstalten  74.
— W ochenm ärkte 64.
— W ollm arkt 76.
— W üste  S te llen  77.
— Z iegeleisachen  83.
— Z iegelscheune der Stadt 45. 83.
— Z im m erm eister s. M aurerm eister.
— Z inse der Stadt 53. v. E isen ste in  i. d. Ö lse 55.
—- Z ollhaus 76. an der Sorauer Boberbrücke 74.
— Zollsachen 75.
— Z uzug von P er so n en '82.
Saganer H eide 53. 102. 119.
Sagansche F re ih eit 119.
Saint-A ulaire, v., Graf 131. Gräfin 136. Egidia, vereh . 

Gräfin D ecazes 136. Gräfin, vereh. d ’Hareourt 136. 
Graf u. s. Ehefrau, geb. du Raure 137. 

Saint-Joseph, de, A ntoine, vereh . H erzogin v. A lbu­
fera 136.

Sain t-P riest, v., Graf A lex is  131.
Salerano, de, Graf F ed erico  Sclopis 133.
Saling, Marianne 137.
Sa llge, H auptlehrer und K antor zu Kunau 5.
Salm ut s. Zalmut.
Salvandy, v., Graf N arcisse Achille 132. Gräfin, geb. 

F eray  137.
Sandmann, W ilhelm , G em ein devorsteh er zu W iesau 9. 
Sappelt, Pfarradm inistrator zu Naum burg a. B. 22.

Sardinien 133. 134. 135. 138. s. a. Karl A lbert, V iktor  
E m anuel II.

Satte ier  (Zatteler), M erten, Schöffe zu Sagan 51. Michel, 
K irchenvater zu Sagan 54. B ürger zu Sagan 52. 
Ratmann zu Sagan 52. 53. Schöffe zu Sagan 53. 

Savigny, v., Friedrich Karl 125. 129.
Savoyen, s. Ferdinand, V iktor Em anuel. 
Sayn-W ittgenstein-H ohenstein , zu, F ürst W ilhelm  127. 
Scarella, R itter von 139.
Schachten, v., Freiin  K arolinę, vereh . Gräfin G rote 137. 
Schade, Christian zu Hirschfeldau HO. G eorg in  R ein s­

hein, Kr. F reystad t 2.
Schadendorf, Kr. Sprottau 104.
Schadner s. G reiffenfeld.
Schaede, Otto, zu Rädel 7.
Schaffgotsch (Gogsche Schoff, G otczhe Zschoff) 50. 51.

auf M ednig 49. H einz auf M ednig 60.
Scharf, R ektor zu Haibau 11.
Schagberg, D orst v. 129.
Schauerke (Schauwirke), Hans u. s. Tochter Anna, vereh .

Rabenow  47. N iklas 47.
Schaulcz s. Scholz.
Schauwirke s. Schauerke.
Schei— s. a. Schey—.
Scheibe (Schybe), Johannes, Dr., herzogl. sächs. Kanzler  

55. 96.
Scheibenberg, Krh. Chem nig 91.
Scheinert, Karl Sam uel 139.
Scheler, M artinus 44 s. a. Scheller.
Schellenberg, v., Freih . 107. Hans C hristof 101. 
Schellendorf, v., 104. Gebr. auf Grog Selten  104. Anna 

U l.  Hans 104. C hristof 100. Freih . C hristof 48. 
auf Kunau u. s. E hefrau H elene, geb . v. Z edlig- 
Neukirch 110. 111. Nikol, Landeshauptm ann v. 
Sagan 71. 98. Nikol auf F ellen dorf U l .  Freih . 
M aximilian 114. S igm und 104. Ursula, vereh . v. 
Sack U l .  W olf 119.

Scheller 62. Caspar, Schöffe zu Sagan 57. 58. 59. s. a. 
Scheler.

Schelner 52. Martin, Schöffe zu Sagan 54.
Schelz, G otthilf A ugust, P astor und Rektor zu Sagan 86. 
Schenkendorff (Schenkendorpe), v., Hanns, E rbherr auf 

B ielig , Kr. F reystad t, u. s. Ehefrau D orothee 54. 
Heinrich, R itter 44.

Schernsm ed, Matthis, Kirchvater zu Sagan 57.
Scheybe s. Scheibe.
Scheybeke u. s. E hefrau D orothee, geb . R enne 51. 
Scheybeler, Barbara, W itw e des Bartusch 48. 51. 
Schiller, v., Friedrich 134.
Schilling(k) (Schylling), N iklas 62. B ürgerm eister  zu 

Sagan 57. Ratmann zu Sagan 59. 62. Kirchvater 
zu Sagan 57.

Schimmel (Schymmel), G regor, Ratmann zu Sagan 66.
Michel, Ratmann zu Sagan 61. s. a. Schirmei. 

Schim m elpennink van der O ye, Graf R ütger Jan 130. 
Schimyche, David, H äusler zu Loos U l .
Schindeier, Nickel, B ürger zu Sagan 56.
Schink, Johann Friedrich 135.
Schirmei, Hans, Ratmann zu Sagan 47. s. a. Schimmel. 
Schirm erm ühle b. N aum burg a. B. 21.
Schitteler, Merten, Ratmann zu Sagan 56. 57. B ürger  

und Kirchenvater der h eiligen  Kreuzkirche zu 
Sagan 58.

Schkopp (Skopp), v., Anna, vereh. v. Nechern 110. Hans 
G eorg auf K ettw ig 108.

Schlabrendorf, v., Gräfin, geb. v. K alkreuth, auf Tar- 
nau 110.

Schlegel, v., Friedrich 135.
Schleiermacher 135.
Schleife, Kr. R othenburg 114.
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Sdilein ig , (Sleinitj, S leyn iö , Sliniß), v., Freih . A lexander  
131. D iepolt, herzogl. sädis. Oberm arsdiall 96. 
Hans, herzogl. sädis. Rat 97. Freih . Hans Eduard 
131. Heinrich, herzogl. sächs. Obermarschall und 
Rat 62. 63. H ugolt, herzogl. sädis. O berm arsdiall 
und Rat 55. 56.

Schlesien , F ürstentüm er 14. 21.
Schlesinger, W olf, Nadler zu P riebus 34.
Sch lesw ig-H olstein-Sonderburg-A ugustenburg s. F rie- 

drich VIII., L uise  A uguste.
Schlieben (Slyben), Kr. Schweiniß 63.
Schlieben (Sliben, Sdiluw en, Slywen), v., Georg, V er­

w eser  zu Sagan und Sorau 62. 64. 67.
Sdiluw en s. Sd ilieben .
Schmackowsky, v . 129.
Schmalz, Heinrich A ugust, L ehrer zu Sagan 86.
Schmidt (Sdim ed(t), Smed(t), Sm et, Sm yt), G regor 56. 

Hans, Ratmann zu Sagan 47. Sdiöffe zu Sagan 
58, 59. Hans, der Kohlhans genannt, B ürger zu 
Sagan 60. Hans zu B ieliß  54. Herm ann zu Eckers- 
dorf 46. Jakob 56. Ä ltester  zu Sagan 48. Joachim 
zu B reslau 49. Johann 56. Merten, Fleischhauer  
zu Sagan 53. V incenz 56.

Schneider (Sneyder,Sneider), Christian, Kantor zu Sagan
86. H eyneke, Hofrichter zu Sagan 46. Matthis, 
Ä ltester  zu Sagan 48.

Schober, Hans, Richter zu L iegniß  52. Heinrich 51.
Schoczem eister, B artel u. s. Söhne Paul und Valentin  

55. s. a. Schüßenm eister.
Schodner, herzogl. Kam m erdirektor 121.
Schönaich-Carolath, v., Fürst 16. 102.
Schönaich (Schoneich), v., Gräfin Am alie auf Buchwald 

u. Barge 118. Fabian, Hauptmann von Sagan 13.
68. Philipp auf Zstechel, Kr. Sorau 96. W alter, 
Statthalter v. Glogau 96.

Schönau, Kr. Schönau 71.
Schönberg (Schenberg), v., Antonius, herzogl. sädis. 

Rat 66. Bernhard, herzogl. sädis. Untermarschall, 
L andvogt 55. Caspar, Landvogt zu Meißen 55. 
Dittridi, herzogl. sädis. H ofm eister 55. Heinrich 
zu Sto lberg  63.

Schönberg (Sdionnpergk), v. 96. Bernhard 96. Caspar 
zu Sad isenburg 97. Caspar, R itter 96. Hans zu 
W ilsdruff, herzogl. sädis. Rat 97. Heinrich 97. 
M agdalena Catharina, vereh . v. Luck 111.

Schönborn, Kr. R othenburg 69.
Schönborn s. Schönbrunn.
Sdiönborn, v., G eorg Friedrich auf Buchwald u. Barge  

114. Gottlob Ehrenreich auf Buchwald u. Barge
114. 117.

Schönbrunn (Schönborn), Kr. Sagan 8. 21. 88. 104.
Sdw enburg-H artenstein , v., Fürstin  L uise, geb . Prin­

zessin  v. Schw arzenberg 138.
Schöneich, Kr. Sagan, 2. 7. 8. 101. 104. 109. 117.
Schöning, kgl. P reug. Geh. K äm m erer 99.
Schönknecht 121.
Schönlein, L eibarzt König Friedrich W ilhelm  IV. v. 

P reußen 122. 135.
Schönthal, Kr. Sagan 8. 75. 78.
Sdw lastica, Gem ahlin des H erzogs Johann I. zu Sagan

47. 48. 49.
Schol(t)z(e) (Schaulcz, Sdiolcz, Schoulcze, Schoult(c)ze, 

Schowlcz), P ropst zu Naum burg a. B. 22. Bernhard, 
V erw eser  des St. A nnenhospitals zu Sagan 62. 
Caspar zu Fischendorf 47. Christof, Schöffe zu 
Sagan 59. Ratmann zu Sagan 59. Bürger- und 
K irchenvater der Kreuzkirche zu Sagan 58. F rie­
drich vom  O bervorw erk bei Sorau 91. Hans, 
Schöffe zu Sagan 53, 54. Ratmann zu Sagan 47. 
aus M edniß, Ratmann zu Sagan 53. aus Rothau, |

B ürger zu Sagan 58. Hans G eorg zu Dittersbach 2. 
Jakob, W ollenw eberm eister  zu Sagan 48. M atthaeus, 
Mönch im  A u gustin erk loster  zu Sagan 69. Nickel 
zu Eckersdorf 49. 56. Petsche zu F ischendorf 47. 
W enzel, Ratmann zu Sagan 48.

Schenberg s. Schönberg.
Schoneich s. Schöneich.
Schonnpergk s. Schönberg.
Schopcz, C reizing, Erbrichter zu L öw enberg 55.
Schoppe, Christof, Schäfer zu Dubrau 109.
Schoremann, Michel, B ürger zu Sagan 60.
Schotenickel, S ten zel 70.
Schoulcze s. Scholz.
Schreiber (Schreyber), zu Eckersdorf 56. Lorenz zu 

Sagan 65.
Schreibers(s)dorf und Steiniß, v., Antonius, Haupt­

mann zu Sorau 97.
Schremmel (Schremmil), Hans, Ä ltester  zu Sagan 48.
Schrothammer, Kr. Sagan 3. 98. 111. 112. 114.
Schubert (Schubirt, Schuwirt), B ürger in P riebus 31. 

P olizei- und K assendiener in P rieb us 29. Wacht­
m eister  u. P olizeid ien er in P rieb us 37. Adam,
Schöffe zu L öw enberg 55, Anna Sophie zu Sagan
85. Christian Gottlob, Kantor zu Sagan 86. Katha­
rina, W itw e des G eorg 58. Martin, Bauer zu Cosel
109.

Schüler, Sam uel, Pfarrer zu Gablenz 114.
Schüg-Oldosi, Am alie 139.
Schütze, Friedrich W ilhelm , Geh. K om m erzienrat 100.
Schützem eister (Schoczem eister), B artel u. s. Söhne  

Karl u. Valentin 55. P eter, Schöffe zu Sagan  
5t. 52.

Schulenburg-K ehnert, v.d .,R eichsgraf Friedrich W ilhelm  
131.

Sdiulenburg-K losteroda, v. d., Reichsgraf Friedrich 
A lbert 130.

Schullers, Michel, B ürger zu Sagan 56. 61.
Schulcz(e) s. Schulz.
Schultis, P eter, F leischer u. Schöffe zu Sagan 46.
Schulschreyber, E lse  zu M agdeburg 65.
Schul(t)z(e) (Schulcz(e), Andreas aus Dittersbach 55. 

Bernhard, Pfarrer zu Schönborn 69. Christof, 
Ratmann zu Sagan 61. 62. Prokurator des H ospi­
tals zum  hl. Kreuz zu Sagan 61. F renzel zu Eckers­
dorf 52. 55. Jakob 51. Schöffe zu Sagan 51. J o ­
hannes zu K unzendorf 5. Johann Georg, Richter 
zu Cosel 5. Nickel zu Eckersdorf 56. Paul zu 
Altkirch 55. Petsche 50. Sam uel, R egistrator 13.

Schumacher, Propst zu Naum burg a. B. 22.
Schuwirt s. Schubert.
Sch wander 128.
Schwanthaler, X aver 139.
Schwarz (Swartcz), v., Hans 56. 57. auf M ellendorf 111.
Schwarzenberg, v., P rinzessin  L uise, vereh. Fürstin  

v. Schoenburg-H artenstein 138.
Schweden 126. 130. s. a. A dolf Friedrich, Ulrike.
Schweidniß-Jauer, Fürstentum  11.
Schweinichen, v., Maria M agdalena, vereh . v. Landskron 

111.

Schweiniß, Kr. G rünberg 5.
Schweiz 128.

.Schybe s. Scheibe.
Schymmel s. Schimmel.
Sebastian (Rostock), Bischof v. B reslau 107. 113.
Sebastiani,* de la Porta, Graf H orace 133.
Seedorf, Kr. Sagan 8. 121.
Sefton v., Graf 129.
Sehlstrang s. Seilstrang.
Seidel, v., G eorg Christof auf Ober Hirschfeldau 110.
Seidel s. Seydel.
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Seiffert (Seyffert), R otgerber zu P riebus 31. zu K rossen  
a. O. 6. Hans Adam  2.

Seip, Bach 17.
S eig  (Zeutz), B ened ictu s, Sdiöffe zu Sagan 65.
S e lg e  (Z eige, Z elige), Anna Catharina, geb . Gardian 

111. Heinrich, Schönfärber zu Sagan 111. Niklas, 
Schöffe zu Sagan 58. s. a. Selyg.

S e lls tra n g  (Sehlstrang), v., Johann Albrecht auf Gladis- 
gorpe 99. 109. 114. 118.

Selten  (Selleten ), Kr. Sagan 20. 52.
Selten , Grog, Kr. Sagan 8. 27. 31. 41. 09. 96. 104. 116.
Selten , Klein, Kr. Sagan 8. 36. 09. 71. 97. 121.
Seltenhain , Kr. Sagan 8.
S e ly g  (Z eige), M argaretha, W itw e des Nichel 02. s. a. 

Z eige.
Sem onville , de, M arquis H uguet 128.
Senfft s. Pilsach.
Senft(e)leben , Julian, Abt des A u gu stin erk losters zu 

Sagan 88. Nitsche, Schöffe zu Sagan 46.
Serant, de, H erzogin , geb . M ontm orency 136.
S erg es , P ed e  98.
Seyd el, Johann 00. Schöffe zu Sagan 04. B ürgerm eister

zu Sagan 05. Michael, Ratmann zu Sagan 53.
Schöffe zu Sagan 52.

Seyd lig , v., Friedrich W ilhelm  134.
Sforza, S. R., Kardinal 127.
Sichdichfür, Kr. Sagan 8. 101.
S iegroth , v., Johann G eorg, A m tsv erw eser  v. Sagan 98. 
Silber, Kr. Sagan 9. 102. 104. 105. 108. 117.
Silber, Hensehel, B ürger zu Glogau 45.
S ilb erstein  (S ilw erstein ), v., F reih . 80. F reih . Rudolf 

Ferdinand auf B arge u. s. E hefrau E va Elisabeth, 
geb . v. W arkotsch U l .

Silw er, v., Freih. auf Sprottischdorf 113. 114.
Sim ié s. Cimella.
Sim on, Abt des A u gu stin erk lo sters zu Sagan 90. 
Sinndorf, Kr. Sagan 9. 71. HO. 121.
Sism ondi, de, Jean Charles Léonard Sim onde 135. 
S izilien  126. s. a. Ferdinand, Joseph , Napoleon.
Skado, Kr. S en ften b erg  9.
Skai, v., Landrat des K reises G logau 35. 80. 
Skandinavien  125.
Skopp s. Schkopp.
Skorkow ski, v., Karl 127.
Sliben  s. Schlieben.
Slinitz s. Schleinitz.
S loteko, R itter 44.
Slyben , S lyw en s. Schlieben.
Sm ed s. Schmidt.
Sm eritz zu Sagan 45.
Sm yt s. Sm ed.
Sneider, Sn eyd er s. Schneider.
Sobech, P ropst zu N aum burg a. B. 22.
Sob elitz  s. Z öbelw itz.
Solff, P ropst zu N aum burg a. B. 21. 22. 
Solm s-B raunfels, v., Prinz Bernhard 127. 
Som m erau-B ekh, v., F reih . M aximilian J o se f 127. 
Som m er (Zommer), Hans, Schuhm acherm eister zu 

Sagan 48.
Som m erfeld, Stadt in B randenburg 87.
Som m ersit, v., Johann Ferdinand, Abt des A u gu stin er­

k lo sters zu Sagan  88.
Sonntag, Pfarrer zu K ottw itz 4. B auer zu Dittersbach 117. 
Sontag, H enriette, v ereh . Gräfin R ossi 138.
Sophie, P rinzessin  v. G rogbritannien 123.
Sophie, G em ahlin K önig Friedrich W ilhelm  I. v. 

P reu gen  122.
Sophie, Gemahlin d es G rogherzogs Karl A lexander  

v. Sachsen-W eim ar-Eisenach, geb. P rinzessin  der 
N iederlande 124.

Sorau (Sorow), Stadt in der L ausig 31. 46. 52. 74. 75
118. B ürger 91. Pfarrei 54.

Sorąu, Herrschaft in der L ausig 20. 62. 96. 100. 109. 
Gräfl. Prom nigsches Am t 23. Gräfl. Hauptm ann
13. 96. 97.

Sorauer Salzstrage, Strage von Sagan nach Sorau 62.
Sorge, F eld  in Hirschfeldau 110.
Sorgen(n)frey, Ernst, Ratmann zu Sagan 66. S p itte l­

m eister  be ider  H ospitäler zu Sagan 66.
Sorow  s. Sorau.
Spanien 129. 130. 133. 134. 135. s. a. Josep h  Napoleon, 

Karl.
Spannm üller, Anna 65.
Specht, G eorg, Schöffe zu Sagan 64. Ratmann zu 

Sagan 64.
S p illberger, B äckergeselle  in N aum burg a. B. 23.
Sprem berg, Herrschaft 104.
Sprem berg, V., L ehrerin  zu P riebus 25.
Sprottau, Stadt in Schlesien. A ltarist 61. B ürger 51. 

B ürgerm eister  (Sigm und L odew ig) 56. Grund- 
b esig  (H ertw igsw aldau) 4. (W achsdorf) 9. H aupt­
mann 51. Schlog u. Herrschaft, V erpfändung ders.
70. W eichbild 51.

Sprottischdorf, Kr. Sprottau 114.
Staël-H olstein , v., A lbertine Ida G ustavine, vereh. 

H erzogin v. B roglie  136.
Stanislaus A u gust IV. Poniatow sky, K önig v. P olen  125.
Steffens, Heinrich 134..
S teigoff (Steygoff), Nickel, Schöffe zu Sagan 50.
Steinborn, A ndreas, Sp itte lm eister  b e id er  H ospitäler  

zu Sagan 66.
S te in w eg , M argarethe 46.
Stellm acher, Schmied zu P rieb us 31. G eorg zu H erm s­

dorf 119.
Stentsch, v., M aximilian R udolf 83. auf Cunzendorf 

und G irbigsdorf 105. W enzel R udolf 112.
S ten ze l, Josef, A dm inistrator am A u gu stin erstift zu 

Sagan 89.
Stephanie. G em ahlin des G rogherzogs Karl L udw ig  

Friedrich von Baden, T. v. Claude Beauharnais 124.
S terz, Pfarrer zu Naum burg a. B. 22.
Steinbach (Steynbach), Laurentius, Subprior des A u­

gustin erk losters zu Sagan 6t.
S tie sse l s. S tösse l.
S tifter, A dalbert 135.
Stiller, Gerhard, L ehrer zu Gr. Selten  8.
Stillfried-R attonig, F reih . Rudolf Maria Bernhard 139.
Stislaw  s. S tössel.
Stockholm 130.
S tö sse l (Stislaw , S tysselow ), v., C hristof, B ürger zu 

Sprottau, u. s. Ehefrau Sophia 51. Heinrich, Abt des  
A u gustin erk losters zu Sagan 4 9 - 5 1 .  Reyntsch 51. 
Sigm und, Hauptmann zu Sorau 96.

Stolberg, Kr. S an gersh ausen  63.
Sto lberg-S to lberg , zu, Gräfin L uise, geb . Gräfin zu  

S to lberg-S to lberg  137.
Sto lberg-W ern igerode, zu, Graf A nton 131. Graf 

Botho 129.
Stolpe, Kr. A ngerm ünde 44.
S tolg , Franz zu N ieder H artm annsdorf 116.
S to lze, P farrer zu N aum burg a. B. 22.
Strachwig, v., M auritius, Bischof v. T iberias 13.
Strauch, B enedikt, Abt des A u gustin erk losters zu 

Sagan 88.
Straug 128.

} Strew bil, Hans, B ürger zu Sagan 57.
S truensee, v., Karl A ugust 131.

¡ S truve, v., T herese, vereh . v. Bacheracht 137.
Stubeler, Matthis zu Sagan 65. 

j Stuler, Johannes, herzogl. Schreiber 51.
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Sturm , Oberamtmann 14. Bernhard, B ürgerm eister  
zu Sagan 64.

Sturm sdieibe. Ackerstück bei Sagan 85.
Stuttgart 130.
S ty sse lo w  s. S tössel.
Suckau (Szugkaw , Zockaw), Sigm und, Richter zu Sagan

61. Schöffe zu Sagan 59. Ratmann zu Sagan 64. 
Suckow, v., F reifrau (Emma v. Niendorf) 137.
Sue, E ugène 135.
Swarcz s. Schwarz.
Sw etschine, v., Frau 137.
Syffridus aus Weichau 44.
S y lverstein  s. Silberstein.
Szecu ly , v., R ittm eister 86.
Szugkaw , s. Suckau.

T.
Tachauer, Jerem ias, herzogl. sächs. Kanzler 97. 
T alleyrand-Périgord , v., Prinz Charles Maurice, Fürst 

von B eneven t 93. 94. 126. 133. 135. 136. 138. 139. 
T alleyrand-Périgord , v., Graf, H erzog von Dino s.

A lexander Edmund.
Talleyrand, v., Baron 131. A lexander A ngelicus, Kar­

dinal 128.
Tallien, Jean Lam bert 128.
Tapper, Melcher zu Sagan 62.
Tappfer, Nitsche 53.
Tarnau, Kr. G logau 110.
Teich(e)ner, Michel, Kupferschmied zu Sagan 57. 60. 
T eigei, P ropst zu Naum burg a. B. 22.
T eiz und G oldenstern (Thiefe und G üldenen Stern), v., 

Balthasar, kais. Rat 108. auf Bloischdorf 104. 
Tentpan, P ropst zu Naum burg a. B. 22.
Ten^in, v., Reichsgraf G eorg Friedrich 12.
Terzka, Graf Adam Erdmann, kais. General 106. 
Teschen, F ürsten v. 106. s. a. Bolko.
Teur (T ewir), N iklas, E isenschm iedem eister zu Sagan48. 
T heiner, A ugustin  128.
T heuern, Kr. Sagan 5. 9. 14.
T hiel, A ndreas, P farrer zu Naum burg a. B. 22. An­

dreas A dalbertus, Abt des A u gustinerk losters zu 
Sagan 21. 87. 88.

T hiers, Louis A dolphe 132.
Thomar, v., Graf 133.
Thom as H., Bischof v. Breslau 21.
Thom asdorf, Kr. Bolkenhain 10.
Thun, B ürgerin zu Sagan 78.
Thylusch, Hans, Z audener zu G logau 47.
Thym e, Daniel, B ürger zu F reystadt 59.
T iberias, Bischof v. 13. s. a. Strachwitp 
Tie- s. а. Ty-,
T iedge, Christoph A ugust 134. 137. 139.
T iefenfurtsche H eide 119.
T iese l u. Talfitp v., Johann Balthasar auf Kromlau 105. 
T ile (Tyle), Lorenz, Ratmann zu Sagan 53. Schöffe zu 

Sagan 51. Kirchenvater zu Sagan 54.
Tilke s. G runenberg.
T ilsit, F ried en  zu 120.
Toefflinger, Bäcker zu Naum burg a. B. 17.
Topp, R ektor zu Sagan 80.
Toskana 126. 130. s. a. Elisa.
Tot(t)lehbe, Rudolf, Ä ltester  zu Sagan 61. Ratmann 

zu Sagan 62.
Toupmann, N iklas, B ürgerm eister zu Sagan 52.
Tours 128.
Towffel, P eter  60.
Trachenberg i. Schlesien 129.
Trebendorf (Trebin), Kr. R othenburg 48.
Trebin s. Trebendorf.

Treutm ann (Trewthm ann), Martin, Stadtrichter 65. Rat­
mann zu Sagan 66.

T riebei, Kr. Sorau 87.
I Tritchdenzcweig, Paul, Böttcher zu  Sagan 61.

Trom ppe s. Trum pe.
Troschke, v., Friedrich W ilhelm  101.
Truchseg, v., Gräfin, vereh el. Gräfin v. Robilant 138. 
Trum pe (Trom ppe) Andreas 55. K irchenvater zu Sagan

53. Ratmann zu Sagan 53. 57. Schöffe zu Sagan 54. 
Trutwin, Abt des A u gustin erk losters zu Sagan 44. 
Tschammer, v., Marianne M agdalene auf M ittel Kunern

2. U rsula 111.
Tschepe, Pfarradm inistrator zu N aum burg a. B. 22. 
Tschernitp Kr. Sorau 119.
Tschernit;, Bauer zu Wällisch 108.
Tschiebsdorf (Dybistorff, D rebessdorf), Kr. Sagan 9.

51. 62. 116. 117.
Tschime, Johannes, C ustos zu L iegnitj 48.
Tschirkau, Kr. Sagan 7. 9.
Tschirndorf, Kr. Sagan 9. 82. 101. HO. 120. 121. 
Tschirne, F lug 61. 78. 83. 108. Brücke 62. 74. 
Tschirnem ühle bei Sagan 69. 72. 117.
Tschöpeln, Kr. Sagan 9.
Tultcz, Melchior 53.
Turin 129. 130. 131. 136.
Tyde, M atthias, Ratmann zu Frankfurt a. 0 .  49.
Tyle s. Tile.
T ylesm edis, H eyne, Schöffe zu Sagan 46.
Tzcachisch, Balthasar, Pfarrer zu C osel 56. Hans, 

B ürger zu Sagan, s. Ehefrau Barbara u. s. B ruder  
Balthasar 56. Hans, Schöffe zu Sagan 56. 

Tzschecheln z. Zstechel.
Tzyrbel, Nickel, K räm erm eister zu Sagan 61.

U.
Überschar (Uberschare), W ald bei K unzendorf, Kr. 

Sorau 96.
Überschar (Oebyrschar), Vorwerk, s. Annenhof. 
U llersdorf (Ulrichsdorf), Kr. Sorau 2. 45.
Ulmann, Paul zu Eckersdorf 56.
Ulrichsdorf s. U llersdorf.
Urike, G em ahlin d es Königs A dolf Friedrich v. Schweden, 

geb. P rinzessin  v. P reugen  126.
Ungarn 139. s. a. Albrecht.
Ungerothin, Hanns, Nitsche, P eter, B ürger zu L iegn ig  46. 
Unglaube (U ngeloube), Johannes, B ürgerm eister  zu 

Sagan 46. Petsch, B ürgerm eister  zu F reystad t 44. 
Unruh (Unruge, Vnrw), v., 114. auf G ladisgorpe 99. 

Gebr. auf N ieder Hartm annsdorf 104. auf Mednig 
107. Bernhard auf Pause 49. Christof Rudolf auf 
Ober Buchwald 110. G eorg Sebastian auf B ergis- 
dorf 110. u. s. Ehefrau Rebecca, geb. v. D reyling
111. Hans Caspar auf A ltdorf 109. auf G ladis­
gorpe 109. 118. 119. Heinrich 44. auf M ednig 100. 
Joachim 111. Joachim Heinrich auf Asbach 111. 
Joachim Philipp auf N ieder M ednig 118. Matthis, 
herzogl. Hauptmann 50. auf Rückersdorf 49. 54. 
Philipp auf N iedergorpe u. s. Ehefrau Salom e 110. 
Rebecca s. bei G eorg Sebastian. Rudolf auf Ober- 
gorpe 119. Salom e, geb. v. L est 110. s. a. bei 
Philipp.

Unwürde (Unwirde), v., H einze 52. genannt Kachel­
ofen, auf Reichenau 95.

U rbanstreben, Kr. Bunzlau 10.

V.
Valençay, s. L udw ig Napoleon, Pauline. 
Valencia, v., H erzog Ramon Narvaez 134.

C odex d ip lo m a ü c u s  S ile s iae  XXXII. 23
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V arnhagen von  E nse 135.
V assal, E lizabeth, vereh . L ady Holland 138.
V auguyon, de la, P rinzessin , vereh . H erzogin v. Bauffre- 

m ont 136. 138.
Vaux, de, s. Bertin.
V elten , Tilm an Joseph 115.
V ened ig  127.
V etterer  Jacob 50.
V icenza s. Çaulincourt.
V iel-C astel, v., Graf Horace 135.
V igny, v., Graf Henri G authier 133.
V iktor E m anuel IL, H erzog v . Savoyen, dann K önig 

v. Sardinien 126.
V iktoria I., K önigin v. G rogbritannien 123.
Viktoria, H erzogin  v. Kent, geb . P rinzessin  v. Sachsen- 

K oburg 123.
Viktoria, Gem ahlin K aiser Friedrich III. 123. 
Villafranca, v., Graf Karl 126.
V illem ain, A b el François 125. 136.
V ig 67.
V nw irde s. U nwiirde.
V ölkel, Christian, Kantor zu  Sagan 86.
V ogel v. V ogelste in , Karl Christian 139.
V ogel, Paul, Ratmann zu Sagan 64.
V ogt, Scholtise ibesiger 82. Carl Friedridi, W eber zu  

N eubielau 17.
V oigt, Johann Benjam in, P red ig er  zu Freiw aldau 10. 
Voland, Jakoh, Schneider zu Sagan 61.
V rankinberg s. Frankenberg.
Vysschirdorff s. Fischendorf.

W.
W adw w  (Wache), v., Hans 96.
W achsdorf, Kr. Sagan 9. 70. 110.
W ällisch, Kr. Sagan 9. 27. 101. 108. 119.
W agner, Richard 139.
W agram  s. B erth ier.
W ahnig, Krh. D resden  13.
W alan, B erw ig, B ürger zu Sagan 46.
Walchau (W alcowe), v., H enning, R itter 44.
W alcow e s. Walchau.
W alda(w), Krh. D resden 62.
W aldau (W alde), v., Christof 51. Hans auf M ittelwaldau  

u. K lein Selten , O bersteu ereinn eh m er d es F ü rsten ­
tum s Sagan 71.

W aldberg (W alsspergk), v., Caspar, A m tsverw eser  zu 
Sagan 60.

W aldeck s. Karolinę.
W aldem ar, M arkgraf zu B randenburg 44. 62. 68. 87. 
W aiden, de, Lord Charles A u gustu s E llis H oward 130. 
W alew sky, Graf A lexander Colonna 132.
Walich, N iklas, Z audener zu Glogau 47.
W allenstein  s. Albrecht.
W allm oden-G im born, v., R eichsgraf L udw ig G eorg 134. 
W alperstorff in U nter-O esterreich 91.
W alsspergk s. W aldberg.
W alt(h)er, B ü rgerm eister  zu P rieb us 37. Christian  

Gottlob 6. E rbscholtise ib esiger in K unzendorf 6. 
Christian, H äusler in  C osel 5. 6. David, Bauern- 
g u tsb esig er  zu K unzendorf 6. Martin, Schulze in 
K unzendorf 5. Michael 2. Sam uel 6.

W arkotsch, v., Frau 137. E va E lisabeth, vereh . v.
S ilb erstein  111.

W arnsdorf (W arnstorff), v., Hans auf W ittgendorf 63.
Nickel auf W ittgendorf 54.

W arschau 129. 130.
W artenberg, Deutsch, Kr. G rünberg, Herrschaft 108.121. 
W asa s. G ustav, Karolinę.
W agdorff in  Schw arzburg-R udolstadt 68.

W aynknecht, P etrus, Ä ltester  des A u gustin erk losters  
zu Sagan 60. 61.

W eder, von  der, Frederich 51.
W ederau, Kr. Bolkenhain 11.
W eberhauer, Hugo, H üttenm eister  zu W iesau 9.
W edeler, Andres, E inw ohner zu Sagan u. s. Ehefrau  

Barbara 53. Bernhard, Subprior des A u gu stin er­
k losters zu Sagan 60. Ä ltester  des A u gu stin er­
k losters zu Sagan 64.

W ehrau s. Klitschdorf.
W ei- s. a. W ey-.
Weichau (Wychow, W eychow), Kr. F reystad t 44. 48.
W eiche (W eyche), A gneta , Ehefrau des F ren zel 46. 

F renzel, Schöffe zu Sagan 46. H einze, B ürger  zu 
Sagan u. s. Sohn F ren zel 46.

W eidenpetersdorf, Kr. B olkenhain 10.
W eigel (W eygel), A nthonius, Schöffe zu Sagan 62. 

Ratmann zu Sagan 69.
W eigkir, Heinrich, herzogl. Schreiber 54.
W einer, E rben des W. zu Schönbrunn 104. zu Sagan 66.
W eise (W eysze), N iklas, Schöffe zu  Sagan 48.
W eisflog, Kantor zu Sagan 85-87. herzogl. Sag. R e­

gierun gsreferend ar 85.
W eisse  Lugk, F lurbezeichnung bei Naum burg a. B. 14.
W elff s. W olf.
W ellesley , Gräfin P riscilla  Anne, vereh el. W estm ore­

land 138.
W ellington, v., H erzog Arthur W elle sley  134. 138.
W ende, P astor zu P rieb u s 32.
W endisch Musta, Kr. Sagan 9. 27. 71. 110. 112. 118. 119.
W englaw , H erzo g in  Schlesien, Herr zu Sagan 50. 52. 95.
W enzel E usebius, F ürst v., Lobkowity H erzog zu 

Sagan 1. 13. 71. 89. 98. 100. 104. 107. 111.
W erner, Amtmann 10.
W ernersdorf, Kr. B olkenhain 10.
W erterde s. W erthern.
W erthern (W erther, W ertir, W erterde), v., Hans, her­

zogl. sächs. Rat 62. Dietrich, herzogl. sächs. Rat 62. 
Freih . Heinrich 131.

W ertir s. W erthern.
W esen  s. W iesau.
W esschir, G eorg, B ürger  zu Sagan 47.
W esse  s. W iesau.
W essenb erg-A m p ringen , v., Freih . Johann P hilipp  129.
W essener, Hantsche zu Bielife 54.
W estfa len  129. s. a. Jéròm e.
W estm oreland, Gräfin P riscilla  Anne, geb. W elle sley

138. Graf John 138.
W estphalen , v., R eichsgraf C lem ens A ugustW ilhelm  132.
W e y — s. a. W ei — ,
W eychow s. Weichau.
W eyd(e)ner zu Sagan 65. zu Eckersdorf 109. A ndres, 

Schuster zu Sagan 61. Schöffe zu Sagan 57. P ro­
kurator des H ospitals zum  H eiligen  K reuz zu 
Sagan 61.

W eynnch. Paul, Hofrichter zu Sagan 50. 51.
Wichow, F renzel, Ratmann zu Sagan 46.
W iedebach, v., Caspar 104. Friedrich 104. L esse i 100.
W iedischmann, B ürger zu P riebus 39.
W ieland, Gregor, B ürger zu Sagan 58.
W ien 84. 85. 93. 108. 111. 121. 127. 130. 131. 135.
W iesau (W esse, W esen), Kr. Sagan 9. 31. 36. 56. 71.

100. 101. 102. 104. 116. 120. 121.
W iesener, Heinrich, Stadtschreiber zu Sagan 71. Michael, 

B ü rgerm eister  zu Sagan 69.
W ildaw, Mattis, H am m erm eister zu L oss 58.
W ilhelm , H erzog  von  B raunschw eig-W olfenbüttel 124.
W ilhelm , H erzog v. H am ilton 124.
W ilhelm  IX. (I.), K urfürst v. H essen-C assel 127.
W ilhelm  I., K önig der N iederlande 127.
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W ilhelm  H., K önig der N iederlande 124. 127.
W ilhelm  I., D eutsd ier  Kaiser, K önig v. P reugen  123. 

124. 125.
W ilhelm  II., D eutsd ier  Kaiser, K önig v. P reugen  123.
W ilhelm , Prinz v. P reugen  123. 129.
W ilhelm  Friedrich, H erzog v. G locester 123.
W ilhelm , Claus, B ürger zu Sagan 68.
W ilhelm ine, M arkgräfin v. Ansbach - B ayreuth, geb. 

P rinzessin  v. P reugen  113. 127.
W ilhelm ine Catharina Friederike Benigna, Toditer des 

H erzogs P eter  v. Kurland, H erzogin  zu Sagan, 
verm ählt 1) m it dem  F ürsten  v. Rohan-G uém enée  
2) m it F ürst T rubegkoi 3) m it Graf Karl von der  
Schulenburg 99. 100. 102. 125. 135.

W ilhelm ine, H erzogin  zu Sagan, Fürstin  v. Lobkowig, 
geb. und w iederverm ählte Gräfin v. A lthann 88. 99.

W illisen, v. 134.
W illmann 101.
W ilm s, Hans C hristof aus Sorau 91.
W ilsdruff (W ilssdorf), Krh. D resden  97.
W ilssdorf s. W ilsdruff.
W inckeler, Heinrich zu Sagan 59. s. a. W inkler.
W indau, Flug in Kurland 97. 98.
W indischborau (W indisdinbor), Kr. F reystad t 60.
W indischgräg, v.. F ürst Candid Ferdinand 134.
W inkler, herzogl. G eschogeinnehm er in P riebus 115.
W inning, v., 134.
W irth, Georg, B auerngutsbesiger zu K unzendorf 6. 

Sam uel, S tadtverordnetenvorsteher zu Naum ­
burg a. B. 15.

W itdie, Hans, Schöffe zu Sagan 54. 58. Ratmann zu 
Sagan 56. 57.

W itchendorf s. W ittgendorf.
W ittge, Anna Rosina 2.
W ittgenau, Kr. G rünberg 21.
W ittgendorf (W itchendorff, W ittichendorf), Kr. Sprottau

54. 63. 68. 70. 116.
W ittichendorf s. W ittgendorf.
W izeliu s, Lucas, P farrer zu B riesn ig  69.
W ölcker, Johannes, Protonotarius 97.
W ohlau, F ürsten  v. 106.
W oite (W oyte), Ratmann zu Naum burg a .B . 15. Brauer­

m eister  zu Naum burg a. B. 17. Hans, B ürger zu 
Sagan, s. W itw e Barbara u. i. K inder Hans P eter, 
Hans, Melchior, B ürger zu Sagan, u. H edw ig 60. 
Melchior, Bäcker zu Sagan 61. Johann Christian, 
B ürger zu Naum burg a. B. 12.

W olf (Welff), v., Balthasar 97. Caspar 97. Christof 100. 
Hans 100.

W olf(f), Käm m erer zu P riebus 35. Stadtverordneten­
vorsteh er  zu P rieb us 36. Christian, Pastor zu  
Sagan 86. Hans, Hauptmann 54.

W olf(f)ersdorf (W olffistorf), v., Gög, Ritter, Am ts Ver­
w eser  zu Sagan 57. Gög, Amtmann zu Schlieben 63.

W olfram , Christian, Rektor zu Sagan 86. Georg, A u­
ditor zu Sagan 86.

W olfsdorf (W olssdorff), Kr. Sagan 9. 97. 100. 102. 117.118.
W onneberg, Melchior aus M arsdorf 91.
W orbs, Johann Gottlob, Superintendent zu P riebus, 

dann G eneralsuperintendent 10. 25. 32. 41. 43. 84.
W orissen, G ünther 47.
W oyte s. W oite.
W ürttem berg 123. 124. s. a. A lexander, Friedrich I., 

Friedrich A ugust, Paul.
W üstei (W ustel), Martin, Schöffe zu Sagan 57. 58. 59.
W ychów s. Weichau.

V.
Yleborch, N ikolaus, Ratm ann zu Frankfurt a. O. 49. 
Yorck von W artenburg, Graf 134.
York s. F riederike.
Y senburg, zu, F ürst Karl 127.
Y sin berg  s. E isenberg.

Z.
Zabliss s. H augwig.
Zalmut, M atthis 60. Ratmann zu Sagan 59. 60. B ürger­

m eister  zu Sagan 61. 62.
Z atteler s. Satteier.
Zauche, Grog (M ega Zauche), Kr. T rebnig  13.
Zceippe s. Zeipau.
Z cessendof s. Z essendorf.
Zcoberer, P eter  zu Eckersdorf 60.
Zedel(n), Kr. Sorau 21.
Z edelsdorf, Kr. Sagan 9. 20 — 22.
Zedlig, v., W enzel, Landeshauptm ann von Sagan 71. 97. 
Zedlig-Neukirch, v., H elene, vereh . v. Schellendorf

110. U l .
Z edlig-N im m ersatt, v., Freiherr Johann Christian 135. 
Zehrbeutel, Kr. Sagan 9. 101. 102. 119.
Zeibesdorff s. Zeisdorf.
Zeipau (Zeippa(u), Zceippe, Zscheippe), Kr. Sagan 9.

96. 97. 98. 100.
Zeisau, Kr. Sagan 9. 100. 101. 104. 105. 107. І08. 
Z eisdorf (Zeibesdorff), Kr. Sprottau 65.
Z eige s. Selge.
Z elige s. Selge.
Zeschau, Kr. Sorau 14. 21.
Zesche, Flurbezeichnung e in es A ngerstückes zu Naum ­

burg a. B. 14. 18.
Z essendorf (Z cessendorf), Kr. Sagan 6. 9. 32. 96. 97.

101. 102. U l .
Zetow  s. Zittau.
Zeutz s. Seitz.
Zeybith, Johann, Pfarrer zu Buchwald 56.
Z eydel s. Seydel.
Z ibelle, Kr. Sorau 4. 115.
Zichy, v., Gräfin, vereh . Fürstin  M etternich 137. 
Z iegelheim , v., Caspar u. s. Ehefrau Catharina, geb.

Cupperwolf 110.
Ziebern, Kr. Sagan 9.
Z iegenberg, der, bei Sagan 62.
Ziekursch, Justizrat in Glogau 101.
Z iethen, v., Graf 129. Graf Hans Joachim 134. 
Z igelsk i, P farrer zu Naum burg a. B. 22.
Zilisken, Flurbezeichnung eines Angerstücks zu Naum ­

burg a. B. 14.
Zilm sdorf, Kr. Sorau 104.
Zimmermann, Pfarrer zu Naum burg a. B. 22. Nickel 

zu P ried em ost 46.
Zim pler, A. Chr. 2.
Zittau (Zetow), Stadt in Sachsen 45.
Z obeltig (Czabilo), v., auf Nittrig, Kr. G rünberg 44. 
Zoblig s. H augwig.
Zockaw s. Suckau.
Z öbelw ig (Sobelig), Kr. F reystadt 21. HO.
Zom m er s. Som m er.
Zoo, Erasm us, herzogl. Sag. Schreiber 51.
Zscheippe s. Zeipau.
Zschoff s. Schaffgotsch.
Zstechel (Tschechein), Kr. Sorau 96.
Zyrus, Kr. F reystadt 71.

f \



Berichtigungen und Ergänzungen.

S. 15 Z eile 15 ist „31“ vor A cta zu setjen.
S. 43 Z eile 18 lies „157“ statt 151.
S. 44 Z eile  44 lies „Zobeltiö auf Nittritj, Kr. G rünberg“ statt ÜchtriÇ.
S. 45 Z eile 40 ist „zum h e ilig en  G eist“ in Klam m ern zu setjen.
S. 60 Z eile 52 lies „Ä ltester , M agister“ statt ä ltester  M agister.
S. 66 Z eile 39 lies „vor Sagan“ statt vor dem  Saganer Tor.
S. 70 Z eile 6 ist bei W adisdorf zu ergänzen  „(Kr. Sagan)“ ebenso  bei Küpper.
S. 70 Z eile  7 ist „sämtlich“ zu streichen.
S. 94 Z eile  3 lies „Friedrich Hermann O tto“ statt Friedrich W ilhelm  Constantin.
S. 95 Z eile 26 lies „Schulsachen“ statt Lehnssachen.
S. 122 bei Fach 25 m ug e s heißen  „Britische Staatsm änner und M itglieder des P arlam ents“ statt F ällt aus.
S. 134 Z eile 16 lies „Yorck von W artenburg“ statt York von W artenberg.
S. 135 Z eile 19 lies „von E n se“ statt van Ense.
S. 136 Zeile 20 lies „Fredro“ statt Fredo.
S. 137 Z eile 19 lies „C havannes“ statt Chabannes.
S. 138 Z eile 49 lies „1858“ statt 1868.
S. 141 bei Albrecht W enzel E useb ius v. W allenstein  ist h in zuzufügen  „43.“ vor 71.
S. 141 bei A nnenhof ist e in zu fügen  „52.“ vor 75.
S. 142 bei Bober, F lug ist h in zu zu fü gen  „75“ hinter 67.
S. 143 bei Breslau, Oberam t lie s  „14. 1 0 5 -1 0 7 . 1 1 5 -1 2 0 “. statt 14. 107. 116.
S. 148 bei Hatscher ist am Schlug e in zu fügen  „P eter, B ü rgerm eister  zu Sagan 66.“
S. 148 bei H eide, P riebussche lie s  „25 — 27“ statt 25. 27.
S. 148 bei H einge ist e in zu fü g en  „B ürgerm eister zu Sagan 53.“ h in ter Andreas, Katmann zu Sagan 53. 56.
S. 150 bei Kaug ist e in zu fügen  „81. 83.“ h inter 69.
S. 152 bei L uther ist e in zu fü g en  „76. 84.“ h in ter 14.
S. 156 ist nach N issm enau ein zu fügen  „Nittrig (N ytrez), Kr. G rünberg 44.“
S. 156 Z eile 23 lies „Nyti
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